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V o r r e d c. 

' 

,J?2  einem  Zeitalter , welches  so  viele  Auf-, 
merhsamkeit  für  jede  Bemühung , das  rei- 
hende. Studium  der  Natur  und  besonders 

• , > 

der  Pflanzenwelt  zu  erleichtern  und  zu  ver - 

♦ 

bessern,  zeigt,  bedarf  es  wohl  keiner  Ent- 
schuldigung , wenn  ein  Schriftsteller  die 

i 

Zahl  der  Provinzial- Floren  mit  einer  neuen 
vermehrt.  Die  Gewächse  der  hiesigen  Ge- 
gend, sind  für  uns,  ihre  Bewohner,  ebenso 
interessant  , als  es  die  Gewächse  anderer 
Länder  für  deren  Einwohner  sind,  und  ge - 
wifs  verdient  auch  die  Naturgeschichte  ( rich- 
tiger Naturbeschreibung)  des  Vaterlandes , 
zuerst  und  vorzüglich  unsere  Aufmerksam- 
keit, Jun  g er  mann  ivar  der  erste , wel- 

/ 

eher  diese  den  Pflanzen  der  hiesigen  Gegend 
schenkte . Nach  ihm  kam  Diilenius.  Aber 
schon  sind  80  Jahre  und  drüber  verflossen  f 
dafs  sein  Catalogris  plantamm  sponte  circa 
Gissam  nascentiimi,  FrancofurtiMDCCXlX. 
erschienen  ist,  KSeit  dieser  Zeit  hat  die  Bo- 
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Vorrede. 


tätlich,  grofse  Reformen  erlitten  , und  wich- 
tige V eränderungen  haben  die  hiesige  Ge- 
gend betroffen . Manche  seiner  angeführ- 
ten Gewächse  finden  sich  nicht  mehr , andre 
hat  die  veränderte  Cultur  der  Grundstücke 
von  ihrer  heimischen  Stelle  verdrängt , und 
nicht  weniger  grofs  ist  die  Anzahl  derjeni- 
gen, welche  seit  jenen  Zeiten  durch  die  Na- 
tur, durch  fremde  Sämereien , durch  Kriegs- 
Magazine  u.  sx:f.  auf  unsre  Fluren  gekom- 
men sind . Diefs  waren  die  Beweggründe 

welche  mich  bestimmten  den  jungen  Came- 
r alisten  , welehe  hier  botanische  Vorlesun- 

geord- 
o 

netes  Verzeichnifs  der  hiesigen  wilden  Ge- 
wächse, nebst  einer  Beschreibung  derselben  , 
in  dieser  Flora  in  die  Hände  zu  liefern . 
Seit  12  Jahren  habe  ich  oft  genug  die  hie- 
sigen Fluren  durchwandert , und  ihre  Ge- 
wächse , zur  Erholung  nach  Ermüdung  von 
ganz  anderer  Art,  auf  gesucht.  Bei  dieser 
Gelegenheit  schrieb  ich  meine  Observatio- 
nen jcdcsmahl  sorgfältig  auf , sammelte  sie 
alle  Jahre , und  so  entstand  nach  und  nach 
dieses  Buch. 


gen  besuchen  , ein  ivissenschaf tlich 
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Nach  meiner  Einsicht , bleibt  es  eine 
nicht  zu  erlasMjnde  Forderung , dafs  derje- 
nige, welche?'  auf  Universitäten  studiren 
will,  lateinische  Sprachkenntnifs  rnitbrin - 
gen  müsse . Die  lateinische  Sprache  ist  nun 
einmal  die  UTnix* er sal- Sprache  der  Gelehr- 
ten , und  wer  studiren  will , mag  auch  la- 
* / 

teinisch  lernen.  Diefs  bewog  mich  meine 
Flora  lateinisch  abzufassen.  Um  aber  An- 
fängern die  Erlernung  der  lateinischen  Sy- 
stem-Sprache zu  erleichtern  , und  andern 
Freunden  der  Botanik,  Forstmännern , Gärt- 
nern , hierunter  zu  Hülfe  zu  kommen,  habe 
ich  oft  teutsche  Anmerkungen  untergesetzt, 
und  die  ganze  Systemkunde  teutsch  abge- 
handelt. 

Am  schicklichsten  glaubte  ich  c\en  Ein- 
gang mit  einer  kleinen  theoretischen  Bota- 
. nik  zu  machen.  Auf  sic  folgt  die  specielle 
phytographia  agri  gissensis,  bei  welcher  ich 
Lin  n e s System,  von  welchem  ich  ein  gro- 
. fser  Eerehrer  bin  , zu  Grund  gelegt  habe * 
Aber  meine  grofse  Verehrung  durfte  mich 
nicht  hindern  , die  mancherlei  Felder  clessel - 
uiwerhessert  zu  lassen , und  für  erkannte 
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Vorrede. 


Wahrheit  zu  zeugen.  Wo  ich  Pflanzen  fand p 
die  im  System  am  Unrechten  Orte  stehen,  habe 
ich  sie  an  ihre  rechte  Stelle  gesetzt , über - , 
zeugt , dafs  unser  grofser  Linne  diese  Ver- 
änderungen selbst  würde  getroffen  haben , 
wenn  er  länger  gelebt  hätte. 


Die  Classen  sind  also  zwar  alle  linne - 
isch.  Aber  bei  einigen  der  schwersten,  schie- 
nen mir  die  linneischen  Ordnungen  so  wem 
mg  beruhigend,  dafs  ich  glaubte  einen  Ver - 
such  mit  ihrer  zwechnäfsigen  Veränderung 
ivagen  zu  dürfen.  XJeberdiefs  ist  jeder  Classe 
eine  Synopsis  botanica  v or  an  geschickt , um 
die  jungen  Freunde  der  Botanik  gleich  an - 

fangs  mit  den  3 Systemen , der  sexual - si- 

\ 

tual - und  natürlichen  Methode  bekannt  zu 

• • » 
\ 

machen.  Bei  Eintheilungen  der  Gattungen 
nach  dem  Stande  der  Staubfäden  , bin  ich 
Mönch  gefolgt.  *) 


*)  Möncliii  Methodus  etc.  Im  Register  fand  ieh' 
einige  wesentliche  Druckfehler , welche  ich  hier 
Anzeigen  will. 

Anagallis  statt  £17  lies  512. 

Cucubalus  — 710  - 710.  739. 

Gallium  — 44g  — 4^4. 

Hyoseiamus  — ^64  — 461. 

Ligustrum  — 269  — 469. 
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Mehrere  Veränderungen ^ mufsten  mit 
d tn  Gattungen  vor  genommen  werden , theils 
in  Absicht  ihrer  Zusammensetzung  tlieils  in 
Rücksicht  der  Trennung  hei  andern  Veran- 
derungen  welche  durch  die  Entdeckungen  der 
neuern  Botaniker  , deren  Verdienste  zu  sehr 
verehrlich  sind , als  dafs  sie  nicht  mit  Dank 
benutzt  wer  den  sollten,  nöthig  geworden  sindy 
und  wovon  in  dem  Abschnitt  von  der  System- 
kunde sich  die  Gründe  angegeben  finden.  An- 
dere Namen  sind  aber  die  notliwendigen  Fol- 
gen bei  solchen  Veränderungen , wobei  ich 
jedoch  immer  Namen  wählte , welche  schon 
von  altern  Botanikern  gebraucht  wurden , die 
mir  immer  die  bezeichnendsten  schienen . 

Bei  den  Arten  habe  ich  mich  eigentlich 

» 

an  keine  Regel  gebunden , sondern  bei  ihrer 
Beschreiburg  blofs  den  Zweck  der  möglich- 
sten Deutlichkeit  vor  Augen  gehabt , ohne 
mich  an  Länge  oder  Kürze  der  Description 
zu  kehren.  Bisweilen  sind  auch  kleine  Uirir 


Polyeal*  — 62?  — 626. 

Säxi  fra  «ja  — 108  — 106. 

Sisyrnbrium  — 257  — 2*0.  257. 

Ausserdem  sind  im  Register  ganz  ausgelassen  : Bryo- 

jiia.  652.  Comarum,  657.  659.  Serapias.  715. 


vin  , Vorrede. 

stände  (testa  seminnm  , cotyiedones  etc.) 
bememerkt  worden , um  den • jungen  Botani- 
kern das  Erlernen  dieser  Kunstwörter  durch 
Autopsie  der  Objecte  zu  erleichtern . 

Da  ich  die  teutschen  Holzarten  bekannt- 
lich schon  vor  mehreren  Jahren  , in  einem 

» ••  , 

eignen  Handbuche  beschrieben  habe  ; so  sind 

w 

% 

sie  hier  ganz  weggeblieben . 

Eben  so  sind  auch  keine  zahme  Pflanzen 
auf  genommen,  noch  bei  den  wildwachsen- 
den ihr  Nutzen  angeführt  worden , da  bei * 
des  schon  in  der  rülimlichst  bekannten  Wet- 
terauer  Flora  geschehen  ist . 

Wahrscheinlich  findet  sich  indefs  in  der 
Zukunft  noch  manche  Pflanze , die  bis  jetzt 
meiner  Aufmerksamkeit  entgangen  ist . Ein 
Schicksal  , wovon  wohl  keine  Provinzial - 
Flora  frei  ist. 


Endlich  erinnere  ich  noch  am  Schlüsse , 


Botaniker  u.  s.  f.  geschrieben , welche  Nichts 


Freunde  und  Lehrlinge  der  Botanik,  wie 
auch  auf  dem  Titel  bemerkt  worden  ist . 


Flora  nicht  für  Naturforscher  , 


daraus  lernen  können,  sondern  für  junge 


Der  Verfasser, 
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terminologia  botanica. 

I 

/ . 

I * 

Basis  partium  solidarum  Vegetabilium , fibro 
Simplex  e9t,  quae  filis  subtilioribus  conslat,  et  e qua 

formantur  dem  um  partes  compositae  et  organa. 

« 

c I 

§♦  2*  / ' 

Vasa  distinguuntur  triplicia  : fibrosa^spU 
ralia  , medullär  ia  , analoga  quodam  modo  arte- 
riarum , venarum  et  vasorum  lyiriphaticorum 

animalium«  ; 

«,  ■ 

§•  3‘  . 

t 

Externe  otnnes  plantarum  partes  (excepto 
stigmate)  epidermide  veatitae  sunt,  sub  qua  in. 
volucrum  cellifornie  observatur  : substantia  mol- 
lis  succulenta,  quae  e contextu  ceiluloso  originem 
trabere  creditur.  ConteXtus  cellulosus  autem, 
(t«ia  celJulosa,  parenchyma) , ) cnticulis  constat 
tubtilibus,  in  cellas  maxime  difformes  divisis, 
qaibus  Malpighi  priinus  nomen  dedit ; Utriculos. 

, • I 

X. 

■\  » 
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§•  4- 

Medulla  in  axe  trunci  reperitur,  et  caro 
quasi  vegetabilis  est.  In  radice  non  deprehen- 
ditur  , ut  priraus  observavit  CI.  Medicus. 


5 


Radix  ex  yaria  directione  et  structi/ra,  va- 

riis  nominibus  distingultur  : a ) simplex,  fusi- 

» 

formis,  praemorsa,  globosa , bulbosa,  tuberosa  f 
granulata9  raposa,  fibrosa,  capillaris,  articulata, 
«quamosa  , pendula  ,*  den tata  , testiculata , pal* 

xnata , fasciculata  : b)  perpendicularis  , horizon- 

» * 

talis,  obliqua,  repens,  flexuosa , stolonifera. 


.§.  6. 

Caudex  adscendens . supra  terram  sc  elevat 
et  herbam  profert,  quae  fructificatione  terminat, 
et  truncum  , folia,  ac  partes  accessorias  (fuicra 
etc. ) • comprehendit. 

i 

§•  7- 

Trunci  species  sunt  : caulis , culmus , sca- 
pus  , partes  : rami , pedunculus  , petiolus. 


§.  8. 

Caules  diversi  observantur , a ) quoad  di- 
visionem : distinguitur  ^aulis  Simplex,  simpli- 
cissimus,  integer,  subramosu9,  raniosus , ramo- 
sissimus,  prolifer,  brachiatus,  dichotomus,  tri- 

chotomus,  stoionifcr,  b)  quoad  directioütm  ; 

* \ 
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trectüs,  strictas,  ^obliquus  , adscendens,  decli- 
batus,  incurvus  , . nutans  , procumbens , pro. 
Stratus  (humifusus)  decumbens*  repens , sarmen- 
tosas,  radicans,  fulcratus,  flexuoaus,  acandens, 
rolubilis. 

§.  9- 

♦ % 

e ) Qnoad  super ficiemt  articulatua,  nodoaus,  ge- 
niculatus  f Stria tU9  5 acaber,  muricatus  , spino- 
3U8,aculeatus,  alatus  vaginatus,  folio8us,  squamo- 
sus, imbricatua,  aphylluä,  nuduS,  enodis,  bulbifer. 
Quoad  d)  figurain  a diametro  horizontali  desura- 
tam  : teres,  semiteres,  canaliculatus , compres- 
sus,  anceps,  muembranaceus,  angulosus,  trique- 
ter,  tri  - tetra  - penta  * gonus , abtusangulus  , 
acutaogulus. 

IO. 

v Quoad  O Substatitiam  t subligneus,  hcrba- 
ceus,  carnosus,  inanis,  farctus,  rigidus,  fragi- 

lis,  laxus  , tenax.  Quoad  fi)  situm:  natans*  sub- 

% 

versus,  demersus,  parasiticus. 

\ 

§.  II. 

9 

m m 

9 / 

Culmus  reperitur  nodosüs,  enodis  i Simplex, 
caeterum  epecies  servat  caüiis  quam  piuriraas. 
Scapus  elevat  fructificationem  nec  folia* 

% 

» A 

- * I 

§.  15. 

1 % « V 

* 

Peduncuiui  determinatür  : d ) modo  , sim- 
pl«,  compositus  9.  divisus dacholomus.  Pedi- 

* ' t • 
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celius  cst  pedunculus  partialis,  qui  deprehertdi- 
tur,  solitarius,  sparsus,  i;' 2f*  3 ^orus*  b)Löco: 
rameus , parasiticus,  terrninalis,  oppositiFolius  , 

• t 

. caulinus,  petiolaris,  suprafoliaceus , extrafolia- 
ceus , axillaris,  laterifolius , intrafoliaccns.  c ) 
Situ : secundum  inflorescentiam.  d)  Directione 
patens , adprcssus,  erectus,  adscendens,  depen- 
dens,  pendulus,  coarctatus,  retrofractus , flexu- 
osus,  flacidüs. . e)  Figura:  tereS,  compressus, 
filiformis,  clavatus  , attenuatus,  articulatus,  ge- 
niculatus,  bracteatus. 


$.  13. . 

Folia  consideranda  sunt  a)  secundum  Inser- 

* 

tionem  : adnata  , perfoiiata,  articulata  , petiolata, 
dccurrentia , palacea , vaginata,  peltata,  sessilia, 
amplexicaulia , coadunata,  connata.  b)  Secun- 
dum basin  st ipulacea , nuda,  cordata,  lunata, 
reniformia,  auriculata,  sagitt.ata  , hastata,  obii- 
- qua.  c')  Secundum  durationem : decidua  (caduca) 
, pcrennia  (sempervirentia). 


§.  14.  ' 

d)  Quoad  paginam  : avenia,  venoso  - ner- 
vosa , 3,  4,  5,  nervia  , cucullata  , involuta^ 
plana,  venosa  , tolorata,  maculata,  canaliculata  , 
nervosa  , convoluta  , variegata  , lineata  , pun- 
ctata,  convexa,  concava  , crispa,  enervia , nw 
gosa,  plicata,  nervata,  undata,  undulata,  lacu- 
\ nosa  , revoluta,  *)  quoad  supcrßciem  t glabra 
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(tben),  laevia  ( glatt)  , lucida  (spiegelglatt),  ni- 
tida, (glänzend  } y nuda  (ohne  Bekleidung , Ue- 

' • 

m - « » « « « 

§-  . 15- 

f)  Quoad  sitzrrn  et  directionem  : patentia, 

jdpressa , crecta  , assurgentia,  heteromalh,  in- 

* 

mrva,  obliqixa  , ad  versa,  dependentia , reclinata, 

/ * # 

pendula,  refiexa  , vetfticaüa,  natantia , subniersa 

deraersa,  resupinata  , horizontalia. 

„ * 1 • 

- §.  16.  • - ■ • 

g)  ^uoad  locurji  : radicalia*  caulina,  infa- 
xiora,  super  io  ra  , axiliaria,  subaxillaria , ranaea, 
ßoralia,  seminalia«  - 

- t 

§•  17* 

K)  Quo  ad  marginem:  erosa,  repanda,  in- 

cisa,  fimbriata,  crenafa^  scrrata,  dentata,  ci- 

• * 

iiata  , integerrima  (glattrandig)  , cartilaginca  , 

glandulosa,  spinosa-,  acuieata,  undulata,  iacera. 

*<  . 

. §•  18. 

% * 

i)  Quoad  apicem  : praemorsa  , truncata» 

, * 

emargmata , mucronata  , retusa , incisa  , cuspl- 
dita , fissa,  flabellifoTmia , amininata  , cirrhosa, 
acuta,  obtusa,  daedalea,  dentata,  fissa. 

§.  19. 

k)  Quoad  determinationem  inter  se  : alterna, 
opposita,  fasciculata , imbricata , remota , bina, 


I 


/ 


6 , — 

# 

ternata,  quinata,  conferta  , decussata,  equitan^ 
tia  , verticillata,  spiralia,  steilata,  bifaria,  dis«* 

m 

ticha,  uniförmia,  difformia. 


§.  ao, 

l)  Quoad  substantiam:  deltoidea  , teretia  f 
triquetra,  perforata,  impressa,  crassa,'  plana  t 

'V 

carnosa,  articulata,  uncinata,  membranacea,  gib- 

/ . ' 

bosa,  bullata  (excavatione  altera  pagina  in  bullam 

m • • 
prominente )]  carinata,  pulposa,  dcpressa , tu- 

bulosa,  rigida , arida  (scariosa),  verrucosa,  com- 

pressa. 

• / „ 

' §.  ai. 

m)  Quoad  circuntscriptionem:  linearia,  su* 

9 

bulata,  sinuata,  tnangularia , elliptica  (ovalia) 
ovata*  flabelliformia,  quinquangularia,  pandu- 
raeformia,  lobata,  ßssa , acinatiformia,  ensifor-. 
formia  , tetragona  , cylindrica  , linguiformia , 
ancipitia,  dolabriformia  , semicylindriqj  , paitita  , 
capillaria,  pinnatifida,  palmata,  cordata,  cunei-~ 
formia,  oblonga,  lanceolata,  ly  rata  # lunata  , rc- 
niformia.  parabolica,  rhomboidea,  subrotunda, 
inaequalia,  runcinata,  squarrosa,  spatulata , has- 
tata  , trapeziformia  , quadrangularia  , scutata  , 
laciniata,  orbiculata  f in tegra  (unausgeschnitten, 
ganz). 

§.  22. 

ri)  Quoad  compositioncm  Folia  sunt. 

aa.)  s.  siraplicia,  bb.  s.  composita. 
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Fulia  composita  reperiuntur: 

A.  Semel  composita;  quae  sunt ; 

aciS)  digitata,  binata,  ternata  , quatexv 
nata,  quinata,  senata,  septen- 

, xiata. 

***  • 

bbS)  pinnata,  abrupte-  alternatim  - op- 
\p  osite  - cirrhose  - articulate  - alate- 
decuraive-  incqualiter- Interrup- 
ts - 2,  3,  4,  5.  juga-  cum  pari  e. 
impäri  pinnata. 

\ 9 . s » | 

cc.)  conjugata,  dd.)  conjuncta. 

*r  33-  • 

"B.  Decornposita:  bigemminata , biternata, 
tribinata  , trigemmina  , triternata  , bipinnata  , 
abrupte  bipinnata,  pedafa  , conjugato  - pinnata. 

* C.  Supra  - decornposita : triplicato  - binata, 

■ k v , % 

triplicato -ternata,  tripinnata,  multiplicato -com- 
posita , tnultiplicato- pinnata. 

■ • §•  24.  . - 

o)  quoad  foliationtm : involuta,  imbricata, 

> * 

conduplicata  , plicata,  reclinata  , equitantia,  cir- 
cinata, convoluta  , revoluta,  obvoluta  , duplica- 
to  - convoluta , d uplicato  - involuta  ,^duplicato  - re- 

V 

voluta  , duplicato  - equitantia. 


r 


Ligula,  in  graminibus  deprehenditur : trun- 
cata,  emarginata,  integra,  bifida,  decurrens, 

brevissimra , acuminata,  acuta,  ciliata,  lacexa.  ^ 

^ . 

/ / 


# 


% 


V 

) 
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§.  i6+ 

0 

* - * 

Petiolus  consideratür : secundum  a)  insertio - 

. ' * 

nem , decurrens  , inserttfs , ‘ vaginans,  actnatus, 
amplexicitili9,  connatus,  b)  secundum  Jormam 
triquetrer  , angulatus , alatus , appendiculatus , ca- 

t « « 

najiculatus,  linearis,  membranaceus,  semiteres, 
clavatus,'  depressus,  conipressus,  c)  secundum 

i * * 

superficicm ; spinescens,  aculeatus,  glandulosus, 

/ 

d)  Secundüm  longiindinem : birevis,  brevissimus, 
longus , longissimus. 

t * * 

/ * 

$.  1*1. 

Hybernciculi  species  sunt:  bulbus,  gemmi9 
propago.  Vagina  foliorum  reperitur  teres,  com-  * 
pressa,  • angulat* , quoad  superficiem  et  margi- 
ncm,  sicutfolia,  quae  videas. 

%.  ' 28.  ' ' 

I _ 4 • * 

Flos  est : masculus  , foemineus  , hermaphro- 
ditus,  completus,  incompletus,  superus,  infe- 
rus , semisuperus,  Simplex,  pienus,  mutilatus  , 

prolifer,  difformis,  nmltipiicatus. 

» 

§.  *9- 

Partes  Jructißcationis sunt:  a)  masculinae:  * 
stamina  (pollen,  autheia,  filamentum),  b)  foe- 
mineae  (Pistillum),  cujus  partes  sunt : ovarium, 
Stylus,  Stigma. 

§•  30. 

. » 

Genitalia  . gaudent  integumentis,  sive  non. 
lntegumenta  genitalium  pcrigonia  nnniinantur. 
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Si  unum  tantum  adest,  flos  incompletus  dicitur, 
completus  autem,,  si  duo  adsunt.  Perigoniura 
externum  calyx  , internum,  corolla  nopiinatur 
Unum  si  adest  integumentuni,  Optimum  est  dice- 
re;  perigonitim  unicum,  xiajn  non  raro  opus  dif- 
fizile est,  deterniinare  : an  hoc  integumentum 
unicum,  calyx  aut  corolia  sälutandum  sit. 

, • H i , % 

S.  . 3i* * 

Filetment  a gerunt  antheras  et  differunt  quoad 
numerum,  figuram  aequalitatem  , situm  et  con- 
nexionem  inter  se.  *Styli  variant , quoad  nume- 

. * . * i » 

rum,  hguram  , a equali t#tem ; .Stigma  quoad  for- 

v T . « 

mam,  situm  et  superficiem änthcrae  ’denique 
quoad  insertionem,  connexionem  inter  se,  for- 

mam  et  numerum  loculorum. 

* * '«  •- 

~ > 4 • \ 

§•  3^-  4 ' 

Corallae  determinantur  secundum  situm,  re- 
gularitatem  , irreguiaritatem  , cornpositionem , fa- 
dem, limbum,  substantiam et  sunt : 

« i 
■ i 


üominatae. 


USX 


lares 


«0  monopetalae. 


irreguläres. 


' T- 


innonunatae.  nominatae. 

- •>  v*  . 

i)  polypetalae..  . 

* --A ~ — f— — s 

irreguläres. 


regiiiares. 


ln  nominal ae. 

’ * • * 

t 

. rif  itt 
' T 


»ominatae.  innominate.  nominatae.  ‘ innominatae. 

* * " • t*::» 

* ' ’ 1 ^33.  <f-  ’ ‘ . -r»~* 

Calyx  est  : Simplex,  duplex,  monophyllus  , 
polyphyllus  , partitus,  fissus,  dentatus,  labiatus, 
Calyx  graminum  .*  a calyce  herbarum  cliscrepat,  et 
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secundum  numcmra  ralvularum,  regularitatexn* 
marginem,  apicexn5  superficiem  et  figuram  di** 
Stinguitur.  * 


*•'  34' 


«.  • » 

lleceptaculum  est  basis , qua  partes  fructific»- 

tionis  connectuntur.  Modus  autera  quo  flore» 

> 

cum  planta  sui?  conjuncti  sunt,  inßorescentian o* 
minatur.  Inflorescentia  autem  est. 


S.  Monanlhium . 


Mores  »olitarn 

. Jnflore.scenitae. 

terminales. 

d)  nomin  ata «. 

axillares. 

verticillus. 

„ laterales. 

Capitulum. 

aecundi. 

Glomera, 

peduitculatL 

Spica. 

spathacia. 

Panicula. 

sessiles. 

, Racemns. 

cernai. 

Corymbus. 

aiutante«. 

Fasciculus. 

UmbelU. 

■ * » 

• Cyma. 

Tliyrsus. 

• 

Amcntuxn. 
, Steobilus» 

• 

Spadix. 

b)  Innominate 

S.  Polyanthium p 

* / 

JigaUtum. 

capitatuxn. 

radiatum» 

discoideum. 


§•  35- 

Inflorescentia  saepe  circumvestita  est  integu- 
mento  proprio  r.quod  periantliium  recte  dicitur, 
quia  inflorescentiam  circumdat.  Perianthii  species 
«unt:  Involucrum,  Invoiucellum , Bractea,  opa- 
1ha  f Perichaetium,  Glumae,  Anthodium. 

36- 

Nectar  in  floribus  nectareis  * (Saftblumen) 
«ecernitur*  eglandula,  s.  squamula,  s.  poro  , 
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awervatar  in  receptaculig  propriis  nectaria  dictis/ 

quaetunt:  glandula,  cornn,  calcar,  saccug,  PH- 

ca,  faveola  , cucullus  , carina.  Alia  nectaria  sunt 

tjlindrica,  lingulata,  büjjbiata.  Contra  pluviam 
» * 

tuetur  nattira  nectar , integumentis  propriis, 
(Saftdecke)  8.  structura  corallae  singulari.  Pnie- 
sentiam  nectaris  indieafc  naevus  s.  maculx  necta- 

iis  (Saftmahl)  9 quae  plurimos  ßores  diurnos  or- 

* « • » 

Bat,  nocturnis  deest. 


■ §*•  37';  ; 1 

r % ^ | 

Partes  accessoriae  et  quidem  a)  plant arum 
»unt:  Setae  , pili  , strigae  , villi,  tomentum , 
Iana,  glandulae,  Stimuli,  b ) florum;  parapeta- 
h,  barba,  lineae,  postae,  faveolae,  e)  Joliorum\ 
gluten , farina,  tomentum,  .lana,  .ampulla , am- 
phora,  ciliae,  auriculae,  d)  seminum  et  fructu- 
um:  Pappus  , coma,  rauda,  rostrum,  ala,  Sa- 
mara, crista  costae,  Strophiola,  spina,  bamu- 
Itis,  verrucca,  squamae,  pruina,  pubes,  arillus,.. 
tubercuU.  , 


. Oüettard  dans  les  memoires  de  l’aca- 
demic  des  Sciences  a Paris : 1743-^. 
17  51.  ' 

^ IWalpighi  de  pilis  et  spinis  pltfnta- 

rura.  * 

Schrank  von  den  Nebengefafsen  der 
PHanzen. 


f 


38.  ' 

• m r 

Setae  distinguuntur  secundum  compositio- 
netn,  iu  öimplices  et  compositas,  secundumfigu- 


/ 


\ 


1 


i 


\ 


1 
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ram  in  : rarriosas,  aciculares,  hamatas  (glochides),. 
bulbosas,  furcatas,  pennatas,  ciliatas,  dentatas, 
bamoso — dentatas,  geniculataa,  reduncas,  gu- 

9 * * 

bularas,  fusiformes,  uncinatas,  stellatas. 


• • • ; §.  39-  ' ' 

» ' *'  * , 

* ) »**»•  • * * * 

Pili  sunt  a)  simplices:  filiformes,  phalangi- 
form  es , articulati , toruloei,  nodosi,  crispif 
moniliformes,  secundati,  falcati , cylindrici,  val- 
vulati,  b)  compositi : ramosi , furcati,  pinnati, 
frondosi,  ganglionii. 

1?«  r\  % «'*4  ^ ♦ i 4 > 4# 


♦ * r*  * f*  % 

<•  • a * 


% i i .i  f » • - » 

...  > §•  40..  . 

« - 1 > - * t 1 * 

* r 

Land9  esfr  brevis,  densa  mollis  cincinnata  , 

• « * ^ 

Dilti  sunt  densinres  et  breviores  lana  , tomenlum \ 

\ 9 

pilis  perbrt  vibus  dense  confertis  coirstat , Strigac- 
sunt  pili  lat'o  - roropressi , glaiidulae  sunt : a)  ses~ 

, 1 

silesl  stalagmitirae , subcutaneae,  milTares,  len- 
ticulares,  pateHaeformes , utrirulosae,  sqiiami- 
formes,  lacrymiformes , b)  petiolatae,:  hyposty-*’ 
lae  davatae*  gfobosae.  Stimuli  urentes,  seu 
tantum  pungentes  reperiuntur. 


> $i'  4t-  .. 

« 

' , » 1 

Parapctala  sunt  folia  accessoria  corollarum  . 

et  perigpniornm  corallaceorum,  intra  florem  col- 
lacata , et  a figura  petalorum  plane  differentia. 
Jkirba  est  collectio  plurium  setarujn  molliuin  her- 
bacearum,  gluten  succoglutinoso  constat,  ampulla 
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vascnlum  claustwn  rotundura  in  hmndatis  qui- 
tusdam  , . amphor-a  ’ solum  in  foliis  Phyllampho. 

• rae  inhabilis  dbp-rehenditur,  Fauna  et  Pruina 
e/nguiaris  Pubescemiae  spec.es  sunt.  Pappus  est 
pars  acessoria  vertici  seminum  adnata,  originem 
trahit  e calyculo  flosculorum  et  variae  formae  re^ 
peritur,  coma  pappo  Similis  semini  conceptacula- 
to  adnata  est,  et  nnniquam  calycis  locum  tcnet. 
.Cauda  pars  seminls  s.  ufriculi  acessoria  filiformis 
est,  saepissime  pilis  sul.tiJibus  obsessa,  rostrum  ' 
esubstantia  fructus  aut  sen.inis  formaium  est, 
et  longe  prominet,  ala  membrana  tenui  pellnci! 
da  constat , Samara  est  coriacea  compressa  aiae- 
formis , crista  est  angustior  et  durior  ala.  Stro- 
phialae  sunt  processus  spongiosi  s.  glandulosi, 
plerumque  obiongi,  uni  tantum  seminis  Uteri 
adnati,  hamuli : setae  apice  incurvatae , squamae 
sunt  partes  accessoriae  foliaceae,  corupressae.  • ' 

* t 

v §•  42> 

Pubescentra  differt  a Fulcris , quae  sunt:  Sti- 
pulae,  bracteae,  cirrhi,  spinae,  aculei,  aristae.  ’ 
Bas.s  seminmn,  receptaculum  seminum  vocatur,  et 
dividitur  in  commune  et  proprium. ' Comunere- 
teptacixlum  observatur  secimdum  consistcntiam 
SUJm:  spongiosum,  carnosum,  coriaceum , fibro- 
ügnosum,.  punctatum,  scrobiculatum , al-  ' 
»tolatum,  tuberculatum , mamillatum , villosum. 

43’ 

Quod.  con  junctionem  receptaculi  cum  femin# 
«tinet,  receptaculum  est  liberum,  quod  secuu. 
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dum  forman^cohimnare,  8.  erectum,  s . petidu- 
lum  est,  adnatum  et  quidem  s.  sessile,  s.  stipita- 
tum.  Secundum  situm  distinguimus : reCeptacu- 
lum  centrale,  cxcentricum,  (septale,  laterale, 
parietale),  vagura. 

§.  44- 

Integumenta  seminum  propria  sunt:  testaf 
quae  membranacea,  coriacea,  spongiosa,  corao- 
sa,  cruitacea,  ossea  observatur,  et  membratia  in- 
terna. Testa  et  membrana  interna  secundinas  se- 

v* 

minum  externas  constituunt.  Secundinae  intern 
jnae  albumen  et  vitellum  comprehendunt, 

§.  45* ' 

Semina  conceptaculo  proprio,  vestita  sunt, 
.sive  non.  Ad  partes  seminum  exteriores  nume- 

V 

xantur  : umbilicus  internus , umbilicus  externus, 
qui  et  hiltim  s.  fenestr2  a quibu^dara  vocatur.  Se- 
cundum  Situm  umbilici  quinque  regiones  semi- 
num  distinguuntur : basis,  apex,  dorsum,  ven- 
ter,  latera. 

§,  4 6.  * 

E directione  seminum  varietates  oriuntur  se- 

quentes.  Semina  erecta,  inversa,  horixontalia, 

< 

nidulantia,  appendiculata,  septipendula , valvi- 
pendula,  dorsipenduk',  centripeta,  centrifuga. 

§.  47. 

Semina  sunt  quoad  formam:  ovata,  dacry- 
oidea , dimidiato- ovata,  globosa,  hemisphaerica, 
oblonga,  (teretia,  cylindrica,  fusiformia,  pri#- 
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nutica,  rostrata),  reniformia,  ienticularia,  oi* 
bicularia,  bracteata  ^ discoidea , buiiata  , menis- 
cata,  turbinata  , paleacea,'  scobiformia , anguiafa, 
recti9  curva,  uniformia,  difformia. 

§.  48.  . 

Quoad  consistentiam  distinguimus : semln a 
exsucca,  baccata,  drupacea  mucilaginosaj  secun- 
dum  magnitudincm  : magna,  parva,  minuta,  5. 
exilia;  quoad  superficievv:  glabra,  lucida,  laevi- 
gata,  striata,  sulcata , costata , molendinacea, 
cancellata,  reticuiata  , «crobiculata,  punctata,  api- 
cu\ata,  tuberculata  , mnricata,  papiliosa,  vermi- 
culata,  marginata  > rugosa. 

§.  49.  ' •'  \ 

Vario  modo  Semina  inter  se  et  eum  plantis 
conjuncta  sunt,  unde  evadunt  tot  seminum  situs , 
quot  infiorescentias  observamus. _ 

§•  5°- 

Nucleus  seminum  constat  albumine,  vitello. 
cotyledonibus  et  embryone.  . Partes  quae  ein-- 
bryonem  mitriunt  et  tuentur,  sunt;  Amnium* 
Chorion,  Sacculas  colliquamenti.  Ad  partes 
embryonis  externas  pertinent:  radicula,  (rostel- 
' lum)  pluraula , scapus  embryonis.  In  superficie 
tnembranae  internae  quorundam  seminum,  Cha- 
iau  observatur.j 

' s.  51.  . v 

Conceptaculum  seminum^  perispermium 
vocatur.  Semen  et  perispermium  sum$,  fructujn 

■ > 

/ 
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constituunt.  Sunt  autem  Fructus  a)  innomi • 

nati,  qui  describuntur , b ) nominati:y  Samara, 

0 

bacca,  antrum,  drupa,  legumeji * Iomentum,  si- 
Mqua,  silicula,  theca,  capsula,  utriculus*  foli- 
eulus,  pixidium,  galbulus. 

i 

» . 

• ' • §.52. 

44t»  9 » » 

Fructus  vario  modo  inter  se  et  cum  vege- 
tabilibus  cohoerent.  Hic  situs  fructuum  est. 

Ä>V  * 

/ 

0 

/—  ■ ■ — — ...I*.  > 

innomminatus  nominatus 

qui  describitur.  ‘ v.  Inflor^scentias» 

* 

§•  53- 


Fructus  saepius  intcgumento  proprio  vestiti 

0 

sunt,  qiiod  pericar pium  nominatur . 'Cave  ne 
pericarpia  cum  perispermiis  confundas  ut  xxmlti» 

' . 54-' 


Colort »s  vegetabilium  sequentcs  distinguun- 
tur:  cyaneus,  coeruieus,  azureus,  caesius, 

' V 

atrovirens , aeruginolus,  prasinus  , flavovirens, 
flavus,  luteus,  fulvus,  ochroleureus , flammcus, 
sulphureus,  Titellinus,  crorcus,  ferrugineus, 
brunneus,  fuscus,  badius,  aurantius,  miniatus, 
cinnabarinus,  lateritius,  coccineus,  purpureus, 

'Carneus,  roseus,  lilaceus,  puniceus,  sanguineus, 
violaceus,  ater,  niger , 0piceus , cinereus,  gri«  - 
seus,  canus,  lividUs,  albus,  albidus,  Candidus 
(larteu*,)  fayalinus. 

- • §-55- 
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1 $•  55- 

Odor  vegetabiiium  sentitur:  ambrosiacus, 

moschatus,  fragrans,  aromaticus,  graveolens,  tc- 
tnu,  nauseosus. 

riir  die  Bezeichnung  der  Gerüche 
fehlt  uns  ein  Guido  von  Aretin. 

m . 

§.  56. 

4 / • 

Sapor  cst:  dulcis,  acris,  pinguis,  viseo« 

fius,  acidus,  stypticus,  amaru9,  salsu6,  aromati- 
cu9.  Plantae  ab  omni  sapore  deatitutac,  insipi« 
dae  s,  aquosae  nominantur. 

• §•  57* 

Secundum  Seocum  vegetabilia  funt : 

a ) hermapbrodita, 
aa)  monoclines.  v 

Ib)  diclines-monoicae. 

Vegetabilia  tune  androgyna  voemtur. 
aaa)  inflorescentia  sexu  distincta. 
ibb)  inflorescentia  androgyna. 

b)  dioica.  " Sexu  separato. 

c)  polygama  et  quidem 

aa ) monoica  , bfr)  dioica , ce)  trioica. 
Studeat  ardenter  botanaphiius  jurenis:  Termi- 
nis  botanicis  Cl.^  Hayne.  Berol:  1796.  Opui 
«ane  classicum! 


3. 


t 
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Anweisung  zur  .systematischen  Kenntnijs 

^ # 

der  Gewächse . 

* 


%.  58. 

Rs  würde  nicht  möglich  seyn,  die  so  zahlrei- 
chen lind  mannichfaltigen  Gewächse  zu  über- 
sehen, und  kennen  zu  lernen,  wenn  man  sie 
nicht  nach  einem  wissenschaftlich  geordneten 
Register  klassificirte.  Ein  solches  Register  nennt 
man  auch  Methode , und  sehr  oft,  aber  unrich- 
tig : System.  Man  unterscheidet  sie  in  natür- 
liehe,  künstliche  und  gemischte. 

§.  59*  ' 

In  einem  solchen  Register  werden  die  Ge- 
wachse  eingctheilt  in:  Klassen,  Ordnungen, 

Gattungen  und  Arten,  (Classes , Ordines,  Ge- 
nera, Species.)  Arten  sind  alle  vegetabilische 
Indiridua,  die  sich  aus  Saamen  gezogen  in  ihren 
wesentlichen  Eigenschaften  immer  gleich  blei- 
ben, und  fortpflanzen:  nam  species  in  speciei» 
non  mutatur. 
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t)ar  spezifische  Unterschied  einer  Art  von 

* ‘ s 

der  andern,  heilst  in  der  Kunstsprache:  Diagno- 
sis.  Sie  soll  keinen  relativen  Begriff,  und  auch 
keine  verneinende  Ausdrücke  enthalten.  Kurz 
soll  sie  seyn  , weil  sie  keine  Beschreibung  bt ; 
aber  diese  Kürze  soll  nicht  auf  Kosten  der 
Deutlichkeit  bestehen,  und  besser  wird  sie  lang 
tind  deutlich  , als  kurz  und  unverständlich. 

Die  Zahl  der  Worte  einer  Diagnose 
, läfst  sich  daher  nicht  bestimmen* 

auch  is|  es  gar  nicht  nöthig,  dafs  sie 
gerade  im  Ablativo  stehen. 

§.  61. 

Die  sichersten  Unterscheidungs- Merkmale 
der  Arten  sind:  die  Wurzel,  der  Stengel,  die 

Verschiedenheit  der  Nebengefäfse,  die'  Blätter, 
die  Stützen  , der  Iiliithenstand  und  die  Blüthen- 

theile.  - 

✓ 

6i. 

Weniger  zuverläfsige  Merkmahle  sind  : die 
Bekleidungen  und  Ueberzüge  der  Blatter,  die 
Farbe,  der,  Geruch  und  Geschmack,  Dornen, 
Ranken  und  die  Dauer  der  Pflanzen  und  Blätter, 
indessen  liefern  einige  derselben  oft  sehr  schätz- 
bare Caracteres  subsidiarios. 

Subspecies  Halbarteny  sind  ein  Mit- 
m *el  zwischen  Arten  und  Spielarten, 

die  man  gewöhnlich  Sorten  nennt. 
jibarteiiy  Spielarten , Varietatcs  sind 
v Gewächs« , die  durch  Cultur  , Bo- 

i 
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den  und  Clima  Abweichungen  im 
sei  wesentlichen  erlitten  haben. 

a 

S.  63. 

^ 4 

Die  Diagnosis  enthalt  den  wesentlichen 

* 

Karacter,  Caracter  essentialis  einer  Art,  die 

* *4 

Beschreibung  Descriptio,  den  natürlichen.  Ca-» 

racter  naturalis.  Sie  wiid  in  der  botanischen 

• » 

Kunstsprache,  von  der  Wurzel  an,  durch  alle 
* Theile  ^hindurch,  bis  zum  Saamen  genommen. 

0 

§.  64. 

Ein  Inbegriff  mehrerer  Arten  , welche  in 
den  wesentlichen  Fructificationstheiien  Überein- 
stinimen , wird  Gattung,  Genus,  genannt,  und 
wenn  sie  grofs  ist,  in  Untergattungen,  Snbgc- 
nera  getheilt. 

*•  65. 

Die  wesentlichsten  und  standhaftesten  Ka- 
racterere,  wornach  Gattungen  zu  bilden  sind, 
^eben  die  Fructificationsthaile  ab,  weil  ihr  Bau, 
ihre  Einrichtung  zu  den  Geschäften,  zu  deren 
Vollziehung  sie  bestimmt  sind,  so  und  nicht 
anders  seyn  kann.-  Man  mufs  sich  bey  der  Con- 
stituirung  dieser  künstlichen  Gattungen,  an  die 
sogenannten  natürlichen  Verwandschaften  nicht 
halten. 

* 

06.  / 

Der  v;esentliche  Karacter  einer  Gattung 
mufs  allen  Arten,  die  sie  begreift,  zukouuuen , 
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und  keiner  Abänderung  unterworfen  «evn.  Ihr 
Hauptkaracter  mixfs  aus  der  Structur  der  Blume 
und  Fruchttheile  hergenommen  werden. 

i ' 

$.  67; 

Die  zuverlässigsten  Kennzeichen  für  Gat- 
, tangen  geben  ab  : die  Regelmäfsigkeit  oder  ün- 

regelmäfsigkeit  der  Blumenkrone,  der  wesent- 
liche und  standhafte  Unterschied  der  Frucht  bey 
verwandten  Pflanzen,  wesentliche  Abweichun- 
gen der  Saamen,  des  Honiggefäfses,  oft  auch  die 
Nebentheile  der  Krone  und  des  Kelches,  selte- 
ner die  Figur  des  Griffels  und  der  Narbe,  mehr 
die  Lage  des  Fruchtknotens,  der  Stand  der  ' 
Staubgefäße,  die  Gleichheit  oder  Ungleichheit 
des  Verhältnisses  der  Zahl  aller  Fructifications- 
iheile,  die  Vollständigkeit  oder  Unvollständig- 
keit der  Blüthe,  die  besondere  bestimmte  oder 
unbestimmte  Lage,  Gestalt  und  Lage  des  Saa- 
menbodens. 

1 

- ’ $.68. 

Unzuverlässige  Kennzeichen  für  Gattungen 
sind;  das  Verhältnifs  in  der  verschiedenen  Grös- 
se der  Theile  , in  der  so  sehr  abändernden  Zahl 
der  Geschlechtstheile , in  der  eben  so  unbestän- 
digen Zalil  der  Theile  des  Kelchs  und  der  Krone, 

4 — / 

geringe  Abweichungen  in  der  Gestalt  der  leztern. 
Selbst  die  Zahl  der  Saamen  ist  nur  mit  Vorsicht 

X 

zu  gebrauchen,  sowie  die  Verwachsung  der  Staub-  • 
fiden  und . Staubbeutel,  der  Geschlechtsstand, 
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\ 

4 

ddr  Fruchtboden,  der  Habitus,  auF  welchen 
man  in  künstlichen  Gattungen  nicht  bauen  darf, 

§.  69. 

Mehrere  in  gewissen  allgemeinen  Eigen- 
schaften überereinkommende  Gattungen  verei- 
nigt man  in  Ordnungen,  Ordines,  die  also  Mit- 
telbegriffe zwischen  Klassen  und  Gattungen  sind, 
und  in  Haupt-  und  Unterordnungen,  Subordi- 
nes  eingetheilt  werden. 

7°- 

Ordnungen  , welche  unter  sich  ähnlich  sind, 
vereinigt  man  , unter  die  allgemeinsten  Bestim- 
mungen, und  nennt  sie  Klassen,  Classes.  Bis- 
weilen werden  sie  in  Unterklassen,  Subordines 
getheilt. 

71.  / 

Bey  einem  künstlichen  System  sieht  ma» 
blos  auf  die  Zahl,  Ilegelmäfsigkeit  und  Ueberein- 
stimmung  kleiner  nicht  leicht  in  die  Augen  fal- 
lender Merkmahle.  Nicht  alle  Botaniker  neh- 
men daher  einerlei  Bestimmungsgrund  oder  Eiii- 
theilungsprincip  an.  1 

§•  . 72« 

C äs  alp  in  war  der  erste  Systematiker.  Er 
nahm  seinen  Eintheilungsgrund  von  der  Frucht 
und  der  Lage  des  Keimes  , Morison  von  der 
Frucht,  der  Blumenkrone  und  dem  Habitus, 
Herrmann  von  der  Frucht,  der  Blume,  und 

"V 

bisweilen  auch  von  dem  Habitus,  Knauf;  machte 
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die  Frucht  zur  Basis  seines  Systems,  sali  aber 
däibcy  schon  auf  die  Regelmäfsigkeit  oder  Unre- 
gelmälsigkeit  der  Blumenkrone , und  der  Zahl 

i 

ihrer  Blätter.  Rcijus  verband  Frucht,  Blume, 
und  Habitus.  idanellus  entwarf  seine  Methode 
nach  den  Klappen  der  Frucht  und  ihrer  Zahl. 

• $•  73- 

Rivin  wählte  blos  die  Blumenkrone,  Regel- 
mäfsigkeit und  Zahl  ihrer  Blatter  zum  Einthei- 
lungsprincip. . Knaut  nahm  diese  Methode  mit 
einigen  Abänderungen  an.  Toumefurb  wende- 
te eigentlich  die  Gestalt  der  Blumenkrone  nur 
allein  an.  JBoerhave  sah  auf  die  Cotyledonen, 
und  machte  die  Unterabteilungen  nach  den 

Kronenblättern,  Saamen,  Früchten  uncLden  Ha- 

/ * 

bitus.  Ganz  künstlich,  aber  ausserordentlich 
zusammen  gesezt  und  schwer  ist  Wachendorfs 
System.  Haller  sah  bey  seinem  zweiten  vor- 
züglich auf  die  Staubgefafse  und  Kronen blätter. 
Ludwigs  Hanpteintheilung  ist  theils  nach  dem 
Geschlechtsstande  , theils  nach  der  Blumenkrone 
entworfen. 

t 

• % 

$•  74- 

Die  meisten  Botaniker  fühlten  indessen 
bald,  dafs  bey  allen  diefen  Methoden,  um  des 
künstlichen  Eintheilungsgrundes  willen,  das  na- 
türliche Band  der  Gewächse  gar  oft  zerrcissen 
würde.  Sie  suchten  daher  die  natürlichen  Ver- 
wandschaften mit  der  künstlichen  Eintheilung 
zu  vereinigen  ; und  so  entstunden  die  gemisch- 
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ten  Methoden  von  Linne,  Geier , Allion , Kranz. 

! 

Allein  die  Schwierigkeiten  einer  solchen  Metho- 
de für  den  Anfänger  fallen  leicht  in  die  Augen. 

«•75* 

Unter  diesen  gemischten  Methoden  ist  des 
Ritters  Karl  v.  Linne , Sexual  - Methode,  die 
allgemeinste,  und  sie  hat  auch  in  der  That  eige- 
gene  Vorzüge.  Dagegen  fehlen  ihr  aber  auch 
manche  Eigenschaften,  welche  man  von  einer 
guten  Methode  fordert.  Schrank , Thunberg 9 
Medicus , Sukow  und  Bätsch  haben  daher  ver- 
schiedene Veränderungen  mit  ihr  vorgenommen. 

Bätsch  , Synopsis  universalis  anali- 
tica  generum  plantarum.  Jenae.  1783* 
Roths  Verzeichnis  derjenigen  Pflam- 
zt n,  welche  nach  der  Anzahl  und 
Beschaffenheit  ihrer  Geschleclitsthei* 
lr  nicht  in  den  gehörigen  Klas- 
sen und  Ordnungen  des  Linncischen 

Systems  stehen. 

\ * 

§.  76. 

* / 

Nach  der  Situal  - Methode,  Methodus  a si- 
tu staminum,  bestimmt  der  Stand  der  Staubge- 
fäfse  die  Klassen.  Die  Basis  fieser  Methode  ist 
also  unabänderlich.  Bey  der  Unterabtheilung 
sehen  Einige  auf  die  Zahl  der  Fructißcationsthei- 
Ie,  Andere  machen  sie  analytisch  nach  allen 
Fruchttheilen. 

f 77*  - 

Gärtners  karpographische  Methode  ist  le- 
diglich auf  die  Frucht,  und  auf  die  Lage,  Kon- 


\ 


si$tenz,  Gestalt  und  Zahl  ihrer  Theile  gegrün- 

f 

Äet,  Sie  ist  bey  der  Untersuchung  der  Gewäch- 

I 0 

«e,  welche  man  zu  einer  Zeit  vorniromt,  wo  die 

Blüthentheile  längst  verschwunden  sind,  vom 

* / 

gröfeten  Nutzen  , und  da  diese  Theile  der  Ge- 
wächse, den  Veränderungen,  welche  wir  bey 
den  Blütlientheilen  wahrnehmen,  nicht  unter- 
worfen sind  ; so  bahnt  sie  den  Weg  zu  reinen 
natürlichen  Gattungen. 

f 78.  ( 

Jede  künstliche  Methode  beschränkt  den' 

* % 

Geist  des  Naturforschers,  bindet  ihn  an  will- 
kührlith  gewählte  Fächer,  und  je  mehr  er  die- 
ses fühlen  lernt,  desto  mehr  sehnt  er  sich,  die 
natürliche  Methode  aufzufinden.  Zwar  sind  wir 
auch  in  dieser  nicht  vermögend,  die  Ordnung 
und  sogenannte  natürliche  Verwandschaft  der 
Pflanzen,  wie  wir  jene  Aehnlichkeiten  und 
Uebergänge  nennen,  zu  entdecken,  aber  wir 
können  sie  uns  wenigstens  nach  jenen  Aehnlich- 
keiten als  Verwandte  vorstellen.  Die  natürliche 
Methode  entsteht  also,  wenn  mau  die  Pflanzen 
»ach  solchen  äussern  übereinstimmenden  von 
ihren  ganzen  Bau  hergenommenen  Kennzeichen, 
wissenschaftlich  ordnet. 

» * 

* 

$•  79- 

Laurent  erg  zeichnete  zuerst  den  Begriff 
«ioer  natürlichen  Methode  in  seiner  Botanothe- 
c*.  Rostock , 1626.  vor,  nach  ihm  hat  Hajus 

die  Gewächse  in  seiner  Synopis  methodica 

\ 


Digitized  by  Google 


) 


aö 


etirpium  Brittaniae  1690  nach  ihren  natürlichen 
Verwandschaften  geordnet.  Von  dieser  Zeit  an, 
wurde  dieses  Studium  bis  auf  Linne  vernach- 
lässigt. Aber  dieser  grofse  Naturforscher,  sam- 
melte aus  allen  Systemen  58  natürliche  Familien, 

die  er  in  seine  Sexual- Methode  aufnahm.  «Sco- 

/ 

jjoli  nahm  die  meisten  derselben  an.  Neckers 
Gattungen  waren  mehr  künstliche  als  natürliche 

Ordnungen.  Hatsch  bearbeitete  diese  Methode 

/ 

mit  vielem  Gläck , aber  keiner  mit  gi  öfserm  Er- 
folg als  Jussieu. 

Piulingii  ordiues  natur.tle*  plantnum. 
Coettingne  , 1774* 

§.  80: 

Welches  dieser  Systeme  ist  nun  das  Erste? 
Die  Natur  hat  nach  gar  keinem  System  gearbei- 
tet, also  läfst  sich  auch  eine  natürliche  Metho- 
de in  diesem  Sinne  nicht  auffinden.  Man  mag 
in  der  natürlichen  Methode  Gattungen  festsetzen 
wie  man  will ; so  wird  man  immer  feine  Ueber- 
gänge  von  der  einen  zu  der  andern  wahrneh- 
men , immer  auf  Arten  stofse« , welche  zwischen 
zwey  Gattungen  , so  zu  reden,  auf  der  Grenze 
stehen.  Man  kann  bey  dieser  Methode  blos  auf 
der  Mitte  definiren,  und  die  beyden  Extreme 
bleiben  immer  schwankend.  Unbestimmheit  ist 

V 

also  hier  oft  unvermeidlich. 


" §.  81. 

Die  künstlichen  Methoden,  leiten  den  , der 

1 • 

die  Botanik  studiren  will,  weil  sie  weniger  ver- 


¥ 
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wickelt  sind  , schneller  zu  dem  gewünschten  Zie- 
le, und  lehren  ihn  die  Gewächse  von  mehreren 
Seiten  betrachten  , aber  man  kann  sie  nicht  von 
dem  Vorwurf  frey  sprechen , dafs  sie  den  Geist 
beschränken,  und  ihn  an  willkührlich  gewählte 
Fächer  binden.  I3ie  gemischten  Methoden  ha- 
ben Vorzüge  und  Fehler  von  beyden,  mit  eigenem 

Guten  und  eigenem  Fehlerhaften  verbunden, 

- * 

/ 

"•  82- 

* 

Es  bleibt  also  am  gerathesten  , wenn  man 

. » 

doch  die 'Gewächse  wissenschaftlich  kennen  ler- 
nen will,  sich  mit  allen  3 Arten  von  Systemen 
bekannt  zu  machen  , da  keines  ganz  und  voll- 
kommen Genüge  leisten  kann.  Was  man  so- 
dann nach  der  einen  Methode  nicht  findet,  lehrt 
uns  vielleicht  die  andere  kennen  , und  dazu  sind 
auch  eigentlich  die  Systeme  blos  da.  Jedes  der- 
selben hat  seine  eigenen  Fehler  und  seine  eige- 
nen Vorzüge,  und  wenn  das  eine  brauchbarer 
als  das  andere  genennt  wird,  so  ist  es  dieses  im- 
mer nur  von  einer  gewissen  * Seite  betrachtet, 
Diefs  gilt  von  allen  izt  bestehenden  Systemen, 
aber  auch  von  jedem 'künftigen.  Deswegen  ist 
doch  jeder  neue  gründliche  Versuch  hierinn 
immer  scliätzenswerth.  weil  er  formeller  Ge- 
winn für  die  Wissenschaft  ist, 

# • / 

- — , 
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I. ' 

, 

Cvnspectus  generalis  Classium  ad  Mtbho-  ' 

dum  I,  Linnaei 

\ 

PHAENOGAMIA. 


' I.  Sexu  permante  puro  (non  mixto.) 
A.  Hermophroditae. 
a)  monoclines, 
Eieutherostemones. 

% 

Fitamentis  subaequalibus. 

Classis  L Monandria. 

II.  Diandria. 

III.  Triandria. 

IV.  Tetrandria. 

V.  Pentandria. 

N ■ 

VI.  Hexandria. 

VII.  Heptandria. 

VIII.  Octandria. 

IX.  Enneandria. 

X.  Decandria. 

XI.  Dodecandria. 
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Classis  XII.  Jcosandria. 

— XIII.  Polyandria. 

V 

Filamentis  constanter  et  definite 

aequalibus. 

, \ • 

— XIJS~.  Didynamia. 

/ , * • 

— Tetradynamia. 

\ 

. Adelphia. 

— Xn  Monadelphia.  ' 

— XVII.  Diadeiphia. 

- — XVIII.  Polydelphia. 

" Symphianthercie. 

% ^ . 

— XIX . Syngenesia. 

Stylosteinones.  * 

— XX.  Gynandria. 

\ x 9 

* \ 

b)  diclinea. 

V 

— XXI.  Monoecia. 

B.  Dioecia. 

XXiZ*  Dioecia. 

II.  Sexu  variabili  promiscuo. 

— XXIII.  Polygamina. 

4 CRYPTOGAMIA. 


m 


N. 
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Conspectus  generalis  ordinum  systemati3 

•*  \ * 

Linnaeani. 

% > 

« 


Classis  J.  Monandria. 

* 

Von  dieser  Klasse  bis  zur  vierzehn- 

A 

ten  machen  die  Staubwege  die  Ord- 
nungen. 

1.  Ordo  Monogynia. 

2.  — Digynia,  % 

— II*  Diandria. 

1.  Monogynia. 

2.  Digynia; 

3.  Trigynia. 

r 

— III.  Triandria. 

1.  Monogynia,  s 

2.  Digynia. 

3.  Trigynia. 

' 

— IV.  Tetrandria. 

1.  Monogynia. 

2.  Digynia.' 

4.  Tctragynia. 
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Classis  Tr‘m  J?entandria# 

1.  Ordo  Monogynia. 

2.  Digynia. 

3*  Trigynia. 

4.  Tetra  gyn  ia. 

5.  Pentagynia. 

x ' 6.  Polygynia, 


« 


JS'I.  Hexandriä. 

1.  Monogypia. 

2.  Digynla. 

'3*  Trigynia.* 

* 

4.  Tetragynia. 

. 5*  Polyygnia., 

Heptandria. 

r I*  Monogynia. 

2.  Digynia.  . 

3*  Tetragynia. 

4«  Heptagynia.  ( 


Octandria. 

1.  Monogynia. 

2.  Digynia. 

3*  Trigynia 

4»  Tetragynia. 

— IX.  Enneandria. 

! , . . 

I.  Moqogynia.  # 

.Trigynia.  , 

3»  Hexagynia, 

! 

' I 

/-  # * 
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Classis  X Decandria.  . 

1.  Ordo  Monogyru* 

2.  Digynia. 

3-  Trigynia. 

4.  PenUgynia. 

5.  Decagynria. 

I 

\ ' 

XI*  DocScandria. 

1.  Monogynia. 

2.  Digynia. 

3.  Triginia. 

4.  Pentagyni*. 

* 

5.  Dodecagynia. 

✓ 

_\ 

— ■ XII.  Icosandria.  (Calycostemones.) 

I.  Monogynia. 

3.  Digynia. 

3.  Trigynia., 

4.  Pentagynia. 

* 5.  Polygynia. 


XIII.  Polyandria.  ( Thalamoste- 
mones.) 

1.  Monogynia. 

2.  Digyn  ia. 

3.  Trigynia. 

4.  Tetragynia. 

✓ 5.  Pentagynia. 

6.  Hexagynia. 

7.  Polygynia. 

► 
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Clässis  XZps~+  Didvnamia. 

' » 

Die  Ordnungen  sind  von  den  Saa- 
men  genommen. 

i.  Ordo.  Gymnospermia. 

2-  Angiospermia. 

* • - \ 

— X/7!  Tetradynamia. 

Die  Ordnungen  sind  von  den  Früch- 
ten genommen. 

1.  Siliculosa. 

2.  Siliquosa. 

« 

Xf^I.  Monadelphia. 

Von  hieran  machen  die  Staubfaden 

> 

<üie  Ordnungen. 

) - 

1.  Triandria; 

2.  Octandria. 

0.  Enneandria. 

, 4*  Decarulria. 

5*  Endecandria. 

' > , ’ ■ ’ i 

6.  Dodecandria. 

7*  Poiyandria. 

* 4 • 

— X^XT.  Diadelphia. 

/ I.  Pentarulria. 

2.  Hexandriä. 

3»  Octandria. 

4*  Decandria. 

v ’ 

^ Polyadelphia, 

1.  Pentan dria. 

■ i 

2;  Do  decandria. 
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3.*Ordo.  Icosandria*  * 

* 4,  Polyandria. 

Classis  XIX . Syngenesia  polygamia. 

ln  dieser  Classe  sind  die  Ordnun- 
gen nach  dem  Geschlechtsstande 
der  Blümchen  in  der  Blumensamm- 
lung (Polyanthium)  bestimmt. 

/ * ' 1.  aequalis. 

* 2.  superflua. 

4 

3.  frustanea. 

4.  necessaria. 

5.  segregata. 

\ 

\ - 

• • • i 

——  XX.  Gynandria. 

. . In  dieser  und  den  zwey  folgenden 

Clausen  sind  die  Ordnungen  nach 
der  Zahl  der  Staubfäden  gebildet. 

X.  Diandria. 

v 

• 3.  Triandria*.|} 

» 3.  Tetrandria. 

4.  Pentandria. 

* Hexandria.* 

6.  Octandri*. 

. 

7.  Decandria. 

- 8,  Dodecandria, 

< 

9.  Polyandria. 

% 

— XXI,  Monoecia.  ' / 

\ 

d)  EhutherQsttmpnej, 

1.  Monandria, 

2.  Diandria, 


\ 


x 
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3'  CMo  Triandria, 

* * 4.  Tetrandria. 

. 5.  Pentandria. 
tf.  Hexandria. 

7.  Heptandria. 

£.  Polyamiiia. 

/ 

£).  SymphiostemoncSi 
* * 5,  Monadelphia. 

c)  Symphiantherat. 

20,  Syugeneaia. 

d)  Stylostemon&^i  ' 
,11.  Gynandxia. 

GiassisXXIl.  Dioecia.  , 

d)  ILleutherostemoneS; 

1.  Monandria. 

2 . Diandria. 
v 3,  Triandria. 

4.  Tetraijdria. 

5.  Pentandria. 

6.  Hexandria. 

7.  Ociandria.  - 
x ^ • 

; ' 8*  Enneandria. 

9.  Decandria. 

• ^ 

10.  Dodecandria. 

90 

11.  Polyandria. 

b)  Symphiostemones*  • 
12*  Monadelphia. 

c)  Symphianthzraz , 

, 13*  Syngeneaia. 


I 


d)  Stylo  U emones. 

14.  Ordo.  Gynandrtei  ^ 


Classis  XXITL  Polygamia. 

Die  Ordnurgen  sind  von  dem  Ge 
sclilechtsstande  hergenommen, 

X.  Monoecia. 

2.  Dioecia. 

.3.  Trioecia. 

N 

§•  83. 

Diefs  ist  Linnees  System  mit  Hinweglas 
sung  der  fünften  Ordnung  in  der  21.  Classe  , ah 
welche  spatere  genauere  Untersuchungen  nichi 
in  der  Natur  gegründet  fanden,  und  nach  die- 
sem wissenschaftlichen  Register  ist  auch  diese 
Flora  gissensis  geordnet.  . 

84. 

•Nun  folgt  ein  Versuch  einer  natürlicher 
Methode,  nicht  sämmtlicher  bekannter  Gewäch* 
se,  sondern  blos  derer  in  der  Flora  glssensi  ange* 
führten.  Wo  der  Verfasser  derselben  mehi 

1 

Gründe  hatte,  von  seinen  gelehrten  Vorarbei* 

% 

tern  abzuweichen  , • als  mit  ihnen  fortzugehen, 
liat  er  dieses  ohne  Bedenken  gethan.  Indeh 
wird  man  diese  natürliche  Methode,  nicht  ah 
ein  System  der  Natur  ansehen,  noch  als  einen 
Stammbaum  der  vegetabilischen  Familien:  Denn 
der  Verfasser  bescheidet  sich  gerne  in  das  Innere 
der  Natur  keinen  BUk  gethan  zu  habe#, 
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2ie  botanische  Sippschaft  gar  nicht  zu  kennen. 

Die  Gattungen  sind  darin  blos  nach  gewissen 

übereinstimmenden  allgemeinen  äussern  Kenn*  < 

2€ichen  classifhcirt. 

r 

X 

\ ’ , ' 

f 

4 % 

, T.  Di  vis  io.' 

» 

MONANTHIJ. 

dieser  Ausdruk  ist  in  der  Terminologie  erklärt. 

Classis  I.  Incompletae. 

Die  Blüthen  [sind  unansehnlich,  den  meisten 
fehlt  einer  oder  der  andere  gewöhnliche 
*Theil,  Die  Brianzen  selbst  sind  Wüsscr« 
pflanzen,  Jenedate,  d.  i.  solche,  die  unter 
dem  Wässer  leben,  oder  auf  demselben 
schwimmen,  habitant  fluctuanlcs  in  aquis. 
Bey  Jussieu  lieifsen  sie  Najactes , bey  Bätsch 
Jenedate.  13a  es  aber  noch  mehrere  Bilan- 
zen giebt,.  die  im  Wasser  leben,  und  an-  ' 
sehnliche  Blüthen  haben ; so  wurde  der 
Name  Incompletae  der  Benennung  Jeneda- 

l 1 

tae  vorgezogen.  j 

Hippur is y Gallitriche,  Chara  , Zanichellia,  ‘ 

hemna,  Potamogeton  9.  Myriophyllum , Cerato- 

pbyllum , Scheuch  zeria. 

■ % 

« 

» / 

Classis  II.  G r a m i n e a e , Halmgeioiichsc 

Sie  haben  weder  einen  Stamm,  noch  Stendel 
oder  Schaft  (Truncus,  caulis , scapus),  son- 
dern einen  II alm  , Culmus,  der  gewöhnlich 
knotig  (nodosus)  selten  knotenios  (enodia) 
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fast  immer  einfach  , selten  a$ti*  ist.  Hier-* 
her  geboren  4 Familien. 

A . Gramina,  Gräser . 

Sie  unterscheiocn  snli  schon  beym  ersten 
Anblick  ourcii  ihren  Habitus  von  andern  Ge- 
wachsen.  Ihre  Wurzel  »st  zaserig,  der  Halm 
hulii  oder  zeliig,  meist  mit  Knottn  gegliedert* 
Jedes  Blatt  besteht  aus  der  Scheide  vanina,  und 
tiem  eigentlichen  Blatte  roiium.  In  am  innern 
Winkel  zwischen  dem  Blatt  und  Halme  ist  das 
Blatthäutchen  Liguld  befindlich.  Sie  haben 
Spelzblumen,  die  Spelzen  bilden  zwey  fÜappen  , 
welche  die  Geachlechtsiheile  umfassen*  zuweilen 
ist  die  Geschlechts  lecke  doppelt.  Dem  Anfän- 
ger ist  folgende  kleine  Schrift  zu  empfehlen: 
Botanische  Beschreibung  der  Gräser.  Frank- 
furt  1788: 

* - 

a)  Paniculata. 

aa)  Panicula  rera. 

1 

Die  Inflorestenz  ist  eine  ächte  Rispe. 
Miliarium,  Agrostis,  Aira,  Molinia,  Meli- 
ea,  A\ena  ( respective  subspicata)  Dactylis,  Bri- 
za,  Poas  Festuca  (respettive  spicata),  Bromus, 
Arundo,  Holcus. 

hB)  Panicula  spicata. 

Die  Infiorescenz  ist  eine  Afterähre. 

Athoxantjimn  , * Phalaris  , Festuca  (respective 
Panicula  vera)  Calamagrostis  (lanceolata)  Ty- 
phoides, Aira  (praeeax.) 
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v Spicata.  . , 

Cardin?,  Panicum,  Pbleum,  Alopecurus,  IVIi- 
fium,  Triticum  , Hordeum,*  Lolium,  Cynosurus. 
jB.  J ancca  e.  Graslilien. 

Sie  hab^n  eine  6 blättrige  Geschlechtsdeck*  - 
mit  3 äussern  und  3 innern  spelzenartigen  Blätt- 
chen, und  rneist  grasartige  Staubfäden,  3 ge- 
trennte oder  verwachsene  Fruchtknoten. 

Triglochin  9 Juncus. 

C.  Scirpeae,  Binsengräser . 

Von  grasartigem  Ansehen.  Es  ist  nur  eine 
Geschlechtsdeck c da,,  welche  in  einer  spelzenar- 
tigen  Schuppe  besteht.  Staubfäden,  3 grasarti- 
ge fadenförmige  behaarte  Narben  , ein  einzelner 
meist  dreyseiti^er  Saame*  der  mit  seiner  Bedck- 
kung  fest  verwächst.  4<t  Bey  Jussieu  heifsen  sie 
Cyptroideae. 

Cyperus , Scirpus,  Eriopliorum,  tarex. 

Z>.  Ca  lamariae,  Kclbenpßanzen. 

■ * 

Von  grasartigem  Ansehen.  Sie  haben  nur  ei- 
ne Geschlechtsdecke,  welche  3 oder  6 blättrig  isr. 

Die  Blüthe»  stehen  auf  einem  kaitlförmigen,  oder 
kolben  form  igen  oder  kugelrunden  Boden  dicht 

beyiammen.  Staubfäden  3 bis  6.  Fruchtknoten, 

< / 

Staubweg  und  Narbe  sind  einfach,.  Sie  gehören 
ebenfalls  zu  den  Wasserpflanzen,  und  heifsen 
bey  Morison  9 Culmiferae,  bey  Jussieu  Typha* 
Typha,  Sparganium , Acoru«.*)  . 

. r 

*)  Ich  habe  in  dieser  Methode  nie  auf  die  Kotyledonen 
gueli  n,  und  sie  bey  kailiet  einzigen  Ciatse, 
Familie  oder  Gattung -angeführt.  ** ' |?hre  Zahl 


- \ > 


t 


/ 


N 


M 
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Classis  III.  Sin gul arifoliae.  Gewächse  mit 

ausgezeichneten  Blattern. 

1 Fam.  LiniJ oliae. 

Mit  Leinblättcm. 

* • 

a ) Apetalae 

v 

Gat.  Thesium.  ' . 

b ) Flore  microscopico. 

— Radiola 

* i 

2 Fam.  Sc  abr  idae. 

/ 

Mit  scharfen  Blättern . Urticae  Jussieu. 

. * 

— Urtica,  Parietaria,  Humulus. 

• i 

3  Fam.  A s p e r ij  ol  i a e, 
Rauchblattrigc,  Borraginae  Jussieu. 

V 

— Borrago,  Pulmonaria,  Lithospermum  , Ly- 
copsis,  Echium,  Cvnoglossum,  Auchussa* 

4  Fam.  JEns at  a e. 

Mit  schwer dförmi gen  J3lättern, 

* ’■ 

— Colchicum. 

% •»  « 

pflegt  zwar  beständiger  als  bey  allen  Fructiflca- 
tionstheiien  zu  seyn , daher  auch  schon  VUrciy^ 
Boerhave , Heister  u.  a.  ihre  Methoden  haupt- 
sächlich auf  die  Zahl  der  Cotyledonen  gegrün- 
det haben.  Aber  diefs  hat  grofse  Schwierigkei- 
ten, da  man  die  wahre  Zahl  der  Kotyledonen 
erst  nach  dem  Keimen  des  Saamens  erkennt  , 
derjenige  aber,  der  die  Botanik  studirt,  die 
Pflanze  nicht  ab  ovo  kennen  lernen  kann  , son- 

i 

dei  n nach  dtil  vor  ihm  liegenden  Fructiiications- 
, theiien,  Samen,  Habitus  etc.  der  bereits  er- 

. • w 

wachsenen  Pflanze» 
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* * 

' * 5 Fam.  S emp  erv  ivae, 

Hauswurzartige. 
v.  Sedum,  Sempervivum. 

6 Fam.  S uc  cul  e nt  a e. 
Gat.  Adoxa  , Chrisospleniurn. 


Chassis  IV^.  Habituales,  Gewächse  die  im 

Habitus  Aelinlichkeit  mit  einander 

• / V 

liaberi. 

•*  % 

ynter  Habitus  versteht  dfer  Botaniker  das  äusse- 
re  Ansehen,  die  Physiognome  der  Gewächse.  ‘ • 

Sehr  richtig  sagt  der  würdige  Sukow:  eigent- 

» 

lieh  fehlt  es  noch  am  Ausdruck  der  gemein- 
schaftlichen Wirkung  aller  äufsern  Merkmah- 
le eines  Gewächses  auf  unsere  Sinne,  wel- 
ehe  das  Wesentliche  des  Habitus  ausmacht. 

V 

Und  ohne  diese  Sprache,  welche  aber  nur 
dereinst  das  Resultat  viel  vollkommnerer 
Kenntnisse  des  Gewächsreiches  seyn  kann, 

lassen  sich  dermalen  auch  noch  keine  voll- 

« . * 

ständig  entwickelten  Begriffe  in  den  natür- 
lichen Familien  erwarten.  Inzwischen  bleibt 

* 

ihre  Ausbildung  ein  sehr  wuchtiges  Geschäfte 
des  Pflanzen for schers,  welches  überhaupt 
mit  der  weitern  Vervollkommung  der  ei- 
gentüfchen  Naturbeschreibung  der  Gewäch- 
se zusammenhängt. 

X Fam.  Altrip liceae,  . ~ 

jMeldenartige  JPßanzen. 

Bey  Bätsch  heifsen  sie  Oleraceae,  weil 
die  meisten  Gemüfspflanzen  sind. 


/ 
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Sie  haten  unvollständige  Kronenlose,  grtt-. 
ne  Blüthen , oie  oft  kopfförmig  zusammenge« 
ballt  sind,  daher  sie  auch  ß^ilblüthen  heifsen. 

% 

Satt.  Spina' ia , Salirornia,  Chenopodium,  Atri- 
plex,  Beta,  Herniaria.*) 

i 

\ 

2  Farn.  Plumb  ag  inae. 

BUyivurza  tige. 

\ 

Der  Grund  der  Krone  um  sch  liefst  den  Frucht- 

» * ' 

knoten,  ohne  mit. ihm  verwachsen  xu  seyo, 

' — Statice. 

3 Fam.  PI  a nt  agi ne  a e „ 

TV egerichartig  <*. 

Der  Kelch  ist  ausdauernd,  Papier-  oder  Stroh- 

\ • • 

— \ Plantago,  Littorella. 

♦ 

4 Fam.  A mar  antheae , 

A mar  ranthar  tige » 

Amaranthus. 

• i 

* 

5-  Fam.  Poligoma#, 

, . , KnÖttrigte, 

Mit  unvollkommenen  ßlüthen,  meist  papier- 
artigen Scheiden  am  Grunde  der  Blattstiele. 

— Polygon  um , Kunaex, 


*)  Ich  gebe  den  Karakter.  der  Classen  und  Familien 
, nur  ganz  kurz  au  9 weil  das  ausführlichere  dem 
mündlichen  Vorträge  gehört,  . _ 
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6.  Fam.  A s par  a g ide  s. 

Spargdartige, 

Gatt,  Asparagus  9 Majanthemum,  Polygonatum , 
Paris,  Monotropa.  ^ 

\ 

7.  Fam.  Ciliatae. 

Die  Blatter  sind  am  Rande  mit  Drüsen  ge- 

f ranzt, 

« 

— Drosera*  * 

8.  Fam.  Hy ptriceae, 

- ' Hartlieuartige. 

Die  Staubfaden  sind  in  Bündel  gesammelt. 

— Hypericum,  Parnassia. 

9.  Fam.  Hub  i ac  e a e. 

Krappartige,  (Stellatae  B.) 

Die  Blätter  Heben  um  den  Stengeln  in  Stern- 
form. 

rr-  Galium,  Aparine,  Asperula,  Valantia, 
Sherardia. 

^ % 

wm  . J \ 

^ io.  Fam.  Portulaceac.  Jü9f. 

* % 

.Portulakartige  PJlanzen. 

Fette  Pflanzen  mit  meist  saftigen  Blättern. 

— Portulaca,  Scleranthus,  Corrigiola,  Montit. 

II.  Fan U Euphorbiae, 

Puphorb  Unartige  Pßanzen . 

Tricocca*  B. 

Euphorbia>  Mercurialis. 

* 

_ ^ 1 y 

12.  Fam.  Ar  oideae,. 

Aronartige. 

—4  Arum.  . , . . 

t * 

— 1 
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13-  Fam , Cucurbitaceae, 
x Kürbisartige. 

(Satt,  Bryonia. 

14.  Fam,  ¥ ap  ave  r acta  c. 

N Möhnartige. 

\ 

Gegitterte  Saamen,  sernina  canrellata. 

— Cheüdonium,  Papaver,  Nymphaea. 

/ 

15.  Fam.  S ali  c ar  i a €4  Jus«, 
fTeiderichte* 

— Lythrum,' Glaux,  Pcplia„ 

» 

16.  Fam.  Iridts . • 
Irisartige . 

— Iris. 


Die  nun  folgenden  vier  Klassen  sind  ganz 
anthologisch f die  fünfte  und  sechste  nach  <jer 
Biumenkrone,  die  siebente  und  achte  nach  der 
Inflorescenz  bestimmt. 


CJassis  ¥ . Monopetaloideie,  Gewächse 

mit  einblättriger  IJlunienkronc,.  die 
1 nicht  in  den  rorhergehenden  Klas- 

, sen  standen. 

• \ - 

I.  Ordo.  Reguläres. 

' 

I.  Fam.  Tubulo  s ae. 

> Mit  einer  rührigen  Blumenkrone\  ' 

Gatt.  Valerianala,  Lycopus. 

d)  coronataA 

$ 

— Valeriana. 

* 

1 * 
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» 


Gatt.  Mentha. 

» 

— Narcisaus. 

* 

— Stellera. 


b)  vtrticillatO€ 

c)  Narcissi, 

• X ' 

d)  Rostrae. 


45 


2.  Fam.  Hyprocrataerifortnes. 

Mit  eiijer  präseiitirtellerförixiigen  Blumen« 
kröne. 


I 


ct)  Gentiana** 

— Gentiana,  i 

— Centaurium. 

* 

b)  JPrimulc{ct  \ 

— Primuia. 

% 

c)  Faux  corallae  corniculis 

clausa . 

nT  »>.  * j ' 

— Myosatis. 

Wird  gewöhnlich  zu  'den  Asperifoliis  ge-  ' 
rechnet.  Allein  M.  palustris  ist  im  Sum- 
pfe glatt,  je  trockner  sein  Standort  ist, 
desto  haariger  wird  es,  und  auf  sehr  trock- 
nein  Boden  wird  es  ganz  zottig. 

m % 

3.  Farn.  Cyatliifo  r in  es. 

Mit  einer  becherförmigen  Blumenkront. 

— Symphitum. 

4 • h’am . In fundibi  l ifo rme  s* 

Mit  einer  trichterförmigen  Blumenkrone. 

u)  Hirsuta 

1 

— • Men  yanthas.  . * 


! 
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b ) Plicato  - glabrae* 


Gatt.  Datura. 

Hyosciamus. 

5.  Fam.  Pot  aceae. 

Mit  einer  radfürniigen  Blumenkrone# 

V 

a)  Pcdiculares* 

* 

% 

— Veronica. 

b)  Solaneae. 

— Solanum. 

— Physalis# 

— Verbaacum. 

c)  Lysimachiae* 

/ 

— Lysimachia. 

- — Anagallis.  Certunculus. 

% • 

% 

$.  Fam.  Contortae, 

Die  Lappen  der  Blumenkrone  sind  gleichfÜf 

X 

mig  nach  einer  Seite  gedreht* 

- — Yinca. 

« 

7.  Fam.  A s de  p ia  d c ae. 
Asclepiasartige.  S.  Asclepiai. 

— Asclepiaa. 

. — Vincetoxicum.  . 

g.  Fam.  Camp  a 11  ulaceae* 

9 

Mit  glockenförmiger  Blumenkrone. 

— Cuscuta.  g 

t 

— Limosella» 

— Phyteuma. 

— Campanuia. 


* 


a)  campanulato  - ventricosae . 

GatC.  Digitalis. 

b ) cämpa n u lato  - plicat ae. 

>—  Convolaulus, 

' — Atropa. 

i 

e)  campanulato  - globosae, 

«-*  Convallaria. 

d)  Calyce  corollaceo-coriacta. 

Asarum. 

* 

• # • 

,8«  Fam.  Globosae , 

Mit  kugelrunder  Biumenkrone. 

Scropkuiaria. 

» 

* 

9.  Fam.  M al  v a c e a <?.  (Columniferae  L.) 
Die  fünf  Blurnenkronenblütter  sind  am  Grunde 

y 

deutlich  in  ein  Stück  verwachsen , weichet 
ih  der  Mitte  sich  an  das  die  Staubfaden  tra- 

l * _ 

gende  Rohr  erhebt.  Da  nun  die  Krone  bei- 
nahe bis  auf  den  Grund  in  fünf  Stücke  (laci- 
nias)  zerLheilt  ist,  die  an  den  Nägeln  ver- 
wachsen sind;  so  scheint  sie  fünfblättrig  zu 
«eyn , ist  aber  in  der  That  eine  einblättrige 
re^elmalsige  Blumenkrone, 

— Malv3,  Alcea,  Aithaea^ 

* , 

* II.  Ord4o»  Irreguläres, 

} 

I.  Fam.  Labiatat . 

a)  Unilabiatae . 

\ 

Mit  einlippiger  Blumenkrone.  * 

.1 
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Die  Röhre  der  Blumenkrone  endigt  sich  in  ein 

Blättchen  von  verschiedener  Grölse  und  Be- 

« 

schaffe  nheiL  <. 


aa)  non  verticillatae 

Gatt.  Aristolochia. 

bb ) verticillatae  *). 

— Ajuga- 

- — Teucrium. 

% 

b)  bilabiatae. 

Der  Rand  der  Blumenkrone  besteht  au9  zwey 
ungleichen  Stücken,  welche  Lippen  genannt 
werden. 

aa ) ring  ent  cs, 

,Die  Mündung  der  Blumenkrone  ist  einen»  Ra- 

v < 

, chen  ähnlich,  übrigens  verschiedentlich  ge- 
bildet,. 

f 

i ' 

Ot)  Verticillalac . 

i)  Labiurn  super ius  e rectum, 

— Euphrasia. 

— Nepeta. 

— Glecoma. 

— Betonica. 

— Marrubium, 

— • Thymus. 

Gatt. 


Zum  fernem  Nachlesen  und  Stud Iren  dient:  J.  D, 
Schreber  plantarum  verti<  illatarum  unilabiafarum 
Genera  ec  Speeies.  Lipsite  1774. 
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Gatt.  Melissa^  k' 

— Origanum. 

«—  Clinopodium. 

2}  Labium  superius  erecbomconcu'Vurtim 

— Melampyrum.  \ 

— Leonurus, 

« / 

3)  Labium  superius  compressum. 

— Scutellaria. 

*\  • 

4)  Labium  superius  galeatum< 

Die  gewölbte  Oberlippe  verbirg*  die  Ga- 
schlechtatheile. 

~ Salvia.  . ' ' 

1 

— Pedicularis*  , t 

— Rhinanthus* 

. — Lamium« 

— Pollichia. 

f 

*-  Galeopsif.  . 

— Ballota. 

— Stacbys* 

Prunella* 

5)  Labium  superius  falcabum. 

— Sclarea. 

ß)  Non  verticillatae . 
Lathraea.  x . 

— Orobranche* 

— „Gratiola*,  g 

tV)  Calcaratae . 

Utricularia. 


4 


t 


60 


cc)  Orchideae . 

Die  Lippenblume  hat  eine  sehr  kure#  Ober* 
lippe  und  lang  herabhängende  Unterlippe,  in 

welcher  die  männlichen  Geschlechtstheile  an 

• « 

die  weiblichen  befestigt,  und  in  zw ey  von 
der  kurzen  Oberlippe  gebildete ; Säckchen 
verborgen  sind.  Sie  ist  bald  hinterwärts  in 
einen  Sporn  verlängert,  bald  hat  sie  nur  ei- 
nen vorstehenden  Buckel,  bald  fehlen  beide. 
Irrig  wird  gewöhnlich  der  fünfblättrige  ge- 
/ färbte  Kelch  und  die  Krone,  Nectarium 
y genannt. 

» - 

Gatt.  Orchis. 

•—  Satyrium. 

V 

— Ophris. 

Serapias. 

* * 

1 dd)  Persoruztae. 

Maskenblumen.  Der  Schlund  der  zweylippir 

gen  Blumenkrone  ist  durch  einen  gewölbten 

Fortsatz  der  untern  Lippe,  welcher  Gaumen. 
_ • 
Palatum  genennt  wird,  geschlossen« 


Verbena. 


Antirrhinum. 


jLinaria, 


cc)  verticillatae. 

* 

ß ) non  verticillatae* 

* 

CCcC)  ecaudatae. 
ßß)  calcarataok  • 
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2.  Fam.  Fiima  r o i d e ä i. 

Mit  erdrauch  ähnlicher  Blumen  kröne. 

» ✓ 

.Die  unregelmafsige  viertheilige  Blumenkrone, 
welche  hinterwärts  in  einen  oder  zwey  Spor- 
ne, oder  wenigstens  in  einen  Buckel  ver- 
längert ist,  hat  in  Rücksicht  der  Mündung 
einige  Aehnlichkeit  mit  einer  Lippenblume, 
und  mit  einer  einblättrigen  Schmetterlings« 
blume. 

4 

Gatt.  Fumaria« 

* 

3.  Fam.  P apilionac  e&e.  1 

» i t 

Corolla,  Corollam  papilionaceam  mentiens. 

i 

Die  Blnmenkrone  ist  eine  rohrige  Coralla  tu- 
bulosa,  also  eine  einblättrige,  und  ihr  Saum 
Limbus , bildet  die  Theile  einer  Schratt« 

terlingsblume. 

1 

a)  Leguininosac* 

Anthjllis. 

A)  non  leguminosae - 1 , 
Triphylloides  '(Subgenus  Trifolii)* 

Classis  VI.  V oly petaloideae. 

i 

I.  Ordo*  Reguläres. 

I.  Subordo"  Innominatae* 

2,  Fam.  Dip  et  alaCk 
" Solanifoliao * 

Gatt.  Qireaea* 
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2.  Fam.  Tcbr  apebalae.'  (Calycanthema*),. 

r * 

a)  Petnlis  calyciniu 
ad)  Onagrac. 

Gatt.  Oenothera. 

— * Epilobium. 

— Trapa. 


i 


3.  Fam.  Pentapetalac , 

d)  ßaxijragac . 

— Saxifraga. 

* 

\ 

b)  JB icornes. 

— Pyrola. 

* * 

m 

c)  rostrat  ac> 

~ Geranium. 

« 1 

<2)  trifolialae 

Oxalis, 

» 

e)  Cisltat , 

— - Cistua,  \ ' 

/)  jParapetalatac. 

— Aquilegia. 

1 . 

, t 4.  Fam.  JFIexapetalac. 

Petaiis  alterna  minoribus. 

— Butomus, 

II*  Subordo.  Kominatae, 

• > - 

. I.  Fam.  C ru'c i at azt 
Die  Tedradynamia  Linn. 


X 
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*•  * 

2.  Farn.  Als  ine fo  rmes , Mirrenblüthige. 

% f 

Eine  fünfblättrige  Blumenkrone  in  einem  fünf- 
blättrigen  Kelch,  mit  ganzen  oder  einge- 
. achnitteuen  oder  getheilten  Kronenblättein § 
welche  kurze  Nagel  haben.  / 

Gatt.  Alsine.  ' ’ ^ 

— Sagina.  . 

— Möuchia.  1 , *■ 

— Steilaria. 

* 

— Arenaria. 

Cerastium. 

— Spergula. 

i 

3*  Farn.  C ary  ophylleae,  Nelkenblüthige. 

• % , 

Eine  fiinfblattrige  Blumenkrone,  deren  Blät- 
ter  lange  Nagel  (Ungues)  und  ausgebreitete 
Platten  (laminar)  haben«  > 

* ^ 

— Dianthus. 

» 

* . — 

— Saponaria.  . 

— Cucubalus. 

Silene. 

— Holosteum. 

/ 

— Agrostemma,  ■ ■ 1 

— Lychnis. 

— Gy8ophila.  • Ua'i  . 


4.  Fam.  Rosaceae,  Rosenblüthige« 

Mit  fünf  und  mehr  rosenblüthig  ausgearbeite- 
ten, mehr  oder  wenig  runden  Blumenkro- 

\ " * * 

uenbUttern 3 weiche  beinahe  gar  keine  Nä* 
gel  haben. 
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\ * 


a)  Sangiiisarbae,  JtuaN 
Gatt.  Sanguisorba* 

— Paterium. 

— Agrimonia. 

Aphanas» 

Alcbemilla* 


b)  Potenbitlae . Juan 


^ Potentilla. 

— Tormentilla, 

— Fragraria. 

— Comarurx*, 

— Ge  um. 


— Linum. 


c)  rosacco  - infundib ilijorm i s. 


d)  Spiracae . ‘ 


— Spiraea, 


e)  Ranunculaceae . 

Die  Ranunkeln  gehören  allerdings  zu  den  R*- 
capeis.  Jussieu  machte  eine  eigene  Classe 
daraus,  Patsch  zählt  sie  zu  seinen  multisi- 
liquis,  allein  dieser  Name  pafst  nicht.  Bes- 
ser würde  die  Benennung  multivasculares* 
naulticapsulares  oder  Polycarpiae  teyn* 

— Ranunculus. 

— Ficaria. 

— - Anemone, 

— • Trollius. 

— Helleborus,  ' . 

— Nigella. 
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Gatt.  Caltha. 
— Adonis. 


i * - s 


bb)  caducac. 


Thalictmm. 

* * « 

— Actea. 


. ***  ^ ■'*  »'  cd)  rtceptaculo  caudaio . 

— Mjosurus.  “* 

r » 

Eigentlich  sind  es  keine  wahren  Petala,  son- 
dern Nectaria»  ,,on*‘r  v A 


f < 

rtl 


5.  Fam.  jJP  ap  iliQti  a c ea  e» 

* 1 ^ 

Dies  ist  die  eigentliche  wahre  Schmetterlings- 
blume,, die  aus  vier  Blättern  zusammenge- 
setzt ist.  Das  oberste  Kronenblatt  keifst 
; Fahne  Vexillum,  steht  mehr  oder  weniger 
ausgebreitet  und  auFgerichtet,  und  hat  einen 
umgebo genen  Nagel.  Die  zu  beiden  Seiten 
einander  gegenüber  stehenden  Kronenblat* 
ter  heifsen  Flügel  Alac,  und  haben  wegen 

•<1  , f ‘ ",  \ ¥ ' . f ~ " 

ihrer  Einfügung  einen  gedoppelten  Nagel. 

' Unter  der  Fahne  und  zwischen  clen  Flügeln 
•teht  das  Schiffchen  Carina , * welches  ge- 
wöhnlich die  Geschlechtstheile  bedeckt,  und 

' i-  * 

ein  - oder  zweiblättrig  ist.  Es  liät  gewöhn- 
lich- eine  kielförmige  Gestalt,  ünd  wenn  es 

i • * •**1  1 

auch  einblättrig  ist,  einen  gedoppelten  Na- 
gel. Das  Schiffchen  ist  bisweilen  sebnek- 
kenfürmig'  gewunden,  spiraliter  revolUta, 
Wie  bey  den  Bohnen, 
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a)  leguminosße , ^ - * , 

Gatt.  Örobus.  * ' \ . * 

— Lathyrus, 

b ) Perispermiferae^ 

* ^ j * 

ad)  P.  contortae . 

— Medicago.  ' * “ 

t 

> 6b)  P,  non  leguminosße* 

— Trifolium.  - « ■ 1 * ~ 

— Melilotos.  r *,  ..  . * 

— Hedysarum, 

— Coronilla^ 


% 


6.  Fam.  Campanulaceae . 

— Tulipa*  >1 

" ' * d)  Petalis  revolutis f* 

— Lilium/\  **  : ' . ■ 5 

% 

~ ' * * 

«.  k.  + • 

. J)  Leufojaceaei. 

— Leucoium.  f , 

i - 7L;  i i * ‘ ! i 

— Galantbus. . 

^ • Ä * * 

7.  Fam.  S t ellata  e^ 

^ 4 # « ♦ * ' • * 

Sternförmige.  Sechs  fleischige  Blumenblätter 
stehen  mehr  oder  weniger  flach  au9gebr.eitet. 
Sie  gehören , wie  die  Lilia,  eher  zu  den 
kronenartigen  Kelchen  , als  zu  den  Blumen- 
kronen, denn  Rinde  und  Bast  sind  in  :dem 
* « 

Blumenblatte  vereinigt.  Perigonium  colo-  * 
ratum  s.  Calyx  corollaceus  coloratus. 

— Ornithogaium. 

— Anthericum. 


Digitized  by  Google 


4 


57 


Gatt.  Allium. 
— Stellaris. 


Mt  • t * •€ 

«111  l ♦ * 


II.  Ordo.  Irreguläre«..- 

* « ' ' f ' • A * • ' 

j,  t,  Subordo,  Innominatae/i  •» 

I.  Fam.  Dipetalat.'* L" 

\ 

T encillij armes . , 

r-  Polygala. 

t * ' 

2.  Fam,  Tripetalae. 

— Alisma. 

■ — Sagittaria.  1 


> x 


/ . 


Fam.  Tctrape  kalae. 

, \ « t 

, V»  ' * 

, •«  Petalis  jittguUs  3 fissis.  , 

~~  Reseda. 


I 


.i-  « 


» * » *i  * > 


> « 


4.  Fäm.  e n t ap  et  al a e* 
a ) Calcaratae. 

* . f 

Das  eine  Blumenblatt  verlängert  sich  hinten 
wärts  in  einen  Sporn. 

N ♦ . * 4 • 

— Delphinium. 

— Viola.'  ’• 

\ , * • 4 *• 

9 

II.  Subordo,  * Nominatae. 

» < * 1 >* 


I.  Fam.  Ring  cnkes. 


a)  Calcaratae . 


Impatiens. 

Gladiolu«. 
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2 Fam*  Galeatae.  ' " ,*1 

, * 

Mit  einem  Helme,  der  die  Nectarien  bedeckt, 

• Aconitum. 


9 ♦ I « 

Classis  VII.  Der  Charakter  dieser  und  der  föl* 

w 

genden  Classe  ii»t  von  der  inflorcscenz  ge* 

noramen.  * ...  * • 

» 

* * Umbellatae * 

$.  in  fier  Folge  bei  der  Beschreibung  der  Pflaa« 
zen  , die  Umbellatas  in  der  Penlandria. 


II.  Divisio.  '•  - 

POLYANTHIA. 

. » * * 

Classis  VIII,  Polyanthia. 

*■  % ^ 

Dieses  Kunstwort  ist  schon  in  der  TcrminoIe*' 
gie  erklärt  worden. 


..  I.  Fam.  Mo  tiogama.  , 

— ■ Jasione. 

♦ \ ♦ • * f* 

• • ♦ 

— ~ Scabiosa. 

. * ■» » < i . • 

# . t • ••***•*  ' 

— Succisa. 

t s * # * 

^ Dipsacus. 

2.  Fam.  Polygama. 
Die  Linneische  Syngenesia. 


.3,  Fam.  S epar ab a, 
- — Xanthium. 

Gnaplialium  partim. 


j 
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* t 
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, •.  * 


* t i 


UI. 


4 *#  « 


\ ' 


Historische  Bruchstück rt 


, t 


« % • > 


* » ; i« 

*•  -i85.  .... 

»ff  * *1* 

E*3  Väfst  sicH  leicht  erachten,  dafs  dieC*- 
■wächskunde*  * so  wie  wir  sie  jezt  besitzen,  ertft 
das  Werk:  der  neuesten  Zeit > sey  ,^  und  da fs  sie 
nur  langsam  xind  erst  in  Jahrhunderten  -cliiejifrnge 
Ausbildung  erhalten  habe  * in  welcher  wir  sie 
jetzt  erblicken.  Damit  stimmt  auch  die  Ge- 
schichte  überein.  Die  Vervollkommnung  der 
Arzneikunst,  die  Einführung  der  Materia  me- 
dica  in  dieselbe,  die  Erfindung  der  Buchdrucke- 
rei,  Holzschneide  - und  Kupferstecherkunst^  die 

♦ r- 

JErrichtung  naturhistoriieher  Gesellschaften,  eig- 
ner Lehrstühle  der  Botanik,  Einrichtung  botani- 
scher Gärten  , naturhistorischer  Reisen  zu  Was- 
«er  und  zu  Lande,  haben  den  wichtigsten  Ein- 
-£afs  in  die  Erweiterung  und  Vervollkommnung 
äcr  Gewächskunde  gehabt.  ' Besonders  haben 
beide  durch  die  Monographien  einzelner  Gattun« 
gen  und  natürlichen  Familien  ausnehmend  ge« 
Wonnen. 


t 


.....  86.  - 

Jene  L'ander  Asiens,  welche  jetzt  der  Sit* 
der  Sklaverei,  Erschlaffung  und  liohheit  sind, 
Waren  ehemals  die  Wiege,  aus  welcher  der  Mensch 
frei  und  in  der  ganzen  Fülle  seiner  Jugendkraft 
her^usging.  Sie  waren  der  Botien  , auf  welchem 
Bildung  und  Aufklärung  am  herrlichsten  auf- 
keimten, und  besonders  nach  Westen  hin,  ihre 
Zweige  so  wohlthätig  verbreiteten.  Hier  haben 
wir  die  Quelle  der  ersten  Wissenschaften  zu  su- 
chen. Aus  ihnen  schöpften  die  Perser  und  Chal- 
daer,  und  unter  dem  s<  honen  milden  Himmel 
IJ^einasiens,  mit  welchem  vielleicht  kein  anderes 
^Clima  verglichen  werden  kann,  fanden  die  ver- 
pflanzten Spröfsling«  der  Wissenschaften  eine  ge- 
schäftige Pflege.  , * . . , 


§.  87. 


So  weit  wir  nun  in  der  Geschichte  zurück- 

*-/  » • . 

gehen  können,  finden  wir,  dah  die  Botanik  Jahr- 
hunderte hindurch  keine  besondere  Wissenschaft 
\ war,  sondern  blofs  in  der  Kenntnifs  officieller 
Gewächse  bestand,  und  mit  der  Medizin  verbun- 
den wurde,  welche  ein  Eigenthum  der  Aerzte 
war,  die  den^Sjand  des.  Priesters  mit  dem  des 
Arztes  verbanden.,  So  war  es  in  Egypten,  so  in 
Griechenland.  Hippokrates  nahm  seine  Heilmitr 
tel  meist  aus  dem  Pflanzenreich,  führte  schon 
gegen  230  Pflanzen  an,  aber  er  nennt  sie  blo&, 
ohne  sie  zu  beschreiben.  Von  dem 
des  .Crataevas  ßind  nur  Fragmente  auf  uns 
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gekommen.  Beim  Aristoteles  finden  wir  nur  we- 
nige' Pflanzen* - beschrieben,  aber  sein  Schüler 
Theophrasfus  iibertraf  alle  seine  Vorgänger  an 
botanischen  Kenntnissen,,  und  war  der  erste 
der  'die  Pflanzen  nicht  blofs  nannte*  sondern 

lie  auch  ein  igerma Isen  beschrieb. 

• * 
Theophraiti  Eresii  kistoria  planttrum.  Libr  ?X, 

cum  commcntariis  J.  jL.  Scaligeii  et  J Bodaai 
4 Stapel.  Amstel.  1644.  Bol.,  worin  über  500 

• Pflanzen  an«etiilirt  sind. 

- ~ # * . . 

JH/laltUnhauers  9 Tcntamtn  in  historiam  plantarum 
Tlieophrasti.  Hamb.  1791« 


Unter  den  Bömcrn  wurde  Dioscorides  der 
Vater  der  materia  nricfiica,  und  erwarb  sich  ein 
größeres  Ansehen  , als  alle  Botaniker  des  römi- 
schen Altertliums  vor  ihm.  ln  den  Schriften  ' 
ics  Plinixxs  sind  Spuren  von  den  Kenntnissen  der 
Alten  aufbewahrt,  die  man  sonst  nirgends  findet. 
Die  asiatischen  IMlanienforsclier  beschäftigten 
sich  blofs  mit  Arzneigewäf Iisen , und  auch  bei 
Ihnen  war  die  Botanik  noch  zu  keiner  besonder» 

t 

Wissenschaft  erhoben. 

§.  89^  * 

Dies  war  auch  der  Fall  bei  dem  blühenden 
Zustande  des  arabischen  Reichs.  Die  vorzüg- 
lichsten Schriftsteller  der  Araber  waren:  Amram, 
Rhazes  und  Ebn  Sina^  Mit  dem  Verfall  des  ara- 
bischen und  römischen  Reiches,  trat  die  Periode 


der  Barbarei  ein.  Die  Mönche  wurden  die  ein- 
zigen Depositärs  der  Gelehrsamkeit,  und  schon  . 
ihr  Klosterleben  war  dem  Studium  der  Botanik  , , 
welches  so  vielen  Umgang  mit  der  freien  Natur . 

erfordert,  nicht  günstig.  v • 

' ‘ • . 

90. 

St'  ■ ' 1 

....  Aber  desto  mehr  gewannen  alle  .Wissenschaf- 
ten und  auch  die  Botanik,  als  die  Buchdrucker- 
und Holzschneidekunst  erfunden  ward.  Die 
teutschen  incunabeln  der  Botanik  sind  folgende: 

Puch  tler  Natur.  Augsburg  ohne  Jahrszahl , walir- 

icheinlich  zwischen  1475/ — 1478-  Hevbavin*  itio- 
* , % / 

guntiae  impressus.  1484*  Findet  sich  noch  auf 

der  Mainzer  Bibliothek. 

Ortus  sanitatis.  Moguuriae.  1 48^*  Sämtlich  mir  ■ 
Holzschnitten,  die  noch  die  Spuren  der  Kindheit  • 

p 

der  Kunst  tragen. 

Anonymi  lustige,  ende  nochlichc  Gaarte  der  Sund* 
heit,  d.  i.  ein  Kräuterbuch.  Lübek.  1492. 


\ * 

§.  9r- 

Imjner  war  also  bisher  noch. wenig  fiir  die 
Botanik  gethan  worden,  und  die  ganze  Summe 
bekannter  Gewächse  belief  sich  etwa  auf  600 , von 
denen  viele  jedoch  blofs  genannt  und  nicht  be- 
schrieben waren;  aber  mit  dem  löten  Jahrhun- 
dert crüffneten  sich  günstigere  Aussichten  füt 
diese  Wissenschaft, 
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\»  , _ 

§.  93. 

Sa  ec.  XVI. 

, Die  ältesten  Schriften  dieses  Saec.  sind/ 

f ^ 

Lustgärten  und  Pflanzungen  mit  wunaamer  Zierd  , 
ältlicher  und  seltsamer  Verimpfung,  allerhand 
Bäum  , Kreuter,  Blumen  und  Fruchten,  wilder 
lind  heymischer,  künstlich  und  lustig  zuzurich- 
ten. Strasburg , hei  Christian  Egnolphen  im 
Brachmon,  des  1 530.  Jahrs. 

Ottonis  Brunsfelsii  historia  plantaruni.  ArgentQ- 
rati.  Tom.  I.  et  II.  1530.  T.  III.  1536. 

Neu  aufgelegt  1$ 37  und  1539. 

"Von  ihm  selbst  teutsch  herausgegeben. 

Contrafayt  Kräuterbuch  vormals  in  teutscher  Sprach 
dermassen  nye  gesehen  noch  im  Truck  ausgegan- 
gen. Strasburg  I.  1532.  II.  1537.  Fol.  Strasburg 
1534-  Quarto.  Franc/,  1537.  Folio.  Libri  ra-  ' 
rissirai. 

' e »•  ' 

- 9 

93* 

Dieser  Braunjels  war  der  erste  eigentliche  * 
Botaniker  Teutschslands.  Mit  ihm  trat  Coriius, 
einer  der  gelehrtesten  Männer  seiner  Zeit,  als 
Schriftsteller  auf.  Man  errichtete  botanische 
Gärten,  und  die  eisten  besafsen  Cordus  und 
Norder.  Unter  den  Öffentlichen  botanischen 
Gärten  war  der  zu  Rom  1450  angelegte  der  erste. 

In  Paris  und  Montpeilier  wurden  die  ersten  von 
Heinrich  IV.  gestiftet, 

* 1 

Cordi  botanologicon.  Colonae.  1532.  4.  Neue  Aus- 
gabe. Parifii  1551.  iu  i2mo.,  von  »einem  Sohne. 
Gewöhnlich  heilst  es  in  den  botanischen  Werken: 
Padua  habe  den  ersten  botanischen  Garten,  imd 
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zwar  erhalten.  Aber  schon  Papst  Nicoleus 
V.  legte  im  Jahre  14^0  , also  lange  zuvor,  einen 
Garten  in  Rom  an  , der  wegeh  seiner  vielen  Pflan- 
zen berühmt  war.  Hernach  sind  verschieden« 
Professores  simplicium  in  Rom  gewesen,  aber 
am  meisten  gewann  der  Garten  unter  der  Auf- 
sicht des  Michel  Matcato.  Im  Jahr  1600  Wurde 
* * 

Johann  Faber  <rus  Bamberg,  unter  Paul  V.  Pro- 
fessor der  Botanik.  S.  Bonelli  hortua  rofnanus. 

Roma«.  1772.  Grofs  Fol.  m.  K.  Preis  80  Lire. 

* • 

Die  Vorrede  enthalt  eine  umständliche  Ge- 
schichte dieses  Gartens.  Der  hiesige  Universi- 
tätsgarten  existirte  schon  im  I7ten  Jahrhundert , 
und  hiefs  horttis  medicus.  Landgraf  Georg  iiber- 
Ijefs  l6$9  der  Universität  diesen  Gatten,  welcher 
damals  wahrscheinlich  ein  nicht  gehörig  ange- 
bautes , und  zum  Theii  wiiste  liegendes  Stück 
des  herrschaftlichen  Gartens  war.  Im  Jahr  1660 
wurde  er  von  einem  in  den  Acten  mit  Namen 
nicht  genannten  herrschaftlichen  Gärtner  in 
Butzbach,  der  besonders  dazu  erbeten  worden, 
angelegt.  In  diesem  und  dem  folgenden  Jahve 
wurde  eine  «um  Colleggehaude  gehörige  Küche, 
für  den  angenommenen  ersten  Gartenwärter , 
Heinrich  Schmid  zur  Wohnung  eingerichtet,  und 
zu  derselben  Zeit  auch  ein  Bau,  der  damals,  als 
die  fürstliche  Hofhaltung  hier  war,  zum  Wasch- 
haus diente,  zum  Gewächshaus  aptirt.  Wahr- 
scheinlich war  der  Prof.  med.  et  phys.  D.  Georg 
Balthasar  Mtzger , der  sich  vorzüglich  thätig  da- 
bei bewies,  auch  der  erste  Prof,  botan.  Dieser 
Name  selbst  aber  kommt  erst  1690  bei  dem  Prof, 
med.  Böttcher  vor.  Jezt  ist  es  Herr  Prof.  med. 
D.  Müller*  Im  Juli  1800  hatte  der  regierende 
Laudgraf  Luwig  X.  die  Gnade , den  Amtsgarten 
der  Universität  zur  Einrichtung  eines  forstbota- 
nischen Gartens  unemgeldjich  zu  überlasse? 

§.  94. 

* * 
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Cordus  Soli n trat  in  die  Fufsstapfen  seine« 
Vaters.  Tragus  giebt  ebenfalls  ein  Kräuterbuch 
heraus.  <dleocius  PedemoHtanus  macht  die  ersten 
jpüanzenab  drücke  bekannt,  aus  dem  sie  nachher 
/Zeckerxxnd  Andere  wiederholt  haben.  Erst 
wurden  sie  blofs  zur  Verzierung  der  Zimmer  und 
Tapeten  vorgeschlagen,  bald  aber  auch  zum  Ge- 
brauch der  Botanik  verfertigt.  Conrad  Gesner , 
der  gröfste  Polyhistorseiner  Zeit,  tritt  auf. 

Coj  tli  historia  stirpium  ed.  Cesuer.  Argentor.  i$6l. 
Fol.  mit  Holzschnitte».  Sehr  selten!  *' 

Tragus  (BoJr)  Kräuperbuch.  1539. 

H.  Tragi  de  stirpium , maxime  earum,  quae  in 
Germania  nottra  nascuntur  — — commentario- 
rum  libri  tres.  — interprete  D.  Kybero  Argent. 
155^  4. 

> •* 

Gesner s Schriften.  , 

Enchiridion  bistoriae  plantarum.  Basileae  1541.  8. 

Be  plantis  antehaec  ignotis.  Ohne  Druckort  und 
Jahrszahl. 

* 

•v  ^ 

Historia  plantarum.  Basileae  1541.  12. 

Be  raris  et  «tdnu^andis  her  bis , quae,  sive  quod 
noctu  luceant , sive  alias  ob  caussas  Lunariae  vo- 
caniur.  Tiguni  1555.  4*  Aeusserst  sehen. 

Unter  die  Schiiftsteller  dieser  Periode  gehören 
auch : 

m 

Eapt.  Fierpe  de  virtutibus  herbarum , Carmen.  Ar- 
gent.  1530-  Freylich  kein  Hymnus  an  die  Flora, 
wie  ihn  v.  Lühe  (starb  1801 , den  9ten  Marz)  am 
Ende  des  Ißten  Saec.  unnachahmlich  schön  sangp 
aber  als  - Antiquität  hier  anzuführen, 
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Car ol’i  Tiguli,  Methodus  herb  a rum.  Colon.  IjftQ. 

Von  den  erwähnten  Pflanzenabdriicken.  S.  Bek - 
manns  Bcytrage  zur  Geschichte  der  Erlindungen« 
f,  514.  welcher  Aufsatz  mit  einigen  Erweitern?!-'' 
gen  in  Krünitz  Encycl.  B.  48»  S.  69  steht,  und 
Bekmanns  Beyträge  V.  144.  wo  er  in  einem 
Nachtrag  di^  in  JCentmanni  jconibus  stirpium 
impressis  1 533  befindlichen  Pilaiizenabdriicke  zu 
den  ertsen  Anfängern  dieser  Kunst  rechnet. 

4 

Kunstbuch  des  Alexii  Pedemontani  — in  Teutsch 
gebracht  durch  Wecker.  I57°*  8*  S.  423. 

Wecker  de  secretis.  Libri  XVII.  Basileae  1623.  8« 

r 

Cardanus  hat  diese  Kunst  ebenfalls  gelehrt; 

Cardani  opera  Ludguni.  1663.  Fol.  Ihrer  wurde 

von  Zeit  zu  Zeit  erwähnt,  im 

* > 

Journal  des  voyages  de  M.  de  Monconys . a Lyon. 
166?.  1666.  Ferner  in 

J.  D . Geyer  Thargelus  Apollini  sacer  diss.  3 de 
Dictaronö.  Frnncof.  1687»  P ultima. 

Aber  erst  im  lfcten  Saec.  machte  man  eine  ernst- 
, hafte  Anwendung  von  dieser  Kunst.  Nach  Ame- 
rika brachte  sie  Hessel. 

Orig  inales  (figurae)  ex  foliis  ipsis  loco  typi, 
Hesselius  in  America  1707,“  sagt  Linn.  in  seiner 
Phil.  bot.  p.  6. 

2728  legte  der  Prof.  Kniphof  die  erste  Druckerei, 
dieser  Art  zu  Erfurt  an,  und  lieferte  1200  Abbil- 
dungen. Aber  es  sind  wenige  vollständig«* 
Exemplare  vorhanden.  Der  Buchdrucker  Trampe 
in  Halle  verbesserte  diese  Kunst: 

Kniphofii  botanica  in  originali  s.  herbarium  vivuitij* 
etc.  Optra  et  Studio  J.  G.  Trampe . Halae  mag- 
deb.  1758.  Fol.  — bis  1564  in  Centurien. 

\ 

% y 
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Sp^cimert  iJorae  berolinensis.  BeroL  1741.  bei 

. 4 ' * * t •• 

Henning. 

I • 

( Heckers ) Flora  berolinensis  etc.  , veranstaltet  voll 
der  Realschule  in  Berlin.  1757.  Fol.  in  Ceti- 
turien.. 

1 * 

Nun  fieng  Tramp 0 an  ausgemahlto  Abdrücke  zu 
liefern. 

Ectypa  vegetabilium  — ad  fcaturae  similitudinera 
expressa.  Halle  1760  — 1764  in  8 Faseiculn. 

1777  wurde  eine  ähnliche  Sammlung  zu  Hamburg 
veranstaltet. 

* / 

Ikones  plantarum  etc.  ediderunt  P.  D.  Giesekc , /. 

D.  Schulze , A.  A.  Abemlroth , J.  N.  Buck:  opera 
‘ « sumtibus  J.  von  Döhren,  enthalten  in  Allem 
nur  75  Tafeln,  und  sind  nebst  denen  die  Jung- 
hans  geliefert  hat , die  schönsten.  Anfangs  ward 
die  Kunst  geheim  gehalten  bald  aber  erschienen 
Anweisungen  von  Kniphof , Brükmann  ( Büch- 
ners Miscellanea  physico-  medico-  mathematica. 

✓ 1730)  Ferner  in: 

Bo  zier  observations  aur  la  physique , etc.  T.  II. 
177t.  Oct.  14 6,  und  in  den 

Oekonomi sehen  Nachrichten  der  patriotischen  Ge- 
sellschaft in  Schlesien.  I.  1773.  S.  84.  91* 

1 « # 1 

Die  neueste  und  vollständigste  Anweisung  enthal- 
ten folgende  Schriften: 

Marlius  neueste  Anweisung,  Pflanzen  nach  dem 
Leben  abzudrucken.  Wezlar  1784* 

% 1 

floppe  botanischst  Taschenbuch,]  aufs  Jahr  179t.  • 

S.  39.  , * 

• • t 

§•  95* 

Jetzt  nahmen  die  Abbildungen  an  Schönheit 

zu«  Leonhard  Fuchs , MaUhiolus , Loniccr  tre* 

\ * . 

r 4 . 
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ten  als  Sein  iftsteiler  auf,  aber  Dodanaeus  über- 
trifft  alle  seine  Vorgänger  an  Genauigkeit  der 

Holzschnitte  und  .guten  Beschreibungen./  Die 

» * 

beiden  Lobei  (Mathias  und  Andreas,)  geben  bo- 
tanische Werke* heraus.  Aber  am  meisten  ge- 
winnt die  Botanik  durch  die  Schriften  des  Carl 
Clusius. 

9 • » 

Schriften  aus  diesem  Zeiträume: 

*u» 

f,L'0?ih,  Fousch  (aollte-dies  wobJ gar Leonliard Fuchs 
$e}  n 1 )liistoire  des  plames.  Paris,  1549. 

% 

* t 

L.  l uchs  historia  piantarum.  Basileae  1 5 34.  Fol. 

• 0 * , 

L.  Fuchs  de  historia  stirpiura  Comentarii  insignes. 
Bugduni  1555.  $. 

' 1 

Fuwliius  « — P.  Dioscovidis  de  mediciualr  materia, 

. iibxiiYl;.  Bugduni  , 1552.  8. 

% 

MatthiöVi  — :'Di  P.  Dioscoride  libri  5 etc.  Venetia, 
* 15 44.  Fol.  " 

4 

Kräuterbuch  des  — • P.  A..  Matthioli , durch  Came - 

rariws:  Frankfurt,  1590.  Fol. 

% " 

hine  dritte  Ausgabe  dieses  Buches  ebencj.  i6lf.  und 
von  dem  vorigen  lateinisch.  Basileae,  1674.  fol- 

«:  <i  . • .r ‘ . ' 

A.  Lonicers  Kriiuterbucji.  Frankfurt  1546.9 
Kam  in  der  Folge  noch  oft  heraus.  • 

Math,  du  Lobei  Stirpium  historia,  etc.  Antvrcrp* 
1576.  Fol. 

Lobei  stirpium  adversaria  nova , auctoribus  Petro 
* " Pc tiei  et  M.  de  Lobei.  „JLondini  1571.. Fol. 

J\.  Dodonaei  historia  frumeatorum  etc.  Antwerp. 

1552.  8*  Fd.  2.  1569.  8‘ 

3\.  Dodonaei,  Florum  et  coronmarum  odoratarum^ 

* . t.  # X ■ 

que  nonnullarum  herbar  um  Jiistoria.  Antwerp, 

iS6$.  8/  * '*  ' * v 1 
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R,  Doilortaei  stiipium.  hisloxiae  .pentape des,  V). 
AnCvrerp.  1616.  Fol. 

C.  Clusii  rariorum  aliquot  stirpium  per  Ilispaiiianj 
öbservatarum  historia,  Antwerp.  1^76- 

Ejusdem  rariorum  aliquot  stirpium  per  Pauoniam  . 
Austriam  et  vicmas  quaadam  provincias,  obsetva- 
tarum  historia  IV.  libris  express«.  Ant\v.  i5g>, 

Ejusdem  Exo ticornm  libri  X.  Raplicl.  1605.  Fol. 

. * * » 

Ejusdem  t rariorum  j>latuarum  ljistoria.  Autwerit. 

- . ' 1*1  % '**•  •*'  • . r 

1601.  Fol. 


,j.*  •- 


Ejusdem  curac  posteriores.  RapheJ.  1611.  Fol. 
G&lli  libri  metvici  de  herbis.  Erfordi.ie  1564» 


* * ) t 


§.  96,  ' 

' . r. 

Clisalpln r macht  den  ersten  Versuch,  eine 
systematische  Form  in  die  Kräuterkunde  zu  brin- 
gen, Ualechump  fängt  eine  allgemeine  Geschichte 
aller  entdeckten  Pflanzen  an,  RJolinfiiis setzt  sie 
fort.  Camerarius  vermuthet  das  Geschlecht  der 
Pflanzen,  sein  Zeitgenosse  Thal  beschreibt  die 
Gewächse  de*  Harzes,  Calzolaris  die  Gewächse  des 
Baldus.  Der  geschickte  Tabernaemontamisgiebt 

sein  Kräuterbuch,  an  weichem  er  3 6 Jahre  gear- 
beitet hatte,  heraus.  Die  Gewürze  erhalten  Mo- 
nographen  an  Gärzia$  ab  Horto , Christoph  und 
Joseph  a Costa,  ffermandez  beschreibt  die  Pflan- 

* 1 . ■ • > . 1 . 

zen  von  Mexiko,  und  Rauwolf  sammelt  in  den 
Morgenrändern  35°  Pflanzen,  'die  noch  in  der 
Bibliothek  zu  Leiden  aufbewahrt  werden.  Pros- 
per Alpin  wird  der  letzte  Schriftsteller . dieses 
Jahrhunderts* 


t . + * 
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Caesalpini  de  plantis , libri  XVT.  Florent.  T 583-  4« 

Salm . Alberti  de  cognitione  herbarurn.  Norimb. 
IW- 

x * - • 

J.  DaUchampii  historia  generalis  plantarum.  Opus 
posthumum.  Lugduni.  I.  1586.  II  i?87*  Fol, 

Mit  2686  Holzschnitten. 

* • / 

1 * •< 

Camerarii  hortus  niedicus  et  philosophicus.  Frau*? 

1 

cof.  i$88*  4. 

* « 

Ejusdam  de  plantis  Epitome.  Francof.  158^  4. 

Ejusdem  Icones  acuratae  nunc  primum  deliucarae 

praecipuaruiu  stirpium,  etc.  Francof.  1588.  4- 

1 

Thalii  sylv*  hercynia.  Francof.  1588-  4* 

Calenolarii  her  in  montem  Baldum,  Camerarii 
Epitome  angehängt. 

Tabernaemontani  Kräuterbuch  mit  künstlichen  Fir 
guren.  Frankf.  1588- 

' II.  Theil  von  D.  Braun,  Ebend.  1590,  vermehrt 

t 

und  verbessert  von  C.  und  H.  Bauhin  , erschien 
es  zu  Frankfurt  1613  und  162?*,  zu  Basel  1664 
und  1687.  Die  neueste  Ausgabe  , Frankfurt  174O- 
Lateinisch  s.  t. 

Icones  plantarum  s.  stirpium  tarn  inquilinarum , 
quam  exoticarum.  Francof.  1588 > mm  zweiten^ 
mahl  1540.  ' . 

" L. 

Historia  simplicium  et  Atomatum  conscripta  , a I), 
Garcia  ab  Horto.  Die  fünfte  Ausgabe.  Raphe*? 

lengii  1605.  Fol.  von  C.  Clusio. 

« 

Hermandez  historia  naturaiis  mexicana.  Romae 
1651.  Fol. 

liauwolf  eigentliche  Beschreibung4  der  Reis  , so  er 
in  die  Morgenländer  vollbracht,  in  4 verschie- 
dene Theile  abgctheilt.  Frankfurt  1582.  Lawin* 
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r gen  1*83  in  4.  i«t  seltener  als  jene  Ausgabe,  und  ’ . 
hat  43  Holzschnitte.  Sie  ist  in  das  Französische 

und  Englische  übersetzt. 

» * 

Trosperi  Alpini  dt  plantis  exotieis.  libri  IT,  Vt.net: 
1627  4- 

Ejusdum  de  plantis  Aegypti.  Venet.  15:91. 

Die  neueste  mir  belamitc  Ausgabe.  Lued.  bat. 
»735.  4- 

*»  *« 

I 

- §.  --97.  b-  . 

1 • 

Saec.  XVII. 

* ' ' H , * * 

Columua  kannte  schon  den  Griffel  und  die 
Staubfäden,  nahm  die  . Unterscheidungszeichen 
der  Pflanzen  von  der  Gestalt  der  Blume,  und  der 
Zahl  der  Kronenblätter  her.  Sein  Werk  enthält 
die  ersten  Kupferstiche.  Johann  Bauliin  arbei- 

> ' ; ' * 1 

tete  schon  als  Jüngling  an  einem  botanischen 

* 9 1*  y _ . 

Werk,  das  mit  vieler  Kritik  abgefafst  ist,  und 

> . 4 * 

vollendete  cs  nach  52.  Jahren.  Sein  Bruder  Cas~  ' 

4 ■ | • • f 

par  Bauhin  ordnete  das  Entdeckte , und  diente 
# * * , 
nun  jedem  zur  Richtschnur,  ob  er  gleich  den 

Scharfsinn  seines  Bruders  nicht  besafs.  Jezt  kam 
ein  mehrjähriger  Stillstand.  Der  Kr  ieg  ver- 
heerte Europa 7 verscheuchte  die  Musen,  leerte 
die  Staatskassen  aus,  und  unterbrach  die  Ge- 
meinschaft der  Bücher. 

» 

Schriften  aus  dieser  Periode  : 

F.  Columnae  ■ cpUTO ßOCJXVOlj  sive*  plantar  um  ali- 
quot historia  etc.  Neapel  1592.  Florenz  1744 

**  • 1 

Ejusdem  minus  .cognitarum  nostro  coelo  oriciitium 
j itirpium  £l^(ppOC(7i(T»  Tom»I.  Romac  1606.  4 
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Neu,  l6r£,  mit  131  Kupfern.  Man  bat  noch  mehrere 
neue  eben  so  seltene  Ausgaben. 

Historia  plantarum  universalis  J.  Bauhit\i  et  Heur% 

• • 

Cherleri.  Tomi  III.  Ebroduni  (Yverdon)  1650. 
und  1651.  Fol.  Eine  andere  Ausgabe  Genf,  1661.  Fol. 

C,  Bauhini  pinax  theatri  botanici.  Eaail.  1623 , 
woran  er  40  Jahre  gearbeitet  hat,  ist  eine  ver- 
mehrte und  verbesserte  Ausgabe  seines 

<purox<va£  8.  enumeratio  plantaruni  ab  herbarii« 
descriptarura.  * Basileae  *598.  4*  'mit  9 Abbil- 
dungen. 

Ejusdem  prodroitius  thearri  botanici.  Basileae,  1620. 
und  1671.  4.  ’ "’"*** 

Ejusdem  Theatrum  botanicura.  Basileae,  16J8.  F0I. 


5.  98- 


♦ M 

• • i 


Alclini  und  Bester  beschreiben  die  ihrer  Auf- 

. % • * 

• * « < 

sicht  anvertrauten  botanischen  Garten.  Biso  * 
MarggnaJ-  \md  von  Lact  machen  sich  um  die  Na- 
turgeschichte Brasiliens  verdient.  Um  die  Mitte 

c i ; »J  • 

| 

dieses  Jahrhunderts  machen  sich  Juneermann  - 

. . - ’ » » » 

Cornutius  und  Lösel  bekannt,  und  Severinus 
erfindet  ein  neues  Hülfsmittel  der  Anatomie  der 

• # 1 

Pflanzen  — das  Skelettiren  der  Blätter. 

■*  * • \ * 

* * 

t 

Aldini  war  Aufseher  des  farnesischen  Gartens  zu 
Rom.  Dieser  Garten  hob  sich,  als  der  päpstliche, 
da  Petrus  Castellus , ein  Schüler  des  Cäsalpins  9 
ihn  verliefs  und  nach  Messina  ging  > verfiel.  Ca- 
stellus  mufste  den  farnesischeu  Garten  beschrei- 
ben, und  Aldinus  setzte  seinen  Namen  vor.  De- 

scriptio  rariorum  quarumdarn  plantarum quae 

* 

continentur  Romac  in  horto  Farncsiano.-  Tobia 
Aldino  Cesenate  auctore.  Romae,  kl.  Fol. 


Digitized  by  Google 


73 

^ ' f 

Castellus  heimlich  empfindlich  über  ein  so  uned- 
l«s  Betragen,  hat  ^ um  dies  der  Naohwelt  zu  mel- 
den, seinen  Namen  .auf  eine  listige  Art  in  der 
Vorrede  angebracht.  Vorne  stehen  nämlich  latei 
nische  Verse,  noch  dazu  zum  Lob  des  Aldinus, 
welcher  Arzt  des  farnesuehen  Hauses  war  — ad 

r * 

t metorem  eruditissimum  — Jacobus  Com.  Lum- 
msnaeus  a JVLarca.  Setzt  man  die  An fanssbnch- 
staben  dieser  Verse  zusammen;  so  Jieset  man : 
Petrus  Castellus  Romanus. ' S.  Bonslli  hoi  tu»  ro- 

♦ s 

manu.5  etc.  Romae,  1772. 

- 1 *'  .*•  - 7 

Besler  schrieb  da»  prächtige  W^erkjs  Horttts  Eystet- 

tensis.  Norimb.  1613.  Royal  fol.«*  Aber  auch  er 
soll  einen  Aldinissimum  ; begangen  * und  das  Werk 
den  Professor  Jungermann  au  Giefsen  zum  Ver- 
fasser gehabt  haben.  .«  v\ 

• < 

. * ' \ . } 

Ccrnutii  plantarum  canadensium  aliarumque  histo- 

9mm  * s t * » # 

ria.  Parisii,  1535*  4* 

Lotsein  plantarum  rariorum  sponte  nascentium  in 
Borussia  catalogus.  Regiomontani , 1654.  4. 

Pjvsdem  Bora  ^russica  4fd.  J.  Gottschedt * Ibidem 
1703.  in  4.  mit  sehr  schonen  Kupfern. 

G.  Marczravii  historta  naturalis  brasiliae.  Lugd. 
bat.  1748.  fol.  s : - 

* . * r * 

* < % 

G.  Pisonis  Martissa  aromatnm  in  fol.  an  gehängt 
seinen  grösern  Werke  ; De  Jndiae  utriusque  ro 

naturali  et  medica.  Amstelod.  1658*  fol. 

» . • 

G.  Pisonis  de  medicina  biasiliensi  libri  IV.  ^ G . 
Marcgravii  de  Liebstadt  historiae  rerurn  natu- 
ralium  Brasiliae  libri  VII.  ‘ Joannes  da  Lact  in 
ordinem  digessit , annotationes  addidit  et  varia 
ab  auctore  omissa  supplerit  et  illustravit.  Lugd- 

bat.  et  Amstei:  1648.  fol.  ib.  1658.  ’foli  Holl'in* 

. 

disch.  Ainnex*dam-x694;  8.  ‘"v 
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BTarettS  Aurelius  Sevtrinus  , Ptpf. . AÄit»  4t  Chir. 
zu  Neapel,  wo  er  1656  an  der  Pt  st  £*irl> , (und 
1580  e«t>ohren  ward),  gab  zuerst  in  seiner  Zoo* 
romia  democritaea  164$  eine  Zeichnung  eines 
skclcttirten  Blattes  von  Ficus  opuntia  und 

eine  Beschreibung  desselben.  , Jrolkamtr  sein 

« * •* 

persönlicher  Bekannter , lief«  jener  Buch  zu 

Nürnberg,  drucken , und  Olaus  f'Vormius  lief« 

* 

die  Zeichnung  noch  .»ohöner  als  Severinus  in 
. Kupfer  steche*.  Museum  Woriniaiium  Lugd. 
bat.  1555.  fol.  p.  149.  Er  bewirkte  das  Skelleti- 
ren  des  Blattes  durch  Maceration.  3 Bartholini' 
epistolaram  inedicinalium  centuria  I.  Hagae  co- 
mitum  1740.  8.  p.  269.  Um  1 685  bewerkstellig- 
te  -G.  Glander  dasselbe  dadurch  y dafs  er  die 
* ' , Blätter  in  heissem  Sommer  unter  Sand  vergrub. 
Epbemerides  Nat.  Curios.  dec.  2.  an  4.  pag.  28 
Späterhin  nahm  Rztyseh  diese  Kunst  wieder  vor, 

und  liefs  sie  anfangs  durch  Jnsecten  verrichten. 

* 

Nachdem  die  Arten  der  Zurichtung  allgemein 

• ä f 

bekannt  geworden  war , versuchten  sie  Mehrere. 
Die  schönsten  Versuche  und  Zeich'*Un;en  der 
*innern  Bildung  einer  Birne  danken  wir  d«ra 
berühmten  Du  HameL  Hierauf  folgten  Treu:, 
„ JlLöhring  , Stba,  Nicholls , Hollmänn , Ludwig, 
TVahh.tr,  (Progrimma  de  plantarum  structura 
Lips.  1740  ) Gcfsner  u.  a.  m.  Im  Jahr  1748. 
fieug  der  Kupferstecher  Seeligmann  an  , Abbil- 
* düngen  von  vielen  von  ihm  salbst  skelettirte* 

Blauer«  zu  liefern,  und  swar  in  gros  Folio. 

die  Nahrungsgefäfse  in  den  Blättern 
der  Baume,  u.  s.  w.  Nürnberg,  1748-  Er 
stach  sie  nicht  in  Kupfer,  sondern  druckte  die 

‘ * t ti  1 'Ml 

* Skelette  selbst  nud  zwar  mit  röthlichc,r  Farbe 

ab , und  zw  ar  die  meisten  voa  der  übern  und 

* > >•  • 

der  untern  Seite.  Diefs  Werk  blieb  unvollen.* 

* « • , « * * 

% 

det,  und  hsdet  sich  nur  in  wenigen  Bibliotlie- 
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* « 

ken.  S.  Be'kmanns  Beyträge  zur  Geschichte  der 
'■Erfindungen.  IV.  S.  220.  Eine  Anweisung 
zum  Skelettiren  de*  Blätter  findet  sich  in  Hop - 

* w 

fes  botanischem  Taschenbuch  auf  das  Jahr  J79Q. 
S.  90. 

Nun  noch  etwas  von  unserm  Landsmann  Jk/t- 

• \ 

ge  r mann; 

< 1 

♦ / * 1 

JVilldewow  und  Borlihausen  melden  von  ihm ; er 

wäre  von  Altdorf  nach  Giefsen  gekommen , wo- 
selbst er  1653  a^s  med.  gestorben  sey. 

♦ v I 

Diefs  ist  ganz  unrichtig.  Vergeben»  liefs  ich 
die  UniversitÜts-Acta  nachschlagen.  Es  fand  sich 
keine  Spur  von  ihm ; umsonst  durchsuchte  ich 
oft  mit  meinen  Zuhörern  den  Kirchhof,  um  sei- 

t » « - 

xien  Grabstein  zu  finden.  Endlich  fienjr  ich  so- 
gar  an  zu  zweifeln,  dafs  er  jemahls  hier  gestan- 
denhabe,  da  Dülenius  seiner  in  seinem  Catalo' 
eus  und  auch  in  der  Vorrede  nicht  ein  einai- 

€j  , * % - 

ges  Mahl  Erwähnung  thut,  Unvermuthet  theilto 
mir  Herr  Provisor  fllinigerod  iu  der  Nebelschen 
Apotheke  ein  Paar  Werke  mit,  woraus  ich  fol- 
gende Lebensumstando  JungprmßiirtS'  mittheile. 

Ludwig  Jungermann  war  gebohren  zu  Leipzig 
1572  den  4 Jul*  Sein  Vater 'war  Prof.  jur.  ord. 

sein  älterer  Bruder  Joachim  legte  sich ' ebenfalls 

\ a m 

auf  die  Botanik  , und  starb  auf  einer  botanischen 
Reise  nach  Coriuth.  Ein  anderer  Bruder  Gott- 
• fried  , dem  wir  die  Ausgabe  (des  Julius  Cäsar  in 
griechischer 

danken , und  der  im  Griechischen  sehr  bewan- 
dert war,  starb  als  Corrector  in  der  Wäclielischeit 

Officin  zu  Hanau.  Unser  Jungermann  studirtc 

. % 
in  Leipzig,  hierauf  in  Jena,  endlich  in  Altdorf; 

wo  er  mit  Caspar  Hofmann  , der  in  der  Folgo 

Professor  mech  daselbst  wurde,  eine  herzliche 

Freundschaft  errichtete.  Von  Altdorf  gieng  er 


Sprache  aus  einem  Codex  mpts.  zu 
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siath  Giefsen,  wo  er  1609  die  Aufsicht  über  den 
bot.  Garten * mit  einem  jährlichen  Gehalt  von 
50  Rtblr.  erhielt.  Im  Jahr  1710  den  17  Dec.  er- 
theilte  ihm  die  medizinische  Facultät  das  Diplom 
als  Liccntiat*  und  1611  den  4 Apr.  als  Doctor* 
Um  diese  Zeit  arbeitete  Bester  an  seinem  Hor- 
lus  eichstadt.  und  erbat  sich  dazu  Jungernianns 
Hülfe.  Dieser  gicng  auch  nach  Nürnberg,  hielt 
sich  geraume  Zeit  zu  dieser  Absieht  daselbst  auf* 
und  in*  der  handschriftlichen  Vorrede  zu  Beslera 
hortus  * hatte  der  damahlige  DeCantis  faeultatis, 
Professor  Von  Heerden  geschrieben : quamquam 

ct  Lud.  Jungermann  M.  D.  cujus  Opera  in  plan- 
tarum  iconibus  eleganter  ac  breviter  describendis* 
usus  est  Beslerus » sua  defraudare  laude  ne qua - 
quam  velimus.  Aber  diese  Stelle  wurde  nicht 
gedruckt.  Dagegen  liefs  in  der  Folge  Volkamtr 
unter  dem  von  Kilian  schön  gestochenen  Kupfer- 
stich Junger manns  * folgendes  Distichon  setzen; 

- i * 

Horti  altorfini  Sol*  Jungermnmms  et  auctor 
eichstadiae  fiorae , sic  Ludovicus  erat. 

Von  Nürnberg  gieng  J.  nach  Leipzig.  Hier 
hatte  er  Hofnung  in  Wittenberg  angestellt  zu  wer- 
den. Einen  andern  Antrag  erhielt  er  nach  Eng- 
land an  Lobeis  Stelle.  1614  folgte  er  dem  Ruf 
nach  Gleisen*  und  trat  sein  Amt  als  Prof.  bot. 
mit  einer  Rede  de  dignitate  »studii  botanici  an. 
1625  wurde  die  Universität  nach  Marburg  verlebt, 
und  dies  bewog  ihn  Gieften  zu  verlassen  tind 
nach  Altorf  zu  gehen,  von  wo  ihm  sein  alter  • 
Universitätsfreund  Hofmann  ganx  kurz  schrieb: 
Nil  mihi  rescribas  * attamen  ipse  veni.  Ev  kam 
1625  als  Prof.  Anat.  et  Bot.  dahin,  und  wurde  den 
loten  Novbr.  in  den  Senat  aufgeuoninten.  Seine 
erste  Sorge  ging  dahin*  den  botanischen  Garten  in 
Aufnahme  zn  bringen,  .za  welcher  Absicht  er 
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txele  Sämereien  mitgebracht  hatte.  Er  war  ein 
grofser  Botaniker.  Die  beide  Bauhine,  Ilol/iuk  ^ . 

in  Jena,  Siegel,  Parkinsou,  Vesling  verehrten 
ihn  als  ihren  gelehrten  Freund.  Er  wurde  bei- 
nahe 8l  Jahre  alt,  und  starb  nicht  hier,  sondern, 
in  Altorf  den  7ten  Juni  1653.  Seine  hier  erschie- 
nenen. Schriften  sind : 

* \ 
v 

Disputatio  inauguralis  de  catarrho.  1610. 

de  curatione  vesani  amoris  l6ll. 

\ 

Coinucopiae  florae  gissen sis  1623.  4.  , 

» 

Praeconia  claxissimorum  Professorum  gissenkium 
1621,  erschien  1624  unter  dem  neuen  Titel;  A^u- 
laeum  academicurn.  ' 

* 

Im  Mspt.  hinterliefs  er  zu  Altorf: 

Horti  rnedici  gissensis  ichnographia.  2 Tabellen 
in  Folio.  * 

v • 

Catalogus  lierbarum  circa  Giessam  sporne  nascen- 
üum  1623*  4. 

CaraJogus  plantarum  circa  Francofurtum  ad  Moem 
spontanen  rum.  > .• 

Diese  Nachrichten  sind  aus  Strieders  Grundlage  *u 
einer  hessischen  Gelehitengeschichte.  Cassel 
1786.  B.  VI.  S.  407,  und  aus  Baieri,  biographia 
Professorum  med.  <pii  in  academju  Altoriia  um- 
quam  vixerunt.  Noxi  mb.  1728*  p.  80. 

§•  99-  . . 

Jetzt  trat  ein  Teutscher  auf,  der  nicht  ge- 
linge Entdeckungen  für  seine  Zeiten  machte: 
Joachim  Jung . setzte  Regeln  fest,  wie  die 

Arten  zu  bestimmen  waren,  handelte  sehr  kri- 
tisch von  den  Namen  der  Gewächse,  von  der 
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Terminologie  und  von  den  Gattungen,  er  un- 
tersuchte die  Staubfaden  genauer,  kannte  die  na- 
türliche Verwandschaft  vieler  Gewächse,  und 
zeigte,  dals  nur  in  den  Blüthetheilen  wahre  Gat- 
tungen, und  wahre  natürliche  Verwandschaften 
gesucht  werden  können.  Noch  gewisser  und  be- 
stimmter schrieb  Camerer^ii ber  das  Geschlecht 
der  Pflanzen. 

» 

J.  Jwwg  Doxoscopiae  pliysicae  minores  s.  Isagoge 
t , physica  doxoscopica.  Hamburg!  i66i.  4.  Sein 
Leben  steht  bey  Strieder,  B.  VI. 

* ♦ 4 * * » * - 

Ejus  dem  Isagoge  pliytoscopica.  Hamb:  1679.  4* 

Line  neue  Ausgabe: 

J.  Jung  opuscula  botanico-  pliysica.  Coburg  1747.  4. 

t 

li.  J.  Camerarii  de  sexu  plantatum  epistola.  Tu 

» 

bingae  1694. 

100. 

. * 

Elshoh  wird  der  erste  Florist  der  Mark ; Mo* 
risons  gemischte  Methode  erscheint.  Johann 
JVray , von  besonderm  Glück  begünstigt,  bear- 
beitet die  Botanik  50  Jahre  lang,  war  in  seinen 

> « % 

ersten  Schriften  methodenlos,  in  der  Folge  ord- 
nete er  die  Gewächse  nach  einer  natürlichen  Me- 
thode, wozu  jedoch  schon  über  60  Jahre  zuvor 
Laurenherg  den  ersten  Begriff  vorgezeichnet 
hatte.  Bocco  und  Barrelier  t heilen  die  Früchte 
ihrer  grofsen  botanischen  Reisen  mit. 

J,  $.  Eisholz  Hora  marclnca.  Berolini  1663.  8* 

lt.  Morison  historia  plantarum  universalis.  Oxo- 
»iae  1680.  Vol.  II.  fol.  I7*5-  r-  H-  HI. 


1 


j3otaiiotll€ca  oder  Methode  ein  lebendige«  Herba- 
rium zu  verfertigen /studio  et  opeie  M.  GuiL 
Laurenhergii . Rostochii  162  6.  12. 

J.  Raji  Listoria  plamarum.  Tom.  IIT.  Londini 
i6&6-  Fol*  * ** 

Ljusdem  Synopsis  metbodica  stirpium  Brittanniae. 
Londini  1690.  8- 

P.  Bocco nis  Icones  et  doscriptiones  rarioruni  plan- 
tarum  Siciliae,  Melitae,  Galiiae  et  Italiae,  ed. 
Morison.  Oxoniae  1674.  4- 

J.  Barrilieri  Plantae  per  Galliam,  Hispaniam  et 
Italiara  observatae:  Opui  posthunium  accnrantQ 
ji.  de  J usx  ieu . Parisii  17x4.  , 


\ • 


$.101. 


* J 


Mit  Sterrebek  erwacht  die  Untersuchung  der 
twar  wenig  geachteten  Pilze.  Breyn  beschreibt 
^ekene  Gewächse,  die  ihm  seine  ausgebreitete 
Correspondenz  verschaffte.  Heinrich  van  Rheede 
liefert  ein  prächtiges  VI  erk  über  die  malabari- 
sehen  Gewächse,  und  der  grofse  Sprachenkenner 
Menzel  unternimmt  viele  nützliche  Ileisejr  zur 
Erforschung  der  Gewächse  seines  Vaterlandes. 
Die  Comelyne  beschreiben  die  Gewächse  des  Am- 
sterdamer Gartens.  JPluknct,  mehr  trefflicher 
Sammler,  als  Systematiker,  giebt  verschiedene 
Schriften  heraus,  die  noch  geschätzt  werden. 
Petiver  theilt  Abbildungen  aus  seiner  reichen 
.Naturaliensarnnilung  mit. 

• « 

Sterrebeck  Theatrum  iungorum,  Antw\  16^4.  4. 

t « 

* ■ • » 1 

J.  Brcynii  cxoticarum  et  minus  co^xutarura  stir- 

, ^ " Ir  ° • * 

pium  Centum  I.  Gedani,  1678..  ful. 
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Ejusdem  prodromi  ranonim  plantaruiti  faseiculus. 

I.  II.  Gedaiu.  1739.  4.  herausgegeben  von  seinem 
Sohn.  . . „ 

* 

J&heedii  Hortus  malabaricus  indicus , cujn  notis  et 

commentariis  J.Commelyni  T.  I — XII.  1676.  — 

/.  / 

1693.  iol.  mit  794  prächtigen  Kupfern. 

jMenzel  Index  plantar.  nmltilinguis.  vBcrol.  1682.  fol. 

■ ♦ ' • s r , - , 9 . * 

J.,  Comelyni  liorti  medici  amstolod.  rariorum  — — 

* 1 m 

plantar  um  descriptio  et  jcones.  Opus  posthu*. 

« ♦ 

mum  edit.  liuysch  et  IJggelar.  Amstel.  1697.  fol. 

» , 

Den  zweiten  Theil  gab  seines  Bruders  Sohn  Kas~ 
■par  Commclyn  heraus  , 1701. 

Ausserdem  schrieb  letzterer  noch: 

riora  malabarica.  Leidae  1696.  fol.  8*  Praeludi* 
botanica.  Amstel.  1701.  1702.  4. 

J,.  Plukenetii  Phytographia.  Londini  1691-  *692.  4. 

* *• 

> Ejus  dum  Almagestum  botanicum.  Londini  1696.  4: 

Ejusdem  Ahnagesti  botanici  Mantissa.  Londini 
1700-  4.  . i 

% ♦ 

Ejusdem  Almatheum  botanicum.  Londini  1705»  4. 

t 

J.  Petivcri  opera  omnia , ad  histoiiam  naturalem 

spectantia.  I.  II.  III.  Londini  1764. 

« s * 

Ejusdem  Gazophylazium  naturae.  Londini  1703. 

* . * 

' . §.  - 103. 

* 

Von  der  zahlreichen  Sammlung  Piumiers* 
wird  nur  wenig  bekannt,  der  gröfsere  Theil  wird 
noch  erwartet.  Quirin , einer  der  ersten  Kräu« 
terkenner,  giebt  ein  eignes  System  heraus. 

, Durch  Faul  Herrmaiin  wird  der  botanische  Gar~ 
teil  zu  Leyden  zu  einem  der  ersten  erhoben. 

Auch 
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Auch  macht  er  sich'  durch  eine  neue  systemati- 
sche Klassifikation  der  Pflanzen  verdient.  Von 
Rudbecks  Werken  läEst  ein  giofser  Brand  nur  ei- 
nige Bücher  übrig.  Aiagnal  erfindet  eine  neue 
Pflanzenmethode. 

. A . ... 

t - . > V 

J 

C Plumieri  plaiitäe  ameticanae.  Parisii  1^93,  f^l. 

Franz,  s Descripiion  des  plantes  de  rAmariquc,  ib. 
1^93.  fol.  Rarissimum  opus! 

*•’  Ejus  dem  nova  plantaium  americanarum  genera.  p*. 

.risii,,  1703.  4*  , j 

9 

Ejusdem  tractatus  Filicum  americanaruni f latiue  et 
' gallice,  P.irisii,  1705.  fol. 

s.  ' , -v 

Ejusdem  plantarum  americaiianun  fasciculi  X.  cu- 
raute  J,  Burmanno.  Amstel.  et  Lngd.  17^.  £0]ä 

Üivini  introductio  generalis  in  rem  herbariam. 
Lip«.  1690.  fol.  Ranmil 

* Lugd.  bat,  1688.  4. 

Opus  posthum  um  ed.  SJierarJ. 

Ejusdem  Catalogus  hörti  academici  Lugduno-batavi. 

. ; Leydae,  1687.  8. 

•’  ; . . • 

Ejusdem  Museum  Zeylanicum.  Leydae,  1717.  g.  iu. 
mm  1726. 

- " . ' 

, O.  Rudbeck  Campi  Elyseti. 

Von  diesem  wichtigen  Werke  existiren  nur  zwei  ' 
Exemplare  vom  eisten , und  sechs  vom  zweiten 
Theil,  die  als  grofse  Seltenheiten  aufbewahrt 
’<■  /*T“deu-  Reliquiao  Rudbeckianae , «ivo  campo- 
rum  elyseorilm  libri  primi  , q.ae  supersunt  „ ad- 
jectis  nominibus  Linneania.  London,  1789.  f«l. 

Der  Herausgeber  ist  Eduard  Smith, 

f t K J*  J • . . * . . * 
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P>  Magnol  hortus  regius  monipelxensis.  IVfozupelii, 

168 6.  8*  . 

» 

Carrichter  Kreuter  des  teutschen  lands  aufs  dem 

• r < . < « 

✓ 

Licht  der  Natur,  nach  rechter  Art  der  Hirnli« 
sehen  Einfliesung  beschrieben,  fol.  Wenn  und 
wo  gedruckt,  ist  mir  nicht  bekannt. 


<.  * » 

' §.  103. 

. < • 

• 4 * 

Nun  fand  auch  die  Physiologie  und  Anato- 
mie der  Pflanzen  Schriftsteller , welche  sich  ihr 

. . . ■ • - 

widmeten.  Zu  dieser  gehören  Perauit,  Rolfink 9 

der  erste  Professor  der  Chemie  in  Teutschlarid, 
■ ^ 

Errichter  des  botanischen  Gartens  und  anatho- 

9 

mischen  Theaters  zu  Jena,  der  Engländer  Grew, 
d'jv  oben  §.  96  erwähnte  Cammer  er , Malpighi 
«uid  JLeuwenhoek . 


C.  Perauit  Essays  de  Physique.  Parisii  168O. 

Grau)  Anaiomy  of  Planta.  London  1681.  fol. 

• \ 

Jllalpighi  Anatome  plantarum.  Lond.  1 6ß6.  fol. 

« I 

Cammerers  Schrift.  S.  oben.  Verschiedene  kleine 
Abhandlungen  Enden  sich  in  den  Actis  acadcmiae  , 
’ uaturae  Cum  01  um.  . 

L.euu;enhöks  verschiedene  Abhandlungen  in  lateini- 
scher Sprache,  stehen  in  den  englischen  Trans- 
at  linnen. 

. **  * 

*04.  A V;,:; 

Jezt  war  wieder  ein  Mann  nöthig  y der'  alle# 
Entdeckte  sammelte  , nach  einer  gewissen  Me- 
thode ordnete,  und  in  allgemeine  Vebersicht 
brächte.  T^urnefort  erschien,'  und  fieng  ein# 
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neue  Reform  in  Botanikan,  bestimmte  die 
Gattungen  genauer  nach  der  Blume,  und  führte 
alle  entdeckte  Pflanzen  auf.  Lange  war  seine 
Methode  die- allgemeinste.  , Sloand  beschreibt 
viele  seltene  Pflanzen.  Sherard  von  dem  die 
Sherardia  deri  Namen  hat,  wandte  grofse  Sum- 
men auf  die  Erweiterung  der  Pflanzenkunde. 
Kämpfer  sammelt  auf  einer  io  Jahre  langen 
Reise  eine  unglaubliche  Menge  schätzbarer  Be- 
merkungen,  wovon  viele  botanischen  innhaltea 
sind*  JDampier  beschreibt  viele  Palmen,  und 
die  seltensten  Gewächse  von  Peru  und  Mexico. 

V alisneri  erwirbt  sich  gleichfalls  eine  Stelle  un- 
ter den  Pflanzenforschern  ^ und  von  ihm  hat  die 
Yalisneria  ihren  Namen  erhalten^ 

j.  P.  de  Tour nef ort  Element  de  botanique.  Parini, 
1697.  8.  lateinisch  1.  t. 

Institutiones  rei  herbariae  etc.  Parisii,  1700.  it.  ' 
Lugd.  1719*  c<h  K.  de  Jussieu. 

. . Aucb  hat  er  eine  Flora  von  Paria  geschrieben. 

< • 

Ejusdem  Ftclation  d’une  voyage  de  Levnnt.  toi.  II. 

4.  teutsch.  Nürnberg,  1776.  III  Bände. 

A natural  history  of  Jamaica  by  Hans  Sloan$t 
London  1707.  fol.  Sehr  selten! 

* « , 1 

Kämpfe ri  amoenitatum  exoticarum  libri  V.  Lern- 
goviae  1712.  4. 

Kämpfer  histoire  naturelle,  civile  et  ecclesiaitiqu# 
de  Pempire  du  Japon,,  Tom.  i/.  a la  Haye  1729. 
tot' 

' , 

Gi  Dampier  Account  of  & new  voyage  round  th* 
World.  London,  1697;  * “ 
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f.  105.  ••  U. 

Saec.  XVIII. 

* • # 

Erstes  Dee  ennium, 

Burkhard  macht  in  einer  merkwürdigen 
Schrift  die  Eintheilung  der  Gewächse  in  Clas- 
aen  und  Unterklassen/  bestimmt  jene  nach  den 
Staubfaden,  diese  nach  den  Stempeln.  Scheuch - 
zer  bereiset  die  Alpen,  entdeckt  und 'beschreibt 
viele  neue  Pflanzen.  Johann  Scheu chzer  giebt 
ein  klassisches  Werk  über  die  Graser  heraus. 
Sybilla  Merian  liefert  Abbildungen  von  ver- 
schiedenen Pflanzen  * Surinams.  Boerhave  der 
grofse  Lehrer  der  Aerzte  von  ganz  Europa,  giebt 
eine  neue  Eintheilungsmethode  der  Pflanzen  her- 
aus, und  Buy  sch  beschäftigt  sich  mit  der  Ana« 
tomic  der  Pflanzen. 


» % 

M.  Burkhard  epiatola  ad  Leibnitium  > <ju*  caracte- 
rem  plantarum  naturalem  a radicibus,  nee  ab  alii» 
partibus“  plantarum  minus  «ssentialibüs  peti  poss# 

* ostendit.  170z. 

* 

J.  J . Scheuchzeri  novem  itinera  per  alpinas  regione* 
*1’  facta,  libri  1 V.  Leydae,  1723. 

J,  Scheuchzeri  Agrostographiae  prodromus,  Tigurl 
1708.  fol. 

/ * 

m 

Ejusdent  Agrostographia , 9.  graminum,  juncorum 
cyperoiuxp  , eyperoidum  iis^De  affiniuru  histoiia. 

I»*  • * 1 1 ‘ * 

Jgun,  1719,  4. 

• • l s 

1VI.  <!>.  IVTerian  MetamorpLosis  inscctorum  tferina- 
roensium.  Arasr.  170?.  1799.  f»lf 
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H*  Boerhav ii -Index  alter  plan taruin,  quae  in  horto 
academico  Lugduno-batavaa  aluutur.  Lugd.  bat. 
17^0.  ns  4. 

5 ■»  * f « * 

Jluysehii  opera  omnk  etc.  Arastel.  apud  Janaso- 
rio  - VVaesbergios.  1721.  4.  Am  Endt  findet 
sieb  ein  vollständiges  Register  über  alle  sein» 
Schriften  : 


" • ■ * » 1 * * ' ! 

Op  er  um  ihiex  locupletissimus  concinnatut  ab  Ysbr. 

• i # * ,•  ' • 

Gysberto  Arlebout.  , Amstel.  1725.  4.,  welches 
-Haller  in  seiner  Bibi.  anat.  I.  530  nicht  anzei»c. 

♦ %•  *#  \ • f . 

* 2 » » 0 4 , \ ' 1 


106. 


-•  v *’  ‘ * JL.  i.i- 

Zwcytes  JDtetnnium . 

. Jßrndl  beschreibt  verschiedene  seltene  Ge- 
wächse, A . Jussieu  liefert  eine*  Einleitung  in  die 
Botanik,  und  giebt  Tourneforts  Institutionen 
vermehrt  herauf,  * Durch  L.  Fcuiüee  werden  wir 

mit  den  schönsten  und  seltensten  Pflanzen  von 

/ 

Peru  und  Chili  bekannt.  Vaillant  entdeckt  die 

• ^ K 

Fehler  des  Tourneförtschen  Systems,  zeigt  deut- 

t # 

lieh  das  Geschlecht  der  Pflanzen,  erkennt  den 

Blumenstaub  für  Saamen,  und  bearbeitet  die 

• * — • * . ' * » » 

Cryptoganisten  mit  grofsem  Erfolg,  v 

» f ' 

N 

* **  ^ 

«S1.  Vaillant  de  structura  florurit. 'I717. 

Ejusdem  , Botanicon  patisiense.  Leydae  1737.  foL 
Püisii  1747.'  fol.  v 

•/  • - r . 

; IO7. 


Rupp  aus  Giefsen,  beschreibt  viele  Pflanzen, 
ule  vor  ihm  Niemand  gesehen  hat,  besonder* 


viele  cryptoga mische  , stellt  viele  neue  Gattungen 
auf,  und  unterscheidet  sehr  oft  die  Pflanzen 

nach  den  Staubfaden.  Dillen  aus  Giefsen , wo 

• « 

er  auch  zuerst  Professor  war,  gebürtig,  einer 
der  grösten  Botaniker  dieser  Periode,  giebt  ein 

<4  # / V * ? 

Verzeichnifä  der  um  Giefsen  wild  wachsenden 

Gewächse  heraus,  schreibt  in  Qxford,  wohin  er 

als  Professor . k.im,  einige  Werke,  die  seinen 

Namen  unsterblich  machen.  Fabrieius  schreibt 

ein  Verzeichn ifs  der  Pflanzen  um  JBuzbacli.  Fon - 

/ 

tedera  und  Muntp  treten  in  Italien  auf. 


Pontedera  Anthologia  s.  de  floris  natura. , lib.  IIJ. 
Patayii.  1720. 

]\Tonti  Catalogus  srirpium  agri  bononien jis.  Bo- 
logna ■ 1719-  4>“ 
fab  ricii  flora  butisbaeensis. 


• He  irjrtck  Bernhard  Hupp , Studioins  m^dicinae  au» 
Giefsen  gebürtig,'  legte  sioh  schon  Eier  eifrig  auf 
die  Botanik,»  und  studirte  sie  Ferner  zu  Leipzig*. 

Halle,  Wittenberg,  Leiden.  .^u»  den  movatli* 

* • 

eben  Nachricht  en  von  gelehrten  lauten  und * 
Schriften.  Jena  1727.  JiJ.  und  Aug.  S.  340- 
kann  ich  folgende  Nachrichten  von  ihm  mit- 
theilen: 

* 

R.  hatte  in  Jena  bey  dem  s.  D.  Sleevogt  ein  col- 
leginm  botanicum  gehalten , dasselbe  als  den 
Grund  zu  seinen  botanischen  Anmerkungen  ge- 
braucht, und  (ich  führe  immer  die  Worte  jener 
Nachrichten  selbst  an)  Verschiedenes  sodann  de 
Suo  iu  selbiges  zusaminengetragen.  Damals  lebte 

daselbst  ein  gewisser  Schutteus.  Dieser  wurde 

— • 

mit  K.  bekannt,  und  weil  R.  eine  solche  Ler 
bensart ' führte , daf»  er  gemeiniglich  weniger" 
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«%♦ 


Otldl  zu  führen  pflegte,  als  andere  Leute;  so 
geschah  es,  dafs  er  sich  persuadiren  lief«,  bemel- 
detes  Manuscript  gedachtem  Schuttco  unter  dev 
Bedingung  zu  verkauffen , dafs  er  es  nicht  in 
Druck  geben  sollte.  Allein  dieser  Jiefs  es  aus- 
wärts drucken  , setzte  seinen  eignen  Nnmen  auf 
den  Titel , and  macht©  auch  eine  Vorrede  dazu* 
Die  Exemplare  wurden  bald  vetgviffeii.  Da  nun 
der  Verleger  eine  neue  Auflage  machen  wollte  9 
und  Rtrpp's  Verbesserungen  und  neue  Zusätze 
dabei  zu  benutzen  dachte ; so  widersetzte  sich 
anfangs  der  rechtschaffene  damalige  Decimus  la* 
eultatis  medicae , welcher  den  Vorgang  mit  der 
ersten  Ausgabe  wohl  wufste,  und  gab  diese  neue 
Auflage  nur  unter  der  Bedingung  zti , dafs  dem 
letzten  Willen  R.  genfafs:  Schuttei  Name  und 
Vorrede  wegbliebe,  liupps  als  des  rechtmUfsigen 
Verfassers  Name  auf  den  Titel  gesetzt,  und  seine 
Vorrede  gedruckt  würde.  Nun  erschient  //.  B. 
iBuppii  Hora  jenensis  etc.  F.diiio  nova  multisque 
in  locis  correcta  et  aucta.  Jenae  apud  JE.  C.  Bail - 
lias.  1726.  8-  2 Alphabt.  $ R.  Die  erste  fehler- 
hafte Ausgabe  war  1718  zu  Frankfurt  erschienen. 
Jm  Jahr  1744  besorgte  A , v.  Haller  zu  Göttingen 
«ine  neue  Ausgabe. 

• . . 

i • 

Johann  Jacob  DifUnius  war  geboren  168?  zu  Wert* 

* heim,,  wo  sein. 'Vater  erst  damtmediciis  der  Gra- 
fen von  Löwenstein  war,  iu  diesem  Jahr  aber 

« t 

• als  Prof.  med.  nach  Giefsen  zog,  wo  er  1720 
starb  Unser  D.  legtevsicli  frühzeitig  auf  die  Bo- 
tanik, und  seine  Liebe  für  diese  Wissenschaft 
war  so  grüfs,  dafs  er,  ganz  abgesondert  Von  der 
menschlichen  Gesellschaft , blofs  ihr  lebte.  Sein 
Hauptaugenmerk  waren  die  Cryptoganisten»  und 
da  er  i rti  Herbst  und  Winter,  oft  bei  Regen  und 
Schnee  * sie  aufsuchte;  so  hielt  ihn  die  Stadt  für 


/ 


I 


/ 


\ 


' \ 


/ 


einen  Sonderling,  oder  wohl  gar  noch  fHv  etwa* 
mehr.  Im  Jahr  1703  gab  er  »einen  Catalogus 
plantaruni  sponte  circa  Giessani  nascentiwm  her-» 
au»  , wodurch  er  ipit  den*  berühmten  8 Juerard  in 
einen  Briefwechsel  kam,  welcher  den  Grund  zu 
seinem  künftigen  Glihk  legte.  Sheravd  war  da- 
mals mit  einem  Werk  über  die  Moose  besebäf- 

/ 

tigt,  wobei  er  den  p.  zu  Pvath  zog^  und  diefs 
n war  die  Veranlagung,  dafs  D,  1719  seinen  Cata- 
logus  heu  heraufgah,  und  einen  Anhang  beifügte, 
6herard  stiftete  in  seinem  Testament  eine  Pro- 
fession der  Botanik  zu  Oxford,  mit  300  Pf.  St. 
jährlichen  Gehalt,  und  einen»  eignen  botanischen 
Garten,  der  unter  der  Aufsicht  des  Prof.  bot.  ste- 
hen sollte.  Er  bestimmte  auch  unsern  D.  cum 
raten  Prof. , und  dieser  ging  1720  oder  %i  nach 
Oxford,  wo  er  diese  Stelle  20  Jahre  bekleidete. 
Mit  grofster  Hochachtung  erwähnen  seiner  noch 
die  englischen  Schriftsteller.  . S.  Pulteney  liisto- 
rieal  sketfches  of  the  progrefs  of  botany  in  Eng- 
land, London  1790.  J\ckmanns  Bibi.  XVI.  589. 
1724  gab  er  zu  London  Ray  Synopsia  xnethodi- 
cam  und  1732  hortum  eltbamensem  in  % Folio- 
bänden, mit  324  sehr  genauen  und  schönen  Ku- 
pferstichen von  seiner  eignen  Hand  haraus.  Der 
ehemalige  botanische  Gärtner  zu  Giefscn , ' dir, 
Max,  Pronncr , hatte  von  seinem  Bruder,  einein 
Kupferstecher  in  Nürnberg,  deu  Griffel  in  Zinn 
zu  führen  gelernt,  und  unsern  p.  die  erste  An- 
weisung dazu  gegeben  , der  ca  aber  bald  weftar  , 
als  sein  Lehrer  brachte.  D.  schenkte  jene  Werke 
der  hiesigen  Universität.  1741  gab  er  zu  Oxford 
seine  historia  muscorum  mit  8S  selbst  gestoche- 
nen Kupfern  heraus,  wovon  1768  nach  seinem 
Tod  eine  neue  Ausgabe  zu  London  erschien.  Er 
schenkte  auch  dieses  Werk  unsrer  Universität » 
aber  1796  im  Krieg , ist  «s  abhaJSbn  gekommen. 
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X).  starb  ;1747  3cn  I3teu  -A|>ril  «Bvermulöllit  am 
Srlilae:  * UH<1  vermachte  seinen  hiesigen  dürftigen 

~ 7 .£  . ’ i \i  D © 

Verwandten,  die  er  schon  bei  seinem  Leben  sehr 
unterstützt  hatte,  fc,ooo  ü.  ' Von  ihm  li*t‘  auch 
das  Vasculiini  dilltniariifrn  und  die  Gattnüg  Dil- 
hnia^den  Namen  erhalten.  * jHessen-Larmstädti- 
*c]ier  Staatskalcmler.  178}.  S.  247.  „ 


r t • 1*  U i *■ 


§.  108.  - 

' t * ; /i  ^ * , 4,  ♦ 

JD r i kt  es  vl)  ec  ennium. 


r » > , < * * f • ; /i  * 


Buocbaum  liefert  ein  schätzbares  botanisches 
Werk,  Mrcheli  macht  viele  neue  Entdeckungen f 
*aua  denen  ein  prächtiges  Werk  entsteht,  das  sei- 
nen  Namen  verewigt.  Hebenstreit  arbeitet  eine 
neue  PHanzenipethode  aus.  Trew  macht  sich 
durch  Beschreibung  und  Abbildung  mehrerer 
Pflanzen  berühmt,^  • Haies  Werk  über  die  Pflan- 
zenstatik  gehört  noch,  immer  zi\  den  ersten  das- 
siseken.  jP,  . Miller  giebt  sein.  G’artnerlexikon 
heraus,  das, viele  Auflagen  erlebte,  und  sich  im- 
mer noch  in  seinem  grofseu  Werth  behauptet. 
Siegesbek  beschreibt  viele  ausländische  und  sibi- 
rische Pflanzen.  Burrmann  macht  die  selten- 

4.  -« 

sten  Pflanzen  Asiens  und  Afrikas  bekannt,  und 
JVeinmann  fängt ,ein  grofses  Werk  an  , das  durch 
«einen  Tod  unterbrochen  wird.  , 


'Buxhanmii  plantarurn  minus  cognitarum  Cent.  V. 
Petropoli,  1738.  4* 

, k » * ♦ b . 

Michtli  nova  plantarurn  genera  juxta  Tourncforti 
methodum  disposita.  Flor.  1729.  <i.r 

Der  zweite  Theil  gierig  ganz  verloren. 


90 
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Haies  vegetable  Statik«.  London,  *17*4* 

• - , r*  ‘ • ' **'»  ' * ' 

JUillers  Gardners  Dictionary^  lb. 

. • • • . ’ * 

Siegrsbeks  Verzei  hnifs  der  im  Petersburger  Garte« 
.gezogenen  Geyvar  h$e  Riga  1736»  4. 

J.  Rurrtnanni  Thesaurus  zeilanieus.  Amstelodami 

-I737-  4-  *•  ••  1 

Tjusdem  raviorum  plantarum  afriranarum  decag, 
I — X.  ib  173Ö  und  39,  in  4to 

W einmanni  multilingui's  phytanthozohonographi* 
cae  (!! !)'  Index:  Atigustae  vinuel.  1^34  fol. 

' sTrtttu  gab  mehrere  botanische  Monographien  her- 
aus. Seine  CataJogi  liinoiun  botani  oruiu  sind 
selten.  Wie  die  deiieiae  Cobresionae  melden« 
sollen  nur  2$  Abdrücke  davon  vorhanden  seyn. 


1%  * > -t 
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. , 109. 

♦ . f f . . * rL  • t * ' • 1 

Vier  bei  De  cenn  ium.  »•; 


* Royen , ‘Bdeirhaves  würdiger  Nachfolger; 

vermehrt  den  botanischen  Garten  zu  Leyden, 

- 1 • * • 

und  beschreibt  die  darin  befindlichen  Gewächse 

nach  einer  eignen  Eintheiliing.'  Catesby  berei* 
set  Nordamerika  und  Westindien  in  botanischer 
Absicht,  und  Du  Hamei  macht  sich  um  die 
ökonomische  Botanik  sehr  verdient.  * Tozetti 
bestimmt  viele  neue  Gattungen.  Seguier  theilt 

Seine  gelehrten  Entdeckungen  der  Welt  mit. 

/ 

Royen  florae  leydensis  prodromu».  Leydae,  1740.  4* 

Catesby  natural  history  of  Carolina.  London  1731. 
folio. 

♦ . ■ . r . • 

Du  Hamei  de  I*  Physi<jut  det  arbre«.  Pari» 

II  T.  4. 
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' Seguier  bibliotheca  botaniea.  Hagae  com.  I74O1  4. 

. 1 

* _ / 

T jus  dem  Flora  veronensis.  174?. 

^ JlOf  ! 

Jetzt  trat  Carl  v.  Linne  in  Upsala  auf.  Er 

1 < * * 

verbreitete  Licht  über  die  ganze  Naturkunde. 

Er  ist  nicht  tnehr,  aber  sein  Name  wird  mit 

f **  • * ■ . 

Hochachtung  genannt  werden,  so  lange  man  Na- 
turkunde schätzen  wird,  und  seine  dankbaren. 
Nachkommen  werden  nun,  wie  er  seine  Vorgän- 
ger  verbesserte,  auch  sein  System  verbessern, 
berichtigen  , und  das  Zweifelhafte  vergewissern* 

1 

Stöbers  Leben*beschreibung  de«  Ritter»  CarV  von 

Linne,  - ’ 

Linne*  hatte  Feinde  an  Männern , die  wegen  Ihrer 
eignen  grofsen  Xal®nte  lind  gelehrten  .Verdienste* 
gar  nicht  nöthig  hatten,  sich  durch  Verunglim- 
pfung dieses  grofsen  Mannes  einen  Namen  zu 
suchen;  aber  er  hatte  auch  viele  warme  Verehrer 
und  dankbare  Schüler,  die  seine  Verdienste  und 
6einen  liebenswürdigen  Character  mit  männli- 
chem Muthe  vertheidigten.  Unter  diese  dankbaren 
Schüler  gehört  auch  .7  Bekmann.  S.  dessen  ökon. 
phys.  Bibliothek.  XU.  593  — 60$,  der  schon  des- 
wegen verdiente  einen  solchen  grofsen  Lehrer 
jehabt  zu  haben. 

* * 1 ,1'.  *’  1 t I T ’ < • 

* * r * 

Pascitur  in  vivis  livor , post  fata  quiescit,  - 
Tum  suus  exmerito  quemque  tuetur  hono». 

- 

Ich  halte  es  für  ein  gröfseres  Verdienst,  sein 
schönes  System  an  fehlerhaften  Stellen  zu  verbes« 

• * - 

✓ * ' 

' / 
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•ecu»  als  den  Versuch  eines  neuen  zu  wagen  # 
und  wie  schwer  mufs  es  fallen , nach  Liune^  auf- 

. r 

tretan  zu  wellen! 

/ 

0 

S*  ITT- 

, ’ 

I.udwig^  arbeitet  eine  neue  Methode  ausr 
liefert  ein  Lehtbucn  der  Botanik,  das  alle  vor- 

^ • i 

jber  erschienenen  Lehrbücher  dieser  Art  über-* 

« « * 

trifft.  Der  grofse  Albert  von  Haller  untersucht 

mehrere  Jahre  die  Alpen,  findet  eine  Menge  neue 

* * 

Pflanzen,  und  beschreibt  die  Gewächse  Helve- 
tiens  in  einem  vortrefflichen  Werk  nach  einer 
eigenen  Methode. 

>.  / a.  Haller  Himmerado  plantarum  indigenarum 
Helvetia©  1747. 

* Ejusdem  historia  stirpium  Htlveiiae  indigenarum. 
< Barn.  176g.  III.  V.  fei. 

•'  * '*v  * C 

Ludwig  defmitiones  generum  plantarum.  Lipsiae, 
1737. 

* 

. Ejiisdem  Instüutiones  regni  v.getibilit.  Lipsiie , 
. 1741- 

" S.  113. 

ft  \ 

ft*  « * ♦ • ^ 

‘ Fü  nßtes  ID  ec  enni  um, 

- * . 

«* 

Gmelin  reifet  io  Jahre  durch  Sibirien,  theilt  sei- 
ne und  des  un glückt ichen  Stellers  Entdeckungen 

♦ 

mit,  führt  sehr  vieleneuePflanzen  auf,  u.  bestimmt 

mehrere  neue  Gattungen  nach  Royens  Methode. 

• • 

Von  Götter  macht  sich  durch  verschiedene  Floren 
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rühmt.  Tabricius  beschreibt  die  Gewächse  um 

Helmstedt,  Kalm  giebt  seine  Reise  durch  Amen- 

« . . * • 

kt  heraus. 

. . • \ > 

* ♦ . t 

Cmelin  Ilorae  sibirica«,  Petvop.  1*748 — 6$.  ’ 

Steller  oder  ». Stöller  war  den  roten  Mar«  17C9  a*a 
fVeinsheim , einer  Reichsstadt  in  Franken  gebo- 
ren, studirte  Theologie,  übte  sich  schon  fleifsig 
im  Predigen,  erwarb  sich  aber  auch  dabei  eine 
solche  gründliche  Kcnntnifs  der  Natur,  dafs  er 
2732  zu  Halle  Unterricht  in  der  Botanik' und  an- 
dern Wissenschaften  crhteilte.  Auf  gutes  Glück 
gieng  er  nach  Rufsland,  kam  mit  wemgeu  Kope- 
ken in.  Petersburg  an , wofür  er  sich  sogleich 
nach  dem  botanischen  Garten  führen  liefs.  Hier 
traf  er  einen  leutschcn  Gärtner  an,  der  ihn  wö** 
gen  seiner  botanischen  Keimtnisie  lieb  gewann, 
und  ihn  fragte:  wo  er  wohne.  Steller  klagte 
ihm  seine  Lage,  worauf  ihn  dieser  zu  dem  in 
der  Nachbarschaft  wohnenden  gelehrten  und 
rechtschaffenen  Bischoff  Theophanes  führte,  der 

ihn  in  sein  Haus  aufm  hm  und  der  Akademie  em- 

- _ ✓ 

. pfähl.  Er  gehörte  zu  den  treuesten  Märtyrern 
der  Naturkunde , und  seine  Schriften  zeugen  Voll 

• «einer  gründlichen  Ken ntnifs  der  Natur.  Er  mach- 
te eine  naturhistorische  Reise  buch  Kamtschatka. 
Auf  seiner  Rückreise  brachte  ihm  zuSolykarask  ein 
Senaiscourir  aus  Petersburg  den  Befehl,  mit  die- 
sem unter  Arrest  wieder  zurück  nach  Irkuzk  zu 

’ 1 / 

gehen  I)i«c  hatte  e>  dem  tobolskischcn  Stadt- 

4 ' x *■ 

halter,  der  ihu  hafste,  zu  danken.  Im  Uufscr* 
Bten  -Zorn  über  diese  ungerecht«  Behandlung, 

• schrieb  er  «einen  letzten  Willen,  und  händigt« 

o 

ihn  1746  im  August  zu  Solykamsk  d*m  Professor 
Fischer,  der  sich  gerade  dort  befand,  ein.  S.  die- 
«os  P.  M.  in  Beknutwv  Rib bur he  k , VJW.  S.  40I. 
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Abe*  schon  in  Tara  holte  ihn  ein  zweiter  Courit 
ein,  und  kündigte  ihm  auf  Befehl  des  Senats  * 
»eine  Befreiung  **n.  Von  Tara  reiste  er  nach  To- 
bolsk,  wo  ihn  der  damalige  Erzbischoff  * sein 
' grofser  Gönner,  auf  das  herrlichste  traktirte. 
Hier  empfand  er  die  Vorboten  eines  hitzigen  Fie- 
bers* Des  Zuredens  seiner  Freunde  ungeachtet# 
beschleunigte  er  , bei  .guter  Winterbahn  sein« 
Rückreise.  Seine  Kranklreit  nahm  zu.  Halb  tod 
ltam  er  nach  Tjumen , wo  er  den  I4tcn  Novbr. 
1746  unter  den  Hauden  der  beiden  Chirurgen 
Law  uud  Schäfer  noch  denselben  Tag  seinen 
Geist  aufgab.  Da  kein  protestantischer  Kirchhof 
■ noch  daselbst  war,  .wurde  er  auf  freiem  Felde 
begraben.  Loser  Pöbel  grub  ihn  bald  hernach 
aus,  und  machte  sich  für  die  Mühe  des  Begrabens 
an  .seiner  letzten  Kleidung  bezahlt.  Er  wufde 
wieder  eingescharrt,  und  eia  Stein  auf  sein  Grab 
gesetzt,  der  noch  steht.  k / 

Kalmii  iter  americanum.  Holmiae,  1736.  III.  Vol,  g. 


§.113* 

Sehmiedet  erst  Professor  zu  Erlangen*  dann 
Leibmedicus  zu  Anspach  i wendet  vielen  Fleife 
auf  die  Untersuchung  der  Gewächse#  vorzüglich 
der  cryptogamischen*  Guettard > Hill  und  Son- 
net bearbeiten  besonders  die  Anatomie  und  Phy- 
siologie der  Gewächse.  Sumph  sammelt  die 

Producte  Indiens  i Gronov  ordnet  Rauwolfs  und 

* * * . 

Claytonjr  Sammlungen#  und  Jo/i.  Gefsner  macht 
sich  in  der  Schweitz  als  Botaniker  rühmlichst  be- 
kannt« 

v 

t * , 

\ 

. Schmiedd  Icotic»  planurum.  Norimb.  1747. 
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J ijuscUm  dissertationes  boUnici  ^rguraenti.A  Erlan« 
1783*  4*  • J'*  z'* 

Guettardts  Abhandlungen  stehen  in  den  Memoiren 
de  Tacadcmio  des  Sciences-  a Paris,  1745 — 1751* 

• f 

Rumph  herbarium  amboinense.  VI.  T.  A instelod. 
1750-^55.  fol 

Gronovii  flora  virginica.  Lugd.  bat.  II.  T-  1743.  9 • 

' * 0 

Ejusdem  flora  orientali9.  Ib.  1755.  8. 

/ 

J.  Gcsneri  Phytographia  saexa  generalis.  VII.  X. 
Tiguri,  1759  — 66. 

V 

v 

Ejusdem  Phytographia  sacra  specialis. 

Ejusdem  Tabula  phytographicae.  Fase.  II.  179J. 
1796.  Tiguri. 


Monumentum  acre  pcrenuiusl 

w • # *1  ♦ 

Hill  vegetabile  System.  London  > I759  — I77f# 

, -T  . ***I.  \ 1 . ‘4  ) I 

*6  Vol.  toi- 

’ Ungeheurer  Preis  und  schlechte  Abbildungen. 

Ejusdem  Outline«  of  a system  of  regetable  genest« 
tiou.  Lond.  1758.  g.  * Teutsch  von  Huth.  Nürn- 
berg, 1761. 

\ Ejusdem  the  Construction  of  Timbex  etc.  London, 
1770.  fol.  i ,v?  *'* 


Bonnet  recherches  Sur  Pusage  des  feuilles  de  la  Ve- 
getation. Göttingae  et  Ltydae,  1754-  4.  T autsch, 
Niiraberg,  176a. 
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§.  Ilrf. 


Vj  * 


Sechstes  De  c tnnium 


AS 


JBochmer  beschreibt  die  Pflanzen  um  Leip^ 


•)Xl 


aig,  Doiuiti  die  AfUrmotfse  undTang*.  Lin.nee 
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giebt  Tlaselquists  schätzbare  Schriften  heraus. 
JEUlis  macht  uns  zuerst  mit  den  merkwürdigen 
Eigenschaften  der  Dionaea  muscipula  bekannt. 
Zinn  giebt  einige  nützliche  botanische  Schriften 
heraus.  Gleditsch  arbeitet  eine  neue  Eintliei- 
lungsmethode  aus,  und  Burrmann  benuzt  die 
grofe  Kräutersammlung,  welche  ihm  6ein  Vater 
hinterlafst,  zum  Vortheil  der  Wissenschaften. 

V 

Böhmeri  disiermione«. 

JLjusdem  llora  lipsienaiö. 

p 

Donati  delia  storia  naturale  marin*  dell;  Adriatice. 
Vcnet.  1750.  4. 

Zinn  Hora  göttingensis. 

N.  Bnrrmanni  Hora  indica.  Lugd.  bat.  1768.  4* 
Gleditsch  Metliodus  fungorura.  Beroi.  1753. 

m 

Ljusdem  Systema  plantar  um  u . ataininum  situ. 
1b.  1769. 

'S.  * *»  ... 

# 

115. 

Adansons  wichtiges  Werk  erscheint.  Cranz, 

t 

führt  eine  neue  natürliche  MeLhode  ein.  Ber~ 
gius  macht  sich  durch  seine  treflicben  Untersu- 
chungen  der  kapischen  und  surinamischen  Pflan- 
zen berühmt;  G melin  difrch  eine  genauere  Be- 
Schreibung  der  Seegewächse.  Ocder  trägt  we- 

sentlich zur  Verbesserungder  Gewächskunde  bey* 
Gouan  beschreibt  den  Garten  und  die  Gewächse 

% (V  < * * 

von  Montpeiller,  v.  Kecker  die  Gewächse  des 
französischen  Flanderns. 

p * « 

* ' f.  a S « » 4 « *4  #* 

* . 

Adan + 


Addnsön  familles  des  plante«.  Paris,  1763.  ft.f!  Vol. 

Cranz  Institution««  rei  herbariae.  Vindeb.  1766. 

Bergä  plantae  capenses.  v Holm.  1769. 

Gniclini  histöria  fucorum.  Petrop,  1768.  *- 

S.  G.  Gmtlins  Reisen  durch  Rusltndi  Petersburg, 
I.  1770-  IX.  1789. 

• * ^ 4 + 

* . 

Pallas  Reisen.  .. 

1 

* » 

Ebßnd,  neueste  Reisen,  Leipzig,  1799. 

Ejusdcm  Astragali  i8oö. 

% 

< 

— — — flora  rossica.  Petrop.  1784.  1788* 

»■  . * •' 

Ocderi  flora  dankst. 

* 1 * ♦ 

t 

\ 

Ejusdcm  elementa  botanica.  17 61» 

V 

Couani  hottua  monspeliensi«.  176a.  / 

Ejusdcm  flora  monspeliace.  1765. 

• / 

y > , 

d»  Necker  Deliciae  gallobelgicae  sylvestres.  17^. 

% % * ' . ’ 

Ebenda  Phyto  Zoologie  pbilosopbi^ue.  Neuw.  1790« 

\ * * ^ » 

§.  ii6.  ' 

0 

Siebentes  Decennium . 

Scopoli  erwirbt  sich  eine  Stelle  unter  den 
gröfsten  Pflanzenforschern  Batarra  erweitert  die 
*0  wenig  bearbeitete  Botanik  der  Schwämme. 
Koelreuter  ist  der  erste  und  einzige,  welcher  vie- 
le wichtige  Versuche  mit  dem  Blumenstaub  ver- 
schiedener Gewächse  ansteilt,  und  dem  es  zuerst, 
glückte,  Bastardpflanzen  zu  erzeugen.  Schreber 
flad  Jacquin  treten  auf,  Zwey  der  gröfsten  Be* 
in  iker! 


\ 
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Scovoli  ßora  carniolica.  Vindeb.  177X  II.  T. 

Ejusdsm  Delitiae  ILorae  et  faunae  insubricae.  Ti- 

,1  < » + «I  - • ' 

cini,  178Ö.  III.  T. 

Kur  wenige  Exemplare  sind  voll  diesem  prächtigen 
„ Werke  vorhanden 

/ 

BaUara  fungorum  agri  ariminensis  liistoria.  1765. 

Koelreuters  vorläufige  Nachrichten  von  einigen  das 

Geschlecht  der  Pflanzen  betretenden  Versuchen. 

» 

Leipzig,.  1761  — «764-  4. 

I ‘l  * * 

jSehreber  Spicilcgium  ilgrac  lipsiensis.  Lipjiae  , 

17714.  8.  \ 

' ' V ' i*  ' ' * * , • n « 

übend,  botanisch  - ökonomische  Beschreibung  der 

Graser.  Leipzig,  1767.  fol. 

Ejusdem  Genera  plantarem.'  ‘r*  ' 1 ' O 

t • % 

Jaccjuin  Enumeratio  systamati«»  plantarum  ‘qua*  in 

insulis  carabaeis  etc.  Lugd.  b.  1760.  8- 
- % 

,,  Qjusdem  s/electarum  stirpium  ameiicaiurum  Liste- 

« • i * * 

ri*.  1763.  fol. 

/ ' ...  . 

\»  I *»l*  •**•<!*  < # ‘ % « 

Ejusdcm  obserrationes  botanicae.  1769* 


1 


1 


Ejusdem  hortus  vindebonensis.  1771. 

* 9 ^ 

Ljusdem  ilora  vindebonensis. 

Jhjusdcm  flora  austriaca,  Vol.  V.  folio , mit  500  ge- 
jmahlten  Tafeln. 

r. 

Ljusdem  Misccllanea  austriaca.  1778  u.  1781.  Voh  II. 

Ejusdcm  Collectanea  ad  botanicam,  cliemiam  et  hi- 

storiam  naturalem  spectamia , seit  17 #6. 

* 

$•  117- 

\ 1 i 1 • • * * * 

In  diesem  Zeitraum  traten  eine  Menge  bo- 

» • 1 * 

tanischer  Schriftsteller  auf:  Murray  verbessert 


% 
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Litmees  System*  vegetabilium ; Orbek  beschreibt 
viele  indische  und  chinesische  Manzen.  Schä- 
fer beschäftigt  sich  mit  Untersuchung  der 
Schwamme.  Feeder  müllcr  theiit  seine  microsco- 
pischen  Entdeckungen  mit,  Molina  seinen  bo- 

> V 

tanischen  Fund  in  Chilh  Meese  unterwirft  die 

Polyanthia  einer  kritischen  Untersuchung,  und 

entwirft  eine  neue  Methode  nach  den  tarnen 
• * £ 
und  Cotyledonen.  Rotböll  macht  sich  durch  die 

Bekanntmachung  vieler  ausländischer  Pllanzen 
berühmt.  Hudson  untersucht  die  Gewächse  Eng- 
lands, und  Otto  Friedrich  Müller  erhebt  sich 
zu  den  Botanikern  des  ersten  Hanges* 

118. 

i « * • - 

Weis  erwirbt  sich  eine  Stelle  unter  den  er- 
sten Pllanzenforschern.  Weber  untersucht  die 
Harzpflanzen  genauer.  Reinhard  besorgt  eine 
neue  Ausgabe  des  linneischen  Systems.  Als  Flo- 
risten erwerben  sich  die  gröbste  Achtung  und 
Dankbarkeit:  Guner , Scholl  er,  Reichhard , El- 
wert,  van  Genus  , Gmelin , Mattuschha , Leers , 
Eürrien  , Curtis  , Fillars , Ruillard , Laviark $ 
JPoIli ch , Mönch  , Retzius , Ligtfoot , Wiggers, 
Relham , Kerner,  Wildenow * 

\ 

, , §.119. 

T ' 

Aber  die  Gewächse  des  Auslandes  bleiben 
nicht  vergesse».  Forsköhl  und  Niebuhr  durch- 
reisen Aegypten  und  das  glückliche  Arabien,  Au* 


I 


bist  Guiana,  die  beyden  Förster  die  Inseln  de* 
Südsee.  Thunberg  das  Cap,  Zeilon  Java  und 
Japan.  . Banks  und  Solander  Sütlindien  , Cdm - 
merson  Südindien,  Brasilien,  Magellanien,  die 
Inseln  Mauritius  und  Bourbon,  König  Malabar* 

Schöpf  und  von  FVangenheim  Nordamerika* 

1 $ - 

Pallas  das  asiatische  Ruisland,  Sparmann  das 
Cap,  die  Südinseln  und  China,  Sonnerat  die 
indischen  Halmnseln,  und  die  Entdeckungen  die- 
ser Männer  werden  der  Welt  durch  den  Druck 
Uiitgetheiit.  . 1 

§.  iao. 

Achtes  Heccnnium. 

4 

% 

Hedwig  erhebt  sich  711  dem  Rang  eines  der 
grÖfbten  Pflanzen -Physiologen  , und  untersucht 
mit  dem  glücklichsten  Erfolge  die  crytogamischeix 
Gewächse  genauer,  als  alle  seine  Vorfahrer,  jdl- 
lione  macht  sich  um  die  Naturbeschreibung  der 
Gewächse  um  Turin  verdient.  Hofmänn  bear- 
beitet die  Naturbeschreibung  der  Flechten  und 
ihrer  Verwandten,  und  der  so  schwer  zu  bestim- 
menden Weiden,  mit  dem  vor treflieb steil  Erfolg. 
Jßlirhard  giebt  uns  viele  und  wichtige  botanische 
Beobachtungen.  Bätsch  bearbeitet  die  Familie 
der  Schwämme,  verbessert  die  Linneische  und 
natürliche  Methode , und  sucht  durch  mehrere 

9 * 

vortrefliclie  Schriften  die  Botanik  populärer  zu 
machen. 

§.  iai. 

Medicus  hellt  das  Fructification9geschäfte  der 
Pflanzen  auf,  und  sammelt  die  wichtigsten  Begb» 


f 


\ 
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achtungen  über  die  Fehler  der  Linneischen  Me- 
thode, über  einzelne  Pflanzengattungen  und 
Familien.  Gärtner  erwirbt  sich  ein  unsterbli- 
ches Verdienst  um  die  richtige  Bestimmung  und 
genaue  Kenntniis  der  Saamen  der  Gewächse* 
Sprengel  lehrt  zuerst  die  tiichogamische  Einrich- 
tung der  Blumen  vieler  Pflanzen,  und  stellt  die 
scharfsichtigsten  . Beobachtungen  über  den  Bau  ^ 

J • 4 * 

und  die  Befruchtung  der  Blumen  an. 

i 

/ 

\ * \ 

§*  153.  ' 

» \ / 

UHeritier  beschreibt  viele  neue  Pflanzen, 
Cavarulles  sezt  die  Monadelphia  gründlicher  aus 
einander,  Sivar z entdeckt  viel?  neue  Gewächse 
in  Ostindien.  Smith  macht  uns  mit  vielen  neuen 
Pflanzen  aus  Linnees  Herba  rum  bekannt.  Ai- 
ton  beschreibt  den  Garten  zu  Kew  und  Lorenz 
Jussieu  erwirbt  sich  den  Ruhm  eines  der  ersten 
Pflanzen  forscher.  Lamark  zeigt  sich  als  einen 
der  geschicktesten  Botanisten,  liothgiebt  die  ers- 
te Flora  von  Teutschiand  heraus.  Mar  schal  be- 
schreibt die  nordamerikanischen  Holzarten,  von 
JBurg sdorj-  einige  teutsche  in  Meisterwerken. 

* , 

. UHeritier  zu  Pari*  wurde  den  löten  August  Abend* 
um  II  Uhr,  als  er  nach  seiner  Wohnung  in  der 
Strafge  de*  Amadres  in  dci  St.  Antoinvorstadf 
gieng , ermordet.  Mit  einem  Säbelhiebe  wurde 
ihm  der  Bauch  aufgehauen,'1  Auch  die  Finger  der 
rechten,  Hand  waren  ihm  abgehauen.  J£r  wurde 
nahe  bei  seiner  Wohnung  gefunden.  Wahr-  • ^ 
♦cheinlich  haus  akh  der  Mörder  in  der  Pcr*o* 
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geirrt»  wenigstens  hat  er  ihn  nicht  bestohlen. 

Er  iiinterliels  £ Kinder.  Seine  älteste  Tochter  9 
die  im  Begriff  war  sich  zu  verhcirathen  , war 
trostlos  Uber  seinen  Tod  , und  man  hatte  Müh© 
sie  von  seinem  Leichnam  zu  trennen.  Das  Na-» 

1 * 

tionaÜnstitut , dessen  Mitglied  er,  wir  , wohnt© 
seinem  Leichenbegängnisse  bei.  • 

§.  123- 

v Neuntes  D e c e nn  iuiH. 

Curtis  macht  sich  einen  unsterblichen  Na* 
men  durch  seine  flora  londinensis,  J Buillard, 
Bersoon  und  Tode  erwerben  sich  grofse  Verdien- 
ste um  die  Beschreibung  der  Schwamme.  Tou- 
reiro  giebt  ein  schätzbares  Werk  über  die  Ge- 
wächse von  Cochinchina  heraus.  K ahl  berei- 

set Europa  und  Nordafrika,  Hofmanns  teutsche  \ 
Flora  erscheint.  Borkhausen  giebt  eine  neue 
Situai- Methode  heraus,  und  erwirbt  sich  an- 
dere grofse  Verdienste  um  die  Naturbeschrei- 
bung der  Holzarten  und  Pflanzen  seines  Vater- 
landes, und  um  die  Forstdendrographie. 

* 

§•  124. 

/ t ( 

Unter  den  Floristen  dieses  Jahrzehends  er- 

« 

werben  sich  die  groste  Achtung:  Schrank , Kro*  1 

eher  , Schmidt , B aum garten , Timme,  JLumni - 

/ 

tzer , Reiner , Hohenwarthe  Hast,  Braune , Roh* 

t 

ling , Hanke. 

■ §.  125. 

I 

Münch  beschreibt  den  Garten  und  die  Flo- 
ra von  Marburg  nach  einer  von  ihm  verän-. 
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derten  Situalmethode  voll  Schätzbarer  Beobach- 
tungen. Römer  und  Usteri  machen  'die  wich- 

t f r f 

tigsten  botanischen  Entdeckungen  in  ihrem  MS- 

* . r f 

gazine  bekannt,1  - Hoppe  bemüht  $i£h  rühmvol? 
die  Botanik  zu  erweitern,  und  populärer  zu 
machen  , und  PFildenoio  erwirbt  sich  durch  die 
gründlichsten  botanischen  Schriften  den  Dank 

der  Verehrer  dieser  Wissenschaft.  Die  Moose 

, _ » *•  » ' «»  > 

erhalten  einen  gründlichen  Bearbeiter  an  Bri • 
del  und  Hose . Die  kryptogamischen  und  beson- 
ders unterirdischen  Gewächse  an  Humboldt , 

„ * j 

der  sich  zugleich  um  die  chemische  Physiologie 
der  Gewächse  Verdienste  erwirbt.  Vom  Jahr 
'Igot  erhalten  die  Teutsclien  eine  eigene  Botani- 

i . i * r * * , . 

iche  Zeitung. 

— t » m 


$.  iaö. 
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Gründliche  . Pflanzenforscher,  untersuchte* 
die  Floren  der  Länder  jenseits  der  Meere: 

Beauvoir  Afrika,  Hesjontaines  das  Gebirge  At- 

* 

las,  Billardiere  die  Levante,  Richard  Amerika, 
Massen  das  Cap,  Sonnerat  Ostindien , Greber 
Martinique,  Oeoffroy  Senegalien  , Badier  Gua* 
delupe,  Siborp  die  Gegenden  ‘ des  Archipels, 
Poiret  die  Küste  der  Barbarey,  Micheaux  die 

**  , * _ i 

Levante  und  Persien,  Mar liniere  und  Colignon 
Madera , Rüitz  unxl  Hanke  das  'Spanische  Süd- 

i 

amerikä.  Nee  durchreiste  5 Jahle  lang  Neu 

- Spanien,  ganz  Mexico,  'Peru,  Cbili,Ldie  hoch- 

\ » • 

sten  Berge  gegen  die  magellanische  Meerenge, 

» . ^ » * • 

die  unermelslicben  Ebenen  von  Buenos  Ayres, 
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brachte  10,000  Pflanzen  von  diesen  Reisen  mit, 

* 

worunter  3000  ganz  neue  waren.  Cavanilles 
beschrieb  die  Cewächse  Spaniens,  und,  des  bo- 
tanischen Gartens  zu  Madrit  in  einem  prächti- 
gen Werke* 

$.  ■ 127»  - ■ 

* 

Neu nz e hn tes  Jahrhundert . 

. 1 

. . J 

Die  Naturforscher  fahren  mit  dem  glücklich- 
sten Erfolge  fort,  die  Gewächskunde  zu  erwei- 
tern und  zu  vervollkommnen.  Jßarrow  unter- 
sucht  das  südliche  Afrika  tiefer  hinein,  als 

Sparmahn  und  Vaillant . In  Egypten  bildet 

* / 

sich  bey  dem  dreyjährigen  Aufenthalt  der  Fran- 

1 

zosen  ein  wissenschaftliches  Institut.  Cairo  er- 
hält einen  botanischen  Garten , die  Französische 

0 

Regierung  sendet  35  Centner  Sämereien  dahin. 
Der  Hofgärtner  Dietrich  in  Weimar  wird  der 
Miller  der  Teutscheu*  * 

* 1 • • 

. §•  128. 

Blicke  in  die  Z ukunj t. 

Lafst  uns  einen  bescheidenen  Blick  in  die 
Zukunft  wagen  ! Grofs  waren  die  Entdeckungen 
der  Naturforscher  am  Ende  des  18.  Jahrhun- 
derts, aber  .noch  eine  eben  so  reiche  Erndte 
eteht  dem  forschenden  Fieifs  ihrer  Nachkommen 
bevor.  Die  Nordküste  von  Afrika,  Egypten, 
die  ganze  Ostküste  von  Afrika,  die  westliche 
nicht  minder,  die  inuern  Landet  dieses  grolsen 


i 


\ 


Erdtheiles,  und  die  in  seinen  Meeren  liegenden 
Inseln  erwarten  noch  Untersuchungen. 

-»  I 

$•  129.  «) 

Südindien  , Neu  - Seeland,  Neu  - Holland, 

* » 

Neu-Guinea  und  andere  Eilande  jener  Meere 
bis  Japan  hinauf,  sind  im  Innern  noch  gar  nicht 

1 

untersucht";  China  und  seine  Tartarey,  die  Mnn- 
galey,  Tibet,  Siam,  Corea,  Persien,  Griechen- 
land, Amadoli  lassen  noch  wichtige  Entdeckun- 

> ' *> 

gen,  Arabien  noch  eine  reichliche  Nachlese  hof- 
fen. Arainen  hat  noch  seine  Cal ifonnien , seit 
ne  Ungeheuern  nordwestlichen  Länder,  Südame- 
rika sein^Mexico,  Panama,  Neu  Grenada,  Ter- 
ra  firma , Tucumanien,  Paraguai,  die  noch 
zahlreiche  Bey träge  hoffen  lassen,  so  wie  Nach- 
lesen in  Brasilien,  Chili,  Patagonien  und  (Via- 
gelianien.  f 

/ 

A 

» 

§.  129.  b) 

, • ' 

Vielleicht  vollendet  erst  ein  halbes  oder 
ganzes  Jahrhundert  jene  Entdeckungen,  und 
welche  Veränderungen,  Zusätze,  Verbesserun- 
gen werden  sie  nicht  hervorbringen,  neue  Kunst- 
wörter für  zuvor  nicht  gekannte  Formen  nöthig 
machen , sie  werden  die  Gattungen  mit  neuen 
Arten,  die  Classen  mit  neuen  Gattungen  berei- 
chern. Die  Eintheilungsmethoden  werden  er- 

s * 

weitert  werden,  sie  werden  aber  auch  grobe  Ab- 
änderungen erleiden , und  dadurch  erst  wird 
die  Naturgeschichte  der  Gewächse  (Fhytogoma) 

' » 

% 


to6 
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für  welche  bis  jetzt  doch  sehr  wenig  gethan  ist» 

ausnehmend  gewinnen. 

* 

» % 

$.  .130- 

1 

1 

• t V , ' 

Die  Natargesehichte  verwechsele  mato  nicht 
mit  der  bisher  mit  diesem  Namen  beugten  Wis- 
senschaft, die  nach  der  scharfem  Unterscheidung 
unser»  philosophischen  Zeitalters  Naturbeschrei- 
bung (Physiographia)  ist.  . Diese  bringt  die  Ge- 
schöpfe nach  ihrer  Aehnlichkeit  oder  Analogie* 
unter  gewisse  Titel,  und  theilt  sie  in  Classen  , 
Ordnungen,  Gattungen  und  Arten  ein.  Jene  theilt 
sie  in  Stämme,  nach  ihren  Verwandschaften,  in 
Ansehung  der  Erzeugung.  Sie  gründet  sich  auf 
das  gemeinschaftliche  Gesetz  der  Fortpflanzung, 
Einheit  der  Gattung  ist  bey  ihr  Einheit  der  er- 
zeugenden Kraft.  Dadurch  entsteht  ein  Natur- 
% 

System  nicht  blos  für  das  Gedächtnifs,  eine  Ein- 
theilung  der  organisirten  Körper  unter  Gesetze, 
und  zwar  vorzüglich  unter  die  Gesetze  des  Bil- 
dungstriebes. 

§.  131. 

* 

Alle  Pflanzen  die  mit  einander  fruchtbare 
Pflanzen  zeugen,  gehören  zu  einer  physischem 
Gattung,  diefs  ist  das  grofse  Naturgesetz,  wor- 

4 ä 

auf  sich  die  Naturgeschichte  gründet.  Aber  nur 
durch  Beobachtungen  kann  ausgemacht  werden* 
welche  Gewächse  zu  einer  und  eben  derselben 
Gattung  (Genus  naturale)  gehören,  . 
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Man  verwechsele  Abartung,*  Nachartung  und  Aus^ 

> artung  nicht  mit  ainander.  Die  Abartungen  sind: 
Rassen  (progenie*  classifica)  Spielarten  , Varietä- 
ten , und  ein  besondrer  Schlag  (varietas  nativa^* 

♦ 

. $•  132.  ' 

* ) . \ 

Es  ist  ferner  ein  allgemeines  Gesetz  der 
Natur,  dafs  sich  in  der  ganzen  organischen  Schö- 
pfung die  Gattungen  unverändert  erhalten,  ob- 
gleich die  Individuen  mancherlei  Veränderungen 
unterworfen  sind,  deren  Ursprung  in  der  Ent- 
wickelung dieser  oder  jener  in,  einem  Stamme 
enthaltenen  verschiedenen  Keime  und  natürlichen 
Anlagen  liegt,  wahrend  andere  unentwickelt  blie- 
ben. Nur  die  Staumibildung  kann  in  eine  Race 
<ab arten  , und  eine  dauerhafte  Einwirkung  auf 
die  Zeugungskraft  kann  nur  der  Himmelsstrich 
haben,  folglich  nur  dieser  eine  Race  gründen. 

r 

4 

.5*’  133.  > * 

Die  vorhandenen  Racen,  so  lange  sie  sich 
unter  einander  nicht  vermischen , und  nur  mit 

1 

ihres  Gleichen  zeugen,  können  nicht  mehr  er- 
löschen. 1 Mißgeburten  können  zwar  bisweilen  - 

entstehen,  aber  selbst  diese  Abweichungen  ha- 

. , * 
ben  ihre  Grenzen , hängen  nicht  vom  Zufall, 

sondern  von  bestimmten  Naturgesetzen  ab,  sind 
dem  zufolge  nicht  ein  Spiel  der  Natur  (lusu* 
naturae)  denn  die  Natur  spielt  nicht,  sondern 
befolgt  bey  ihre*  Bildung  eigene  bestimmte  Ge- 
setze, von  denen  sie  niemals  ab  weicht.  Eben 

\ • 
s 


Digitized  by  Google 


$0  wenig  sind  solche  Mifsgeburten  widernatürli- 
che Verunstaltungen  : denn  nichts  ist  widerna- 

türlich , was  Naturgesetzen  folgt. 

* 

# * 

§.  i34-  . ' ; 

In  einem  organisirtfn  Körper  ist  Nichts 

% • 

Umsonst:  denn  nur  denjenigen  Körper  nennen  - 

wir  organisirt,  in  welchem  alles  Zweck  und  auch 

» 

wechselseitig  Mittel  ist,  und  der  einzige  und 
wahre  hinreichend«  Beweis  der  Verschiedenheit 
der  Racen,  zugleich  aber  auch  ein  Beweis  der 
Einheit  eines  Stammes,  aus  weh  htm  sie  ent- 
sprungen sind,  ist  die  unausbleibliche  Anarttmg 
ihrer  beiderseitigen  Eigentümlichkeiten.  Die 
Racen  eines  Stammes  unterscheiden  sich  im  Ge- 
wächsreich vorzüglich  durch  Verchiedenheit  der  j 
Bildung  einzelner  Thcile. 


*•  135- 

Werden  2 Pflanzen  von  verschiedener  Ge- 
•tslt  in  die  Umstände  gesezt,  sich  zu  begatten; 
do  giebt  es,  wenn  die  Zeugung  fruchtbar  und 
ltalbschlächtig  ist,  eine  starke  Vermuthung,  dafs 
eie  beide  zu  verschiedenen  Racen  desselben  Stau*» 
mes  gehören;  ist  aber  das  Product  ihrer  Begat- 
tung  jederzeit  fruchtbar  und  halbschlächtig ; so 
Wird  jene  Vermuthung  zur  Gewifsheit.  Im  Ge- 
gen theile  gehören  beide  zu  verschiedenen  Stäm- 

* 4 

men.  Durch  Vermischung  zweier  Racen  dessel- 
ben Stammes  aber  entstehen  JBf Endlinge , und 
wenn  diese  unter  sich  zeugen,  Halbracen » 


V 


' V 136- 

• - * 

Sind  die  Racen  einmal  einem  gewissen  Cü- 
uia  angeartet,  so  verlangen  sie  dieses  immer, 
wenn  sie  vollkommen  gedeihen  sollen.  Einige 
wenige  vertragen  aber  auch,  wie  einige  wenige 
Thiere , alle Climate  , und  die  Ciultur  vermehr! 
hey  ihnen  die  Menge  der  Spiefarterrund  Varie- 
täten, aber  leicht  verliehren  auch  kultivirte  Pflan- 
zen endlich  die  Fähigkeit  sich  durch  Saamen  fort- 

züpflanzen  : denn  die  Cultur  wirkt  b ty  ihneu 

« • • * 

nachtheilig  auf  die  Zeugungskraft , also  fast  da» 
Gegentheil  von  dem,  was  wir  bey  den  Tliicren 

wahrnehmen, 

% »•  * 

$•  ■ I37-.  , • 

. « % 

* <h.  < I 

/ 

Ueberhaupt  aber  bat  die  Zeugung  der  Pflan- 
zen sehr  viel  Merkwürdiges  und  Wunderbares. 
Bei  den  meisten  geschieht  die  Befruchtung  durch 
Insekten  , die  bei  den  declinibus  und  dioicis  den 
Saamenstaub  aus  den  männlichen  Blumen  an  ih-» 
ren  Füfsen  auf  den  Eierstock  der  weiblichen  Blu- 
men tragen , und  durch  ihfre  Berührung  die 
Staubfäden  der  Zwitterblumen  zur  Befruchtung 
des  Eierstocks  reitzen,  wie  Sprengel  in  seinem 
vortreflichen  Werke  gezeugt  hat. 

Sprengel  das  entdeckte  Geheimnifs  der  Natur,  £n^ 
Baue  und  in  der  Befruchtung  der  Blumen.  179$. 
Was  würden  Siegesbtck  und  andere,  weh  he  das 
Geschlecht  (Sex usj  der  Bilanzen  leugneten,  sagen, 
wenn  sie  Desjontuines  Flora  atlantica  lasen?  Noch 
jetzt  sichert  mau  nach  diesem  $ehufm«JUtr  am 
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Atlas  , dzs  r ruchtbrin^en  der  Dattelpalmen  dz* 

durih,  ctafs  man  die  miuuliehe  ßliitke  zu  Ende 

» » . »■ 

des  Februars , auf  die  weib!ichen  Palmen  bringt. 

Oefters  soll  man  jene  bis  zum  nächsten  Jahr  auf- 
heben  , ohne  dafs  sie  von  ihrer  befruchtenden 
Eigenschaft  verlören. 

i -c 

t Die  merkwürdigsten  Versuche  Blendlinge  zu  er- 

ziehen  , haben  wir  dem  D.  Kodrsuter  und  KJv r 

* 

zu  danken. 

• * 

„ , Koelreuters  vorläufige  Nachrichten  von  einigen  das 

**  * 

Geschlecht  der  Pflanzen  betreffenden  Versuchen, 

- * 

Leipzig,  1761  — 64.  4.  Fortsetzung  der  rorlau- 
H en  Nachrichten. 

Klos  im  hanövr.  Magazin  1755. 

Ueber  die  philosophische  Naturges  hichte  über- 
haupt : 

Kants  Kritick  der  Unheil  skr afr. 

* 

Dess.  hierher  gehörige  Abhandlungen  in  der  Mo- 
. natsschrift.  1785.  teutschen  Merkur.  178$.  Februar. 

D.  Clrtanner  über  das  Kartusche  Princip  fiir  di« 
Naturgeschichte.  Göttingen,  1796. 
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W"ie  stud-irt  man  Botanik ? 


* . » 


. $•  138- 

W . * * * - » 

W„di«  Botanik  und  zwar  nicht  bios  als  HülFs- 
«der'  Nebenwissenschaft  studiren.  will,  muls. ei- 
nen guten  Grizn,a  *n  der  lateinischen  Sprache  ge- 
legt  habe«  „.und  auch  in  der  griechischen  nicht 
ganz  unbewandert  «eyn.  Zeichnen  und  Illumi- 
niren  *nit  Kenntnifs  der  Bereitung  und  Mischung 
der  Farben  verbunden,  'sind  zwei  sehr  nützliche 
Hülfskenntnilse  und  Exleichtei ungsmittel  desStu- 
iliums  der  Botanik.  - ‘ •»  '•  - 


§.  139- 

Die  Botanik  mufs  nach  einem  System  stu- 
dirt  werden  , und  am  besten  tnaclit  man  «ich 
mit  dreien  bekannt : mit  einer  natürlichen,  künst- 
lichen und  gemischten  Methode.  Der  Grund 

davon  ist  in  der  Anweisung  zur  systematischen 
/ » 

Kenntnifs  der  Gewächse  angegeben  worden. 

/§•  i4°-‘  • 

Die  Hülfsmitter  des  botanischen  Studiums 
. sind:  botanische ‘Wörterbücher,  wie  das  von 

JD.  Horkhausen,  Abbildungen,  (Holzschnitte,) 


/ 
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Kupferstiche,  Abdrücke,  Zeichnungen,  Gemäl- 
de) und  eine  gut  gewählte  Sammlung  botani- 
scher JBÜthtr. 

\ < 

« / 

*•  141, 


Die  Quelle  dieses  Studiums  ist  die  Natur* 
Sie  hat  in  allen  Ercltheilen  und  auf  allen  Stand- 
Platzen  Gewächse  hervorgebracht.  Einige  wach- 
sen auf  dem  Grunde  des  Meers,  andere  in  Schach»  s 

•v 

ten , mit  andern  bekleidet  sie  die  Oberfläche  der 
Erde,  der  Felsen,  der  Baume,  wieder  andere 
schwimmen  in  oder  auf  dem  Wasser.  Die  Cii-< 
mate  unter  denen  sie  wachsen,  theilt  der  Bo  tan  ist" 
so  ein:  Clima  alpinuni,  germanicum,  italicum, 

oapense,  aegjptiacum,  indicum, 

♦ * / 

• $ 

§.  14a. 


Die  Namen  der  verschiedenen  Standplätze 
der  Gewächse  sind: 

a)  Wasser.  ' 

> 


Das  Meer,  mare. 

Der  Meerstrand,  littora  maris. 
Quellen , Jontes, 

Flüsse  und  Ströme,  fiumina  et  ßuvii. 
Bäche  und  Bächelchen  , rivi  ec  rivuli . 
Gräben,  fossae. 

Ufer  der  Flüsse  und  Seen,  ripae * 
Seen,  lacus. 

Teiche,  piscinae . 

Stehende  Wasser,  stagna , 


« 


i 


Sümpfe,  palades. 

i 


t 
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Brüche,  teiiginosa»  • 

Torfmoore,  prcsludcs  caespitosae» 

Zu  Zeiten  überschwemmte  öerter  # inundata . 


§•  143- 

K 

b)  Land . 

Grabland,  cutLa. 

* % 

Kecker,  agri*  ^ 

Brachäcker*  .'vervacta,  agri  reqüiUi. 

's.» 

Haine  'Verszi  t’clc  y rriargmes  agrar  um» 

\ 

Dungplärre  Jirneta. 

Unkrauthaixfen  , quisquiliae.  » 

Wiesen*  prata.  Rigua , Wässerung#  wiesen. 
Triften,  pascua. 

Haiden,  Steppen,  Ericeta» 


■ * *•  144-  ' 

i 

Wälder , sylvae» 

Prohne,  Vorsaum,  mar g in  es  sylvaruxp. 
r Kleine  Wälder,  luci. 

Dunkle  Wälder , netnora.  ' 

\ ✓ , 

Dichte  Wälder,  sylvae  caedua4t  (Schlüge , Ge- 
\ haue.)  - • . 

Laubwälder  , sylvae  frohdosae » 

e.  g»  querceta , alneta , saliceta * .Jaget  a% 
ericeta  , betulet a , caryleta  etc»  • • ' 

Nadelwälder,  pitieta.,  . 

Kleinere  pinastretula.  . 

Erandstcilcu  von  Kohlenmeilern,  carbonariae- 

. ' 8 
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Rtynen,  ruitiae. 

Schutthaufen  , ruderaka, 

Dächer,  tecta% 

Mauern  y muri . 

Wege,  viae* 

Landstrafsen,  viae  regcae.  (Chausseen.) 
Alpen  > Alpes* 

Berge,  montes « 

Hügel,  Anhöhen,  colles . / 

Erhabene  Ebenen , campi . 

Gälten  , horki ♦ ^ 

Grasg'arten,  /zor£i  graminci * 

A 

Obstgarten,  pomaria . 

* 

Kahle  Felsen , rupes . 

Steinbrüche , lapieidinat . 

Lehmenkauten  , Jodinae  argillaceae » 
Salinen  , Salinae * 


146. 

* > 

Die  Arten  des  Bodens  oder  Erdreichs  ftind  i 

• * 

Orantiger  Boden  , glarea . 

Sandland,  Arena  vulgaris* 

Flugsand,  Arena  mobilis . 

Gemischtes  Sandland,  Arena  mixtd* 

Fruchtbare  Dammerde,  Az/thm.!. 

Kalchland,  terra  calcarea ♦ 

Steiniges  Land,  Lapidosa . 

Thoniges  Land,  terra  argillacea* 

Mergelboden,  £*//*<»  margacca* 
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Aipenböden,  Sölunt  alpinum . 

Torfgrund,  S.  turjosünr.  .. 

Lehmeugrund , S.  lutosum. 

Scbmarotzerboden , $.  parasiticuuii 
JFiuissand  , - ^freua  sabitlosa . 

*•  -147. 

Man  mache  den  Anfang  mit  systematischer 
Untersuchung  derjenigen  Pflanzen,  die  man  aus 
dem  gemeinen  Leben  schon  kennt,  mit  dem  Ge- 
traide,  Gemüise,  Bäumen,  damit  man  an  ihnen  , 

«ich  mit  der  Terminologie  und  systematischen 

» 

Eintheilung  bekannt  mache*  Die  Terminologie 
mufsman  nicht  auswendig  lernen,  sondern  wenn 
man  eine  Pflanze  findet,  untersucht  man  sie*  zu 
welcher  Gattung,  Ordnung  und  Classe  sie  ge- 
höre, dann  übersetze  man  den  Character  gene- 
ricus  und  epecificus  mit  Hülfe  des  botanischen 
Wörterbuchs,  ins  Teutsche ; so  lernt  man  un* 

4 

vermerkt  und  leicht  die  Terminologie  auswen- 
dig. Aber  man  hüte  sich  vot  der  gewöhn  liehen 
Sucht:  aut’  einmal  gleich  anfangs  recht  viele 

Pflanzen  täglich  sammeln  und  kennen  zu  lernen» 
Leicht  entsteht  hieraus  Verwirrung  und  Ekel, 
und  weniger  Pflanzen,  aber  gtn<iu  nach  dem  Sy- 
rern untersucht,  kennen  zu  lernen,  nützt  mehr. 


% 

Zur  Untersuchung  und  Analyse  der  Pflan- 
zen gehöre«  einige  kleine  Werkzeuge:  Micro* 


I 


scope  und  dergi.,  in  deren  geschicktem  Gebrauch 
man  sich  üben  mufs.^  Die  gesammelten  Pflan- 
zen werden  zwischen  Löschpapier  9chön  und 

. * \ 

deutlich  auseinander  gelegt,  getrocknet,  und' 
dann  in  das  Herbarium  nach  , ihrem  systemati- 
schen Platz,  wohin  sie  gehören , eingelegt,  und 
die  Namen  beigeschrieben.,  « 

' v * » 

§.  149»  v 

* * 

Anher  der  freien  Natur  bieten  die  botani- 
schen Gärten  dem  jungen  Botaniker  eine  reiche 
und  seltene  Erndte  zur  Untersuchung  dar.  Ein 
solcher  botanischer  Garten,  paradisus,  hortu3 
botanicus,  enthält,  wenn  er  vollständig  ist,  fol- 
gende Gebäude  und  Abtheilungen : 

A.  Diversoria , Gewächshäuser.  Sie  theilen  ‘ 

sich  in  : 

, ' 

a)  hibernacula , Winterhäuser,  und  diese 

* • 

sind  wieder: 

fta)  frigidarium , kaltes  W.  bb)  tc- 
pidarium , laues  W.  cc ) calda - 
rium , warmes  W.  dd)  fervi - 
darium , heiises  W. 

/ v 

y + 

b)  aestivaria , Sommerhäuser. 

na)  apricarium , Sonnenhaus,  bb)  So - 
larium , Sonnen  beet,  cc)  P«/- 

villum , Mistbeet. . dd)  Kapora- 
N\  ..  rium,  Lohbeet,  . . ^ 
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v ' B.  *4 reite  , Gartenbeete. 

aa)  annuorum  für  Sommerpflanzen, 
bb)  biennium  für  zweijährige, ' 
cc ) tytffryticum  für  . Stauden, 
dd)  vcnialisy  für  Frühlingsblü- 

* .then,  ee\  aestivalis  für  solche, 

die  ripr  im  Sommer  bei  uns  im 

♦ 

Freien  aushalteu,  ff)  au  tum - 
iialis , die  im  Winter  bedeckt- 

•werden,  gg)  areula  Rabate, 

* * 

♦ * * 

f 4 M 

C A ggeres , Dämme.  ( • , , 

« 

. * * 

aa')  A . rupestriuniy  für  Felsenge- 
n wachse,  bb)  alpestrium9  für  Al- 
pengewächse, 

' f 

ArbustUy  Gehölze. 

# ✓ * < ' ' ^ 

fl#)  Sylvula,  Boskett. . quincunx. 
Plantage,  cc)  ambulacrum , AU 
lee.  dd)  sepes  viva9  Hecke, 

J2f  Aquaria  y Wasserhälter. 

% 

« A.  ßuviatile , Kanal,  bb)  lacu - 

y . f 

sttre9  Bassin.  cc)  palustre9 
Sumpf,  dd)  uliginosiiniy  Bruch,  ... . 


$•  150-  ' 

Von  »olchen  botanischen  Garten  hat  man 

* 

verschiedene  Arten:  medizinische,  ökonomi- 

sche, Holzgärten,  Obstgärten,  svstematische  * 
botanische  Lustgärten. 
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JEhrharl  schlug  einen  botanischen  Garten  eigner 
Art  vor#  den  '«er  den  patriotischen  .nannte.  Er 

f 1 * 

/ verstand  darunter  einen  Garten,  der  alle  Ge- 

wichse  des  Landes  enthielte.  Müfste , fragt  er, 
ein  Garten  , welcher  alle  vegetabilischen  Bürger  , 
die  das  Land  auf  seinen  Bergen,  Aeclcern,  in  sei- 
nen Wildern  , Wiesen  , Sümpfen  , Seen  u.  s.  w. 
zerstreut  und  entfernt  hervorbringt,  zusammen 
auf  einem  Fleck  enthielt , nicht  etwas  herrliches 

♦ * ' i ’ ' 

seyn ! Welch  ein  prächtiges  Schauspiel,  alle  die 
so  verschiedenen  Pflanzen  des  Staats  in  einem 
Augenblick  übersehen  zu  können!  Die  ganze 
Flora  eines  Landes , nicht  in  trocknen  Be  schrei- 

* m * 

bungen , nicht  in  künstlichen  Figuren,  sondern 
in  natura.  Und  welch  ein  Nutzen  für  den  Bo- 
tanisteu,  Menschen  - und  Vieharit,  Apotheker, 
Künstler,  Mamif.ikturistew  , Kaufmann,  Gärt- 
ner, Förster,  kurz  für  alle,  die  mit  Landes- 
pflanzen zu  thun  haben!  Sollte  diese  KennUiifs 
nicht  besser  6eyn  , als  das  Aneaffen  einer  Musa, 
•mes  Caffeebaums,  Drachenbaums#  und  hundert 
anderer  ausländischer  Sachen,  Menen  man  das 
ganze  Jahr  einheitzen  mufs  , und  die,  gleich  den 
französischen  Pächtern  ii*  Tcuticbland,  unsre 

eingebornen  Teutschen  verzehren  helfen. 

‘ ♦ • • 
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&,  et  II.  Classis. 

% 

( ( ’ : • ' 

MONANDRIA  et  DIANDRIA, 
. S y n opiis'botanica, 

* • ■ • i < 


. H ••''«»  » * 


- . # 

« • * r 


• ■ 


Methodus  seoeua- 
lis.  > „ 

7 *• 

A.  Ordo. 

MONOOYNli. 

Salieornla 

> 

Herbacea. 

Wippuris. 

vulgaris. 

B>  Ordo. 

DIGYHIA. 
jilchemilla  apha< 
ncs. 

*nb  Pentandria. 


Methodus  jituaA  Methodus  natu • 


lis.  , 


I.  Thalamoste- 


' mones.  . 

f * t k r 

A-  Ovarium  su- 
- . perum.  „ 
o)  Flos  calycatu* 
monophyllus. 
Semen  incrusta- 
tum. 

* 

Salieomiot. 
b)  Flos  nullus. 

Semen  nudum. 
Uippuris . 


tälis. 

% * 

.«  • - 

I.  Classis,  * 

% 

Inconapletae. 
Hippur  is. 

t , • r 

I I i.  Classic. 

Gramineae. 

4 . » 

A-  Gramina. 

Anthoxanthum. 

’l  . l-  • it:*\ 


u: 

A.  Ordo. 

« 

* Monooynia. 
y tronica. 

fl)  spicatae. 
ma)  spica  terroi- 
**Ii,  tubo  corol- 
3ae  viliis  clauso. 


f 


e)  Flos  glamosus. 
Semen  glumis  co- 
'xollae  tectum.  * 
Anthöxanthum . 

B.  Ovarium  in- 
ferum. 
Pericarpiurn. 
Circaia. 


IV.  Classis. 

’Habituales. 

f 

I . Fa m.  Atriplictat . 
' Salieornia. 


•t 


V.  Classis.  ’ 

Monopetaloideae, 

Reguläres. 

I.  Fam.  Tubulosa? „ 
Lycopus . 

5.  Farn.  Rotacta #. 
Vtronica • 
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- maritima.  *■ 

r 

tpicata. 

- bby  spi^a  axillari 
Cubo  nudo. 

ofb  inalis.  > 

•» 

# * w 

&)  racemosae. 
*'m  ierpyllifoüa., 
beccabunga. 
anagallis. 

•c  utel  lata. 

v 

teticrium. 

»,  prostrata. ' 
montan«, 
chamaedrys. 

* e)  solitariae. 
agrest is.  I 

arvens  is, 

# 

hederaefolia. 

.*  * i 4 4 

triphyllos. 
ce)  laciniis  caly- 
cis  trilobis. 

r 

» . •*  , * 

-Verna. 

«ciuifolia. 
Ütrifularia > 

• * ♦ a * i 

vulgaris. 

• ' 9 ' t . * 

lycopus „ 

• \ •>  i 

europaeus/ 
Circaea  , 
lutetiana. 
alpiua. 

B.  Ordo. 

DIorNtA. 

Jtnth o xanthum  y 
od  © ratum. 


Potaloatemo- 

nee. 

Ovarium  superum. 
Flos  eparapetaloi- 
• . deus.*  \ 

Galyx  monopliyl- 
lua. 

Pericarpium  monor 
spermura. 
Corolla  tubulosa. 
Tycopus. 

Corolla  bypocrate- 
riformis. 

Capsula  bilocularif 
Vcronica. 

Calix  polypbylJus 
Capsula  unilocula 

* 3 raluis 

ötricularia. 


Irregulär«*. 

I.  Farn.  Labiata«, 
bb.  calcaratae, 
Utricularia. 

p 

VI.  Poly]»etaloi*i 

deae. 

I.  O.  R«gular«»f 
I.  Subordo.  Inno** 
minatae. 

I.  Fam.  Dipetalaß. 
SoJanifoliae. 
Circaea , 
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O N A N D R I A, 


I.  Ordo. 


9 


31  o n o g y n i m.  ; 


ww 
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I.  Genus.  Salicornia  Salzkraut. 

Perigon  ium  xinicuin  persistens  ventricosum  trun* 
catum.  Stamina  plernmqiie  2,  quorura  florens 
tantum  apparet  e perigonio  subprominens.  Se» 
men  i perigonio  non  obdurato  insidens. 

Ii  herbacea , gemeines  S. 
ramuLis  patuiis^  articulis  ramulorum  cylindra- 

i 

ceis  apice  compresais  emarginato -bifidis,  spicis, 
Uavia.  axillaribus  oppositis  peclunculatis.  Squa- 
mis  obtusis*  , 


» . 


Aug.  Sept.  in  pratis  prope  Grüningtn. 

In  denjenigen  Ländern  von  Südeuropa,  wo  aie 
in  Menge  wild  wachst,  bereitet  man  die  Soda 
daraus,  zu  welcher  die  Spanier  nachTown- 
send  auch  S.  herbacea , ferner  Salsola  soda, 
Kali,  vermicularis  und  rosacea,  ingleichen 
Chenopodium  maritimum  album,  und  ein 
IMesembryanthemum  nehmen.  Du  Ha- 
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Monandria. 


I 


/ 


ttiel  baute  zu  gleicher  Absiebt  in  Frankreich 
auf  seinem  Landgut  die  Salicornia  einige 
Jahre  hinter  einander  an,  und  fand,  dafs  sie, 
in  den  ersten  Jahren  fast  lauter  minerali- 
sches Alcali,  .in  der  Folge  aber  immer  mehr 
vegetabilisches  gab.  Memoires  de  l’academie 
loyale  des  Sciences.  Paris,  '1774.  S.  42. 

. Aehnliche  Beobachtungen  liatte  er  schon 
in  den  Schriften  der  Akademie  vom  Jahr 
1767  bekannt  gemacht. 

II.  Genus.  Hi  ppuris,  Tannenwedel. 

Margo  2 lobus  germen  loco  perigonii  corohans. 
Anthera.  semlfissa,  atigma  acuminatum.  Peri- 
•permium  clausum  .ovato  - globosum , i loculare 
»nonospermum.  Semen  nudum  subrotundum. 

1.  H.  vulgaris  gemeiner  T. 

JFoliis  verticillatim  positis  numerosis  linearibus 
«ubulatis,  floribus  axiilaribus. 

In*  fossa  oppidana,.  in  piscinis  prope  Schiffen« 
herg  Maj.  Jun.  ‘ » 

- - Habitu  gaudet  El  ab  in  es  alsinastri . 

■ * 

Ne  cum  ilia  confundas ! 


> 
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E>  I A N D R I A. 

i.  O r d o. 

M o n o g y n i a. 


III.  Genus,  Vtronica , Ehrenpreis. 

* • % 

Flores  inferi  monopetali  irreguläres.  Cal yx  4,  5., 
partitus  , laciniis  subaequalibus.  CoroIU  rotata, 
limbo  4 partito,  lacinia  infiraa  ingustiore.  Sty- 
lus 1 , Stigma  Simplex,  Capsula  solitaria  plerum- 
• que  obeordata  $.  orbicularis,  compressa,  utrin-' 

que  sulco  inscripta,  dissepimento  valvis  contra- 

■ - / 

rio , lo culis  polyspermis, 

d)  Veronicae  spicatae, 

* . / 

aa)  spica  terminali,  tubo  coroUae  villis 

clauso. 

\ 

I.  maritima , Strand  E. 

— 

r 

Caule  sub  2 pedali  anguloso  tomentoso,  foliis 
plerumque  ternis  subcordato-lanceolatis  inaequa- 
liter  serratis,  spicis  terrmnalibus , corollis  pul- 
chre  coeruleis , laciniis  calyeis  inaequalibus. 

Jul.  Aug.  In  pratis  nostris  ad  rivum  Wieseck. 

d.  spicata , Aehren  E. 

Caule  adscendente  simplicissimo  I 1 f2  pedali  hir- 
«uto  v*  subglabro , foliis  imis  oppositis  subsessi- 


Diandriu. 
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libus  obtusis  crenatis,  superioribus  alternis  ses»- 
silibus  subseriatia  v.  integerrimis.  Spica  termi« 
nali  solitaria  densa,  corollis  coeruieis. 

Jul.  Aug.  In  pratis,  locis  gramineis , au  der 
Schor  I,  in  pineto. 

bb ) Spica  axillarit  tubo  corollae  nudo. 

4 * 

3.  officiiialis , Apotheker  E. 

Caule  procumbtute  subpiiosa  palmari  s.  pedali, 

♦ 

foliis  oppOiitis  arabris  obovatis  se-rratis  breviter 

' 1 

petiolatis  spicis  pallide  coeruieis  lateraiibus  pe~ 
dunculati1*  ' 

* • 

In  sylvis  nostris  et  pa*cui9  illarum  siccioribus. 
Maj.  lun. 

» 

b)  Corymboso- racemosae.  , 

4.  serpillifolia , Quendel  E. 

Caule  adscendcnte  ramosissimo  , ramis  floriferi* 

1 

etectis  digitalibus,  foliis  oppositis  ovatis  glabri«% 
crenatis,  racerao  terxninali  subspicato,  corolla 
in  Erna  alba,  Superior  eoerulea,  lateralis  paliidior, 
faüce  flava,  antheris  coeruieis. 

Apr.  Maj.  Jun.  Frequens  in  pratis  beym 

\ 

Gänsacker. 

V • 

• ff  I 

t 

5.  bcccabunga , Bachbunge. 

Caule  articulato  tereti  adscenclente,  foliis  suc« 
culentis  ovatis  planis  petiolatis  serratis,  racemis 
iateralibus,  corollis  coeruieis  venis  saturatiori- 
bus  pictis.  1 

Maj.  Jun.  frequens  in  fossis  bei  der  Schwein« 
hütte,  juxta  viam  versus  Krofdorf,  et  in  sylir* 
Schiffe»  bmrgensi. 
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0 

JDifEert  xnagnitudine  pro  loco  natali  plus  mi^ 

xiuave  fertili.  Rcperitur  etiam  foliis  inte« 

& 

gerrimis.  ' 

6.  anagallis , Gauchheil  E. 

Caule  erecto  glabro  anguloso,  foliis  succulentis 

* 

serratis  ovato-lanceolatis  sessilibus  racemis  la- 

* 

* 

ieralibus  multifloris  corollis  carnei9. 

i 

i ► 

d)  caule  subdigitali,  racemo  paucifloro , fo- 
liia  crenatis,  corolla  aibida,  apice  rubi- 

4 

cunda. 

Jun.  Jul.  In  fossis  et  rivulii,  praecipue  pro-» 

pe  Grofsen  ~ Bussek. 

* 

7.  scutellata , Schild  E.  ^ 

Radice  stolonifera,  caule  erecto  tereti  glabro*  fo- 

liis  oppositis  glabriö  sessiiibus  linearibus  et  linea« 

xi«  lanceoiatis  subdentatis,  racemis  laxis  divari- 

cati»  lateralibus  alternd,  pedicellis  pendulis  ca- 

pillaribus , corolla  aibida  venis  roseis  picta, 

Maj.  Jun.  In  prato  der  Siegkircb , it.  in  pratU 

inter  Giessen  et  Wiesek. 

1 . 

8»  teucrium  j edler  E. 

Caule  subprostrato  v.  adscendente  hirsuto  firmo 
tereti,  foliis  8essilibu9  oppositis  imis  subovali- 
bus,  superioribus  ellipticis  rugosi s serrato-denta- 
tis  subobtusis*  racemis  longissimis  lateralibus 
multifloris  densis,  calyce  aequali,  corolla  eyeru* 
lea  fauce  aibida.  ; ' • 

x 

Maj.  Jun.  In  pratis  post  Schiffenberg* 

9.  prost  rata , gestreckter  E. 

Caule  villoao  prystrato  debili  tereti,  foliis  oppoij« 

• « 7» 
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/ * 

tjs ‘duris  serratis,  imis  ovatis  »ubsessilibut,  stl- 
perioribus  lineari-lanceolatis  , supremis  lineari« 
bus,  racemislateralihus  iongis  multiflows,  calyce  5 
fido  inaequali,  corolia  violacea  laciniis  acuminatis. 
Maj.  Jun.  In  hortis  ain  Gleiberg. 

10.  montana , Berg  E. 

Caule  debili  subvilloso  radicante,  tune  procura« 
bente,  demum  adscendente.  Foiiis  oppositis  pe- 
tiolatis  rugosis  crenatis  subtus  puipurascentibus 
imis  minoribus  subrotundis,  superioribus  ova- 
to-cordatis,  petiolis  superne  sulcatis  villosis  fo- 
lia  aequantibus,  racemis  paucifloris  filiformibus 
axillaribus,  corolia  pailide  coerulea  calyce  duplo 
inajore. 

Maj.  Jul.  In  loco  Philosopkorum  et  aliis  sylvis, 

11.  chamaedris , Gamander  E. 

Caule  procumbente  tune  erecto , bifariam  pilis 
candidis  tiense  vestito,  foliis  superne  rugosi» 
subtus  pilosis  oppositis  inciso-dentatis , imis  mi* 
noribus  ovatis  breviter  petiolatis,  supemis  cor* 
datis  subsessilibus.  Kacemis  lateralibus  laxis. 

% w 

pediceliis  capillaribus,  bracteis  lanceolatis,  corolia 
pulchre  coerulea  striis  ob scurioribus  picta  , altera 
pagina  pallidiore. 

In  hortis  etlocis  gramineis  frequens.  Maj.  Juo. 
Oft  erscheint  statt  der  Blüthentraube  ein 
Unregelmäfsiger  haariger  Knäuel.  ' Diese 
Auswüchse  heifsen  Gallae*  und  «ntstehen 

von  einer  Mücke  o^er  Gallwespe  , die  ihr 

% 

Ei  in  das  Herz  des  ganzen  Zweiget,  und 
zwar  zu  einer  Zeit,  da  er  selbst  nicht  tiel 
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tliehr  als  eine  Knospe  ist,  legt.  Die  Ent- 
wickelung desselben  wird  durch  das  Sau- 
gen der  Made  zurückgehalten , alle  Theile 
die  sonst  vollkommen  ausgewachsen  waren, 
bleiben  auf  einem  sehr  kleinen  Knaud  ver- 
. kürzt  zurück,  und  mit  ihnen  alle  die  Haa- 
re, die  auf  der  ausgewachsenen  Pflanze, 
sonst  ziemlich  von  einander  entfernt  wür- 
, den  gestanden  haben.  Auf  haarlosen  Pflan- 
zen aber  erscheinen  dergleichen  Auswüchse 
ohne  Haare. 

• — * * # 

c.  Pedunculis  uniflori«  lateralibus* 

) ** 

12,  ägrestis , Acker  £. 

Caule  decumbente  ramosissimo  molli  hirsuto  te- 
reti,  foli;s  petiolatis  rugosis  pubescentibus  crena- 
tis  cordatö- o vatis , imis  opjpositis  floralibus  aiter- 
nis,  pedunculis  filiformibus  floriferis  erectis,  la- 
ciniis  calycis  ciliatis  9 corolla  pallide  coerulea 
venis  saturatioribus  striata,  antheris  coeruleis, 

capsula  turgida  reflexa. 

— ■ • , 

Apr.  Maj.  frequens  in  hortis  et  agris; 

Variat  a ) quoad  magnitudinem  o,mniuiü  par- 
tium. , . 

* 

b)  foliis  cordato- ovatis , crenati9  profunde 
incisis. 

c)  Corolla  coerulea , laciniis  3 albicantibüs, 

13.  arvensis , Feld  E. 

Caule  incurvatim  adscendente  simplici  s.  ramo- 
80,  s.  ramosi3sinio , unciali  et  1 1 J'i  pedali  tere- 
ti  hirsuto  , foliis  utrinque  piloso-scabris , radica- 

9 
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/ • 


libus  oppositis  petiolatis  cordato  - subrotundis 
subcrenatis  , foliis  cauliuis  inferioribus  maxi*- 
mis  sessilibus  et  subsessilibus  cordato-ovatis,  ßo- 
ralibus  aiterms  sestsilibus  scaberrimis.  Fioribus 
remotig  et  aproximatis,  pedunculis  brevissimis, 
Coroiia  fugax  coerulea  calyce  minor. 


Apr.  Maj.  Frequens  in  agrisprope  dem  Schiefa- 
haus. 

a)  Coroiia  albida  venis  coertileis. 
&J’Corolla  pallide  coerulea  et  candida« 

14.  hcdevaefelia , Epheu  E.  - 

m 

Caule  procumbente  inferne  ramosissimo  bifariam 
villoso,  foliis  petiolatis  carnosis  planis,  radicali- 

1 

bus  integerrimis  ovato-rotundis,  cauiinis  corda 

10  - subrotundis  3*  4*  5 lobatis.  Pedunculis  füi- 

• ^ 

formibus  foliis  iougioribus,  coroiia  pallide  purpu« 

rea  s.  alba,  antheris  coerulei9. 

« 

v * 

Mart.  Apr.  In  hortis  umbrasis  prope  der  klei~ 
neu  Mühle. 


15  trypJyllos,  dreiblättriger  E. 

• v 

CauU  deraum  adscendete  digitali  et  altiore  pu- 
bescente  basi  ramoso,  foliis  hirsutis  subtus  ru- 
bellis  petiolatis  digitato-partitis,  pedunculis  lon- 
gitudine  foliorum , calyce  hirsuto  basi  coerules- 
oente  coroiia  saturate  coerulea. 

« 1 

Apr.  Maj.  In  agris  montis  Seltersberg, 
cc.  Laciniis  calycis  trilobis. 

16.  verriUy  Frühlings  E, 

Caule  stricto  tereti  digitali  superne  villoso,  fo« 

* » 

iiis  bijsutis,  imis  0 vatis  leniter  incisis,  rauiifc- 
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tis  ovito -oblongis  decurrentibus  digitato -parti- 
tis  lacinia  media  maxima,  floralibus  lanceolatis 
superioribus  linearibus.  Pedunculis  brevissimis, 

t 

corolli  coerulea. 


* 

Apr.  Maj,  ad  sylvas  frequens. 

- **. 

17  acinijolia  , Thymian  E. 

Caule  erecto  ramoso  subpubescente,  ramis  ple- 

1 

rumque  flexuosia,  foliis  glabris  ovatis  crenatis 
imis  petiolatis,  superioribus  sessilibus  , floribuj 
sessilibus  et  breviter  peduncuiatis , corolia  coe- 

1 

rulea  et  cyanea. 

0 

Maj.  In  agris  anV  Launsbacher  Weg.  Inter  se- 
•ale  prope  Rödgen  reperit  Dill . 

IV.  G.  Utricularia,  W a s 9 e r sc  hl  au  ch. 

Cal.  dyphyiius  aequalis  deciduus  Cor . ringens 
calcarata.  Caps,  globosa  uniiocularis  polysperma. 


I vulgaris , gemeiner  W* 

Scapo  pauciflora,  foliis  multifissis  capilliformibus, 
ncctario  conico,  floribua  conspicuis  flavis. 

Jim.  Jul.  Aug.  ln  fossis  prope  Grüningen. 
I11  den  Blattwinkeln  befinden  sich  halb- 
mondförmige  Bläschen.  Sie  sirnl  mit  ei- 
ner Mündung  versehen,  die  durch  eine 
Klappe  verschlossen  wird,  welche  sich  blos 
nach  Aussen  öffnen  kann.  Vor  dem  Blii- 
hen  sind  diese  Bläschen  mit  Wasser  ange- 
füllt, wenn  sich  aber  die  Pflanze  zum  Blü- 
hen an  schickt  und  den  Blumenschaft  treibt, 
Wird  in  ihnen  Luit  abgesondert , und  dt« 


I 


1 
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Pflanze  wird  dadurch,  wiedurchMontgot- 
fierea  , in  die  Höhe  bis  an  die  Oberfläche 
des  Wassers  gehoben,  so  dafs  sich  nun  ih- 
re Blumen  über  der  Oberfläche  des  Wassers 
erhalten  können.  Ist  die  ßlühtezeit  «vor- 
über, und  hat  die  Pflanze  ihre  Früchte  zur 

Reife  gebracht,  so  füllen  sich  diese  Bla- 

• • 

sen  wieder  mit  Wassei.  Die  in  ihnen 
enthaltene  Luft  entweicht,  und  die  Pflanze 
sinkt  nun  wieder  zu  Boden. 

t 

r 

V.  G.  Lycupus,  Wolfsfus. 

\ x 4 / 

Cal.  3 flssus.  Cor . tubulosa  4 fida,  lacinia  Su- 
perior emarginata.  Slam,  distanlia.  Perisptr- 

mia  4.  unilotularia  monosperma  retusa. 

% 

. * 

I.  europaeus , europäischer  W. 

Gaule  4<anguio,  foliis  lanceolatis  sinuato- serra- 
tis  floribus  albis  verticillatis. 

t 

Juu.  Jul.  I11  fossis  juxta  viana  nach  Grofdorf. 

**  % # * 

* m * 

VI.  G.  C i r c ae a,  Hexenkraut. 

* 4 

Flores  superi,  caL  2 phyllus  deciduus,  cor.  di* 

‘ petala.  Perispermium  obovatlnn  subcoriaceum 
setosum  bilo^ulare,  loculis  plerumque  bispermie, 

1 v 

I lu  tetian  a,  gemeines  H. 

> * . 

radic*  fibrosa  repente  stolonifera,  caule  erecto 
hir>uto  geniculato,  ramis  oppositis  remotis  ere- 

ctis,  foliis  ovatis  et  subcordalo  * ovati  subdenta- 

M >* 

tis,  ratemis  terminalibus  longis  nudis  laxis,  pe- 

. A 

dicellis  pateutibus,  - calyce  refracto  piloso  apice 

t 

s 

/ 

\ * / 
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> » * 

tubro-fusco,  petali*  obcorüatis  aibido  - rubes- 

’i  k * v * 

centibus. 

**'  ' * K » * 

4 

< Jun.  Jul.  ad  Jossas  umbrosas  sy Ivae  Schiffen- 
fcergensis. 

Die  Blätter  sind  gewöhnlich  mit  setis  redun- 
cis  besezt,  die  v ab^r  bei  dem  Auftro^k- 
nen  der  Pflanze  ihre  Rundung  verlithreü, 
und  ganz  platt  werden.  Solche  Hatkenbor- 
iten  sind  steif,  mehr  oder  weniger  durch* 
scheinend,  laufen  kegelförmigzu,  und  ha- 
ben eine  Hackenförmig  gebogene  Spitze. 

• t 

^ 2.  alpjna , Alpen  H. 

, /*  » 

Caule  demum  adscendente  glabro  ramosisstmo 
nodis  purpureis  geniculato  , foliis  oppositis  pe-  , * 
tiolatis  glabris  nitidis  cordatis  undulafo-  dentati?« 
Tacemo  terminali  brevi  lnrtsuto,  pediceiiis  capil- 
laribua  hirsutis. 

In  arborlbus  dejectis  putridis  copiose.  reperit 
Dill,  prope  Hirchenhayn  iin  Oberwald,  Jul.  Aug. 

II.  Ordo; 

• S t 

- JD  i g y n i a. 

A « 

VII,  G.  nthoxanthum,  Ruchgras. 

* 4 

Cal ) 2 valvis  uniflorus.  Cor , valvis  aristata. 

Sem,  l glumis  corollinis  persistentibus  tectmrn 

I.'  odoratumy  wohlriechendes  R.  « 

p / 

radice  hbrosa,  culmo  erecto,  foliis  utrinque  sca- 
bris  ligula  obtusa  crenulata , vaginis  striatis.  Pa- 
nicula  spicata,  pednnculis  brevibus  fasciculatis. 
Ghima  calycina  inaequaii  corollina  aequali  pilosa* 

* i . . 

t 

« y 


\ 
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l 

arista  interioris  ad  ijasin  inserta  geniculata  de« 
mnm  tortilia  recurva.  Nectarium  bivalve  inae- 
quale , includens  germen  et  basin  filamentorum 
longissimorura.  . - - • j 

Maj.  Jun.  iterum  Aug.  in  hortis  gram  ineis  et 
pratis. 


i 


t 


i 


# 


✓ 
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III.  Classis. 

• \ 

R I A N D I\  I A. 

i 

Synopsis  botanica. 


Mcthodus  sexua- 

HSm 


Methodns  situa 


Methodus 


natu - 


lis. 


ralis . 


I.O.  Mowogynia. 
Valeriana  9 
dioica  9 
officinalis. 

V alerianella  > 
•litoria  , 
dentata. 

Irity 

psaudacorus. 
Cyj>*rus7 
flavescens  > 
fuscus. 

Seirjtus  y ' 

palustris  7 

. 

caespitosus  > 
aylvaticus  , 
acicularis  > 
lacustris  > 
sstaceus. 


I.  Tbalamoste- 
mones. 

Ovariipn  superura. 

I.  Corolla  pelype- 
tala,  eparapeta- 
loidea. 

a)  Calyx  mono- 

phyllus. 

/ / 

Semen  scleran- 
thuiu. 

Lolium. 

b)  Calyx  poly- 
phyllus. 

Flores  glumosi. 

<x)  Semen  incru- 

« . . ./ Y 

statum. 

Jllelica. 

| TrUieuitt. 


II.  Classis. 

Graminea. 

A.  Grainina. 
a)  Paniculata. 
aa)  Panicula 
vera. 

JVliliarium • 
/Igrostis, 
Calamagrostis • 
uiira. 

JVIolinia . 

JVIelictt' 
uivena. 

Dactylis. 

Briz<t% 

Poa.  i 

Fcstuea  (partim) 
Bromus, 

Arurido» 
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Erlphortnrif 
polyatacLion. 
j Narclus  y 
stvicta. 

II.  O.  DroYNiA, 

Phalaris , . 

canariensis. 

• «• 

Panicum  y 
vcrticillatum , 

1 viiide, 
glaucum  , 
sanguinalc. 

Phi  cum  y 

t ■ 

pvatense, 
nodosum. 
Alopecurus  y 
pratensis  , 
agrestis , 
ge  nie  ulatus. 
?Ail in  m , 
crus  gnlii. 
JiJiliarium  y 
effusum. 

Agi  os tis  9 
spica  ventij, 
inrerrupta  , 
raiuima. 
Culamas'rostls  • 

r>  j 

lanceolata  , 
epigeios. 

l\yhoides  , 

« 

aiundinacea. 

Air <x  9 
acpiatica  y 


Semina  valvis 
cürol'ae  persi- 
stentibus  tecta. 
- Alopccurus. 
Phleum.  x 
Agrostis. 
Calamagr oStis 
Dactylis , 

Molinia . 

Aira. 
ßriza . 

Poa. 

Fcsluca. 

Bromus. 

Avena. 

Arundo. 

y ) Semina  involu- 
crata. 

Hordeum. 

J Cynosurus . 

Semen  scler 
thum. 

* 

Typhoides . 
Milium . 
Miliarium . 
Phalaris. 

jfc)  Capsula  unilo- 
culari«. 

Hol  oste  um. 

2.  plos  corollatus 
polype’alus, 
eparapcraloideus. 
Valvis  eorollae  se- 
minifeiis. 


;au- 


Ü ) Panicul» 
spicata. 
Phalaris. 

$ 

Festuca  (partim), 
Typhoides , 
a)  Spica. 

1 

Nardus. 

Panicum , 

Phleum. 
Alopecurus^ 
Milium. 

* 

Triticum , * 
Hordeum , 

Lolium • 
Cynosurus „ 

C.  Scirpea. 

Cyperus. 

Scirpus. 
Eriophorum. 

t 

IV,  Classis, 

Habitualea. 

IO.  Fam.  Port  ul a- 
cca. 

X • 

Montia. 

16.  Farn.  Irides , 
iris. 


V.  Classis. 
Monopetaloidcae. 
T.  O.  Reguläres. 
I,  Fam  'I  ubulosue. 

Tale  rianella , 
a)  roronata. 
Valeriana. 
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caespitos*  , 

praecox  , 
caryophyllca. 
JVIelic *. 
mitaus  , 
uniilora. 

JVIolinia. 
eoerulea. 
Avena. 
fatna , 

pubescens  , 
ilavescens  , 
tenuis  9 
pratensis. 

Dactilis  9 
' ßlomerata,  - 
Briza  y 
media , 
eragostia. 

Toa  y 

» * 

aquatica  , 

cornpressa  , 
trivialis  , 

• angustifolia  , 

pratensis  , - 

' * «✓ 

annua > 
iiemorensis. 
Fe  stuca  f 
ovina , 
rubra , 
elatior , 

Ünita ns , 
pinnata  , 
gracil;s. 


» . - t 

| NarduSt 

i i 

h 3.  Flos  calycalus 
monophyllus . 
a)  Semen  incru- 
statum. 
Cyperus. 

b')  Perispermium 
z uniJoculare. 
Kriphorum. 

4.  FJos  calycatus 
polyphyllus. 
Scirpns . 

/ 

II.  Petalostemo 
nes. 

A.  övarium  au« 
perum . 

Corolla  monopetala 
eparapeuloidea. 
Calyx  polyphyllus. 
Capsula  unilocula- 
ris  trivalvis. 
Montia. 

B.  Ovarium  infe- 

rum. 

Semen  incrusta- 
ttina. 

Vale  riana. 

Theca  bilooularis. 
Iris . 

Capsula  tril&cu- 
laris. 

Valerianell  (t~. 


VI.  Classi$. 

Polypetaloidea. 

I.  O.  Reguläres. 
II.  Subordo.  No« 

xninatae. 

* 

3.  Fam.  Caryo • 
phylleae, 
Holost  cum. 


\ 


Bromuff 
•eoalinus, 
niultiflcrrus  , 
xnoliis , 
squarrosus  , 

, vfcrsicolor , 
asper  f 
»terilis  , 

/ 

arvensis, 

tcctorum. 

Jkrundo  j 
phragmites. 

Triticum. 

\ 

xepeiis. 

Borden  m y 
murinum  9 
cylindricum. 

Bolium  y 
pcrenne  9 
tem  ulen  tum# 

Cynosurus • 

crigtatus. 

I 

UI.  O.  Tnroni 

JVIontia. 

fontana. 

Holosteum  y 
umbellatum. 


I 


% 


/ 


f ' 

III.  Classis. 


T R I A N D R I A. 


I.  Ordd. 

* 

* i> 

JYl  o n ogy  n i 


V - ' * N ’ B 

VIII.  Genus.  V die  riana,  Baldrian. 

• • • • 

Flores  superi,  JPerigonium  . unicum  coloratum 
corollaceum  tubulosum  limbo,  4,  5 ficlo.  Ova - 
Wz/iw  corona  cyathiformi  coronatum , margo  co- 
ronae  inflexus  abiens  in  pappum  sessilem  plu- 
raosum.  Semen  incrustatum  sursum  angust*- 
tum  pappo  plumoso  incurvato  praeditum. 

a)  non  cnlcaratac . , 

I.  dioica , getrennter  B. 
radice  repente  geniculata,  caule  erecto  pedali  te~ 
tragono  sulcato  basi  stolones  emittente.  Foliis 

radicalibus  ovatis  longe  petiolatiS , imis  pinnati- 

• 

fidis  foliolo  irnpäri  maximo*  superioribus  pina- 
tis,  pinnis  liueari- lanceolatis  impari  lanceolata 
»ajore,  petiolis  lat is  arnplexicaulibm. 

• r \ , 

Flores  maris  in  corymbo  laxo  terminal»,  corollis 
parvis  rubellis  infundibiliformibus,  filamentis 


* / 


i 
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3 corolla  longioribus,  antheris  purpurasceMti- 
fcus,  rudimento  pistiili. 

• * ’ . t 

Flores  foem.  infloreacentia  et  corolla  maris,  seit 
haec  multo  minor  et  albida.  Pistillo  corolla  du- 
plo  longiore,  rudimento  staminum  exiguo. 

' * • % . t Ä 

» ^ * * • ✓ 

' Maj.  Jun.  In  pratis  ante  den  Stelzemnovgen, 
et  eis  rivulum  .Wissek. 


« 

b)  calcarabae. 

I.  officinalis , Apotheker  B.  ( 

radice  bbrosa  odoratissima , caule  tereti  fulcate 

glabro,  foliis  pinnatis,  pinai9  lanceolatis  dcnta- 

tis,  extrema  majore  triloba.  Corymbis  termina- 
% % 
lifcus,  bracteis  ovato- lanceolatis,  corolla  purpu- 

rascente,  tubo  basi  gibbo  cälcaris  ▼estigium 

^ i 

praebente. 

Jun.  Jul.  In  8yiva  Schiffenbergensi  et  dem 
Stetzenmorgen. 

/ 

t 

IX.  Genu».  Pater  ianella  M Schmalz« 

* * * • 

kraut.  * 

Cal.  minimus  5 dentatus.  Cor . tubulosa  limbo 
inaequaliter  5 partito.  * Fil.  3,  4 Caps,  evaivis 
trilocularis,  loculis  monospermis  2 abortivis, 
coronata. 

«, «• 

r.  olitoria , /gemeines  S.  ' 

Valeriana  iocusta  olitoria  L.  Fedia  olitoria  Gärt. 

* * * 

1 •*  T 

Caifle  erecto  ramoso  dichotomo  anguloso  leviter:  -/ 
pubescente,  foIi;s  glabris  integerrimis , railica- 
^ libus  oblongis,  caulinis  basi  connatis  lanceolatis  * 

v ■ v 

, / 1 
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9.  linear!  - lanceolatis  obtusis,  floralibus  linea- 
ribus,  floribus  terininalibus  subumbeliaiis , ses- 
ailibus  minutis  albidis , bracteis  linearibus,  se- 

minibus  mucronatis. 

• » 

Apr.  Maj.  Jun.  Ubique  copiose  in  hortia 
•t  agris.  , • . , 

Diese  und  die  folgende  Art  haben  oft  statt 
der  liiüthenbüschel  Gallas* , d ie  aber  unbe- 
haart sind.  Hier  heilst  die  Pflanze  Nüfs- 
chen.  Sonst  führt  sie  auch  die  Namen  : 
Schaafmäulchen , Ackersalat,  YieJl.ebgen, 

Rapünzeichen,  welchen  Namen  auch  Cam- 

* , 

panuia  rapunculus  und  lapunculuiues  füh- 
ren, • Im  Französischen  hat  sie  nach  J3o- 

v • 

mare  ( Dictionnaire  d’Listoire  naturelle. 

■V  * * S 

Yverdon,  1768.)  folgende  Namen : Bour- 
sette,  Dolicette,  Accroupie,  . Salade  de 
Chanoine,  Clairette,  Pouiegrasse,  Mache,, 
Blanchette, 

2.  dentata , gezahntes  S. 

Caule  1J2  pcdaii  ramoso  dichotorao,  foliis  sca- 

bris  lanceolatis  superioribus  dentatis,  coroila 

- 

carnea,  fructu  3 dentato  binis  dentibus  brevio- 
ribu9.  . * 

Jul.  Aug.  In  hortis  elatioribus  prope  Arzbach.  - 

* 

X.  Genus.  Iris , Sch werdtlilie. 
PeriantLium  o nisi  suprema  folia  spathacea  bi  s. 
triphylla  Spatham  salutes.  Ovariutn  iuferum  * 
coluranare  3 quetrum  3 sulcum  3 loculare.  ScyL 
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> 

I breviusculus  reliquum  ilorem  ambiens,  abiens 
in  Stigmata  petaloidea  magna  6,  3t  pubera  toti- 

dem  impotentia.  Staat . 3 stigmatibus  puberi- 

• * 

bus  basi  inserta  sub  coroiiae  laciniarum  fornici- 
bus  recondita,  brevia.  Antherae  oblongae  late- 
tales  biloculares  extrorsum  hiantes.  Perigo- 
iiium  corollaceum  monopetalum  tubulosum  , tu- 
bo  farcto  intra  styli  tubuin  tielitescente  limbo 
Q partito,  laciniis  oblongis  fornicatis,  apice  bi- 
Ado,  lateribus  introrsum  flexis,  fornicis  cavitate 
extrorsum  versa  stamen  recipiente.  Theca  ovato- 
oblonga3,  6 gona  luculis  poiysperrais.  ♦ Sem  in* 
horizontalia , integumenta  seminum  Spongiosa« 

I.  pscudacorus , gelbe  S. 

Caule  erecto  ramoso  glabro,  foliis  ensiformibu« 
striati*  vaginantibus  basi  amplexicahulibus.  Flo- 
ribus  terminalibus  breviter  pedunculatis  flavis 
laciniis  imberbibus.  Spatha  sic  dicta  foliacea 
margine  arida.  Ovarium  3 gonum  angulis  aul- 
catis. 


Jf  Maj.  Jun.  Frequens  in  fossa  oppidana. 

Auch  diese  Pflanze  wird,  nach  Sprengel , 

« 

blofs  von  Insekten  befiuchtet.  Der  Zwi- 
schenraum zwischen  dem  Griffel  urid  der 
Kronenröhre  ist  mit  Saft  angefüllt,  wel- 
cher gegen  den  Regen  dadurch  gesichert 
wird,  dals  sich  die  3 Griffelblätter  über 
die  3 Kronenblätter  herwpiben.  Hummeln  . 
befruchten  diese  Blume.  Sie  erkennen 
den  Weg  zu  dem  Saftbehältnifs,  au  den  gre« 
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f sen  gelben  am  Rande  mit  dunkeln  Linien 
. versehenen  Flecken  der  Kronen  blätter. 
Wahrend  die  Hummel  zu  dem  Saftbehält- 
nifs  hinabkriecht,  drückt  sie  das  Kronen- 

• i 

blatt  dicht  an  das  Griffelblatt  und  an  den 

i 

Staubfaden,  so  dafs  sie  mit  den  Haaren  ih- 
res Rückens  den  Staub  desselben  abwischen 

* 

«nufs.  J Nachdem  sie  den  Saft  verzehrt  hat, 

* * 

kriecht  sie  rückwärts  wieder  aus  der  Blume 

i i 

heraus,  und  befruchtet  eine  andere  Blume 

mit  dem  aufgefafsten  Staub  von  der  ersten. 

% 

& 

m 

> Scirpeac. 

XI.  Genus.  Cyperus , Zypefrgras.  % 
Spicula  compressa  disticha  multiflora  imbricata 
ancep9.  Cal . membranaceus  diglumi#.  "Cor. 
monoglumis  alterna  disticha.  Ovatium  supe« 
rum,  Stylus  longus  Stigmata  3 capillaria.  6V»r. 
merustatum  triquetrum  acuminatum  basi  nudum. 


I.  Jlavescens , gelbliches  Z, 

Culmis  pluribus  3 quetris  glabris  basi  tantum 
foliatis,  foliis  3 quetris  mucronatis  caninatis 
glabris,  umbella  subcomposita  triphylla,  spicu« 
lis  consertis  flavescentibus  lanceolatis,  glumia 

exiguis  obtusis  membranaceis. 

/ 4 

Juri.  — ■ Sept.  in  pratis  humidis  ad  viam  nach 
Grofsen  Russek,  post  Rodheim,  in  coryletis  udis 
ct  circa  fontem  sylvae  Hangenstein. 


2.  fuscusy  braunes  Z. 

Culmi  et  folia  prioris.  Umbella  composita  tri- 
phylla, spiculis  confcrtis  fuscis  linearibus,  Val- 


\ 


% 


t 
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vis  cslycinis  lanceolatis  rnembianaceis  nervo  clor** 
Sali  eminentione,  glumis  corollinis  ovatis  atro* 
pürpureis  dorso  viridi-carinatis. 

Jul./Aug.  circa  fontem  sylvae  Ilangenstein. 

* 

XII.  Genus.  Scirpus , Binsengras. 
Perigonium  unicum,  giuma  imbricata  3,  4valvis. 
Stigma  2,  3 fidura.  Sem.  1 imberbe  , trique*  , 
trum  acuminatum. 

* 

* 

a)  Perispermium  basi  setis  eine  tum. 
aa)  Spica.  • 

aad)  Culmus  tercs. 

I.  palustris , Sumpf  B. 

Radice  articulata  squamata,  culmis  caespitosis 
£ pedaiibus  nudis  erectis  laevibus,  foliis  radi- 
calihus  Culmo  simillimis  brevioribus  aentis« 
spica  terminali  ovato  - oblonga  acuta  multiflora 
capituio  equiseti  simili.  Giuma  2 vaivi,  valvu- 
lis  oppositis  ovatis  obtusis  membranaceis  planins- 
culis,  antheris  llavis.  Perispermio  oibiqulari, 

basi  setis  4 perigonio  brevioribus  cincto. 

* * 

Maj.  Jun.  %In  fossis  et  pratis  udis. 

2 • caespitosvs  , Rasen  B. 

radice  articulata  intern odiis  rnembrana  vestitis* 

. 

cuimis  caespitosis  fere  digitalibus  nudis  striatis* 

spica  terminali  brevi.  Giuma  2 vaivi,  valvulia 

* 

inaequalibus  striatis  mycrone  viridi  tenninatis, 
antheris  linearibus  flavis,  Stigmata  trifido.  Pe- 
rispermio  ovali  setis  albis  ßexuosis  e spica  emi- 
nentibus  cincto. 

' * Maj. 
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* 

Maj.  Jun.  in  pratis  udis  vor  dem  Philoso- 
phenwald, et  post  sylvam  oppidauam. 

bb)  Umbella. 

. # . i 

bbb')  Culmo  triquetro* 

* ' . 

3.  sylvaticus , Wald  B. 

radice  tereti  descendente,  culmo  erecto  folioso 
2 pedali,  foliis  latissimis,  hispidis  margine  et 
cärina.  Umbella  foliacea  ramosissima  , spiculis 

x 1 

cinereis  ovato  - confertis  s.  solitariis,  sessilibus 
et  pedicellatis.  Involucris  partialibus  membra- 

naceis.  .Perispermio  ovali  setis  4,  6 cincto. 

v 

Maj.  Jun.  ad  fossas  rivos,  in  pratis  et  sylva- 
ticis  humidis.  v 

1 

c«)  Spici9  pluribus. 

ccc)  Culmo  polystachin. 

4.  lacustris , See  B. 

radice  crassa  repente,  culmo  orgyali  et  altiore 
tereti  nudo  glaberrimo*  foliis  ad  tadicem  non- 

nullis  brevibus  rigidis  acuminatis.  Spiculis  plu- 

*»  / 

ribus  terminalibus  ovatis  paniculam  formantibus 

• % 

•Cinamomi  colore,  peduncuüs  semiteretibus , in- 
1 volt^cro  diphylio.  Perispermio  subrotuxulo  ven- 

tricoso"  basi  setis  cincto.  • . . 

* 

* r , 

Jun.  Jul.  ad  Lanum,  in  rivulo  Wissek  et  fos- 

* / 

eis  inde  ductis. 

1 

b)  Perispermium  setis  destitutum. 
aa ^ Culmo  tereti. 
aaa)  Spiculis  terminalibus. 


Digitized  by  Google 


146 


# 


T r i a n d r i a. 

* * 

5.  acicularis , Nadel  B. 

Culmis  piuribus  setiformibus  ieretibus  erectis 
nudis,  1 — 2 uncialibus  basi  vagina  truncata  , 
spica  exigua  terminali  ovata  soiitaria  mucrona- 

ta  e fuico  nigricante,  gluma  bivalvi. 

» 

Jun.  Jul.  Aug.  In  locis  inundatis  ad  Lamun. 

Oft  sehr  häufig,  wenn  die  einige  Zeit  ausge- 
tretene Lahn  wieder  zuriicklritt.  Man  Ln- 
det  es  bisweilen  mit  1 F.  hohen  Halm,  und 
weichen  Borstenblättern. 

/*  * 

ä 

bb ) Culmo  polystachio. 
bbb)  Spiculis  lateraiibus. 

> * 4 

6.  setaceus , Borsten  B. 

Culmis  nudis  setaceis  teretibus  erectis  uncialibua 
et  digitalibus  ad  basin  subfoliatis  squamatis,  fo- 
liis  ad  radicem  setaceis  canaliculatis  subva^inan- 

c 

tibus,  spiculis  subsolitariis  sessiiibus  et  pedun- 
cuiatis  o vatis,  glumis  subpurpureis  vifidi  costa 
tis.  Perispermio  convexo  striato. 

Maj.  — Aag.  .in  fossis  Immidis,  pratorum 
rivulis  it.  in  monte  diaboli  et  coryletis  post  syl- 

vam  Hangenstein. 

* 

XIII.  Genus.  JEr  i 0 pho  rum , Sei  den  - 
b i n s e. 

Spiculae  ovatae  undique  imbricatae.  Perigon . 

unicum,  glumae  paleaceae  univalves.  Stig.  re- 
troflexa.  Ptrispcrm,  triquetrum  lana  pappiformi 
spica  longiorc  ad  basin  tinctum. 
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\ I.  polystachion , vielahrige  S. 
radice  lig;nosa  tereti,  culmo  subtriqu^tro  erecto 
ultrapeclali  laevi  subtrinode  foliato,  foiiis  planis 
3>  4 vaginantibus  lanceolato - acuminatis  carina« 
tis  margine  et  carina  scabriusculis.  Spicis  pluri* 
bu3  pedunculatis,  bracteis  peduncularurn  paloa- 
cais  deciduis , involucro  monophylio  basi  tubu- 
loso  membranaceo.  s 

«•k. 

Maj.  Jun.  frequens  in  pratis  vor  dem  Herr-* 
wald,  et  pratis  humidis  prope  der  Traubentrank 
et  versus  Wissek, 

* V 

XIV.  Genus.  JVardus , Borsten  »ras. 

Terig.  unicum  biglume,  acumiratum,  valvula 
exterior  major  interiorem  ampiectens.  Styl . to- 
mentosus,  Stigma  tomentosuin.  j Petisp.  ba9i  et 

apice  acuminatum,  glurna*  perigonii  connatum. 

0 

( # * 

I.  stricto, , steifes  B. 

Radice  densa  fibrosa  repente,  culmis  plufimis 
densissimis  fdiformibus  palmaribus  strictis,  ge- 
niculo  I prope  basin  foliolo  I supra  basin  praedi- 
tis.  Spica.setacea  recta  secunda. 

* Maj.  Jun.  In  pascuis  siccis  ante  lucum  Phi- 

losopliorum,  it,  in  pratis  udis  circa  WaUlbrom»,- 

* 

/ "■  ' 

* * 

II.  O r d o. 

JD  * $ y . n i a. 

XV.  Genus.  Phala  r i s , Glanzgras. 

Cal.  duplex  bivalvis;  exteri  valvulac  naviculares 
Cßrinatae  subaequales,  interioris  lanceolatae  exi„ 


V 


Triandri  a.’  * 

guae  molli  - pilosae.  Cor.  biglumis,  glumae  sub- 
aequales  minores  persistentes  induratae.  Sem. 
ovato  - acuminatum  niticlum  coinpressum  corulla 
inclusum. 

. ' • 

I.  canaritnsis , Cahariengras. 

i 

Panicula  densissima  spiciformi  subovata.  Val- 
vula  calycis^exterioris  lineis  viricUbus  picta,  in- 

terioris  carinata  lanceolata  hirsuta.  Gluma  co- 

\ 

rollina  pubejscente.  Stmen  nitidissimum. 

In  hortis  aliquot  des  Galgenbcrges  quasi 

4 

sponte.  Jun.  Jul. 

' ■ *■*.  * 

..XVI.  Genus.  Pani  cum , Fench. 

% 

» * % 

Involucnim  nmltisetum  rnonophylium.  * Cal. 

3 vaivis,  valvula  terfia  minima,  flosculo  Coroila 
biflora,  altera  hermaphi odiia , altero  mascula  s. 
neutra.  Sem.  subrotundum  uno  latere  suLpla- 
num  corolia  inclusum. 

I.  verticillatvm , Quirl  F. 

Cuhno  pectali  finno  plerumque  diffuso,  foliis 
saipe  ad  basin  undulatis,  pdi  breves  Iota  ligulae. 


lata  racemulis  quaternis  pedunculis  oblongafis, 
involuteilis  £ lloris  bisetis  , setis  retrorsum 

scaüi  is. 

* 

Jun.  Jul.  In  vinris  pagorum  Arzbach  et  Dorla. 

4 * 

Q.viriJ* , grüner  F. 

» 

Gaule  basi  decumbente  palmari  debili  ramoso , 
spica  tereti  dava  - viridi  s.  brunnea  subcoinpo- 
eiU,  peuunculiS  et  pcdicelUs  brevissimis,  mvo- 
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- * 

luceliis  bifloris  fasciculato  * pilosis  pilis  violaceo- 

* 

albis,  semine  nervoso  ovali  glabro.  * 

f 

Jun.  Jul.  Aug  copiose  in  agris  post  messern. 

Calyx  est  glaber  et  tertia  valvula  plerum- 

<iue  abcst. 

\ 1 

» « % 

3.  glancum , grauer  F.  (P.  flavesccns 
JMünth.  ? ) 

1 

radice  fibrosa  culmis  depressiv  spica  simplici  te- 
reü  cinerea,  involucellis  bifloris  setis  ßavescen- 
tibus  numerosis,  caiyce  pubescente,  semine  un- 

dulato  rugoso  basi  transverse  striato.  / 

« • 

Ju!.  Aug.  inier  segetes  et  in  agris.  /- 

% 

• * 

^ , 

Var.  a)  spicis  purpureis  s.  nigricantibus. 

, In  hoi  tis  circa  VVissek,. 

/ • , 

/ y i 

4.  san gi finale  Blut  F. 

Culmis  sanguineis  fbliaiis  ter  articulatis,  articu- 

/ 

lis  2 inferior ibus  procuinbcntibu9,supremo  obliquo 
longissirao  , foliis  latiusfulis  sublahceoiatis  latvi- 
bus  , vaginis  sanguint o * punctatis,  spicis  3,  5, 
alternanlibus  digitatis  basi  interiore  nodosis , li- 
nearibtis  , ilosculis  gemminis  nmticis  non  aris- 
tatis. 

In  colle  veneris.'  Jul.  Aug. 

^ , 1 ■ 1 

XVII.  G.  J}leum9  Linse  hg  ras.  • 

Cal.  sessilis  biyalvis  truncatus  linearis  apire  *bi- 
cornis.  Cor . biglumis  caiyce  brevior.  • Sem.  ex- 
suicum  exiguum  aubrotundum  gluniis  corollae 
tectum.  • 


/ 


» % 
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I.  prabense,  Wiesen  L. 

radice  fibrosa,  culmo  erecto  3,  4,  pedali  strict* 
basi  bulboso  4 norie  laevi  foliato,  foliis  latis  pa- 
tentibns  pagina  superiore  et  carina  scabris,  Pa- 
ginae striatae  nervo  carinali  scahrae  spica  cylin-  , 
• drlca  longissima  ciiiata  obtusa. 

, * r 

Maj,  — Sept.  frequens  in  pratis  et  hortis  gra- 

* t 

mineis. 

2 nodosum , knotiges  L* 

radice  hulbosa,  cuimis  solitariis  sfe  — 1 pedali- 
bus  basi  reclinatis  tunt  adscendentibus  articulis 
obliquis  ,*  vaginis  subcompressis  ventricosis  sca - 
briusculis,  spica  cylindrica  I 1/2  pollicari , ad  ba- 
si plerumque  sterili. 

Maj.  — Sept.  In  agris  pratis  et  locis  gramineis. 

Var . spica  ovali  vix  semipoilicari.  In  locis 
aridis. 

* 

% 

XVIII.  G.  jdlop  e cu  rus , Fuchsschwanz. 

Cal . bivalvis  valvulis  ad  basin  connatis  carina 
pilis  ciiiata',  Cor . 1 ghimis,  glnrwa  3,  5 nervia 
arista  geniculara  ex  basi  s.  juxta  basin  prodeun- 
te.  Sem.  corolla  tecta,  exigua  uno  latere  sulcata. 

I.  pratensis , Wiesen  F.  v 

radice  perenni  fibrosa  cuimis  erectis  laeribus  fo- 
liatis  3 nodibus  1 — 2 pedalibus,  foliis  latis  Iae_ 
vibus,  vagina  suprema  longissima  ventricosa^ 
spica  ovato  • cylindrica  , gluma  corollina  vix  ca* 
*yce  breviore  5 ncrtia  ad  bassin  arista  geniculata 
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/ 

duplo  majore  Cgfluma)  praedi$a.  Antherae  coeru- 

lescöntes,  dein  flavae,  demum  coeruleae. 

Maj.  -s—  Aug.  In  pratis  et  hortis  frequent. 

. 

2 agrestis , Acker  F. 

• ^ 

radice  annua,  culmo  erecto  foliato  snbscabro 
subtrinode  I pedali  apice  nudo,  foliis  supra  aca- 
bris,  vagin is  nervo  carinali  scabris,  ipica  tereti 
longa  gracili  laevi,  vaivulis  calycinis  nudis  vio- 
laceis,  carina  setis  brevisslmis  reetis  ciliatis,  glu- 
ma  corollina  obtusa,  ariata  ex  basi 'duplo  lon- 
giore  geniculata  divaricata. 

Maj.  Jun.  in  agris,  inter  segetes,  ad  viam  re- 
giam  prope  Bollar. 

1 * 

1 

3 geniculatus , geknieter  F. 

radice  perönni  fibrosissima  s.  bulbosa,  culmo  T 
pedali  foliato  geniculato  curvato  tune  adscenden- 
te,  in  fossis  et  aquis  ramosissimo , fuliis  plani* 
superne  scabris,  vaginis  subcompressi»  laxis  lae- 

vibus,  spica  cylindrica  attenuata , valvuli*  liirsu- 

< « - • 

tis , glurna  3 nervia  crenulata,  arista  genicnlata 
ealyce  longiore  s.  breviore,  antheris  violaceis, 
aurantiis.“ 

Maj.  Jun.  In  fossis  exsiccatis , pratis  udis, 
ad  rnargines  rivulorum,  in  aquis  stagnantibut 
natans. 

XVIIII.  G.  Milium. 

% V 

/ * 

Cal . biflorus,  trivalvis,  yalvula  tertia  minima. 
Cor „ bivalvis  cartilaginea.  . Flores  neutri  et  her- 

maphroditi  in  epdem  calyce.  frivol,  nulla.  «SV- 

; 

mina  corolla  corticala. 
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I.  M.  Crus  galli,  Hahnen  fufs.  (Panicufti 
crus  galli  L.) 

Culmo  bafi  decumbente  tune  adscendente,  spica 
composita,  spiculis  alternis  conjugatis,  valvuli3 

ii  * 

ca  Ly  ci  n i 3 et  pedunculorum  basi  pilosis  scabris,  al- 
tera valvula  aristata,  arista  terrainali  longa  sca- 
bra  , rachi  quinquangulari. 

Jul.  Aug.  in  agris  post  messem,  et  in  pratis 
wisseccensibus , in  paludosis  majus,  in  agris  mi- 
nus occurit. 

* # 

r • 

XX.  G.  Miliar  ium  , Hirsen  gras. 

* 

Cal . hivalvis  uniflorus.  Cur.  bivalvis.  Sem.  ni- 
tidum  crustaceum  album. 

I ejfusum , ausgebreitetes  H. 

Panicula  ramosa  diffusa  mutica,  ramis  floriferis 

Jiorizontalibus,  fructiferis  reflexis,  culmo  erecto.* 

» » 

Maj:  Jun.  in  pratis  wisseccensibus  et  nemoro* 
sis  des  Hangensteins. 

i 

XXI.  G.  Agrostis , Straus  gras.  • v 

Cal.  bivalvis  uniflorus  corolia  paullo  minor.  Cor . 
bighunis  rnox  inermis  mox  aristala,  gltuna  exte- 

i 

riore  laevi.  Stig.  longitudinaliter  hispida.  Sem . 
subiotunda  utrinque  acuminatajglunus  torollinis 
tecta. 

* * 

a ) .Ari  statae. 

I.  Spica  venti , Acker.  St. 

Culmo  crecto  2 pedali , pjuicula  patula,  glumis 

fivssi.-,  jfxUiiore  in  dovso  recta  capiilaii  longissi- 

/ 

ina  austa  praedita. 


/ 


Tri  a n d r i a,  *153 

> 

Jun.'  Jul.  frequens  in  aliquot  agris. 

• * + 

2 interrupta , unterbrochenes  St. 

Culmb  erecto,  snica  attenuata  coarctata,  glumis 

s «■ 

■ integerrimis  , exteriore  aristata  , arlsta  gluma  du« 
plo  longiore , peciicelli  inferiores  verticiliati  in- 
terrupti.  ib.  • •, 

( 

/ 

b ) Muticae.  * 

* t 

3.  minima,  kleinstes.  * 

Panicula  spicata  simplici  filiformi  pnrpurca  , val- 
vulis  aequalibus  truncatis  margine  pilosis,  gluuid 

coroliina  villosa.  . , 

. . ' 

Mart,  Apr.  Maj.  Auf  dem  Trieb. 

XXII.  G.  C alamag rosti s , Rohrgras. 

Cal.  bivalvis  val vulis  inermibus  acutis.  Cor.  bi- 

* 

glumi,  glumis  basi  pilis  cinctis  inermibus  s.  ex- 

i 

t^riore  tan  tum  aristaLa.  Sem.  oblongum  glumis 

f 

tectum. 

» * 

I.  laiiceolaba  lanzettblii Uriges  II.  (Arundo  ( 
calam.  L.)  t. 

1 • \ 

Culmo  erecto  ramoso,  panicula  sublanceolata  plus 

. » . 4 

subiliffusa  quam  coarctata , spicata.  Valv’ulae  lau- 

■ n 

ceolatae  peilucidae,  gluma  coroliina  exterior  der- 
. 80  aristata,  arista  gl  um  am  aequens,  pili  vix  giu- 
ma  breviores. 

\ • 

Jun.  Jul.-  In  pratis  uliginosis  , ad  paluclosa  et 
fossas. 

p * * 

.■2.  epigojos , Land  R.  (Arundo  epigejos  L.) 
Panicula  colurata  etiam  albicans. 

Culmo  sirnplicbcsimo  erecto*  panicula  !;mceoiaia 
coarctata  ,stricu  , spiculis  uziilh/i  is.  Glumis  sub- 
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latis  cuspidatis,  arista  gluma  paullo  longiore,  pi- 
li  longitudine  glumae. 

Jul.  Aug.  in  monte  Stoppelberg  prope  Wezlar. 

XXIII.  G.  Thypho  i des,  Bandgras.  ' 

, \ 

Cal.  bivalvis  mernbranaceus  longitudinaliter  con- 
nivens  uniflorus,  valvulis  obiongis  acuminatis. 
Cor.  biglumis  calyce  minor  cartilaginea  basi  pilo- 
5.a,  sem.  ovato- acutum  nitidum.  *, 

I.  arundinacea  9 rohrartiges  B.  ( Phalaris 
erundinac^a  L.) 

culmo  erecio  3 pedali  et  altiore,  foliis  planis,  pa- 

liicula  spicata  ventricosa  contracta  nitida  colorata 

/ 

corollis  glabris  basi  penicillis  2 lanuginosis,  caly- 
cibus  carinatis. 

Jun.  Jul.  ad  fossam  oppidanam,  Lanum,  in 
^ocis  sylvarum  humidis.  * 

4 

XXIV.  G.  Aira,  Schmiele. 

Cal.  bivalvis  biflorus.  Cor.  biglumis.  Flosculi 
subsessiles.  Sern,  ovato  - oblongum  uno  latere 

sulcatuin  glumis  corollinis  tectum. 

> 

> * ' 

a.  Muticae. 

I»  aquatiya , Wasser  S. 

Foliis  planis , panicula  ])afcnte  colorata  , floribus 
nmticis  laevibus  calyce  longioribus. 

Maj.  Iun.  ad  fossas  rivos  in  pratis  humidis 
kum  festuca  Iluitante. 
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. S)  Aristatae. 

- - « 

••  _ > » 

,2  flexuosa,  gebogene  S. 

Culmo  subnudo,  foliis  sefciformibus,  panicula  di- 

* i • 

raricata,  floribus  basi  pilosis,  pedunculis  flexuo- 

% 

sis,  glumis  corollinis  aristatis  basi  pilosis,  arista 
flexuosa  calyce  'longior.  . 

Maj.  Jun.  Jul.  In  sylvis  montosis. 

/ 

3.  caespitosa , Rasen  S. 

V * 

culmo  altissimo,  foliis  planis,  panicula  patente 
nitida  argentea  , glumis  basi  viliosis,  exterior« 
aristata,  arista  recta  calycem  aequante. 

. Jun.  Jul.  In  pratis,  hortis  gramineis  loci» 

» '» 

epacis. 

4.  canescen  r,  graue  S. 

foliis  setaceis  summo  spathäceo  paniculam  inferne 
ihvoivente,  panicula  contracta,  arista  subcunea- 
ta  calycem  non  superante. 

* - l , 

Jun.  Jul.  Aug.  in  agris  montosis  prope  Grof- 
dorf. 

„ v 

5.  praecox , frühe  S. 

Culmo  erecto  I,  3 pollicari,  foliis  setaceis  vaginis 
angulati«.  Panicula  spicata  subcyjindrica  contra- 
cta,  quum  floret  laxa  cinerascens,  flosculis  hast 
aristatis,  arista  calyce longior  subincurväta  , glu- 
naae  corollinae  bicuspidatae. 

May.  Jun.  in  pascuis  et  arenosie. 

w- 

6.  caryophyllea , Nelken  $. 

Culmo  erecto  2,  6 pollicari,  foliis  setaceis  mar- 
cesccntibus,  vaginis  laevibus  aulcatis,  panicula 


I 


4 

f 
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s.  * 

divaricata,  floribus  distantibus  aristatis,  arista 
calyce  longiere.  Gramen  totum  colore  argenteo 
nitens. 

* 

Apr.  May.  In  paseuis  siccioribus  et  agris  re- 
quietis. 

XXV.  G.  • Melica , Perlgras. 

♦ 0 

Cal . bivalvis  biflorus  , valvulae  membranaceae 
aridaeovafae  inaequales  inermes  saepius  coloratae. 
Cor  biglumis  inatqualis  ventricosa  inermis  ru- 
dimento  floris  inter  flosculos.  Fil.  basi  laiiora  et 
connata.  Sem.  incrustatum  nitidum  ovatum  uno 
latere  sulcatum. 

f s 


I.  nutans , überh’angenrles  P. 


Panicula  nutaute  sccunda,  calyx  flosculos  2 ner- 
xnaphroditos  neutrum  1 continens,  valvulis  puf- 
pureis  raargine  aibiqantibus,  glumis  corollinis 

imberbibu$. 

# 


May.  Jun.  In  syLvis  Hangenstein  et  Linder 


Mark. 


i.  vnißora , einbliibtiges  P; 

Panirula  pauciflora  laxa  natante,  flosculo  altero 
hermaphrödito  altero  sterili,  valvulis  purpureis 
’iuärgine  albis,  glumis  imberbibus,  ligula  colorata. 
May.  Jun.  Inter  urbes  Griiningen  et  Lieh. 


3.  decumbens,  niederliegendes  P.  (Festuca 
der.  L. ). 

4 

Cu)mo  derutpbente,  panicula  arcte  contracta,  spi- 
ciilis  ovatis  4,  6 floris  hermaphroditis , calytibus 


/ 


1 
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v ’ ' 

1 \ 

longitudine  spicularum,  viridibus  niargme  mein-, 
branaceis  scarriosis.  ; : * ' '*• 


Jun.  Jul.  Aug.  In$ylvi9,  pasniis  siccioribu$jfin- 

^ « * r 

ß 

terdum  etiani  in  pratis  udis,  it:  in  pratis  post 
hortum  Magistri  postarum  ante  portarn  V^raIltliof, 


XXVI.  G.-  Molinia,  Mol  inie.( 


r t 


Cal . biHorus  bivalvis,  valvis  aeqüalibus lanceola- 

» ( ^ * 

tis  a<  utis.  Cor.  glumae  calyce.  longiores,  ad  *coni 
in o dum  invoiutae.  Kudimentum  Horis  interflos- 
cuios.  Sem , gluinis  corollinis  tectum. 

I , coerulea  y blaue  M.  (Melica  coeruiea  L.) 
Culmo  in  l erne  crassione,  panicula  coarctata , pur- 
pUreo  — coeruiea,  antlieris  et  stigmaiibus  pur- 

/ *4  * 

purascentibus  , spiculis  cylindricis. 

* 1 » > .. 

Aug.  Sept.  In  pratis  et  sylvis  udis. 


. XXVII.  G.  Avena , Hafer. 

Cal . bival vis  saepe  multiflurus,  valvulae  lanceo- 
iatae  acutae  veot.rir.os4e  magnae  obtusae.  Cor . 

1 

biglumis , gimna  inferior  calycedurior  arista  dor- 
sale contorta  praedita. , S’m.  oblongum  utririque 
attenuatum  fissura  longitudinali  praditum,  glu- 
mis  corollinis  tectum. 

* > 

a)  Pai?  iculatae. 

s / 

I.  fatua , Flug  H.  ‘ ” 

Panicula  ampla,  calycibus  trifloris,  flosculis  Om- 
nibus aristatis  et  basi  pilosis.  Scmina  pilis  rigi* 
dis  fuscis  obsessa. 

Jun.  Jul.  inter  segetes. 

r 4 

' ' < 


/ 
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a.  pubescens , feinhaariger  H. 

Panicula  subspicata,  calyce  3,5  fiora,  Omnibus 
üosculis  aristatis  basi  pilosis,  valvuia  exteriore  apice 
xwuitidentato.  £oliis  radiealibus  angustis  rigido 

* t 

* pilosis,  culmeis  planis  molli - pilosis,  supremo 
brevissimo  nudo. 

* / * 

May.  Jun.  In  pratis,  hortis  et  locis  gramineis 
/ 1 ' /* 
mi  der  Schor,  in  syiva  oppidana,  auf  der  Haara« 

- / X)ie  Spelzen  unterwärts  violet  und  silberglän* 
zend. 

. •» 

» 

3.  ßavescensj  gelblicher  H. 

panicula  florente  Iaxa  aurea  , calyce  brevi  3,  5 

floro  , flosculis  omnibus  aristatis,  extremo  steriii 

arista  dorsali  tenui  flosculo  longiore,  glum  corol- 

lina  extcriore  apice  bidcntato,  rachi  spicularum 

pflis  longis  albis  obsessa. 

• * « ** 

d)  spiculis  minaribus , gluma  exteriore 

1 

2 aristata. 

* ' X 

b)  spiculis  majoribus,  gluma  extcrior« 

bicuspidata.  v 

^ v \ 

Ibid.  Jun.  Jul. 

4.  tenuis , dünner  H.  A.  dubia  Leer?. 

Cujrno  tenui  erecto  spithamaea  caiyce  2,  4 flora  , , 
flosculis  omnibus hermaphroditis , infimo  aristato, 
arista  incurva , reiiquis  apice  biaristatis,  aristis 
brevibus  erectis  , dorsali  rellexa , rachi  spicularum 
gilosa. 

Jun.  Jul.  In  collibus  aridis,  arvis  siccis  steri- 
libus. 
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b.  Spicatae.  v - 

5.  pratensis , Wiesen  H. 

PanicuU  subspicata,  calyce  4,  5 fioro,  flosculis 
omnibu»  aristatis  basipilosis,  arista  dorsali  inter- 
ne tetragona  , dein  torta  fusco  - rubra,  pedicellis 
' • • . * 
brevibus  rigidis , glumis  semmiferis  fuscis,  cui- 

mo  erecto  rigiclo  fusco  - rubro. 

Jun.  Jul.  In  pascuis  et  pratis  siccis  «teriiibus. 

4 ' ‘ - 

XXVIII.  G.  JD actylis , Hundsgras. 

Cal . multiflorKscompressus  2 valvis,  valvulis  ca- 
linatis  uno  latere  convexis  latis  semionatis,  alte- 
ro  angustis,  . interiore  majore.  Cor . biglumi, 
gluma  cxteriore  arista.  Sem . obiongo  uno  latere 
sulcato,  glumis  corollinis  tecto.  ■ . 

I;  glumerata , Knaueigras. • •' 

Panicula  secunda  , spiculis  glouieratis  4floris,  fo- 
lii  alternis*  oblique  tortis  latis  venosis  margin# 
acabris.  • .. 

Jun.  Jul.  ubique  frequens,  praecipus  um  die 
Schor.  t < * * 

Die  Engländer  haben  diesem  Gras  den  Namen 
Penguingras  gegeben,  von  den  vielen  Pen- 
guinen  , die  sich  dazwischen  aufhalten.  Aul* 
„ ( . den  Falklands  - Inseln  fand  es  auch  Bougain- 

ville,  nannte  es  aber  unrichtig  Gladiqlu.^ 

* * , 

die  Seelöwen  und  andre  Raben  haben  darin 

ihr  Lager,  und  man  deckt  die  Hütten  und 

Wohnungen  damit.  Förster  sah  es  auf  der 

Neujahrs  - Insel  in  Klumpen  wachsen,  au» 
✓ 

dem  «tetserweitarten  Wuchs  dieses  Grase» 


l6o  Trian  d 1 i a. 

i 

/ 

lind  seiner  Wurzel  entstanden  ’llügel , die 
2,  3,4,5  Fufs  hoch,  und  oben  2,  bis  3,  breit 
waren.  , 

'•  • ‘ • •’  < t 

r , 

XXIX.  G.  Briza,  Zittergras 

r - , . **'*»- 

/??//.  2 valvis  multißorus,  valvulis  cordatis  obtn- 

• ...  . 4 

. ffis,  flores  bifariam  positos  i n spiculam  cordatam 
coiLigentiLus,  interiore  spicula  minuta.  Cor.  bi- 

» r 

glumi.  Sein,  compresso  orbitulari  esulco  glumis 

tecto.  ' . , ' 

• * * • * . * . 

» « 

T.  medi.a , Wiesen  Z.  . . . . 

1 

Spiculis  ovato  - cordatis  colorato  7 flo  1 is9~calyce 
fiosculis  bre  viere,  panieuiae  raniis  pluribus  sine 
ordine  divisis.  * • 

» • m 

May  Jurj.  J11  pratis  et  pascufcs  »icciaribiis,  im 
Hirschen  - Wir  tbs  - Wäldchen , Philosophen  Wald. 

• ' 2.  eragrostis , flitterartiges  Z.  r 

» 

Cu  Uno  adscendehte , spiculis  lanceolatis  majori- 
bus  e cinereo  - virniibus,  fiosculis  20. 

- jun-  JwC  acl  radicem  collis  Hasenköpfchen 
ante  sylvam  lindanam. 

*■“  X - 

Sehr  leicht  mit  Poa  eragrostis  zu  verwecliseln  : 
cuimi  prostrati,  panicula  patens,  pedicelli 
flexuosi,  spiculae  sernatae  io  — 15  florae 
*•  angustiones,  saturatius  coloratae  , glumis 
3 nerviis.  Vaginae  pilosae. 

/ / r 
XXX.  G„  Poa , Rispengras, 

^ v . / 

Cal.  bi  valvis  non  aristatus  flosculos  colligens  in 
spiculam  ovato -compressam,  quae  flosculos  bifa- 

riain  positos  continent,  valvulae  acuminata  ple- 

* 

rum- 
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irüriiqüe  inargine  scarioso.  Cor.  biglumis,  glu-  . 
mae  > subacuminatae  , calyce  pauLio  kmgiores. 
«Sem.  oblongum  acuminatum  compressum  glumis 

• > r 

ttctum. 

\ 

a.  Spiculis  rrmltifloi  is. 
aa . Panicula  patente. 

I.  acjuutica , Wasser  R. 

Culmo  erecto,  4,  6 pedali,  folils  Iatis,  ligula. 

* » . 

eroarginata  cum  acumine,  panicula  pedali  et  ul- 
tra, diffusa,  pedunculis  3 quetris,  spiculis  6 — * 

IO  floris  Iiuearibus  3,  4 coioratis,  reliquis  deco- 

, \ 

loribus , valvula  exteriore  sulcata  4*  7 nervea, 
nectario  truncato. 

1 ' * , 

Jul.  Aug.  frequens  in  fossa  prope  der  Neu- 
Städter  Schleusse,  in  aliis  fossis,  et  in  der  Edder; 

bb ) Panicula  secunda. 

✓ 

1.  compressay  zusammen  gedrücktes  R. 

Culmo  pedali  geniculato  compresso  obliquo  4, 

6 nodi,  panicula  coarectata  subsecunda,  spiculis, 

3)  5 5 plerumque  6 floris  lanceolato  - iineari- 
bus  compressis,  gluinis  coroliiiRs  apice  coioratis. 

Juri.  Jul.  frequens  ad  pontes  urbis,  ex  niuris 
portarum  cum  chelidonio  wiajore,  et  in  nmro 

des  Buschischen  Gartens  cum  avenaria  tenuifolia 

% • 

et  sedo  acri. 

✓ 

b')  Spiculis  paucifloris. 

3.  trivialis , gemeines  R, 

Culmo  ^recto 'tereti  pedali,  foliis  planis,  ligula 
brevi  truncata,  panicula  subpatente,  spiculis 

11 
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viridi  - purpureis  nitentibus,  3,  5 floris  basi 
xnolii*  pilosis. 

JMaj,  Jun.  ad  fossas  den  Trieb  hinauf. 

4.  aiigustifolia , schwach  blättriges  Ii. 
culmo  netto  tereti'  3 penaii,  foliis  .radicalibus  lori- 
ßis  angUvSt issinns  fiijformibus  convolutis,  cul- 

ineis  Ja  lusculis,  vaginis  glabris,  iigula  brevi- 

* 

truncata,  panxula  difiusa  densa,  spitulis  latis 

1 

p.iliide  virenhbus  s.  canesi  entibus  quasi  imbri-  . 
catis  ad  nervo«  et  basi  villosis  4,  5 lioris. 

* * v 1 

Maj.  Jun.  In  pratis  et  pascuis  des  Stelzen- 

morgf  11. 

• / 

5.  pratensis  y Wiesen  R. 

cid»no  < rtcto  tereti,  3,  4 pedali  laevi,  foliis 

j,:;ot)S,  vaginis  striafjs  acribus , panicula  diffusa,  ' 

» 

. spinuis  vii  entibus  non  coloratis  , ovatis  2,  3t 
5 lloris,  (afycrbus  scabris  glumis  corollinis  sub- 

yil'OMS. 

■ * 

Maj  Jun.  Jul.  in  pratis,  hortis  gram  in  eis  , 

au  uumt  t j et  v ias. 

« 

■ \ 1 

6.  jrnuci,  jähriges  R. 

1 

Cu t ii: o inu1  1 tenero  obijquo  compresso,  foiiis 
X»h»u;,,  vaginis  g'abris , iigula  oblonga  acuta,  pa~ 

t 

niuda  dilfusa  anglis  rectis,  spiculis  ohtusis  ovato- 
Iaü( eolatis , 3,  4,7  floris  virentibus,  valvulis 
inugme  membranaceis  albis,  apice  veisus  den- 
tatu-laceris  rubeiiis. 

Mart.  — bept.  ad  vias,  in  agris,  pratis,  bortis, 
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7.  nernoralis , Wald  R. 

cuhno  flaccido  incurvo,  foliis  alternis  planis  an- 

gusUssimis,  panicula  paucifiora  attenuära , spien- 

/ 

lis  a floris  exiguis  albidis  saepe  sterilibus  mu* 
cronatis  scabris. 

1 

Maj.  Jun.  in  nemöre  lindano. 

* • « 

• t 

XXXI.  Genus.  Fes  tu  ca , Schwingel. 

* * 

Cal.  bivalvis.  Spicuia  oblonga  teretiuscula.  Cor. 
biglumis-,  gluma  inferior  arista  terminans.  Sem. 
obiongum  utrinque  attenuatum  longitudinaliter 
sulcatum  glumis  corollinis  tectum. 

1 

d)  Panicula  secunda. 

* 

1.  ovinay  Schaaf  S. 

radice  nigra,  cuhno  4 gono  nudiusculo,  foliis 
setaceis  panicula  ^sub)  secunda  coarctata,  spi- 
culis  3,  4 floris  aristatis,  antheris  purpureis. 

Maj.  Jun.  paseuis  siccioribus  praecipue 
auf  der  Haard. 

2.  rubra , rother  S. 

culmo  sepiitereti,  foliis -radicalibus  convoluto- 
setaceis,  culmeis  duobus  planis,  panicula  scabra 
distante,  pedunculis  scabris,  spiculis  scabris  5, 
6 floris  oblongis  aristatis  molli  - pilosis,  maru- 
tante  semine  rubris,  extremo  iinberbi  sterili. 

Maj.  Jun.  In  collibus  et  locis  sterilibus. 

3.  elatior , hoher  S. 

culmo  erecto,  foliis  planis,  panicula  decompo- 
sita  primo  nutante  florente  suberecta,  spiculis 


) 


i“ 
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purpureo-variegatis  6,  8»  10  iloris,  nunc  mul i* 
cii , nunc  brevius  aristatis  , * ovato  - lanceolatis, 

padunculis  plerumque  binnatis,  valvula  exteriore 

* 

3 nervia  glabra,  gluma  exteriore  obsolete  5 ner- 

/ 

via,  subglabra. 

Maj.  Jul.  In  pratis  kortis  gramineis  et  pas- 

eins. 

% b)  Panicula  aequaü. 

f 

4.  Jluitans , Manna  S. 

culmo  obliquo , panieuia  ramosa  subsecunda  ere* 
cta  laxa,  spieuiis  7 , 12  floris  muticis  subsessi-* 
libus  linearibus  compressis,  valvulis  inaequali- 

bus  1 costatis  glabris,  gluma  exteriore  7 — 8 ner- 

\ 

^ via  scabra. 

. / 

/ 

Maj.  Jul.  In  fossil  pratorum  an  der  Sthor. 
c ) Spicatae. 

5.  pinnatdy  gefiederter  S.  (ßrormis  pinna- 

tus  L.) 

Culmo  2,3  pedali  eretto  siruplici  tereti  folioso, 
geniculis  3 ssbviliosis,  folii3  erectiusculis  lato- 
lanceolatis  striatis  scabris  margine.  subpilosis* 
vaginis  striatis  inferioribus  mollissime  villosis, 
superioribus  glaberrimis,  raclii  subfiexuosa,  spi- 
culis  6,  10  alternis,  6,8»  12  lloris  pubesceriti^ 
bus , valvuiis  mjiltinerviis  ovato -oblongis  rnu- 
cronatis  margine  liirtis,  gluma  exteriore  ovato- 
oblonga,  arista  terminali  recta  brevi,  maturo- 

semine  longa  scabra,  gluma  interiore  retusa  setia 

/ 

er^ctis  ciliaia. 
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Jun.  Jul.  in  sepibus,  ad  dumeta  , vias^  ad 
radicem  der  Lollarer  Koppe.  , ' • , 

6.  gracilis , schlanker  S.  (Bromus  graci- 
lisL.)  ’ 

culmo  glabro  filiformi,  spica  terminali  suhnu- 
tante  fiaccida,  spiculis  rotundis  sessilibus  alter« 
nis  7,  9 lloris  aristatis  glabris  s.  villosis,  aristis 
valvulas  aequantibus. 

i . 

Jun.  Jul.  in  sylva  Hangenstein. 

V 

XXXII.  Genus.  B r o m us,  Trespe, 

Cal . % valvis  vnultiflorus  patens,  valvulis  ovato- 

% ' » • 

oblongis  acuminatis  muticia , inferiore  minpre.  * 
Cor . biglumis,  gluma  inferiore  concava  obtusa 
bifida  aristam  infra  apicem  rectam  emittente  'su-  i 
periore  lanceolata  parva  liiuiica.  Nut . 2 pbylio. 
Sem . i oblongura  corolla  arctissime  clausum, 
liinc  convexuni,  inde  sulcatum. 

» ' . 

» » 

X.  secalinus , lloggen  T,  Dort. 

panicuia  ])atente  apice  nutante,  spiculis  albido- 

■ 

viridibus  dein  flavescentibus  ovatis  corapressis 
8,  io  Boris,  ilosculis  distinctis  teretiusculis, 
aristis  flexuosis  subulatis  gjuma  brcvioribus. 
Vagin is  glabris. 

Maj.  Jun.  Jul.  pessimum  vitium  in  agris. 

2.  multißorus , Vielblüthiger  T, 
panicula  patente  apice  nutante,  pedunculis  sub- 
simplicibus,  spiculis  lanceolatis  compressis  12, 

15,  l6  Boris,  Ilosculis  subimhricatis  teretiuscu-'“ 
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lis,  valvujis  molli- pilosis , margine  membrana- 
ceo,  arisla  capillari  recta  acquali.  Vaginis  hirtis. 

Jun.  Jul.  inter  secale  cum  priori. 

i i 

3.  mollis , weiche  T. 

' * , 

foliis  et  vaginis  mollibus  villis  obsessis,  pani- 
cula  coarctata  erectiuscula,  spiculis  ovatis  pubes- 
centibus  subcompressia , 5,  7 Huris,  pedunculis  \ 
ramosis  fiosculis  imbricatis  cSepressis  n ervosis 
pubescentibus , aristis  rcctis  aequalibus  capiila- 
ribus. 

« 

Maj.  Jun.  in  pratis,  ad  versur%*  et  vias. 

N 

4 sqitarrosus , sparrige  T.  Ventolana. 

Foliis  et  vaginis  tenore  striatis  pubescentibus,  pa- 
nicula  patente  subsecunda  nutante,  spiculis  ova- 
tis  7,  9,  12.  floris,  flosculis  inibricatis  depressis> 
aristis  divaricatis,  pedunculis  simplicibus,  pedi- 

ccllis  filiformibus  apice  incrassatis.  ' 

* 

Jun.  Jul.  Inter  sccale  prope  Schiffenberg  r§* 
perit  Dill,  nondum  vidi.  - 

5.  versicoler , bunte  T. 

cnlmo  erecto  laevi  bicubitali  et  altiore,  vaginis 
pilosis  ligula  brevi  crenulata,  panicula  patente 
erecta,  spiculis  lanceolatis  spadiceo  - purpur eis 
laevibus  7,  9 floris,  pedunculis  retrorsum  sca- 
bris,  valvulis  rubro  - striatis,  gluma  exteriore 
rubro- striata  margine  membranacco  albido,  aris- 
tis subpatulis  longioribus  rectis  fuscis. 
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' / 

Jun.  Jul.  circa  Schiffenberg  et  auf  der  ll«ard, 

inter  Avenam. 

. \ * 

6.  asper  rauhe  T. 

Culmo  4,  5 pedali  Jaevi , folüs  inferius  deorsum 
scabria,  vaginis  atrial is  hirsutis,  panuula  mi  ^ri- 
te sCabra,  pedunculis  scahjris,  spituiis  Icraibu* 
lanceolatis  subenervjis,  6,  7,  8,'  10  floris,  aiistis 
lon^is  rectis,  gluinis  laevibus  iani:a  scabrfc. 

Jun.  Jul.  In  sylvu  Hangenstein. 

7.  steril  is  , unfruchtbare  T.  II.  distichus 

Mönch.  , 

1 • 

Panicnla  patuia  subsecunda  nutante,  spiculis  ob- 
lougis  comp  ress  is  distichis,  7,  9 floris,  vaivulis 
oblong  is  subulal  is  scabris,  arista  fragili  recta  glu- 
ma  longiore  , pedunculis  scabrif,  foliis  pubcseeii- 
tibus. 

9 r 

Jun.  Jul.  ad  sepes  hortorum,  dumeta,  vias, 
in  muris. 

1 

8.  arvensis  y Acker  T. 

Panicuka  sulmutaute,  spiailis  ovato  oblongis  7,8 

1 

floris,  vaivulis  glabris  membranaceis  imbrkatis* 
superne  obtusis  , arista  brevi  subulata.  * ■ t 

Jul.  Aug.  inpratis,  vallo,  ad  sepes  et  vias. 

9.  tectornni , Dach  T. 

cnlmo  tenni  spithamaeo,  panicula  nutante  sub- 
secunda?  spiiulis  teretiusculis  glabiis  s.  pitbes<en-  . ; 
tibus,  5 floris,  pedunculis  villosis,  vaivulis  im- 
bricatis  pilis  mollibus  griseis  obsessis,  extenore 
apice  bicuspiilata  praedita  pilosa  , viridi  - purpu- 
rea , margine  argenteo,  aristis  laxis. 

Jun  ^ Jul.  in  muris  tectis  coihbus  aridis. 


Digitized  by  Google 


Triandria. 


168 

XXXIII.  G.  Arundo , Schilf. 

CaL  2 valvis  multiflorns.  Flosc.  congesti  lana 
ci'ncti.  Cor . biglumis  . giuma  exterior  basi  lanu- 
ginoia,  spiculae  lanceolatae  acutac.  Sem . glumis 
tectum. 

I.  phragrnites , gemeines  S. 
culmo  erecto  6,  8 pedaii  et  altiore^  foltis  planis 
glabris  margine  serratis,  panicala  patula  laxa 
coerulea  s.  parpurea,  spiculis  coloratis  3, 5 floris, 
giuma  coroüina  exteriore  acuminata.  ' 

Jul.  Aug.  Sept.  In  fossa  oppidana,  ad  Lanum« 

XXXIV.  G.  TrUicum , Weitzen. 

Ca/  2 valvis  solitarius  subtriflorus  denti  cuilibet 
raehidis  insidens.  Cor.  biglumis,  giuma  exte-r 
rior  saepius  arista  terminans.  Sern,  mox  incru- 
stalum,  mox  nudum,  hinc  convexum  inde  sul- 
caturp. 

I.  repeusy  Quecke. 

culmo  radicante , ßpica  simplici,  epicalis  com- 
pressis^,  4,  6 fioris  mucronatis  s.  aristaüs,  ayistisi 
tpicula  brevioribus. 

Jun.  Jul.  ad  sepes  et  dumeta. 

• » % 

' % 

XXXV.  G.  Hordeum , Gerste. 

Cal.  ternus  dentibus  raohidis  insidens  lateralis  bi- 
valvis,  valvulis  angustisacuminatis  paten tibus,  con- 
junctae  involip;rum  6 phyllum  constituunt.  • Cor . 

biglumis,  giuma  exterior  ventricosa  aristata,  in- 

» 

terior  minor  et  plana.  Sem.  oblongum  acumina- 
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tum  ventricosum  longitudinaliter  sulcatum  angu- 

losuin  glumis  porollinis  involucratum.  • 

» 

' 1.  murinum , Maus  G. 

Involucris  intermediis  basi  ciiiatis,  Hoscuiis  longe 
aristatis  dorso  glabris , flosculis  lateralibus  mas- 
culis. 

Jun  Jul.  in  muris,  ad  virs  um  die  Schor.  \ 


\ 


2.  cylindricumy  walzenförmige  G.  (Clymus 
europaas). 

Calyx  6 phyllus  per  paria  digestus  1 florus,  spica 
cyliruirica  erecta  stricta,  spiculis  Omnibus  her- 

maphroditis  involucro  aequalibu«,  involucris  ba- 

/ 

si  connatis  arista  brevioribus. 

\ 

. Jul.  Aug.  in  monte  Lollarer  Koppe. 

• * 

XXXVI.  G.  Loli  um,  Lolch. 

Spiculae  alternae  sessiles.  Spica  disticha.  Cal . 

I valvis  rachi  oppositus  multiflorus.  Cor.  biglu- 
mis,  glmna  inferior  superiore  longior.  Sem  ob- 
longum  hinc  convexum  inde  planum  er  sulcatum 
corolla  arctissime  vestitum. 

a ) Lolium. 

• » 

Cal. ' l valvis, 

I.  j vereinte , englisches  Piaygras. 

Spica  mutica.  spiculis  rachi  adpressis  compressis  ♦ 
4 floris, 

' Jun.  Jul.  Aug.  frequens  um  die  Schor. 


b.  Craepalia. 

Cal.  bivalvis,  valvula  interiOr  brevissima, 
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2.  temulentum , betäubender  B* 

Spica  aristata,  spiculis  coroprtssia  multifloris, 
arista- glumae  exterioris  glurna  triplo  saepius  lon- 
giore  scabra.  • . 

Jun.  Jul.  inter  segetes. 

0 

XXX Y II.  G.  Cyno suru s , Kammgras. 
Involucrum  unilaterale  saepe  bracteatum  subden- 

1 

tatum  s.  pinnatum.  Cal.  2 valris  mulf ifloi  us. 
'Cor.  biglumis  calyce  longior.  Sein,  oblongum 
tmo  latere  sulcatum  glumis  corollae  s.  proprio  in- 
fegumento  involucratum. 

. » ' «r  * ' 

2.  cristatus , gemeines  K.  , 

Spica  unilaterali,  bracteis  cristatis  et  pinnafis, 
glunja  corollina  una  apice  fissa. 

Jun.  Jul.  in  pratis  am  kleinen  Steinweg  fre- 
quens.f 

* 

' III.  Ordo. 

’ T r i g y 11  i a. 

XXXVIII.  G.  Montia , Montie. 

% 

Flosinferus,  calyx  2 pbyllus.  Cor.  monopetala 
irregularis  3 bssa.  Caps,  globosa,  I locularis  3 
valvis  3 sperma.  ; 

I.  fontana , Quell  M. 

Caule  nigro  dicbotomo  ramoso , foliis  oblongo- 
ovatis  subcarnosis  , pedunculis  unifloris  ternis 
Iloribus  subracemosis  parvis  albis,  foecundätis 
deflexis. 

Maj.  — Aug.  “ 


\ 
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a)  major  s.  serpyllifolia , 'an  der  alten 
Lahn  im  Häslar , it ; um  den  Wald- 
brunn. 

b)  minor  s.  alsineformis  y in  agris  um  die 

Lehmenkauten  , .et,  aliquando  ad  arbo- 
res  in  sylvis. 

» 

* 

XXXIX.  G.  Holosteum , Spar  re. 

\ 

Flos  in  Perus.  Cal . 5 phyllus.  Cor.  monopetala 
irregularis  3 fissa.  Caps.  1 locularis  subcyliiulri- 
ca  3 valvis  3 sperma  apice  dehiscens. 

r.  umbellatum  , dolden  S. 
floribus  umbellatis  , peduncnlis  erectis,  petalis 
albis  carrneis  apice  crenuiatis  , filameutis  plerum* 

que  3,  interdum  4,  5,  stylis  3,  saepe  4. 

* 

Mart.  Apr.  May.  Inagris  montium  Seltcrsberg 

“ t 

. et  Gleiberg. 

/ 

- ; 

\ ' 

■ \ 

■ 

/ » 

* , t 


t 

\ 
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. IV.  Classis. 

T E t r a N D Pv  I A, 
Synopsis  botanica. 


Methodus  sexua* 
lis. 

f.O.  Monogysia, 

jDipsacus ♦ 
sylvestris , 
piiosus , 
laciniatus. 

Scabioi  a y 
arvensis. 

Snccisa  , 

pratensis  , 

• sylvatica. 

Csrtunculus  , 
minim  us. 

Plantaeo . 
jnajor , 
mcdia  9 

lanceolata , 
maritima. 


Methodus  situa - 
lis.  ’ . - 

I.  Thalamoste- 
mones.  - 

a ) (Jorolla  polype- 
tala , cparapeta- 
loidea. 

m 

Calyx  polvphyllus. 
Capsula  i Jocu- 
laris. 
JMönchia . 

Sagitht. 

V 

b ) Calyx  corolla- 
. ceus. 

Drupa  cönicosi. 

Pal  amogelon. 
Symphiostejuones. 
Caps,  multilocu- 
laris. 

I Raäiola. 


Methodus  natu - 
< - ralis. 

A.  MONANTIIIA. 

I.  Classis. 

Incompletae. 
Patamogeton . 

,11.  Classis. 

"SingulaiifoJia*. 

I.  Fam.  Linijoliae. 
Radiola. 

IV.  Classis. 

Habituales. 

3*  Fam.  Y'lantci'ii*. 
ntac. 

Plant  a*o. 

.6.  Fam.  slsyaragoi- 
dts. 

Maj  an  t h e m u »t* 
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Sanguisoi  ba  , 
ofßcinalis. 

Calium  y 
palustre  y 
uJiginosum  , 
syivestre  , 
montan  um  9 
verum  , 
mollu^o  • 

c 7 

' sylvaticnm  , - 
spurium. 

Aparine  y 
hispida* 

Aspen cla  y 
odorata  •, 

arvensis^, 

♦ 

cynanchica. 

Sherarilia  y 

arvensis. 

Trapa  , 
nataus. 

i 

Alchcmilla 
vulgaris  , 
aphanes. 

Wlajanthcmüm  9 

convallaria« 

* v 

IT.  0.  D IGV  JS  I A. 

Ci/scuta  , 
e uropa ca  , 
epiihymuiu. 


i 


II*  PetaIo3temo-|9‘  Rubiaceac, 


nes. 

A.  Ovaiium  su- 

; . «4  ■ 1 

perum. 

s 

. V 

1.  Corolla  i petala, 
epafrapetaloidea. 

t 

a)  Calyx  I pliyl- 

lus. 

> 

Pyxidum. 

Centunculus, 

Plantasro.  Cus- 

^ \ 

cuta, 

b)  Calyx  poly- 
phylius. 

Perispermium  i 
sperni  um. 

Sa  nguisurba . 

2.  Calyx  corolla- 

ceus,  l phyllus. 

JVIaj  an  themum. 

« 

B.  Ovaiium  in- 
* JTeium. 

Corolla  i petala, 
eparapeialoidca. 
Sem.  incrustatum. 
Sheranlia. 
Asperula • 

Oalium , 

Aparivo, 

Fl  oies  aggreati. 
Calyx  duplex. 
Ptiisp.  i spermum. 


Galinm , 
sljrarinei 
Asperula, 
Sherardia. 

V;  Classis. 

Monopctaloid  tae. 
I.  O.  - R e g u 1 ar  e s. 

$.  Faun.  Rot  accae „ 

* ' 

c)  Lysimacliia«. 

' j» 

« t 

Centimen]  us. 

t *'  < - * 

8.  Fam.  Campäuu + 

laccae. 

[ . Cuicuta. , 

VI,  Classis. 

* * 

Polypetaloideae. 

| i • 

1.0.  Reguläres. 

I.  Subordo.  Iuno- 

ininatae. 

2.  Calycamh«- 

i 

/ mae. 

Trapa. 

II.  Subordo.  No- 
2iii  ua'tae. 

2.  Fam.  Al  sine  for- 
met. 

Sag i na. 

JVLönchiu. 

\ 

4-  Rosaceae. 
Sanguisorba. 
Alchcmilla. 


i 


* 
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III..  O.  Tetraoy* 

NTA.  - 

Yiudiola  , 
Jinoidet». 

Sabina  , 

C?  w 

piocumbens. 

lUonchia  , 
quaeternella. 

Potamogeton  , 
na  t ans  9 
perfoliatum  9 
densum  9 
lucens  9 

heterophyllum  , 
crispurn  9 
coinpressum  9 
pectinatum  , 
vusillum. 


Succisa. 

\ * \ ^ 

Scubiosa. 

Diysai  us. 

» * * 

III.  Calycoste- 
mones. 

Ovarium  supcrum. 
FJos  calycatus  1110- 
nophyllus. 
AlchemiUu. 


POLYANTHIA. 
I.  F.  Monogaina. 
Scabiosa. 

Succisa. 

Dipsacus. 


\ 


i 


i 

i 


n 


9 
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T E T R A N D R I A.  . 

t 

I.  Ordo. 

* \ 

Mono  gyn  i tt. 

\ i 

x * « 

i 

XL.  Genus.  IDipsaeus y Kardendistel. 

• m * 

v . - 

Authod.  persistcns  polyphyllum.  Calyx  exiguus 
superus.  Cur.  monopctala  tubulosa  limbo  4 fisso. 
Thalamus  paleacens_,  conicus.  Caps . clausa 
4 edra  coriacea,  superne  corona  mouopetala  cy- 

athiformi  praedita.  v 

* * < 

. > 

I.  sylvestris , wilde. 

caule  acuieato 9 foliis  cormatis  ovato- lanceolatis 
acuminatis,  superioribus  sessilibus  serratis,  pa- 
leis  Iinearibus  setaceis  rectis*  flexilibus,  corolla 
longioribus,  flosculis  e rubello  - lilareis. 

i 

• * 1 

Jul.  Aug.  in  dumetis  prope  Wisset  et  Schif- 
fen berg.  , 

« 

Die  zahme  D.  fullorum  ist  nicht  diese  wilde* 
Art  veredelt,  sondern  eine  eigne.  In  dem 
markigen  runden  Stiel  der  Saamenköple 
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und  in  dem  gemeinschaftlichen  Fruchtbo- 
den finden  sich  Raupen,  welche  1).  Kühn 
im  Naturforscher  XI.  S.  4:  zuerst  unter- 
sucht uud  bescrieben  hat.  Die  Mutter  le^t 
ihre  Eier  zu  Anfang  des  Julius  in  die  kaum 
aufgegangenen  Bluthen,  und  das  Räupchen 
öffnet  sich  von  aulsen  einen  kleinen  Gang 
durch  den  Keim. 

C.  pilosus  , haarige  K. 

foliis  petiolatis  serratis  basi  stipuU  auriculari  ap- 
pendiculatis,  paleis  peracutls  perpilosia  corolia 
longioribns,  caule  inferne  piloso  superne  acu- 
leato  tloribus  aibis.  . 

Jui.  Aug.  circa  Schiffen  berg  et  in  saltu  Han- 
genstein. 

* 

3.  laciniatus , Petersilienblättrige  K. 

-r  . 

foliis  connato-9 perfoliatis  runcinatis  superioribu* 
laciniato-pinnatindis , paleis  erectis  cili2tis. 

Jun.  Aug.  ad  piscinas  prope  Lieb. 

« 

XLI.  Genus.  S c abios  a y Scabiose. 

Anthad . polyphyllura  duplici  Serie,  ealyx  duplex 
superus,  exterior  brevis  dentatus  , interior  5 hs- 
sus,  laciniis  subulatis.  Thal . setosus  , cor.  tu- 
bulosa  4 partila,  Stigma  3,  3 fidum.  Perisper- 
mium  obiongum  compressum,  calycibus  interio- 
ribus  coronatum. 


1. 
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t.  ärvensis,  Acker  S.  * 

taule  hispido,  foliis  pilis  falcatis  praeditisj  imi» 
ovatis*  caulinis  pinnatifidis  iucisis,  - cöroüuiis 
coeruleis  radiantibus,  seminibns  pappo  villoso 
•etaceo  coronatis. 

p . • 

p • 

\ 

IVlaj.  — Aug.  Auf  der  Haard  in  agris  et  du*t 
tnetis  des  Weddenbergs , it.  in  pratis  siccis  nc- 
morosis  sylvae  Liudauae.  . 

* * » 1 t • ' , k • / 

. * - , . • ' ..  . ! > ' \ 

XLII.  Genus.  • Succisa , Abbif s» 

'■  ■ ■ 

* 

Jnth . polyphyllurn  patens,  calyculi  persistentes 

s 

tluplices  , exterior  variae  divisus,  interior  poly- 

•»  i r 

phyilus,  Thal,  paleis  rjgidls  obsessus.  Cor . tu- 

% ' * # / 

bulosa  limbo  iilaequali  4,  5 partito,  Stigma 

k » * * 

emarginatum.  I'erisp*  oblongum  sulcatum  s. 
angulatura  I spermum,  calyculo  exteriore  cya- 
thiformi  arido  membranaceo  integro  8.  folioli*- 
subulatie  polyphyllo,  tecto:  interiore  5 ari9tis 
coronato.  J<  " 

V 

c)  corollulis  4 partitig. 

p * 

i ♦ * . 1 

I.  pratensis  , Teufels  A.  (Scabiosä  ,suc- 
cisa  L.  ) 

caule  simpiici  superne  trifido,  ramis  approxima- 
tis,  foliis  undique  pilis  falcatis  obsessis,  radi- 
calibus  ovatis,  caulinis  dentatis,  lanceolatis,  co- 

* * L 

rollul ia  aequalibus  coerulascentibus  s.  /ubellis. 

* 1 . 

p 

Aug.  Sept.  ‘ In  pratis  vor  dem  Schiefshaus* 
in  paseuis  humidis  sylvaticis  des  Philosophen- 
waldes,  Hangensteins  und  der  Linder  Mark. 


- 
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2.  sylvatica , Wald  A.  -t 

caulis  hispidus  purpureo-punctatus,  foliis  omni* 
bus  indivisis  ovato  • oblongis  serratis  , corolluiis 
radiantibus  coeruleo  * rubris. 

Jul.  Aug.  in  monte  Lollarer  Koppe,  in  pra- 

/ 

tig  siccis  prope  Rödchen.  ' 

1 / . . • . . 1,.  ' • • 

XLIII.  G.  Centunculus , Centunke!. 

Ca/.  4 fissus.  Cor.  rotata  4 fida,  flos  in  ferne 
filamenta  brevia.  Ppcidium  l loculare  poly- 

spermum. 

/ 

I.  mmimus , Kleinling. 

cauie  pollicari  subrecto,  foliis  ovatis  integerri* 
mis  alternis,  floribus  solitariis  axillaribus  vük 
conspictiis  purpurascentibus. 

Jun.  Jul.  ad  ripam  arenosam  Lani. 

0 

* 

XLIV.  G.  Plant ag o 1 Wegerich. 

Cal.  4 fidus , cor.  tubulosa  persi^tens  4 fida  lim- 
ho  rcflexo,  filamentis  perlongis.  Pyxidium  ova- 
' tum  corolla  emarcida  tectum,  bilocularis,  locu- 
!is,  I,  2,  4>  polyspermis,  dissepiniento  mobili* 
Receptaculum  seminis  adnatum  sessile. 

I.  major  j grofser  W. 

6capo  erecto  tereti  scabro,  foliis  ovatis  glabris 
in  petiolum  longum  dccurrentibus  subtus  "j  neir- 
vis  eminentibus  praeditis,  spica  cylindrica  densat 
elongata,  llosculis  imbricatis. 

Jul.  — Aug.  ad  vias  margines  agrorum. 
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t^ar.  a ) latifolia  sinuata. 

ad  vias  ubique,  Jun,  major,  fo- 
, lio  giabro  non  laciniato. 

i ^ ' 

b)  spica  niultiplici  sparsa  Juri,  nicht 
hier  y sondern  um  .Frankfurt 

fand  sie  Hupp , 

^ / 

e)  minor  latifolia  glabra,  Jul.  in 
locis  graroineis. 

di  mediäy  mittlerer* W. 

acapo  tereti  erecto  pubescente,  foliis  ovato-lan- 
ceolatis  pubescentibus  in  petiolum  brevem  de- 
currentibus,  7nervis,  terrae  plane  imcuinben- 

tibus,  spica  brevi  cylindrica  lilacea.  * 

t 

Maj.  Jun.  in  viis  gramincis  ad  sepes  horto 
tum  elatiorum. 

Far.  a)  latifolia 

Jul.  in  3gris  schiffenbergensi- 
bus,  foliis  interdum  ad  basiii 
dentatis  spica  praeionga,  jn 
sylvis  nostris  breviore. 

b)  minor, 

/ 

Jul.  in  locis  siccis  arenqsis. 

* 

. lancealata,  lanzenbiättriger  W.  Spitze  W, 
Scapo  erecto  angulato,  foliis  lanceolati«,  spka 

^ V 

subovata  nuda  nigricante. 

Apr.  — Aug.  ad  vias,  in  hortis,  cultis  etayl- 
vaticis  montosis  udis. 

i 

, F ar.  a ) foliis  3 nerriis  angustioribus 

pilosioribus. 


I go  T 6 t r a n J r i a, 

\ 

Jul.  Au g.  ad  vias  gramineas  , in 
locis  arenosis. 

b ) foliis  5 nerviis  dentatis  scapo  , 
bipedali,  apica  oblongo  - cylin- 
• , ' drica.  , 

Maj.  ad  vias  in  aylvi*. 

e)  foliis  7 nerviis. 

\ 

1 , 

4.  maritima , Strand  W. 

scapo  tereti  piioso  basi  incurvo,  foliis  semicy- 
lindraceis  integerrimis  basi  lanatis  carnosis  cana* 
liculatis,  spica  cylindrka  elongata  densa. 

Jul.  Aug.  in  pratis  salsis  Wettcraviae. 

Far.?  a ) dentata. 

vT* 

/ 

XLV.  G.  S an guisorb  ay  Wi  es  e nkn  op  f.~ 
Cal . 2 pbyilus  inferua,  cor . rotata  supera  4 par- 
tita , laciniis  ovato  - obtusis.  Ovar . 4 gonum 
iuter  calycem  et  corollaui  positum.  Perisp.  cap- 
sulare  4 angulo,  angulis  antice  alatis  membra- 
naceis. 

% 

I.  ofßcinalis , gemeiner  W. 
caulö  erecto,  foliis  pinnatis  pinnis  ovatis  in- 
aequaliter  serratis,  stipulis  cordatis  serratis,  spi- 
culis  ovatis  s.  cylindraceis , floribus  sessilibu« 
bsco  - purp ureis. 

Jul.  Aug.  In  pratis  am  Steinweg  frequens. 

XL VI.  G.  Galiumy  Labkraut. 

Plantae  saepius  polygainae , Cal.  minimus  obso- 
lete 4 dentatus,  cor.  monopetala  subatubulosa 
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limbo  plano  4 partito  stellari.  Sem.  2 aubro- 
, tunda  rugosa , utriculo  stricto. 

a')  Semine  glabro. 

\ 

I.  palusbre , Sumpf  L. 

eaulibus  diffusis  ramosissimis  tetragono,  angu-  • 
lis  scabriusculis,  foliis  verticillatis  quaternis  obo- 
vatis  inaequalibus  anguitis  glabris , subtus  et  ad 
marginem  scabriusculis,  corymbis  terminalibus 
laxis  tribdis  albis. 

Jnl.  Aug.  ad  rivulum  Wissek,  prope  der 
kleinen  Mühle,  et  ante  pontem  Siegbrücke. 

* 2 . uliginosum  $ Moor  L. 

/ 

eaule  erecto  tetragono  angulis  retrorsum  scabris, 
foliis  senis  rigirlis  nmeronatis  lanceolaiis  retror- 
8um  dentatis  antrorsum  aculeatis,  coryinbo  tri- 
£do,  floribus  albis  s.  rubeliis  fructu  majoribus. 

Jun.  Jul.  ad  fossas,  in  pratis  uliginosis  (Torf- 
wiesen). 

3.  sylvestre , wildesL.  G.  boeonlcum  Wetter 
caule  deemnbenti  diffuso  4 angulo  ramo^o  sub- 
pubescente,  foliis  lineari  - lanceolatis  subasperis 

aristatis  senis  octonis,  corymbis  2,  3 fidis,  00- 

» * 

rollis  aibido- rubris  aristatis. 

Maj.  Jun4  In  ericetis  et  locis  asperioribus 

apricis. 

- 

'>  4.  montanum , Berg  L.  G.  glaucum  Jacq . 
caule  laevi  tereti,  foliis  linearibus  margine  revo- 
lutis  subtus  glaucis,  ramis  et  peduncuüs  tricho- 
tomis,  coroilitf  magnis  campanulatis. 

* ^ 
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/ * 

Jun.  Jul.  In  monte  Weddcnburg  der  Lolia* 
rer  Koppe,  dem  Galgenberg. 

• > t 

5.  verum , achtes  L.  G.  luteum  Mönch . 

caule  sub  4 gono  erecto  glabro , foliis  inferiori- 

* 

bus  et  rameis  octonis,  linearibus  aristatis  sulca-r 
tis  , caulinis  denis,  ramis  floriferis  brevibus* 

t 

paniculis  terminalibus,  corollis  flavis  s.  luteis 
mel  redolentibus  praesertim  pluvia  instante. 

♦ . / r* 

Jun.  — Aug.  ubique  frequens  in  sepibus  et 
pratis. 

6.  mollugo,  breites  L. 

caule  erecto  flaccido  glabro  4 gono,  ramis  paten- 
tibus,  foliis  lanceolato  - linearibus  subserratia 
>mucrqnatis  patentissimis,  caulinis  senls,  rameis 
octonis,  corymbis  fasciculatis  corollis  albis. 

Maj.  Jun.  in  pratis  ad  sepes  et  dumeta  fre- 
quens. 

* 

7.  sylvaticum , Wald  L. 

caule  erecto  sub  4 gono  laevi  ramoso,  foliis 
lariceolatis  subtus  et  margine  scabris  acumine  ri- 
gido,  imis  octonis,  intermediis  quaternis  quinis*, 
floralibus  pinis,  pedunculis  capillaribus,  panicu- 
lis trichotomis , corollis  parvis  albis. 

Jun.  Jul.  frequens  im  Stadtwald  und  Ha*- 
genstein. 

b.  Semine  scabro. 


8.  spurium , unächtes  L.  . 
etule  simplici  basi  tantum  subramoso  erecto  sca- 
berrimo,  ar ticul is  simplicibus,  foliis  lanceplatis 


/ 


> 
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«arina  scabra , retrorsum  aculeatis,  senis  et  octo- 

« * * 

nis,  perispermio  echinatö  recurvato. 

Jun.  Jul.  In  agris  lapidosis  des  Weddenbergs, 

f 

• ^ j 

XL  VII.  G.  u4  p ar  ine , Kleb  kraut. 

Plantae  saepius  polygamae.  Perigoniurn  I co- 
Tollaceum  , coloratum  tubo  brevissimo , limbo 
plano  steiliformi  3,  4,  fido.  Stigmata  capitata. 

Sem.  didyma  orbiculata  : altero  abortiente,  pc* 
risperminm  hispidum. 

I.  hispida , borstiges  K. 

caule  diffuso  4 gono  debili  retrorsum  hispido, 
articulis  villosis,  foliis  landeolatis  senis  octonis  s 

( 

denis,  carinis  scabris  retrorsum  aculeatis,  flori- 
bu9  hermapliroditis  albis,  fruetu  globoso  hispido. 

Maj. — Sept.  frequensin  agrissepibus  dumeiis. 

Ne  confundas  tum  Valanlia  aparine. 

/ 

XLVIII.  G.  sfsperula,  Waldmeister. 

Cal.  exiguus  4 dentatus  deciduus.  Cor . infundi- 
biliformis  limbo  4 partito.  Sem.  2 globosa  s.  ova- 
te  intigumento  suberoso  proprio  arttissimeadnato. 
t odorato , wohlriechender  W.  • 

caule  erecto  laevi  4 gono,  foliis  octonis  lawceo- 

» 

latis  laevibus  margine  scabris,  corymbis  fascicuia- 
tig  terminalibus  pedunculatis  trißdis  suaveolen- 
tibus,  seininibus  globosis  hispidis. 

Maj.  Jun.  frequens  in  sylvis  nostris. 
x2.  arvetisis , Acker  W.  et  ciiiata  Mönch. 
caule  erecto  scabro  4 gono  2 chotomo,  foliis  se- 
n;a  octanis  lineari  - lanceolatis.  Supra  laevibus- 

\ 

1 . M 

„ I 
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fiubtus  scabris,  floribus  sessilibus  umbellatim-’ ter*« 
minalibus  coeruleis , bracteis  ciliatis,  seminibus 
globosis  inermibus. 

Maj.  Jun.  CI.  Ftupp  reperit  hancplantam  olim 
in  agris  prope  Wisseck  et  circa  Königsberg, 

3.  cynanchica  , Br  äun  Wurzel, 
caule  decumbente  tetragono  , foliis  linearibu« 
oppositis  inferne  quatei  nis  superne  binis,  corym- 
bis  paucifloris  pedunculis  tricbotomis,  corollis 
purpurantibus  obscure- rubro  striatis  4 fissis. 

f 

Jun,  Jul.  ad  viam  regiam  marburgensem , et 
circa  pagos  Hausen,  Steinbach  et  Annerod. 

XLIX.  G.  S her ar di a 1 Scherardie, 

t 

Cal.  persistens  6 dentatus.  Cor.  monopetala  in- 
fundibiliformis , limbo  plano  4 partito.  Sem . a 

. # ovato  scabra  dentibus  3 calycinis  coronata. 

— v 

I.  arvensis , Acker  S. 

* 

foliis  verticillatis  senis  lanceolatis  acuminatis  pi*. 
lis  rigidis,  urabella  terminali  sessili,  fioribua  vio- 
laceis  s.  rubeilis  sessilibus. 

Jul.  — Sept.  In  agria  des  Seltersberg  et  propo 
Rodheim  ac  Niedernklee, 

L.  G.  Trapa , Wassernufs. 

1 • 

4 .Cal.  4 partitus.  Cor . 4 petala  in  spinas  opposi- 
tas  abcuntia,  quae  fructum,  cingunt.  Nux  i lo- 
cularis  monosperrna. 

Die  Nufs  ofuet  sich  mit  einem  Loch  an  der  Spitze.’ 
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r,  natans , gemeine  W. 

Caule  longo  tereti  sub  aqua  repente,  Foliis  sub- 

mersis  capülaribus  multi -divisis , natantibus  ter- 

minalibus  orbicujatim  positis  rhomboideis  laevi- 

'bus  profunde  dentatis  subtus  f'usco  ••  tomentosis, 

• * ♦ * 
petiolis  longis  ventricosis  bullosis  tomentosis, 

floribus  albis  in  medio  orbis  foliorum,  nux  dura 

ovato  angufato  quadricornis  nigro- viridis , spi- 

nis  patentibus  inaequalibus. 

/ % 

Jun.  Jul.  In  piscinis  prope  Lieh  et  monasteri- 
um  Arnsburg. 

Wenn  die  Pflanze  schlaft;  neigen  sich  ihre 

. JJlälter. 

- • % 

* 

LI.  G.  Al  ckemilla9  Sin  au.  , 

Perig.  uni  cum  persistens  liinbo  plano  8 ßdo,  Ja- 

• • 

ciniis  aiterne  minoribus.  Fist,  basi  ovarii  inna- 
tuna.  Fructus  tunicatus,  semina  1,  2 lentiformia. 

■ • * % 

I.  vulgaris , gemeiner  S. 

foliis  reniformibus  latis  9 lobatis  acute  dentatii, 
plicatis  venosis , corymbis  terminalibus.  t 

Maj.  Jun.  in  sylva  oppidana. 

Da  diese  Pflanze  unter  die  besten  Futterkräu- 
ter gehört;  so  werden  Waldwiesen  auf  de- 
nen sie  steht,  sehr  geschaht.  Sie  vermehrt 

' t 

die  Fettigkeit  der  Milch,  und  von  ihr  leitet 
man  die  Fettigkeit  der  Käse  her,  die  auf 
dem  Berg  Arnus,  wo  diese  Pflanze  häufig 
wächst,  bereitet  werden.  . v 
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\ 


2.  aphares  , Acker  S. 

jFoliis  3 partitis  , lobis  3 fidis  pubescentibus , flo« 

ribus  exiguis  scabris  viridibus  glomeratis  axillari- 

> 

•• 

bus  monandris. 

Maj.  Sept.  In  agris  dextrorauni  Schiffenberg 
versus  Steinberg. 


LIL  G.  Maj anthemum,  Maiblatt. 

Perig.  unicum  corollaceum  coloratum  globoso- 
campanulatum  limbo  4 partito  laciniis  reflexis. 
Fil.  basi  perigonii  adnata,  Stigma  obtusum.  JBac. 
jpuria  globoso  dissepimentis  4,  seminibus  4,  uno 
abortiente. 


I.  M.  convallaria , gemeines  M. 

Convallaria  bifolia  L.  Bifolium  cordaium  Mrettcrm 

\ 

Scapo  erecto  simplicissimo  anguloso  rubro-putio 
tat o,  foliis  aiternis  cordato  - ovatis  petiolatis  ple- 

1 > 

rumque  2,  flaribus  terminalibus  exiguis  suavea- 
lentibus  albis  pedunculatis , in  racemulum  ovatun* 

v % 

fere  uncialem  collectis.  Baccis  immaturis  pallide- 
viridibus  rubro  punctatis , maturis  rubris  non 
pnnctatis. 

Maj.  Jun.  frequens  in  sylva  lindana. 


II.  O r d o. 

V D i ' g J n i a. 

LIII,  G.  Cu  s cut a j Fl  ach  3 sei  de. 

Cal.  hyacithiformis  basi  carnosus,  4, 5 fidus.  Cor . 
monopctala  ovato  - campanulato  , 4,  5 partita. 


Digitized  by  Google 


Tetrandri  a.  ig^ 

/ 


filamentis  basi  4,  5 squamatis.  Pyxidiifm  globo- 
anm  biloculare,  loctilis  bispermis.  . 

1 

V 

I . curopaea , gemeine  F.  C.  tetrandra  Mönch . 
eaulibus  ramosis  filiformibus  reptantibus  rubellis 
sarmentosis , floribus  conglomeratis  tetrandris 
axillaribus  pallide  rubellis  , calyce  et  corolla 
4 partita,  ^ 

Jul.  Aug.  frequens  parasitica  in  plantis  (Ballo* 
ta  et  aliis)  ad  sepes. 


2.  epithymvm , Thymian  F. 

2.  Filis  tenuioribus  crispioribus  capilliformibus 
flavo  -fuscis,  floribus  sessilibus  pallide  rubellis  con- 
glomeratis  pentandris , bracteis  nigro  - rubris  in- 
terstinct is9  perigoniis  5 partitis. 

Jul.  Aug.  Sept.  parasitica  ad  terram  in  plan- 
tis praecipue  in  Thymo  serpillo,  praesertim  um 
die  Schor  et  in  pratis  des  Seitersbcrges  juxta  fo$- 

sam  sinistrajn  viae  vegiae. 

> 

1 

III.  Ortlo. 


T 

LIV.  G. 


e t r (i  2 


y n i ci. 


Kadiola , Strahl  kraut. 


Cal . 4 phyllus,'  phyllis  2,  3 ßdis  persistentibus. 
Cor.  4 petala,  petalis  aequalibus.  Caps . solitaria 
globosa , g valvis  8 locularis,  valvis  monoaper- 

f*  + 1 

mis. 


I.  linoides 9 Lein  St, 

Caule  erecto  laevi  2 unciali  dichotomo  raniosisai- 
mo, , ramis  dichotomis  elatioribus  3 foiiis  opposi- 
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tis  sessilibus  ovatis  laevibus,  floribus  parvis  albii 
pedunculatis  e dichotomio  caulis  solitariis,  ter* 
minalibus  ternis. 

, * » 

Jun.  Aug.  ante  sylvam  oppidanam  inter  viana 

versus  Annerod  et  Steinbach  ad  pinastretuium. 

Linum  radiola  L.  Radiola  dichotoma  Mönch. 

% 

* r 

- LV.  G.  Sag  i na , Mastkraut. 

u w / 

Cal.  peTsistens  4phyllus,  phyllis  concaris  distan- 
tibus  integerrinns  ovatis.  Cor.  4 petali  brevior 
ealyce.  Caps,  ovata  1 iocularis  4 valvis  pol)  Sper- 
ma , semina  exigua  receptaculo  adnata. 

I.  procumbens , niederliegendo«  M. 

Caule  et  ramis  procumbentibus  caespitem  forman- 
tibus,  pedunculis  floriferis  crectis  fructiferis  de- 
clinatis,  excusso  semine  denuo  erectis,  ßoribu» 
»Ibis. 

Jun. — Oct.  Auf  dem  Trieb,  im  Stelzenmor- 
gen , et  aliis  pascuis  ac  agris. 

LVI.  G.  IM ö nclii a , M ö n c h i •. 

Cal.  4 phyllus,  phyliis  lanceolatis  erectis  acutis 
petalis  duplo  longioribus  conniventibns.  Cor.. 

4petala,  petalis  integerrimis.  Fil.  4,  5.  Styli  4, 

/ 

5.  Caps,  oblonga  solitaria  evalvis  polysperma 
apice  5 fariam  dehiscens. 

*•  * 

In  merhoriam  C!ar.  Mönch.'  Profess.  Univer- 
jitatis  litterarum  marburgeusis , Botanici  de  re 
kerbaria  xncriiissimi. 


\ 
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I.  erecta , aufrechte  M. 

Sagina  erecta  L.  Mönchia  quaterneüa  £hrh . AI* 
sinella  erecta  Mönch.  Öürriena  Borkh. 

Caule  erecto  2,  triflora,  foliis  linear  ibus  acumina- 

tis  connatis  planis  laevibus. 

^ * 

Apr.  Maj.  In  rupestribus  der  Haard  versus 
Heuchellieim. 

LII.  G.  Potamogeton , Sa  amkraut. 

Perig.  unicum  corollaceum  4 petalum,  petali» 
aequalibus  subrotimdis  obtusis» concavis  unguicu- 
latis  cleciduis.  Fil.  4 s.  8-  Styli  fere  o recurvati* 
Fructus  quaterni.  Di  upa  cortlbosa  acuroinata 
hinc  gibbosa  inde  compressa  i locularis,  locuiif 

r 

I spermis.  - 

% 

1.  natans y schwimmendes. 

foliis  natantibus  petiolatis  nervosis  oblongo- ova- 

tis  subcoriaceis , floribus  parvis  rubris  in  spicam 

% 

digitalem  cylindricam  collectis. 

Jun.  Jul.  in  rivulo  Wissek. 

2.  perjüliatum , durchwachsenes  S. 

foliis  ovato  - cordatig  uiidulatis  amplex*eaulibu»t 
longitudinaliter  costatis  laevibus  pellucidis  niti- 
tlis  s.  spfendentilms. 

Maj.  Jun.  In  Lano , rivulis  et  aquis  stagnan- 
tibus. 

* s 

• - 

3.  densvm  , dichtes  S. 

caulibus  teretibus  ramosis  dichotomis,  foliis  ova- 
tis  acuminatia  oppositis  confertis  pellucidis  *ub- 


% 
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undulatls  venis  3 longitudinalibus  non  ramosis; 

* * 

ßpicula  terminali  4 goua  4 Hora. 

Jun.  Juh  in  fossis  et  aquis  lente  fluentibus. 

4.  lucens  3 glanzendes  S. 

foliis  lanceolatis  planis  in  petiolos  desinentibu* 
laevibus  splendentibus  pellucldis  triplinerviis  in- 
ferne alternis  superne  oppositis,  stipulis  intra- 
foliaceis  obtusis  geniculis  fere  longioribus. 

Jun.  Jul.  in  piscinis  ad  viam  steinbachensem 

t 

et  montis  Schiffenberg , it.  svlvae  oppidanae. 

• ' 

5.  hctcrophylhim , ungleiches  S. 

loliis  diversis,  submersis  lineari  - lanceolatis  sea* 

# 7 

1 

silibus  alternis,  natantibus  ovato  »lanceolatis  op- 
positis petiolatis , petiolo  brevi. 

Jul.  Aug.  in  fossis  pratorum, 

* 

6.  crispum9  krauses. 

foliis  lanceolatis  serratis  undulatis  semiamplexi- 
caulibus  3 nerviis  pellucidis,  inferioribus  alter- 
nis  remotioribus  , superioribus  oppositis  subap- 
proximatis.  . . 

Maj.  Jun.  In  Lano  prope  Badenburg  , in 
aliis  fossis  et  aquis  stagnantibus. 

7.  compressum , zusammengedrücktes  S. 
caule  compresso  ramoso,  foliis  linearibus  obtu-^ 
ais,  inferioribus  alternis,  superioribus  oppositis. 

Jul.  in  stagnis  Lank 

8.  pectinatum , kammförmiges  S. 

radice  tuberosa,  foliis  setaceis  paralielis  disticbis. 
Jun..  Jul.  in  fossis  et  rivulo  Wissek. 
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9.  pusillum , kleines  S. 

caule  tereti  ramoso  compresso,  foliis  lineari-fili- 

/ 

formibus  distinctis  oppositis  et  alternis,  basi 
patentibus,  stipulis  intrafoliaceis  foliis  latioribus. 

Jun.  Jul.  in  fossis. 

. 4 

Hupp,  will  auch  P.  marinum  in  der  Wisset 
gefunden  haben : foliis  distinctis  alternia 

acuminatis  2 , 3 uncialibus  linearibus  in* 
ferne  vaginantibus,  in  stipuias  longas  de- 
sinentibus,  quibus  folia  ipsa  insident. 


P 


; 


\ 


I 
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Classis . 


P VE  N T A N D R Jl  A* 


Synopsis  botanica.  ' 


Metliydus  sexua- 

\ 

lis . 


I..O.  iVIoNuorriiA 


£<r/u* 


iitrn 


vulgare.  . 


Pulmonaria  , 
ofiicinalis. 


Eithospermum , 
arvense  , 
purpureo  - coe- 
ruleurn. 


Symphitum  9 
ofiicinale  , 

• patens. 


Borrago 9 
ofiicinalis. 


T.ycopsis. 

arvensi*. 


Methodus  situa- 


lis. 


I.  Thalamoste- 


mones. 


Eleutherosttmo- 

1103. 


A.  Ovarium  lupe- 
rum. 

Corolla  polypetala. 


n)  Eparapetaloi- 
dea. 


I.  Calyx  mono* 
piiyllus. 

* Semen  scleran- 
tlium. 

\ 

Corrigiola. 
Capsula  unilocula- 
ris  valvis. 
Drosera. 


Methodus  natu- 


rali  f. 


A.  MONANTIIIA. 


III.  Classis* 

Singularifoliae. 

I.  Fam.  Lirtif oliae, 
' Thesium . 


fj 

i: 


l. 


3.  F.  Aspsrif alias. 
Borrago . 
Pulmonaria . 
Lithospermum . - 

copj/j. 

Echium. 
Cynoglossum. 
Anchusa . 


■Cjj 


itl 


IV.  Classis* 

Habituales. 


V 


I.  F.  Atriplievas. 
Hsrniaria. 


t . 

•4 


Cyna-  1*ii 
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Cynogfossum  j 
ofiicinale. 

Anchusa  , 
officinaJis. 

Myosotis  % 
arvensis  , 
palustris. 

Anagallis  , 
plioenicea  » 
coerulea. 

* t 

Lysimachia 
vulgaris  , 
hummularia. 

• * i 

Pr  imula  9 
ofiit  inali*  , 
ibodora. 

* 

IVtenyantlies  j 
trifoliata. 

Convolvulus  f 

arvensis  y 
scpiura. 

Datura.  4 
Stramonium. 

ilyosciamus  , 
iiiget^ 

Verbascum  * 
thapsus  * 
phlomoides  , 
lyclmiiis  i 
alb  um  y 

iiigiLUU. 


i)  parapetaloidea, 
Capsula  solitaria. 

B.  Ovarium  infe- 
rum.  , 
Umbellatae. 

2.  Calyx  poly- 
' phyllus. 
Flores  completi. 

AJyosurus. 
Capsula  unilocula- 
fis. 

Alsine. 

Viola , 

Capsula  5 locularia. 
Impatiens . 

Symphiostemones. 
Ovarium  superum 
Capsula  multilocu-] 
laris. 

Linum . 

Eleuiherpstemo- 
nes. 

Orarium  superum 
Flos  calycatus  mo- 
nophyllus. 
Perispermium. 
Herniaria. 
Chenopodium . 

II.  Petalostemo-I 


nes., 

Eleutlierosterno- 

ö«s,  v 


I 
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Chenopodium. 

7*  Fam.  Ciliatat. 

Drosera. 

\ 

8-  F.  Hypericeac. 
Parnassia. 

10.  F.  Portulace’ae . 
Corrigiola. 

/ if.  F.  Salicariae . 
Glaux. 


V.  Classis. 
Moaopetaloideae. 
I.  O.  Reguläres. 

2.  F.  hypocraterif, 

a)  Gencianae. 
Gentiana. 
Centaurium. 

b ) Primulae. 
Primulai 

fc)  Faux  cor. 
corniciilis  clausa. 
AJyoso  tis. 

3.  F.  Cyathi for- 
me*. 

Symphitum . 

4.  F.  Injundibulif. 

a)  Lirsutae. 
Nlenyanthes . 

. &)  plicato  - 

glabrae. 
Datura • 
Hyosciamuf ♦ 

*3 
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y 

v inca  y 
minoi*. 

Solanum  , 

jiigmm  i 

villostim. 

• Centaurium , 
minus  > 
ramosissimum. 

V 

Physalis , 
alkekengi. 

\ 

Atropa  9 

bclla  do»m. 


Phyteuma  , 
* spicatiiin'. 


Campanula , 
xotundilolia , 
rapunculus  y 
persicilolia , 


rapuhculoides 
trachelium 
glomerata , 
cenricaria  , 


tliyrsoidea  * 
spicata. 

Viola  t 

hirta  , 
©dorata , 
canina,-  \ 

inirabilis  > 

% 

tricolor , 
arvcnaif. 


Ovarium  superum. 
Corolla  monope- 
tala,  eparapcta- 
loidea. 

Calyx  monophyl- 
lus. 

« 

Corolla  tubulosa 

* 

s.  hypocrate- 
riformis. 
Lithospermum . 
Anchusa. 
JVIyosolis. 

f 

Lyeopsis. 
Pulmonaria . 
Cynoglossum. 
Echiurii . 

Caps,  unilocularis. 
Prirnu  la. 
]VIenyanthiS. 

Caps,  bilocularis, 

V erbascum. 
Centaurium . 
Convoivulus. 

Caps,  semi  4 loc. 

Datura . 

1 

PyxidumI 
H vosciatnus. 

Folliculus. 

Vittca . 

Raccn  s^itriä. 
Salami  m . 

Ü#  lladonna. 


5.  l7am.  Rotactae . 
Z>)  Solanea«. 
Solanum . 

Physalis . 

I erb as cum. 

c)  Lysima- 
chiae. 
I.ysimachia. 
Ana°allis. 

6.  Fam.  ConLoi  tue. 

/ 

Vinca. 

% • 

8.  F.  Campanula- 

ceae* 

Phyteuma. 

Campänulm. 

• 

6)  campanula- 
to  - plicatae« 

■ Convoivulus. 
Atropa, 

\ 

VI.  Ciafsis, 

Polypetaloideaie. 

I.  O.  Regulare  s. 
. II.  Subordo.  No- 
minatae. 

1.  Fam.  Alsittefor- 
mes.  . * 

Alsine. 

4.  Fam.  Rosaeeae . 
c)  rosaceo  - in* 
fundibulif. 
Linum . 


i95 


Jmpatiens  , 
nolitaugere. 

Jasione  > 
montana. 

\ 

Glaux  , 

* • 

maritima. 

Thesium’9 

linifoliura. 

* 

II.  O.  Digynia. 

Gentiana  , 
verna , 
germanica  > 
ciliate  , 

* cruciau. 

Chcnopoilitim  > 
urbicum  , 

murale  , 

* 

alb  um  , 
virider 
glaucum  | . 

hybridum  9 
rubrum , 


4 - 


olid 


um 


Perapetaloidea. 

e ) rauuncula- 

Perisp/  i spermum. 

ceae. 

Symphituni. 

cc)  recept.  caur 

Caps,  bilocul. 

dato. 

Gentiana . 

JMyOiurus . 

Ovarium  inferum.. 

II.  0.  Irregulä- 

Cor. eparapctaloi- 

res. 

dea. 

I.  Subordo.  Inno- 

Caps,  i loculari*. 

minatae. 

• Phyteuma.  x 

\ • 

• ► 

4.  F.  Pentapetalae . 

Campanula. 

* 

Calcaratae. 

. . . v 

Ovarium  super  um. 

Viola. 

CoroHa  eparapeta- 

II.  Subordo.  No- 

loidea.  t 

minatae. 

t ^ jW  ' * 

Caps,  unilocularis. 

1.  Fam.  Ringentes» 

Lysimachia . s 

, Calcaratae. 

* 

Pyxidum. 

Impatiens ’. 

dt 

Anagallis . 

* 

* 

B.  POLYAN- 

Ovarium  inferum. 

T II I A. 

K * 

Flores  compositi 

1.  F.-  monogam* , 

discoidei.. 

Jasione. 

Receptaculum  n?i- 

* dum. 

0 

> v ' ^ 

Capsula  2 locular. 

He  rniavia  , 

*. 

glabra. 


Jasione. 

Ovariurn  superum. 
Fios  corollatus  mo* 
nopetalus. 
eparapetaloideus. 
Capsula  solitaria.  i 
Glaux, 


‘ \ 


i 
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III.  Parapetalo- 
stemones. 


Elcutheroftcmo- 

\ 

net« 

Ovarium  superum. 

✓ 

Corollt  I petala. 

Calyx  1 phyJlus. 

* 

. Borrago . 


Hier  kommt  nun  die  sehr  natürliche  Fami- 

, , « ¥ 

lie  der  Schirm  pflanzen  Umbcllatae , um  deren 
genaucie  Bestimmung  sich  Morison , Artedi  und 
Crantz  g'rofse  Verdienste  erworben  haben *  *). 


Der  Blüthenstand  dieser  Pflanzen  gehört  zu 
demjenigen  zusammengesetzten  Biüthenstande, 
welchen  die  Naturforscher  Dolde  oder  Schirm 

Umbella  nennen«  Eine  solche  Dolde  ist  aus 

* 

Dol dchen  Umbellulis  zusammengesetzt.  Die 
Blüthenstiele  nennt  man  Strahlen  radios  ß 

i 

weil  mehrere  aus  einem  Punkt  entspringen. 


A.  Nach  ihrer 
Dolden  : 

einfache  swiplices , wo  jeder  Strahl  eine  ei w- 
zelne  Blüthe  trägt. 

zusammengesetzte,  compositae , wo  jeder 
Strahl  wieder  eine  kleine  einfache  Dolde  tragt. 

U ui  he  11a  umbellulis  composita.  * . w 

/ 

*)  Morisonii  plalitae  umbelliferae.  Oxonii , 176z. 
fol.  H.  J.  iV.  Crantz  Classis  um b ellif er ar um 
emendata.  Yieimae,  1767. 


Zusammensetzung  sind  diese 


( 


' \ 
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• * 

* > 

Gestielte,  pedunculata%  wenn  die  Dolde  ei- 
nen eignen  besonder«  Stiel  hat  — stssilis, 
Stiellos,  das  Gegentheil. 

Dicht,  conferta,  wenn  die  sehr  vielen  Strah- 
len einer  Dolde  gedrängt  stehen;  rara,  abste- 
hend, das  Gegentheil;  depauperata , eine  nur 
wenigstrahlickte  Dolde, 

B.  Nach  ihren  Flächen  : 

* r *. 

tonvexa,  erhaben,  wenn  die  Blumendolde 
einen  gewölbten  Bliithenstand  bildet;  plana , ' 
flach,  wenn  sich  die  Blumenstrahlen  in  eine 
ebene  Fläche  endigen,  wo  diese  aufsergewöhn- 

lich  grofser  sind;  concava , wenn  sich  der  Blü- 

* 

thenstand  in  Form  eines  Nestes  zusarnmenzieht. 

i 

• / 

C.  Nach  ihren  Stand: 

terminalis , am  Ende;  lateralis , an  den  Seiten 
der  Zweige  und  Stengel;  axillaris , aus  den 
Stengel  - und  Blattwinkeln  erscheinend, 

i < 

Die  Blüthenstände  der  meisten  Schirra- 
' pflanzen  haben  da,  wo  sie  erscheinen,  eine  Art 
Blüthen  stan  d decke,  JPeriatuhium , welche 
den  Deckblättern,  bracteis , analog  ist,  und  / 
Hülle,  Involucrum , genannt  * wird  , und  die 
den  Stengel  ganz  oder  nur  zur  Hälfte  nmgiebt, 

%nv\  dimidiatpum . Man  bestimmt  sie  in  Absicht 
ihrer  Form,  Oberfläche  und  ihres  Umrisses  wie 
die  Blätter,  und  theilt  sie  in; 

a)  Hüllen,  Involucra , welche  bei  der' 
Dolde  erscheinen,  und 
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4 « 


b)  H ül Ich en,  Involucella , die  an  der 

x * * * * * 4 f* 

Basis  der  Doldchen  zum  Vorscheine 
kom  men. 

* 1 . 

An  den  Blümchen  nehmen  wir  folgendes  wahr: 

• • * * 

Der  Kelch  ist  einblättrig,  hat  aber  5 we- 

< > § 

nig  oder  gar  nicht  sichtbare  Abschnitte. 

« ’ 1 • . * ' ' * 

Die  Blumenkrone  hat  5 rosenartig  ste- 

1 « 

hende  meist  herzförmige  Blatter,  welche,  so  wie 
die  5 Staubfaden,  auf  dem  obern  Rande  des  mit 
dem  Kelch  verwachsenen  Fruchtknotens,  neben 
dem  dbppdten  schwüligen  Polster,  welcher  aut 

dem  Fruchtknoten  liegt,  befestigt  sind.  Eine 

* » 

Dolde  enthalt  oft  Blumen  vermischten  Ge- 

* 

schlechts'  (polygamos  Acres),  in  der  Mitte  oft 
ganz  unfruchtbare,  so  wie  die  Blümchi*n  einer 

• * » v » « * 

Dolde  entweder  gleich , oder  die  äufsersten  un- 

1 « * * < • » 1 » , 

gleich  sind,  und  mit  ihren  äufsersten  langem 
petalis  gleichsam  eine  strahlige  Krone  bilden.  ' 
Die  Staubfäden  sind  gekrümmt , die  Staubbeutel 
herzförmig,  die  Staubwege  entspringen  aus  der 
kaum  sichtbaren  Furche,  welche  durch  das  An- 
einanderstolsen  der  Polster  des  Fruchtknotens 

t 

entsteht,  und  diesen  in  zwei  Hälften  theiit. 

Der  Saamen  hat  eine  sehr  verschiedene  Bil- 
* . , • ' . 
düng,  und  giebt  einen  guten  Grund  zur  Unter- 
abtheilurig dieser  Pflanzen. 


. » V- 


Der  hohle  Stengel  ist  inwendig  mi-  Queer- 
wänden  unterschieden.  Seine  Wände  haben  in 
ihrem  Fleisch  einen  wässerigen,  in  den  durch- 


i 1 


t . 
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....  \ 

laufenden  Gefafsbündeln  einen  billigen  Ge? 

schmack.  Auf  trocknen  Plätzen  erwachsen,  ha- 

»0*0'  ^ 

ben  die  meisten  einen  aromatischen  Geschmack, 

nehmen  aber,  wenn  sie  auf  schattigen  und  feuch- 

* 

ten  Stellen  erzogen  werden,  narkotische  Eigen- 

d * 0 

schäften  an.  Selbst  an  unserm  Kerbel  nehmen 

* ■ ■ * 1 , \ 

wir  dies  wahr.  v 

.>*  ' • ■ 

‘ Ueber  ihre  Befruchtungsart  hat  uns  Spren- 
gel das  Geheimnifs  der  Natur  enthüllt.  Sie  sind 
lämmtlich  .Saft bium eil.  Der  Saft  befindet  sich 
in  dem  obersten  Theii  des  Fruchtknotens  inner- 
halb der  Kror.e.  Das  Saftbehäitnils* ist  weih, 
zuweilen  auch  gelb.  Der  Saft  liegt  frei,  und 
vor  dem  Regen  un beschützt.  Sie  werden  vor- 
züglich durch  mehrere  Arten  von  Fliegen  be- 
fruchtet, und  gehören  unter  die  dichogamischen 
Pflanzen.  Wenn  sich  nämlich  die  Blume  auch 
schon  geöffnet  hat,  so  ist  sie  doch  nicht  sogleich 
im  Stande  befruchtet  zu  werden.  Es  entwickeln 

i * * , • * 

sich  zuerst  die  männlichen  Zeugungstheile,  und 

erst  nachher,  wenn  diele  keinen  Saamenstaub 

9 , • 

mehr  haben,  die  weiblichen. 

t \ 

i 

• Die  Zwitterblüten  sind  dem  zufolge  den 

i • ■ * * » • 

Blumen  der  Mbnöcisten  gleich,  indem  sie  an- 
fangs männliche,  hernach  weibliche  sind.  Selbst 

befruchte^,  können  sie  sich  nicht,  denn  zu  dpr 

* « 

Zeit,  da  die  männlichen  Ges'hlechtstheile  vor- 
handen sind,  fehlen  die  weiblichen  noch,  und 

wenn  diese  erscheinen,  haben  d^e  männlichen  . 

\ 

bereits  alle  Zeugungskraft  verloren.  Es  bleibt 
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* 

* I 

«Iso  nur  ein  Mittel  Übrig  , wie  sie  befruchte* 
werden  können  : — Insekten  , welche  den  6aa-i 
menstaub  von  den  Staubbeuteln  der  jüogern 
fUumen  auf  das  Stigma  der  altern  bringen. 

Endlich:  — was  die  wissenschaftlic  he  Ein- 
theilung  der  Sthirmpflanzen  anlangi,  so  hat  sie 
ihre  grofse  Schwierigkeiten , da  sie  sich  in  ihren 
Biüthellmien  so  üheiaus  ähnlich  sind.  Man 
muls  hier  bei  Bestimmung  der  Gattungen  auf 
Umstände  sehen,  welche  *b6i  andern  Pflanzen 
fast  lauter  Nebensachen  sind.  ' Man  kann  sie 
aber  eintheilen:  secundum: 


Involucra  et  In - 
vulucella. 

Hierauf  sah  vor« 
xiigJic  h Linne  , da 
abei  beide,  was  An- 
und  Abwesenheit, 
•Art  und  Anzahl  an* 
belangt,  nach  Be- 
schallt nheit  des  Bo- 
dens und  andrer 

Umstande  sehr  dif- 

* ' * * 

fpriren  ; so  geben 
sie  sehr  wandelba» 

i 

re  und  also  zwei” 
fcHi^rie  Ch.ractere 
Gattun  gen  ab. 

A.  Involucrum 
Jflcrumyu* 


Umbellas  et  Um - 
bellulas. 

Wenn  man  diese 
zum  Haupteintiiei* 
Jungs  - Grund  der 
Gattungen  machen 
wollte , wurde  die- 
se viel  zu  gros  wer- 
den. 

I.  U.  Simplici. 
terminali.f 

Eryngium 
campestre. 

P peduneuiata  mul- 
tiflora  orbiculata, 
floribus  se.ssili- 
bns  parvis  pal#- 


Fructns  et  semi* 
na. 

I.  Umbella  simr 
plici. 

Fructu»  ovatus  hir- 

sutus  squamis  pa- 

» . 

leareis. 

i 

Er-yngium. 

II.  Umbella  cornr 

posita. 

i 

4.  Perispermi a* 

I.  glabra 

(,i.  e.  sine  alis,  sul- 
cis  et  stxiis ). 
a)  nuda, 


1 


I 


I 


20t 


ö)  «ullura. 

jfpium 
graveolens. 
Jjivol.  plerurrique  o. 

Caucalis 

\ 

arvensis*. 

Invol.  plerumque  5 
piiylia  ianceolau 
liuearia 

Chacropliyllum 

sylvestre. 

Invol.  5 phylla  ova- 
ta-  lam  cplata  in- 
aequalia. 


is  setaceis  inter- 
stinctis. 

# 

II.  Unibellacom- 
posita. 

A.  1 0 r m in  al  i. 

a)  U.  4 Ada  in- 
aequalia. 

* 

Sanicula. 
europaea.  . 
Umbellulac  Äoribus 
congloaimcraiis 
•essilibus. 

‘ v.  2 — 6 Ada. 


Chtterophyllum 
b ) tecla 
Setit. 

Torilis . 

II.  non  glab*. 
a)  alis  praedita., 
aci)  ala  dorsaJi , 
aau)  pcJiucid«. 

» Sei  in  um.  • 
Anethum . 
bbb)  11011  pell  u» 
cida. 

/ 

Peuerdanum. 

Vastinaca, 


Cicuta 

virosa. 

Invol.  polyphylla 
Jinearia  extcriori- 
bus  unibelluia 
longioribu#  , re- 
,liquis  latioribus 
subserratis. 

Heraclcum 
spbondyiium. 
Invol.  polypliyllum 

Myrrhis 

odorata. 

lUi  5 phylla  lanceo- 
lata  refracta  alba, 
longe  mueronata. 

Scandix 

b bulbei». 


Scandix . 
pecten  vcneris. 
Umbellulae  8)  10 

t 

.ilorae  , Aoribus 

subpedimculatis. 

/ 

( Sison , 

1)  ainomum.  * 

U.  pedunculata  erec- 

ta  3,  4 Ada. 
Umbellulae  multi- 
ilorae  inaequales. 

2)  verticillatum. 

Oenonth § 

1 

Astulosa. 

U.  2,  3,  5 Ada. 
Umbellulae  mul- 

* * 1 

tiAorae  xnagnae 
. »»brotnndae  den- 


Heracltum . 
bb)  ala  dorsali  ec 
marginali. 

Angelica. 
b)  costis  s.  sulcit 
praedita. 

aa)  costis  suba* 
latis. 

Ligusticum . 

Siler. 

Cotiiu  m. 
bb)  nudis. 
Afthusa. 

Cicuta. 

P/itllandrium. 

Pimpinellm. 

Apium. 

JVTyrrhit. 
ec)  tectif  . 


* * 


\ 


/ 


K 
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lila  plerumque  y 
phylia  reflcxa 
xnerabrana  aucta. 
2 temula. 


lila  6,  8 phylla  fo- 
• 1 iolis  inaequali- 
bus  hirsutis. 

* 

3.  pecteit  ve- 

1 

ncris. 

Invol.  5 phylla  lan- 
ceolata  foliolis 
integris  s.  apice 
bifidis,  duplo  fe- 
re  longioribus 
pedicello. 

Sclinum 
«X.  carvifolium. 
Invol.  polyphylla 
setacea,  umbe.Uu- 
la  breviora. 

2.  pubescens.  I 

Invol.  polyphylla 
linear ia  inaequa- 

lia. 

% 

Seseli 

.* 

faxifragum. 

. Invol.  i nt  er  dum 

polyphylluin  se- 
taceum. 

InvolluceJla  poly- 
phylla setacea. 

Torylis 

anthxiscus. 


ne  convexae  flo- 

ribus  diffornii- 
bus  radiatis 
JVIyrrhis 
odorata. 

* A 

U.  plerumque  ge- 
nmia  , altera  sae- 
pius  sterili. 
Umbellulae  multi- 
ilorae  , floribus 
radiatis. 

Caucal  is. 

1)  daucoides. 
ü.  3,  $ fida. 

Umbellulae  ple- 
rumque  5 fiorae, 
floribus  sessili- 
bui.  * 

2)  grandiflora. 


U.  plerumque  5 fida. 
f Umbellulae  multi 
fiorae,  petalo  flo 
rum  exteriore 
maximo  bipartito 
umbellulam  *11- 


pe  raute. 
Bupleurum . 
rotundifoHirm.  | 
TT.  plerumque  5 fida. 
Umbellulae  mtdti- 
florae  , floriblis 
parvis  subsessiii- 
bus. 

Tory  Irr . 

1 * 

rubella. 


««fl)  *egirmen- 

to  subero*o> 

» % ^ 
Qenanlh e. 

bbb)  setis. 

* 9 m * 

, * 

Caucalis , 

Dauctts. 

1 

cce ) villismol- 
libus. 
Cervaria. 
e)  hriis  praedita 

■ nudis. 

» 

Seseli. 

Tue  nie  ul  um. 
Bupleurum. 

Carum . . 

Sium . 

Sjjon. 

jfegopodium. 

!•  # 

Scandix. 

B . Pericar  pia. 
Capsula  nuda  stri- 
ata. 

Coria  ttdrurti 
I\ructus  bilocularis 
setis  uncinatis 
tectus« 


Sanicula. 
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Ihvol.  4,  5 phylla  U.  plerumque  6|5da. 

♦ ♦ ** 

lanceolata  adpres-  Umbellulae  planae 
• sa. 

i)  seu 

Unum  aut  alterum 
phyllum  sed  raro. 

Carum  , 

carvi. 

Invol.  plerumque 
nulla. 

Siler. 
trilobum. 

Invol.  os.  I phyl- 
lum  ,5  — 7 folio- 
lis  coniiatum. 

Slum . 

Silaus. 

ß 

Invol  polyphyllmn 
subulatum  apice 
rubellum. 


nnikiüorae  pedun- 

* » 

culatae  iloribus  ir- 
rtgularibus* 
Corianärum 
sativum. 

U.  inaequali  ple- 

i • * 

rumque  6 /lila. 

U inbell.  mulriflorae 
iloribus  radiatis. 
Conium 
maculatnm. 

U.  6,  7 iida  planius- 

i » ■* 

cula. 

Umbellulae  multi- 

4 r(  , 

ilorae  planiusculae. 
b ) U.  nmltiiida. 

Totniculunt . 

* 

vulgare. 


B.  Invol ucr um 
nullum. 

«)  Invol ucella 
nulla. 

■dtgopodivm 

podagraria. 

k 

Aiielhtim  , 
graveolens. 

Foeniculum 

vulgare. 

Pastinaca. 

* sativa. 

Timjiin  • lla . 
magna  > 

v/ 


U.  et  Urabellulae 
mukilidae. 

Scandix. 

I ' 

i)  temula. 

Lfm  bell  ul  ae  multi- 

* 

ilorae  declinatae, 
iloribus  irregula- 
ribus. 

b)  bulbosa 
Umbellulae  multi- 
ilorae. 

3)  Ilirsuta. 

U.  convexa  densa 

irregulavis  ante 

/ 

- | aiuhesin  nutan8.{ 


1 y" 
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Jtircina  y 
dissecta  , 

. nigra, 

»axifrags. 

Invollucellum 
dcmidiatnm  ? ph y K 
lum  lonijum  pcn- 
dulura. 

jlethufa, 
cyn  piura. 

/ 

5 pliyJlnm  ellipti~ 
cum  acutum  in- 
togerrimuTO. 

Bu-plrurum. 
xotundifoliuxn. 
jderumque  5 phyl« 
la  n lanceolatum 
inargine  albido , 
refractum  , um* 

bellam  aequans. 

/ 

Spanäix • 
hirsuta. 

plerumque  lOphyl* 
lum  lineare. 

Phellandrium . 
aquaticum. 
polyphylium  lan- 
ceolatum. 

Ocnanthe . »• 
fistulosa. . 

Tory  Hs . 

nodosa. 


\ 

UmbeTlulat  multi« 

ilor^e. 

* \ f 

Darcus, 
carota. 

U post  antliesin  in 
foimarn  Ilidi  con- 
tra Cta. 

J ' « 

Umbellulae  petalis 
bifidis  , floribus 
in  rndiosaepe  ioe- 
mincis. 
Ae^ojtodivm. 
podaeraria. 

U.  longe  pcduncu-| 
lata.  Umbelluia«  I 
multiflorae.  I 

Sium . 

1)  Sil  au*. ' I 

U-  inaequali.  Um*| 
bell  ul  dt:  multiflorae) 
floribus  exiguis. 

2)  falcaria. 
Umbellulae  multi-) 

florae  floribus  pe- 
dunculatis  exiguis 
regularibus- 

tf 

j Carum . 

Carri 

Umbellulae  xnulii- 
1 florae. 

k 

Cr  rvaria 
nigida. 

U.  magna  plana. 
Umbellulae  multi* 
florae. 


/ 


/ 
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C.  Invoiucra  prae- 
sentia, 
o)  j>ltrumqiit9 
I phylla. 

An  lica . 

CT*  l 

arehangelica. 
Inv.  concav.  mem- 
branaceum  de£i- 
duura. 

Illum  polyphyl* 
lum  setaceum  *e- 
üexum. 

Caucalis . 
daucoides. 

Inv.  in  planta  juni- 
ore parvum  lan- 
ceolatuxn  decidu- 
um  > in  adulu 
pili. 

Ilia.  pJerumque  3 

/ 

diniidiata  lanceo- 
lata  - linearia  ci- 
liata. 

C oriandrum. 
sativum. 

Jnv.  lineare, 
lila,  minima  3 di- 
xnidiata. 

2 phylla. 

Bu-plturum . ' 
falcatutn.. 

inv.  lanceolato  - 

4 

acutum.  lila  : 5 


Lignsticnm 
levisticum. 

U.  multiradiata. 

i « * 

•-  1. 

Umbellulae  hemis- 
pliacricae  , iluri- 
bus  uniformibus. 
Seseli 

• ' 4 

saxifragum. 

U.  convexo- subro- 
tunda. 

Umbellulae  multi- 
Aorae. 

* j 

Heratleum 
sphondylium* 

U.  peduncuiatae 
plerumque  3,  duat 
oppositae , inter- 
' media  longius  pe- 
dunculata  , ihae- 
qualeg. 

Umbellulae  multi- 
ilorae,  Aoribusin 
radio  valde  irre- 
gularibufi  majori- 
bus. 

A net  hum  • 
graveolens. 

U.  inaequaii.  Um- 
bellulae  multi- 
Aora«  inaequales. 
Pastinaca. 
sativa. 

Umbellulae  multi- 
Aorae  , Aoribus 
regularibus.  _ % J 


ao6 


phylla  lanceolats 

t t 

mucronata,  ura- 
bellulas  saepe  su- 
per.in  tia. 

3 phyll*. 

Sisnn  , 

• » • . . 

amomum. 

lila  j pliylla  mi- 
nima. 

5 phylla. 

Sanicula , 

curopaea. 

\ 

pliyllis  inaequali- 
bus  g fidis  s.  den- 
tatis. 

lila:  5 phylla  mi- 
> nora. 

i 

Sium  , 

angustifolium. 
Inv«  reilexuni  , 
pliyllis  . inaequa- 
libus  lanceolatis 

• * 

«.  pinnatißdis. 
lila:  plerumque  5 

phylla,  inaequa- 
lia. 

Cciucalis  , 
gvandiflera. 
pliyllis  lanceolatis 
mucronatis  ner- 
rosis  margine  al- 
bis. 


u 


Pimpintlla 

1)  faxifraga. 

♦ * 

Ümbellulae  multi- 

\ « r ''  • * f ' • 

florae,  flovibus  exi- 

guis  acqualibiis. 

“ 1 \ 

2)  magna. 

Ümbellulae  multi- 

. * ■ . . " * 

Eorae  floribus  exi 

'>"  ,Ll . * 

gui». 

' : 3)  nigia- 

. ; , *"-•  ' ■ • > 

Ut  in  nro.  I. 

4)  dissecta., 

U.  Polypbylla. 
UmbelJwljp  multi- 
florae , iloribus- 
parvis. 

Peucedanum. 
i i)  oreoselinum. 
U.  ampla  planius- 
. cula. 

Ümbellulae  multi- 
florae  magis  con- 
vexae,  floribus  re- 
gularibus. 

2)  paiustre.  \ 

U.  magnae*  radiis 
scabris  angulatis. 
Umbell,  multiflor. 
Sjflinum 
i)  pubescens. 

U.  iuaequali. 
Ümbellulae  multi- 
florae,  iuaequalcs. 
l)  carvifolium. 


III a.  dimidiata  3, 
pliylla  , phyilis 
ovato-  lanccolatis 
nmcroiiatii  mar- 
gine  albis. 

6 pliylla. 

Torylis 

nodosa. 

pliyllis  subulatis 
umbellac  adpres- 
sis. 

lila,  dimidiata  in- 
aequalia  subulata 
plerumqujc  6 
^ pliylla. 

r 

ip  pliylla, 

Daucus  y 
caiojtta. 

pLyllis  3 fidis  s. 
pinnatifidis. 

, lila,  pluriora  sim- 
plicia  s.  pinnati- 
/ fida. 

b)  semper  , 

3 pliylla. 

Beuplerum  9 

1.  rigidum. 
pliyllis  subulatis 

brevissimis. 

Jll«  bievia  setacea. 

2.  longifolium. 
3,  3 5 pbyllis  obo- 

vaJibus  obtusis. 


f t • » { 

TJmbell.  multiflor,  i 
(J.  plana  aequalia , 
fructifera  conta-  • 
? vä. 

Umbellulae  mulri- 

i 1 

♦ 

• Äorar,  ftcribus  re- 
: gulavibus. 

Cicuta. 

' laiifolia. 

U»  magna  herois- 
phaeiica  pedun- 
■ ; cuiata. 

Umbellulae  liemifi- 
phaericae  multi- 

fiorae  , floribus 

* , * 

regularibui. 

1 Ahgelica 

archaugelica. 

U.  magna  subglo-  ' 
bösa , iediis  pu- 
besocntibus 
Urabellula«  globo- 
} sae  -miiltiflörae  , 

! i , 

iloribus  ltgulari- 
bus. 
j Siler, 

* • 

trilobum. 

Umbell.  multiflor. 

ChaerophyUum  y 

sylvestre. 

U.  planiuscula. 

* . 1 > 

Umbell,  multiflor, 
Buplcurum  9 

i)  i’alcauun.  j 


aoS 

lila.  5 phyllis  ova- 
to-acutis,  longi- 
iudine  Horum. 

5 phylla. 

Eryngiunt  9 

campestre. 
phyllis  lanceolatis 
spina  termiiuti s 
inaeqiialibus  um- 
bella  duplo  s.  tri- 
plo  longioribus 
imegris. 

6 — 8 phylla. 
Conium  | 

maculatum. 

Inv.  ct  lila  phyllis 
brevibus  lancco- 
latis. 

♦ 

Sium  9 
falcaria. 

Inv.  ct  lila  phyl- 
lis linearious 
acutii. 

7 phylla. 

Ligusticum , 

levisticum. 

* 

phyllis  membrana- 
ceis. 

lila  4 phylla. 

polypliylla. 

Peucedanum  9 
I palustrt. 


y 


Ümbellulae:  multi-  1 
Hora«  txigua«  9 
Horibus  cxiguis. 

2)  longifolium. 

U.  ihaequali  6,  8 ' 

phylla.  Uinbellu- 
lae;  miiitiHorae  * 
Horibus  peduh- 
cttlatis« 

3)  rotundifo- 

‘ , / k 

Jium. 

U.  plerumque  $ 
phylla.  Umbellu- 
lae:  inuhiiloiae.  . , 

4)  rigiduro. 

; , ■ 

B.  lateral  i. 

1 1 * 

[ Aethusa  9 

* ' y 

cynapium. 

U.  oppositifolia  , 
pedunculata  - in- 
acqualia  multifi- 
da.  Umbcllulac 
radiata#  multiflo- 
rao. 


Caucalis  9 
arvensis. 

U.  bifida  oppositi- 
folia,  pedunculis 
subhorizoutali- 
bus  Umbellulae, 
6,  7 Horae  pe- 
dunculis  obsolc- 


/ 


te  4 gonis.  { 
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pliylli*  B»  lolancco- 
latis  apice  mein* 
branaceo  mucro- 

i _ 

natis  reilexis. 

I1U.  pbyllis  pluri- 
bus  involucri, 
extei ioribus  ple- 
rumque  majori- 
bus. 

% 

z)  oTeoselinum. 
pbyllis  reflexiv  ple- 
rnmquc  integris, 
raro  versus,  api- 
cem  piniiatiiitiis. 

Cicuta  y 
latifolia. 

i . 

Utvoque  Involucro 
pliyllis  lanceola- 
tis  reilexis. 

v Sium  y 

nodiflorum.’ 
Ante  anthesin  po- 
lyphyllum,  in  an- 

i 

tliesi  deciduum, 
pbyllis  lineari- 
bus. 

lila:  plerumque  7 

pliylla  linearia. 

Cervar  in  9 
rigida. 

t 

I 

I 


J 

Cicuta  9 

virosa. 

U.  \ oppositifolia 
magna  subaequa- 
lis  nt  ultiüda. 

t.  * 

Umbellulae  multi- 
Horae  sub-  hemis*- 
phaericae  lloribus 
regularibus. 

Sium  9 
* • 

angustifolium. 

U.  oppositifolia  in- 
aequalis,  plerum-  ' 
qne  pedunculaja. 

Umbellulae  mtilti- 

, 1 

flurae,  floribus  pe- 
dunculatis  «equa- 
libus. 

C.  • U.  laterali 
et  1 1 r m i n al  i. 

4 

Torylis  y 

1)  nodosa. 

LL  lateralis  sessilis 

-*  M 

s.  subsessilis mul-  • 

f 

tiflora  , oppositi- 
folia , floribus 
exiguis  sessili- 

“ t 

bus. 

U.  termiualis  pe- 
dunrulata,  petalo 
exteriore  majore. 

2)  antbriscus. 


> 


✓ 


/ 
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Jnvolncro  utroque|ü.  laterali.  sesaili, 


poiyphyllo  , 

phylJia  lancoola- 
M deüexis. 


tcrminalit  peJ 
dunculata.  Dc*| 
pauperatae  mime- 1 
rosiisimae.  Uni-j 
bellul ae  parvae. 


\D.  U.  axillari, 

Phellandrium  9 
aquaticum. 

V*  breviter  pedun-] 
culata  inaequalisi 
multifida.  v 


Urtibellulae  confer-1 
tae  niultiüorae  , 
floribuf  *ubae-j 
qualibua. 


Sium  , 

* 

nodi/locum. 

U.  in  foliorum  alis] 
«essili  a.  «ubses-j 
sili. 


U.  a&illari\ 
et  terminali . 

1 Ayium , 

■ graveolens. 

C7.  nmltiiida  seasili 
«t  subsessiJi. 

Urnbellulae  multi-j 
florae  subglobosaej 
fioribua  paryjf. 


/ 


* 


1 
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rsicht 

t 

den  Inr 


Sd1 


'.bra. 


\ 


Hi,  5»  6,  8,  IO,  phyllum. 

11a  polyphylla. 
lanum  palustr*. 

orcoselinum. 

\icum  levisticum. 

; latifolia. 
i s carota. 
fia  nigra, 
i saxiCiag  S.  IT. 

U1UT71  longifol. 

falcatum. 
angustifolium. 
falcatum.  - ^ 

nodijfloriun. 
amomum. 
da  europaea. 

limidiata. 
m macnlatum. 
is  rubella. 
lis  gvandifiova. 


i ' 


C.  Fructu c- 


-4 


I * 
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Horae  subglobosae 

ÄoriJbus  parvÄs. 
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‘ vArUf  d!C  UmbeHatas  »»»  im  Systeme 

noch  folgende  zur  Pentendrie  gehörigen,  G*t- 
tun  gen.  n 

i 

* 

III.  Ordo. 

T r * § y n i k. 

I 

Jtlsine  mcdia. 

Corrißiola  littoralij. 

^Parnassia  palustri«.  . 

^V.  Ordo. 

✓ 

Ptntagynio. 

JLtnum  catharticuna. 

Drosera  rotundifolia,  longifoüa. 


V.  Ordo. 

' * ° 1 y g y n 

Myosurus  mlnlinu^ 


i a. 


J0 
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I.  Ordo. 

N 

J 

Monogyni  u. 


1 A. 


. * 


LVIir.  G.  JE chium*  Natterkopf. 

t 7 4 / 

Cal.  5 partitus,  laciniis  inaequalibus.  Cor.  ir- 

legularis  campanulacea , fauce  mida.  Stig.  ob- 
tusiira  bifkium.  JPerisp . 4 muricata  stabra, 

t V 

ophioceplialoiciea.  ' 


/ 


I.  'vulgare , gemeiner  N. 
caule  erecto  tuberculis  muhis  exiguis  nigris  aca- 
berrimo , f\>liis  asperis  lanceolatis  bispidis,  radi- 

1 v 

calibus  in  petiolium  decurrentibus,  caulinis  alter- 
i)is,  ratemis  spicatis  coiifertis  rigidis  setundis 
apice  nutantibus. 

t * " 

Jun.  Jul. 

• \ * 

0)  mit  anfangs  pui purrothen , dabn 

blauen  Blumen. 

- in  vallo,  um  die  Schor. 

1)  iloribus  rubicundis. 
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*)  floribus  albis. 

d ) — subeinereis,  in  vallo. 

e)  > — * dilute  coeruleis. 

duplo  minor  prioribus,  foliis  et  caule 
minus  liispidi*,  fere  mollibus. 

In  rnonte  imminente  pago  Grofsen- 
- Bussek.  * 


LIX.  G.  Pulmonaria , Lungenkraut. 

• « % 

Cal . prismatico  pentagonus  5 dentatus.  Cor, 
infundibuliformis,  limbo  semi  5 fido,  fauce  nuda 
pervia.  Stigma  emarginatum.  Pprisp . 4 ovata 
unilocularia. 


L officinalis , gemeines  L. 
foliis  scabris,  radicalibus  ovato  - cordatis  in  pe- 
tiolum  decurrentibu9 , caulinis  sessilibus  ovaito- 

lanceolatis  serai-amplexicaulibus. 

» 

Mart.  Apr.  In  umbrosis  sylvarum  et  du- 

• , • 

metorum  des  Hangensteins,  im  forstbotauischen 
Garten.  * 

» 0 
0 

, ' d)  maculosa. 

< * 

- ad  sylvam  umbrosam  prope  Zie- 
genberg. 


[ 


LX.  G.  ■ • Lithos  p e rmum9  Steinsaame 
(hier  Th^ekraut). 

Cal.  5 partitus  (usque  ad  basin  ergo  «tib  5 phyl- 
lus , jiliurn  in  oföcinali  nitmquam  dbservavi)* 
Cor*  iftfundibuiiformis,’  limbo  5 iobo  fauce  per-  , 
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forata  nuda.  Stig.  bifidum,  Perisp.  4 capsula- 

ribus  I locularibu»  osseis,  glabris  s.  rugosis  la«- 

* / 

vigatis, 

I.  offecinale,  gemeine*  St. 

caule  erecto  ramosisaimo , foläs  lanceolatis  as- 

\ . 

peris  alternis  ses^ilibus,  corolla  alba  3.  pallide 
lutea,  protuberautiae  5 in  fauce  coroiiae.  Peris- 
permia  o»sea  laevigato  margaritacea. 

JVlaj.  Jun.  In  sylva  Hangenstein. 

Die  Blatter  sind  'der  Erysiphe einer  Art 
weilsen  Schimmel  mit  braunen  stieilosea 
Köpfchen,  unterworfen. 

1.  arvetise  , Acker -St. 

1 

Caule  prioris,  foliis  asperis  sessilibus  lanceola- 
tis, coroliis  albis  calycem  vix  snperantibus,  pe- 
rispermiis  rugosis  nigricantibus. 

Apr.  Maj.  Jun.  In  der  Lobtmihle. 

y 

. / 

3.  pvrpurto  - coernleum,  purpurblauer  St. 
Caule  florifero  erecto,  fructifero  decumbente  ra- 

' dicante,  subanguloso  pubescente  hispido,  foliis 

* 

lanqeolato  - linearibus , alternis  sessilibus  asperis 

p 

in  petiolum  decurrentibus , coroliis  purpureo- 
coeruleis  fasckulatis  calyce  duplo  et  ultra  Ion- 
gioribus,  perispermiis  albis  laevibus  mtidissimis. 

Maj.  Jun.  . In  cacumine  sylvae  Hangenstein. 

1 

• 1 

LXI.  G.  Symphitum , Beinwell. 

Cal . 5 fidus  5 gonus.  Cof . cyathiformis,  limb© 
subcoarctato,  5 dentato,  fauce  radiis  5 parapc- 
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1 » * ' ' I 

taloideis  subula'tis  clausa.  Perisp.  capsulari* 
poro  basiliari  praedita.  x 

I.  officinale , gemeine  B. 
foliis  ovato  - lanceolatis  dccurrentibus , calyce 
convergente  longitudine  tubi  corollae,  ftoribus 
terminalibus  rameis  antice  nutantibus,  flavo-al- 

bis«  s.  carneis. 

* <• 

Maj.  Jun.  ad  rivulum  Wissek. 

i ' 2.  patens , offene  B.  _ v 

foliis  prioris,  calyce  patente,  t*bo  corollae  bre- 

viore,  corollis  purpureis. 

» % t 

cum  priori. 

LX1I.  G.  Borago9  Boretsch. 

Cal.  5 Hdus,  laciniis  lanceolatis.  Cor.>  rotataf 
limbo  5 lobo,  faux  5 radiis  parapetaloideis  ere- 
ctis  crassis  apice  emarginatis  praedita.  Fil.  5 
brevissima  basi  pärapelalorum  adnata,  dorso  lir 
bera , crassa  acuminata  colorata  copniventia,  an- 

7 \ \ * 

theris  oblongis  aristatis,  Perisp . 4 oblonga  ru- 
gosa  capsularia  uniiocularia. 

I.  officinalis , gemeiner  B. 
foliis  alternis  rugoso  - asperis  o vatis,  calycibui 
patentissimis,  pedunculis  multilloris  terminali- 
bus, floribus  subnutantibus. 

Jun.  Jul.  In  hortis,  ad  muros  et  sepes  hor- 

torum. 

* • % 

LXI1I.  G.  Lycopiis,  Krummhals. 

Cal.  5 fidus.  Cor.  infundibuliformis  f tubo  in- 
curvato,  limbo  5 lobo,  fauce  5 squamis  elatis 


( 


I 


\ 
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r- 

conniventibus  clausa.  Slig.  2 fidum.  Ptrisp. 
4 ophioccphaloiüea , rugoso  - aspera  , poro  ba- 
sihari. 

» 

\ I.  arvenns , Acker  - K. 
cault*  ereclo  asperrimo,  fediis  sessilibm  alternis 
angusto - ianceolat  is  ainplcxitaulibus  sinuatis  den- 
ticalatis  saepe  undulatis  , hi*piriist  racemis  se- 
cu n dis  terminaübus  iriferne  laxe  fior.feris,  caly- 
cibus  erectis,  ßoribus  coeruleis  ^hedölau  wie  am 
Vergißmeinnicht ). 

\ Maj.  — Aug.  in  agris  ad  viam  versus  den 
Haslar. 


. LXl\\  G.  Cynoglösxum , Hundszunge, 
Cal.  5 partitus,  Cor.  infundibuliformis  limbo 
semi  5 fklo,  faux  5 fornicibus  conniventibus 

▼ 

clausa,  Stigma  emarginatum.  Prrisp , 4 inte^ 

^ 1 

riore  latere  tanmm  stylo  afnxa  , subrotunda  de- 

pressa.  sefis  hämoso  - dentatis  muricata  margw 

* . 

nata  (cortice  membranaceo,  mit  einer  starken 
Rand  rippe.) 


X,  officiiiale , gemeine  H. 

• • • « • • 

foliis  lato/»  (^nceolatis  integris  integerrimis  to** 
mentosis,  inferioribus  petiolatis,  caulinis  scssi-» 

N % 4 

libus  aiternis,  stamimbus  corolla  obscure  san- 

' * * . m r 

guinea  longi/>ribus. 

r * + ** 

Maj.  Jun.  ad  vias  in  ruderatis. 


a)  maximum. 

Caule  alto  ramoso  , * foliis  atro- Viren» 

\ * • * 

tibus  , fioribus  albis. 


N 
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LXV.  G.  An.fihusa9  Ochsenzunge. 

Cal . 5 partitus.  Cor . infundibuliformis  limbo 

5 lobo  , faux  fornicibus  5 clausa,  Stigma  einar- 

• * 

ginatum.  Perisp.  4 ovata  retiuilata,  poro  ba- 

* 

siüari , s.N  basi  insculpta  apice  iamina  mtmbra« 

9 « 

nace a terminata. 

1 ♦ 

I,  ofßcinalis , gemeine  O. 
foliis  lameolafis  sessihbus  scabris  pil'tsis  (stri- 
gosis)  spicis  irnbricalis  setumiis,  api«  e iu<nrvi$ 
terminalibus , primo  purpureis,  post  2,3  die- 
rum  spatium  violaceis,  exsiccatis  rubello-nigris, 
caule  scabro  piloso  erecto  subanguloso. 

Maj.  Jun.  in  ruderatis  ad  vias,  raro. 


LXVI.  . G.  jMyosotis , Vergifsmein- 

nicht.  . * 

^ , '\ 

Cal.  semi  5 fidus  fructifer  ereetns.  Cor.  liypo- 

% ** 

crateriformis  semi  5 fida  , fai  x 5 squamiilis 

clausa,  stjgma  obtusum.  Pcrijp;  4 ovata  acU- 

% 

jninata  lapidea  subtriangula.  % 


I,  arvensis , Acker -V. 

* *’  + * - • 

caule  minus  ramoso  subnutlo , foliis  caespitosis 

, . \ , 1 

obovato  - lancecfiatis  hirtis,,  calvce  lubo  corollae 

/ ' . 

longiore  connivente,  magis  patulo,  corollis  va- 
riegato  - coct  uleis  et  luteis. 


April.  Maj, 

• * 

d)  major, 

X 

hiiNuta  mrtntana  et  svlvatica  latifolia. 
An  ALckertainen  auf  der  Haard.  ln 

% 1 

k ' * 


4 

1 


\ 
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9 

sylva  Hangenstein,  wo  auch  die 
tveilsblinnige  Varietät  vorkommt.  Sie 
blüht  früher  als  die  andern  Sorten. 

b)  minor,  » 

hirsuta  floribu9  luteis.  , 

\ 

In  agris  inter  napum9  et  ad  margines 
agrorum  der  Haard. 

2,  scorpioides , Wiesen -V. 
caule  subsimplici,  foliis  lanceolatfs  oblusis,  caly- 
cibus  obovatis  obtusis  tubura  corollae  aequanti- 
bus,  corolla  azurea,  raro  alba. 

« 

April.  Maj. 

* 

d)  glabra  , 

copiose  in  pratis. 

b)  major,  foliis  et  Horibus  majoribus. 

Höre  albo  et  carneo.  In  fossis. 

,»  * 
f 

Im  Sumpf  und  in  Bachen  sind  die  V.  glatt, 
auf  trocknem  Boden  aber  oft  stark  behaart, 
desto  mehr,  je  trockner  der  Boden  ist.  Je 
mehr  Feuchtigkeit  ihnen  der  Boden  zum 
Einsaugen  durch  die  Wurzeln  darbietet, 
desto  weniger  brauchen  sie  aus  der  Luft 

f \ 

einzusaugen.  Je  mehr  ihnen  aber  jene 
Nahrung  abgeht,  desto  mehr  bedürfen  sie 

* 

der  Haare,  um  vermittelst  derselben,  die 

A 

nichts  als  einsaugende  Gefälse  sind,  den 
Abgang  der  Feuchtigkeiten  des  Bodens  zu 
.ersetzen.  k 
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LXVII.  G.  Anag  allis  , Gauchheil. 

Cal . 5.  partitus  laciniis  carinatis.  Cor.  rotata 
5 fida.  Fil  basi  viliis  artirulatis  praedita,  Stig- 
ma capitatum.  ' Pyxidium  globosum  polysper- 
mura  unilocuiare,  5,  10  lineatum. 

I I.  phoenicea,  rother  G. 
caule  prostrato  4 gono  laevi  clebili  basi  pra^ecipue 
ramoso,  foliis  oppositis  ovato  - lanceoiatis  intc- 
gerrimis  sessilibus  3 nerviis,  subtus  punctis  ni- 
gricautibus.  Corolla  miniacea  (mcnnigroth) 
petaiis  serrato  - glandulosis,  laciniis  calycis  lan- 

m 

ceolatis,  capsula  5 lineata.  > 

Jun.  — Sept.  frequens  in  agris  et  hortis, 
frequentissime  in  agris  auf  der  Haard. 

' 2.  coerulea , blauer  G. 

ctule  debili  4 angulo  prostrato  laevi  ramo9iore, 
foliis  ovato-lanceolatis  5 nerviis  oppositis  inte- 

1 * 

gerrimis  sessilibus  corolla  coerulea,  zona  rubra 
ad  basin  corollae,  petaiis  crenulatis  s.  subtiliter 
serratis,  ßore  prioris  paullum  majore,  laciniis 
calycis  subulatis,  pixidio  10  lineato. 

Jul.  Aug.  in  agris  pagorum  vicinorum,  ra- 

rius  in  ziostris.  , • 

% 4 

$ » 

% 

LXVIII.  G.  Ly  simachia,  Lysimachie. 
Cal.  5 partitus,  laciniis  aequalibus.  Cor . rotata 
lirabo  5 partito  aequali  acuminato.  Fil.  basi 
connata  , - Stigma  obtusum,  , Caps,  globosa  mu- 
cronata,  10  valvis  unilocularis  polysperma. 

a)  pedunculis  racemosis. 


/ 


Pfent&ndria.  v 

% 

I.  vulgaris , gemeine  L.  k * - 

caule  erectö  simplici  anguloso  villoso,  folii*  op- 
positis (terms,  quaterms , quinis),  subsessiii- 
bus  OTato  - lanceolatis  villosis  acuminatis,  race- 

t 

mis  terfninalibu9  oppositis  luteis  paniculatis,  la- 

0 

einiiS  calycis  tortuosi s. 

* . - i 

Jun.  « — Aug.  ad  ripam  fossae  oppidanae.  , 
b')  Pedunculis  unifloris. 

t * 

kt  r • 

C.  numularia , Pfennig  L. 

* M * ” . 

0 * * 

eaule  repente  tetragono  laevi  saepe  ramoso , fp- 

liis  oppositis  subcordatis  Uevibus  petiolatis,  fl</- 

« * * 

ribus  solitajiis  axillaribus,  pedunculis  oppositis 

* '•  i * ' . * * ' 

tetragonis,,  corollis  luteis,  fiiamentia  ct  petalis 

• + i » ' • 

glanuulosis. 

. Juri.  — Aug.  in  pratis  hrnnidis  , ad  fossam 
.oppidanam  j .in  fossis  agrorum  der  Haard. 

m 

* * »i 

LXIX.  G.  Primula , Schlüsselblume. 

» % * 

Scapo  umbellato,.  Involucrum  polyphylium.  Cal . 

tubulosus  pentagonus  pertistens  5 dentatus.  Cor . 

• infundibuliformis,  tubo  cylindrico,  limbo  hypo- 

crateriformi  (patulo)  quinquelobo.  v.  AnLherae  - 

conniventes.  Stigma  globosum.  Caps,  ovata 

cvalvis  unilocularis  dentibus  decem  deliiscens 
' i 

polyspcrma.  Receptacuium  sejoinum  columnare 
liberum  erectum , umbilico  seminum  externo 

(fenestra , lülum)  superficiali.  *.  . . _ 

I.  c fßcinalis,  officinelle  S.  , 

foliis  rugosis  dentatis  medio  Contractis,  floribui 
Omnibus  nutantibus  suaveolentibus,  limbo  corol- 
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Pre;»  tandc-i  a. 

Z' 

. ' ' ■» 

larum  concava  nuqirlis  5 a.urantii^  nptato  colla 

m H- 

tubi>obk)ngPfu:  ; ) s /> 

* - ;Apr.  Maj.  frequens»  ith  prakis , precipue  de# 

Stelzenmorgen».1  * ■ 

* * t , : . * . r ♦ * i . , ' • T 

2.  inpdorqfy  ^vyji/de.S.  Walds. .... 

fpliis  rugoso-deij^tia^.flQribus  exlcrioribua  tan* 
tum  nutantibus  pallidi.Qribus  jnqdo.fi»,  limLo  co- 
rollarum  plapp  Cjollp  tubi  hemisphaerico. 

Mart.  Apr.  , Herum  Sept.  praecipue  in  sylva 
•ppidana.  * . x 

«\  iw*  . ' V > • A4  f.  M 

X * 

; » 

LXX.  G.  Meny aruhes , Fieberkdee. 

■ , » •*  . • * 

CäZ.  5partitus.  Cor*  irifundibuliformis  limbö  pa- 
tente 5 lobo,  löbis  aequalibus  intus  barbatis,* 
(inde  nomen  : Zottenblume)  Ovariinfi  basi  squa- 
ihis  nectareis  strigis  pelltlculis  obsessis  cinctum, 
Stigma  bilobum.  ' Cops . ovata  I locularls  2 val- 
vis  polyspcrma.  Strnina  exigua  ovata.  Recep- 

taculum  semirmm  in  dorso  vaivarum.  Radicula 

* 

' f j 

cmbrionis  bilateralis. 

• ,7  .1.  trifoliata^  gemeiner  F.  , 

caule  prostrato  radicante  solido  articulato  , foliis 
ternatis  petio.latis,  foliolis  ovatis  sessilibus  laevi- 
bus  , margine  flavo- tuberculato , racemis  axilU- 
ribus  erectis  »implicibus  pedunculatis , floribus 
' aibo  - purpurascentibus , laciniis  corollae  inte* 
gerrimis  superne  strigis  longis  candidi$  bar* 

batii.  . . 

' # ■ 

Maj.  in  pratis  humidis. 


* 

« 

aaa  Petitandria. 


LXXI.  G.  Conv  olvu  Ins  »-W  in  de. 

% 

Cal.  5 fulus.  Cur  caropanuUta  limbo  5 plicat© 

< 

angulis  acutis.  Ovarium  ovatuin  glandula  irrt- 

» 

xn^rsnm.  Migmaia  2 filifonnia  distanlia.  Cap * 
sula  -ubrotumia,  I, — 6 iocularis  , raatura  ple* 
Tumqac  biiocuUris  bivalvis,  loculis,  2f  3 spnmis, 
disscpimenta  in  ipsas  suturas  vergeutia,  epider- 
mide  snnmum  membranacea. 

cotyledones  (foiia  seminalia)  chrysaloideae. 
Sie  sch  liefen  in  der  Nacht  und  bei  trüben 
regnigen  Tagen  ihre  Blühten.  Gaules  dex- 
trorsum  volubiles. 


1.  arvemis <>' Acker  W. 

7 t 

foliis  sagittatis  angulis  acutis,  pedunculis  sub  uni- 
floris , bracteis  subulatis  a Höre  remotis,  Qoribus 

<r 

albis  s.  roseis  s.  albis  lineis  purpureis  pictis. 

Maj.  J1111.  frequens  um  die  Schor  et  in  agri». 
a)  foliis  angustioribus.  Jul. 

Circa  Fezberg  et  iu  praerupta  Lanl* 

. ripa  versus  pagos  Launsbach  et  Wis- 
mar. 

2.  sepium , Zaun  W. 

fojiis  cordato  - sagittatis  , postlce  truncatis  cmar- 
gmatis  pedunculis  umiions  tetragonis,  bracteis 

4 

calyci  auproximatis  iongioribus  cordato  lanceola- 
tis,  floribus  speciosis  candidis. 

Jun.  Jul.  ln  dumetis  ad  ripam  fossae  oppida- 
nae  et  der  alten  Lahn  im  Häslar. 


LXXI1.  G Datura , Stechapfel. 

Cal,  tubuloso-ventricosus  apice  5 fidus  deciduus, 
basi  pelta  orbiculata  persistente  vcstitus.  Cor . 
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infundibulifonnis  limbo  5 plirato  acunnnato. 
Stigma  bilamellatum  in  medio  incrassatum.  Caps . 
«chinata  ovata  s.  globosa,  inferne  4 locularis  su- 
ferne  bilocularis,  locuJis  polyspermis,  disscpi- 
mentis  copuiativis  incompletis , receptacuio  «©- 
minum  spongioso  adnato  - stipitato , seminibus 
reniformibua. 


/ 


I-  stramonium,  gemeiner  St. 
foliis  ovatis  acutis  laevibus  inaequaliter  sinuato- 
dentatis,  floribus  candidis  s.  niv eis/ quin que  pii- 
catis,  calyce  pentagono,  capsuli*  erectis  ovatis 
echinatis,  seminibus  nigris.  < 

Jun.  — Sept.  in  cultis  b?i  der  Schwein  hütto, 
ruderatis,  quisquiliis  um  die  Schor.  N 

Zu  Dillenius  Zeiten  war  diese  Pflanze  noch, 
nicht  liier,  izt  finde  ich  sie  alle  Jahre  ge* 
wohnlich  in  Tabakfeldern.  Dieses  schädli- 
che Unkraut  wurde  aus  Aegypten  und  Ha- 
bessinien  nach  Tcutschländ  gebracht,  und 
durch  die  Zigeuner,  die  den  Saamen  als 
Brech-und  Purgiermittei  (aber  ein  höchst 

drastisches)  überall  mit  sich  führten,  so 
/ * 
weit  verbreitet. 

/ 

\ 

LXX1II.  G Hy  osciamus , Bilsenkraut. 

* • 

Cal.  campanulatus  5 partitus  persistens.  Cor.  in- 
fundibuliformis  obtusa,  limbo  patente  inaequali 
5 lobo.  Filam.  declinata , Stigma  capitatum. 
Pyxidium  velatum  ovatum  biloculare  , loculis 
polyspermis,  receptacuio  seminis  spongioso,  se-  ' 
min a inaequalia  villosa. 
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I.  ?iigpr,  schwarzes  JB. 

ßoribus  amplexicaulibus  sinu*tis  villosi«,  glan- 
, dulis  hypostylis  viscosis,  floribus  sessilibu*  in, 

i ' 

epica  longa  terminali  secutida,  corolU  flavescento 
iin*bo  venis  purpureis  reticuiato. 

2 Maj.  Jul.  frequeris  um  die  Schor  und  in  Kirch- 
höfen. - 

✓ 

Die  ganze  Pflanze  ist  mit  Bccherfaclen- Drü- 
sen glandulis  hypostylis  besezt,  welche -ei- 
nen klebrigen  Saft  ausschwilzen.  Es  sind 
undurchsichtige  Drüsen  auf  einem  waJzert- 
, förmigen  krystalihellen  oder  ziemlich  un- 

, 4 * «. 

durchsichtigen  Stiele,  die  sich  anfallen  Ar- 
teil  Tabak,  ^losen,  und  Geranien  Ariden. 

- Unser  Bilsenkraut  aber  geliurt  unter^die 

* . Giftpflanzen.  Es  entwickelt  in  einer  Nacht 
**4.  * ^-mehr  Stickluft  (Azote>),  als  es  in  einem 
'ganzen  Tag  zu  reinigen  im  Staude  ist. 

!:  . 

i LXXIV.  G.  F^erbascuniy  Wollkraut. 

. ■ * . - * 

T? cd,  profunde  5 partitus  , Cor.  rotata  iimbo  5 

frartitö  inaequaH  (eoroliam  personatam  submen- 
tiente),  filamenta  inaequaiia  declihata  baibata, 

Stigma  crassiuscultim  obtusum.  (Japs,  ovata  s. 

' * 

globosa  acuminata,  2 iocularis  bivalvis  loculis 

4 « 1 • 

p*>I  vsperiiiis , dissepimento  libero  alato , semina 
angulata. 

Mit  der  Vermischung  ‘dieser  Pflanzen  hat 
Kü'Jreuter  sehr  merkwürdige  Versuche  an- 
gesteilt,  wodurch  er  Blendlinge  erhielt,  die 
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l)  alle  einen  vollkommen  balbschlächtigen 
Mittelschlaf  zwischen  ihren  Elteru  aus- 
machte«,  und  2)  van  der  männlichen  so- 
wohl als  weiblichen  Seite  durchaus  un- 
fruchtbar waren.  Dabei  war  es  auffallend, 
dafs  das  V.  phoeniceum  sich  mit  seinem  eig- 
nen Saamenstaub  durchaus  eicht  befruchten 
liefse.  Ein  neuer  Beleg  zu  dem  Satz:  dafs 
die  meisten  Zwitterblumen  nur  durch  den 
Saamenstaub  eines  andern  Individuums  ih- 
* rer  Race  befruchtet  werden  können. 

1.  Thapsus , Königskerze. 

foliis  decurrentibus  allernis  sessilibus  ovato  - lan* 
ceÖlatis  , utrinque  tornentosis  , tomento  pilis 
frondosis  consistente,  caule  simplici  mo  ramoso 
erecto  3,  4,  5 pedali  tomentosissimo,  corollis  lu- 
teis viscosis,  spica  longa  densa  terminali,  fila- 
nientis  3 villosis  , 3 nudis  , bracteis  lauceolatis. 

Jun.  — Aug.  in  muris  locis  steriiibus  rudera- 
is,  frequentius  ad  sepas  et  vias  pagorum  vicino- 
rum. 

2,  plilovioidcs , 

caule  erecto  plerurnque  simplici,  tornento90,  fo- 
liis obo vatis  et  ovatis  utrinque  tornentosis  , radi- 
calibus  petiolatis , caulinis  sessilibus  alternis  sa-  * 
turate  viridibus  suberenatis,  spica  basi  laxiore 
auperne  deusiore,  corollis  luteis  speciosis,  caly- 
cibus  et  peduntulis  tornentosis,  bracteis  cordato- 
lanceolatis  sessilibus  3 nerviis  subtus  tornentosis, 
hlameatis  basi  pilosis. 

J5 
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, ■ • f 

Jul.  — Sept.  prope  Azbach  , Grofsen -Bussek, 
ad  rivum  Wetter  prope  Arnsburg  et  Rockeriburg. 

3.  lychnitis , Lycnnis  W. 

Caule  erecto  subanguluso  incano  ramoso,  foliis 
ovato  -lanceolatis  (cuneifonni -oblongis)  superne 
uudis  rugosis,  subtus  incanis  pilis  ganglioniis 
villosis,  crcnatis  , radicalibus  petiolatis , caulinis 

sessilibus  alternis,  spica  ramosa  , corollis  flaves- 

* 

centibus  , filamentis  basi  villosis  villo  lutescente. 
Jul.  — Sept.  advias  et  versuras  prope  Azbach. 

4.  alhum  , weise  W. 

caule  erecto  anguloso  incano,  foliis  cordato- ob- 
longis snbcrenatis  subtus  incanis,  radicalibus  pe- 
tiolatis  , canlinis  sessilibus  alternis,  spica  ramo- 
siore,  rorollis  albis  minoribus. 

Ju).  Aug.  in  cacumine  niontis  Weddenberg, 
ad  viam  regiam  (an  der  Landstrafse,  Chaussee, 
grau  de  route)  inter  Giefsen  et  Wezlar. 

Sollte  sie  wirklich  eine  eigne  Art  seyn  ? Im 
botanischen  Garten  behalt  sie  ihre 
weilse  Blumen  bei. 

4.  nigruin , schwarzes  W. 
caule  erecto  anguloso  viridi- rübro  simplioi  viHo- 
so,  foliis  ovatis  (cordato  - oblongis)  obtuse  crena- 
tis  rugosis  utrinque  villosis,  caulinis  subpetiola- 
tis,  spica  simplici , coroliis  flavis  intus  maculis 
purpureis  notalis  , filamentis  in  medio  villis  vio- 
laceo -purpureis  obsessis. 

Jun,  — Sept.  frequens  um  die  Schor. 


Digitized  by  Google 


Pentan  ct  r i a. 


LXXV.  G.  Vinca , Sinn  grün. 

» 

£Vz/.  persistens  5 partitus,  Cor.  hypocraterifor- 

mis  limbo  5 partito  fauce  nuda,  lobis  contortis, 

* » 

Styl.  2 conglutinati.  Stigma  orbiculare  capitulo 

• * 

explanato  hirsuto  tectum,  /hitherae  Supern e hir- 
sutae.  Ovaria  2,  glanduiae  2.  Folliculi  2 tere- 
tes  erecti  semi  2 loculares  longitudinalit  er  dehis- 
centes  polyspermi  , semina  cylindrica  sukata 
nuda. 

•.  1.  min§r , kleines  S. 

, » 

caulibus  procumbentibus , foliis  perennibus  lan- 
ceolato- ovatis  , calycibus  lameolaiis,  floribus  pe- 
dunculatis  coeruleis  tubo  intus  viiloso. 

Apr.  Maj.  iteium  Üct.  ad  sepes  hortorum  des 
Nahrungsberges,  in  umbrosis  dumetorum  des 
Stelzenmorgens  copiose. 

Sie  gehört  unter  die  gesellschaftlichen  Pflan- 
zen , die  wie  das  Wintergrün  , Pyrola,  und 
die  Erdbeere  ganze  Strecken  überziehen.  • 

LXXVI.  G.  Solanum , Nachtschatten. 

Cal . 5 quinque  partitus,  Cor.  rotata  intus  nuda, 

limbo  quinqiufido  acuto.  TU.  conniventia,  an- 

* 

therae  c onniventes , defloratae  apice  biperforatae. 
T3acca  globosa  succulenta  dissepimento  interstin- 
cta  polysperma,  reccptaculo  adnato  sessili. 

I.  Jiigrum , schwarzer  N. 

* ’ ' 

caule  inermi,  ramis  teietiusculis  asperis  inter- 

* 9 1 * 

dum  striatis,  foliis  oval is  angalatis  glabris,  race- 

. ‘ 1 ’ r # # 

mis  nutantihus  distichis  cymosis,  baccis  nigris. 

% i 

,Jun.  — p Aug.  frequens  in  hortis. 
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2.  villosum , zottiger  N. 

caule,  jamis,  foliis,  calycibus  et  floribus  vil- 
losis  , ramis  teretibus,  foliis  ovatis  angulatis 
baccis  flavis.  Planta  odore  mosch i. 

Aug.  Sept.  Circa  Marburg  et  Hirschfeld  repe- 
rit  Dill ^ * In  nostris  viciniis  reperit  CI.  Minnige - 
rody  Provisor  phJfrmatapolae  Nebelianae , acura- 
tus  plantarum  scrutator , in  agris  inter  Gleiberg 
et  Fezberg. 


LXXVII.  G.  Centaurium9  Tausendgül- 
denkraut. 

Gentiana  Lin . Cbironia  Wetter. 

Cal . pentagonus  quinque  dentatus.  Cor . tubulo- 
sa,  limbo  patente  hypocrateriformi , laciniis  5 
ovatis.  Antherae  post  dimissionem  pollinis  spi- 
raliter  tortae,  Stigmata  2 hemisphaerico  • torda- 
ta,  Caps . oblonga  2 valvis  , loculis  polyspermis. 

1.  minus  9 gemeines  T. 

caule  erecto  angulato  laevi  j f%  3.  1 pedali  super- 
ne  ramoso  bi  - trichotomo , foliis  obovatis  9.  el- 
lipticis  integerrimis  laevibus  3 nerviis , radicali- 
bus  in  orbem  congestis , caulinis  oppositis  con- 
nato  - sessilibus,  floribus  rubris  in  dichotomia 
ramulorum  solitariis,  terminalibus  corymbosis. 

Jun.  — Aug.  frequens  in  pascuis,  pratis  sylva- 
fcicis. 

2.  ramosissimum , ästiges  T. 

caule  dichotomo  ramosissimo  diffuso,  I,  2 un- 
ciali  (s.  minus  ramoso  vel  siraplici)  corollis  duplo 
minoribus,  rubris. 
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. Jun.  A11  g.  in  pratis  der  Haard,  ad  vlam  ver- 
*us  Rodheim. 

' LXXVIII.  G.  Physalis , Judenkirsche. 

Cal . persistens  pentagonus  5 partitus  fructifer 
inflatus.  Cor . subhypocrateriformis  , limbo 

quinquepartito  plicato,  ad  insertionem  staminum 
hirsuta.  Bacca  globosa  f carnoso  • succulenta 
polysperma. 

• t 

I.  alkekeiigi , gemeine  J. 

• * i 

radice  repente,  caule  tereti  striato  inferne  subra- 
moso  , foliis  geminis  petioiatis  ovatis  acutis  inte- 
gerrimis,  floribus  pedunculalis  albis  axillaribus, 
bacca  miniacea  calyce  inilato  indusa. 

Jun.  — Aug.  In  scpibuö  der  Haard  versus 
Heuchelheim. 

* 

LXXIX.  G.,  Atropa , Tollkirsche. 

Cal . campanulatus  gibbosus  persistens  5 parti*' 

tus.  Cor . campanuiata  inflata  5 partita,  01  e par- 

• • 

vo.  Film  distantia  incurvata.  Slig.  capitatum  as- 
surgens.  Bacca  globosa  succulenta  pnlposa  poly- 
sperma bilocularis  calyci  magno  insidens. 

I.  hella  donna , Belladonna.  Belladonna 

trichotoma  Mönch. 

,■  > 

öaule  purpureo  trichotomo  erecto  tereti,  ramis 
dichotomis  , foliis  ovatis  integcrrimis  utrinque 
attenuatis , plerumque  geminis  quorum  unum  al- 
tero  minus  est,  floribus  pedunculatit  axillaribus 


% 
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corollis  intus.ruhro  purpurascentjbua  in  fundo 

k * # 
tubi  flavis,  extus  e viridi  rubris  pubescenlibus 

baccis  atris  nitidis  subrotundis. 

Jun.  — Aug.  Iufsylya- oppidana,.  schiffenber- 

gensi  et  ad  radicem  des  Diinsberges. 

. I i • . i * % 

* ■ 

» . * « 

LXXX.  G.  Phyteuma , Rapunzel. 

Cal  5 partitu s.  Cor . cörrtifbrme  inllexa,  succe- 

dente  tempore  rotata  profunde  5 partita  laciniis1 

linearibus  in  tubi  formam  conni  ventibus.  . LYl.l 

» 

brevissima  rtfiexa.  Stig.  2,  3 firtmn  reflexum. 
Caps.  2,3lomlaris  polysperma,  foraraine  laterali 
dehiscens,  evalvis.  * • . ' * *'•* 

I.  spienturn , Aehren  R.  * ' * 

Cäule  erectö  simpüri  sulcato  laevi , foliis  radica-~ 
libus  cordatis , caulinis  lirieari  -lanceolatis , spica 
cylindrira  capVula  biloculari,  brachte  longissimis 
linearibus  iloribus  s.  coeruleis,  s.  al'bis  s.  flaves-* 
centibus.  Stigmate  bifido. 

Maj.  — Jul.  frequens  im  Stelzeirmorgen  , in 
ßylva  oppidana  et  schiffen  beigenSi*  .’>■  • 


. LXXXI.  G.  Camp  aiiula , Glockenblume 
Cal.  5 par  titus,  Cor.  camj)anulata  , fundo  clauso 
5 glaridulis  staminiferis,  limbo  5 partito,  petaiis 
pilis  falcatis  praeditis.  lil.  conniventia  breviä 
basi  lat  io  re  9 antherae  longiored  comprcssae  9 
3>  5 partitum.  Caps,  evalvis  3,  4 locularis 
foraminibus  laterahbus  dehiscens  9 dissepinieuto. 
copulativo. 

Umbilicus  seminura  externus  superficialis. 

f • * 

a)  foiiis  laevibus. 

* L j 
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' I.  rotundifülia , , . 

caule  erecto  subramoso , foliis  radicalibus  reni- 

formibus,  caulinis  linearibus  * laciniis  calvcinis 

- * « . * i>  •»  fr* 

subulatis  triangularibus. 

* * . * r A ' * * /i  i . . • . 

— " Aug.  a)  inajor,  in  pratis,  um 

die  Schor. 

* .1 

£)  minor,  in  pascuis  sic- 

4 * 

cis  auf  dem  Trieb,  und 

* ■ * i • • 7 

im  Philosophenwald. 

. * # **  4 

2.  räpunculus , Rapunzel  G. 

«aule  erecto  sulcato-striäto  pilis  deflexi9  inferne 

hirsuto,  foliis  denticulatis  hispidis , radicalibus 

* • 

lanceolato-ovatis,  caulinis  lanceolatis  undulatis, 
floralibus  angustissimis  ( lanceolato- linearibus  )* 
panicula  coarctata  , laciniis  calycis  subulatis  pe*- 
dunculis  brevibus.  ^ ‘ t.  ■ *.  . I 

: Maj.  — Jul.  ad  sepes,  vias  um  die  Schor  pas* 
«im,  in  marginrbüs' agrorum , prati9  sylvaticis. 

2.  persicifolia , pfirsichbrällrige  G. 
caule  erecto  sim]>lici  anguloso  laevi , folii&  radi- 
calibus  obovatis  s.  obverse  oblongis,  caulinis  lan- 
ceolato-Linearibus  subdentatis  s.  crenulatis,  ne- 

. .71 

duncuiis  solitariis  lafvibus  unifloris  , floribusspe- 
ciosis  coerulels. 

• * • ■ \ f 

Jul.  — Aug.  circa  Schiffenberg  et  in  sylva 
Hangenstein. 

ä)  grandiflora.  \ " 

ad  radicem  montis  ‘Lollaret 
’ * Koppe. 

b)  Foliis  scabris. 


9 
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4.  rapvnculoides , Rapunzelartige  G. 

4 r 

Caule  simplici  s.  ramoso,  foliis  cor  Jato  - laneeo- 

* * 

latis  inaequaiiter  serratis , supra  laevibus  su  btus 

scabris,  laciniis  caiycis  obtusis  scabris  reflexis, 

* • 

pedunculis  unifloris,  floribus  coeruleis  secundis 
cernuis  sparsis  nutantibus,  margine  pilis  furcatis 
ciliatis. 

Jul.  Aug.  In  sylva  Hangenstein  et  ad  mon- 
tera  Gleiberg. 

% 

5.  trachelium , Halskraut  G. 

% . 

caule  erecto  anguloso  pilis  rigidis  scabro,  foliis 
imis  cordato  - lanceolatis  serratis  petioiatis,  in- 
termediis  ovato -lanceolatis  inaequaiiter  serratis 
in  petiolum  brevem  decurrentibus,  supremis 

lanceolatis  subsessilibus  denticulatis.  Peduncu- 

« * 

iis  raruosis  2,  3 floris,  calycibus  ciliatis,  corol- 

% 

Iis  speciosis  coeruleis  fundo  villoso. 

Jul.  Aug.,  frequens  in  sepibus  et  dumetis, 
it.  im  Hangenstein. 

♦ , 

Statt  an  ihrem  Ende  Blüthen  zu  bringen  , 
trägt  sie  da  in  manchen  Jahren  einen  un- 
regelmafsigen  sehr  haarigen  Knäuel , der 
von  der  Larve  eines  Insectes  hervorge- 
bracht  wird. 

6.  glomerata , Knäuel  G. 

caule  erecto  simplici  villoso.. aspero,  foliis  denti- 
culatis , utrinque  villosis  asperis  subtus  albidis  , 
radicalibus  ovato- lanceolatis  petioiatis,  caulinis 
cordato  lanceolatis  in  petiolum  decurrentibus  " 
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. * * > * 

eeitoi-  amplexicaülibus , floiibus  violaceis  pubes- 

centibus  sessilibus  in  termino  caulis  glomeratis, 

in  axillis  foliorunj  solitariis,  Stylo  corolla  bre- 

* 

viori. 

jan#  Sept.  ad  vallum,  circa  Schiffenberg, 
it.  frequens  in  hortis  gramineis  montis  Selters- 
bergy  juxta  viam  regiam. 


7.  cervicariay  Hirsch  G. 

caule  ereeto  angulato  simplici  tomentoso  et  se- 

toso,  foliis  setis  obductis  subtus  albido- tomen- 

tosis  acuminatis,  obtuse  et  inaequaliter  crenula- 

tis,  radicalibuft  lanceolatis  petiolatis,  caulinia  li- 
^ * 

nearibus  longissimis  undulatis  semi-araplexicau- 
libus,  floribus  glomeratis  sessilibus  violaccis  pu- 
bescentibus  terminaübus,  solitariis  axillaribus, 

3un^  Jul.  In  sylva  lindana,  et  in  sylva  der 

* % 

ferne  Wald  dicta  frequens. 


< * • » ’ » • 

8.  thyrsoidea , Straus  G. 

caule  erecto  crasso  angulato  aspero  simplici,  Fo- 
liis lanceolato-  linearibus  petiolatis  undulatis, 
margine  denticulis  glandulosis  notatis,  tliyrso 
oblongo  ovato  conferto  terminali,  corollis  pal- 
lide  flavescentibus  barbatis,  stigmate  trifido. 

- Jul.  Aug.  In  sylva  Hangenstein  reperit  Rupp. 


9)  spicabciy  AeLren  G. 

Caule  foliis  et  calycibus  albo  - piloso  - Bispidi«. 
- Foliis  linearibus  undulatis  margine  glandulosis, 
spica  bispida  laxa  longa,  floribus  sessilibus  alter- 

# 1 0 ~ 

nis  reflexis , corollis  coeruleis  subcyiindricis. 

Jul.  Circa  arcem  Schiffenberg. 


t 
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LXXXII.  G.  Viola , Viole,  Veilchen. 

v 

Cal . brevis  5 phyllus,  phyliis  lanceolatis  basi 
obtusis  liberis,  2 suprapetalum  superius,  2 jux- 

t a petalä  lateralia,  I prope  petaia  inajora  iufe- 

% 

riora  erecta,  positis.-  Cor.  pentapetaia  irregu- 
laris,  petalo  imo  .calcarato.  Anths  in  tubum 
conniventes  sed  non  connatae,  Stigma  obliquum. 
Caps,  polysperma  l loculari#  3 valvi9. 

. . a)  Scapiferae. 

1.  hiria,  rauhes  V. 

Inodora,  foliis  cordato  - oblongis  hispfdulis  cre- 

natis,  petiolis  hirtis,  stolonibus  nullis,  bractei« 

infra  medium  peduncuii  positis,  fioribus  pallide 

coeruieis  stigmate  uncinato. 

«*  ’•  • : • * 

Mart.  Apr.  ip  sylvis  et  pratis  sylvarum. 

2.  odorata , März  - Veilchen.  . • . 

Stolonifera,  foliis  laevibus  cordatis  crenatis- 

' * * * 
i % * 

bracteis  supra  medium  pedunculorum,  lloribu* 

* , . , 

violateis  odorttissimis. 

Fcbr.  Mart.  In  pratis,  hortis,  vaüo. 

* • • 

b ) Caulescentes. 

3.  canina , Hunds -V. 
caule  adscendente,  stipulis  ciliatiV,  • foliis  Iaevi- 

bus  cordato  - oblongis , pedunculis  , tetragonis* 

. / ■ %* • ' “ V ^ 

fioribus  inodoris  pallide  violaceis,  primordiali- 

. »•  : . • ' * . * . ■ * 

bus  petalis  instructis  , steriiibus,  reUquis  apetalii 

* ' • ’ • ‘ ' r 4 * .... 

fertilibus. 

1 

• * * 

Apr,  Maj.  ad  sepes , in  sylvis,  pratis  et 
hortis. 


" * • * 


} » I *;  r | 


» » I , 
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4.  772  irabiliSy  Wunder -V.  Wunderhold, 
caule  erecto  triquetro,  foiiis  ladkalibus  cordato- 
obiongis  obtuse  crematis,  summis  oppo&itis  cor-, 
datis  s.  lunaribus,  stipulis  ianceolatis  iaevibus, 
pedunculis  triquetris,  Jfloribus  inferioribus  co- 
xoliatis,  superioribus  apetalis.  % 

Jun.  Jul.  in  cacumine  sylvae  Hangenstein  re- 
pcrit  Dill.  , (Boikhaustn  ibidem  invtniu) 

• \ I)  ie  Blumen  sind  ganz  hellviolet. . 

V t . 

5.  tricolor , dreifarbiges  V.  * 

caule  angulato  diffuso,  foiiis  oblopgis  retusis, 
stipulis  pinnatifidis 9 corollis  multo  longioribus 
violaceo  - fiavo-cal)ce  laevi,  petalo  inferiore  nia- 
jbre,  versus  faucem  lineis  7 notato. 

Jun.  — Oct.  Auf  der  Haard. 

1 

# « % 

6.  arvensis , Acker -V. 

caule  inferne  anguloso  diffuso,  foiiis  et  stipulis 

anteccdentis , corollis  calycem  subaequantibus, 

* . 
ejusdem  coloris  scd  pallidioris. 

, - ♦ s , 

A]>r.  — Aug.  coP*ose  in  agris  et  inter  segetes. 

(Sine  dubio  varietas  antecedentis. ) 

* 1 t • * « 

LXXXIII.  G.  Imp  at  i eiis9  Springkraut. 

Cal.  coloratus  minimus  diphylLus  ante  anthesin 
deciduus.  Cor . tetrapetala  irregularis,  petalo 

supeiiore  fornicato,  inferiore  iidlato  calcarato, 

2 lateralibus  interioriLus.  Fil.  brevia  antlieris 
conniventibus , Stigma  acutum.  Caps,  oLlonga 
poly^perma  elaslice  dissiliens,  valvis  tune  in  spi- 
*ara  tortis. 
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I.  noli  bangere  1 gemeines  S. 

Caule  geniculato,  gcniculis  tumentibus,  folii# 
ovatis  petiolatis  crenatis,  peduneuiis  solitarii* 
multifloris , floribus  flavis. 

Jal.  Aug.  In  occidentali  latere  sylvae  Han*- 
genstein. 

*»  . ... 

LXXXIV.  G.  ' Jasioney  Jasione. 

Inßoresc.  Polyanthium  monogamuin.  dntho- 
dium  io,  12  phyllum  patens,  phyllis  lanceoia- 
tis  inaequalibus,  calyculi  5 dentati  persistentes, 

cor . aequalcs  5 fidae,  antherae  basi  connatae. 

» « 

Stigma  bifidum.  Thalamus  nudus.  Caps . 5 

gona,  2 locularis,  pc  ly  Sperma,  ralyeuio  coronata, 

apice  foramine  amplo  dehiscens. 

\ 

I.  montana , Berg-J. 

caule  erecto  pedali  et  ultra , angulato  scabrini- 

■ 

culo,  usque  ad  medium  fere  folioso,  foliis  li- 
near! - lanccolatis  undulatis  integerrimis,  radi- 
calibus  obverse  - lanceolatis  utrinque  villosis, 
peduneuiis  longis  sulcatis,  flores  coerulei,  denti- 
culi  calycis  setacei,  laciniae  corollae  lineares  ob- 
tuisiuscuiae,  pistillo  duplo  breviores. 

Jun.  — Au g.  In  sylva  oppidana , dem  Phi« 
losophenwakl  auf  der  Haard. 

e 

. LXXXV.  G.  GlauXy  Milchkraut. 

Perigonium  unicum  campanulatum  persistent  j 
• corollaceum  coloratum  5lobum,  lobis  revolutisj 
Caps.,  globosa  I locularis  5 valvis,  pentasperma. 
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Semina  subrotunda. ' Receptaculum  globosum 

jeminibus  excavatum. 

a • * 

» * 

I.  maritima , Strand -M.  % 

caule  erecto  tereti  palmari  laevi  inferne  ramo$ot 

foliis  ex  ovato- lanceolatis  laevibus  margine  pel- 

» • • 

lucidis,  perigonio  viridi  , postea  albo,  demum 
. paliide  rubro  , floribus  solitariis  a^illaribus. 

Maj.  — Jul.  in  pratis  salsis  ad  fontes  acidu- 

* 1 

los  Wetteraviae , copiosissime  in  pratis  ad  rivum 
Wetter  prope  Rockenburg  et  Hörgern. 


LXXXVJ.  G.  Thesium , Leinblatt. 

• * 

1 

Pcrigonium  unicum  persiftens  polyphyllum  4, 
5 ffium  intus  coloratum.  Fil.  tubo  perigonii 
inserta.  Sem . 1 perigonio  obdurato  tectum. 


I.  linifolium , gemeines  L. 
caule  erecto  palmari,  pedali,  angulato  laevi, 
foliis  alternis  sessilibus  linifoliis,  panicula  folia- 
cea  laxa,  pedunculis  alaribus  2,  3 floris,  peri- 
gonio profunde  5 fido  extus  viridiusculo  intus 
albo.  Bracteae  ut  folia  margine  ad  lentem  sca- 
briusculo,  filamenta  ad  basin  pilis  fasciusculatis 
praedita. 


Maj.  Jul.  ad  lapicidinai  monasterii  Rocken- 


Polygonum  amphibium 

, persicaria.  S.  Giassil  VII.  Octan* 
/ dria, 

- I f * V * * I * * 


/ 
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. II,  O r d o.  ‘ 

D i g y n i a. 

Asclepias  1 _ 

y S.  Gynandria. 

yinctto'xicum  J " 

\Cuscuta  epithymum.  S.  IV.  Classis.  Gen.  LII 

' 

LXXXVII.  G.  Gentiana , Enzian. 

Cal.  4,  5 partitus  persistens.  : Cor.  monopetala 
hypocrateriformis  , linibo  4 , 5 fido  , interjectis 
auriculis  parapetaloideis.  Caps . 1 locuiaris  2 val- 
tas  apice  dehiscens  subcompressa  polysperma , 
semina  exigua  septis  capsulae  afiixa.  - * 

^ a)  Cor . 5 fkda.  • • • 

% 

aa')  imberbi.  ' * 

y 

1 

* j 

1.  verna  9 Frühlings -E.  Himmelsstengel, 
caule  erecto  sirnpliiissimo  punailo,  -.foliis.confer- 
t tis  ovato  - lanceolatis  rigidiusrulis  stmi  • aiiiple- 
xicaulibus,  radicalibus  , in  losulam  congestis, 

caulinis  oppositis  nnnoribus., ; fiore  termaiäli  so- 

» 

; litario  coeruleo,  petala  crenata,  basi  auricu- 
lata,  auricuia  einarginata,  tubo  coroilae  cauiem 
aequante.  . . tk  ' . . . ./  \ 

Apr.  Maj.  it.  Oct.  ad  radicem  des  llodcher 
Kopfs.  . ....... 


lb)  barbata  s.  ciliata. 


2.  germanica9  teutscher\E.  G.  amarella. 
caule  erecto  laevi  angulato  ramoso  digital i pal- 
mari,  ioliis  oppositis  sessilibus  ovato -iacceola- 
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tis,  floribus  Vlolaceis,  corolla  4,  fida,  ad  fau- 

• s y . t 

cem  *menibrariula  ciliata  aucta,  laciniis  calycie  < 

IO  angulatis  subaequaiibus. 

ö ^ 

Aug.  Spt.  ad  ericetum  inter  Giefsen  et  Glei- 
berg, in  collibus  et  pascuis  sjccis  circa  Anne- 
rod et  Steinbach,  in  prato  schiffen  bergensi  et 
hinter  dem  Hangenstein. 

b)  Corolla  4 fula, 

bb)  barbata  s.  ciliata, 

« 

. 3.  ciliata , Herbst -E. 

caule  laevi  angulato  flexuoso,  foliis  radicalibu» 
obovatis  cauiiiiis  linearibus  oppositis  connato- 
sessilibus,  floribus  plerumque  solitariis  specio- 
sis  terminaiibus  coeruleis,  laciniis  serratis  mar- 
jgine  ciiiatis. 

Jul.  — Sept.  In  sylva  lindana  inter  Stein- 
berg et  den  Albacher  Hof,  in  colle  arido  ante 

• V 

sylvam. 

^ cc)  imberbi. 

\ 

4.  cruciata , Creuz  - E.  Creuzwurz  , Mo- 
tleigeer. 

1 

radice  repente  fibrosa,  caulibus  pluribus  palma- 
ribus  decumbentibus , foliis  oppositis  connau 
perfoliatis  tubum  quasi  efformantibus  ovato-lan- 
.ceolatis,  floribus  vcrticillatis  sessilibus  coeruleie, 

- violaceo  - punctatis , auriculis  bifidis.  < 

• * • , k ♦ 

a)  varial  filamentis  5 calyce  5 dentato, 

corolla  5 fida.  : ' '*  * ,l* 

» * \ » 

v 

\ 


Digitized  by  Google 


Pentandria, 


240 
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Jul.  Aug.  in  sylva  lindana,  in  latere  mon- 
toso  des  Schiffenbergs  versus  meridiem. 

* 

LXXXVIII.  G.  Cheno p odiumy  Gansefufs^ 
Terigoninm  unicum  , persistens  pentagonum  5 
partitum,  laciniis  concavis  margine  membrana- 
ceis.  ’ Sem.  unicuru  cempressum  lenticulare  ho- 
rizontale, perigonio  tenui  friabili  membranaceo 

obvolutum. 

\ 

Iladicula  embryonis  unilateralis.  * Auf  den 
Blattern  der  meisten  Arten  findet  man  Ku- 
geldrüsen, glanduiae  globosae,  kleine  kry- 
atalihelle  Kügelchen , die  von  einem  eben- 
falls krystallhellen , auch  wohl  gegliederten 
Stiele  gestützt  sind,  bisweilen  aber  auch 
keinen  Stiel  haben.  Oft  ist  die  Unter- 

* 

fläche  der  Blatter  ganz  damit  überzogen 9 

/ 

so  dals  sie  ganz  weils  aussieht.  Im  Alter 
welken  sie  ab,  und  dann  stellen  die  leeren 
Bälge,  wo  sie  häufig  sind,  dem  unbewaff- 
neten Auge  das  Bild  eines  mehligen  Stau- 
bes vor. 

a)  foliis  angulosis, 
ad)  integerrimis. 

I.  bonus  hcnricus , guter  Heinrich, 
caule  erecto  ramoso  anguloso  farinoso,  foliis  al- 
, ternis  petiolatis  sagittato  - triangulis  subtus  fari- 
nosis,  spicis  racemosis  aphyllis,  flores  e viridi-» 
flavesctntes  in  fasciculos  subrotundos  dispositi, 
bractei«  basi  subulatij. 


Maj 


i 
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Maj.  — Jun.  ad  muroa  sepes  in  rnderati«. 

• % 

bb ) dentatis. 

0 

1 

4.  album9  weifsej  G. 

«jaule  erecto  anguloso  laevi  ramoso  farinoso,  fo- 
liis  rhomboideo  - triangulis,  longitudine  latitu- 
dinem  aequante,  erosis,  versus  basin  integerri* 
Inis,  summis  oblongis  integerrimis,  oninibus 
ubique  farinosis,  racemis  erectis  foliätis  spicatU 

terminaiibus  et  axillaribus,  tfalycibus  farinosis, 

«• 

Jun.  Aug.  In  hortis,  agris  requietis,  ad  vias* 


3.  viridc  > grüner  G. 

foliis  oblorigo  - rbomboideis  dentato  - sinuatis*  ♦ 
superioribua  lanceoiatis  dentatis , supremis  inte- 
gerrimis,  saturate  virentibus  subtus  farina  tan- 
tura  laeviter  adspersa , racemis  subfoliatis  pani* 
cuiatis,  84  panicula  composita,  floribus  glome-* 
ratis. 

, < 

Jun,  Jul.  passim  in  hortA  et  ruderatrs. 


Var.  a)  caule  simplici. 
b)  — ramoso. 

e)  — palmari. 

d)  — Ii  2,  3 pedali. 

• e)  — adscendente. 

f)  — decumbente. 

§)  — viridi. 

h)  — rubro. 

i)  ramis  diffusis  a.  adpressJj. 

k)  foiiis  conformibus  3.  difformibus, 
i)  dentati*  8.  integerrimis.  . 

li 
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* 


wi)  viridibu9  et  albidis , letztere 
leicht  mit  C.  aibo  zu  verwech- 
sein. 

ri)  floridua  albidis  et  rubellis. 

\ 

o)  racemis  confertis  et  patulis. 


s . • 

4.  urbicum , Stadt- G. 

caule  erecto  bipedali  sulcato  Iaevi,  foliis  maxi- 
xnis  triangularibus  denticulatis,  racemis  longis- 
simis  strictissimis  tonfertis  cauli  approximativ^ 

Horibus  exiguis  viridibus.  * 

• * 

Jul  Aug*  in  ruderatis  et  muris  intra  et  extra 

— 

pagos  prope  Buzbach, 


5.  rubrum , rotlier  G. 

caule  erecto  diffuso,  1 lfl%  2 pedali  anguloso  t 
lineis  rubris  picto,  foliis  alternis  petiolatis  cor- 
dato- triangularibus  spiendentibus  vix  hinc  inde 
farina  adspersis  , obtuse  dentatis,  adultis  et  gelu. 
tacti«  rubris  , racemis  axillaiibus  et  terminalibus 
strictis  perlongis  spicatis  foliosis  caule  breviori- 
bus,  calycibus  rube«tibu9,  glomeralis  spicula- 
ru4i  bracteis  interstinctis. 

Jul.  Aug.  frequens  ad  rudera  et  murea  Ma- 
rienschlois. 

X 

• ' • 1 

6.  murale , Mauer- G. 

caule  erecto  diffuso  ramoso  laevi  farina  hinc  inde 

adeperso,  foiiis  nitidis  ovato  - acuminatis  basi 

\ 

paitim  cordatis,  . dentibus  apice  rubicundis,  ra- 
cemis  corymbosis  subfoliosis  antrorsum  depretsis. 

Jui.  — Sept.  in  ruderatis  valli , adsepes. 
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• 7.  hybrjdum , Bastard  «G.  Sautod.  , 

*dore  et  foliis  daturae  stramonii.  Caule  erecto 
cubitali  anguloso  ramoso  Jaevi,  foliis  alternis 
eplendentibus  aequaliter  dentatis  postice  integer- 
rimis  elongatis,  panicula  termioali  aphylla  fru-' 
ctifera  ramosissinla  paten  tissima , floribus  parvis 
viridiusculis  extus  subfarinosis. 

. _ l 

Jul.  Aug.  ibidem,  praecipue  ad  agro9. 

8.  glaucum,  grauer  G.  / 

caule  erecto  et  prostrato  pedali  laevi,  foliis  si-  ‘ 
nuatis  s.  repandis  subtus  glaucis  acute  dentatif 
oblongis  superioribus  ciineiformi  - lanceolatis » 

% 

racemis  nudis  simplicibus,  floribus  \iridibus 
glomeratis. 

Jul.  Aug.  In  loa»,  arenosis  bei  der  Loh« 
mülile.  “ 

♦ ’f  ’ \ k / 

% 

b)  foliis  integris  et  integerrimis. 

\ • ' 

9.  olidum , . übelriechender  G.  C»  vulva« 
ria.  L. 

eaufibu»  decumbentibus  diffusis  palmaribus  di- 
chotomis  farinosis,  foliis  rhombeo  - ovatis  faru 
nosis  glaucis , floribus  conglomeratis  axillaribu« 
viridi  * %lbis»  % 

Jul.  Aug.  Auf  dem  Brand,  und  der  Schor 
vor  dem  Neustädter  Thor. 

WL 

* 10.  poiysptrmum , Fischmelde. 

eaule  erecto  s.  decumbente  ramoso  diffuso  angu- 

/ » 

Io  so  laevi,  foliis  ovatis  alternis  laevibu«,  pani-  , 


\ 


X 
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cula  riuda  dichotoma , calycibus  patulis  3 fioribms 
parvis  viridibus  conglomerati«  sessilibus. 


Jul.  Aug.  in  hortis  ct  agris  xnontig  Selters- 

• i 

.berg. 

• * 

1 


LUXXIX.  G,  Herniaria , Bruchkraut» 

x.-  ^ 

Perigonium  unicum  persistens  patulum  intrts  co- 

4 

loratum  5 partitum.  Stam.  5 fertilia , totidem 

* 

steriiia  breviora.  Perispermium  capsula rc  1 sper- 

• » • 

mum  ovatum  parvum. 

I.  glabray  glattes  B. 

caule  prostrato  caespitoso  palmari  laevi  ramosis- 
airao  > foliis  oppositis  sessiiibus  laevibus  splen- 
dentibus  ovatis  8.  lanceolatis,  floribus  viridibus 
axillaribus  bracteatis,  glojnerulis  paucifloris. 

Maj.  Jun.  in.  rupestribus  ante  Gleiberg , in 
locis  glareosis  auf  der  Haard. 


Umbellatae • 

% 1 

A.  Umbella  6 i m p 1 i c i. 

XC.  G.  JZryngium9  Mannstreu. 

U.  simplex  multiflora,  llo res  capitati  uni- 
formes. 

Jnvol.  polyphyllum  rigidum.  Thal . paleaceus 

conicus.  Sem,  calyce  et  squamis  paleaceis  flexi- 
bilibus  tecta. 

I.  campestrty  Feld-M.  Eilend,  Brachen- 
distel , Radeldistel. 


/ 


> 
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«iule  ramoso  brachiato  laevi  angnloao  articulato, 

« • 

foliis  radicalibus  longe  petiolatis  pinnatifidis  den- 
tatis  aculeatis,  caulinis  inferioribus  breviter  pe- 
tiolatis  pinnato -vaginantibus,  superioribus  ses9i- 
libus  amplexicaulibus  pinnatis  aculeato-dentatis, 
floribus  parvia  albia. 

Jul.  Aug.  ad  vias  publicas  in  agris  et  pascuis 
circa  Friedberg,  Nauheim,  post  Griedel  et  prop« 
Tray«. 

Meyer  machte  von  dem  ökonomischen  Ge- 
brauch dieser  Pflanze  in  den  Bemerkun- 
gen der  churpf.  Gesellschaft  1781»  S.  348* 
folgendes  bekannt. 

An  einigen  Orten  (in  Böhmen)  haben 
Einzelne  es  dahin  gebracht,  durch  die 
Kunst  eine  Sode  hervorzubringen.  Die  „ 
Pflanzen,  die  man  hierzu  nimmt,  sind  Di- 
steln, fette  Henne  (Sedum  anacampseros) 
und  Eryngium  c.  Sie  werden  an  der 
Sonne  getrocknet,  in  Bündel  gebunden, 

und  in  eine  von  etwas  feuchtem  Sänd  ge- 

• % 

machte  Grube  geworfen  , fest  zusammen- 
gedrückt,  etwas  gemeines  Küchensalz  da- 
zwischen gestreut,  und  sodann  zugedeckt, 

damit  nicht  mehr  Luft  bineinkomme,  als 

/ * 

zu  einem  glimmenden  Feuer  nothig  ist. 
Nach  der  gänzlichen  Verbrennung  findet 
man  eine  Menge  Asche,  zwischen  welcher 
sich  diese  Soda  in  Klumpen  befindet.  Sie 
giebt  eine  gute  Lauge  und  ein  schönes  Glas. 
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B.  Umbella  composita. 

XCI.  G.  Chacrophyllum,  Kälber» 

kro p f. 

✓ 

Perisp.  glaberrimum  laevissimum  tereti  - ro- 
stratum. 

m 

* 

X,  sylvesbrc , gemeiner  K.  wilder  Kerbel, 
wilder  Kälberkern,  Eselspeterlein,  'Kols-  • 
kümmel. 

caule  erecto  inani  striato  in  ferne  scabriusculo  «1- 
perne  laevi  gerjiculis  tumidiusculis , foliis  tripin- 
natis,  pinnis  lanceolatis  pinnatificiis  acutis  nervo 
subtus  birsuto,  vaginis  foliorum  ciliatis,  um* 
bellae  ante  authesin  nutantes  terminales  petalis 
integris  planis  albis.  Involucrum  pierumque  o, 
involucella  .5  phyllä,  phyllis  ovato  • lanceolatis 
inaequalibus. 

Maj.  Jan.  ad  sepes,  in  pratis,  pomariis,  hor- 
lis  gramineis. 

2.  cere folium^  Gartenkerbel,  Scandix  cere- 
folium.  L. 

caule  erecto  vix  pubescente  ramoso,  foliis  bi -s. 
tripinnatis,  pinnis  ovatis  remotis  pinnatifidis  in- 
cisis,  vagina  membrauacea  striata  pilosa,  Um- 
bellis  terminalibus  pedunculatis  lateralibus  sessi- 
libus,  4,  5 fidis.  Involucrum  pierumque  o. 

Involucella  phyllis  lanceolatis  refractis  margino 

♦ 

ciliatis. 

& 

9 

Maj.  Jun.  ad  vias,  quisquilias,  muros,  rude- 
rata  quasi  sponte. 
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XCII.  G.  Torilisy  Zirm  et. 

Terisp,  glabra  setis  tecta. 

. i.  nodosa , knotiger  Z. 

Tordylium  nodosum  L.  Cauwlis  nodosa 
JEhrh. 

caulibus  prostratis  diffusis  -ramosis  dichotomis 
scabriusculi,  foliis  piloaifl  fnnnatis  pinn!«  pinna- 
tifidis  lanceolatis,  umbeila  siraplici  laterali  multi- 
flora  subpedunculata  oppositifolia,  petalis  con- 
formibus,  fructibus  globosis,  in  radio  setis  un- 
cihatis  hispidis,  in  disco  punctis  elevatis  scabris. 

Jul.  circa  pagos  Rodehen  et  Grolsen-Bussek  . 
reperit  Dill. 

2.  anthrisens  p Gaertn . 

caucalis  siandicina  Jacq.  Scandix  anthrisens  L. 
ne  confundas  cum  Gaucali  de  anthrisco.  Caule 
crecto  diffuso  ramoso  nodoso  sulcato  nitido,  fo- 
liis moilibus  teneris  bipinnatis,  pi*nis  pinnati- 
bdis  incisii  hfrsutulis  e lute»)  virentibus , um- 

4 » 

bellis  depauperatis  numerosissimis  terminaiibus 
pedunculatis  lateralibus  sessilibus.  Involucrum 
plerumque  o,  involucella  4,  5 phylla  lanceoiata 
adpressa.  Srmiua  setis  uncinatis  hispida,  fru- 
ctuc  clavaeformis  scaber. 

f 

3.  rubclla,  Heckenkerbel,  gemeiner  Zirmet, 

Bettclläuse,  Schaafkerbel , Klettenkerbel, 

$ k • 

Ackerklette. 

Tordylium  anthrUcus  L.  Caucalis  antbrii- 
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T # 


caule  erecto  4 ,6  pedali  ramoso  striis  rabris  no« 
tato  scabro-,  foliis  pilosis  scabris  uiagnis  bipin«* 
natis  maculis  purpureis  saepe  adversis,  pinnulia 
ovatis  pinnatifiiiis.  Involucrum  6 phyllum,  in* 
volucella  dimidiata,  phyilis  6 subulatis  inaequaii- 
bus,  umbetlae  confertae  pedunculatae , petalis 
subaequalibus  rubicundis,  umbellulis  planis  mul* 
. tifloris , . fructibus  apice  rostratis  fuscis,  semino 
setis  rubeliis  uncinatis  hispida. 

Jun.  Jul.  ad  sepes  vias  quisquilias,  in  dume« 

tis,  frequens  beim  Albacher  Hof, 

« * » 

♦ 

XCIII.  G.  S elinum , Silge,  Oelsnicb« 

Perisperm . alis  5 membranacei s,  2 lateralibu» 
latissiinis  praedita  , nuda , semina  striis  3 eleva* 
tis  praedita. 

1 

1 * carvif olium,  Rofsfenchel , Kümmel  -S, 
eaule  erecto  2,  3 pedali  sulcato  angudis  a cutis 
alato,  foliis  tripin  natis,  pinnis  ovato  - lameolatis 
simplicibus  mucronatis'  margine  albido  subcilia* 
to,  terminalibus  2,-3  fidis.  Involucro  plerum- 
que  o.  involucellis poly  phyilis,  phyilis  setaceis, 
nmbella  conferta  plana  multifida  terminali  fru* 
ctifera  convexa,  ante  explicationem  rubella,  fru- 
ctu  ovali  - compresso  stylis  reflexia  coronato,  se- 
mina  glandulis  squamaeformibus  praedita,  mein- 
brana  marginali  pellucida. 

Jul.  Aug.  ad  margines  pratorum  olim  Urse* 
lum  dictorum  (heut  zu  Tag  meist  in  Aecker  ver* 
ivaudeltj,  in  pratia  post  pagum  Wissek*  ‘ 
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pubeseens , weiclihaarige  S.  wilde  Ange- 
lika, Wasser -A.  « 

Selinum  angelica  Roth . Ang-elica  sylvestris  L. 
«aule  erecto  cubitali  saepe  5,  6 pedali  tereti  di- 
ch otomo  , basi  pubescente  laevjter  striato,  va- 
•ginis  amplis  ventricosis  membranaceis , foliis 
•tripinnatis , pinnis  aequalibus  ovato -ianceolatis 

•serratis  impari  integra  non  raro  basi  ima  biloba^ 

« • 

umbellis  terminalibus  multifidis  inaequalibüs 
purpurascentibus,  pedunculis  pubescentibus,  in- 
volucro  plerumque  o,  involucellorum  pbyllis  plu- 
ribus  inaequalibys  linearibus , seminum  ala  un-* 
dulata. 

* t 

Jul.  Aug.  ad  fossaa  et  rivulos  im  Stelzen- 
morgen. 

. * 

XCIV.  G.  jinethum , Dill. 

, ♦ 

* • 

JPerisp.  ovata  compressa  margine  alato  alis  latis- 

* ” ’ » » 

simis , semina  sulcis  aequalibus. 

I.  graveolchs , starkriechender  D. 
caule  erecto  2,  3 pedali  laeviter  striato  nitido 
laevi  dichotomo,  foliis  laevibus  bipinnatis,  pin- 
»is  pinnatihdis  setaceis  3.  subuiatis,  •umbellis 
terminalibus  multifidis  inaequalibus , petalis  in- 
volutis  integris  flavis.  Involucro  et  involucd- 
1U  o o. 

s 

Jun.  Jul,  ad  sepes,  in  hortis,  in  agris  vor 
der  Haard  quasi  sponte.  Auf  dieser  Pflanze 
findet  man  bisweilen  die  Spliaeria  microscopioa 
JZhrh. 
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XGV.  G*  JPaucedajium y Haa'r  sträng. 

Fruct . matgine  .alato  alia  latissimis,  dorso 

• % 

Striato. 


I.  palustre , Sumpf  H.  Selinum  paiustre  L. 
caule  erecto  5 , 6 pedaii  sublactescente  profunde  • 
auicato  craasö  dichotomo  laevi  basi  rubello,  fo- 

* a / 

liis  maximis  laevibus  quadruplicato  - pinnatis , - 
pinnid  e nodulo  aibido  orientibus  pinnatibdis  li» 
nearibus  apice  rubellis,  involucro  8>  IO  phyllis 
lanccolatis  mucronatis  relitxis,  invoiucellis  poly- 
phyllis,  patentibus  biiformibus^  umbellä  termi- 
nali  in  caule  ct  ramis , magna  muitj/ula,  petalis 
aibis  in  vol  litis,  stylis  divancatis, 

i 

Jun.  — Aug.  in  aquis  stagnantibusf  locLl 
paludosis. 


1.  oreoselinum , Berg -Petersilie,  Grundheil* 

% 

Athamantha  oreoselinum  L.  Selinum  oree« 

4 

selinum  Roth. 

radice  lactescinte  extus  flavescente  intus  albicante 
fasciculo  piloso  coronata,  caule  erecto  3 pedaii 
laevi  leviter  striato  dichotomo  , foliis  tripinna« 
tis  rigidiusculis  laevibus  laete  viridibus  divari- 
catis  pinnis  refractis  angustioribus  et  latiorihus* 
umbella  axnpla  plana  pateiite  multifnia,  umbeilu- 
lis  convexiusculis , floribus  aibis  regularibus# 
Involucro  et  invoiucellis  polyphyilis,  phyllis 
reflexis. 

• * « 

Jul.  Aug.  in  pratis  svlvaticis  propc  Niedern« 
klee. 


V 
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XCVI.  G.  P as  tinaca , Pastinak. 

Fruct . ' ellipticus  compresso  - planus  dorso  sub-  * 
•triatus,  margine  alato,  alis  latissimis. 

1 

!•  sativa , gemeiner  P.  Sclinum  pastinaca 

7 ’ # 

caule  2,  3 pedali  anguloso  laevi  brachiato,  fer- 
liiri  pinnatis  hirsutis  , pinnis  ovatis  inciso-loba- 

4is  impari  triloba,  umbellis 'terminalibus  multi- 

* 

fidis,  petalis  involutis  integris  iuteis.  Involu- 

% • 

crum  et  involuecllum  o. 

4 

Jul»  Aug.  ad  yias,  an  der  Schor,  in  pratis 
paseuis.  • ' , 

XCVII.  G.  Her acle.um ) Heilkraut, 

Porst.  Bärenklau. 

* 0 

» 

* # > 

% 

Fructus  eJliptico  cornpressus  dorso  striatus  emar- 
ginatus,  ala  marginali  membranacea. 

I.  s phoiidy lium,  gemeiner  B. 
caule  erecto,  3,  4,  5 pedali  (in  dumetis  humi- 
dioribus)  crasso  aulcato  laevi,  2,  3 chotoino, 
foliis  hirsutis  scabris,  palmato  - pinnatis , pin-  „ 
nis  quinis  oblongis  pinnatifidis  lobatis  dentatis, 
vaginis  magnis  ventricosis  striato  -sulcatis  hir- 
•utis,  umbellis  terminalibus  multilidis  pedun- 
culatis,  floribue  radiatis  albiä  s rubellis,  invo- 
lucro  plerumque  oß  involucello  polypbyllo,  co« 
rollis  difformibus  inflexo  - emarginatis. 

Jun.  — Aug.  ad  sepes  versus  den  Häsler 
saepe  5 pedalis,  in  pratis  humidis  et  dumetis 

des  Stelzen  morgen  cubitali»  et  sesquicubitalis, 

s % 
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XCVIII.  G.  Angtlica  * Angelike. 

Truck . obovalis  aubrotwnclus  angulatus,  dorsci 

convexo  costis  3 alaribus,  «t  sulcis. 

• * 

I.  archangelica , edle~A. 

caule  erecto  crasso  ramoso  nitido  purpurascente  . 
lineato  nodoso,  foliis  maximis  laevibus  clccom- 
positis  et  supr  i - decompositis , pinnis  ovatis  in- 
ciso  serratis , impari  3 lobo , vaginis  araplis  vcn- 
tricosia  membranaceis  basi  connatis  eylindricis, 

m » 

umbella  terminali  magna  subglobosa , floribus 
, albido- flavis  aequalibus  petalis  inturvis.  Invo- 
lacrum  monophyllum  fugax  concavum  tnenlbra* 
naceum,  involucclla  phyllis  plurioiibus  setaceis 
reflcxis  praeclita. 

Jul.  Aug.  quasi  sponte  rechts  bei  der  Jleu- 
chelheimer  Mühle. 

f XCVIX.  G.  Ligusticum,  Liebstöckel. 

Truck . oblongus  , 5 sulcatus , utrinque  costi* 
subalatis  inaequaiibus. 

1.  Icvisticum , gemeiner  L.  Badkraut, 
Saukraut. 

♦ 

radice  carnosa  descendentecrassa,  foliis  radicalibus 
maximis  , dupiieato  - serratis  s.  multipiieibus  , 
pinnis  cuneiformi- trilobis  superne  incisis,  cauLe 
tereti  crasso  erecto  firmo  striato  ramoso  6,  7 pe- 
da!i  umbella  magna  in  rami9  terminali,  umbellu- 
lis  hemisphaericis,  floribus  uniforinibus  iuteis, 
petalis  involutis  integris,  involucro  7 phyllo  la- 
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to  mtrgine  membranaceo  , invollucelli*  sub  4 
phyllis. 


C.  G.  6ilerf  Sil  er. 

Fruct . compressiusculus,  late  oblongus  4,  5 cos* 
tatus , costis  alternatis  minoribus , majoribus 
•ubalatis. 

ll  trilobum  , dreilappiger  S.  Laserpitium 
trilobum  L. 

caule  erecto  stricto  5,  6 pedali  brachiato  laevi, 

foliis  subtus  glaucis  plemi»que  tridigitatis,  pin- 

% 

xi is  trilobis  actuninatis  acute  serratis,  lobis  2 s es* 
«ilibus,  intermedio  longe  pedunculato.  Umbella  ^ 

terminali  multifida , umbellulae  multiflorae,  flo- 

■ « . ' . 

res  albi  plures  steriles.  Involucrum  plerumque  * 
o s.  unum  alterumve  phyllum,  involucella  o s.  , 
phyllis  5,  7 conflau. 

Jun.  Jul.  in  montibus  juxta  Ebersgöns  et 

Qbernklee , post  Weiperfellen  reperit  Fahr . 

• » 

CI.  G.  Conium,  Schierling. 

Fruct . «ubglöbosus  s.  ovatus  gibbostis  alis  destitu- 
tus  sulcatus,  selcis  utrinque  5 crenulatis  ante 
maturitatem  undulatis. 

I.  maculatum,  gefleckter  S. 

««ule  erecto  ramoso  laevi  nitido  fistuloso  3,  4 
pedali  atriato , maculis  ba«i  purpurascentibus 
adsperso  , foliis  .laevibus  tripin  natis  alternis, 
«ummis  bipinnatis  non  raro  pendulis  , pinnig 
«ubpinnatifidis  lanceolatis  inciso  - dentatis  cxtre« 

* 9 


1 
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mii  confluentibu9,  umbella  terminali  planiuscu« 
la,  6,  7 s.  raultifida,  floribus  aequahbus  albis, 
invoiucro,  3,  5 (s.  6,8)  f>byLlo,  phyllis  latiori- 
bus  reflexis,  involucelia  dimidiata  sub  3 pliylla. 

Jul.  Aug.  in  piato  ante  Leibgestern  ß in  foa« 
sis  juxta  molendinum. 

Var.  a ) involucello  6,  8 pbyllo. 

b)  monopbyllo  reflexo  patulo , k« 

mi  3 fido  rarius  4 fido. 

. » 

4 * 

CII.  sdcthusdy  Gleisse. 

Fructus  rotundus  gibbus  sursum  afctenuatus,  alis 
destitutus,  sulcis  5 aequalibus  profundi*  nudis. 

I.  cynapium , Garten  G.  Hunds  G.  Hunds« 
petersilie , Glanzpetersilie  f Garten 
Schierling. 

caule  erecto  tereti  striato  ramoso  nebula  violacea 
aubobdutto^  foliis  (petroseliniis)  atrovirentibus 
inferne  nitentibus  tripinnatis,  pinnis  pinnatifi- 
dis  linearibus,  vagin is  striatis  margine  membra- 

naceis  apice  bidentatis,  umbellis  lateralibus  op« 

% 

positifoliis  pedunculatis  inaequalibüs  multifidis 
planis , umbellulis  radiatis  niultifloris,  corolli* 
albis  uninformibus  petalis  bifidis.  Invoiucro  o* 
involucello  dimidiato  phyllis  4 linearibus  umbel- 

lula  longioribus  pendulis. 

» 

Jul.  Aug.  Sept.  in  hortis,  cultis,  ad  sepes. 

• * 

a)  ad  margines  agrorum , ad  raditen* 
xnontis  prope  GrofsenBuasek-dodrau« 
tem  non  exctdens  9 
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£)«  in  hortis  - mediae  magnftud  inia,  ) 
4:)  in  sylva  Hangenstein,  3,  4 pedalis. 

CIII.  Cicuta , Wüterich. 

Fruct.  subglobosus  alis  diatitutus  nudus,  sulcia 
profundis  aequaiibus  costatus. 

*1.  virosa Wasserschierling.  * 

radice  crassa  ('geniculata  8.  tuberosa,  interne  alba> 
dissepimentis  cavernosa  (in  loculos  vaiios  divi- 
aa),  cultro  dissecta  succum  croceum  venenosum 
emittente,  caule  erecto  crasso  cubitali  fistuloso 
leviter  striato  dicliotomo  e glauco  - viridi  purpn- 
rascente , foliis  laevibus  maximis  tripinnatis,  pe** 
tiolia  apice  obtusis  margine  menibranaceia  posti- 
ceacutis,  pinnis  lanceolatis  longe  dtcurrentibu* 
angute  serratis,  terminalibus  profunde  trilobis, 
umbellis  oppositifoliis  lateralibus,  umbellulis 
hemisphaericis,  floribus  uniformibus  albis  peta- 
lis  bihdis  ».  incisis;  involucrum  plerumque  o,  in- 
volucella  phyllis  piuribus  setaceis,  exterioribus 
plerumque  umbella  longioribus  , reliquis  latiori- 
t>us  subserrati«.  Fruc*us  subglobosus  stylia  re- 
Ilexis  coronatus. 

Jul.  Aug  in  fossa  oppidana,  aliis  fosais  ad 
Biargines  pratoruift. 

2.  latifoliay  breiter  W.  Sium  latifolium 
L.  Coriandrum  latifolium  Hcth.  Wasser 
Merk,  breiter  M.  Wasser  - Petersilie, 

1 v 

Wassereppich. 

* r . 

caule  erecto  3,  4 pedali  rxmoso  angulato  sulcato 
laevi,*  foliis  foliis  pinoatis,  pinnis  submersia  la* 
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ciniatis  , reliquis  lanceolatis  modo  latioribus  3,  6 
ttncialibus  acutis  argtfte  serrätis,  umbellis  tcrmi- 
nalibus  magnis  hemisphaericis  pedunculatis  mul- 
tifulis,  umbellulis  hemisphaericis  multifloris,  flo- 
ribüs  albis  reguiaribus,  petalis  cordatis,  invo- 

lucro  et  invoiucello  polyphyllis,  phyllis  reflexis 

% 

lanceolatis,  fructu  globoso  lateribus  corapressiua- 
culo. 

• Jul.  Aug.  in  stagnantibus  fosais  % rivie  in- 
undatis. 

* » 

CIV.  G.  Phcllandrium  , P fer  d's  a am  en. 

1 

Fruct . ovatus  alis  destitutus  nudus  pistillo  cor«-  , 
natus  striis  obtusis  leviter  atriatus* 

I.  aquaticum , Wasserfenchel , llosfencliel, 
Wasserpeersaat,  Ligu^ticum  phellandri- 
uin,  Roth . 

caule  crasso  erecto  fistuloao  striato,  articulato, 

articulis  infunis  radicantibus , ramia  divaricatis 

* 

rainosissimo,  raginis  arcte  amplectentibus  mar- 
girie  membranaceis,  foliis  laevibus  dacompositia 
folioium  ramificationibus  divaricatis  , pinnis 
ovatis  obtusis  pinnatifidis  incisis,  umbellis  axil- 
laribus  breviter  pedunculatis  convexis  multifidis, 
Iloribus  albis  fere  uniformibus,  umbellulis  he- 
misphaerici9 ; involucrum  o.  iuvolucella  phylli« 
7,  10  umbellulam  aequantibus  linearibus. 

Jun.  — Aug.  in  fosais  et  locia  peludoiis  im 
Häslar. 

CY. 
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- CVi  G.  Pimpinella,  Bibernell. 

Pruct.  alis  destitutüs  nudns  ovatus  s.  ovato-ob- 
longus  apice  attenuatus  gibbosus  , hinc  planus 
inde  stiiis  5 costatus.  Siigm.  subglobosa. 

/ 

1.  Saxifraga , Steinbrech. 

taule  erecto  2,  3 P^dali  striato  laevi  dlchotomo> 
foliis  laevibus  venosis,  radicalibus  pinnatis,  pin- 
nis  subrotundis  s.  ovatis  sessilibns  argute  serra- 

tis  caulinis  bipinnatis,  pinnis  linearibus  s.  an- 

■ 

gustis  mucronatis  2,3  fidis , umbella  terminali 
multifida,  floribus  exiguis  aibis  aequalibus,  fru- 

4, 

ctu  stylis  rectis  coronato*  Invol.  et  Invnlu- 
cell.  00. 

Jun.  — Sept.  in  pascuis  siccis  , locis  are- 
nosis. 

2.  nigra,  schwarze  B. 

radice  coeruleo- lactescente , caule  altiore  erecto 
striato  hirsuto  , foliis  pinnatis  pubesceritibus, 
pirmis  radicalibus  obcordatis  incisis  obtuse  den- 
tatis,  foliis  caulinis  bipinnatis  linearibus,  pin- 
nis uniformibus  detitatis  s.  petiolo  membranate© 
vaginali  uno  alterove  foliolo  terminato. 

Jul.  Aug.  adsepes,  in  locis  afidis  sabulosis» 

0 

* 

3.  magna , grofse  B* 

caule  erecto  anguloso  laevi  sulcato  ramoso  2,  3 
pedali,  foliis  pinnatis  laevibus  laete  viridibus, 
pinnis  sessilibus  ovato  - lanceolatis  inagis  incisis, 
trilobis,  caulinis  superioribus  angustioribus,  va- 

*7 


Digitized  by  Google 


Pentandrid. 


25S  / 

ginis  striatis,  umbella  terminali  inultifida  rubcn^ 
tc  s.  alba.  Invol.  et  lila  nulla. 

Jun.  — Aug.  in  pratit. 

* 

* ' * 

4.  hircina , Boks  B. 

caule  erecto  i pedali  a basi  ramoso  sulcato,  folii» 
bipinnatis  'laevibus  , phyilis  longis  lineari  - lan- 
ccolatis  simplicibus  s.  profunde  lobatis,  caulinis 
etsummis  ramorunj  sacpe  tan  tum  pinnatis  , pin- 
üis  lanceolatis  angustis  longis  decurrentibus  , va- 
ginis  magnis  tumidis  pallide  viridibus  striatis 
membranaceis  margine  pcllucido.  Umbella  ter- 

minali  polyphylla.  lnv.  et  lila  nulla. 

\ 

Jul;  ln  pratis  des  Hangensteins  und  der  Lin- 
der Mark. 

5.  dissecta , zerschnittene  B. 

caule  erecto  digitali  palmari  peranguloso  4,  5 go- 
110  statim  a basi  rarnuso  , ramis  divergentibus 
iterum  ramosis,  1 a t v i , foliia  glauco  - viydibus 

laevibus  pinnatis , pinnis^multipartitis  segmen- 

» 

tis  subfalcatis  acutis,  umbella  terminali  polyphyl- 
3a  , floribus  exiguis  albis.  Invol.  et  lila  nulla. 

\ CVI.  ö . Apium , Sellerie. 

Fruct . nudus  alis  destitutus  rotundus  gibbus  5 
sulcatus. 

I.  gravcolens  , wilder  S.  Sium  apium  Roth. 
caule  erecto  1 \J  2 9 2 pedali  laevi  sulcato  ramosis- 

# 

simo  , Foliis  laevibus  nilidis,  radicalibus  pinna- 
tis pinnis  3 bdis  intiso  - serratis  petiolis  ovatis , 
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r V • 

t caulinis  ternatis  pinnis  cuneiformibus  trifidis  in- 
ciso  - seriatis,  Umbella  multifida  sessiii  et  sub- 
sessiii  terminali  et  axillari,  terminali  dichotoma, 

« 1 

. ümbellulis  subglobosis  muitifloris,  florijjus  exiguis 
aloisj  petalis  aequalibus.  Invol.  plerumque  o.  s. 
monophyllum  (folium  cauiinum)  involucella  nul-  . 
la-,  fructus  parvus  basi  snbventricosus. 

J11I.  Aug.  in  fossis  et  pratis  ad  salinas  wetter- 

✓ 

avenses. 

/ 

CVII.  G.  MyrrhiSy  M y rrhen  - Kerbel. 

1 » 

Frucb . subun<  ialis  fuscus  mulus  alis  destitutus  cy- 
lindricus  8 angulus  8 sulcatus  subcompressus,  an- 
gulis  2 oppositis  magis  obsoletis.  tSem.  cxacte 
pentagonum.  v 

I.  odoraba , wohlriechend  M.  Anis  K.  spa- 
nischer, grofser  K. 

odorem  anisi  spargens,  caule  erecto  ramoso  4,  5 
pedali  striato  laevi,  foliis  pubescentibus  laete  vi- 
ridibus  supra -decompositis , pinnis  ovatis’pinna- 
tiftdis  laciniis  dentatis,  vagina  brevi  submem- 
branacea,  umbella  terminali  plerumque  gemina 
fructifera  stricta,  floribus  aibis  radiatis  pluribus 
sterilibus.  Invol.  plerumque  o,  invoiucelli  phyl- 

la  5 lanceolata  refracta  aiba  longo  mucrone  ter- 

• * 

minata. 

I Jun.  Jul.  in  loco  sylvae  oppidanae,  die  Hölle 
dicto.  *• 

CVIIL  G.  Oenanbhe , Rebendolde. 

Frueb.  alis  destitutus  pistillo  divaricato  coTona- 
tus,  scm.  suberoio  - corticata. 
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I.  fistulosa,  Wasser  R.  Tropfwurz,  Wal- 
serraute,  Wasserfilipendel. 
ciule  erecto  iistuloso  laevi  striato  stolonifcro  2 
peJali,  foliis  alternis  laevibus  vaginantibus,  ra- 
dicalibus  latioribus  bipinnatis,  caulinis  angusti- 
oribus  pinnatis,  phyüis  brevibus  linearibus,  in- 
terdum  2,  3 fidis , ad  apicem  costae  bstulosac  in- 
flatae  positiSj  umbella  terminali,  2,  3»  5 ßda  9 
umbellulae  magnae  subrotundae  convexae  densae 
fructiferae  bemispbaericac,  floribus  radiatis  albi- 
dis  et  rubentibus  difformibus  pluribus  aterilibus, 
invoiucro  o involucello  polyphyllo  lanceolato. 

. Jun.  Jul.  in  fossis,  pratis  inundatis  poat  do- 
murn  magistri  postarum. 

* » 

• « 

CXlX.  G.  Caucalis , Haftel  olde,  Klet- 
t e n k ü r b e I . 

Fryct . oblongüa  subcylindricus  alis  destitutus  , 
caiyce  et  styiis  coronatus  setosus.  Sem . costata 

et  molendinacea. 

* 

I.  dauc\)ides A Möhren  H. 
caule  eiecto  ramoso  anguloso  pi’oso  divaricato , 

foliis  bipinnatis,  costa  pilis  nitidif  rigid is  obses- 

* 

sa  , umbeila  3,  5 iida  depauperata  subradiata,  um- 
beilulis  plerumque  5 floris  , Iloribus  sessilibus 
rubicundis ; involucrum  in  planta  juniore  mo- 

nophyllum  caducum,  in  auulta  congeries  pilo- 

. • • 

rum,  involucella  d im  i di  ata  lanceolato  - liAeiria 

• \ 

ciliata , fru*  tus  in  unibeliula  3,  seminibus  dorso 
gibbis  setis  reduncis  ubaessis*  * * P •? 
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Maj.  Jan.  ad  quisquilias,  in  agris  montosi* 
prope  ßuzbach.  . t 

2.  grandißora  , grofsblumige  , H. 

caule  erecto  auguloso  laevi , ramis  divergent! Bus 
foliia  bipinnatis  basi  vaginantibus  subtus  scabris, 
umbella  alba  plana  plerumque  5 ficia , umbeiluia 
multiflora  petaio  exteriore  maximo  2 partito  11m- 
, bellulam  superante,  involucro  pcntaphyllo  lan- 
ceolato  mucronato  nervoso  margine  albo,  invo* 

lucellis  dimidiatis  3/5  phyllis  ovato - Ianceolatis, 

• ~ 

fructu  magno,  seminibus  ovatis  dorso  4 costis 

approximatis  aculei*  confertis  obsessis. 

, 4 * 

Jun.  Jul.  circa  Schiffenberg,  Grofsen  ßussek 
et  prope  Niederweissei. 

• • 

3.  lepbophylla , (arvensis  Alton) 

* 1 

caule  ramoso  diffuso  striato  pilis  exiguis  adsper- 
so,  ramis  divaricatis  pubescentibus , foliis  de- 
compositis  pilis  albis  brevibus  sparsis  obsessis', 
umbelia  laterali,  3,  iojflda;  involucrum  plerum- 
que  o,  floribus  rubelio  - albis , scmina  ovata  se- 
tis  hamoso  - dentatis  obsessa. 

Jun.  Jul.  inter  segetes.  “ 

• ’t 

CX.  G.  D au  cu  s * Mohre. 

7 ■ • * 

* 

Fruct.  alis  destitutus  setis  subulatis  obsessus. 

\ 

I.  carota , gemeine  M. 

caule  erecto  striato  dichotomo  hispido,  foliis  tri- 
pinnatis  hispidis  pinnis  supremis  lineari-  Umeo- 
iatis,  petioli«  subtus  nervosis,  umbella  florente 


2 6z  Fentanclria. 

plana,  post  anthesin  contracta,  floribus  radiati* 
albis,  in  medio  umbellae  rubellis,  involucro 
plerumque  lOphyllo,  phyllis  3 fidis  s.  pinnatifi- 
db,  invoiücella  polyphylla  simplicia  s.  pinnatifida. 

Jun.  Jul.  ad  valluin  um  die  Sihor. 

4 **  • 

Im  Aug.  und  Sept.  wenn  sich  die  Blüthe 
zusamnoenzieht , habe  ich  oft  die  Cocci» 

neila  septem  punctata  darin  gefunden. 

♦ 

CXI.  G.  Cer varia,  Hirschwurz. 

Fruct.  aubrotumlus  3 striatus  subpubescens. 

I.  nigra* ' schwarze  H. 

, c 7 

Athamanta  cervaria  L.  Selinuni  cervaria  Jiuh. 
radice  externe  nigra  fasciculo  pilorum  in  capite 
praedita,  caule  erecto  3*  4 pcdali  striato  tereti, 
foiiis  rigidiusculis  laevibus  bipinnatis  pbyllis ova- 
tis  decussatis  subtus  reticulato-  venosis  , dentato- 
serratis  plerumque  trilobis,  umbeila  terininali 
magna  plana  multifida,  floribus  albis  aequalibus 
ante  florescentiam  rubicundis,  invol.  et  invol. 
polyphylla  , phyllis  lanceolatis  deflexis. 

Jul.  Aug.  in  conßnibus  gruningensibus  et  in 
monte  Kodcher  Kopf. 

CXII.  G.  Seseli , Sese I. 

Fruct . ovatus  striatus. 

I.  saxijragum , Steinbrech  S.  (venosum 
Hojjm.  ? ) 

caule  erecto  tenui  (crassitie  pernae  corvinae)  te- 
xeti  subramoso,  ramis  superioribus  caule  altiori- 


Digitized  by  Google 


pentandrla. 


' 263 

fcu5,  foliis  bipinnatis,  pinnis  pinnatifidis  laciniis 
«implicibus  3.  binatis  et  ternatis,  petiolis  striatis 
vaginnantibus  superne  membranacei«  emargina- 
tis,  umbella  terminali  convexa  subrotunda  nml- 
tifiila,  floribas  albis,  involucro  plerunique  poly- 
phyllo  (nonnumquam  o)  phyllis  setaceis,  phyilif 
involucelli  numerosi*  .setaceis. 

Jul.  Aug.  in  alnetis  reperit  Dill . 

CXIII.  G Focniculum  Fenchel. 

t 

Fruct.  ovatq -oblongus  gibbus  sulcis  rotundatis. 

I.  vulgare,  gern  ein  er  F.  * 
caule  4,  5 pedali  erecto  lineato  ramoso  laevi,  fo- 

liis  supradecompositis  capillaribus  laevibus,  pin- 
nulis  ramosissimis  dichotomis  divaricatis,  vagi- 
T>is  longis  basi  amplexicaulibus  canaliculatis  stria-  v # 
tis  niargine  fusco-  membraaaceis,  involucro  et 
jfivolucello  nullo , umbella  plana  ampla;,  petalis 
‘flavia  apice  involutis,  floribus  conformibus. 

Jun.  Jul.  in  cultis , ad  sepes,  passinx  quasi 

t 

«ponte. 

. 1 * 

CXIV.  G.  Bupleurum , Hasenohr. 

Fruct . subrQtuwdus  cornpressus  striis  pluribua 
interstriis  planis  praeditns,  utrinque  obtusus, pe- 
4 talis  involutis. 

I.  robundifolittm , Durchwachs.  B,  perfo- 
liatum  Mönch . 

caule  pedali  erecto  brachiato  lenui  fragili  albido 
foliis  perfoliatia  rotundatis  acuminatis  integer- 


< 
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rimis,  umbella  terminal»  plerumquepentapbylla, 
floribus  parvis  luteis  (conformibüs),  • 

Jjxn.  Jul.  fiequens  in  horti*  urbis  versus  me- 
. Tidiem. 


t 


2.  falcaria , sichelblättriges  H. 

* 

caule  flexuoso  rubitali  rigidiusCulo  anguloso,-  fo» 
liis  laevibus  integerrimis  rigidulis  nervosis,  ra-« 
dicalibus  oblongis  ovatis  petioiatis , caulinis  ses- 

silibus  falcatis  amplexicaulibus  subtus  5 nerviis 

\ 

apice  latioribus  , involucro  2,  3 phyllo  lanceo- 
Jato  acuta,  involucello  5 pbyllo,  laneeolato  s. 
ovato  mucronato  urubellulain  saepe  sup^rante, 
umbella  multifula  tcrminaii,  floribus  exiguis 

> Jul,  Aug.  circa  pagos  Ober  - et  Nieder- Klee, 
in  sepibus  ad  pagum  Nieder-JYIerlau  et  Nauheim. 

3.  rigidum,  steifes  H. 

caule  dichotomo  sübnudo,  involucris  niinimis 
acutis  foliis  latis  perennibus  rigidis. 


DHL  reperit  ad  sepes  inter  Nauheim  et  Fried» 
terg  .sed  floristae  Wetter.  B.  faicatum  ibi  tantum 
observarunt. 

4.  longijolium  , 

foliis  imis  petiolatis  ovatis,  superioribus  ample» 
xicaulibus  ovato  - lanceolatis,  involucellis  pen- 
phyllis  ovatis,  involucro  sub  5 phyllo,  caule 
simplici  flexuoso,  umbella  terminali  6,  8 phylla, 
floribus  luteis. 

Jul.  in  dumetis  circa  Weiperfelien  et  non  pro» 
cul  a pago  £$p  reperit  Fahr . 
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a CXV.  G.  Carum , Kümmel. 

♦ 

» 

Fruct,  ovato  - oblongus  (ellipticus)  • striatus, 
striis  albidis  sulcis  fuscis  , pctalis  carinatis  in- 
ilcxo  - emarginatis. 

I.  carviy  gemeiner  K. 

caule  erecto  striato  laevi  dichotomo,  foliis  bi- 
pinnatis  laevibus  inferioribus  petiolatis,  suramis 

oppositis  ad  basin  vaginae  yentriculosae  stipulis 

» 

nmitifidis  praeditis,  pinnis  pinnatifulis  linearibua 
multifidis  circa  costam  decussantibus,  umbella 
terminali  multifida  plana,  floribus  albis,  caly- 
culo  o.  Involucro  o s.  uno  alterove  phyllo , in- 
volucella  plerumque  nulla, 

1 

Maj.  Jun,  l’requens  in  pratis  et  locis  grami« 
neis.  ^ 

CXVrI.  G.  Slum y Merk, 

Fruct , o 

ötriatus. 

I.  angustifolium , schm^liler  M.  • 

caule  basi  repente  geniculis  radiculas  fa5ciculataa 
emittentibus , tune  ereito  cubitali,  teieti  laevi 
ran?o$o  ieviter  striato,  foliis  laevibus  pinnatis 
radicalibus  fere  pedalibus,  pinnis  ovatis  obtusis  . 
inaequalit^r  serratis  caulinia  semipedalibus,  pin* 
xi is  ovato  - lanceolatis  inciso -de ntatis  auriiulatis, 
«uperioribus  digitalibus,  summis  minimis,  fo- 
liolo  i mpari  3 paitito,  triiobo,  umbella  laterali 
poiyphylla,  oppoÄitifolia  pedunculata,  flonbui 


blongus  gibbus  transversim  acute 
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albi3  aequalibus  , involucro  plerumque  5 pbyllo 9 
pbyliis  reflexis  integris  et  pinnatifidis , involu- 
cello  5 pbyllo,  phyilis  inatqualibus  apice  2, 
3 dentatis. 

Jul.  Aug.  in  fundulorum  rivulo  nec  non  irn 

• 1 

Häülar. 

1 

2.  falcaria Sichel  - M. 

caule  bracbiato  laevi  levissime  strjato,  foliis  fir- 
niis  pinn^lis  glauco- viridibus  laevibus  serratis, 
pinnis  linearibus  decumbentibus  profunde  2,  3 
fidis  connatis,  . umbella  terminali  muitifida  , flo- 
ribus  exiguis  albis  regularibus,  involucro  et  iu- 
voluceiio  phyilis  6,  8 linearibus  acutis. 

Jul.  Aug  in  agris  orientalibus  des  Wedden- 
bergs,  circa  Schiffen berg  et  Groisen  - ßussek, 

3.  nodißorum % Knotenblühender  M.  Was- 
serpeterlein. 

* v 

faule  deunnbenre  dichotomo  sulcato  la^vi , foliia 
pinnatis  longe  petiolatis  umbellis  oppositis , pin- 
nis terms  quinis  piwnatis  obtuse  dentatis  punctia 
croceis  saepe  notatis,  umbella  axillari  subsessili, 
involucro  deciduo  polyphyllo  lineati,  involucel- 
lo  plerumque  7 phyllo,  floribus  albis, 

Jul.  Aug.  loco  rivuioso  ad  piscinam  majorem 
schiffen  bergen  Sem, 

4.  silaus , Silau-M.  Peucedanum  Silaus  L. 

caule  erecto  cubitali  altiore  ramoso  laevj  superne 
suicato,  foiiis  tripinnaiis  laevibus  nitidis,  pin- 
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pis  pinnatifidis  lanccolatis  incisis  acutis,  involu- 
crura  o,aut  I,  2 phyiium,  involueello  poiy«, 
phyllo  florem  snbaequante  subulato  apicc  ru- 
bello,  umbella  terminali  inaequali  multifida, 
floribus  flavo  r viritlibus  exiguis , fructo  stylis 
poronato. 

CXVII.  G.  Sison,  Sison,  Amümlein, 
Fruct.  globosus  5 sulcatus,  sulcis  rotundatis. 

1 

j.  amomum , Amümlein. 
radice  fusiformi  multis  fibris  pracdita  profunde 
descendente,  caule  tenui  erecto  raiposo  laevi 
striato  2,  3 pedali,  foliis  pinnatis  laete  viriciibus 
odore  suavifragrante , laevibus,  *pinpis  foliorum 
radicalium  ovatis  serrati*  basi  tripartitis,  cauli- 
norum  lanccolatis.  incisis  acuminatis,  supremo- 
rum  linearibus  extremis  pierumque  tripartitis, 
umbellis  numerosissimis  pedunculatis  erectis  ter- 
minali  - rameis  floribus  albis,  involucro  pierum- 
que 3 phyfio , involueello  pentaphyllo  minimo. 

Jul.  ad  fontem  Waldbronn  et  alias  aquas  pu- 
j-iores  reperit  Dill , 

2,  verticillatum , Quirl -S. 
caule  crasso  inflato  articulato  superne  ramoso  bi- 
pedaii,  foliis  carvi  tenuissimis  verticillatim  po- 
«itis,  umbella  media  in  ramis  terminali  extus 
purpurascente  interne  alba. 

Jul.  in  prato  juxta  hicum  carnificis  et  in  loco 
paludoso  im  Heerwald  reperit  Hupp» 
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CXVIII.  G. , A eg  o p o diu  mt,  Gi  sr  s cb. 

JFruct.  ovato  - oblongus:  gibbus  (in  medio  cras- 
sior)  striis  rotundatis , interstitiis  acutis,  prae- 
ditus. 

I.  podagraria , Zipperlein  - G. 
caule  erecto  striato  anguloso  ramoso,  foliis  ra-.- 
dicalibus  triternatis  laevibus,  foliolis  obovalibus 
jnciso -dentatis , Jonge  petiolatis,  pet i olis  trian- 
guUribus  canaliculatis , supremis  oppositis  ter- 
natis  , foliolis  ovato  - lanceolatis  inaequaliter 
eerratis,  umbella  tcrminali  plana  longe  pedun- 

culata  multifrda  ßoribus  albis,  involucrum  et  in- 

• % 

volucellum  o.  * 

CXIX.  G.  S candix , A f 1 1 r ko  er  b el. 

Fruct.  clongatus  attenuatus  evidenter  rostratus, 
dorso  atriis  rotundatis  costato. 

I.  pcctcn  vftieris , Nadel -K. 

t 0 

caule  paimari  ramoso  striato  piloso , foliis  te- 
nuissime  divisis  supra  - decompositia^subpilosis, 
vaginis  tumidis  margine  membranaceis  ciliatis, 
umbella  terminali  2,  3 fida , floribus  albis,  in- 
volucro  plerumque  o,  involucello  pentaphyllo 
lanceolato  integio  et  apice  bibdo,  fruetu  laevi 
rostro  longissimo  I \J2  uncia^i  scabro. 

Maj.  Jun.  inter  segetes  circa  Schiffenberg  et 
prope  Niedernklee. 

i * 

2.  hirsuLa , rauchhaariger  A.  »•  * 

® *» 

caulibus  plurioribus  erectis  striatis  hirsutis,  fo- 
liis bipinnatis  hirsutis,'  pinnis  incisis  acutis. 
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vaginis  carnosis  apice  pilosis,  involucro  o in- 
volucello  plerumque  5 phyllo  margine  albido 
umbeilulam  aequante,  umbelluia  convexa  virgi- 
nea  nutante  floribu»  albis  liirsutis,  tlensa  poly- 
phylla,  fructu  (immaturo  laevi)  maturu  striato 

4 1,  , » ♦ # ■ * > 

stylis  elongatig  divaricatis  coronato. 


Jun.  Jul.  auf  der  lollarer  Koppe. 


f 

A 

* 3.  temula9  Tollkerbel, 

caule  erecto  substriato  piloso  geniculis  tumidis 
geniculato  solido  maculis  atro -purpureis  macula- 
to , foliis  bi- tripinnatis  viilosis  scabris  costis  pur- 
purascentibus , inferioribus  petiolatis  supcriori- 
bus  sessilibus,  pinnis  pinnatilidis  incisis  ovatid 
obtutis,  umbella  multifida  virginea  nutante  flo- 
rifera  erecta , involucro  plerumque  o involuceilo 
6,8  pbyllo  hirsuto,  floribus  albis,  fru  tu  ian- 
ceolato  acuminato. 


Jun.  Jul.  frequens  in  monte  Gleiberg. 


4.  bullosa , knolliger  A. 

caule  eiecto  superne  ramoso  geniculis  tumidisar- 
ticulato  fistuloso,  articulis  3 infimis  retrorsUmpilo- 

K 

so  - scabris,  reliquis  laevibus  lineatis,  omnibus 
maculis  longis  purpureis  adspersis,  foliis  3 pinnä- 
tis  laevibus  , petiolis  et  nervis  subtus  pilis  vagis 
ciliatis,  pinnis  pinnatilidis  lineari -lanceolatis  acu- 
tis,  vagin is  longissimis  striatis,  umbella  multifida 
floribus  albis,  involucro  plerumque  o.  involuceilo 
plerumque  pentaphyllo  reflexo  membrana  aucto, 
fructu  stylis  distantil^us  coronato.  * 


f 
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w * • 

Jufi.  Jul.  ad  $epesf  in  dumetis  , ad  ripa* 
fivulorum  et  fontem  an  der  Bleiche. 


CXX.  G.  C o r iandrum,  Coriander. 
Peric.  globosura  laeve  Striatum,  2 luculare. 

i.  sativum , gemeiner  C. 
caule  erecto  striato  laevi  dichotomo,  foliis  laevi- 
bus,  radicalibus  pinnatis,  pinnis  ovatis  inciso- 
dentatis,  caulinis  bipinnatifidis  linearibus*  um- 
bella  terminali  plana  radiata  iloribus  albis  , invo* 
lucro  monophyllo  lintari^  involucello  triphyllu 
ininimo  dimidiato. 


CXXI.  G.  S an  icuta,  Sanikel. 

Peric . biloculare  ovatum  . loculo  altero  aborti« 

* «• 

entc , setis  uncinatis  undique  tectum. 

i.  eilropata , europäischer  S.  Bruchkraut, 
caule  pedali  nudo  nitido  laevi , foliis  radicalibus 
longe  petiolatis , 5 partitis  laciniis  2,  3 lobis  ni- 
tidis  duriusculis  inciso  - serratis , umbella  termi- 

a 

nali  4 fida  conferta,  umbellulae  globosae  floribus 

i 

rubicundis,  involucro  5 phyllo  inaequali  trifido 
s.  dentato,  involucello  5 phyllo  minore , invo- 

1 » 

lucello  glomerularum  floruni  polyphyllo  lanceola- 
to-lineari  integerrimo  imbricato  , fructu  stylis 
coronato. 

Maj.  Jun.  in  syiva  gissensi  scbiffenbergensi 
et  Ha^cnstein. 

* 

% 

\ 
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III.  Ordo. 

k 

T r i g y n i a. 

CXXlh  G.  Als  in  e,  Meyerich,  Hüh- 
n erdarm. 

Cal.  5 phyllus*  Cor . 5 petala,  petali»  bifidis  s. 
emarginatis.  Stam.  3,  4,  5,  10  glandulis  insi- 
dentia.  Caps,  ovato  * obionga  , polysperma  uni- 
locularis  trivalvis  calyce  tecta.  Sem , cxigua 

subrotunda. 


» 

t 


i)  mediay  mittlerer  M. 

/ 

caulibus  palmaribus  procumbentibus  ramosis  di- 

* 

chotomis  pubescentibus,  fotiis  oppositis  cordato- 
ovatis  integerrimis,  glandula  terminatis$  petiolis 
ciliatis,  floribus  parvis  albis  petalis  bipartitis  vix 
calyce  aequalibus,  pedunculis  unifloris. 

V 

ft 

Mart.  — Sept.  in  Omnibus  hortis , in  agris. 

• # 

* 

• \ 

Ein  bekanntes  Unkraut  in  den  Gärten,  das 
durch  Vögel  hingebracht  wird,  aber  nach 
Laders  Versuchen  ein  sehr  gutes  Futter- 

1 

kraut  für  das  Rindvieh.  Ith  habe  sonst  an 
andern  Orten  oft  bemerkt,  dafs  die  Krau-  , 
terweiber  diese  Pflanzen  statt  der  Anagallis 
phoenicea  in  die  Apotheken  bringen , und 
mir  hieraus  den  Streit  zu  erklären  gesucht, 
dais  einige  die  Anagallis  für  so  sehr  wirk- 
sam rühmten,  was  sie  auch  nach  meinen 

* 

Erfahrungen  wirklich  ist,  da  Andere  sie 
als  ein  geschmack  - und  wirkungslose» 

i 
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Kraut  verschrieen  > welches  freilich  die!Ai* 
sine  meclia  ist. 

CXXIII.  G.  Corrig  iola  9 Knotenkraut* 

4 7 

hinge. 

Cal.  5 partitus  persistens,  margine  membrana- 
ceo  albo..  Cor.  pentapetala  persistens.  Sem* 
solitarium  rötundato  - triquetrum  perigoniis  per- 
sistentibus  tectum. 

t 

I ; litkoi  alis , Strand -K. 

caulibus  ramosissimis  diffusis  angulosis  laevibas 
punciis  pnrpureis  hinc  inde  adspersis,  foiiis  car- 
nosis  integerrimis  laevibus  margine  pelluciiio, 
radicalibus  longis  obovali  - Ianceolatis,  caulinis 
brevioribus  alternis,  stipulis  nunimis  peilucidis 
menibranaceisj  floribus  lateralibus  et  terminali# 
bus  conglomeratis  albis  pedunculatis,  bracteis  ' 
Jelaceis. 

\ 

Jul.  Aug..  ad  ripas  Lani. 


IV.  O r d o. 


T e t r a * y 


n i a. 


CXXIV.  G.  JParnassia9  Leber  kraut. 

Cal.  5 petitiis.  * Cor.  5 petala,  nectaria  glandu- 
losa  filis  s.'fädiis  obsessis  piurioribus,  ciliatia 
apicibus  globxzlosis,  antherae  automatice  (ab  ir- 
ritatione  interna)  versatiles.  Caps,  unilocularis 
©vato-globosa  quadrivalvis  polysperma,  recepta- 
• cuiis 
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1»  e n t a n d r -i  j», 

• » * 

t 

«ulis  seminum.5,  dissepimentis  , incompletis , 
sem.  margine  meinbranateo. 

I.  palustris , Sumpf- L.  Einblatt,  Parnas- 
eergras,  weii*es  L. 

caulibus  erectis  digitalibus  simplicissimis  stilcati» 

i 

laevibus,  foliia  radicalibus  caespitqsis  longe  pe- 

tiolatis  cordato-ovatis  integerrimis  venoso-rcti- 

• # 

culatis,  caulino  uno  sessili  caulem  iufra  me- 
dium  amplectente , Höre  termmali  specioso  so- 
litario  aibo. 

Aug.  Sept.  ad  radieem  montis  Schiffenberg  * 
et  ad  fontem  Für9tenbrunn. 


V.  Ordo. 

Peritagynia . 

CXXV.  G.  Linum,  Lein. 

< . 

Cal.  5 phyllus  pfersistens.  Cor . pentapetala  de- 
cidua,  Stam.  5 a.  IO  alternatim  antherifera, 
Caps . globosa  striata  10  locularis  IO  valvis,  val- 
vis  monospermis , dissepimenta  copulativa,  Sem. 
mucilaginosa. 

Sie  schlafen  bei  der  Nacht  und  an  trüben  reg- 
nichten  Tagen* 

V » 

1.  catarthicum , Purgier -L* 
caule  tenui  saepe  basi  piocumbente  palniari  di«* 
chotomo  laevi,  folii9  oppositis  ovato  - ianceola- 

• 1 * 

tis,  petalis  albis  ovatis  acuminatis,  floribus  ter- 
minalibus. 

Jun.  Jul.  in  ptatis  et  paseuis  humidis. 

18 
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£74  Pcntaudria. 

- CXXVI.  G.  • Drosera , Sonncnthau, 

Chi.  5 fidus.  Cor.  pentapetala,  Styl.  5 et  plu- 

1 

riores.  Caps».  I lotularis,  semivalvata,  Sem. 
parietalia  apiculata. 

1.  rotundij'olia , rundblättriger  S. 

scapo  nucio  digital i rubro  simplici  laevi , racema 
* . f • 
simplici  secundo  terminato,  foliis  in  orbein  con- 

* 4 

gestis  longe  petiolatis  oj  biculatis  supra  concavfs 

* # »t 

pilis  purpureis  glamlulifcris  succum  glutinosum 

exsudantibus  obsessis,  floribus  altemis  breviter 

* 

pedunculatis  albis,  ovario  ovato. 

Maj.  — Jul.  in  pratis  et  locis  palutlosis  links 
dem  Haslar. 

* 

2.  loTigifolia , Iangblatttiger  S. 

scapo  nudo  breviore,  foliis  obovali « lanceolatis 

4 * f 

decurrentibus  hinc  longioribus  quani  latioribus, 
ovario  subanguioso , stylis  6,  8 denticulatis , se- 
ininibus  ad  lentem  tuberculatls. 

Maj.  — Jul.  in  pratis  turfosis,  paludibus. 


VI.  Ordo. 

Po  lygynia. 

CXXVil.  G.  4 My o surus y Mäuseschwanz. 

1 

w Ä r . * ' ^ ‘ t f*%r^ 

Cal.  peniaphyllus  deciduüs.  Cur.  pentapetala  , 
ungue  roiuiiuu  tubuloso,  aperrura  obliqua  ne- 

> I *X*  ^ r . i » * 

ctariformi.  Slam,  ß,  7*  9>  13*  i*7* ' liecept. 
subulatum  perispernnis  plunmis  fungoso-corti- 

9 

calis  imbricatum.  - 
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I.  minimus i kleinster  M. 

*capi$  piuribus  subdigitaiibus  uncialibu*  sim- 
plicissimis  nudis  superne  pauluium  incrassati* 
Iaeribus,  foliii  in  orbem  congestis  integris  int«- 
gerrimis  crassiusculis  * laevibus*  flore  terminal! 
solitario  pallide  flavo,  receptaculo  fructifero  se* 
midigitali  comco,  capsulis  penduiis,  tncle  nomen 
Mäuseschwanz. 


Apr.  — Jun,  frequens  in  agris  et  inter  se- 
getes. 

Spergula  pentandra.  V.  Decandria  pentagynia. 

Cerastiiim  semidecandrum,  V.  

Geranicum  cicuterhim  1 


• n 


pusiilum  / V:  Monadtlpkia. 


i 
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VI.  Classis. 
X A N D 


Met  ho  du  s sexua- 
le. 

I.  O.  Monoctnia. 
Ltucojfim 

* * * A • ** 

vernum. 

Gala  ntlius  y 
nivalis. 

LJarcissus , 
pseu<|onarcis- 
6118. 

Ailium  9 

a)  Ailium. 

vineale , 

\ * 

b ) Cepa. 
oleraccum , 
carinatum. 
nrsiuum. 

Convallaria  9 
majalis. 

Pölygonatum  , 
verticillatum , ' 


Methodus  situa - 
Hs,  ■ 

I.  Thalamoste- 

i iiaones. 

* 

A.  Ovaxiuxn  supf'. 
Cor.  polypet.  epar. 
Cal.  polyph. 

Perisp.  connata. 
Alisma. 

Capsula  trilocul. 
Juncus . 

Ailium. 

Flore  incompltto  6 
phyllo. 

Caps,  miiloc. 

Scheuchzeria. 

Perisp.  triquetr. 
Rinne  x. 

B.  O var.  infer.  I 
Cops.  3 looul. 

Le  ul  vj  um. 


\ 


\ 


1 


cs 


t 


* 


t * * 

i 


R I A. 


t 

Methodus  natu - 

ralis,  ' 

• \ 

* % * * 

I.  Claais. 

. • » 

Jncoinplttae. 

Scheuchzeriam 

II.  Classis, 

Grainineae. 

B.  Juncea«. 
Juncus. 

E'riglochin . 

D.  Calamariae. 

AcOrus, 

III.  Classis« 

Singularifoliae. 

4.  Fam.  Ensatae, 
Colchium . 

IV.  Classis. 

Habitualcs. 
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anceps  , 
multiilorum. 

Anlhericum , 
mm os um , 
liliago. 

Ornithogalum  , 
nutans. 

Stellaris  , 
lutea, 
minima  , 
narbonensis. 

Lilium , 
martagon. 

Tulipa  , 
sylvestris. 

Acorus  , 
calamus. 

Juneus , 
conglomera- 
tus  , 
effusus , 
glaucus  , 
acutiflorus  , 
obtusiflorus , 
tenageja  , 
bulbosus , 
bufonius  , 
triglumis  , 
vemalis , 
nemorosus  , 
albidus  , . 

campestris. 


Ca!.  - o. 

Caps.  3 locul. 
Tulipa. 
Anthericum . 
Ornithogalum. 
Stellaris . 
Lilium . > 
Acorus . 

II.  Petalostemo- 

nes, 

Ovar,  infer. 

Cor.  parapet. 

Caps.  3 locul. 

Narcissus . 
Ovar.  sup. 

Flos  monopet. 
Caps,  connatae. 

Colchicum. 
Bacca  spuria. 

Convallaria.  . 
Polygonatum , 

Flos  corollatus  po- 
lypetalus. 
eparapetaloideus. 
Perisp.  connata. 
Triglochin . 

v » 

\ 

III.  Parapctalo- 
stexnones. 

Ovar  stiperum, 
Calyx  polyph. 

Cor.  polypetala. 
Galatthus. 


27? 

y.  F.  Polygoneac , 
Rumcx, 

6.F.  Asparagoideae , 
Polygonatum . 

15.  F.  Sahcariae . 
Pep  Hs, 

V.  C lass! s. 

Mönopetaloideae. 
e)  Narcissi. 
Narcissus . 

8.  F.  campanula - 
. • ceae. 

. * .»  c)  camp,  glo- 
bosae. 
Convallaria, 

VI.  Classis. 

Polypetaloideae. 

I.  O.  R.e  gular  cs. 

IT.  Subordo.  No- 
minatae. 

6.  F*  campanula - 
tae. 

Tulipa. 

t 

v 0)  petalis  rc- 
volutis. 
Lilium,  • 

&)  Leucoja- 
ceae. 

Leucojum. 

Galanthns, 


f 


£78 

. Ptplis , 

portult. 

II.  O.  Trigynia. 

Colchieum , 
aurumnale. 

Triglochin  , 

palustre , 
maritim  um. 

Schtuchzeria  , 
palustris. 

Rumex , * 
patientia, 
aanguineus , 

. crispus  , ^ 

conglomera- 
tus. 

* • 

maritimus , 

©btusifolius  , 

* * > 

acutus , 
aquadcus  , 
scutatug , 
pratensis , 
acetoscella. 

III.  O.  PoLTGT- 

^IA. 

jilisma  , 
plantago. 

• * 


IV.  Calycoste-* 

mones. 

% 

Ovarium  superum. 
Gor.  polypetala. 

eparapetaloidea. 
Cal.  monophyllus 
Perispeimum. 
Peplis. 


7-  T.  . Siellalu t. 
Allium. 

Ati  thericum. 
Ornithogalum . 
$t*llaris. 

II.  O.  Irreg  tila-r 
r es,  r 

I.  Subordo.  In- 
nomina tae.. 

1.  F.  Tripetalag . 
Alisma. 


* * 1 , » i ‘ „ 


r 
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* • * 

VI.  Clussis. 

i 

HEXANDRIji. 

I.  Ordo. 

M o n o g y n i a. 


CXXVIII.  G.  Lcucojum , Levkoje, 


Spatha  bivalvis,  cor . campaniformis  patula,  pe- 
talis  6 apice  incrasatis  rigidis  ovatis  basi  connatis 
aequaübus.  Styl,  clavatus,  stigm^  truncatum. 
Caps,  turbinata,  obsolete  trigona,  3 valvia  3 lo- 
cularis,  loculis  polyspermis. 


I.  vernum , Frühlings -L. 

radice'  bulbosa  tunicate,  scapo  palmari  anciplt1 

* ♦ * 

crecto  unifloro,  foliis  planis  laevibus  lanceolatis 
plerumque  6,  spatha  plerumque  I flora  raro  1 
flora,  flore  cernuo  albo  apice  petalorum  virides- 

* , i . k ' 

cente,  antlieris  luteis  fiiamentis  longioribus. 


Mart.  Apr.  in  hortis  links  beim  Schiefshaus 
und  in  der  Stadt  in  einem  Grasgarten  in  der 
Mühlgasse  nächst  dem  Walle. 


CXXIX.  G.  Gala nth  u s9  * Schn  eeglÖck- 

lein,  Schneetropfen. 
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Hcxandria, 


a8  O 

Spatha  bivalvata  calycina,  Cor  6 petala,  petalis 
3 exterioribus  lanceolatis  obtusis  concavis  msjo- 
j-ibus  patentibus,  3 inferioribus  parapetaloideis 
connivei^tibus  obtusis  lineis  luteo-virioibus  stria- 
tis,  apice  glanciuia  nectarifera  viridi  praeditis, 
«tylo  subulato,  antheris  aristatis,  caps.  3 valvia 
obtuse  3 gona  polysperma.  * 

I.  rivalis , gemeine  Schneeblume,  Gukguks- 

* 

blume,  Vor^itzchen. 

radice  bulbosa,  scapo  uuifioro  ancipiti  vStriato.de- 
bili , foiiis  laevibus  triquetro - planis  plerumque 
3,  apicibus  callosis,  spatha  sulcata,  corolla  alba  * 
patente,  antheris  conuiventibus  apice  dehiscen- 
tibus. 

Fehr.  Mart;  frequens  in  hortis  ad  coemeteri- 
um  aliisque.  ' 

CXXX.  G.  N ar  c i s su  s , Narcisse, 

Spatha  calycina  monophylla . membranacea  mar- 

cescens.  Cor.  tubi*lo$a  tubo  cylindrico  limbo  6 

* 

partito  laciniis  ovatis  acuminatis  aequalibus  pla- 
nis.  Parapctalum  1 monophyllum  basi  limb© 
coroilae  adnatum  campanulatum  s.  radiatum. 
Ovar,  triquetrum  styio  subtriquetro  stigmate 
cxcavato.  Caps , ovata  6 sulcata,  trivalvis  tri- 

locularis  polysperma.  Sem . rotunda  appendi- 

cuiata. 

{.  pseudonareissus , After  • N, 

Bulbo  magno  subrotundo,  spatha  1 flora,  par*- 
petalo  campanulato  erecto  crenulato  luteo,  CQ- 
rollam  luteam  aequante.  , 1:  i c l 
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Mart.  Apr.  in  hortis,  pomariis,  locis  gra- 
rnincis. 

• • 

CXXXI.  G.  Jtllium , Lauch. 

Spatha  arida  diphylla  involucrans.  Irrßor.  ura- 
beilae  congestae,  capsuliferae  s.  bulbiferae,  Pe- 
rigon.  unicum  coroliaceum  coloratum  6 petalum 
campanulaceum , petalis  ovatis  sessilibus  distan« 
tibus  8.  patentibus.  Caps . supera  subtrigona  3 

valvis  3 locuiaris  poiysperma. 

I.  Subgenus.  Ällium , , 

Starnina  6 alterne  tridentata,  deute  intermedio 
antherifero. 

a)  Umbella  bulbifera.  ' 
ad)  foliis  teretibus. 

I.  vineale,  Weinbergs-L, . 
bulbis  muitiplicibus  albis  ovatis , scapo  erecto  2 
pedali  laeviasimo,  foüis  teretibus  hstulosis  va- 
ginantibus,  capitulo  sphaerico  denso,  spatha  la- 
cera  in  cornu  breve  terminata,  floribu«  paucis 
purpurascentibus  inter  buibuLos. 

- Jun.  Jul.  a)  majusy 

in  agris  heuchelheimensi- 
: bus,  et  in  vinetis  prope 
Azbach. 

b)  minus , 

in  agris  requietis,  inter  se- 
getes , ad  margints  hör* 

• torum. 


282 


Hexandria; 


, IL  Subgenus  Cepa. 

Stamina  6 integra  subulata. 

b)  Umbella  bulbifera. 
bb)  foliis  teretibus. 

t 

« 

2.  oleraceum , Kohl  L. 

$ 

* 

bulbis  siinplicibus  ovali-acuminatis , scapo  erec- 
to  3 pedali  tereti , foliis  fistulosis  semiteretibuj 
scabris  inferne  sulcatis,  spatha  bicorni  longe  acu- 
minata,  floribus  inter  buibulos  paücis  longe  pe- 
dunculatis  ex  albo  et  viritli  purpurascentibus.. 

Jul.  Au g.  In  agris,  Jods  gramineis,  ▼ineti« 
atzpachensibus. 

t 

cc ) foliis  planis, 
ccc ) caulinis. 

3.  carinatum , Berg  L. 

bulbis  simplicibus  inodoris  ovatis,  foliis  subtus 
atriatis  laevibus  vaginantibus  inferne  semitereti- 
bus  superne  planis  , scapo  2,  3 pedali  erecto  laevi 
tereti,  spatha  longa  6 unciali  altero  phyllo  brevir 
ore , floribus  e viridi  * purpureis  longe  peduncit* 

latis  in  capituha  subrotunda  coiiectis. 

\ 

Jul.  Aug.  in  arvis  heuchelheimensibus. 

* ' 

c)  Umbeila  capsulifera. 

ddd)  radicalibus. 

4.  ursimim , Büren  L. 

bulbis  simplicibus  rotundis , scapo  erecto  palma- 
ri  pedali  triquetro  ni*do,  foliis  lanceolatis  petio- 
latis  glaucis  laevibus,.  spatha  monophylla  brevi 


Hexan  d r i*a. 


bifida,  capitnlis  umbelliformibus  fastigiatis,  flo? 
ribus  albis  odoratissimis  peduncuJaiis. 

Apr.  — Juil.  prope  Steinbacli  in  dumetis  pra- 

« 

torum  ad  radicem  der  Lollarer  Koppe, 


CXXXII.  G.  C o nv  allar  ia , Maiblume. 

Perig..  unicum  corollaceum  coloratum  monopeta- 
lum  campanulato  - globosum,  limbo  öpartito, 
Fil.  medio  perigonii  adnata.  JBacca  spuria  car- 
nosa  lacvis  oblonga,  dissepimentis  tribus,  locu- 
li$  monosptrmis. 

I,  piajalis  gemeine  M. 

scapo  erecto  nudo  foliis  subaequante,  foliis  plc- 
rumque  2 basi  vaginantibus  decurrentibus  laevi- 
bus  ovato- lanceolatis,  floribus  albis  odoratissi- 
mis  breviter  pedunculatis  nutantibus,  racemo 
secundo  apice  subnutante. 

Maj.  Jan.  In  sylvis. 

<z)  raagnum  alpinum  angustifolium. 
in  »ylra  Jdangenstein. 

/ • 

> CXXXIII.  G.  P olyg  onatum,  Weifswurz. 

• ♦ * 

Pcrig.  unicum  corollaceunl  coloratum  subinfun- 
dibuliforme  limbo  6 partitor  $tig.  2,  3 Capsula 
priori». 

I.  vci^icillatum , quirlblättrige  W.  Con- 
vallaria  verticillata 

caule  'erecto  simplici  1 1 fl  p^dali , foliis  verticil-. 
latis  «essilibus  ianceoiatis  quaternis,  pedunculiai 

) 


/ 
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* 

axillaribus  2,  3,  4 floris,  floribus  albis  rerticilla*  ’ 
tis  , baccis  rubris. 

Jun.  in  sylva  oppidana. 

2,  aneeps , zweischneidige  W.  Convallaria 
polygonatum  L. 

* caule  erecto  ancipiti  anguloso , foliis  altcrnis  am- 

• **  # 

plexicaulibus  ovato  -lanceolatis  subsessilibus  glan- 
co  viridibus,  pedunculis  axillaribus  pendulis  *e- 

t 

cundis  plerumque  unifloris,  floribus  majoribus 
albis  fragrantibus,  baccis  atro  - coeruleis. 

Maj.  Jun.  in  hortis  de«  Nahrungsberges. 

* 

• • 

3.  multißorum , vielblumige  W.  Convalla- 
ria multiflora  L, 

» 

caule  2,  3 pcdali  tereti,  foliis  alternis  amplexi- 
caulibus  ovato- lanceolatis  plerumque  horizonta- 
libus,  pedunculis  pendulis  axillaribus  multiflori® 

(3,  5 floris),  floribus  parvis  albis,  fllamentis  viT 
Josis,  baccis  rubris. 

Maj.  Jun.  in  sylva  lindana  et  Hangenstein. 

' 

» 

CXXXIV.  G.  Anthericum  , Spinnen- 
kraut, (Wiederton,  Zaun- 
blumen). 

JPerig.  unicum  corollaceum  6 petalum  planum  pa** 
tens,  petalis  lanceolatis  obtusis,  Stam . inaequa- 
lia , antherae  4 sulcae,  Stigma  obtusum  triquetrura. 
Caps,  ovata  obsolete  trigono  6 sulcata  3 vrlvis  3 

iocularis,  polysperma  super*  , semina  anguiosa. 

» 

* 


\ 
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./  * I.  ramosum , ästige*  S. 

scapo  ramoso  tereti  striato  nudo  ramoso  tripeda- 
li,  foliis  in  orbem  congestis  pedalibus  iinearibus 
planis , panicula  lax*  floribus  parvis  albis  planis, 

petalis  alterne  angustioribus , pistillo  recto. 

« 

V I 

Maj,r — Jul.  prope  Niedernklee  et  Kleeberg 
in  nemorosis. 

* *■  ♦ 

2,  liliago , einfaches  S*. 

scapo  nudo,  foliis  latioribus  brevioribus,  flori- 
bus albis  multo  majoribus  plauis,  piftillo  con- 

stanter  declinato. 

* *“ 

Jun.  Jul.  In  colle  arido  prope  Ziegenberg  re- 

* * • 

perit  doct.  Schwarz,  minister  ecclesiae  pagiMün- 

I - 4 

ster  et  amicus  noster  aestumatissiinus,  qui  deli- 
cias  botanicas  severioribus  studiis,  quorunn  libri 
«ui  testes  exstant,  subinde  interponit. 

CXXXV.  G.  Om  ithogalum,  Vogelmilch. 

Ptrig.  unicum  corollaceum  coloratum  hexapeta- 
lum  persistens  eupra  medium  patens.  Fil.  6 lata 
apice  obtuse  s.  acute  omarginata,  alterne  minora, 
conniventia  in  jiguram  campanae,  quam  CI  Finne 
nectari&m  habuit.  Anlhera  sessilis  s.  subsessilis 
in  marginatura  filamentornm.  Ov.  trisulcum  ova- 
tum,  stylo  tereti,  stigmate  simplici.  Caps,  ova- 
ta  trisulca  trilocularis  poiyaperma.  Sem.  subro- 
tunda  nuda. 

«i  I.  mit  ans , überhängende  V. 

scapo  simplici. tereti  erecto,  spica  erecta,  bracteis 

longipribus  « pedunculis,  floribus  •cnescentibu« 
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undique  patentibus  , pedunculis  s^nescentibus 

« 1 

pehdulis  s.  nutantibus,  petalis  externe  viridibus 
(calyce  corolla  conglutinato)  mar'gine  albido,  fto** 
re  senescente  revolutis  (Hyacinthorum  forma.) 

• i ♦ 

* » f 

a)  petalis  ovato- lanceolatis  integerrimis, 

fiiamentis  obsolete  emarginatis,  s.  " 

* •» 

obtusis. 

».  * **  * 

b)  petalis  lanceolatis  acuminatis,  apice 
undulatis  s.  cHspis , filamentis  per- 
acute emarginatis  quasi  bicornibus.' 

Maj.  in  pratis  pomariis* 

• ' « ip 

Miraberis,  botanophile;  Invenis  sin-* 

• * « • * 

gnlarem  staminum  structuram. 

« * ' * * ‘ i*  < ♦ 

CXXXVI.  G.  Stcllaris,  Sternlilie. 

Perigon ium  Stylus  Stigma  et  capsula  prioris. 

Filament a subulata  aequalia  patentia  basi  diLatata* 
Antherae  erectae. 

. _ , * i'  / , 

I.  lutea , gelbe  St.  Ornithogalum  luteum  L* 

• • « 

sylvaticum  Fers. 

t * . . 

scapo  palmari  anguloso  superne  diphyllo,  foliis 
brevioribus  floribus  umbellatis  paucifloris , pe* 

dunculis  simplicibu  -'  triquetris  , floribus  luteis*. 

% 

. ,Apr.  Maj  auf  dem  Trieb. 

C.  minima , kleinste  $t.  Ornithogalum  mi- 
nimum  L.  arvense  Pers4 
Scapo  raro  digitali  anguloso  superne  diphyllo# 
fol  iis  longioribus  floribus  , pedunculis  umbella* 
tis  hirsutis , umbella  coroposita , floribus  viri* 
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descentibus  subhirsutis  , petalis:aequalibus  lan* 
ceolatis  acutis,  stylo  et  ovario  subhirsuto. 


Apr  Maj.  in  hortis  et  sylvula  links’ bei  Klein- 
Linden. 

• > * 

■'  . 

3.  narbonensis , narbonnische  St.  Ornitho- 
galum  narbomifnse. 

Scapo  dodrantali  8 1 JO  floro , peclunculis  uniflo- 

k # . **  * ' * 

ris  ])atentibus  gradatim  brevioribus,  bractea  lan- 
ceojata  lineata  praediti*  , corollis  planis  patenti- 

* ♦ • * 4 ' 

bus  viridibus  rnargine  albo  , racemo  oblonge  , 

• • # ^ ^ » 
foliis  canaliculatis  striatis. 

, . . • . & . , •*. 

Apr.  Jun.  in  hortis  inter  Leihgestern  et 
Steinberg. 

ne  confundas  cum  Ö.  umbellato. 


CXXXVII.  G.  Li l i um , Lilie. 

. 1 

JPerig.  unic.um  corollaceum  corolatum  6 petalum 
succulenlurn  fragile  campanulatum ,'petalis  arcua- 
tim  revolutis  aplce  incrassatis,  obtuse  carinatis, 
unguibus  interne  linea  canaliculata  irxaratis  s.  in 
sculptis  (usque  ad  medium  petaii) , FiL  subulata- 
aequalia,  Slig.  crassiusculum  3 angulare.  Cnps. 
6 sulcata  obsolete  3 gona  , 3 locularis  3 valvis, 
valvis  interjecto  filo  reticulato  connexis.  Sem, 
discoidea  Spongiosa. 

I.  mar  tag  on  , Türkenbund. 

*capo  erecto.  sixnplici  bipedali , .foliis  scssilibus 
lanceolatis  4,  5 verticillatis  inferne  alternis,  *su- 
4perne  etiam  alternis  , pedunculis  longissimis, 
Uoribus  nutantibus  terminalibus  laxe  - raccmosis, 
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corollis  revolutis  fusco  purpurascentibu* * versus 
faucem  dentatis,  intus  fusco *maculatis. 

Jun.  Jul;,. in  sylva  lindana.  * 

V 

CXXXVIII.  G.  Tulipa , Tulpe. 

Perig.  unicum  corollaceum  coloratum  6 pctalum 
, campanula!  um,  petalis  ovato  - oblongis  excavatis 
erecfcis.  Anth.  4 gonac  oblongae.  Styl.  o.  Ovar . 
oblongum  trigonum,  stigmate  trigono  trilobo. 
Caps . solharia  oblonga,  3 gona,  3 locularis  3 
valvis  , va  vis  apice  ciliatis  pölysperma  duplici 

Serie,  seniina  bracteata  Spongiosa  horizontaiia 9 

& 

, dissepimentis-centralibus. 

» 

, I.., sylvestris , wilde  T. 

' » * • 

scapo  simpliti  supra  medium  nudö  tereti  laevi^ 
foliis  Ianceolatis  planis  angustis  laevibus  basi  tu- 
bulosis  vaginantibus  , Höre  terminali  solitario 
subnutante  flavo  extus  viridiscente  odorato , pe- 
talis Ianceolatis  utrinque  attenuatis  apice  et  3 in- 
terioribus  etiam  basi  hirsutis  , fiiamentis  basi 
hirsutis. 

• ♦ 

Maj.  Jun.  in  via  tecta  (chemin  couvert) inter 
portas  Wallthor  et  Neustädter  Thor. 

CXXXIX.  G.  Acorus,  Calmus. 

Infi  or,  Spadix  cylindricus  simpl^cissimus  e sinu 
foiii  infra  medium  progrediens  sessilis  digitalis 
obtusus  flosculis  tectus.  Perig . unicum  6 peta- 
lum  calycinum  phyllis  obtusis  excavatis  laxis  sub-  . 
truncati«  superne  crassioribus  , anth.  sessiies  f . 

Stigma 
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fctigma  sessile  * ovarium  oblongüm,  Caps . ob- 
vferse  pyramidata  3 locularis  3 valvie  polysperma,  \ 
sem.  oVato -oblorigd; 

I.  aromaticus  i gemeiner  K. 
tadice  repente  crassa  aromatico  odore  praeditaar- 
ticulata,  scapo  mucrone  iongissimo  foliaceo  prae* 
dito,  foliis  longis  planis  basi  vaginantibus  laevi- 
bus  ensiformibus  undiilato-plicatis  spadiccm  fe* 
irentibus. 

Jun.  Jul.  frequens  in  fossa  oppidana. 

CXL.  G.  jun cu sy  Simse. 

* 

Cal.  dipbyllus  , Cor.  6 petala  persistens.  St  am . 

. * 

3,6.  Stigmata  3.  Caps,  ovalis  I locularis  3 Sperma, 
s.  3 locularis  polysperfna.  Culmi  medulla  sporn 
giosa  alba  farcti. 

d)  culmo  nudd. 

t.  congtomcratuSy  Knopf  S. 
culmis  ferectis  strictis  laevibus  2 pedalibus,  Vagi« 
nis  ad  btlsin  tuimorum  obtusis  aristatis  striatis* 
foliis  radiralibus  paucis  culmis  simillimis*  capi* 
tulo  solitario  laterali , floribus  subsessilibus  con«* 
gloineratis  3 andris,  petalis  ovatis  obtusis,  capsu-*- 
la  trigona  trilocularis. 

Jun.  Jul.  im  Steteenmorgem 

£.  tffusus > Flatter-Si 

culmo  stricto  3,  4 pedali , panicula  laterali  laxa, 
pedunculis  ramosis  divergentibus  inaequalibus  flo- 
ribus triandris,  capsula  obovata  seminibus  fulvie- 
Jun.  Jul,  ubique  in  fossis  ct  uliginosis. 

*9 
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3.  glaucus , graue  S. 

culmo  g.auco^bipedali  filiformi  supra  paniculawi 
in  mucronem  longum  acutum  incurtum  molli-, 
aculeatum  extenso,  panicula  laterali  effüsa  rami« 
elongatis,  iloribua  öandris  in  anthesi  angusto- 
aubuiatis,  petalis  ovato  - acuminatis  capsula  basi  - 
gibba. 

. * . . 

Jun.  Jul.  circa  Schiffenberg. 

, * • » + ' '» 

b)  Culmo  folioso.  , 

*«  • * 4 X 

1 

4.  acutifiorus,  Wald  - S.  spitzblumige  S. 

J.  syivaticus  Jioth,  * - > 

* _ • 

culmis  eicclis  teretibus  simplicibus  2 pedalibus^ 
foins  nodoso-articulatis  teretibus  acuminatis  if% 
pedalibus,  panicula  termir\ali  supra  decomposita 
ramosissima  divaricata.  petalis  acutissimis  , ßcae- 

teris  majoribus,  capsula  acuminata. 

♦ 

Jun.  Jul.  ad  fossas  et  vias  huniidas  pratorum. 

# " 

5.  obtusißorus,  WasserS.  J.  aquaticus  Jbatff. 
culmis ; basi  decumbentibus,  in  aquis  uqn  raro 
caespitosis , ‘Subcompressis  dicbotomis  palmar!** 

bus,  foliis  alternis  nodoso  - arliculatis  subcom- 

• 1 • 

pressia  erectis  acumiuatis  linearibus  , panicula 
terminali  composita  dichotoma,  floribus  fascicu- 
latis,  petalis  aequaiibus  obtusis.- 

Jun.  Jul.  eit  ca  lont^em  .Vi^aidbronj  in  pratis 
lidis  circa  llödgen. 

•*  » ” * < * , * * 

• y 

6.  Tenageja , -Sand  - 8.  : : . v..  , 

1 

culmis  ramosiatumis  tenuibus  striclis,' ramis  ca- 
l'illaribus' diyaiicatis,* foliis  tenuibu»  breribus  , 

« « 

' * \ 
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ranleid  btevissimis  plerumque  membranaceis  va- 
gineis,  floribus  solitariis  brevissime  pedunculatis 
unilateralibus  , petalis  ovato  - oblongis  acumina- 
tis  tapsulam  subglobosam  aequantibus. 

Jul.  Aug.  in  pascuis  inundatis  glareosis,  ad 
vias  humidas  gramineas. 

f 

ft  • 

hulbosus y knollige  S. 

* * 

culmis  sintplicibus  erectis  subcompresäis  i i f<% 
pedalibus  hinc  nervo  elevato  convexis  inde  cana- 
liculatis,  foliis  linearibus  canaliculatis  subtut 
striatis  basi  vaginantibus y culmeis  nuliis,  pani- 
cula  terminali  erecta  ramosa  inaequali,  fructifcra 
corymboidt-a  > petalis  obtusis  capsula  subglobos« 
nitente  fusca  brevioribus. 

r 

« ».  - > 

Jun.  Jul.  in  pratis  et  pascuis  uliginosis* 

8.  bufo7iiuSy  Kröten -S. 

culmis  palmaribus  erectis  dichotomis  caespitosis 
foliosis  compressiuscuiis  nodosis,  foliis  lineari- 
bus angulatis  carinatis  mucronatis  subvaginanti- 
bus,  floribus  solitariis  remotis  scsailibus  plerum- 

f 

, que  uniiateralibus,  ante  florescentiam  lanceola* 
to- linearibus , petalis  inaequaiibus  lameolatis 
acutissimis,  capsula  subcyiindrica  longioribus. 

Jun.  — Sept,  copiose  in  inundatis  et  loci9 
sylvarum  humidis/ 

q.  triglumisy  dreispitzige  S* 
culmis  digitalibus  simplicissimis  filiformibus  ere- 

i ' * 

ctis,  basi  foliis  2,  3 lineari  - subulatis  inferne  va- 
ginantibus praeditis,;  capitulo  terminali  3 flora. 
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calyce  trivalvi  inaequali , petalis  orato-acumina* 

tis  capsula  ovata  brevioribus. 

* 

Jun.  Jul.  in  irionte  diaboli  et  pascuis  elatis 
montüöi»  prope  Groisen  ßussek. 

i 

- • 

IO.  vernalis , Frühlings- S.  (J.  pilotus  L,) 

i 

‘ culmis  pedalibua  erecto  simplicibus,  foliis  planis 
gramineis  pilosis  apice  callosis,  nervosis  margine 
et  vagina  pilis  longis  candidis  tortilibus  ciliata* 

i 

corymbo  terminali  composita,  floribus  sessilibus 

/ et  pedunculatis  ovato  - acuminatis  splen4entibu9 

* * 

. ppadiceo -purpurtis,  inferioribus  deflexis,  brac- 

teatis,  bi  acteis  2 ovatis  obtusis. 

^ . * 

Mart.  Apr.  in  parte  posteriore  des  Hangen« 

«teins  und  der  Linder  Mark. 

* 9 ? 

a)  pedunculis  siiuplicibus.' 

' 1)  — 2,3  Äons,  dichotomis. 

V 

, II.  nertiorosufj  HainS.  J.  maximu«. 

t 

culmis  T 1/2  pedalibus  et  altioribus  erectiä  toti* 
fere  vaginis  tectis  simplicibus  nodis  4,  5 instru«- 
'tis,  foliis  planis  latis  gramineis  pilosis  vaginan- 
tibus,  margine  pilis  rectis  longis  albis  ciliato, 
panicula  terminaii  ramosissima,  floribus  dense 
fasciculatis  fusco- spadiceis  nitidis  ovatis  mucro«, 
jiatis,  bracteatis,  bracteis  lanceolatis  acuminatia 
concavis  paleaceis. 


Maj.  Jul.  in  sylvis  montoäia. 

► 

. a ) angustifolius.  , - ; . 

“ ■'  ■‘•'■aa)  piiosus  7.'  L.  ' 1 ” " 


• ♦ « 4 


* - • • 1 1 . v 


V 
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12.  albidus  , weif9Üche  S. 

culmis  pedalibus  erectis  teretibus  4,  5 nodis,..  fo- 
liisculmeis  pianis  linearibus  yaginantibus  striati» 
longe  mucronatis  margine  ciliatis , corymbo  ter- 

minali  3 partito  patulo  erecto  demum  nutante, 

* ' ’ , • . * 

floribus  fasciculatis  albidis  rjitidis,  fasciculis  bra- 

v . » 

cteatis,  bracteis  exiguis  lanceoUtis  ciliatis  albido- 
paleaceis  fasciculos  in volucrantibus , petalis  inae- 
qualibus  lanceolatis. 

J»n.  Jul.  frequens  in  sylva  lir.dana  et  dem 

• 1 1 

Philosophenwald. 

/ * * • V I*  J 

> 

13.  campestris f Feld -5. 

culnais  pedalibus  erectis  teretibus  nodis  plerum* 
que  3 instructis,  foliis  pianis  pilosis  gramineis 
radicalibus  caespitosis  latioribus cuirueis  mino- 
ribus  , horalibu8  2 angustioribus  inaequalibus, 
corymbo  terminali,  spiculis  sessiiibus  et  pedun- 
, culatis  subsecumlis  denium  reGexis  composito, 
floribus  fusco -spadiceis  subaequalibus. 

1 

Mart,  Apr,  Maj.  in  pratis  et  pascuis  ubique. 

d)  conglomeratus. 

In  pratis  humidioribus  vor 
dem  Philosophenwald. 

CXLI.  G.  Peplis , Pepli9. 

Cal . monophyllus  campanulatus  persistens  infe- 
tu8,  deittibus  12  alterne  reflexis  mstructus.  Cor • 
6 petala , petalis  exiguis  fugacissimis  ovatis  ori 
ealycino  adnatii.  Pcrisp.  capsulare  globosum  te- 
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nuissimum  membranaceura  biloculare,  polyiper- 
mum.  Sem.  parva  trigona. 

<•  portula  , teutsche  P.  Portula  diffusa 
Mönch . 

».  • • 

caule  digitali  diffusa  plerumque  repente  saepe 

radicante  rubello  sub  4 gono  geniculato,  foJiia 

* . 

opposiris  petiolatis  laevibus  integerrimis  obova- 

* « « 

tis,  fl(»ribus  axil  arjbus  solitarii«  parvis  purpur* 
ascentibus  minutissimis. 

Jul.  Aug.  in  )oc:is  humidis  quibus  per  hyc- 
mem  aquae  stagnarant, 

, * ' • 

1 1.  O r d o.  * 

» Trigynia . 

» 

CXLII.  G.  Colchicum,  Zeitlose. 

J Prrig.  unicum  corollaceum  coloratum  monope- 
talum  iimbo  6 partito,  tubo  scapeformb  lon- 
>imo,  spatha  tunicata;  Caps.  3 in  unam  tri- 
loham  inflatam  connatae,  introrsum  dehiscentes 
polyspermae, 

, I.  autumnale , Herbst  Z.  Butterwek,  Schlot- 
tenkühe. 

* 4 

9 

foliis  ensatis  planis  striatis  erertis  plerumque  3 
vernalibus  et  aestivis,  flore  autunmali  purpuras- 
cente  nudo,  fructu  lobato  in  sensu  strictiori 
▼ernali.  1 

Scpt.  Oct.  nimiura  frequens  in  pratis  am 
kleinen  Steinweg. 
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Diese  in  mancher  Rücksicht  sehr  merkwürdi- 
ge Pflanze  haben  mehrere  Naturforscher 
* beschrieben.  * 

Kästners  bekannte  Streitigkeit  mit  Mül- 
ler über  die  Befruchtung  dieser  Pflanze  fin-  ^ 
> , det  man  im  hamburger  Magazin.  II.  454. 

III  ir.  410. 

V.  Gleichen  auserlesene  microscopische  Ent- 
deckungen bei  den  Pflanzen.  Nürnberg,, 

1777-  S.  51.  ’ 

* > « i 

Mit  vortrefflichen  Abbildungen,  Hedwig  in 

t % * . » 

seiner  Sammlung  zerstreuter  Abhandlun- 
gen.  I.  ß.  Leipzig,  1793.  S.  öl. 

#*  * » 

CXLIII.  G.  Triglocliiny  Dreizack. 

Perig.  unicum  corollaceum  , petalis  6 obtusis 
concavis  «ubrotundis  duplici  Serie  alternafttibus 
cxterioribus  majoribus  , unguibus  staminiferis. 
Fil . et  Stylus  o.  Stigm.  3,  6 reflexa  plumosa 
ßessilia.  Perisp.  3,  6 connata  acuminata  triqua- 
tra  monosperma. 

9 

I.  palintrey  Sumpf- D. 

icapo  nudo  erecto  sricto  1/2  pedali  subtrigono , 
foiiis  linearibus  carinatis  canaliculatis ; racemo 
•picato  simplici  terminali  laxo  , stigmatibus  3. 
perispermiis  linearibus  laevibus  basi  attenuatis 
«uperne  paullulum  incrassatis  trilocularibus,  tri- 
gonie  apice  tridentatia.  ( 

3un.  Jul.  in  pratis  et  ad  fossas  pratorum  In- 
ter lucurn  Philojophorum  et  Wissek.  '*  ' 
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2.  maritimum , Strand  -D. 

Major  in  omnibus  partibus , scapis  pturibm 
flemicyiindricis  f superne  angulosis  sulcatjs , fo- 
liis  carnosis  semicylimiricis,  racemo  denso,  stig* 
matibus  6,  perispermio  ovato  sulcato  6 loculari. 

Jun.  Jul.  ad  salinas  wetteraven ses  , prope 
Mün  zenberg. 

CXLIV.  G.  Schluchzer  ia , S ch  euch  zerie, 

JPerig.  unicum  coroliaceum  coloratum  phyllis  6 
patentibus  persistentibus.  Stigm.  3,  d sessili* 
plumosa.  Caps.  3 in  dato  - comp  ressae  j locuiarea 
2 spermae.  Sem • ovata  utripque  obtpaa. 

I.  palustris , Sumpf-  S. 

• 

culmo  erecto  palmari  teretj  laevi,  trigemeulato  % 
foliis  carnosis  semiteretibu3  linearibus  laevibu» 
basi  vaginantibus,  ligqla  obtusa  albida,  panjculg 
terminaji  raceyiosa  simplici  erecta  4,5  flora,  pe- 
duntuiis  alternis  solitariis  simplicibus  patenti** 
bus  bracteatis  , bracteis  solitariis  vaginantibus, 
subrotundis  brunneusculis,  petajis  ianceolatjs  ob* 
tusis  apipe  reflexis  patentibus. 

Jun.  Jul.  iw  pratis  udis  inter  Steinfurt  e% 
Nauheim,  in  hutno  bituminoso  prope  Kottlieiim 
reperit  Fahr: 

; 

CXLV,  G.  Hum  ex , Ampfer. 

Cal.  3 phyllus  phyllis  patentibus  persisttntibug 
s.  dentatis.  Cor.  petalis  3 conni\  entibus , dorsp 
granulo  notatis  vel  destitutis.  Florihus  vel  her» 
roapbroditi^  vel  didinibus  s.  dioicis.  Stigm.  fl \ir- 
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jaosa.  Sem.  angulata  petalis  persistentibus  tecta« 
A.  Floribua  lic r maph  r o d it i s. 

rt*  * ♦ * . 

a ) pctalis  integris  dorso  granulo  notatig, 

* t • 

1.  yatientidy  zahmer  A.  . Lapathum  hör* 
tense  Mönch . 

caule  erecto  3,4  pedali  ramoso  sulcato , foliia 
ovato-lanceolatis  petiolatis  acuminatis  integerri- 
rnis  subhirsutia,  spica  rerticillata  , Horibua  viri- 
descentibus. 

Jun.  Aug.  in  cultis  hortia  in  der  Lach,  quasi 
eponte.  • • 

2.  sanguineus , bluthrother  A.  / 

raule  erecto  ramoso  bipedali  purpureo  , foliia 
cordato-lanceolatiß  crenuiatis  rubro  venoiis  et 
punctatis  , spica  interrupta  subnuda  , iloribus 
YerticilUtis,  granulo  magno  globoao  rubro. 

Jul.  Aug.  In  oleraceis  hortis  quasi  spontaneus. 


3.  crispus , krauser  A, 

raule  erecto  tripedali  laevi  sulcato  dichotomo, 
foüis  crispis,  imis  ovatis  supremis  lanceolatis  te- 
nuissime  crenuiatis , subtus  nervis  scabriusculis, 
«pica  interrupta  subnuda  , floribus  verticillatis 


yirdiusculis  granulo  rubello  notatis. 

Jun.  Jul.  adfossas,  versuras,  ripas,  in  olera* 
feis  ruderatia 'pratis  humidis. 

% 

1 

4.  conglomeratus , Knaul  A.  R.  nemolapa* 
thum  Ehrh.  Lapathum  virgatum  Mönch . 

1 Rumex  crispus  ß PolU  Rumex  undula- 
latus  Schraxik.  ^ 


t 


I 


/ 


\ 

% 


I 


H e x a ndr  i *, 

i 


«ule  minore*  ranjis  divarlcatis  subdiffhsis,  f<*. 
liis  lanceolatis  brevioribus  -minus  undulatis, 
«erticiilis  remotioribus,  floribus  ,roin°ribus  co» 

piosissimi*  glomeratis  reflexis,  granjulo  auran- 
tiacoin  omnibuü  «petalis. 

Ju.i.  Jul.  in  Sdljceti*  ad  UttoraLani,  frequen- 
tior  in  fossil  prope  pagos. 


i)  petalis  dentatis  dorso  grarmlo  notatis. 

• * • ® 

. 5-  mariiimus,  Strand -A. 

•» 

faule  p.ilinari  pedali , , siniplici  aut  a basi  statira 
Xaraoso,  -nguloso  'erecto  aut  basi  decumbente-, 
xadice  intus  rubeiiima  , folifa  lineari  - lanceolati« 
caulims  creuuiatis,  rarneis  interernmis,  floribus 

xemotis  verticillatis  axxllaribus,  ptuüs  bi  - tri- 
dentatis. 


Ne  confundas  cum  R.  eureo  floribus  conglo* 
• ‘ ' ' meratis  vtrtuiüatis  approximatis , petalis 
dentato  - cili^tis,  dentilu«  4 setaceis , folüs 

lineari  . lanceolatis,  radice  intus  pallidc 
rubra. 

f 

Jun.  Jul.  In  loco  subudo  borti  principis  in 
Usingen  reperit  Dill. 


6.  obtusij-olius , stumpfer  A. 

«ule  erecto  3,  4 pedali  tereti : sulcato  ranaoso, 
foius  obtusis,  imis  cordato  - oblongis  petiolatis 

Crenulatis,  superioribus  lanceolatis  oLtusiuscu- ' 

| • * 

xis,  nervo  medio  saepe  sanguiaeo,  vr.ginis  mag- 

xus  fuscis  membranacei»  laceris,  fasciusculis  flo- 
xum  subverticillatis  laxe  dispositis,  petalis  ver- 
sus basin  inaequaliter  dentatis  granulo  1 oblongo. 
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* Jun.  — Aug.  in  ruderati99"?tHirisy  coeme- 
teriis,  ad  Lanum. 


\ 

a)  rubrum. 

taule  altiore  ptirpnreo,  petiolis  pur- 
pureia,  foliis  venia  rubris  pictis. 
Passim. 


7.  acutus , spitziger  A. 

caule  anguloso  subpubescente,  foliis  omnibtia 
acuminatis,  inais  cordato - obiongis , suptriori- 
bus  Unceolatis,  vaginis  brevibus  obtusis , flori- 
bus  parvis  viridiusculis 9 petalis  dentatis  gianu- 
liferis. 


Jun.  Jul.  ad  Lanum,  fossas,  im  Stelzenmorgen. 
c)  petalis  integerrimis  granulo  destitutis. 


g.  acjuaticus , Wasser-A.  ' • 
caule  erecto  4,  5 pcdali  angulato  sulcato  laevi  ra* 
rnoso,  foliis  inferioribus  maximis  sacpe  bipe- 
dalibu9  cordatis  laevibus  acummatis,  reliquis 
cordato  - lanceolatis  vix  crenulati9  et  undulatis, 
apicis  verticiilatis  aphyllis,  petalis  ovatis  obtusis* 

Jun.  — Aua.  Inter  salices  ad  Lanum  auf 

» > # » % i * 

dem  Sand  et  ad  biberam  prope  molendinum  heu- 
chelheim«nse.  ( , . , 

9.  seit t atu s 9 Schild  -A. 

cauübus  pluribus  pedalibus  inferne  t procum- 
bentibus  laevibus,  laeviter  angulosis,  foliis  lae- 
vibus glauco  - viridibus  longe  petiolatis  cordato- 
hastatis,  floribus  tefni^  quaternis  viiidescenti- 
bu«9  pedunculis  capillaribus,  e vagina  brevi  r# 


3oo 
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tur»a  membranacea,  in  racemum.  spicatum  la* 
xutn  nudum  terminalem  dispositis,  petaiis  sub* 
rotundis.  ' 

Maj.  Jun.  ad  ripam  Lanif  copiosior  auf  der 
Haard  beim  Hezejschen  (garten. 

B.  Floribus  dioicis.  * 

10.  acttosa , Sauer -Afc 

caule  erecto  bipedali  simpliciusculo  superne  ra- 
moso  laevi,  foliis  oblongls  cordato-  hastatis  ob- 
tusis  integerrimi»;  petaiis  puichre  coloratis,  in 

r 

mare  patentibus,  in  focmina  conniveiatibaSj, 

«tigmate  plumoso  albldo. 

' « . . 

Maj.  Jun  in  prati«,  pascuis,  hortis  gramineis*. 

* « 

11.  acetosella , Schaaf-A. 

ttiulto  minor  caule  palmari,ramosiore,  foliis  ha- 
fitato  - lanceolatis  acuminalis,  basi  lobis  binis  Ion- 
gius  productis,  praeditis,  calycibus  in  mare  et 
foemina  patentibus. 

Apr.  — Jun.  in  agri«,  pascuis,  carbonariia 
ad  vias. 

• \ 

% 

' * . 

d)  Tota  planta  purpurea. 

» 

• . * » 

i 

III.  Ordo. 

P 0 l y ' g y n . - £ «. 

4 

CXLVI.  G.  Alisma , Froschkraut. 

i 

Cal.  phyllis  3 ovatis  excavatis  persistentihus  Cor* 
petala  3 subrotuncia  plana  p&tentissima.  Sta- 
mms acqualu,  ovaria  plurima , atyli  simplices/ 
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JPerisp.  compressa  cuneiformia  plura  receptacu- 
lo  communi  affixa. 

> j 

\ 

I«  plant  ago , Wegerich -F. 
scapo  erecto  nudo  obtsfse  triquetro  superne  ra- 
moso,  ramis  verticillatis $ stipulis  ad  quemvia 
verticillum  3 ovato  - laticeolatis  aesailibus  brevi- 
feus  submembranäceis  acuminati».  , ^Pedunculia 
verticillatis  unifloris,  floribus  carneia,  perisper» 

tniis  in  capitulum  rotundo-triquetrum  coliectis. 

* 

Juri.  Jul.  Aug.  in  fossis,  ad  ripas. 

» « 

a)  foliis  ovatia  acutia  petiolatis  in  orbem 
congestis,  acuminatis  integerrimia 
laevibus  nervosis. 

A)  foliis  anguatioribus. 

4 * % 

c ) foliis  lato  r lanccolatis. 

d)  foliis  cordatis.  ^ 

t 

p * 

S.  parnassifolia , parnassienblattriges  F. 

% 

Foliis  cordatis  subrotundis  acutis9  petiolis  arti* 

* culatis,  periapermiis  aristatis. 

Jun.  Jul.  in  fossis  bei  dem  Beahtoldischea 

* \ 

Carten  reperit  Doct.  Minnigerod. 


30» 
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Vll.  Classis. 

% , 

O C T A N D R I A. 

»*  ► ' - * 

f ' ' • 

Gewächse  mit  8 Staubfäden.  Die  Ordnungen  sind  voll 

«k 

dejr  Zahl  der  Staubwege  hergenornmen. 

4 

.Synopsis  botanica. 


* t 


- . 


Methodiis  sexua - 

* 

i 

, /«• 

I.  O.  Mokooynia. 

Epilobirtm  , : . 

»»gnstifpMupvt 
grandifl®rum , 
pubescen* 
montan  um  , 
tetragonum  , 
palustre. 

Oenothtra  9 
biennis. 

JVIonotropa  , 

bypopytliys. 

Stellera  , 

passerina. 


' * 

Metlwdus  sitna- 
' l is  \ 

I.  Thaiamoste- 
monesf 

Ovariimi  superum. 

' > •»  r * s 

«)  Flos  polype- 
talus  corolla- 
tua,,  epaiapeta- 
loideus  , 

Capsulares. 

JVlonotropa. 

* -/*,  * 

b)  Flos  calycatus 
polypliyllui. 

Capsulares. 

Ch  rys  ospl  enium . 


• j h a 

Methodus  natu - 
ralis. 

III.  CIa9sis« 

, Singular  ifo*  ♦ 
l iae . 

6.  F.  Succulentat « 

AJoxa. 

» 

ChrysospUnium . 

IV.  Classis. 
Habituales* 

$.  F.  Polygonca #• 
Polygonum . 

6.  F.  Asparagiodtai . 
Paris • 

JVlonotropüA 
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II.  0 D/OTlflA. 

Chrysosplenium , 
alternifolium. 

JII.  O.  Trioynia 

Polygonum  • 

a)  Bistor tae, 
bistorta. 

b ) Persicariae, 
amphibium  , 
hydropiper , 
persicaria , 
anguslifolium 

c)  Polygona. 
aviculare , 
serotinum , 
nudicaule, 

d)  Hclxine, 
convolvulus  , 
dumetorum. 

IV.  O.  Tetäaoi- 

WIA. 

Adoxa , 

raoscliatelUna 

Paris  y 

quadrifolia. 


» c)  JJof,  ctvroÜ** 
tus  monopjUyl- 

1 US  y 

A. 

t . » .M 

«a  ) eparapeta- 

loiJeus. 

Fagopyrum.  . . 

( Polygosi  -Lipn* 
Spec.)  . £ 

d)  Corolla  p<yly- 
petala  , epara- 
petaloidca, 

aa)  Calyx  po- 
lj’phyllu». 

Bacca  spuria, 

Paris. 

II.  Petalostemo- 
nes. 

Ovarium  supcrura. 

a)  Flos  corolla- 
tus  monopeta- 
lus  , eparapet  i- 
loideus. 

Seruina  incrustata. 
Polygonum. 

Corolla  monopeta- 
la  , eparapeta« 
loidea. 

Calyx  monophyl- 
l*s. 


A*.;  V 


3°3 

V.  Classi«. 

JVlo  nopttaloi - 

d e a er. 

« 

I.  O.  R egul  ar  es. 

1.  F.  Tubulosas • 
d)  rostvatat. 
Stslltra . 

VI*  Classis. 

Polyp  e t al oi» 
dt  a e. 
Tetrap*talae. 

ö)  pctalis  caly- 
cinis. 

fla)  Ünagrae. 

Epilobium. 

Oanothsra. 


\ 


v 
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; Stcc*  tpurift»  .. 
Adoxa . 

. 

III,  Calycoste» 
moncak 

Ovarinm  inferura. 

Capsularc«.  * 
Epilobiutn. 
Qenothera • < 


* 


/ 


} 


4 


« 


I 


I 

» 


t 
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VIII  Classis . # 

OCTAN  DRIA. 

1.  O r d o.  ; . 

mr  ‘ 1 a ' 

JMonogynia. 

i 

e » 

* ♦ 

# * 

CXLVII.  G.  . Ep  ilobium , Weiderich, 

Schoten-W.  Unholdeukraut. 

i * 

Calyx  longus  cylindricus,  limbo  4 partito» 

Cor . calycina  4 petala.  • 

Germ . inferum  perlongum  cylindricum. 

Stigma  integrum  vel  4 fidum. 

Stam  erecta  vel  declinata. 

Caps . longa  cylindrica,  4 gona,  4 valvis,  disse« 
pimenta  valvia  directe.  oppoaita , loculi  poly- 
spermi. 

m 

Sem.  apice  coma  coronata. 

• * 

Aomerk.  Die  Biumenkrone  iat  eine  kelch- 
artige, corolla  calycina,  d.  t.  aie  iat  nur  in 
ihrem  untern  Theile  mit  dem  Kelch  ver- 

* 

eint,  in  ihren  Lappen #tber  abgesondert, 
und  scheint  daher  ihren  Ursprung  aus  dem 
Kelche  zu  nehmen.  Diese  Gattung  ist  di- 

30 


30  6 


Octandria  I gynla. 


chogamisch.  Wenn  sich  nämlich  die  Bla« 

H * » , * 

jne  geöffnet  hat,  so  ist  sie,  ob  sie  gleick 
•ine  Zwitterblume  ist,  nicht  sogleich  im 
Stande  befruchtet  zu  werden.  Es  ent- 
wickeln sich  zuerst  die  männlichen  Ge- 

schlechtstheile, ' und  - erst  'nachher,  wenn 

# 

diese  keinen  Saamenstaub  mehr  haben,  die 

« * 4 

* * 

weiblichen.  Die  Blume  ist  also  anfangs 

blols  männlich.  Selbst  befruchten  kann 
sie  sich  nicht;  denn  zu  der  Zeit,  da  die 
männlichen  Geschlechtstheile  vprhanden 
sind,  sind  die  weiblichen  noch  nicht  da  y 
und  zu  der  Zeit,  da  diese  erscheinen,  ha- 
ben die  männlichen  alle  Zeugungskraft  ver- 
loren. Eine  mechanische  Befruchtung  — 
r » 1 1 * 4 • -*  # ! * • ( r 
durch  unmittelbare  Berührung  der  Staub- 
faden und  Narben , oder  durch  Hin weliung 
des  Saamenstaubes  auf  die  Narbe,  vermit- 
telst des  Windes  — kann  dem  zufolge  gar 

v * * 

nicht  statt  haben,  und  es  bleibt  nur  ein 
Mittel  zur  Befruchtung  übrig,  nämlich  die 
Insekten,  welche  den  Saamenstaub  von  den 
Staubfaden  der  jungem  Blumen  auf  die 
Narbe  der  altern  biingen , und  bekannt- 
lich werden  die  Weideriche  von  den  Bie- 
nen häufig  besucht.  .Die  Frucht  ist  keine  . 
Schote,  sondern  eine  sehr  .lange  walzen- 
förmige Kapsel,  deren  Scheidewände  den 
Klappen  gerade  entgegen  gesetzt  sind.  Die 
Sa  amen  haben  einen  Schopf,  den  man  auch 
wohl  Saamcn wolle  zu, nennen  pflegt.  So 
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f >tv>»  wie  d Fe  Flüchte  reifen  , ziehen  eich  die  Fa- 
- y iern  der  Klappen  zusammen  | und  werden 
**  ' dadurch  verkürzt , so  dafs  sie  bef  trockner 
Witterung’,  bei  der  geringsten  Berührung, 
Oder  wenn  die  Hitze  zu  stark  auf  sie  wirkt, 

4 

4 tmd  ‘Sie  zta*  sehr  verkürzt  werden,  von 
selbst  mit  Schnellkraft  ’aufspringen,  die 
'Saamen  weit  von  sich  schleudern,  und  sich 
gewaltsam  ,•  gegen  den  Stiel  hin,  aufrollen. 
Dies  Phänomen  hat  man  oft  irrig  für  eine 

Folge  der  Reizbarkeit  gehalten,'  da  dasselbe 

* 

-blols  eine  Folge  der  Conträctibilität  und 
Elasticität  ist. 

* 

» % 

1 j 

Sammtliche  ^\rten  sind  perennirende 
Blumenpflanzen  , deren  Saamen wolle  sich, 
mit  andrer  Wolle  vermischt,  verarbeiten 
läfst,  aber  in  kleine  Garten  schicken  sie 

* j m * • y 

sich  nicht,  da  es  viele  Mühe  hat,  sie  in 

» 1 

Schranken  zu  halten«  . Aus  dem  Saamep 
erhält  man  ßrennohl. 

* * 1 

# 

/ 

, . a)i  Staminibus  dcclinatis * 


f* . 22.  angHitifolium , schmalblättriger]  W. 
Wieder  Oleander. 

Foliis  sparsis  , lineari  - lanceolatis,  subtus  trans- 
versira  nervosis,  petaiis  emarginatis  difformibus. 


Ad  Lanura,  in  loco  philosophico,  Hangen* 

atein ^ monte  Diho  (Dünsberg)  it.  beim  Cätha- 

* * ’ « 

rmenhütteben.  Jun«  Jul.  Aug.  an  den  Neben- 
•choasen^oft  noch  im  Herbit. 


/ 


\ 
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/ 

.»  „ PFurzel  dick,  weifs,  sehr  kriechend« 

% w 
Stengel  aufrecht,  dick, 'glatt,  ästig,  3 

bis  5 Fuls  hoch,  purpur  röthlich , wel- 
che Farbe  auch  unter  das  FahJgrlin  der 
Blätter  gemischt  ist.  Blumen  auf  den 
Enden  des  Stengels  und  seiner  Zweige, 
in  langen  Aehren , ungleichförmig, 
grofs,  gestielt,  purpurroth,  schön  ge- 
ordnet, von  sehr  verzierendem  Anse- 
. _ # ' « 

. hen.  Die  Staubgefäfse  sind  niederge- 
beugt. • ln  England  .schneidet  man  sie 
ab,  und  setzt  sie  zur  Verzierung  in  Glä- 
sern an  die  Kamine. 


Var.  ä)  foliis  latioribus., 
b ) ilore  sdbo. 


> • 


* * b)  ; Staminibus  erectis. 

’ % - , * ■?  * . » * 1 » >,  ( 

2.  £.  granaißorimi , (E.  hirsutum  L.)  grof$- 

blumiger  W.  ' 

foliis  oppositis  et  alternis  hirsutis,  lanceolatis, 

• * 

serratis,  decurrenti  - amplexicaulibu«,  flore  spe- 
s cioso,  caule  ramosissimo,  stigmate  crasso  4 fido. 

, Ad  ripas,  rivulos,  in  fossis,  pratis  humidis. 
Jul.  Aug. 


-v.'  . ff^urzely  sehr  kriechend.  Stengel , 

steif,  aufrecht,  ästig,  3 — 4 Fuls  hoch, 
steifborstig.  Blumen , einzeln  aus  den  . 
■ Achseln  der  Blätter,  grols,  pprpiyröth- 

lich,  Diese  .und  die  folgende  fand  ich 

<».  * • >• 

noch  den  4tcn  September  in  der  schön» 


% 


\ > 
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aten  Bttithe  an  der  Biber  uiiteii  bei  Heu«* 
*>  * xhelheim. 

• i 

i»  _ * t { * * » • “i'  1 *.  • • * r ^ * . * 1 ^ * 1 1 

j.  JS.  pubescens,  kleinblumichter  W.  t (E* 
parvifloruro  Schreb.  villosum  L. 

Caule  simplicissimo  villoso,  foliis  , lanceolatis, 

! ;*  , * * « 

«ui  petiolatis  pubescentibu* , superioribus  sessi- 

libus.  . v 

Ibidem/  Die  Blumen  sind  kleiner, 
blafs^otb'/  erscheinen  in  einer  Endrispe, 
Stengel  und  Blatter  behaart,  diese  ab- 
r wechselnd’  und  gegenüber  tftehehd. 


t v ■ i 


•iv. 


i v 


>*. 


hV.r 


4.  je.  .g^W.W*  .8ergiw* 

Folii»  breriter  petiolati»,  ovati»,  laevibna  den- 

* . O'  ‘ • ' v 

Utis,  »upremis  alternis,  caeteris  oppo9itis.  . 

Stengel  § dünn , ! glatt,  röthlich,  et- 
/ , . was  behaart,-  nur  oben  ästig,  I 1 fl  Fufs 

hoch,  .*  Blumen  * aus  den  Achseln  der 
Blätter,  klein,  purpurröthlich,  auf  be- 
•ondern  Stielen  ,r  die  NatW  mit  4 zu- 
' / - <V  rückgerö Ilten  Spälten  , *d  rädieeWi  mtfn** 
‘ # tis  Sthi ffenb erg , der  Rodche*  Koppe  j 
in  sylra  Hangenstcin.  **  Fun.  lulJ  und  oftf 
•-  noch [ im  Herbst. fie-n 

/ 

’ . . : / ’ Chamaenerion  * ro8fcu!tt,'&cfrre&  iAlst 
keine  Var.,  sondern  eine  eigene  Art?,  di»* 
. In  ich  hier  nicht  finde.  # . 

* 1 0 

£.  tetragonum , Tiereckiger  \VV  (Cha- 
maenerion  ebscurum  Sekreb.'i ) 


M t 1 


) 


» 

$IO  Octjjiclria  I gy^ia;; 

. * i 

Ca iile  subtetragono  foliis  oppositit^  supremis  al- 

« 

ternis,  parvis  lanceolatis  . denticuiatis  breviter 

petiolatis,  ttigmate  integerrimo , petalis  emar- 

«L  «.'„>*  "5 ’ *4  > i rr  W*  ' k . . •**,  ‘ y 

ginatis.  * . > 


ln  sylvä  Hangentein,  ad  Lanum  bei  der  Loh* 

tnülile,  in  fossis  pfatis  paludösis.  Jun.  Jul.  oft 

noch  im  Herbsir"  , * ’ * 

. » > . * • ;*  t ♦ * . 

v.„  4 • . Aünntt  auffecht,{  mit  paar- 

...... . .1;  wew,ei>>amler  geg«nflj)er«teli6ndci.  Zviel- 

. ....  gen.,.  Blumen , klfip,  aus  dep, Achseln 

• 4er  Blatter,,  . dje  I^^e.  isj  , gewöhnlich 
anfangs  ganz  einfach,  zuletzt  vierthei« 

- ’ lig/  die  ßlufmen  tch'dh  roth^>ln  ‘v  U 

■*  • ■*  * * * ' - m-f  - * V *‘n  J * v*‘  ^tT  *c  '*  ' * f - 4 

Var.  d)  Jflore  albo.  * 

< *V‘  ' j.  ",>.****.» 

In  udis  Fagetj. 

’V  Mir  kleinen  weifsfcn  Blumen, 
i die  Narbe  ii$r  weniger  dick 
v.cr  if‘  ! und  unget heilt.  ..  v 

-i.%  6.  JE,  palnspns,.  Sumpf . f ' 
Caule  tereti  interdura  puhesceiite  folij^s  opposi- 
tis  lanceplatis,  «ubdenticulatis,  petalis  ernargi* 
nati^,  stigmate  integro,,  demum  sub  4 partito. 

ln  fossis  tränt  Lanum,  >it.  i»  pratis  Wisec- 

censibus.  Jun.  Jul,  oft  .auch  noch  im  Herbst 

/ 

in  den  Garten. . „ , . . ..  v . 

' Stengel,  aufrecht, f‘  Tiereckig,  mit 
paarweise  stehenden  Zweigen.  Blumen • 

. . . * * t \ S , . .»»>•'  a o , « * 

. .röthlich,  an  den  obern  Theilen  der 

1 ♦ **  f ' ' 1 < i * 1 1 M \ 

Stengel  und  Zweige. 


♦ » * ( 


y 


A ■ > . : 

• f * * > 
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CXLVIII.  G.  Otiiobher a,  Nachtkerze. 

Calyx  tubulosus  deciduus,  limbo  4 hdo,  Cor . 4 
petala.  4 fidum  obtusum.  Caps,  obsolet© 

tetrugona,  4 valvis,  loculis  polysperrais.  Sem . 

discoidea.  Testa  seminum  «pongiösa. 

* * » * 

Anmerk.  Die  Saamen  sind  scheibenförmig, 
d.  i.  nicht  vollkommen  rund,  'dick*  son- 
dern mehr  nieder  - als  zusammengedrückt , 
und  unbiegaarn.  Von  dieser  Gattung 
kommt  -nur  eine  Art  vor , wfeiche  ausländi- 
schen Ursprungs  ist,  urid  zuerst- 1674  von 
w den  Franzosen  wegen  ihre*  efsbaren  Wuf- 
* v zei  eingeführt  wurde.  Seit^dieser  Zeit  ist 
sie  so  gemein  geworden,  dafs  man  sie  wild-  . 

■ wachsend  an  Hecken,  Zäunen  nind  utn  die 
Dörfer  antrifft.  Aber  ihr  eigentliches  Va- 
? terland  ist  Virginien.  Sie  gehört  unter  die 

. i 

Nachtblumen/'  So  wie  es  nämlich  Insecten 
x giebt,  die  blols  bei  Tag  herumichwätmen, 
und  solche , die  blofr  des  Nachts  ihrer  Nah- 
rung nahgehen eben  so  giebt  es  auch, 
nach  Sprengels  Beobachtung,  Tagblumen 
und  Nachtblumen»  Jene  brechen  des  Mor-  „ 

gens  auf.  • -Viele  derselbea  schlielsen  sich 

- * 

• des  Abends  , oder  senken  sich,  da  sie  am 
Tag  aufrecht  standen , oder  es  geht  eine 
andere  Veränderung  mit  ihnen  vor,  wor- 
aus matt  schliefsen  kann , dafS  sie  nur  für 
’ 'Tagsinsecten  bestimmt  sind.  Manche 
echlieften  lieh  erst  am  Abend,  und  öffnen 


* 
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' r . 

Sich  am  folgenden  Morgen  nicht  wieder, 
blühen  also  nur  einen  Tag.  Die  meisten 

blühen  mehrere  Tage.  Die  Tagblumen 

# „ 

sind  mit  einem  Saftmaale  geziert,  obgleich 

» « • 
nicht  alle.  Die  Nachtblumen  brechen  de» 

• * 

Abends  auf.  Bei  Tage  sind  die  meisten 

derselben  geschlossen,  oder  welk  und  un- 
ansehnlich, woraus  erhellt,  dals  sie  für 
Tagsinsecten  bestimmt  sind.  Manche  blü- 
hen mehrere  Nichte.  Die  gemeine  Nacht- 
, ktrze,  Oenothera  biennis,  * blüht  zwei 
Nächte.  Dergleichen  Nachtblumen  haben 
eine  grofse  und  hellgefärbte  Krone,  wo- 
durch sie  des  Nachts  den  Insecten  in  die 
Angen  fallen.  Ist  ihre  Krone  unansehn-' 
, lieh,  so  wird  ihr  Mangel  durch  einen  star- 
ken Geruch  ersetzt.  Ein  Saftmaai  hinge- 
gen findet  sich  bei  ihnen  nicht.  Denn 
hätte  z.  B.  die  weifse  Krone  einer  Nacht- 
blume ein  Saftmaal  von  einer  andern,»  aber 
auch  hellere  Farbe,  so  würde  dasselbe  in 
der  Dunkelheit  der  Nacht  gegen  die  Farbe 
der  Krone  nicht  abstechen,  folglich  ohne 
Nutzen  seyn.  Hatte  sie  aber  ein  dunkel- 
gefärbtes  Saftmaal,  so  würde  dieses  nicht 
in  die  Augen  fallen,  folglich  eben  so  un- 
nütz seyn,  als  jenes.  Wahrscheinlich  ge- 
hen sie  auch  des  Nachts  einen  schwachen 
phosphorescirenden  Schein  von  sich,  we- 
nigstens ist  er  schon  hei  mehrern  (z.  B« 
bey  Trapaeolum)  bemerkt  worden« 
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I.  O.  bißnnisj  gemeine  Nachtkerze. 
Zweijährige  Nachtkerze,  gehörnter  Wei- 
derich, Schunkensalat,  gelbe  Rapunzel , 
Nachtschlüsselblume. 

' * . j . 1 * 

Fo4iis  ovato  - lanceolatis  dcnticulatis  planis,  cau- 
le  pubes'cente  scabro,  staminibus  corolla  brevi- 
öribus. 

• ♦ ♦ t * , 

Auf  der  Haard  quasi  sponte,  copiosior  ad  ri- 
vum  Wetter,  inter  Trayls  et  Arnsburg.  Secun- 
dum  Fabric.  Jul.  . * . 1 

IVurxel  lang,  dick,  spindelförmig,  tief 
«indringend  , im  ersten  Jahre  elsbar. 
Stengel  / aufrecht,  dick,  markig,  steift 
mit  weichen  Zotten  besetzt , blafsgrün 
oder  braun  , oft  gefleckt  3,4,  5 F.  hoch , 
mit  langen  sch  mahlen  stiellosen  unregel-* 
mäfsig  stehenden  Blattern  besetzt.  • Die' 
Wurzelblätter  flach  auf  dem  Boden  aus- 

f * * * * 

gebreitet,  grofs,  eirund- lanzettförmig 

viele.  Blumen  au9  den  Achseln  der  Blät- 

<•  p T 4 

' ter,  mehr  als  an  der  halben  Länge  des 
Stengels  hinauf,  grols  , glänzend  gelb  r 
7 — - IO  fadig  , öffnen  sich  .vornerulich 
am  Abend  und  bei  trüben  Wetter. 

1 

CXLIX.  G.  Monotropa , Fich  ten  s pa  rgel. 

Cor . 89  IO»  *2  petala,  j:>etalis  erectis,  exteriori- 

bus  basi  excavatis,  melliferis,  alternis,  interne 

• » 

pilosis  , apicibus  , serratis.  Stamina  6,  8»  9» 
IO,  II»  12.  Styl.  1.  Stigma  capitatum  s.  5 fi- 


r 
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« 

dum.  Capsula  4,/$  sulcata,  4*  5 valvis,  Io«ul£ 

^ * 

polyspermi.  Sem*  scobiformia. 

» » 

An  merk.  Die  Zahl  der  Blatter  der  Geschlechts* 
decken,  so  wie  der  Staubfaden,  wechselt 
Sehr,  sowohl  irt  den  Seifen  - als  in  den  En- 

• 

denblüthen.  Die  Saamen  sind  feilspihn- 
ariig,  d.  i.  sie  sind  aus  einem  häufigen, 
sehr  dünnen  und  hohlen  Umschlag,  A»  illus, 
gebildet,  indessen  Höhlung  der  kugelför-' 
mige  freie  Saaine*  hangt.  . 1 *-  * 


• • * # 

I.  hypopitys  , Fi»htensp:irgpl.  . Fichten- 

> • ** 

Monptropa  # Ohnbla.t  , Waldsommer- 
wuiz  , Baum-  Wurzeisauger,  Schmeer- 
wurz. r . . 

. - , > » •* 

»' 

Caule  simplici  squamolo  multifloro»  spica  florida 

nutante.  Jul.  Aug.  in  Sylvia. 

• ' * 

Eine  Schmarozerpflanz« , die  an  den 

Wurzeln’ der  Fichten  ,•  Eichen  (bei  uns 

vorzüglich  iu  der  Linder  Mark  und  auf 

✓ 

den  Dnnsberg),  wachst,  ffurzel  dick, 
sehr  lang,  Stengel  dick  gelb,  statt  der 
Blätter,  mit  schuppigen  Häuten  besetzt, 
ganz  dem  Spargel  ähnlich,  8 — IO  Zoll 
. hoch  , an  den  Seiten  und  Enden  mit 
kleinen  gelblichweifsen  Biiithen  besetzt , 
mit  dem  Ende  nickend.  Nach  der  Blü- 
, the  werden  die  Stengel  schwärzlich  , und 

riechen  sodann  wie^  die  Wurzeln  dar 
Schlüsselblumen.  * 


\ 


i 
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~ CL.  G..  Steller a,  Stell eccJ-r  • " % 

Perigonium  I tubulosum  limbo  4 fido inferum* 
Sem.-'  I roetratum  *,'  rostro  setnibifido  perigoni#' 
persistente  tectiim,  ' * 1 

lT.  S.  passe  riuä , Passerine. 

* ^ 

cauleerecto  rainoso  virgato.  Folii’s  alternis  ses- 
Silibus  integriS  , integerrimis.  Obs.  Fabr.  Bei 

» j , * f t | ^ ^ % 

der  v>teinfürter  Lebmenkaut  am  Weg.  Ang.  Sept. 

l\  ‘J  C ' ( ' I*  ^ * ( * . 

Ein  strauchartiges  Kraut , d«is  ganz  das 

^ U ' . j \h  J » X * ■*  -i  . ■*  . g 

Ansehen  des  gemeinen  Wegtritts  hat. 

. . Die  iUüthen  sind  klein,  grün , an  derbpi» 

*■  V> j ' ' 

tze  gelblich.  . 

i * v ^ 1 1 . w9  r > 1 vi  t ^ * * * * >_  »**•«•*.  .. * 


f'  . a T>  il  > f ‘ * 1 1 1 ' ‘ *>  » / 

B.  D 1 g y n 1 a. 

;3;  , #<  j *■  ! ,,  ’i  s?  1 .t:  *•  !-*- 

CLI.  G.  Chry s osplenium,*  Milzkraut. 

. 1 

Perigonium  uni  cum  4,5  fidnm*  cöloratum.  Caps . 
sem’inifera'  2 robttiß  , ! lo£nlarU  semi  2 valvis* 
pol> sperma.  ’ Fbltis  succulentis.  * •*« 

I.  C,  alteniij-yliiup,  grüfsei^efrM.  ^ < 4,  . 

*»  * ^ v 

cauleerecto  simplici  trigono,  foliis  alternis,  eof- 
dato  - renifofmibus  crenatis  , radicalibus  in  tae- 
epitem  eongestis. 

Ad  rivulos  et  fönte9  vicinos  Mart.  Apr.  Maj. , 

4 * • 

Stengel  sehr  dünn9:  haarig,  ein  wenig 

* * ^ *4  ^ ^ ^ ^ I 

ästig,  6 8 Zoll  hoch.  Blatter  langge- 

stielt , haarig  , geohrt.  Blumen  klein  , 
glänzendgelb. ; 

. “ C.  oppositifolium >•  kleineres  M.  * gemei- 
nee  M,  , gülden  AE,  GohtaiU*,  gülden- 


f 
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Leber'kraut,  gülden.  Steinbrech  f*  Gold 

Veilchen  , Stcinkresse.  , 

« * 

Caule  tetragono  decurabente  radicante,  foliis  op* 

positis,  subrotunriis,  suncrenatis. 

* *■'  • ‘ j 

In  locis  paludosis,  humidis,  opacis  sylvarum, 

% « * * 

raro.  Apr.  Mai. 

• * ' . ! . .V  ..  * » * * ’l  .» 

Stengel  dünn,  viereckig,  etwas  ästig, 
5 % 6 Zoll  hoch.  Die  Blatter  sind  klei- 

.#  +9  9 s a . * t f . / * 

• * » <*  * . » •*  k 1 «v* 

ner  , rundlich  , seicht  gekerbt , stehen 

0 t ^ 4 ^ i f ^ 1 % j.  ^ • 

auf  glatten  Stielen  einander  gegen  über, 

^ P * * < * | __  I f v f 

der  blühenden  Pflanze  fehlen  die  Wur- 
zelblätter  :fast  ganz.  Blumen  wenige, 
kurzgcstielt,  goldgelb  , aus  den  Achseln 
der  Blätter  an  den  obern,  Theiien  der 

• 1 1 * 4 « 1 \ ± 

Aestchen.  Die  erstem  Blumen  io,  die 


« \ 
* 


* L ' folgender*1  8 fad ig. 

» . . Da  beide  fast  nie  mehr  als  8 Staubfädeal 
i haben ; so  stehen  sie  im  Linneischen  Sy* 
^ stem  mit  Unrecht  in  der  Decandria.  4 

« 

CLI1.  G.  ‘ ' P'O'ty gonum%  Knöterich. 

* , ■ * *_*•*(  1 « .•  > 

jPerigotiium  tinitum  4,  5,  6 fidum,  persistens, 

t C 4 * % d * * * ♦ *.»  $ * ^ 

saepe  coloratum,  Stam.  5,  6,  7,  g.  Styl.  1,  2, 
3.  Perispermium  ovatum  s.  3 quetrum  acutum 
laevissimura  nudum. 


A.  Petalo?temones , Knöterige. 

. . *)  Bistor  tat.  , . 

* + • r f * 5 • , 

Spica  unica. 

X.  2*  bistorta , Natterwurz.  , 'Schlangen- 
wurz , Krebswurz,  blühende  Hirschzunge* 


Octandria  % gynia. 

} * 


Caule  annuo  simplicissimo  monostachio  , foliis 
«aulinis  vaginantibus  ovatis  petiolatis,  spjca  cy- 
iindrica  solitaria.  •* 

In  pratis  sylvarum  udif , i»  pratis  antepagun* 
Rodehen.  Maj.  Jun. 


JVurzel , holzig  dick  schief,  über  und 
udter  sich  gekrümmt,  aussen  schwärz- 
lich, innen  rotb.  Stengel  ganz  ein faiht 
rund , dünn  gegliedert  t i bis  2 F. 
hoch,  * Die  Blätter  an  den  Wurzeln  ei- 
rund etwas  gewellt,  in  den  Blattstiel  lau- 
fend. Blumen  in  dicken  kurzen  Aeh- 
ren,  klein  weifslichroth,  8 fadig,  3 wc. 

*•’  §*£  9 gepaart,  ein  Blümchen  stiellos, 

das  andere  gestielt.  Der  Saamea  ist 
3 eckig, 

\ 

b)  Ptrsieariae*' 

Pistillo  bifido.  Stamina  minus  g. 

2»  P.  amphibium^  Wechselknbterich. 

Floribus  pentandris  semidigynis.  Semine  sub- 
rotundo  cordifornai  plano. 


N Subspecies. 

*)  aquaticum  , Wasserflöhkraut. 
Foliis  natantibus  obtusis  laevibus 
longe  petiolatis  ovato  - lancenlatis. 
Caule  natante  laevi.  Spica  subro- 
tunda,  staminibus  perigon io  pur- 

« 

pureo  brevioribus  5, 6tylo  semi  2 
fido. 

» 

ln  fossa  oppidana.  Jun.  lad. 


image 

not 

available 
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-Ad  fossas*  io  loci«  imiadatis  exsiccatis  ad 
. atagnum  Edder.  a Jul.  Ang.  Sept. 

Die  Bliithen  sind  purpurröthlich  oder 
vveifs.  Die  jüngern  haben  kürzere,  die 
altern  längere  Staubfäden.  Die  EUi+ 

ter  sind  gefleckt  oder  fleckenlos.  Di« 

- . . • ' 

Blattansätze  franzenlos. 

* \ 

w 

/ 

r ,jSubsc.  P.  mite  Schrank. 

Folfis  ovato - lanceoiatis , superioribus  linearibus, 

laevissimis,  vagin is  ciliatis. 

% * t 

In  pratis  turfosis. 

, ,•  - - •*  . 

Aehnelt  der  fleckenlosen  Abart  des 

V • # « * f -m  , y . 

Wasstrpfeffers  , ist  aber  yicht  ltharf , 

. ‘ . • 

und  hat  gefranzte  Blattansätze.. 


$.  Hi.perucaria)  Flohkraut, 
cauledaevissupo  saepius  basi.  deciimberite,  foliis 
lanceoiatis  laevibus  , stipulis  truncatis  ciliatis . 
spica  ovata- oblonga,  semine  lentiformi. 

ad  versuras,  sepes,  fossas,  in  ruderatis,  agris, 
ante  sylvam  gissensem.  Jul.  — Sept. 

. Die  Blühten  sind  Abseiten  7 fadig. 

Der  Staubweg  ist  tief  getheilt,  und  die 

Zahl  der  Blüthentheile  wechselt. 

‘ .■  . . 1 , 

Var.  a ) mit  weifser  Blüthe. 

. b)  — rother  — — - 

‘ e)  — geflekten  Blättern.  * 

<d)  **—  ungetfekten  Blättern. 

' *•<)  — * breitem  Blattern. 

J)  •— .tcbnuUern  Blättern  P.  minus? 


* 
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v 

' , < 

g)  ~ aufrechten  und  am  Grunde  nie* 
derliegendem  Stengel. 

4 

6.  P.  angnstijoliurn schmahler  K. 
eaule  diffuso  rubro  flliformi  subdecumbente*  fo- 
liia  lanceolato -linearibus  laevibu»,  vaginis  trun- 
catis  ciliatis,  spicis  axillaribus  et  terminalibus 
laxis,  filiformibus. 

Passim  in  locis  subhumidis.  Aug. 

Die  Bliithen  sind  5 ~~  6 fadig,  halb 
? wegig.  Die  Aehren  fadenförmig. 

Var.  a)  mit  weiser  Blüthe., 

* 

b)  — rother 

e)  — niederliegendem  Stengel 
d)  — aufrechtem  Stengel. 

Gaule  erecto  pedali  et  aitiore« 

i 

In  fossis  praecipue  pratorum  Au* 

c)  Polygon  a. 

Foliis  indivisis,  ßoribus  g andrif. 

k » 

/ 7.  P.  avienlare , Wegtritt.  Vogel  - Knöfe- 
rig,  Centuxnnodia. 

•aule  procurabente  herbaceo,  floribus  axillaribu» 
sesMÜbus. 

Auf  dem  Brand,  um  die  Schor,  tota  aestate 
Hörens. 

d)  mit  kurzen  schmahlen  Blättern» 

b)  — ablongen  -*•  — / 

c)  — ei  - lanzettförmigen  — — la* 

tifolium  ad  vias.  Jul. 

£)  — weiisen  Blüthen , um  die  Schor 
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. e.)  — röth  liehen  Blüthen  post  mes- 

sein in  agris  saxusis  pagi  Anne- 

• * 

rodt, 

J)  — 2 Griffeln.  , 

i . i < 

Folgende  aber  scheinen  mir  mehr  als  Abar- 
ten zu.  seyn.  * . 

. \ 

& 

$ 

a)  P.  erectum  y aufrechtes  Vogelkraut. 

P.  erectum  et  non  ramosum  floribus  per  geni- 

cula  rarioribus.  Dill-  158«. 

** 

Floribus  pedunculatis,  8 andr]s  3 gynis,  foliis 

1 » 1 * 

imis  ovalibus,  ruperioribus  ovato  - lanceolatis , 
Omnibus  subciliatis,  margine  peliutidis , vaginis 
longiS. 

1 * » 

•'  » . . 

In  sylvis  umbrosis.  Jul.  Aug.  Sept. 

i ’ ’ 

Der  Sltfigel  ist  aufrecht,  unten  ästig, 
mit  weitläufig  stehenden  Haaren  besezt 
, I 1/2  — 2 F.  huch.'  Die  Blüthen  weifs- 
' lichroth  in  kleinen  Aehren  , aus  den 
Achseinder  Blatter* 

t 

\ » t 

t)  P.  serotinum , später  K. 

Folio  angusto  minore  avicularis,  fioribus  nivels 
serotinis,  caule  breviore  multo  ramosiore*  D* 

175.  ad  vias.  Sept.  Oct. 

+ * . 

* * r , ** 

P.  nudi caule , Blattloser  K. 

Erectum  humiie  foliis  orbum.  D.  165* 

* \ • f 

Post  sylvam  gissensem , ad  vi*m  griinbergensem 
et  passim  al^i  viarum  locis  glareosis.  Aug. 
Caullbus  ad  summitatem  fere  nudis. 

v * 

QI 

« 

1 

* . 

t 
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3&2  Octandria  s gynia. 

B.  Thalamostemones . 

i 

d)  He  Ix  ine. 

Foliis  subcordatis. 

* 4 

Ovarium  3 quetrum.  Perispermiura  1 spermttm 

tnquetrum. 

« 

8)  P.  convolvulus , Buchwinde, 
caule  volubili,  foliis  cordatis,  stipulis  truncatis, 
floribus  obtusatis  non  alat is. 

In  agris  gleibergensibus.  • Jul.  Aug.  Sept. 

Acker- Buch  winde  , wildes  Htidekorn. 

Stengel  gestreckt,  windend  e(kig  ge- 
streift, 2 — 3 F.  lang.  Blatter  herzför- 
mig , einzeln , widrich  riechend.  Die 
Stücke  der  Geschlechtsdecke  sind  nicht 
geflügelt  , 3 Abschnitte  sind  gekielt 

stumpf,  die  2 innern  flacher  und  sch  mah- 
ler.  Die  Blüthen  grünlich  in  Rispen , 
die  Staubfäden  kürzer,  die  Staubbeutel 
violet,  der  Saame  schwarz,  die  Biattan- 

- sätze  abgestumpft  glattrandig.  Der  Saa- 

* 

me  giebt  eine  gute  Grütze. 

9.  P.  dumetorum , Hecken  winde.  Hecken- 

~ 1 

buchwinde  , Buschhaidekorxi  , Vogel- 
zunge, grofse  ßuehwinde. 

Floribus  carinato-alatis,  ala  mcmbranacea  undu- 
lata,  caule  volubili  levissime  striato,  foliis  cor- 
dafo-  sagittatis. 

In  sepibus,  dumetis  sylvarui»  opacis.  Jul. 
— Sept. 


\ 
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* ^ 

Stengel  gegliedert,  ästig,  leicht  ge* 
streift , windet  sich  hoch.  Blüthe.n  in 
blättrigen  Aehren  weilslich  grün,  mit 
einer  geflügelten  Rückenschärfe  an  den 
3 äussern  Abschnitten,  die  2 innern  sind 
X.  nakt,- die  Staubbeutel  weilslich.  Staub- 

• weg  I kurz,  mit  3 kugelrunden  beisam- 
menstehenden Naxben.  Der  Saame  giebt 
> 

gute  Grütze. 

1 

1 

D.  T c t r a g y n i a. 

> * 

CLIII.  G.  Jfdoxi 7,  Bisamkraut. 

* 

Cal , inferus  2 partitus,  cum  fructu  intime cohae- 
rens.  Cor.  4,  5 fida  supera.  Slam.  8,  io.  Styl . 

4,  5"  Stigmata  simplicia.  Bacca . spuria.  Folia 
succulenta. 

I.  A.  moschattettina , gemeines  B. 

Bisam- Hahnenfufs  , Wald  - Hahnenfufs.  , 

Nur  diese  einzige  Art  ist  bekannt, 
es  findet  also  keine  Diagnosis  statt. 

In  dumetis  et  sepibus  circa  pagum  Rödchen. 

Apr.  Maj. 

Wurzel  knollig,  zugespitzt,  weife, 
mi^  vielen  weilien  kleinen  Fasern.  Die 
Wurzelblätter  aus  länglichen  Abschnit- 
ten zusammengesetzt,  denen  der  Fuma- 
ria  bulbosa  sehr  ähnlich,  auf  einem  ge-  * 
gen  3’  Zoll  langen  gemeinschaftlichen 

Stiele«  Stengel  aufrecht  etwa  3 Zoll 

> 

t * / 

* 


c 
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324  'Octandria  2 gyniä,. 

hoch,  (bisweilen  5 — 6)  einfach,  rier- 

• • / 

eckig,  dünne,  über. der  Mitte  mit  2 ge- 
gen einander  über  stehenden  dreilappi- 
gen Blättern  , besetzt. 

Die  Inflorescenz  ist  ein  Capitulum 
terminale,  das  aus  5 BHithen  zusammen- 
gesetzt ist.  Das  Endeblüthchen  hat  eine 
4 spaltige  Krone,  ist  gfadig  4wegig,  und 
hat  einen  2 theiligen  Kelch.  DieSeiten- 
blüthen,  haben  eine  4 — 5 spaltige  Kro- 
ne, einen  oft  3 theiiigen  Kelch,  10 Staub- 
fäden 5 Staub wege.  Die  Biüthen  sind 
klein  weifslich.,'  Die  Afterbcere  ist  flei- 
* schis,  klein,  kugelrund,  etwas  zuge-  ' 

spitzt,  bis  über  die  Hälfte  mit  dem  Kelch 
verwachsen  , fällt  wegen  ihrer  Schwere 
leicht  ab  , und  wird  daher  selten  gefun- 
den.,, Saamen  4.  mit  einer  fleischigen 

* 1 

Haut,  die  sie  von  dem  Mark  der  Beere 
trennt,  umgeben.  Semina  arillata. 

1 

CLIIII.  G.  j Paris,  Einbeere. 

Cal.  inferu9,  4 phyllus.  Cor.  4 petala  , petalis 

/ * 

angustioribus  quam  phylla  calycina.  Stam . 

8 aequalia.'  . Ovar,  rotundo  - tetragonum.  Styl . 

4 Stigmata  simplicia.  23accci.  spuria. 

' A * ä 

I.  P.  quadrijolia , gemeine  E.  Wolfbeere/ 
Eine  einzige  Art..  * „ 

Prevenit  frequens  im  Hangenstein,  in  syl-  - 
vaticis  huniidis  circa  Annerod.  Maj..Jun. 


*. 
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Die  Wurzel  ist  dünn  gegliedert  und 
kriechend,  der  Stengel  rund,  steif,  6 
— 8 Zoll  hoch.  Die  Blätter  stehen  nahe 
unter  dem  Gipfel,  kreuz  weif  s zu  4,  und 
sind  eirund.  Aus  ihrem  Mittelpuucte 
kommt  die  weilse  oder  weifsluhgrüne 
Blume  , und  hinteriälst  eine  fleischige 
rundliche,  obsolet  3 furchige,  2fäthrige 
Afterbeere,  mit  vielsaamigen  Fächern, 
welche  im  Jun.  oder  Jul.  reift.  DieSaa- 
men  zeigen  bey  ihrem  Aufgehen  nur  ei- 
nen deutlichen  Saamenlappen.  Paris  ge- 
hört alsq.  unter  die  Monocotyledones, 

und  zwar  unter  die  Phyllophorae,  die  ei- 

/ \ • 

ne  blattähnliche  Gestalt  haben  , hetero- 
phyilae,  deren  Saamenblatt  in  seiner  Ge- 
stalt, von  den  übrigen  folgenden  Blät- 
tern ab  weicht, 

*■  1 

' ‘ . ,/ 


' s 


• 1 * # 


d • 
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IX.  Classis. 


4 


ENNEAND  RIA. 

* 


CLV.  G.  Butomus , Wasaerviole.  Poly* 


Invol.  3,  4 phyllum,  caducum.  Cor,  hexapeta- 
la , petal is  alterne  minoribus.  Stam,  9,  quorura 
3 interiora.  Ovar . 6.  Styl,  6.  • Stigmata  cras- 
siuacula  Caps,  connatae,  ovato  - rostratae , uni- 
valves , receptaculo  seminali  parietali , introrsum 
dehiscentes,  polyspermae. 

I.  ß.  umbellatus  , gemeine  W. 

Biumenbinse,  Doldenförmige  W. 
in  rivulo  Wissek.  Jul.  Aug. 


lieh  mit  vielen  Zasern,  der  Stengel  dick. 
Stark,  glatt,  3 Fufs  hoch  und  hoher,  ein- 
fach. Blätter  viele,  schlaff,  dreieckig. 
JJie  röthiichen  Blumen  erscheinen  in 
doldenförmigen  Büscheln , haben  keinen 
Kelch,  aber  die  Dolde  hat  eine  hinfällige 
3 blättrige  (4  blättrig  traf  ich  sie  immer 
beim  Albacher  Hof  an  ; Hülle.  Die  Saa - 
men  sind  in  3 oder  mehr  unterschiede- 
nen Reihen , oder  auch  allenthalben  an 
die  innern  Wände  der  Kapsel  befestigt. 


Thalamostemon. 

Hexagynia. 


petaloidea. 


Eine  Art.  Die  fVurzel  ist  dick,  läng- 
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X.  Classis. 

% 

D E C A N D R I A. 

«• 

t 

Synopsis  botanica. 


Mebliodvs  sexua- 
lis. 

I. O.  Morootiha. 

i 

Tyrola  , 

xotundifolia  , 
jninor , 
aerunda. 

i 

II.  O.  Diotäia. 

Scleranthus  9 
amu  u us , 
ptrannia. 

Saxifraga  y 
granul  ata  , 
tridactylidaa. 

C rysopUila  9 
muralia 

V accaria  , 

pyramidal*. 


Methodus  sikua- 
lis . 

% 

I.  Thalamost«- 

% 

mones. 

a)  Ovariura  su« 
perum  syraphi- 
ostemon. 

i 

Capsulares. 

Oxfilis . 

aa)  Corolla  po- 
lypetaU. 

aam  ) Eparape- 
taluidea 
Calyx  monophyi 
Ins. 

Capsulares. 

i 

Dianthus • 
Gysophila. 

»•*.  Vaccari*. 


Methodus  natu • 

4 

ralis. 

II.  Classis. 

Singular  ifo - 
l i a e. 

5.  F.  Srmpervivae, 
Sedum . 

IV.  Classis. 

Habt  t u a l e s. 

(O.  F Portul aceae* 

X 

Selerantlius. 


VI  Classis. 

Pol  ypetaloi~ 

, d e a 

! ' 

I.  O.  K es:  ul  a ros. 
I.  Su^ordo 

ROniüwca?), 


3*8 


Saponaria  % 
offit  inalis» 
dim  na  , 

4 

vespcrtiiia. 

Vianthus  , 

' % I 

ä)  flores  ag-i 
gregati , 
carthusiano- 


rnm  , 
ar/neria  , 
proJifer , 


I 


(Saponariac  spec. ) 
Thecatae.  . 

Pyrola. 

bbb  ) Parapeta - 
loidsas, 
Capsulares. 
Saponaria. 


3«  F.  Pentapetalae , 

«)  Saxifraga©.. 
Saxifraga. 


b)  Ovarium  iji fe- 


rn m. 

Capsulares. 

x ijragä. 

% 

0 Ovarium  supe- 
5)  flores  so-|  rum. 

Jirarii,  |CoroJJa  polypetala. 

Eparapetaloi  Jea. 
CaJyx  poJyphyllus. 
Capsulares. 
Arenaria» 
CerasJiutn . 
Spergula. 
Stellaria.. 


dimiimtus , 
delioi.les  , , 

superb us , 
arenariu,s. 

> 

H.  O.  Trigynia. 


Arenaria  , 
tri  n er  via , 
serpyllifolia , 
rubra  , 
«axatilis , 
tenuiioüa. 

Stella  ria  , 

' ueujoi  um  % 
liolosiea  , 
arvensis  , 
pal  usfris  , 
bievifoli»  , 


II.  Calycostemo- 

“ nes. 

Ovarium  superum. 
I los.  caKcatus  mo- 
nophyllua. 
Pericarpium 
Scleranthns. 

III.  Ailagostemo- 

nes.  * 

Ovaaium  superum. 


b)  Ricornef. 
Pyrola. 

c ) Rostratae. 

L Oxalis , 

II.  Subordo.  No- 
minatae. 

2.  F.  Alsineformes « 

Stell  aria. 

Arenaria • % 

• * * 

Cerastiunu 
Spergula . 

> « 

3*  F.  Caryophyt- 
leae, 
Dianthus . 
Saponaria . 
Cucvhalus . 

Site  ne. 
Agrostcmma . 
I.ychnis . 
Gysophil*. 


i 
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ulisinosa. 

v 

alsirie. 

Cucubalus  f 
behen. 

Silene  f 
nutans  , 
conoidea , 
viscaria. 

iy.  O.  Pektagy- 

MA- 

% 

9 

Sedum  y 

a ) planifo- 
Jia , 

telepliium  > 

b ) teretifo- 
lia , ^ 

reflexuni , 
album  , 

Äcre , 

sexangulare , 
viliosum. 

Spergula  , 
arvensis  , 
nodosa  y 
pentandra. 

Cerastium  f 
vulgatum  9 
viscoaum  , 
anomalem  9 


,1.  Corolla  pojy- 
paiala. 

2.  Eparapetaloidea.' 

3.  Calyx  nlono- 

* ' 

phyllus. 

, Capsulae  plurcs 

uniloculares. 
Sedum . 

• r / 

! Capsula  solitaria 

unilorularis. 

Silene. 

Cucubalus. 

I.ychnis. 

A*rosttmma. 
o 


* 
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arveii*? , 

•cmidecan- 
drujn  , 

aquaticum. 

» 

Agrostemma , 
githago. 

Lychnis  , 
flos  cuculi. 

Oxalis  y 
acetosella , 
atrictc* 
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X.  Classis. 

DECANDRJA. 

• * 

I.  Or  do. 

Mo  nogynia* 


CLVI.  G.  Pyrolciy  Wintergrün, 

* • ‘ 

Cal.  5 partitua.  Cor^  5 petala.  Stam.  IO.  Styl.  r. 

Stigma  crassiuscuhim.  Thcca  carnose  globosaf 

utrinque  umbilicata,  rotundato- pentagona,  5 lo- 
/ ’ 
cularis , anguiis  dehiscens. 

1 

# 

An  merk.  Die  Saamen  haben  einen  Um- 
schlag, semina  arillata.  Der  Saamenum- 
«chiag  ist  häutig,  Ariiius  membranacr us , 
d.  i.  er  besteht  aus  einer  dünnen  durch- 
sichtigen Haut.  Seine  Gestalt  ist  Spindel-  . 
förmig,  ftrsiformis,  oder  feilspähnartig, 
acobiforrais , d.  i.  er  besteht  aus  einem 
sehr  zarten  hantigen,  an  beiden  Enacn 
schmalen  Röllrchen,  das  an  seiner  einen 
spitzigen  Seite  geschlossen  ist , lind  in 

der  M itte  seiner  Höhlung  einen  kleinen 

« * 

kugelförmigen  Saarn tn  enthalt» 

# 


1 

332  Decandria  i gynia. 

1.  * P.  r^tundlfoUay  rundblättriges  W, 

Waldmangold. 

\ 

Floribus  racemosis,  r’acemis  elongatis,  stamini- 
bus  adscendentibus , pistillo  declinato , foliis 

disciformibus , laciniis  calycinis  lanceolatis. 

. * 

In  sylvis  parce.  Jun. 

« t . 

JWurzel , weifs,  zaserig.  Schafft , 

m 

nackt,  einfach,  dünn,  aufrecht,  8 — 

10  Zoll  hoch.  JBlätter  5 — 6,  liegen 
kreisförmig,  sind  fast  rund,  dick,  hoch- 
grün,  glatt,  fast  glatt randig,  glänzend, 
etwas  langgestielt.  Blumen  am  Ende  der 
Stengel,  in  langen  Trauben  sehr  schön, 

1 * 

grofs,  weifs  abstehend,  die  Staubfädem 
stehen  aufwärts , der  Griffel  ist  abwarta 
gekrümmt. 

• • 

2.  B.  minor , kleines  W. 

• / ^ 

Flofibus  racemosis  dispersis,  staminibus  et  pi- 
atillo  rectis foliis  orbicuhtis,  rotunde  - Grenada« 

ln  sylvis  opacis  muscosis  , copiosissime  iä 
monte  Stoppelberg.  Jun.  Jul. 

Die  JVurztl  ist  klein  und  kriechend 

- * ' > __  0 9 

der  Schaft  nackt,  aufrecht,  dünne,  4* 

5 Zoll  hoch.  Die  Blätter  sind  kurz  ge- 
stielt, tellerförmig,  rund,  gekerbt.  Die 
Blumen  weifs  in  lockern  Trauben , klei- 
ner , Staubgefäfse  gegen  den  Griffel  ge- 
bogen, Griffel  gerade. 

3.  P.  sccunda , einseitiges  W. 

> 

■ • 

/ 
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Racemo  sccundo,  foliis  ovato - acuminatis  crenu- 
latis,  stigmate  peltato  convexo  5 foraniinibus  per- 
forato , 5 lobo. 

Inter  Merlau  et  Grünberg  in  sylva  rep.  Dill, 
Juu.  Jul.  . .. 

Die  Wurzel  ist  klein  und  kriechend^ 
der  Stengel  dünn  , 5 — 6 Zoll  hoch , 

zweieckig,  nahe  am  Gipfel  oft  überhan- 
gend,  die  Blätter  sind  eiförmig  z.uge- 
spitzt  , gekerbt  , weich  , dunkelgrün, 
kurzgestiilt  , die  Blumen  schon  weife, 
an  einer  Seite  der  langen  Traube. 

J t • • * ' 

4.  P.  U7iijluray  einblütliiges  W. 

Scapo  unifloro,  stigmate  coronato  5 partito,  den- 

• 4 

tibus  erectis  acutfe  , Höre  suaveolente,  ( odore 
4:onvallariae  majaiis). 

In  ericetis  pinastretuli  luci  philoiophici  ali- 
quoties  observavimus.  Jun.  Jul.  copiosior  prope 
Usingen.  i 

Die  Wurzel  ist  dünn  und  kriechend, 
der  Schaft  aufrecht,  3 — 4 Zoll  hoch, 
• ohne  Aeste,  einblüthig,  die  Bliilhe  über- 
hängend , groffl,  sehr  schon  weifs , vom 
' Ge  ruch  der  Mayblume , eine  einzige  auf 
jedem  Schaft.  Die  Blätter  sind  klein, 
etwas  dick,  rundlich,  kurzgestielt,  ge- 
kerbt. 
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Decandria  2 gynia« 

IL  Ordo. 

S m \ * 

D i g y n i a. 

\ 

4 

CLVII.  G.  Sclerantlius , Knäuel. 

Perigoniura  unicum  monophyllum  tubulaturn 
persistens,  collo  coarctato  5 dentato. . Stam,  5, 
IO.  Perisperm.  monospermum  , calyce  persis- 
tente tectum. 

I.  S.  pertttnis , perenuirender  K. 

« 

Canescens,  dentibus  perigonii  obtusis,  margine 
albido  menibranaceo  cinctis,  patentibus,  fructu 
maturo  coniventibus. 

In  cclle  veneris,  monte  Weddenberg,  eri- 
ceto  annerodensi.  Maj.  Jun. 

JVurzel,  lang,  zähe,  weifslich.  Stert • 
gel , weifsgrau,  dünne,  gegliedert , zahl- 
reich, rund,  gestreckt,  ästig.  Blätter, 
länglich,  schmal ,.  gespitzt,  weilsgrau, 
gegenüber  stehend,  den  Stengel  umfas- 
send. Blülhen , auf  den  Enden  und  in 
den  Tlieilungswinkein  der  Aeste  in 
Trauben,  weifs.  An  der  Wurzel  findet 
sich  eine  Cochenille. 

2*  S.  annuus , einjähriger  K. 

_ 

Dentibus  perigonii  vix  albido  * marginatis,  acu- 
tioribus  riridibus,  in  fructu  maturo  paluiis , sta- 
minibus  5,  7. 

■ 

In  agris  arenosis  copiose.  Jul.  Jtal,  Aug. 


* 


\ 
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Die  Blätter  sind  schmal,  blafsgrün  f 
unten  weifsgrau,  ungleich  grofs,  die 
beiden  längsten  an  den  Gelenken  .gegen- 
über  stehend.  Die  Stengel  sind  länger 
und  einfacher,  die  Blumen  grünlich* 
w^fs,  klein,  an  den  Enden  und  Seilen. 


CLVIII.  G.  Saxifraga  , Steinbrech. 

% 

Cal  5 partitus  ovario  adnatus,  pcrsistens,  laci- 
niis  erectis  oblongis  obtusis. 

Cor . 5 petala,  petalis  ovalis  obtusis. 

Glandula  ovariuni  ringen  s. 

Stam.  IO  glandulae,  inserta.  Styl  2,  Stigmata 
. simplicia  obtusa  extrorsum  disisutia. 

Capsula  I locularis  2 rostiis,  dia&» pimento  ro- 
pulativo  perforatü,  poiy*ptrma , **.niiiubias 
apiculatis. 

' . 

An  merk.  Die  Kapseln  haben  verbundene 

• * ♦ 

Scheidewände,  weicht  weder  von  otr  4chse, 

noch  von  den  Wanden  jemahls  ganz  sich 

* 

trennen.  Nach  ihrer  Ausdehnung  oder 
Integrität  sind  sie  durchbrochen  oder  durch- 
bohrt, d.  i.  in  der  Mitte  mit  einer  klaffen- 
den Oeffnung  ausgeschnitten.  Die  Sa  »men 
sind  mit  Spitzchen  besetzt,  welche  von 
sehr  kurzen  oft  mit  Knopfchen  versehenen 
Borsten  rauh  sind. 

I.  S.  granulaia , körniger  5b,  gemeiner 
St*,  weiiserSt. , Wiesen -St, 
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Radice  grantilata , * caule  ramoso,  Poliis  radica- 
libus  reniformibus  lobatis,  caulinis  palraatis  - 
, a cutis. 

In  pascuis  siccis,  auf  der  Haard,  bei  dem  Ca* 
tharinerthüttchen , und  in  sehr  vielen  Grasgar- 
ten. Maj.  Juri.4* 

p 

ffurzel  aus  zahlreichen  kleinen  weifs„ 
röthlichen  Knollen  zusammengesetzt. 

0 

Stengel  aufrecht,  ästig,  dik , gestreift* 
haarig,  i F.  hoch.  Blatter  an  der  Wur- 
zel viele,  klein,  nierenfürmig , gelappt* 
gezahnt,  rauhhaarig»  'am  vStengel  ab- 
wechselnd, lang  gestielt,  bandförmig,  zu- 
gespitzt.  Blumen  auf  den  Enden  der 
Zweige  in  kleinen  dichten  Büscheln,  zahl« 
reich,  weif*.  • » . 

In  Gärten  hat  man  eine  sehr  verzie-  ' 
rende  Abart  mit  gefüllten  Blumen. 

2.  S.  tridactylides , Fingern’ägeLkraut. 

Foliis  Omnibus  trifitlis  cuneiformi&tis , radicali- 

* » 

bus  petiolatis  , caulinis  sessilibus,  ca  ule  erecto  , 
ramoso  piloso  in  ferne  rubro. 

Ad  muros  in  collibus  et  rupestribus  circa  Wez- 
lar.  Apr.  IVIaj. 

X v l 

Die  Blätter  sind  sehr  saftig.  Blumen 
wreils  mit  rothen  Pünktchen. 

r 

CLIX.  G.  Gypsophila , Gypskraut. 

Cal.  r phyllus  campanulac^ui  angulatus,  angu- 
lis  coloratis*  Cor . 5 peuda*  peialis  ovatis  stssi- 

Ubus. 
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libus.  I o.  *S  t y / * ^ ^ ap  s • ^1  o b o sa  . p o — 

lyspertna,  I locularis  , 4 valvis  , apice  4 fariam 
dehiscens. 

, 1 • 

/ 

I.  G.  mural  ix , Mauer  G.  kleines  G. 

- <.  * 

Caule  erecto  dichotomo  ramosissmio  subhirsuto* 

' 

6,  8 unciali.  Foliis  iiuearibus  planis,  calyubus 
aphyliis,  peduncutis  uiufluris. 

9 

In  agris  , inter  stipulas,  in  fossis  et  campis 
# steriiibus.  Jul.  Aug.  Sept. 

1 

Die  Blätter  strich- lanzettförmig,  flach, 

. einander  gegen  überstellend  > der  Kelch 
schuppenlos,  die  Blum  n klein  , pur- 
purruthlich,  mit  gekerbten  Blättchen. 

% 

CLX.  G.  S apo  11  ar  i ay  Seifenkraut. 

• « 
Cal . i phyllus  tubuiosus  5 dentatus  nudus.  Cor. 

5 petala,  petalis  uijgun  ulatis.  Stunt . LO  thala- 

nio  inseita.  Styl  2.  Caps  soiitaria  1 ioiularis, 

oblonga,  evalvis,  apice  5 lariam  dehiscens , poly- 

sperma. 

» * 

• 1 

a ) Eparapetaloideae. 

V'acca  riue. 

t 

I.  S.  vaccaria , Getraid  S.  Vaccaria  pyra- 

midata.  Wetter.  Butter  sämchen. 

/ 

Calyce  pyrarnidato  , 5 angulari  , capsula  ovato- 
conica  duplicata  , foliis  coimato  - sessibbus  iaevi- 
bus  ovato- lanceolatis, 

Inter  segetes  circa  Stein bach  et  Watzenborn. 

D 

Jun.  Jul. 
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Der  Steng  el  ist  aufrecht,  blafsgriin  mit 
paarweise  entgegenstehenden  Zweigen,  1 
I fi  Fufs  hoch.  Die  Blätter  eiförmig  zu- 
gcspitzt,  stiellos,  glatt,  blaulicbgrün.  Die 
j Blumen  auf  den  Enden  Und  aus  den  Ach- 
seln, einzeln  auf  Stielen  die  länger  aU 
die  Blätter  sind,  klein,  kaum  gröfser  als 
der  Reich,  der  sehr  grofs  pyramidenför- 
mig und  fünfeckig  ist.  Die  Blumenblät- 
ter sind  gesägt,  purpurröthlich  oder  ro- 
senfarbig. Die  Capsel  ist  doppelt,  die 
äufsere  besteht  aus  einer  harten  knorpel- 
»f  artigen  Substanz,  die  innere  aus  einer 

dünnen  Pergamenthaut.  Sie  ist  unten 
3,  4 fächrig,  oben  1 fächrig  , vielsaamig. 
Wird  hie  und  da  als  Oehlpflanze  gebaut. 
Kelch,  Krone  und  Kapsel  sprechen  ganz 
für  eine  Trennung  der  Vaccaria  von  den 

1 r 

Saponariis. 

1 

* 

h)  Parapetaloideae. 

Saponariae. 

Ausser  den  angeführten  Gattungs- Charakter 
unterscheidet  sich  noch  die  Krone  : 
Parapetala  2 linearia  laminis  corollae  adnata. 

a)  Hermaphroditae. 

£.•  S.  ojfuinalis , ofßtinelles. 

Floribus  inonoclinibus  , caiyce  cylindrico  5 den- 
tato,  'fohis  ovato  - lanceolalis  , connato -lessili- 
bus,  giabris,  integerrinaia , 3 nerviis. 
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Ad  vias  et  sepes , ad  ripara  Lani,  et  copiose 
tu  vaüo.  - Jun.  Jul.  Aug.  Septembr. 

Wurzel  kriechend,  gegliedert,  aus- 
wärts ruthlich  , sich  bald  beträchtlich 
weitausbreitend.  Stengel  aufrecht , 2 F. 
und  hoher,  rund,  gegliedert,  glatt,  dick, 
ästig.  Blumen  weifslichTOth , Zwitter-* 
blüthen  zweiwegig  am  Ende  der  Aeste 
k in  dohlenartigen  Büscheln,  kurzggestielt, 

mit  lanzettförmigen  einander  gegen  über 
stehenden  1 Jeckblättchen  am  Giuude  der 

• 4 

Stiele  , ausgerandeLen  Kronenblattern, 
gestieltem  Fruchtknoten,  walzenförmi- 
gem Kelche. 

a ) flore  albo. 

b)  — pleno.  » 

Beim  AValithor  wild,  wohl  leit  IOO 

Jahren. 


. b)  D i o i c a e. 

Calycibus  angulati*  sulinflatia  , foliis  villosi«. 

% 

Cal.  loem.  ovatus  in  flatus  s.  ventricosus , ßore 
pentagyno.  (^ul,  mar,  oblongus.  (Japs,  apice 
IO  fariam  dehiscens  valvuli«  revolutis. 

1 

3.  diurjia , Tag  S.  gemeiner  Wiederstofs, 
rot  her  W,  Lyclmis  dioica  sylvestris,  L. 
■jq.  Lychnis  diurna  Hoff, 
caule  erectu  hirsuto  striaio  bipedali,  Foliis  pilo^ 
sis.,  radicalibus  in  orbem  positis  ovatis  \n  petio- 
lum  decurrentibus  f caulinig  ovato-  UnceoUtu, 
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petalis  rubris  emarginatis  , stylo  pilis  capitati« 
obsesso.-  ' • ' 

Maj.  — Aug  in  dumetis  humidis  fossae  op- 
pidanae  et  des  Stel/.enmorgens.. 

4 

4.  Vesper tina  , Abend -S.  weifiser  W.  Lych- 

nis  dioica  arvensis.  ‘ . ’ ’ ' • , 

1 % 
caule  pilis  mollibns  obsesso  albido  - viridi,  fo- 

liis  holosoriceis  albido  - viridibus , fioribus  spe- 

ciosisalbis  odoratis  circa  vespcram  expiicatis 

Stylo  sublaeti.. 

Jul.  ■ — Sept.  in  agris  et  pratis  siccioribus. 

t 

CLXI.  G.  JDianthus  3 . Nelke. 

Cal.  cylindricus  , 5 dentatus  basi  squagiis  invo- 
lucratus  4 aut  pluribns  oppositis.,  Cor.  5 prtala, 
petalis  longe  - unguiculatis.  Siam.  JO.  Styl.  2. 
Caps.  ,cyiindrica  , 1 locuiaris3.  evaivis  apice  4, 

5 fariam  dehiscens. 

An  der  Basis  verschiedener  Kelche  finden  sich 

* 

schuppep artige  Ansätze,  bei  einigen  andern  * 
Arten  umgeben  sieden  ganzen  ßiütheukopf 
und  hüllen  ihn  ein. 

• • . 1 

a)  florihus  aggr£gatis. 

1.  n.  carthusiaiiorum  , Cartheuser  N. 

Foliis  ii  nearibus  3 ntrviis , squamis  calycinis  4, 

7.  ovafis  snbulatis  talyce  bievioribus  s.  subae- 
quantibus,  ilunbus  subaggregatis  atrorubentibus, 
squarms  involucratis. 

Circa  ScbiiTenberg  et  grofsen  Bussek.  Jun. 
Jul,  Aug.  - • * ■ ’ * » ‘ ‘,J'1  '*•  • - 
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*)  flore  candido  , raro. 
h)  antheris  ferrugineis  , £d  , pagmn 
' Atzbadi.  D.  c.  major  ßoi  khausen  ? 

Ihr  gewöhnlicher  Standort  sind  Raine, 
Walle,,  erhabene  sonnige  Grasplätze. 
Die  Blüthen  haben  einen  angenehmen 

schwachen  Geruch.  Sie  kommt  auch 

• > 

einbluthig  vor* 

, \ ' f ° % • 

2.  .Z3.  armeria , wilde  Bartnelke» 

Squarnis  calycinis  lanceolatis  villosis  mucronatis, 

tubum  aequantibus,  petalis  bifidis  ererutis. 

* ? * * 1 

In  sylva  gissensi , in  locis  aridis  sabuiosis  ad 
sepes.  Jgl.  Aug. 

Kelch,  Kelchsdmppen  lind  Blatter  be- 
haart,  noch  nebenher  steifborstig.  Sten - 

, * t • » * 

gel  dünne  , gestreckt,  an  den  Gelenken 

wurzelnd.  Blume,  purpurroth  mit  vveis- 

* . ..  r 

sen  Puncten. 


. c • 


3 D proliftr , sprossende  N. 

Z3.  aridus  Mönch.  Kopfnelke. 

« # ^ . . ' r 

floribus  aggregatis  capitatis,  capitulis  squamis  in* 

rolucratis,  calyce  squamis  ovatis  obtusis  muticis 

* , • 4 * i • » 

aridis  membranaceis  tubum  superantibus  cincto, 

petalis  obovatis  emarginatis. 

' . * » . • . , , * r 
4 ♦ | * r * ’ • I • 

Auf  der  Haard.  Jul-  Aug.  , 

» ^ * - 

, a)  Mit  einzelner  Blüthe.  D.diminutus? 

' * . 

b ) Mit  einfachem  uqd  ästigem  Stengel. 

. Die  ßjumen  sind  blalsroth. 

* » «f  # . • M I • " * ■»  t > » * • • V * * 
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« 

b)  Floribus  solitariis. 


« 


« 


* • 


4.  'D  diminutus , kleinste  Nelke. 

~ 1 ' ) 

In  England  beist  sie  teutsrhe  Nelke. 
Squamis  calycinis  octonis  tubum  superantibus  , 
cauie  ramosiore  minus  erecto,  floribus  solitariis. 

1 

• * 

In  pascuis  siccioribus.  Jun.  Jul.  Aug.  Varie- 
tas  prioris  ? 

Die  Blatter  sind  sehr  schmahl  , die 
Stengel  dünn,  niedrig,  ästig. 

5.  D.  dehoid»s  , Feldnelke. 

1 

Cauie  decumbente , squimis  r al ycinis  ovato  - Ian- 
• . 
ceoiatis  binis  tubo  brcvioribus,  petalis  crenatis. 

Frequens  auf  dem  Trieb.  Jun.  Jul.  / 

Zuweilen  findet  man  4 Reichschuppen, 
wo  aber  die  2 überzähligen  , merklich 

' . tiefer,  stehen.  Die  PTrurzel  treibt  zahl- 

» • 

* « 

' ” reiche  , kurze  blättrige  vSenkerzweige , 

mit  einem  dicht  auf  dem  Buden  liegen- 
den., mit  kleinen  6t h mahlen  Blattern 
dicht  besetztem  ßlatterbusch.  Aus  den 

• 

Enden  ihrer  Senkerzweige  erheben  sich 
viele  aufrechte  ßiumenstengel , von  6 — 
12  Zoll  Hohe,  welche  sich  mit  einzelnen 
. kleinen  rothen  Bin  men  rndigen,  die  mit 

1 

weilsen  Pu  rieten  in  Form  eines  griechi- 
schen Delta’s  ( ) gezeichnet  sind. 

* 

- > « * 

6.  D superbus , Pracht -N.  Hochmuth, 

Mul  h wille,  soll/.e  Nelke. 

Squamis  calycinis  violaeceis  subovatis  acuminat  i* 
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tubo  brevioribus,  petalis  multifido  - capillaribus, 
fauce  flavo-piloais,  caule  basi  incurvato  demum 
erecto.  v 

In  pratis  udia  post  Griedel  reperit  Fabrie . 
xariu», 

Wurzelbl’atter  zahlreich  , schmahlt  * 
blaulichgrün , Stengel  aufrecht,  an  den 
Gelenken  mit  gegen  einander  über  ste- 
henden linienfönnigen  Blättern.  Bin h* 
men  an  den  Enden,  gewöhnlich  in  grö- 

fsen  weitläufigen  Rispen,  von  ausneh-- 

, \ 

inendem  Wohlgeruch,  die  Blumenblätter 
in  haarförmig  lange  Stücke  vielfältig  zer- 
schnitten , purpurblau  oder  weißlich 
violett-  ' 


7.  JD . Arenarius  , Sand-N. 

Repens,  minor,  caulibus  subunifloris,  aquamia 

« 

calycinis  ovatis  obtusis,  coroilis  mulüfulis,  foliis 

linearibus.  4* 

« * 

In  aridis  et  sabulosif.  Maj.  Jun. 

Blafsrothe  sehr  wohlriechende  Blumen 
von  geringem  Ansehen,  die  Blumenblät- 
ter sind  vserspaltig. 

# 

« 

III.  Ordo. 

Trigynia. 

b 

CLXII.  G.  A rtnar ia , Sandkraut« 

Cal . 5 phyllus  patens.  Cor.  5 petala  petalis  in- 
tegris  (^indirisis).  Slam.  5,  10.  Styl . 3 — 5- 
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Cap*,  r löcularis  solitaria,  2 — 6 valvis , ovat», 

% 

apic£  3-sexfariam  dehis<  ens  poiysperma.  . 

% • 

a)  perennirende  Arten. 

« 

1.  A . saxatilis  , Stein  S.  * 

foliis  subulaf  ia  gbabris  basi  connatis,  caulibus  pa* 

• nicutads,  pbyllis  calyc.inis  ovalis  ob'usis. 

- * 

Auf  der  Haard,  in  agris  dodrantafis,  iri  are- 
nosis  et  sterilhfribus  s^epe  vix  palmaris.  IVlaj.  — 

Jul.  . ‘ 

^ * 

2.  A kenvifolia , dünnblättriges  S.  srhmahl«* 
blättrige».  A.  dithotrma  Moncli, 

A 

foliis  subulatis,  raule.  eret-to  ramosissimo  dicho- 

~ ' * 

tomo  , petalis  calvct*  brevioribus, 

Stengel  aufrecht,  zahlreich  — 2,3 
Zoll  lang,  gabtlfuimig  zertheilt,' endlich 

( * S 4 , 

gerdpet , ocier  sie  tragen  nur  Anfänge 

von  Aestcn  in  den  Blattwinkeln  > meist 

fr  . 

dunkel  purpu  t färben  bi»  auf  die  Hhlfte 

mit  pfriem^n  förmigen  Blättern  bekleidet, 
dann  Biätterlos.  Die  Blätter  pfriemrn- 
föimig  an  der  Basis  'verwachsen  , oben 
flach  unten  ausgehöhlt.,  mit  purpurro- 
ther  Spitze.  Die  weiisen  Blüthrn  sfe- 
htn  bald  einzeln,  bald  in  Rispen  , und 
die lli-pe  ist  bald  mehr  - bald  armblüt h ig. 
Staubw<ge3,  <:ie  Narben  behaart,  Staub- 
faden: in  den  ersh  n Bf-iilhen  IO,  in  den 
Spätem  ,7  — 9 von  der  Länge  der  Bin- 
menblalter  , Staubbeutel  zweimachtig 
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. - * fleischfarben  , der  Pullen  durchsichtig 

wie  Glas*  byalinum.  Die  Kelchblatt • 

» * 

chenl anger  als  die  Krone,  häutig  lartzett- 

» « 

förmig,  ctfeinervig,  glatt,  an  den  Spit- 
zen unfd  oft  auch  am  Rücken  rothlich  ge-  , 

färbt,  mit  einem  kaum  weifslicben  Ran- 

* 

de.  Die  1 Mhmeubiatter  eirund,  milth- 

weifs,  mit  einem  kurzen  Nagel,  bei- 

\ \ 

nahe  nur  halb  so  grols  als  der  Kelch, 
tellerförmig.-  Kapsel  aufrecht,  eirund 
3 kantig,  etwas  langer  als  der  Kelch,  an 

der  Spitze  aufspringend. 

* ^ 

In  miuis,  pasctiis  sirds,  scopulis  , rupibus, 
agris  prope  Fezberg.  Maj.  — Jul. 

b)  Einjährige  Arten. 

* 

3.  sf.  trinervia , dreirippiges  S. 

foliis  ovatis  acutis  pctiolatis  trinerviis,  pedun-  • 
< «0 

culis  unifloris,  petalis  calyte  brevioribus. 

* In  sylvis  frondösis  umbrosis , in  dnmetis  hu« 
mßctentibus , ad  sepes  in  pomariis.  Maj.  — Jul. 

Stengel  riied  erliegend  , ästig , beinahe 
I F,  hexh,  die  Blätter  eirund  zuge>pitzr, 

* « p ^ 

kurz  gestielt,  dreinervig  glatt.  - Kelch 
länger  als  die  Blumenk rone , die  Blumen  " 
men  ro  fadig  dreiwegig  , an  den  Enden 

und  Seife«  weifs. 

. 

4.  A.  serpylij olia  , quendelblät t riges  S. 
foliis  subovatis  arutiS  sey»i!iLm>  , ptuuiioutib  uni« 

* floris, petjilis  ealyce*  Lrevionbus. 


/ 
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In  muris,  vallis,  agrb  requietis,  intcr  na-' 
pum.  Maj.  — Jul.  oft  noch  im  Herbst. 

Die  Pflanze  ist  fein  steifborstig  } 3 — 

4 Zoll  hoch,  zahlreiche  Stengel  - Blatter 

0 

fast  eirund,  stiellos,  einander 1 gegen 
über  stehend  nervig,  die  Blunienkroiie 
nur  halb  so  grofs  als  der  Kelch  , weifg. 

Kapsel  übergebogen , mit  horizontalem 

✓ 

Stiele,  an  der  Spitze  sechsfach  auf- 
springend. Saamcn  dick,  zinnblau,  nie- 
renförmig, grunulirt.  3,4,  5.  Stempel. 
An  der  Wurzel  findet  man  bisweilen 

1 

die  teutsche  Cochnielle, 

5.  A . rubra  , rothes  S. 

eaulibus  prostratis,  foliis  oppositis  filiformihus  , 

atipulis  membranaceis  vaginantibus,  petalis  rubrig. 

• 1 t * 

In  agris  arenosis  requietis  et  in  ericetif.  Maj. 

Jun. 

Zahlreiche  darniederliegende  5 — 6 
Zoll  lange  Stengel . Die  häutigen  Blatt- 
ansätze sind  scheidenförmig  weifs  lan- 
zettförmig zugespitzt , an  der  Spitze  oft 

1 

zweispaltig.  Staubfäden  4, 5,  6,  7,  8,  9,  IO. 
Staub wege  3,  5.  Blumen  an  den  Enden 
und  Seiten  purpurroth,  die  Kelche  von 
der  GrÖlse  der  Kapseln, 

CLXIII.  G.  Stellar  ia,  Sternblume. 

Cal.  5 phyllus  patens.  Cor . 5 petala,  petalij  % 
partitis.  Slam.  5 — 10.  Styl.  3,  5,  7.  Caps»  1 
soliUria  uniiocularia  5,  6 valvis  polysperma. 
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1.  S.  nemorum , Waldmeirich. 

foliis  cordiformibus  peracutis  petiolatis,  supe- 
rioribus  lanceolatis  sessilibus,  panicuia  dichoto- 

4 

ma  ramosa. 

4 

Io  nemorosis  et  umbrosis  humidiusculis,  auf 
der  Wismarer  Lach,  Maj.  — Jun. 

petalis  profundis  2 partitia.  , 

Stengel  r \f 2 F.  hoch,  eckig,  etwas 

rauh.  Blätter  behaart,  unten  blasser  als 

% 

oben,  unten  am  Stengel  herzförmig,  sehr 

4 

spitzig,  gestielt,  in  der  Mitte  des  Stengels 

breit  • lenzet  förmig,  ganz  kurz  gestielt, 

♦ 

oben  eirund  stiellos.  Blumen  * auf- 
recht, offrnstebend,  fast  glockenförmig, 
Kelch  glatt , Staubwege  3.  Die  ßlühten- 
’ stiele  sind  bei  der  Reife  der  Frucht  hori- 
zontal. Die  Kapseln  eirund  - cyhmlrisch 
tfschaalig  bei  der  Keife  übergebogen. 
Wächst  immer  im  Schalten. 

2.  S.  holosten  9 Angentrostgras,  Grofsblu- 

mengras,  Jungfernglas. 

foliis  lanceolatis  margine  hirto  sessilibu9  oppo- 
«itis , taule  basi  repente  tune  erecto  4 gono.. 

In  dumetis  nemorosis  des  Hangensteins,  ad 
sepes  et  sepimenta  hortorum.  Apr.  Maj.  Jun. 

Der  Stengel  ist  an  den  vier  Kanten 
steifbirstig , die  Blumenblätter  zweispal- 
tig, die  Stengel blä Her  nicht  fein  gesägt, 
wie  Kinne  angiebt,  sondern  am  Bande 


• 1 
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* * 

von  sehr:  kurzen  Borsten  rauch,  übri- 
gens lang  lanzettförmig. * 

1 

\ 3.  S.  arvensit,  Acker -St. 

Caule  pedali  paniculato,  foliis  lineari  - Janceolatis 
jnargine  nudo,  floribns  paniculatis,  coroila  pa- 

V 

tentissima,  petalis- ultra  medium  2 partifis. 

1 

In  agris,  pratis,  pascuis,  sylvis,  ad  versura* 

/ 

«t  senimenta  hortoruin  vulgaris.  Jun.  Jul. 

; t t * ♦ * O / 

<*  1 

< 4.  $.  palustris , Sumpf- St. 

Caule  altiore  minus  ramoso , foliis  gramineis  li- 
uearibus,  quam  folia  prioris  angnstioribus,  mar- 
,gitie  imdis  , Ünjcibus  duplo  - naajoribus  erecto- 
pa  tentibus.  • Petalis  semibifuiis. 

J .In  locis  udis, 1 fossis  pratoruni , * salicetis  ad 
Lanum.  Jun.  Juf.  oft  noch  im  Sept. 

Bei  dieser  und  Her  vorhergehenden  Art,  rlie 
man  nebst  No.  5 sonst  unter  dem  Namen 
S.  graminea  znsammenwarf , ist  die  Kapsel 
kleiner  als  der  Kelch,  an  der  Spitze  6 

sc^iaalig  aufspringend. 

» * * 

5.  S.  br.cviJ.olia , kurzblättrige  St. 

foliis  brevibns  l.mceoiatis,  basi  semi  - amplexi- 
caulibus,  laiioribus,  panicuia  perramoca,  petalx« 
ad  basin  fere  2 partitis. 

4 . • 

In  campis  eiatiorihus  siccioribus  sylvis,  ad 

4 * * * ” 

versuras.  Jun.  Jul. 

« * . * 

1 ‘ ♦ « * 4 % 

6.  S.  auzinosa.  Bruch -St. 

foliis  a^gusto -ianceolatis , peduneulis  terminali- 

O - 7 * * • * • 

% 4 * « j . < « , 

x tus  1 s.  2.  Boris,  petalis  2 partitis. 


* 
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In  sylvis  et  duraetis  humidis,  locis  paludosis 

circa  fontes,  tota  aestate. 

N \ 
x 

7.  S . als  ine , Sumpfineief  ich.  S.  dilleniana 
* Leers.  . 

Caule  divaric  ato  ramoso , foliis  sessilibus  lan- 

. » \ 

ceolatis  basi  ciliatis,  pedunculis  lateraiibus,  p£- 
talis  calyce  brevioribus,  ad  basin  fe re  bipartitis, 
laciniis  angustis. 

Cr 

In  uliginosis,  fossis  et  rivulis  pratorum.  Map 
Jun.  Dill.  ap.  39. 


I.eers  Beschreibung  ist  sehr  genau. 

CLX1V.  G.  CucubaliiSy  Bla  senk  eich. 

Cal.  mflatus  subglobofcus  4 dentatus.  Cor.  5 pe- 
tala,  petalis  unguiculatis  distantibus,  fauc c nuda. 
Siam.  10.  Styl.  3.  Caps,  ovata,  3 lotularis,. 
loculis  poSysperrnis,  apicd  'dehiscens. 

i 

I,  C«  behen , gemeiner  B.  Gliedweich,  Tau- 
» benkropf,  Behen,  weilser  VV iederstofs. 
Caiycibus  nutantibus  glaberrimis  venosis  setifor- 
raibus , . laminis  bipartitis,  unguibus  auritis. 

a)  sylvestris , »foliis  ovato  - ianceolatia 
integenimis.  In  valioj  pratis  rnou- 
tasis,  sylvis  aridis.  Maj.  Jun. 

b)  (tgrestis.  Kernkraut,  foliis  eiongato- 
lanceolatis.  In  agris  arenosis,  pia- 
tis  siccis.  Jun.  — Sept. 

* ' 1 

* \ 

‘y  CLXV;  G,  S ilene , S il  en  e * (Leimkraut , 

. Feldkerze). 
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Cal . tubulosus  membranaceus  striatu9  5 dentatu$. 
Cor . 5 petala,  fauce  coronata,  petalis  unguicu- 
Iatis,  latiniis  integris  s.  emarginatis , s.  bjparti- 
tis.  Siam.  IO.  $Lyl.  3,  5.  Caps.  I louiiaris 

3.  subtrilocularis  apjce  uehisctns,  luculis  poly- 

« 

spermis. 

An  merk.  An  der  Blumenkrone  finden  wir 

« 

Nebentheile,  welche  eine  schuppen  förmige 
Gestalt  haben,  und  in  Gestalt  eines  Kran- 
zes um  den  Schlund  herum  stehen.  Die 
Sehen  ewaiuie  der  Kapsel  sind  unvollstän- 
<%*  d isst  punenta  incompieta , d.  i.  sie  hö- 
ren vor  dem  ihnen  gegenüber  befindlichen 
Theil  der  Frucht  auf,  so  dals  ein  Tfceil  tier 
Scheidewände  wie  bei  der  Saponaria  mit 

9 

der  Keife  verschwindet , und  die  Facher  » 
unvollständig  erscheinen.  Einige  Arten 

sind  m der  Nahe  ihrer  Blut hentheile  mit 

/ 

Ncbengefäisen  versehen,  die  einen  schmie- 
rigen, klebrigen  Saft  absondern.  Wahr- 
scheinlich scheiden  sie  gröbere  und  zähere 
Säfte  ab,  welche,  wenn  sie  nicht  ausge- 
. führt  würden,  die  Entwickelung  der  Blü- 
the  hindern  würden.  Dabei  leisten  sie 
auch  noch  den  zufälligen  Nutzen,  dafs  sie 
schädliche  Infekten,  weiche  an  dem  Sten- 
gel hinaufkriechen , abhaiten. 

i)  Caminis  subintegris. 

X.  S.  viscaria , Pechnelke,  Kleeblume* 
(Lychnis  viscaria  L.) 
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Geniculis  viscidis,  laminis  integris,  subundula- 
tis,  corona  connivente  bifida.  ' 1 

Um  die  Schor,  im  Häslar,  in  monte  Wed- 
denberg,  in  scopulis  sylvae  Hangenstein.  Maj. 
Jun. 

Stengel,  aufrecht,  einfach,  geglie- 
dert, 1 Fuls  hoch  und  höher,  aber  kle- 
brig, getheilt.  Die  Blätter  lanzettför- 
mig, zugespitzt,  gegenüber  stehend,  stiel- 
los — verwachsen,  an  der  Basis  gefranzt,  , 
die  ßiüthenblätter  roth  gefärbt.  Die 
Blumen  schön  purpurrothlich , selten 
•yveifs , in.  (^uirlähren,  auf  gegenüber 
stehenden,  meist  dreyblüthigen^Stielen , 
die  Blätter  unausgerandet,  mit  Üppigen 

. 'Nägeln,  gegeneinandergebogenem  zwei- 
spaltigen Kranz,  zehnstreifigem  Kelch x 
fünftächriger  Kapsel. 

2.  S . ßonoidea,  kugelrunder  S. 

Caule  superne  viscido,  calyce  30  striato,  flori- 
fero  coiiico  viscido  piloso,  fruetifero  subgloboso 
inflato,  laminis  intcgerrimis , corona  4 partita, 
lacimis  intermediis  laceris,  foliis  lanceolatis, 

1 \ 

Mit  rothen  Blumen.  Frequens  inter  hor- 
deum  circa  NiederWeilsel,  rep.  Fahr.  Jun.  Jul. 


h)  Laminis  2 par  litis. 

3.  S . nutans , überhängende  S.  Ueberhän- 
gende  Nacktviole,  weifse#  Marienrös- 
lein. 
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Panicula  nutante,  floribus  lateralibirS  sectmdis* 
laminis  bipartitis,  foliis  iessilibns  scabris. 

In  vallo,  iocis  gramineis  um  die  Schur.  Maj, 
Jun.  ( 

Steneel , aufrecht,  2 Fufs  hoch,  un- 
ter den  Gelenken  klebrig.  Blätter  lang- 
gezogen  , Lanzettförmig,  gegenüber  ste- 
hend. Blumen , weift»  umgebogen  seit- 

wärts stehend  mit  zweispaltigen  Blättern. 

IV.  0 r d o. 

' * 

P e 11  t a g y n i a. 

CLXVI.  G.  Sedum , Sedum,  Zumpen- 

kraut. 

Cal.  5,  6 fidus.  Cor.  5,  6 petala.  Germ.  5,  6, 
in  stvios  desiaentia,  ad  basin  extrorsum  glanuu- 
lis  5 , 6,  melliferis  obsita.  St  tan.  7*  *2. 

Styl.  5 , 6.  Caps.  5,  6 uniloculaies , polys^er- 

raat,  non  connatae,  introrsum  debiscentes. 

« 

, Anmerk.  Sie  wachsen  auf  dem  dürrsten 

• 

Grund  und  den  magersten  Mauern.  Ao*f 
fettem  Baden  gehtu  sie  zu  Grund,  und 
die  Kul'ur  verd rangt  sie.  Sie  sind  kraut- 
^ artig,  und  haben  saftige,  häutige,  fleischige 

Stendel,  Blätter  un  . Nebentheile. 

C ' • 

« 

d)  PlaniJ Olia. 

I.  S.  tel^phium , fette  Henne,  Bruchkraut, 

Knaoenkraut. 

foliis  crassis  ovatis  serratis , corymbo  folioso, 

caule  erecto. 

d)  album 
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ä)  album  mit  wtifser  Blume. 

' • • • J*  " * ^ 

In  agris  vor  dem  Seltersthor. 

Jul.  August. 

. . v. 

.>  v ;.*♦  i>)  purpureum,  mit  purpurrother  Blume. 

In  pratis  siciioribus,  pascuis,  ad 
sepes  hortorum.  Aug. 

i . * 

4*«.  * • • « 

•» 

Die  PVurzel  hat  viele  knöpHge  Knol- 
len , zwischen  welchen  zahlieiche  lange 
Fasern  sind.  Der  Stengel  ist  aufrecht, 
rund,  saftig,  ästig,  i — 2 Fufs  hoch. 
Die  Blätter  sind  länglich,  eirund,  ziem- 
lich flach,  dick,  saftig,  sägezahnig,  bläu- 
lich grün,  umgeben  den  Stengel  an  allen 
Setten  ganz  dicht,  jedoch  ohne  eine  ge- 
wisse Ordnung.  Der  Stengel  spielt  bis- 
weilen ins  purpurröthliche,  und  variirt 
an  GrÖfse. 

' b)  teretifolia . 

i ' ** 

2.  S reß^xum , Tripmadam, 
foliis  semiterei ibus  acutis  aiistatis  supra  basin 
connatis  laete  viridibus,  inferiorihus  reflexis, 
caule  supremo  multifido,  tamulis  rdlexis,  flori- 
bus  cymosis,  calyce  6 fido,  pctalis  6 luteis,  ova- 
viis  6 staminibus  12. 


Inter  «axa  post  Steinbach,  ante  pagoä  Stein-* 
berg  et  Hausen.  Jul. 

i 

a y minus  luteum*,  ramulis  reflexis  Ilore 
se  circumfleciente  J.  Bauht 

y t 

23 

p 
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1 \ 1 t < ■ . » » . 

Petalis  6,  7,  8,.  9 totidem  germini- 

l • •'  - . ■ ./!  *v  . T 

. bas,  duplo  numero  staminum. 

1 1 ♦ ^ ^ ^ f * 

In  muris.  Jul. 

* m **  * 

%* 

3.  S.  albunt , weifses  S.  • Mauerampfer  t 

Tripmadam.  . ^ 

* ^ 

foliis  oblongis  obtusis  teretiusculis  sessilibus  pa- 
tentibus,  caule  superne  dichotomo  cymoso,  sta- 
mm ibusdecem  , petalis  albis.  1 ' 

i,  ■ . . * • * /■  i . •/ 

ln  muris,  vincis  saxosis  prope  Dorla.  Jul. 

. » * ; i S * . ~ , 

% 

Die  Blatter  stehen  beinahe  waagrecht  ab. 

M 

“V  • . » • *«4  V 

4.  «S.  acre>  Mauerpfeffer. 

” ' 1 _ *»  , * ~ * 

foliis  subovatis  supra  basin  adnato  • sessilibu» 

1 « 

«parsis  gifybis  eretiusculis  alternis,  cyma  3 fida, 
petalis.  parvis  luteis. 

. I«  wiViria  valli  frequens,  Jun.  Jul.  Aug. 

5.  S.  sexangulare  9 sechseckiges  S. 

canle  brevi  succulento  crasso,.  foliis  subovatis 
erectiusculis  basi  adnatis  sparsis  gibbosis,  seseili- 
Lus,  in  ramulis  junioribus  5/  6 fariam  positi* 
imbricatis,  cyma  trifida,  petalis  luteis. 

1 y » 1 * • , 

In  löcis  aridis  sed  parce. ■ Jul.  Au<*. 

* ‘ • . *5* 

6.  S.  villösum , feinzottiges  S. 

planta  pubescente  viscida,  caule  erecto,  foliis  li- 
nearibus  planiustulis  obtusis,  pedunculis  axilla- 
ribus  subuniüoris,  petalis  ovatis  purpureis,  Jul. 

Beim  Hangenstein,  in  pratis  paludosi».  Sta- 
nrina  7,  8- 

S « % V , 

* * . *.  . 1 % ’ . » » s 


' I 
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CLXVII.  -G.  Sp  ergula , Spergel. 

Gal  5 phylius.  Cor.  5 petala*  petalis  integris, 
Starn.  5 — IO*  Styl . 3 — 5.  Caps * ovata  uni- 
locularis,  3,  5 valvata  polysperma*  » 

a)  Semine  nudo . 

I*  arvensis , Spergel,  Sperk,  weif«er 

Knöterich. 

caule  ramoso,  foliis  verticillatis  plurimis,  line- 
ari  * subulatis,  floribus  5,  7,  10  anclris,  pani- 
culatis  ,panicula  furcata  , petalis  longitudine 

calycis,  s.  longioribus,  semine  lentiformi. 

' - \ 

In  agris  et  cnltis,  bis,  vere  et  autumno,  fl* 
Maj.  autumnalis-  Jul.  Aug.  Arenaria  spergula 

Borkh . ' 

1 , 

Der  Stengel  i9t  ästig,  auf  magern  Bo- 
den 6 — 7 > auf  bessern  I Fuls  hoch 

und  drüber.  Die  Blätter  sind  klein, 
schmal , stehen  quirlförmig.  Die  Blu- 
men sind  weifs,  so  grols  oder  gröfser  als 
der  Kelch.  Die  Anzahl  der  Staubfäden, 
ändert  ab  5,  7,  g,  10.  Stengel  3,  5. 

Auf  schlechtem,  magerm,  sandigem 
Boden,  wo  der  Klee  und  andere  Futter- 
pflanzen nicht  gedeihen,  ist  dieser  und 
spergula  pentandra  ein  vortreffliches  Fut- 
ter. Da  aber  die  Spergel  den  Acker 

nicht  bessern,  auch  in  andern  Vortheilen 

♦ 

dem  Klee  nicht  beikommen , und  nur 
•inmahl  .haubar  sind;  so  wäre  es  Ver- 
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schwendung,  wenn  man  sie  auf  ein  Land 
säen  wollte,  das  bessere  Futterkräuter 
tragen  kann.  Aber  in  ein  fyageres  san- 
, , dige8  Land  sind  sie  vortrefflich , so  wi« 
auch  in  früh  umgerissene  Stoppeln : 
denn  sie  jind  sehr  gute,  die  Milch  %rer- 

mehrende  und  die  Butter  verbessernde 

* 

Futterpflanzen.  Zur  Herbstfütterung 
säet  man  ihn,  sobald  der  Roggen  geernd- 
tet  ist.  Das  Land  wird  sogleich  regel- 
* mäfsig  tief  umgerissen  und  gewalzt,  da- 
mit der  kleine  Saame  nicht  in  die  Fur- 
chen rolle,  und  ungleich  aufgehe.  Auf 
I Morgen  von*  300  QR.  rechnet  man  6 
(Berliner)  Metzen  Saamen,  welchen  man 
einrgget.  Sechs  bis  sieben  Wochen  nach 
der  Aussaat  setzen  sich  die  Blüthenknos- 

•m 

pen  an  , wo  man  ihn  zur  Fütterung  ab- 
hauet, oder,  noch  besser,  pflückt.  In 
Holland  werden  die  Kühe  auf  das  Feld 
■ getrieben,  an  Pfahle  gebunden,  und  so 
ein  kleiner  Platz  nach  dem  andern  abge- 
hütet, wornach  man  die  Schaafe  darauf 
treibt,  welches  ^ber  nie  des  Morgens  ge- 
schehen darf,  wenn  der  Thau  noch  liegt, 
oder  wenn  nasse  Witterung  ist.  Diesen 
Spergel  nennt  man  Herbstspergel, 

Den  Frühlingsspergel  säet  man  in  dem 
• letzten  Viertel  des  Maies.  Gemeiniglich 
wird  er  zu  Ende  des  Juli  gemähet,  Wen» 
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er  getrocknet  ist,  drischt  man  ilm  ans, 
und  von -diesem  Saamen  wird  ein  Theii 
•zur  Herbstsaat  bestimmt,  der  andere  für 
, das-  künftige  Jahr.  r Das  Stroh  ist  für 

Milchkühe  und  Lammschaafe  ein  treffli- 

« 

ches  Futter,  weswegen  es  die  ’Landwirthe 

für  kalbende  Kühe  und  lammende  Sthaafe 
• * * » 
anfheben.  Ein  Morgen  von  obiger  Grö- 

fße  kann  8 Scheffel  Saamen  und  3°  — 4° 

Ctr.v  Stroh  liefern,  welches  die  Stelle  de# 

besten  Heues  vertritt. 

* 

Es  sind  die  Saamen  ferner  sehr  gut  für 
■ das  Federvieh , indem  die  Hühner  nach 
ihrem  Genufs  viele  Eier  legen.  Aber  der 

Saarn#  ist  auch  sehr  gut  auf  Oehl  zu  be- 

. « * 

nutzen.  Als  vor  einigen  Jalireo  imCIe- 

vischen  der  Winteraaame  (Rübsen)  miTs- 

• • 

rathen  war,  zwang  die  Noth  einige  Land- 

♦ 1 ► ^ 

wirthe.  Versuche  mit  dem  Spei  geisaamen 
zu  machen,  und  das  daraus  geschlagene 
Oehl  kam  dem  Riibsenöhl  an  Gute  bei- 
nahe gleich.  Ein  (Berl.)  Scheffel  giebt 
4 — 5 Kannen  Oehl.  Der  nicht  zur  ge-^ 
hörigen  Höhe  gekommene  Spergel*  der. 
zum  Abinähen  zu  niedrig  ist,  wird  in 
Holland  mit  Schaafen  abgehütet,  wodurch 
•ie  aufserordentlich  gedeihen. 

v.  Pöllnitz  Beitrag  zur  Verbesserung 
der  Sandfelder.  Schwabach,  1791.  , 
Borrowsky  führt  noch  den  grolsen  Ah • 
ktr*S.  g.  a.  major  an,  der  auf  schlechtem 
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Boden  gröfser,  und  gegen  2 Fufs  hoch 
Wird  , langsamer  wachst,  und  nur  einmal 
im  Jahr  gesäet  werden  kann.  Ich  getraue 
es  mir  aber  nicht  zu  bestimmen,  ob  er 
eine  eigene  Art,  oder  der  durch  Kultur 
veredelte  gemeine  Acker  -S.  ist. 

/ } 

* . X ’ l > I / 

t ) Scminc  mar g ine  membranaceo  cincto . 

2.  S.  nodosa , knotiger  S.  f . [ 

caule  simplici,  foliis  oppositis  fasciculatis  subu- 
latis , floribus  solitariis  terminalibus,  petalis  ca- 
lyce longioribus.  . . . , 

ho  pratis  et  pascuis  udis  circa  Rödchen  et  An- 
nerod. Jul.  Aug. 

i.  : 

3.  0.  pentandra , Futter  - S. 

••  -s 

caule  magis  tereti  laevi  humiliore,  foliis  setaceis 

••  r<  * i . * . • 

brevioribus  verticillatis,  floribusplerumque  pen- 
tandria,  corolüs  calyce  majoribus,  seminibus  nig- 

ricantibus  membrana  lata  circulari  alba  cinctis. 

v . . 

Maj.  Jun.  in  monte  veneris  et  auf  der  Haard. 

* * ^ ♦ 

. * 

CLXVIII.  G.  Cerast  i um , Hornkraut. 

Cal  5 phyilus  Cor . 5 petala,  petalis  2 fidis  s. 

emarginatis.  Stäm . 5,  10.  Styl . 3/ 5.  Caps . 
calyce  longior,  cartilaginea , unilocularis,  apice 

IO  dentibus  dehiscens. 

• * 

d)  Capsiilis  oblongis  cylindrieis. 

, \ 

I.  C.  vu/gatum , gemeines  H. 
caule  diffuso  basi  procumbente,  foliis  villosis, 
radicalibus  o vatis  in  petiolum  dccurrcntibus. 
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\ 

* ^ ^ | ^ ' | r 

Glutin is  connato  - obovatis.  Petalis  calyceni 

« ’v  « ■(  ' " • c * l,  1 

aequantibus,  phyllis  calycinis  lanceolatis  acutis. 
Capsulis  maturis  incurviusculis  erectis. 

In  pratis  et  sylvis,  ad  vias  et  agros.j  Maj.  — 
Aug.  In  raontanis  planta  sublanuginoia. 

:.%l  C . 'viseosurriy  klebriges  H,  ' ’** 
crectum  villoso-  viscosum,  foliis  ovalibus  sessili- 
bus  f oppositis,  imis  petiolatjs,  petalis  calyce 
»krewiaribus. 

•:uj  Ad  Viäs,  in  agHs , pascuis  sterilibus.  Apr. 

^ Sept.  *'  " * /*  ‘ * 

■ > 4 . » 

* r. ..  sjn(j  zottig,  klebrig,  die 

s • • » ^ 

Blumen  wcifs. 

, IV 

■ \ . 4 ' * . * »*•••» ' * ** 

i q.  C.  anomalum , anomalischcs  II,.. 

0 7 ■ . !v. 

C.  semidecandrum  II.  bavar.  Myosotis  exigua 
pentaatemon  Hall . Cerastium  pentaridrum 
Krocker. 

«c  - * , * p *>  ^ *"*  * 

Floribus  absolute  pentandris,  petalis  emarginatis. 

,r  < , S i • * < . « ’ * ' » r9  r'**  • - 

• * * » ■* 

Ad  vias,  in  valiis,  locisaridis,  agris  areno- 
Cis , pascuis  siccioribus.  Apr.  Maj. 

< -i  « * * 4 * 

C.  semidecandrum  Lin.  et  Floristaruni , speciea 
composita  cst,  quam  primus  sejunxit  Schrank 
Briefe  über  das  donau  Moor.  S.  72. 

• 

Die  Pflanze  wird  etwa  einen  Finger 

* 1 *" 

hoch,  bleibt  aber  auch  wohl  kleiner, 
die  Stengel  sind  ziemlich  aufrecht,  die 
mittlern  vollkommen , die  andern  auf- 
»tehend,  wenn  ihrer,  wie  oft  geschieht, 
mehrere  aus  einer  Wurzel  kommen,  ganz 


einfach  , mit  einer  kleinen  (aber  »ich* 

' z 7 . **  - t ■ f , 

armen)  gabelichen  Rispe.  Die  Blätter 


lieh  tief  zweispaltig.  ...  NUmahls  .mehr 
als  5 Staubfäden,  und  zwar  mit  Beuteln, 
, f gar  keine  B(  uttellosen..  * Griffel  3 bis- 
weilen 4.  Jprillich  zählte  5 (in  Reichards 
Sylloge  i 46)  Die  Pflanze  ist  zwat  grün, 
hat  aber  von  den  vielen  Haaren  , wovon 


4.  C.  arvense , Acker  H.  Myosotis  linearis 


An  der  Wurzel  findet  sich  in  Sachsen 

r * 1 


eine  Cochenille.  Auf  einem  etwas  feuch« 

1 , . .* 

ten  Boden  ist  die  Pflanze  glatt,  je  mag- 
rer sie  steht,  desto  rauher  wird  sic. 

i 

5.  C.  semidecandrum  , halbzehnfadiges  H. 
fioribus  decandris,  staminibus  alternis  castratis. 


Fast  r F.  hoch,  der  Stengel  anfangs 


decumbentibus,  petalis  calyce  duplo  longioribus. 

4 

In  lateribus  acclivibus  viarum,  ad  versurasf 


petalis  emargiriatis. 

In  locis  humidis  turfosis.  Jun.  Jul. 


niederiiegend  9 dann  aufrecht,  sehr  ein- 
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fach,  mit  einer  ziemlich  weitläufigen 
gahelichen  Kispe.  Die  Blätter  stehen 
eiAander  gegen  über,  sparsam,  stiellos, 
ei  - lanzett förmig , stumpf.  Die  Blülhen 
2 I f%'"  lang  l"'  breit.  Die  Kronenblätter 
so  lang  als  der  Kelch  oder  etwas  kürzer, 
ihr  Kami  tief  entzwei  gethcilt.  Fünf 

. Staubfäden  mit,  und  5 ohne  Staubbeu- 

• * * 

tel.  D ie  beutellosen  befinden  sich  im- 

* ' ‘ ' ♦ 

mer  zwischen  2 Kronenblättern.  Die 
ganze  Pflanze  behaart,  aber  nichts  desto 
weniger  von  einem  frischen  angenehmen 
Grün.  . 

. 0 * 

Schrank  vom  Donaumoor.  73. 

4 

* 

• * t » \ « 1 . 

il)  Capsula  suhrolunda , aj)ice  qvinqnejariam 

* . ^ , < * < • 

dehiscetis  poly sperma  , calycem  aequans. 

, ' s > - 

m 6.  C.  aquaticum , Wasser  H.  . Wasser vogeN 
kraut,.  Myosoton  aquaticum  Mönch. 

•» 

Stellaria  aquatica  Borkh . 

foliis  cordatis  sessilibus,  pedunculis  solitariis 

axillaribus  et  terminalihus , petalis  profunde  bi- 

► ■ ^ 

fidis,  calyce  duplo  longioribus,  capsulis  pcmlulis. 

Der  Stellaria  nemorum  sehr  ähnlicü,; 

. • 

wachst  aber  immer  an  feuchten  Orten, 

. und  biUhft  später,  erst  im  August. 

«%  * » 

In  pratis  humidis , ripis  Lani,  locis  hu« 
mentibus,  ad  fossas,  fontes  piscinas. 

T 

Die  Pflanze  ist  meistens  glatt,  oft  aber 
. , auch  klebrig.  Der  Stengel  3 F.  hoch,1 
etwas  ästig  und  vierkantig,  mit  rothli- 


/ 


%6z  Decandria  5 £ynia. 

1 . > 

\ 

, . 1 • 

eben  Geleiiken  und  Rückenschjrfe  der* 
Blätter.  Die  Blatter  herzförmig,  den 
Stengel  umfassend,  am  Rande  gewellt, 
die  obern  behaart.  Die  Ultimen  offen* 
stehend,  ihre  Stiele  und  Kelche  haarig 
klebrig:  Die  breitem  Abschnitte  der 

} ' Blumenblätter  stehen  aus  einander. 

1 

Staubwege  5.  Bei  der  Reife  der  Frucht 

» 

hängen  die  Stiele  über;  Die  Kapsel  ist 
von  dem  ” anliegenden  Kelche  gedeckt 
fünfschaalig  , die  Schaaleu’  Zweispaltig 
zurückgebogen. 


CLXIX.  G.  A gr  ost  cm  via*  Raden. 

Cal.  coriaceus,  monophyllus , tubulosus,  5 bdus. 

» \N  * t . 

Cor.  pentapetala,  petalis  unguiculatis , lamina 

, % « 

obtusa  nuda  patente.  Stam.  10.  Styl.  5.  Caps . 
1 locularis,  äpice  qüinque  fariam  dehiscens,  poly- 
aperma.  Receptaculum  seminis  liberum  grada« 
tim  longius. 


I.  A.  eitJiago , gemeiner  IV.  Kornraden, 
Kornröslein,  Feldnägelein,  grofseif 
Raden.  , 

birsuta,  foliis  connato -sessilibus  linearibus , flo- 
tibus  terminalibus  solitariis  longe  pedunculatis, 
petalis  integris,  calyce  petalis  acquali  seu  longiore. 

Inter  segetes.  Jun.  Jul. 


CLXX.  G.  LychniSy  Lichtröschen. 

Cäl.  tubulosu*  persistens  5 dentatus  membrana- 
ceua.  - Cor.  pentapetala,  petalis  urlgdiculitis  par- 


\ 
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titis,  fance  dentibus  coronatis.  Stam . io  petaiis 
et  calyci  alternatim  inserta.  Caps . unilocularis 
polysperma,  apice  5 ~r  10  fariam  dehiscens. 

I.  L.ßoscuculi , Kuckuksblume. 
petaiis  4 par  titis,  laciniis  linearibus,  calyce  ru- 
hello,  foliis  lanceolatis  acuminatis. 
v In  pratis,  hortis  frecjuens.  Maj.  Jun. 
Gauchblume,  Blutnägelein'. 

Stengel  mehrere,  aufrecht,  iFufshocli 
und  höher,  gefurcht,  rauh,  qben  ge- 
theilt.  ^Blätter  lang  gezogen,  lanzettför- 
mig, zugespitzt,  glatt,  glattranclig,  an 

t ♦ » j • 

der  Wurzel  im  Kreis  stehend,  am  Sten- 

gel  einander  gegen  über,  stiellos  - ver* 

wachsen.  Dl  innen  aus  der  Theilung  der 
. • , : « • 

Aeste  und  am  Ende,  einzeln,  langge- 

stielt,  ansehnlich , puipurroth,  von  zer- 

. r . 

rissenem  Ansehen,  indem  jedes  Blatt 
' £ mal  getheilt'^  und  jeder  Lappe  noch 
einmal  gespalten  ist.  Der  Schlund  ist 
mit  Zähnchen  gekrönt,  der  Kelch  ruth- 
lieh  und  scharf. 

• i 

Lychnis  dioica  S.  Saponaria. 

Lychnis  viscaria  S.  Silene. 

* 

CLXXI.  G.  Oxalisy  Sauerklee.  Sauer* 
lein,  Mülerkraut:,  Bucbainpfer. 

» 

Plantae  herbaceae  annuae  et  perennes, 
foliis  ternatis. 

Cal.  monopbyllus  5 partitus.  Cor.  monopetaV**, 
petaiis  unguibus  connatis.  Stam»  io  altemeloiv* 


Decandiia  5 gynia. 


\ 


giora.  .Styl.  5.  Caps.  5 gona,  5 locularis^lo- 
culis  a,  3 spermis , angulis  dehiscens.  Semina 
arillata > ( ariilo  cbartaceo ,)  elastice  dissilientia. 


I.  O.  acetosella , gemeiner  S. 

Scapo  radicali  uniiloro,  foliis  obcordatis,  flori- 

bus  albis. 

% 

n 

Ad  radices  arborum  fageti  et  syivae  schiffen* 


Die  Wurzel  ist  gezahnt,  dick,  geglie- 
dert , schuppig,  ausgebreitet.  Schaft 9 
röthlich  wie  die  Blattstiele. 


alternis,  flore  pailide  luteo , peduncuiis  subum* 
belliferis , petalis  emarginatis  integris. 

' Frcquens  in  hortis.  Jui.  Aug.  Sept. 

1 * « 

\ 

Beide  werden  zu  den  feinen  Krauter- 
. Salaten  genommen. 


bergensis.  Apr.  Maj. 


2.  O.  stricta  , gelber  S.  ^ O.  corniculata . 


Floristarum. 

1 • » < * 


* * ^ 

Caule  ramoso  diffuso  adscendente,  folii*  caulini9 

4 S.  • ' 


I 


/ 
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\ 

Metliodus  sexua - 

i 

lis. 

I»0.  Monootnia. 

/ 

• Asarum , 

«uropaeum. 

Tortulaca , 
oleracea. 

L.ythrum , 
salicaria. 

II.  O.  Diotkia. 
Agrimonia , 

eupatoria.  , 

III.  O.  TRiorwiA. 

Jtieseda  , 

\ 

luteola. 

Euphorhia  , 
a»)  U.  trifidt. 
peplus. 

«xigus. 


XI.  Classis. 

\ 

* 

C A N D R I A. 
opsis  botanica. 


Methodus  situa- 
lis. 

I.  ThalamoaU- 

moncs. 

* * * * 

Ovarium  supcrum. 
Corolla  polypet. 
eparapetaloidea. 

Capsulares. 

Fiese  da. 

Ovarinm  inferum. 
Pyxidium. 

Portulaea . 

Ovarium  super  um. 
ilos  calycatus. 
monopctalus. 
eparapetel. 

Capsulares. 

Asarum . 


Methodus  natu - 
ralis. 

III.  Classij. 

Singular  ifo • 
Hat . ' 

F.  Semperviva«. 
Sempervivum . 

IV.  Claasif. 

H a b i t u a l $ s. 

10.  F.  Portulacea«. 
Portulaea. 

11.  F.  Euphorbiat, 

Euphorhia. 

15.  F.  Salicariat. 
Lythrum. 

/ 

t 

V.  Classis. 

jVTo  nop  e tu  loi- 
doae. 


\ 


V 


3^6 


U*  4 - «- 

lathyris. 

. c)  U.  5 fida. 
Juleis, 
heliosi  opia. 
verru*  osa. 

d)  V.  rrmltiiida» 
esula. 

t 

IV-  O.  12  — 24 

OY  NI A. 

1 

Scmpervivum  f 
tcctoium. 

globiferura. 


II.  Petaiostemo- 
nes. 

Orarium  superum. 
Coroila  polypet. 
eparapetaloid. 

< t j !•  T.  r«i  V»  < « A- 

CaJyx  nionophyll. 

Capsulares.  r 


Semp 


cri'ivum. 


*»  *»  t (;  "i  i 1 1 « j r 

III.  Calycoste- 
monei. 

Ovarium  superum. 
Corolls  polypet- 
eparapetaloid 
Calyx  iuonopliyll. 
Capsulares. 

. 11 

Salicaria . 
Euphorbia, 

Ovarium  inferum. 
Pericarpifera. 


A grimoniu . 


8«  F.  Carapanuls 
ceae. 

Asarum . 

1 

' ■ 

VI.  C I a s s is. 
Polypetaloi-r 
d e a e, 

V ■ _ 

k-S  t 

I.  O.  Regul  a r es. 
II.  Subordo.  No« 

minatae. 

4.  F.  Rosaceae. 
Agrimonia . 

II.  O.  Irregulär. 
II.  Subordo  In- 

minatae. 

3.  T.  Tetrapc  talae. 
Reseda, 
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X/.  Classis . 

<• 

DOD  ECAND 

. • • 

I.  Ordo. 

% * 

» Mo  n o g yn i a. 


R I A. 


‘ ■ J. 


CLXXII.,  G.  Asaruni , Haselwurz. 
Perigonium  unicum  superuni  coriaceum  carnpa- 
xmlaceum  semi  3,  4 fidurri , dentibus  incurvatis, 
persistens.  Sbam.  12  ovario  supefne  coronae  ela- 

A 

tipri  insidentia , basi  non  connata , supra  anthe- 
ras  bilobatas  cornicuiatim  prominen  tia.  ojy/^ 

6 connati , ut  unjcus  tantum  videalur , apice  li- 

^ * 

beri,  Stigma  stellatum  6 radiatum.  Capsula  se- 
cundum  loculamenta  divisa,  cuilibet  loculamento 
Stylus  1 remanet.  Caps,  ovato  - gtobosa  6 locu- 
laris  evaivis,  loculamentis  4 spermis,  non  de- 
hiscens.  ' * < * 

■ , « 

Anmerk.  Die  Kapsel  ist  nur  scheinbar 
sechsfächrig,  ‘ eigentlich  aber  einfächrig; 
denn  die  Scheidewände  sind  an  keine  Axe 
verbunden.  . In  jedem  Fach  ist  der  Länge 
nach  noch  ein  Saamenhaltcr , an  welchem 
zu  beiden  Seiten  zwei  Saanien  hängen.  Sic 

ß 

springt  nicht  iu  Schaaicnstücke  auf. 


Dodecandria  i gynift,  ' 


I.  4.  europaevm , europäische  H. 

In  syiv<i  Harigeri^tein.  Mart.  Apr.  Maj. 

Gut  abgebildet  in  JDrewet  botanischen  Bi& 
derbuch. 


Die  PVurzcl  ist  länglich , dick,  fiel- 

« 

aehig,  kriechend,  mit  vielen  Fasern. 
Blätter , lederigt,  je  zwei,  nierenför- 

mig,  stumpf,  glänzend,  hohl,  dick, 

« 

hochgrün , langgestielt.  Die  Blumen  er- 
scheinen zwischen  den  Blättern  auf 
«kurzen  Stielen,  find  dreispaltig,  auf  der 
Üufsern  Seite  zottig  grün  , nach  oben  zu 
ziegeiröthlich , innen  purpurroth. 


CLXXIII.  G.  P o r tulac a,  Portulak.1 

§ 

Cal . monophyilus  bifidus  caducus.  Cor.  5 pe- 
tala.  St  am.  12,  Styl.  1.  Ovar,  inferum.  Py- 

• 4 

xidium  unilocularc  polyspermura : receptaculis  £ 

tiberis  fibrosis. 

* 


I.  P.  oleracea^  gemeiner  P. 

foliis  cnneiformibus  rotundatis  crassis  carnosis  , 

« • ^ 

flo  nDus  fiavis  sesSilibus  axillaribus,  caule  decurn- 
beine  rubeilo  laevi  ramoso- 

V 

In  iiortis  ad  muros.  Jul.  Aug. 

Man  findet  ihn  durch  ganz  Europa,  am 
Meerstrand  und  um  die  Dörfer,  ingleit  hen 
an  eien  Küsten  von  Asien,  Afrika  und 
Amerika,  und  auf  den  Inseln  des  stillen 
Gceans.  Er  wird  auch  absichtlich  gebaut. 

Variirt 


Dodecandriä  I gytvia* 


. Yariirt  mit  breitem  und  schmälern  Blät* 

> 

tern.  Die  Frucht  ist  eine  Büchsenkap- 
sel, Pyxldium,  d.  i.  sie  öffnet  sich  der 
Quere  nach  mit  einem  Deckel. 

i ' , 

CLXXIV.  G.  Lybhrüm , Blutkraut,  Wei- 
derich, Parlike.  * 

Cal.  monophyilus  cylindricus  striatus,  12  denta* 
tus,  dentibus  peracta  foecundatione  clausus.  Cor. 
hexapetala  calyci  inserta.  Siam.  12.  Styl.  1 . 
Stigma  obtusnm,  Caps,  oblonga  bivalvisy  lo* 
culis  polyspermis. 

I.  L.  salicaria , brauner  W. 
foliis  oppositis,  ternis,  rarius  quaternis,  sessilibu» 
cordato*  lanceolatis  acuminatis,  floribus  verticil- 

1 

latim  spicatis.  ' . * 

Frequens  in  dunietis,  ad  fossam  oppidanam. 
Jul.  Aug. 

Stengel , zahlreich,  3,  4,  5 Fufs  hoch, 
etwas  rauch,  winkiith,  purpurrothlicb. 
Blätter  , herzlanzettformig , zugespitzt, 
einander  gegenüber  stehend,  nicht  selten 
auch  zu  drei,  seltener  zu  vier,  um  ein 
Gelenk,  Blumen , schön,  blutrötblich, 
quirlförmig,  in  aufrechten  langen  Aeh*» 

ren  stehend. 

\ 

II.  Ordo. 

V i g y n i a. 

CLXXV.  G.  Agrimoiiia , Odermennig. 
Cal.  monophyilus  oblongus  persistens  echinatus 
5 dentätus  pericarpia  indudeiiS,  altere  caiyce  ©h« 

. 24' 


3*0  Dodecadria  1 gynnia. 

vailatu«;  Cor.  peiitapetala , petalis  calyci  inserti*  ' 
pauufibus  iua»gine  revolutis.  Stam.  plurima. 
Styl.  2.  Ovar . inferuin.  Fericarpia  2,  4 caly- 
ce  indurato-  inclusa.  v - 

1 

r.  J.  eupatoria , gemeiner  O. 

<aule  simplicissimo  erecto  viiloso,  foliis  alternis 
pinnatis,  iinpari  petiolato,  pinnis  ovatis  serra- 
tis,  pinnulis  . miuoribus  alternis  intermixtis , 
•pic*  taxa  terminali,  fructu  echinato. 

. Frcquens  um  die  Schor.  Jul  Aug. 

>« 

Der  Stengel  wird  2 bis  2 1 J2  Fufs 
hoch.  Die  Blättchen  sind  klein  und  ge- ' 

, «ägt.  Die  Ultimen  gelb.  Die  Staubfü^ 

. den  kommen  aus  den  Seiten  des  Frucht- 

* 

, knoten*  hervor.  Also  kein  eigentlicher 
Calycostemon.  Nach  Kahn  ist  das  in- 
fusum  radicis  in  Canada  als  ein  vortreff- 
liches Surrogat  der  Fieberrinde  gefun- 
den worden. 

1 

« 

III.  Ordo. 

> - fJT  r i * g y n i ä. 

GLXXVI.  G.  Reseda,  üesede^  Harn- 

>* 

krau  t. 

Cal.  mouophyllus  4/  6 parti tus.  Cor.  4,  6 pe- 

tala,  petala  inaequalia,  «emper  aliquot  3 hssa, 
ad  basin  supieim,  glanuuia  nectarea.  Stam.  10 
— 30.  Sligm.  3,  5.  Caps.  1 locularis  subglo- 
bosa  acute  3»  5 rostrau  evalvis  polysperma * 

trxnsversun  undulata.  Semina  parietalia. 

. 
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1*  H.  luteola , Wau. 

foiiis  Isnreolatis  integerrimis , calycibus  quadri- 
-fidis,  caule  erecto  unguloso  laevi. 

Ad  hortos  des  Selterberges,  auf  der  Haard, 

in  latere  australi  niontis  Schiffenbcrg.  Jul.  Aug. 

• * 

Stengel,  aufrecht,  3 Fufs  hoch  , mit 
schmalen,  langgezogenen  lanzeit förmi- 
gen Blättern,  die  am  Grunde  zu  beiden 
Seiten  einen  knorpelichen  Zahn  haben  , 
auf  dem  Boden  ausgebreitet.  Blumen , 
in  lockern  langen  Aehren,  gelb,  vier- 
oder  fünfblättrig,  so  wie  auch  die  Kel- 
che vier  - oder  fünfspaitig  sind, 

CLXXVII.  G.  Eupho  rb  ia , Euphorbie, 

Wolfsmilch.  ' ' 

\ 

Plantae  lactescentes.  Sexus  plerumque  polyga- 
mus  monoicus,  Acres  imi  saepiüs  staminei,  su- 
per ieres  hermaphroditi.  Cal.  monophylius  ven- 
tricosus,  4,  5 dentatus,  campanulatus.  Cor,  4, 
5 petala,  petalis  crassiusculis  succulentis,  ore  ca- 
lyci  insertis,  difformibus.  Siam,  «umerosa, 
partim  castrata,  Anlherae  subrotundae  didymae. 
Styli  3.  Ovar,  obtuse  trigonum  pediccilatum 
d calyce  exserta.  ‘ Caps,  tricoccä  , triiotularis 
elastice  desiliens,  lotulis  nidnospernus. 

* 4 

d)  Petalis  integris. 

1/  E,  hdiuscopia , Sonnenwende- E, 
umbella  5 radiata',  radii  3 fidi,' liivolucella  ob- 
ovata,  foiiis  altern«  cuneiformibus  serratis,  cap- 
sulis  glabrls;  ‘ 


t 
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In  hortis  ct  agris,  ad  via s,  versnras  passim, 
Iid«  Aug. 

Der  Stengel  ist  I Fufs  hoch,  die  Blät- 
ter blaulichgrün  , die  Blumen  grünlich* 
gelb.  „ 

b)  Petalis  lunatis. 

3«  JE.  peplus , runde  E. 
umbell a 3 fida,  umbellulis  dichotomis,  involu- 
cellis  ovatis,  foliis  integerrimis  obovatis  petio- 
latis  in  petiolum  decurrentibus,  capsula  levi  tri« 
carinata. 

Frequens  in  hefrtis  et  agris.  Jul.  Aug. 

Stengel , 6 Zoll  hoch.  Kronen  bl  ütt  er 
> mondförmig. 

3,  £.  exigua , kleine  E. 

umbella  5 fida  dichotoma , foliis  linearibus  sessi- 
libus  alternis  acutis,  involucris  ovato-lanceola- 
♦is,  petalis  flaris,  capsulis  laevibus. 

V * * 

■ ^ • 

a)  acuta  9 foliis  linearibus  acumiiiatis. 
In  agris  des  Triebs  und  Galgenbergs . 
Jul.  Aug.  Stengel  1 Fingers  lang. 

• • t * i . ■ 

> retnsa , foliis  linearibus  obtusis. 

' « ' » » I I . • 

Stengel j 6 Zoll  hoch,  aufrecht.  In 

1 » 1 * • 

agris  post  messem, 

» * * 

4.  £.  lathyris , Springkraut,  kleine  Cata« 

ptttie.  .*  r 

umbeUa  4 fida  dichotoma,  involucris  lanceolatis, 
Jntolucellif  cordatis,  foliis  oppositi*  sessiUbu* 
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, altern is  integerrimis,  capsula  verrucosa,  petalis 
«rticulato  bicornibus. 

» ' 

* / 

In  hortis.  Jul.  Aug. 

» * * 

Stengel,  aufrecht,  zweitheilig,  3 FuE» 
hoch.  Blätter , blaulichgrün.  Blumen* 
grünlichgelb. 

^ ' > 

5.  £.  verrucosa , warzige  E. 

umbella  5 radiata , radiis  3 partitis,  umbellulis 

dichotomis,  invoktcellis  obovatis  «errulatis  foliis 

« , 

cuneiformibus  serrulatis  villosis,  capsula  verru- 

* ' • 

coso-viliosa , petalis  subrotundis  flavis. 

tt  1 

Prope  salinas  nauheimenses  Dill,  reperit  auf 
ungejateten  Kraut  - und  Pflanzen  stücken. 

6.  Jß.  esula,  (gemeine  Wolfsmilch, 
umbella  multifida,  umbellulis  dichotomis,  in-» 
volucris  ovato  - lanceolatis,  involuccllis  subro- 
tundo  cordatis,  foliis  subpetiolatia  lanccolato -li- 
nearibus  patentibus,  mucrone  brevissimo  termi« 
uatis,  petalis  lunatis  obsolete  bicornibus  fulvit. 

Ad  radicem  der  Lollarer  Koppe.  Maj.  Jun.  Jul. 

% 

Stengel,  I 1/2  Fufs  hoch,  ästig,  die 
unter n Seitenäste  bliithenlos,  die  obern  . 
fruchtbar.  Die  Blätter , blaulichgrün, 
breiter  oder  schmäler,  bald  eng  am  Stiele 
' • • anliegend , bald  abstehend.  Die  Kro* 
nenblättchcn , so  breit  als  lang,  fast 
zweihörnig,  gelb,  oft  ganz  stumpf  ab- 
gesclinitten,  oft  nur  leicht  ausgerandet. 
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d)  Petalis  subrotundis  pelvifor- 

* » » * * 

, m i b u s, 

7.  JE.  dulcis , siifse  E. 

umbella  5 ficia,  umbellulis  dichotomis,  involucel- 
lis  subcordatis  integerrimis  s.  serrulatis,  foliia 

*•  j « 1 

ellipticis  integerrimis  s.  serrulatis,  capsula  gian- 
dulis  purpureis  conicis  verrucosa. 

In  nemorosis  des  Hangensteins.  Maj.  Jun. 

1 ' # 

Auf  raagerm  steinigen  Boden  ist  die 
ganze  PHanze  oben  gelb,  so  lange  sie 
blüht;  zur  Fruchtzeit  werden  aber  nach 
Schrank  alle  jene  Theile  rotli.  Nach 
JBorkhausen  ist  sie  an  schattigen  feuchten 
Orten  an  allen  Ihren  Theih  n grün.  Sie 
wird  öfters  von  einem  Staubpilze  befal- 
len. Die  untersten  Älüthen  sind  hlofo 
männlich.  Die  Blatter  der  Hüllen  und 

4, 

* Hüllchen  sind  fein  gesägt,  und  jene  en- 
digen sich  in  ein  Stächelchen.  Sten- 
gel, mehrere  aufrecht,  fast  rund,  10  — 
12  Zoll  hoch.  Blätter , abwechselnd, 
stiellos,  ausgebreitet,  elliptisch,  stumpf, 
zart,  unten  blasser,  sehr  weich,  weifs- 
üch - behaart.  Die  Dolde  ändert  mit  3, 
4,  5 Strahlen,  die  ßlüthenstiele  sind 

zweispaltig,  selten  noch  einmahl  gespal- 
ten. Die  Hülle  ist  fünf  blättrig,  die 
Blättchen  ei  • lanzettenförmig  zugespitzt. 
Die  Blätter  der  Hüllchen  2 ei -herzför- 
mig zugespitzt,  an  der  Basis  abgestumpft. 
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Dod  ecandria  12  gynia,  37g 

Die  Blumen  dunkel ro th.  . Der  Kelch 
kräusei föriuig,  behaart«  n • ' 

. t » 

i 

IV.  Ordo.  ‘ • 

» 

12  — 2 4 g y n i <t. 

• , * ♦ 

CLXXVW.  G.  S t mpe rvivur/i,  Hauswurz, 

* ♦ 

Cal . monophyllus  mul  tipart  itus  concavatus  acu- 
tus carnosus  villosus  viridis  persisteus,  laciniis 
linearibus  aequalibus.  Cor.  polypetala,  petalis 
oblongis  lanteolati»  acufis  concavis  villosis  calyce 
duplo  roajoi^ibus.  Stam.  12  subulato-tenuia  pur- 
purea,  longitudine  ovariorum,  basi  petalorum 
inserta.  jfnkhe  ae  subrotundae  flavae.  Ovaria 

IO,  T 2 vel  24,  in  orbes  tluos  posita,  tinteriora 

* 

tuncerecta,  ovata  villosa  viridia,  petalis  paulio 
xninora,  in  Stylos  totidem  patentes  rubentes  de* 
«inentia:  exteriora  lanceolata , acuminata,  paten- 
tia,  retrofracta,  extrorsum  curvata,  introrsumex- 

cavata  , dehiscentia,  villosa  viridia,  germinibus 

« 

interioribus  paulio  minora , caduca.  Capsulac 
12  oblongae  legumtniformes  in  orbem  positae, 
extrorsum  planae,  introrsum  dehiscentes.  Sf 

mina  plura  ob  longa  minima. 

• ' 

- Gewifs  ein  prachtvolles  Gewächs,  welches  ich 
alle  Jahr  im  Jul.  und  Aug.  auf  meinem  Dache 

blühen  sehe.  H.  Ntuenhahn  jun.  zu  Nord- 

* 

hausen  hat  uus  zuerst  die  Fructificationstheile 
dieser  Pflanze  genau  beschrieben.  S.  FJir- 
hards  Beiträge.  VI.  10S» 

i 


Digitized  by  Google 


Dodecandria  I2gynia., 


• l.  S tcctüruniy  gemeine  H. 
propaginibus  piams  patentibus,  foliis  radicali« 
bus  carnosis  cillatis , taulinis  membranaceis,  ca- 
lyce  12  partito:  Corolla  12  petala  pallide  rubente 

linea  dorsali  viricli,  ovariis  24  in  orbes  duospo* 

* / 

•itis,  exterioribus  12  steriiibus.  Gaule  erecto 
crasso  rubente  I pedali.  , ' » , 

1 

ln  tectis9  muris.  Jul.  Aug. 

2.  S.  globijerum , Kugel  H. 
propaginibus  globoais  % globulis  dfci'dentibuju 
Foliis  raditalibus  carnosis  ciliatis  in  globum  con- 
gestis,  caulinis  membranaceis.  Calyce  12  — 14. 
partito.  Petalis  12,  14  pilosis,  pallide  flavis,  basi 
interne  rubris.  Staminibus  24  purpureis , peta- 
is  brtvioribus,  ante  foecundationem  alterne  cre- 
ctis,  peracta  foecundatione  reflexis.  Ovariis,  10, 
.x  12.  Caule  erecto  tenui  6,  8 unciali. 

Ibidem.  Auch  hier,  doch  findet  man  sie 
mehr  auf  den  Strohdächern  der  Bauernhäuser. 


J 


XII.'  Classis. 


ICO.SANDRJA, 


Digitized  by  Google 


Digitized  by  Google 


XII.  Classis. 

I C O S A N D R , I A: 

. ß 

Cjewachse,  die  eine  grofse  Anzahl  von  Staub- 
faden von  20  bis  mehr  enthalten,  welche  dein 
Kelch  in  einem  ringförmigen  Stande  einverleibt 
sind.  Die  Ordnungen  sind  von  der  Zahl  der 
Staubfäden  hergenommen.  Nach  der  natürlichen 
Methode  sind  die  Gattungen  dieser  Klasse  folgen- 
der Gestalt  zu  ordnen. 

'•  * VI.  Classis. 
Polypetaloideae. 

i 

/.  Ordo . 

Regula  res. 

..  * 

« 

//«  Subordo  N u min  ata  e 

4.  Fam.  Rosacea*, 
a)  Potentillae. 

G.  Potentilla. 

— Tormentilla. 

— Fragraria. 

— Comarum.  _ v 

— Geum. 

d)  Spi raiat. 

— Spiraea. 


/ 


XII  ' eins  SIS. 

I C O S A N D 

/ 

Svnopsi«  botan 


JMetliodus  sexua- 
Jis. 

I.  O.  PEÄTAOYNrA. 

Spiraea  , 
nl  ui  arid, 
lilipendula. 

v * 

II.  O-  PuLYOYMA. 
'J.ormcntiUa9 
eracra. 

Tr  agraria, 
vosca. 

Polenlilln  , 

•)  ptnnalae. 

\ / 

anseriua , ■ 
Tupestri», 
b)  Jigitatao. 
verna. 
avgentea. 
opaca , 
reptans. 
e)  Urnatae . 
prostrata. 

Oe  um. 
ui  bann m , 
rivale. 
Comarum. 
finstre. 


Melhodus  siLua - 
Z/J. 

Sammtliche  sind: 

Calvcostemones. 
Ovarium  siipciiim. 
Corolla  polypetala. 

Eparapctaloidea. 
Calyx  monophyl- 
ll!$. 

a)  Pericarpifara. 
Potcnti/la, 
Comarum . 
Tormentilla. 
Geum. 

b)  Capsulares, 
i Spiraea. 

c)  Ptcceptacaüum 
carnosuiu. 

Tr  agraria , 

I 

% 

. 


R I 

f 

i c a. 


» 


% 
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\ V 

ICOSANDH'l  A. 

I.  Ordo. 

Pentagon  i a. 


CLXXIX.  G.  «S  p ir  aea  , Spierstaude. 
Cal.  moaophyllus,  5,  fidus.  Cor.  5 , 6 petaia  , . 
petalis  patentibus  calyci  insertis.  Slum,  nume- 
rosa.  Styl,  breviores  5.  Caps,  monospermae. 

u)  S p i r e a e.  * 

. » 

I.  S.  ulmaria , Gcisbart.  Ulmaria  palustris 
Mönch . Wiesen  - G. , Wiesenwedel,  Geis- 
wedel, Johanniswedel , Wiesenboksbart.' 
foliis  pinnatis,  pinnis  lanceolatis  duplicato  - ser- 
xatis  , minimis  intermixtis  , extrema  trilobata 
maxima  , floribns  terminalibus  cymosis  , capsu- 
k«  contortit  a cutis  glabris. 

Frequens  ad  ripam  fötsae  oppidaiiae.  Jul.  Aug. 

JVurzdy  dick,  umher  ausgebreitet, 
schwärzlich  oder  dunkelrotlj , wohlrie-  , 
chend.  Stengel  röthlich,  steif,  zerbrech- 
lich, 3,  4 Fufs  hoch.  Blätter  auf  der 

* ober«  Flache  dunkelgrün , auf  der  un- 

• tern  weift.  Das  ungleiche  Blättchen  iss 
das  gröfate  , und  gewöhnlich  in  3 Lap- 
pen zertheiit.  Blumen  weif s , wohlrie- 

* 

chend,  in  grofse«  Trngdolden. 


3$3  Icosandria  5 gynia* 

. / 

b)  Filipcn  dulae. 

Cal . 6 fidus  , laciniis  obtusis,  ovaria  plurima 
scabra  pilosa  erecta  in  orbem  posita , Stigmata 
crasiiuscula  reflexa , caps.  capitata.  . 

2.  S.  ßli pendula , Filipendel.  Rother  Stein- 
brech, Wiidgarbe.  Filipcndula  vulgaris 
Mönch . 

foliisinterruptepinnatisutrinquenudisinciso  den- 
tatis,  (minoribus  intermixtis) , floribua  cymosis. 

In  primo  colle  versus  molendinum  secumium, 
prope  Trais,  Münzenberg  rep.  Fabric.  Jui. 

. IVurzcl  mit  vielen  eirunden  Knollen 
behängen  , , mit  einem  dichten  ßlatter- 
busch.  Stengel  I Puls  hoch  und  drüber, 
dünn,  hohl,  geglietiert,  nur  mit  1 — 2 
kleinen  Blättern,  besetzt.  Blumen  in 
Trugdolden,  grofs,  weifs,  jede  auf  einem 
besonder«  Stiele,  wohlriechend. 

1 

II.  Ordo. 

Polygynia. 

CLXXX.  G.  Tormcntilla , Tormentill. 

<* 

Cal»  monophyllus  8 hdus  patens,  laciniis  aiterne 
minoribus.  Cor.  4 petala.  Siam,  plurima.  Ov . 

• * . f 

plurima.  Styl,  simplices.  JPerisp.  glabra,  re- 
c^ptaculo  elevato  adnata. 

**'  * 1.  T.  erecta  , aufrechte  T.  Blutwurz, 
Ruhrwurz,  Rothwurz,  Birkwurz,  Meer- 
wurz, rothe  Heilwurz.  Po tentilia  tor- 

mentilla Schrank,  bavar.  53.  II. 


/ 
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Ctule  erectiusculo , foliis  caulinis  sessilibus  qui-  . 
»atis.  • 

Frequens  in  pascuis  montosis  des  Philosophen« 
waldes  inter  Cistum  helianthcrnum.  Jun.  Jui. 

IVurzel  sehr  dick  , knotig  , knollig’, 
innen  roth , aussen  schwarz,  mit  zahl« 
reichen  dünnen  Fasern.  Stengel  dünn  , 
schwach , ziemlich  aufrecht,  (mehr  au£- 
stehend)*  haarig,  etwas  röthiieh , mei- 
stens, ro  — 12  Zoll  hoch.  Blumen  gelb, 

/ t 

an  den  Enden  und  Seiten  der  Zweige, 
auf  langen  dünnen  Stielen. 

# 

CLXXXI.  G.  Fragraria,  Erdbeere. 

Cal.  monopbyllus  io  fidus , laciniis  alternis  ex- 
terioribus  angustioribus.  Cor.  5 pctala,  peta« 
lis  ealyci  insertis.  Stnm.  numerosa.  Styl,  plu- 
rirui.  fiecept,  commune  abit  in  Subfructum 
(Scheinfrucht)  carnosuin  coloratuni.  Scrnina  per 
superficiem  receptaculi  sparsa. 

r.  F.  vesca , gemeine  E. 
foliis  ternatis,  llagellis  reptantibus. 

In  syivis.  Maj.  Jun. 

Diel«  ist  die  'gemeine  Erdbeere , von  wel- 
cher sich  hier  folgende  Varietäten  wild  finden. 

a)  fructu  et  foliis  hispiclis.  Apr.  Im 
Hangenstein. 

b)  fructu  rubro  glabro.  In Sylvia omnibus. 

* 

♦ c)  fructu  albo,  in  latere  orientall  valli. 
Anmerk.  1).  Die  Beere  ist  keine  eigentliche 
Frucht,  sondern  der  Fruchtboden  wirdW" 


Icosandria  Polygynia^ 


gchig  und  bekommt  die  Gestalt  einer  IJeer et 
Diels  ist  auch  der  Fall  bei  Anacardiam , Fi* 
cu>  ; rcceptarulum  clausum),  Dorstenia  (rc- 
ceptacuium  placeniiforme). 
a).  VVenn  man  sie  versetzen  will,  ist  der  Au* 
gust  die  beste  Zeit  dazu.  Im  Frühjahr  und 
nach  dem  August  geschieht  es  schon  nicht 
mehr  so  vortheiihaft.  Nach  dem  August 
versetzt,  tragen  sie  alsdann  im  nächsten 
Sommer  wenig. 

3) .  Stöber  erzählt  von  Finne  : er  habe  das 
Podagra  gehabt  , und  eine  Schüssel  voll 

Erdbeeren  gegessen,  worauf  er  des  folgen- 

* 

den  Tages  gesund  gewesen  sey.-  Diefs  wie- 

\ 

derliolte  er  drei  JahTe  hinter  einander  bei 
jedem  Anfall,  und  so  befreite  er  sich  ganz 

von  jener  Krankheit  f und  bekam  wieder 

* 

ein  blühendes  Ansehen. 

4)  Die  E.  gehören  unter  die  geselligen  Pflan- 
zen , d.  i.  unter  diejenigen  , welche  nicht 
einzeln,  sondern  zu  mehreren  beisammen 
stehen,  und  oft  ganze  Strecken  überziehen , 
wo  nämlich  die  Natur  ungestört  wirken, 
kann:  z.  E.  Fragaria  vesca,  erica  vulgaris  9~ 
vaccinium  myrillus,  vinca  minor,  pyrola 
umbeilata , genista  tinctoria,  vicia  cracca. 
Auch  findet  sich  dieses  gesunde  angenehme 
Obst  in  allen  Zonen.  Es  wächst  in  Europa 
bis  an  das  Notdkap,  in  Asien  bis  in  Kamt- 

t 

schatka  , im  nördlichen  Amerika  bis  zu  den 
Eskinos*  Auf  Island,  in  Afrita  allenthalben* 

nur 
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iaur  nicht , wo  brennender  Sand  ist.  In 
China,  Japon  und  Cochinchina  j wird  sie 
mit  dem  besten  Erfolge  gepflanzt,  und  in 
Südamerika  wird  sie  fast  allenthalben  wild 
und  kultivirt  angetroffen. 


CLXXXII  G.  Pole  ntilla , Potentille. 

<Cal'  monophylluSj  10  fidus,  patens,  laciniis  al- 
terne  minoribus.  Cor . 5 petala,  petalis  calyci 

insertis.  Stam.  plurima,  Ovar,  nuvnerosa.  Styl, 
aimplices.  Recept . exsuccunl  minimurn  semini- 
ferum.  Perisp . receptaculo  elevato  adhaerentia 

rugosa. 

a)  Foliis  pinnatii. 

I.  P.  anserina  , Gänserich  , Silberblatt, 
Grensing. 

Caule  repente,  foliis  pinnatis  serratis,  minoribui 
Lntermixtis,  subius  sericeis,  pedunculis  unifloris. 

ln  paseuis  auf  dem  Gänaacker,  ad  vias  um 
die  Schor  , ad  fossas  viarum  regiaruirt  (der  Land«* 
itralsen  und  Chausseen).  Maj.  — Jul. 

Die  Stengel  liegen  auf  dem  Boden, 
und  wurzeln  an  den  Gelenken.  JB lu~ 

men^  einzeln,  grols,  schon  - gelb,  et* 
Was  lang  gestielt^  erscheinen  oft  noch 
im  Herbst.  Die  Blätter  sind  unten 
weifs  bestäubL 

2i  P . rupestrijp  Fclsen-P.  P.  rubens  Münch. 
wiile  rubeilo  erecto,  foliis  ovatis  crenatis  subnu- 
dis i imis  pinnatis,  pinnis  quinis,  supremis  ter- 
hatis  ; pedunculis  filiforlnibua  i petalis  albis. 

- *5  ' 


380  Xcosandria  polygynia. 

In  rupibus  et  saxosia  propc  Ziegenberg, 
Maj.  Jun.  1 

Die  Blätter  stehen  auf  der  Wurzel  in 

verschiedenen  Büscheln  beisammen,  und 

* 

sind  lang  gestielt.  , Stengel , am  jedem 
Blästerbüschel  einer  oder  zwei,  röthlicb» 
aufrecht,  8 — 9 Zoll  hoch , mit  einigen 
wenigen  Dreiblättern  besetzt.  Blumen , 
gestielt,  klein,  weifs,  denen  der  Erd- 
beere ähnlich,  an  den  Enden  der  Sten- 
gel, 2j  3 beisammen. 

b)  Foliis  digitatis. 

2.  B.  venia , Frühlings -P. 
caule  declinato  decumbcnte,  foliis  radittdibus 

V * ' / 

quinatis  acute  serratis  retusis,  caulinis  ternatis. 

t 

4 

Ad  vias  et  in  locis  elatioribus  apricis  parce* 
Apr.  Maj. 

Späthlinge  blühen  wieder  im  Herbst.  Schrank 
fand  sogar  im  halben  December  1785  noch 
einige  Stücke  mit  der  Blüthe. 

Sie  ist  nicht  häufig,  und  kommt  imr 
mer  auf  magern  Gründen,  hier  auch 
hier  und  da  auf  den  Bastionen  vor.  Au 
der  Wurzel  sitzt  eine  Cochenille.  Der 
* Stengel  ist  dünn,  fast  niederliegend  und 
wurzelnd.  Die  Wurzelblätter  sind  fünf- 
blättrig,  die  Blättchen  keilförmig*  am 
Vorderende  scharf  gesägt  oder  einge- 
schnitten. Die  gelben  Blumen  stehen 
auf  langen  dünnen  Stengeln, 
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* . 

4.  P.  argenteciy  Silber  -Pi,  weifses  Stein* 

kraut,  Füuffin ge r kraut* 

% 

foliis  quinatis  profundefdentatis,  subtus  tomento 
argenteo-albo  obsessis:  caule  erecto  corymboso. 
Frequens  auf  den  Bastionmauern  und  um  die 

Schor.  Jun.  Jul. 

* * 

Die  untere  Fläche  der  Blätter  (pa-? 
gina  inferior)  ist  mit  einem  feinen  sil* 
berweilsen  Filz  überzogen.  Die  Blätter 
sind  aus  5 keilförmigen  tief  eingescbnit- 
tenen  Blättchen  zusammengesetzt.  Bin - 
men , gelb  auf  den  Enden  der  Stengel 9 
auf  langen  Stielen* 

5.  P.  opaccLy  sattgelbe  P. 

eaulibus  plurimis  piocuiribentis  caespitosis,  fo« 
liis  utrinque  pilosis  serratis  , radicalibus  plerum- 
que  septenis,  caulinis  quinatis,  supremis  ra- 
ineis ternatis,  petalis  emarginatis,  plerumque ver- 
sus unguem  inacula  fusca  notatis., 

Apr.  Maj.  ad  vias  et  margines  viarum  accli- 
vium,  auf  den  Bastionen. 

Ne  confundas  cum  P.  arenaria  Borkh , 

P.  incana  fT'etter* 

\ 

6.  P*  reptansy  kriechende  P, 

eaulibus  teretibus  repentibus  radicantibus , foliis 
quinatis  alternis  longe  petiolatis,  foliolis  obtusia 
rugosis  oblongis  pubesccntibus  serratis,  pedun- 
culis  unifloris. 

Ad  vias,  versuras  margines  hortorum,  Juh 
Aug. 
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Wächst  sonst  auch  an  Wassergräben  r 
feuchten  thauigen  Plätzen.  An  der 
Wurzel  findet  sich  eine  Cochenille*  Blu- 
men einzeln,  auf  langen  Stielen,  mäfsig 
grofs , vortrefflich  gelb.  Die  Pflanze 
hat,  nach  Schrank , oft  an  allen  Blüthen- 
theilen  ein  Drittel  zu  wenig, 
c)  Foliis  ternatis. 

7.  P.  prostrata , taube  Erdbeere,  fragraria 

sterilis  Lin . Comarum  ffagroides  Ruth. 

* 

Caule  prostrato  hirsuto,  stipulis  lanceolatis  inte- 
grier foliis  obovatis  serratis  ternatis,  serratura 
apicis  intermedia  minore,  subtus  hirsutis  seri- 
ceis,  petalis  obeordatis  albis  emarginatis  caly- 
cem  aequantibus. 

In  pratis  sterilioribu«  et  montanis.  Apr.  Maj. 

Stengel : schwache  niederliegende 

Schüsse,  welche  so  wie  sie  an  Lange 
zunehmen,  Wurzeln  schlagen,  und  neue 
Pflanzen  treiben.  Blatter  bla fsgrün.  Blu- 
men klein,  weifs,  aus  den  Achseln  der 
Blätter  , einzeln  auf  langen  haarigen 
Stielen. 

Man  verwechsle  sie  nicht  mit  Poten- 
tilla  fragroides,  die  in  Sibirien  wächst, 
und  in  botanischen  Gärten  gezogen  wird* 

CLXXIII.  G,  Geumy  Geu  m. 

(*aL.  monophyllus , 10  fldus,  laciniis  alterni* 
minimis.  Cor . 5 petala,  petalis  calyci  inserti» 
St  am,  numeroia,  Ov,  plurima.  Styli  ^>crsis* 
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#• 

tentes  geniculati  pluraosi.  Recept.  pcdicellatunj. 
JPerisp.  oblonga  hispida  s.  glabra. 

“ ’ !•  O.  urbänum , Nelkenwurz.  Garaffel, 

' Merzwurz,  Benedickten  kraut,  Negelbe- 
nedickt.  Caryophyliata  off.  Mönch . 
Baribus  erectis,  perispermiis  globosis  hispidis, 
etylorum  arista  nuda  uncinata,  stipulis  subrotun- 
dis  distinctis  trilobis,  foiiis  imis  quinatis,  supc- 
rioribus  ternatis,  supremis  simplicibus. 

Frequens  in  hortis,  ad  sepes  bei  der  kleinen 
Mühle,  in  'Sylvia  Hangenstein , 'der  JLollarer 

Koppe.  Jun.  Jul.  Aug. 

. * ^ ■ t 
i * ^ 4 \ 9 

Pfrurzel  dick,  zaserig,  aromatisch  rie- 
chend, inwendig  röthlich.  Wurzelblät- 
ter grois  , gesägt,  rauli,  dunkelgrün,  zu 
fünf,  am  Stengel  zu  drei,  ganz  oben 
einfach.  J3ie  Blattansätze  rundlich  drei- 
iappig.  Stengel  aufrecht  10 — il  Zoll 
hoch , haarig,  oben  ein  wenig  ästig.  Blu- 
men  aufrecht,  mäisiggrofs,  gelbv  Frueht : 
kugelicht,  zottig,  mit  nackten  hacken  für- 

\ » 1 M ‘ * 9 ^ ^ 

migen Granen.  FFeber  diss.  denonnul- 
lorum  Febrifugorum  virtute,  et  specia- 
1 1 " t*m  Geiurbani  radicis  efficacia  Kilon  1784» 

JBachave  de  Gei  urbani  utilitatae  infebri- 

' ^ « 

but  intermittentibus.  Marburgi.  1786. 

• , % %*  • 

2.  (?.  rivale , Waster  G.  Wi$aen-Garaffel. 
Caryophyllata  nutans  Mönch . 
iloribus  nutantibus,  perispermio  oblongo  , arU~ 
tis  stylorum  tortiübu»  plumosis. 


i 
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Im  Stelzenmorgen  in  locis  humentibut. 
Maj.  Jun. 

Wurzel  dick  kriechend  fleischig  mit 

m • 

weifsem  Mark  und  vielen  Fasern.  Blut - 

t 

. ter  die  untern  grof«,  gefiedert ; die  Blätt- 
ehen  mit  sehr  kleinen  untermischt,  das 

i 

äufserste  fast  dreilappig,  die  ohern  ein* 
fach  und  dreilappig,  die  Blattansätze 
lanzettförmig  gezahnt.  Stengel  aufrecht# 
Blumen  überhängend  roth, , Frucht  läng* 

< lieh*  mit  fedrigen  gedrehten  Granen#  *r 

• ' . . . ( * . * 

CLXXIV#  G.  C omarumy  Comarura. 

«•  ^ 

Cal  monophyllus  io  fuius  intus  coloratus.  Cor - 
5 petala,  calyce  minor,  petalis  calyci  insertis.  Be- 
cept.  ovatum  spongiosum  persistens  seminiferum. 

. I.  C.  palustrey  Sumpf  C.  Rothes  Sumpf- 
kraut, rothes  Fünffingerkraut,  Fünfblatt, 
Siebenhugerkraut.  Potentiiia  palustris 
Mönch.  i 

radice  erassa  lignosa  fibris  nigris  plurimis  obses- 

ea,  caule  basi  repente  rulicante  demum  etecto 

• • . » ( 

2,  3 pedali  nunoso  rubello  pubescente,  foliis  pe- 
tiolatis  subtus  incanis  , radicalibus  pinnatis  , pin* 

< i . 

nis  5,  6,  7 elliptico -lanceolatis  serratis,  superi- 

* * 

oribus  ternatis  et  solitariis , pedunculis  longispu« 

bescentibus , floribus  magnis  erectis  purpureis. 

^ — 

Maj.  — Jul.  in  pratis  udi«  ad  'Lucum  Philo« 
sophorum« 
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' - XIII.  Classis., 

P ..O  L Y A N D R I A, 

! . > ' 

* 1 

Synopsis  botanica. 

4 * i 


Methodus  sexua - 
lis,  • 

I.  O.  MoNücrsiiA. 

j \ t * 

Fapavcr. 

argemone  , > 
rhoeas  , 
dtibium  9 
$ omni  fer  uro  , 

Chelidonium. 

' Actaeaf  v 
spicata. 

Cistvs  , 

helianthemum. 

Nymphaea. 

lutea. 

alba. 

II.  O,  Triotnia* 

Dtflphinlum .* 
consolida. 
•dtonitum  9 
lycoctonura. 
napeliua. 

III.  O.  PlJITAOI- 

UFA. 

Aquilegim  , 
vulgaris» 


Methodus  situa - 

♦ 

Simmtlicli*. 

1 * • %i 

Thalamostemo- 

1 * 4*  f ^ r 4 

nes.  » 

A.  Ovarinm  supe- 
fum. 

CorolJa  polypetala. 

y T « 

Eparapetaloidea. 
Calyx  polypkyllus. 
a)  pericarpium 
uniloctilare 
Flores  completi. 
l\anuneulus . 
Ficaria. 

Adonis. 

« 

b)  Capsula  uni- 
locularis. 
Cistus. 

c')  Capsulae  con- 
natae  unilocu- 
lares. 


Methodus  natu * 
ralis . 

IV.  Classis. 

Hab  * t u a l e rw 

14.  F.  Tapavcra- 
ceae 

Chelidonium. 

Papavrr. 
Nymphaea . 

i VI.  Classis. 

Polyp  e t alö  i~ 


f % 


de  ae. 


I.  O.  Reguläres. 

I.  Subordo.  I11- 
norninatae.. 

3.  F.  Pentapetalae. 
e)  Cisteae.  , 

V • 

Cistus. 

f.  Parapctalm 
ideae. 

Aquilegi 0. 


I 


0 
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Nigella. 

arventif. 

tv;  O. POLYOYNIA. 

\ t Thalictrum  > 
flavuni. 

Hclhborus , 

viridis. 

> 

Caltha  9 

palustris* 

✓ 

An  emo  ne  9 
pulsatilla , 
neniorosa  , 
ranuiu  uloides  , 
pratensis. 

Trollius  y 
europaeus. 

Rununculusy 
»)  f.  ihdiviris. 
fl»  mmula. 
lin^ua 

b)f.  Jissrctis. 
auri  omus  9 
tceleratus , 

\ sardous  f 

platanifolius  , 
bulsosus  , 
repens, 

polyanthemus  9 
Ocris, 
arvensis , 
hederaceus , 
beterophyllus , 
divaricatus , 
peucedanifo* . 
lius. 

I Ticaria. 

ranunculoides* 

Adonis  y 
aestivalis. 


Aelleborus  9 

d)  Capsula  multi~ 
lecularis  eval- 


vis. 


* ♦ 
4 4 


, Papaves.  ^ 

e)  Siliqua  spuria. 

: 5». 

Chtlidonium. 

/ ) bacc$v.spuria. 

Actaea . 

» 

fiiyvnphaea.  *• 

Flos  corollatus  po- 
lypetalus., 
a)  cparapetaloideus 

. i‘:  t 1 # 

aa)  Pcricarpifera. 
Anemone . 


* . t 

bb)  Capsulae  con* 
natao  unilocu- 

! 

lates. 

t 

Caltha . 

$ 

b ) parapetaloideae 
capiulares. 

r 

Delphinium . 
Aconitum . 
Aquilegia . 

■'  Trollius. 

NigdU. 


4.  T.  Rosaceae9 

e ) ranuncult- 
ceae 

Ranunculus. 
Ticaria . 

* Anemone.  • 
Trollius* 
lielleborus . 
Nigella.  ’ 

Caltha. 

Adonis.\  » 

. bb)  caducae. 


Thalictrum . 


f * . . 

Actaea . 

* » 

* * 

II.  O.  Irre  galt- 

■ 

, res* 

I 

I.  Sub.  Innomint- 
tae. 

4.  F.  Pentapetalas. 
Delphinium * 

II.  Sub.  Norm* 

» 

natae. 

2.  F.  GaTearms.  _ 

Aconitum * 


t.' 
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i i 

P0LYANDRI.4. 

I.  Ortlo. 

» 

M o n o g y n i a. 


CLXXXV.  G.  JPapav  er  , Mohn. 

Cal . diphyllus  caducus.  Cor.  4 petala  cacluca. 
Stigma  sessile,  5>  io  radiatum.  Capsula  stig- 
mate  coronata,'  unilocularis,  dissepiinentis  in« 

» i ' . # 

completis  plurimis,  receptacula  excentrica,  scp- 
talia.  Sem . septipendula , radicula  embrvowis 

■ r * • 

multilateral», 

1.  • * < 1 1 ■ • 1 ■ * 

a ) C a p a u 1 i s hispidif. 

I.  P.  argemone , Keulen -M. 
capsulis  clavatis  sulcatis,  caule  ramoso  folioso 
hispido  multifloro,  foliis  tripartitis  2 I.  3 pin- 
natis  hiapidi89  pinnulis  intisis. 

In  valIo9  um  die  Schor,  in  agris  versus  al-* 
netum  Haslar.  Jun,  Jul. 

Der  Stengel  aufrecht,  1 J f'i  F.  hoch, 

* • » 

rund,  eben,  mit  abwechselnden  Aesten 

besetzt,  von  langen,  weifsen,  dicht* 

stehenden  anliegenden  Haaren  rauch; 


Polyandri 


a 


I gynia. 


Blätter  , upgestielt,  sehr  rauch,  den 
Möhren  blättern  ähnlich  , ab  Wechsel  nd, 
die  Aeste  des  Stengels  scheidenartig 
umfassend,  dreitheilig , doppelt  und 
dreifach  gefiedert,  die  letzten  Blättchen 
federartig  eingeschnitten , besonders  auf 
der  untern  Fläche  mit  dichten,  langen, 
weifsen  Haaren  besetzt  Blumen , roth, 

t * 

an  der  Basis  dunkeivrolet , auf  kurzen 
rauhen  Stielen.  Die  Staubfäden  „dun- 
keivhdet,  die  rundlichen,  violetten,  ge- 
furchten Staubbeutel  mit  dunkelgrauem 
Pollen  bestäubt,  die  Narbe  violet,  die 
kugelförmige  Kapsel  gefurcht,  mit  weis- 

seu  Borstenhaaren  besetzt. 

' \ 

. • i 

* • * 

2.  P.  arvense , Acker -M. 

* 9 

t j 

habitu  dehiiiori,  capsulia  clavatit  setis  rariori- 

4 m 

bus  obsessis,  foliis  minoribus  angustioribue 
tripartitis  pinnatis  s.  bipinnatis,  pinnulis  linea- 
tibus  integris. 

In  agris  auf  der  Haard  et  in  aliis.  Jun.  Jui. 

Kleiner,  4 — 6 Zoll  hoch  , und  schwa- 
cher, weniger  rauch  an  allen  Tbeilen, 
mit  kleinen  bleichrothen  Blumen  auf  sehr 
langen  Stielen,  die  wenige  und  kurze, 
Haare  haben. 


♦ < . 

b)  Capsulia  laevibus. 

3.  P.  rhneasy  Klaprose,  Klatschrose,  Klap- 
perrose , Feldmohn , Kornrose  * 
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m 

Schnalle,  Katzenaugen,  kleiner  Oehl- 
magen,  rothe  Kornblume,  officinel- 
ler  wilder  Mohn. 

capsulis  globosis  laevibus  glabris,  filamentis  seti- 
/ormibus  violacei3,  antheris  oblongis  violaceis 
polline  nigro  -cinereo , stigmate  violaceo,  caule 
et  pedunculis  hispidis,  pilia  horizontaiibus. 

Planta  polymorpha!  major  et  minor  infcer  sc« 
getes.  Jun.  Jul. 

Am  meisten  ändert  bei  dieser  Art. 
d)  Die  Grölse,  I — i ij 2 Fufs. 

b)  Die  Blätter  sind  theils  lanzettförmig, 
an  andern  einfach  oder  doppelt  ge- 
fiedert, oder  gefiedert  zerschnitten. 

» 

' * c ) Die  Blume  ändert  an  Gröfse  und  Far- 

be (hochröth , bleichroih).  Am  Na- 
gel ist  sie  bald  purpurschwarz  und 
weifs  eingefafst,  bald  kaum,  bald 
N gar  nicht. 

Die  hochrothen  Blumen  kann  man 
zum  Färben  gebrauchen.  Man  bt-. 
gieist  die  abgepflückten  Blätter  mit 
Zitronensaft,  und  drückt  sie  aus. 

Dieser  Saft  giebt  den  seidenen  Ban- 

* 

dern  iin  Augenblick  'die  schönste 
Kirschröthe.  Auch  dienen  sie  zur 
Bereitung  einer  Tinctur  statt  des 
Lakmus.  Man  pflückt  sie  in  trocknen 
Stunden,  säubert  sie  von  allen  fremd- 
artigen Theiien,  und  kocht  sie  2 j/i 

' « * 

* * 
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' Pfund  Blätter  in  5 Bouteillen  Regen- 

\ * 

wasser,  eine  Viertelstunde  lang,  dann 
preist  man  alles  wohl  aus,  und  zwar 
, blofs  mit  der  Hand,  denn  bei  grofse- 

rer  Gewalt  würde  der  Saft  zu  braun. 

1 % % 

Diesem  Safte  setzt  man  noch  einmahl 

I 

2 ifl  Pfund  Blätter  zu,  und  verfährt 
wie  vorhin.  Mit  diesen  Saft,  färbt 
man  in  Holland  Käse.  Man  giefset 
ihn  in  Bouteillen,  thut  in  jede  i f<z 
Löffel  Brantwein  , schüttelt  sio 
wohl , / und  giefst  oben  etwas  Oehl 
darauf.  Soll  diese  Tinctur  hochroth 
werden,  so  tröpfelt  man  in  jede  Bou- 
teille  14  bis  16  Tropfen  Salz  - oder 
Vitriolsäure.  Journal  für  Fabriken 
I797.  Febr.  197. 

4.  P.  du  bi  um , zweifelhafter  M. 
tapsuiis  oblongis > caule  muitifloro  hispido,  pe- 
dunculis  pilis  adpreasis  hispidis  obsessis,  foliis 
pinnatifidis  incisis. 

Frequens  in  agris  inter  segetes  et  in  muri9 

s 

hortorum.  Jun.  Jul. 

Stengel,  rauch,  von  horizontal  abste- 
henden Haaren,  wie  bei  rhoeas,  die  Blatt- 
‘ eben  (pinnae)  von  einander  entfernt, 
uneingeschnitten  (integrae)  oder  ein- 
bis  zweimahi  eingeschnitten.  Die  Staub- 
fäden sind  fadenförmig,  die  Staubbeutel 
violet  mit  gelbem  Pollen,  welche  Farbe 
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auch  die  Narbe  hat.  Die  Blüthenstiele 

1 # 

sind  rauch , aber  ihre  Haare  liegen 
dicht  an. 

• > * 

* 5.  P.  somniferum , zahmer  M.,  Garten* 

mohn9  Oehlmagen,  Magsaamen. 
calycibu«  glabris,  foliis  amplexicaulibus  inciso 
dentatis. 

> 

Planta  exotica,  quasi  sponte  ad  vias  et  in 
agris  Collis  Seltersberg  sed  parce.  Jul. 

*■  v 

Die  Blumenblätter  variiren  sehr  in 
Ansehung  ihres  Bandes,  ihrer  Farbe. 

** 

CLXXXVI.  G.  Cheli don  ium y Schöll« 

kraut,  Schwalbenkraut. 

CaL  diphyllus  caducus.  Cor . tetrapetala.  Stig. 
«essile  cordiforme.  Siliqua  spuria  teres  poly- 
aperma,  dissepirnento  perforato.  Umbilicus  ae- 
minis  externus  appendiculatus,  (mit  einem  Ne- 
ben theil  versehen). 

<- 

Der  äufsere  Nabel  des  Saamens  (die  Oefnung 

der  äufsern  Saanaenhaut,  durch  welche  die 

• ■ * ' 

Nahrungsgefäfse  von  der  AFterschote  in  das 
Innere  des  Saamens  eindringen),  »ist  mit 
einem  sichelförmigen , gezähnelten  und 

durchscheinend  drüsigen  Kamme  gekrönt. 

\ 

I . C.  majus , grofses  S. 
pedunculis  umbellatis,  foliis  decursive  pinnatis, 
pinnis  obtuse  lobatis*  extremis  confluentibu9, 
floribus  vunbelUm  jnentientibua. 


» • 
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Ad  muros,  sepes,  via9,  pontes,  * frequent 

Maj.  Jun.  Jul.  * 

Gut  abgebiidet  bei  Drewes. 

Die  ganze  Pflanze  und  Wurzel  ent* 
hält  einen  gelben;  stark  färbenden,  schar- 
fen Saft.  Stengel*  aufrecht,  rund;  ästig; 
gegliedert;  behaart,  I — 2 F<  hoch 
und  drüber.-  Blumen,  grofs,  gelb. 

1 J Loureirq  sagt  von  dieser  Pflanze: 

Virtus  radicis : subadstringens,  cliaphore- 
tica,'  deobstruens,  ophthalmica.  Valet  in 
febribus  continuis  malignis  et  putridis : 
in  antiqua  dysenteria,  ictero  et  obstru- 

ctionibus.  Externe  in  morbis  oculorum 

/ , 

et  in  oris  ulceribus.  Magni  aestimatur 
ab  indigenis  (Cochinchinae)  haec  radix, 
quotidianis  experiraentis  comprobata  ejus 
. vir  tute.  Sapor  est  amarissimus,  . odor 
f debilis. 

• * 

CLXXXVII.  G.  Actaea , Schwarzkraut; 

(Schwarzwurz , Christopliswurz). 

Cal  4 pliyilus  deciduus.  Cor.  4 petaia,  petalis 

«•  1 . * * * 

cadutis.  Stig.  sessile  capitatum.  JBacca  spuria 
carnosa  uniloculaiis,  receptacula  excentrictf  la- 

teralia  Sernina  discoidea  plurima , radiucula 

• / 

embryonis  centrifuga  unilaterali. 

I.  A.  spicatciy  ahrichtes  S.  Christopho- 
riana  spicata  Mönch , Actaea  nigra 

fTrcttcr< 

\ 

spica 


\ 
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apict  racerooso  - ovata  f foliis  serratis  duplicato- 
pinnatis,  pinna  extreme  3 lobata : bacca  ovato- 
globosa  nigra  nitida. 

Limits  Genua  ist  fehlerhaft,  denn  es  ist  ein 

% w 

Genus  compositum.  Die  Actaea  alba  L.  ist 
wohl  schwerlich  eine  Abart  von  der  spi<  ata, 
denn  jene  hat  eine  knollige  knopfige  W urzet.  . 

- ,i:  '• 

In  nemorosis  des  Hangensteins  versus  Qcci- 
dentem.  Maj.  Jun. 

ff'urzel,  sehr  dick , mit  vielen  lan- 
gen fasern , aussen  schwarz,  inwendig 
gelb.  Blätter , grofa,  1 \fi — 2 FuJ» 
lang,  aus  27  Blättchen  zusammengesetzt, 
indem  sich  der  fange  dünne  Blattstiel  in 

ii  t 1 * * t ^ 

3,  und  jeder  von  diesen  wieder  in  3 Stiele 
theilt,  deren  jeder  3 hochgrüne  gesägte 
Blättchen  trägt.  Stengel,  gegen  2 Fufs 
hoch  aufrecht,  unten  mit  kleinern  Blät- 
tern besetzt.  Blumen*  vortrefflich  weil«, 
in  kleinen  eirunden  traubigen  Aehren. 
v Beere,  von  der  Grölse  grolser  Erbsen. 

. '►  . 1 1 

CLXXXV1II.  G Cistus,  Cistus. 

Cäl . pentaphyllus  foliolis  duobus  minimif.  Cor* 
penfapetala , petalis  aequalibus  deciduis.  Caps . 
polysperma,  * subtrigona  , • receptaculis  tribus. 
Radicöla  embry onis  excentrica  multilateral*. 

5.  C,  helianthemum , Heideröschen,  Heide«* 

‘ ' v schmuck',  kleines  Sonnenblümchen, 

Sonnenröschen  | Feldisop,  Heiden- 

2* 
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i?op,Cist  raslein,  Goldroslein  , Feld'* 
rüslei#*  Soimengiinsel , gemeiner 
Zwcrgcisttn.  Heliauthemum  vnl- 
gare  M. 

' ü ■ * « •»  - • * * v 

euffructitosus,  fioribus  hcliotropiis,  filamentta  ir- 

ritabilibus,  foliis  ovatis  oblongis,  verrucis  pilo- 
sis  subobsessis,  roargine  revolutis. 

♦ . • 1 ° . . . * r v . 

Frvquens  in  paseuis  siccis  des  Phiiosophen- 

wahles  cum  Tormentilla  erecta.  Jun.‘  Jiil. 

•*5  .n.  .j  vr 

Man  findet  oft  kleine  Gallas  auf  die- 

* » . *,  * 

«er  Pflanze;  Die  zahlreichen  , dünnen, 
zähen,  braunen,  bafbbcllzigetr' Stengel 
sind  gestreikt.  Die  Jilutter  Hin  gl  ich, 

*0  9 f * 

oben  haben  sie  Warzen förinrge  Erhöhun- 
gen mit  einigen  wegstehenden  Haaren, 
unten  sind  sie  filzig,  ahnden  Seiten  zu- 
* " • f‘ -*  rückgerollt.  Sie  stehen  «abwechselnd  , 

1 die  Blattansätze  sind  lanzettförmig,  die 
* Blumen  nicht  Zahlreich,  auf  miilsig  lan- 
” g«n  Stielen  an  den  Enden  der  Stengel , 

schön  gelb,  länger  als  der  Kefch. 

' S 

CLXXXIX.  G.  JS/ y tnphaeciy  Seeblume. 

CaL  4,  5 pbyllus.  Con  polypetidä , peüUls  in 

plures  orbes  cowcentricos  positis.  . Stigma  ses- 

sile  radiatum.  Bacca  trqncata  , locuiamentosa. 

Loculanientis  pulpa  gclatinosa, repletis,  p^l^rsper- 

mis.  Receptaculis  seminum  vagis,.  Seminitbus  in 

} ulpa  mdulantibus , radicuJis  embryonum  vagis. 

’*  . * * * • • ’ T 

Zwei  schfloe  verzierende  Wasserpflanzen,  de- 
ren Blätter,  Blütken  und  Wurzeln,  nach 
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trleditseh , zum  Garben  des  Leders  ge- 
braucht werden  können»  * Fohlt  cordatif 
iotegris  integerrimii. 

• * * t 

1.  N.  lutea,  gelbe  N.  Seeblurae,  Seerose^ 

Waisertulipane , Nixblüme , Haar- 
wurz, Was*ergilgen , Wasserlilien, 
cal vee  pentaphyllo  petalis  tnajore  , coroila  lutea  9 
bacca  conica. 

* » « 

In  fossa  oppidana.  Jun.  Jul.  im  Stadtgra- 
ben am  Neustädter  Thor  noch  den  4ten  Septbr. 
(1800.)  mehrere  blühend*  ‘ 

» 

2.  N.  alha , weifse  S. 

calyce  tetraphyllo  petalis  minore,  coroila  alba, 
bacca  sphaerica. 

% 

In  piscina  beim'Allbachcr  Hof.  , 

a)  minor,  im  Stadtgraben  atu  Lieb,  wo 
sie  schon  Dill,  fand» 

* * * . 1 ' > . * * 

^ 1 . 

,11.  Ordo. 

T*  • 

r 1 s y n 1 a* 

4*  < 

— "*»» 

. CXC.  G.  Delphinium i liitter sporn» 

JPerigonio  dupiici  utroque  colorato  corollaceo* 
exteriore  5 phyllo  inaeqnali  calcarato,  iriteriore 
1 s.  2 petalo,  rarissime  4 petalo  calcarato  f calcare 
calcari  «xteriori  inferto,  glandula  nectariftra  prae- 
dito.  Caps,  leguminosae  polyspermae.  Testa 
seminum  mtegumento  crasso  tecta,  semina  hkio 
arjdo- baccata. 


404  Polyandria*  3 gyrtia. 

/ 

I.  Z).  consolida , Feld-R. , wilder  R./ 
caule  ramoso  subdiviso,  foliis  pinnato  - multifi- 

t 

dis,  laciniia  Iinearibus,  caicare  longissimo,  pe~ 
xigonio  interiori  monopetalo,  labio  bifido,  cap- 

1 , ’ii*t  '»>  » , 1 

«uu  umca. 

In  agris  auf  der  Haard,  dem  Weddenberg. 

» * ! • .-1'-  t « f v 

Jun.  Jul. 


i 6;*»  if>.» 


»4 


Blumen , violet  - blau,  am  Ende  der 
Aeste  in  Aehren. 


4 


♦ f 

2.  D.  ajacis , Garten -Q. 

caule  simplici  s.  subramoso,  numquam  divisa. 
Quasi  sponte  in  ruderatis,  quisquiliis  et  alib*. 

Jim.  Jul. 

Blumen , am  Ende  der  Stengel  in  auf- 
rechten Aehren  von  mancherlei  Farben. 

” ♦ 

Nach  Sprengel  ist  sie  ebenfalls  eine 
J Saftbiume,  und  zwar  eine  solche,  wel- 
che zuerst  männlich,  hernach  aber 
weiblich  ist.  Die  Insecten , von  de- 
men  sie  befruchtet  wird,  sind  die 
Hummeln.  Diese  bringen  den  Saamen- 
•taub  von  den  Staubbeuteln  der  jüngern 
Blumen  auf  die  Narbe  der  altern,  bei 
denen  die  Staubfäden  bereits  verblüht 
•ind.  Das  Saftmaal  befindet  sich  auf 
dem  dütenförmigen , Blatte  der  Blume, 
welches  mit  dem  Sporne,  der  den  Saft 
enthält,  zusammengewachsen  ist.  Die- 
ses Blatt  hat  nämlich  eine  andere  Farbe» 
die  übrigen,  und  einige  Figuren 
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• « c 

von  dunkler  Farbe.  So  wie  sich  eine 
Hummel  auf  die  von  der  Natur  gezeich- 
nete Steile  setzt,  in  die  Blume  hinein 

1 . 

kriecht,  und  aus  dem  Sporne  den  Saft 
saugt,  mufs  sie  nothwendig  bei  den  jün- 
gern  Blumen  den  Staub  der  blühenden 

Staubfaden  mit  ihrem  Unterleibe  abstrei* 

' . * » • . » 

fen.  Die  Narbe  ist  alsdann  in  einer  sol- 
• k « 
eben  Blume,  in  welcher  die  Staubfaden 

blühen , noch  nicht  vorhanden.  Die 
Hummel  fliegt  mit  dem  Staube  nach  ei- 
ner älteren  Blume  hin,  sucht  auch  dort 

% 

den  Saft  zu  verzehren , und  findet  nun 

% 

die  Narbe  eben  so  ihr  in  dem  Weg,  wie 
die  Staubfäden  in  der  vorigen  Blume* 
Sie  kann  also  nicht  zu  dem  Safte  gelan- 
gen, ohne  den  Saamenstaub  der  vorigen 
Blume  an  der  Narbe  abzustreifen,'  an 
deren  klebrigen  Feuchtigkeit  derselbe 
. , hängen  bleibt.  > 

CXCI.  G.  Aconitum , Sturmhut,  Mönchs- 
kappe, Eisenhütlein. 

JPerigonium  unicum  coloratum,  petalo  supremo 
galcato,  nectaria  2 pedicellata  reflexa  tegente, 
uectaria  hinc  cucnllata.  Capsulae  leguminosae 
introrsum  dehiscentes,  tres  receptaculo  coramu- 
jii  insidentes,  polyapermae.  ' Testa  seminum  in- 
tegumento  crasso  rugoso  tecta,  semina  hinc  ari- 
do  - baccata.  Radiculae  embryonum  relatiro- 
centripetat. 


Digitized  by  Google 


306 


Folyandria  3 gynia. 

t 

'S. 

d)  Floribu*  flav  i«. 

1.  lycootonum  , gelber  St. 

foliis  palmatis  roultifidis  subviltosis  ciliatis,  Seg- 
mentes subcuneiformibus,  galea  cylindracea. 

Auf  der  Lollarer  Koppe.  Jun.  Jul. 

&)  floribus  atro-violaceis. 

* 

s 

2.  A.  napellus  , blauer  St. 

/ 

eaule  simplicissimo,  foiiis  digitato  - quinque  par» 
titis,  segmeuUs  lineari  - lanceolatis  dissectis  , 
utraque  pagina  nudis  nitentibus,  racemo  brevi 
denso  basi  ramoso,  floribus  glabris,  galea  de* 
pressa  antrorsura  breviter  rostrata , Jlectari* 
ecornia* 

H.  Cammerrath  Borkhaiiscn  fand  cs  wild  im 
Hinterland,  auf  den  Gebirgen  bei  Hartenrod  und 
Günterod.  Jun.  Jul. 

Nach  den  Beobachtungen  des  H.  Su- 
perintend.  Thiel i sch  ist  das  Eisenhiitl^in 
mir  so  lange  recht  giftig,  und  folglich 
auih  recht  wirksam,  bevor  es  den  Sten- 
gel getrieben  hst , aber  nicht  mehr , 
wenn  es  schon  in  der  Blüthe  steht,  da 
alsdann  die  Blätter  von  den  Ziegen  ohne 
Schaden  abgefressen  werden.  S.  Ab- 
handlungen der  Haitischen  natur for- 
schenden Gesellschaft • Dessau,  1783- 


Folrandria  5 gyn  tu.  joy 

" II  F.  Ord  o.  * * \ * ’ 

' . 

• • 

P r t a > r n 1* 

CXC1I.  G.  Aijuilegia,  Aglei* 

Perig.  unicurn  coloratum  corollacemn  pentapc- 
taJum  parapetaloideuni  * petalis  lanceolatis.  Pa - 

rapetala  5 . in  fundibuliformia  calcarata  bilabiata, 

♦ * 

petalis  interposita  , glandulis  nectai  iferis.  Ov.  5 
paleis  10  tincta.  Icgurninosae  polysper- 

iiaae  teretiustulae , roslratae,  introi*um  dehis- 

« ‘ * 

centes.  Testa  seminum  rrustac.cn. 

. * * 

t.  A . vulgaris , gemeine  Aglei, 
foliis  ternatis , foliulis  tripartitis  cubrotundis, 
obtuse  dentaiis  : caicaribus  reeurvis. 

Auf  der  Haard,  in  der  Linder  Mark.  Maj.  Jun. 

’ • . * ; < 

Stengel , aufrecht,  dünn  ,# haarig,  2, 

\ 

3 Fufs  hoch.  Blume , blau , . zahlreich 
auf  den  Enden  aller  Zweige. 

CXCI1I.  G.  Nigella , Nigelle. 

% 

Perigon . unicum  pentapetalum  aetjualo.  N'cta - 
~ 7*ia  octo  bilabiata,  corollas  bilabiata  9 mentien- 
tia,  pedicellata.  Ca/;.r.  5 — 10  polyspermae, 
glandulis  pellucidis  adfperaae,  stylis  incurvis  per- 
aistentibus  terminatae.  anguiata  ovata. 

I.  N.  damascena , damascenische  N.  Jung- 
fer im  Gras,  damasceniscber  Narden. 

\ » 

dansaamen,  wilder  schwarzer  Corian- 
d^r,  französischer  schwarzer  Kümmel. 


V 
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floribus  invoIur.ro  foiioso  cincris,  foliis  bi  - «t  tri-* 

4 

pinnatis  linearibus,  stylis,  2,  3*  5 * 6.  Caule 
itriato  laevi. 

i A » 

In  quisquiiii«  ante  hortos  passim.  Jul.  Aug. 

Blalsblaue  Blumen  , die  mit  einer  lan- 
gen blättrigen  Hülle  umgeben  sind.  m 

f 

2.  -ZV',  arvensis  , Acker  - N.  Ackernarden- 

t 

. saame,  wilder  schwarzer  Kümmel, 

* 

teut sehe  Korn-N. 

eaule  brevi  striata  piloso  divaricato,  foliis  mul- 
tifidia,  lacmiis  lineari  - lanceolatis,  nertarjum 
operculo  elastico  praeoitum,  floribus  nudis. 

In  agris  des  Weddenbergs  versus  orientem, 
Jun.  — Sept 

Stengel , dünn,  ästig,  haarig,  ge- 
streift, 10—12  Zoll  hoch.  Die  Blät- 
ter vielfach  gespalten,  die  Abschnitte 
linien  - lanzettförmig.  Blumen , blals- 
. blau,  ohne  blättrige  Hülle,  die  Blätter 
ganz,  2 — 6 Staubwege,  die  Nectarien 
haben  am  Schlund  einen  elastischen l3ek- 
kel.  Die  Kapseln  sind  kräusdformig, 
nur  an  der  Basis  verbunden,  ihre  Schnä- 
bel oder  Hörner  sehr  lang. 

* 

IV,  Ordo. 

Polygynia. 

CXCIV.  G.  Thali c t rum , Thalictrum. 
Prrig.  iinicum  4,  5 pefalum.  Stig.  sessilia  cras- 
si%scula.  Perisp.  plurima  monoiperma  sulcata. 
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I.  T.ßavum,  gelbes  T.  Wiesenraute,  Un. 
stetkraut,  Felderagley , gelbe  Feld- 
raute , giofse  Wiesenraute , falsche 
Rhabarber,  Feldrhabarber , Wasser- 
raute. 


ca  ule  anguloso  sulcato  folioso, 
pinnatis,  pinnis  cuneatis  apice 
lobis,  panieuia  multiplici  erecta 

1 

petalis. 


foliis  duplicafo- 
pleruinque  tri- 
, floribus  tetra- 


in pratis  prope  Wissek.  Jun.  Jul.  Aug. 


fVurzel,  gelb.  Stengel,  mehrere  5, 

..  6 Fuls  hoch.  Blatter,  aderig,  runz- 

% 

lieh,  hochgrün.  Blumen y gelb  vierblält- 
rig,  in  einer  ansehnlichen  aufrecht  ste- 
henden dichten  Rispe. 


CXCV.  G.  Hellcborusf  Nieswurz. 

Cal.  pentaphyllus  maximus  persistens.  Tetafa 
interiora  necta/ea  plurima  minima  tubulosa  ore 
bilabiato,  labiis  obtusis  integris.  Caps,  suberec- 
iae  leguminosae  distinctae  polysperrnae  introrsum 
dehiscentes.  Umbilictu  seminis  externus  conca- 
YUI. 


2 . H.  viridis , grüne  N.  Gemeine  N.  wil- 
de schwarze  N.  Helleboraster  viridis 
Mönch. 

Gaule  bifido,  ramis  foliosis  bifloris,  foliis  raclica- 
libus  pedatis,  louge  petiolatia,  segmentis  serra- 
ais  saepe  fissis,  lateralibus  palmatis  3,4  partitis. 

,Ad  sepes  hortorum  , des  , Nahrungsberges. ‘ 
Februario  saepius  jam  flor entern  observavimus. 


QIO  Polyandria  polygynia. 

i 

Blätter  grofs,  dunkelgrün,  am  Sten- 
gel fast  ungeftielt,  3,  4 theilig  den  Ast 
am  Grtjmie  scheidenartig  umfassend* 
Stengel  8 — io  Zoll  hoch  aufrecht  iwei- 
spaltig,  nahe  unter  dem  Gipfel  etwas, 
ästig.  Blumen  grünlich , an  <ien  Enden 
und  Theilungswinkeln  der  Aeste  nickend* 

3,  4 selten  5 wegig. 

1 

CXCVI.  G.  Caltha , Dotterblume. 

* 

Peng  uuicuiA  coloratum  pentapetalum.  Stigrn. 
sessilia.  Caps,  compreesae  polyspermae  unival-  * 
ves  introrsum  ciehiscentes. 

I.  C.  palustris , Sumpf  D.  Gemeine  D. 
Sumpf -Schmalzblume,  Kuhblume,  Wie- 
senblume, Moosblume,  ßaclibiume. 
foüis  reniformibu»  crenatis,  caule  raraoso  ad- 
scendente  laevi , pedunculis  unilloris. 

Frequens  in  pratis  bumidioribus.  Maj.  Jun. 

\ 

Die  Blumen  schön  . glänzend  gelb,  - 
gro fs.  Stengel  mehrere  ästig  6 — 8 Zoll 
hoch , erheben  sich  zwischen  den  vielen 
kur /.gestielten  Blattern. 

* ‘ 

Populago  palustris  Mönch » 

Var.  a)  major. 

b)  minor. 

c)  flore  pleno. 

Man  hat  die  aufgebrochenen  Blumen 
zum  Einmachen  und  Gebrauch  statt  der 
Kapern  verschiedentlich  empfohlen. 


Polyandria  polygyala,  4XV 

/* 

Aber  wegen  ihrer  caufischen  Eigenschaft 
ist  diese  Blume  bedenklich.  In  dem  Ar- 
chiv  für  Böhmen  , Dresden  1793*  Ii.  S. 
266  berichtet  Jom  and:  er  habe  die3e  un- 
aufgebrochenen  Blumen  der  Caltha  mit 
Sal^wasser  abbrühen , mit  Essig  einroa- 
chen  lassen,  und  denn  an  Speisen  gc- 
^ than.  Aber  nach  dem  Genufs  sey  Durch-  . 
fall  erfolgt.  Besser  nimmt  man  ciic  un- 
aufgebrochen  Blumen  von  der  Pfrieme* 
Spartium  scoparium,  oder  dem  Hollunder, 
Sambutus  nigra  , oder  man  baut  die 
Kappernitaude  Capparis  spinosa  selbstan. 

4 « 

1 

1 CXCVII.  G.  Anemone,  Anemone. 

- * ' * 

t 

2>erig.  heaupetalum,  petalis  tribus  intemis,  tot- 
alem externis  coloratis.  Perispermia  plurima 
..  taudata  s.  mucronata. 

a)  Pul sa  tili ae. 

/ 

Perisp.  caurlatis,  pedunculis  icvolucratis. 

I.  A.  pulsatilla , gemeine  Küchenschelle. 
Pulsatilla  vulg.  Borkh , grofse  K.  Oster- 
blume , Schlottenblume. 

t 

pedunculis  unifloris,  flore  maturo  nutante  puhes- 
cente , petalis  erectis,  foliis  bipinnatis,  pinnU 
Jinearibus.  \ 

Ante  sylvam  gissensein.  Mart.  Apr. 

. Blätter  bialisgrün,  weilsgrau,  haarig. 
Schaft  dick  und  haarig.  Hülle  weifslich, 
aus  vielen  langen  schmahien  licht  grünen 


t 
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ausgebreiteten  haarigen  Abschnitten  zu- 

i 

sammengesetzt.  Blumen  bei  der  Reife 
tiberhängend,  behaart,  hellblau,  6 blätt- 
rig, die  Blätter  aufrecht,  breit,  dick, 
länglich,  die  innern  höher  von  Farbe 
als  die  äussern. 

* 

2.  A.  pratensis , Wiesen  A.  Puls,  praten- 
sis, ß o r k h.  kleine  Küchenschelle, 
schwarze  K. 

» . * 

petalis  apice  reilexis , foliis  hipinnatis,  pinnis 
extremis  dentatis.  Caetera  prioris. 

In  pratis  et  locis  apricis  prope  Lieh.  Mart. 
Apr. . 

\ Niedriger,  sonst  der  vorigen  sehr 

* ähnlich  , mit  dunkelbrauner  kleinerer 
Blume.  ' 

t 

b)  Anemonae. 

« 

Petalis  5,  6 s.  pluribus.  Perispermiis  mu- 
eronatis. 

■ * 

3.  A iüemorosa , Wald-A.  Merzblurae* 

Waidranunkel,  weifse  Ranunkel. 

Gaule  unifloro,  folus  caulinis  ternis  pinnatint 

tripartitis,  Bore  6 petala. 

^ * 4 

Frequens  im  Hangenstein,  rarius  in  pratis 
Ädis.  Mart.  Apr. 

Stengel , einblüthig.  Blätter , blafs* 
grün.  Blume  1 weifs.  Variirt  mit  röth- 
licher  und  purpurrothev  Blume.  . 
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4.  Aj  ranunculoides , Ranunkel  -A.,  gelbes 
. Waldhahnchen  , Bastardranunkel, 
petaliß  plerumque  5 subdisciformibus,  caule  pl*- 
rumque  bifloio,  rarius  1,3  floro,  foliis  caulinis 

• t » # * | ^ " * 

teruis  tripartitis. 

Im  Hangenstein.  Mart.  Apr. 

•»r  1 » • • * ■ >#  ; 

Stengel  y dünn,  etwa  5 Zoll  hoch. 

*'  ♦ * » ■ ' • 

Blumen , gelb.  Blätter,  kurz  gestielt, 
stumpf  gezähnt. 


CXCVJII.  G.  Trollius,  Trolliu«.  Ku. 

A 

gelranunkel,  .Trollblume,  Engelblu« 
. . mfe,  Kugelhahn  enfufs,  Goldknwpf. 

JPerig. unicum  coloratum  polypetaium  deciduum. 
-jBfectv  plura  basi  perfdrata,  tubuloso  - linearia, 
laevia,  bilabiata,  apice  dorso  excayata.  Caps . 
plureg  in  capitulum , collectae  bivalves  polysper* 
mae.  Sem.  «rata,  fusca,  nitida. 


‘ ‘ f.'  T.  enropaeuSy  europäischer  T.  ** 

» r - ^ f | 

flore  pedunculato  globoso  fere  clause, 1 nectarüs 

• , . ♦ ♦ 

•tamina  acquantibus,  foliis  caulinia  alternia  s«b» 
sessilibus.  * 

In  pratiä  humidiusculis.  Maj.  Jun. 


Blätter , an  der ‘Wurzel  lang  gestielt, 
hochgrün,  rundlich,  glänzend,  in  5 Ab- 
schnitte, weiche  abermahls  dreifach  ge* 
theilt,  und  tief  gekerbt  sind,  zerschnit* 
. ten.  .Stengel , aufrecht,  glatt,  rund 
hohl , . blafsgrün , gegen  2 Fufs  hoch, 
«hinwärts  ux  Zweige  getheilt,  und  mit 


4i4 


C 
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* stiellosen  Blättern  besetzt.  . Blumen , aÄ 

den  Enden  der  Zweige  grois,  goldgelb, 

kugelförmig,  und  fast  ganz  geschlossen. 

' . 

» ••  f i »7  *. 

CXCIX.  G.  Ranu ncul us , Ranunkel.  Hah- 

nenfufs,  Sperrkraut,  Egeikraut. 

CaL  pentapbyllus.  Cor . pentajxetala : unguibus 
petaloium  ad  basin  squamula  mellifera  tecta  in- 
structis.  Stigm . sessilia  s.  subsessilia.  Pe.risp . 

monospenna  clausa  pluriina  discreta.  Sem . tu- 

* 

bcrculato -ruuricata.  * \ 


X)ie  Nägel  haben  am  Grunde  eine  honighal- 
tende  Schuppe.  Diejenigen  R. , weiche 
nassen  Boden  lieben,  sind  sehr  glatt,  die 
Wiesen  - R.  kaum  behaart,  die  Wald  -R. 
sehr  rauch.  , , . * 


#v  £ f • . * i .*1  • -V  • _ * * 4 

, b)  Foli  i s in  di  visis. 

' |.  ßamula  , Egeikraut.  Schädlich.  Kleiner 

Suxnpfhabnenfufs,'  kleines  Sperrkraut. 

* * 

Foliis  petiolaüs  elliptico-lanceoiaüs  integerrimig 

s.  subtiliter  serratis  caule  adscendente  glabro, 

* 

ramoso  ' 

‘ * * % 

In  sylvis  et  pratis  udis*  , Maj.,  Jup.Jul.,  t 

♦ 

Schon  Dilienius  sagt  ; in  eadem  planta  va- 
riant  folia,  et  integra  cum  serratis  reperi- 
. untur.  . p.  74..  - 


Der  Ssengel  ist  jedesmal  aufstehend  * 
die  Blätter  gestielt ,,  einfach,  leuchtend, 
grün,  giattrandig,  breiter  oder  schmäh- 
ler  lanzettförmige  oft  eiförmige  biawei-*  , 
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len  schwach  gezahnt.  Blume  dünn  °m> 
> stielt,  klein,  gelb.  Nicht  zu  verwech- 

> * 

sein  mit  R.  reptans , canle  repente  arti,. 
culata,  articulis  radicantibus,  folns  line- 

^ ^ ■ » y 

’aribus,  der  gleichen  Standort  liebt. 

j * \ 1 - * • , • »•.  / ’ ' 

‘ H A linguaj  grofser  tfumpf-R.  Schädlich. 
Caule  erecto  inani  , foliis  sessilibus  lanceolatis, 
integerrimis  s.  subtiliter  dentatis.  < 

* ' In  löcU  aquosis  bei  der  Siegb rücke,  in  palu- 
«losis,  fossis  des  Stelzenmorgen.  Jun.  Jul. 

. , Stengel  rührig,  aufrecht,  feinhaarig, 

’ ,1  ■ 2»  3;Ful*  hoch,  theilt  »ich  nahe  unter 

>v..  . dem  Gipfel  in  einige  wenige  Aeste.  Blät - 

Xe/*  lanzettförmig  oft  i Fui§  lang,^ewöhn- 

; ^ . * glattrandig , giäiizendgrün,  einfach , un? 

^ , . gestielt.  , Blumen  greis,  schön  gelb. 

# 

• ■ * » * 

b ) Foliis  diviais  et  dissectis. 

, 1 

3.  A auricomus , süfser  R.  Nüzlich, 
Wiesen  R. , gold  blumiger  H.  , Butter« 
blume,  wohlriechender  Wald H.  Schmalz« 
blume.  < ; * * 

Foliis  radicaiibus  reniformibus  incisi*  crenatis: 
infcermediis  trifidis  lobis:  bi -tripartitia  crenatis» 
summis  sessilibus  digitatis : laciniis  linearibus  in« 
tegris  s.  dentatis  ; caule  multifloro,  petalis  vix 
calyce  longioribus  fugacibus. 

• , * 1 * ’) 

In  pratis,  hortis,  loci«  sylvarum  gramineis. 
Apr.  Maj.  Jun. 


* 

PölyandTrU  poiygynia. 


♦ Eme  gute  Futterpflanze,  von  der  die  Mal* 
but.er  ihre  Fettigkeit  und  schöne  gelbe 

Farbe  ethält.  - * v 

* • / 

TVurzel  zaserig.  Stengel  etwa  I F hoch* 
(in  waldigen  Grasplätzen  viel  hoher )* 

theilt  sich  oben  in  mehrere  Acste  mit 

\ * 

, einer  Blume.  Blumen  glänzend  goldgelb* 
im  Frühjahr  fallen  ihre  Blätter  leicht  ab* 
und  man  sieht  alsdann  blos  ein  mit  gold- 

w 1 * • * 

gelben  Staubfäden  bedecktes  Köpfchen  * 
weswegen  die  Engländer  diesen  R.  Gold- 
; .» • *•  locke,  Goldilock  nennen  , späterhin  sieht  , 
<man  i oder  ein  Paar  Kronenblätter,  und 
- im  Jun.  gewöhnlich  5.  Doch  sind  diese 
Blatter  oft  ungleich  , bisweilen  kleiner 

• ‘ als  der  Kelch  , oft  dick  und  fleischig. 

Saame  feinhaarig.  Wahrscheinlich  ist  R. 
cassubicas  nur  eine  Abart, 

/ ’ r 


4.  Ü.  sceleratus , Gift-R,  . 

Foliis  ladicalibus  paimatis  petiolatii»  lacinils  in- 
cims  obtusis , caulinis  sessilibus  digitatis  lineari- 
bus  : receptaculo  fructifero  oblongo,  petalis  re» 
ceptacuio  brevioribus  pailide  flavis. 

• * t "'v 

In  fossis , paludosis , ad  ripas  piscinarum, 
Maj.  jun. 

* 

Eine  der  heftigsten  Giftpflanzen  für 

Menschen  und  Vieh.  Die  Blumen  sind 

« 

klein  und  blaisgelb. . 

1 ✓ * 

5,  ü. 


1 

1 


1 
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I 

5.  R.  sardous , haariger  R. 

R»  pbilonitis  Mönch. 

\ 

Radice  faaciculata  , foliis  pallidioribus  teriiatis  pi- 
los  is,  lobis  tripartitis  crenatis  , caule  valde  ra- 
mosb  erecto  , pediinculis  sulcatis,  calycibus  re- 

, 1 1 » . 1 

fiexis  Ra  vis  villosiS. 

/ 

Injagris  requietis  Majö. 

Mit  blassen  rauchhaarigen  Bl'atterto. 
gelber  Blume. 

V •<  • 

I 

6.  R.  jilätäriifolius , Platanus-R. 

Foliis  palmatis  5 fidis  hirtis,  segementi*  disie- 
ctis  serrati«  j foliolis  basi  pedunculorum  lineari- 
bu§.  ' 

* % 

In  sylva  butisbacensi  observante  Fabr.  Maj. 

t 

Jtinio. 

* 

Di«  Blumen  »ind  weifs  und  groft. 

7.  R.  bulbosus , knolliger  R.  Cau»ti*ch.  Zi- 

pollen  R.  / • , • . 

lUdice  bulbosa  i (in  humentibus  et  pinguioribu* 
tota  fibrosa  Leers),  catyce  retroflexo,  peduncu- 
iis  sulcatis  angulatis,  foliis  ternatis  pilosii > lobia 
tripartitis,  laciniis  multipartitis. 

In  pratis  prope  Wissek,  et  auf  der  Haard. 
Maj.  Jun. 

nVIn  saxosis  rix  2,3  unciarum  re- 

- * c • 

peritur , 

i / t 

i)  in  prati» , mediae  altitudims, 

H 


f 
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c)  in  areis  hortorum  cubitum  saepe 

excedit.  Dill.  68.  Blumen,  gelb. 

\ 

T * 4 ' 

8.  21.  repenS)  rankender  R.  Nützlich. 
Nicht  zu  verwechseln  mit  R.  reptans,krie- 

ehender  R.  noch  mit.R.  serpens,  achlei- 

* _ » 

ehender  R. 

. i 

Stolonibus  repentibus,  foliis  trifidis  medio  pro- 
duziere , pedunculis  sulcatis,  calyce  patulo. 

Juxta  vias  hortorum  , ad  margines  fosiarum, 
in  locis  gramineis  sylvarum,  pratis,  agris.  Maj. 
lun. 

v 

/ * Blumen  glänzendgelb,  schliesen  sich 

zur  Regenzeit.  Ein  gutes  Milch futtcr. 

4 

9.  B.  acris,  scharfer  R.  Schädlich,  bren- 

nender  H. 

caule  erecto  multifloro,  foliis  digitatis,  raclica- 
libus  tripartitis,  laciniis  obovatis  incisis,  sum- 
mis  tripartitis,  laciniis  linearibus  dentatis,  pe- 
dunculis teretibus,  calyce  patulo. 

, Ad  versuras,  in  pratis  «t  pomariis  copiose. 
Maj.  Jun. 

. ’ '» 

Blätter  langgestielt,  dunkelgrün.  Sten- 
gel aufrecht,  1 Fuls  hoch,  oben  ästig. 
Blumen  glänzend  gelb , auf  runden 

Stielen  , auf  den  Enden  aller  Zweige. 

Macula  punicea  saepius  in  medio  io-» 
liorum. 


\ 
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f , . • 

IO.  ü pofyatithemos , vielblüthigcr  R, 
Schädlich. 

saule  erecto,  foliia  Omnibus  digitatis,  laciniis 
semisepteinfidis  linearibus  acutis  dentatis,  pedun« 
culis  substriatis  calycibus  patuiis. 

In  pratis  ad  radicem  der  lollarer  Koppe.  Majf 
Jun.  v ' 

Stengel  hoch,  haarig,  aufrecht,  ästig, 
Tielbiüthig.  Blumen  gelb. 

. II.  R.  arvensis , Acker  R.  Schädlich. 

foliia  tripartitis , lobis  longe  petiolatis,  bi  - tri- 

partitis,  acute  incisis:  aeminibuö  echinatis. 

\ 

In  agris  humulioribus  inter  stgetes  fre^uen«. 
Maj.  Jun. 

* *> 

c ) R.  aquatiles  Wasser  R. 

aa ) repentes. 

Mit  kriechendem  Stengel,  s 

/'  . • ' 

12»  A.  hederaeeus , Epheu.  R.  Bisam  R« 
Wasserepheu. 

Gaule  repentc,  foliis  subrotundis  trilobis  s.  5 
lobis  cordatis  glaberrimis  integris  petiolatis. 

In  ductibus  fontium  bei  der  *1  aubentränk,  et 
post  Hangenstein  in  udis  purioribus.  Apr.  Maj. 
Jun, 

Wohnt  nur  in  reinen  Wassern  die  er 
trie  ein  Rasen  überzieht. 
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\ 

4^o- 

Stengel  kriecheud , sehr  ästig,  rund  $ 
glatt , aus  den  Achseln  der  Blätter  kom- 
men einfache  Fasern.  Blätter  alle  ge- 
stielt: die  untersten  sehr  langgestielt, 

glatt,  nierenförmig,  5 — 7 J*PP*gf  di® 

% 

obern  dreilappig,  die  Lappen  stumpf, 
auf  der  obern  Flache  ein  schwarzrother 

r 

Flecken.  Unten  an  jedem  Blattstiele  £ 
*•  längliche  Blattansätze.  Blume  klein , der 

Kelch  abstehend,  Blätter  weifs,  mit  gel- 
ben Nägeln.  Staubfäden,  5,  6,8»  IO  letzte- 
re  seltener.  Frucht  rundlich,  bei  der 
Reife  überhängend.  Die  ganze  Pflanze 
, riecht  nach  Bisam. 

/ 

bb ) natantes.  ‘ » 

Mit  schwimmendem  Stengel,  weifser  Blume. 
Bilden  zur  Blüthezeit  auf  dem  Wasser  weiise 

Rasen. 

% 1 

13.  /L  hetrophyllus , ungleicher  R.  R.  di- 

vemfolius  Schrank.  R.  apuatilis  a L„ 

foliis  submersis  capillaribus,  natantibus  renifor- 
mibus  palmatim  divisis.  . 

Infossis,  rivis.  Jun.  Jul. 

. * 

• 4 

* • ’ « • . 

14.  li.  divaricatu  s,  auseinanderfahrender R. 

foliis  capillari  Lus , laciniis  divaricatis,  circnm 
scriptione  rotundis.  R.  aquatiiis  ym,  L. 

Maj.  Jun.  Jul.  in  aquia  stagnantibus. 
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Var.  a)  foliis  tennissime  divisia,  peduncu- 
l*I. * * * * * * 8  longissimis.  In  fossis  pratorum 
vom  Gänsacker  pach.,  der  Tauben- 

tränk  zu.  Medio  Jul. 

* 

* 15*  R.  peucedanifoliuSi  Haarstrang  R. 

foliis  capillaceis,  capiliis  longissimis  parallelis, 
(non  divaricatis).  R.  aquatiüs  J L. 

4 

In  Lano  frequens.  Jun,  Jul. 

. ' 

CC.  G.  Ficaria , Blatterkraut.  (Ranun- 

guü  Species  L.) 

Cal.  3 rarius  5 phyüus.  Cor . 8,  12  petala,  cae- 
tera ranunculi.  Sein,  plurima  nuda. 

I.  F.  ranunculoides , gemeines.  B.  Schar- 

bock. Ranunculus  ficaria  L.  Chelidoni- 

um  minus  veterum.  Feigwarzenkraut 
kleines  Schöllkraut,  wildes  Löffelkraut, 

Scharbockkraut,  .Feigblattern , Biberhöd- 

lein  , Pfefferhödlein. 

radice  tuberosa,  caule  simplici  et  ramoso  decum- 
bente,  foliis  cordiformibus  rotumlatis  s.  angula- 
tis  petiolatis  nitidis  laevibus  maculatis  3.  puris, 
calyce  plerumque  triphyllo. 

Frequens  in  dumetis,  locis  subhumidis,  ri- 
guis.  Mart.  Apr.  Bei  uns  eine  wilde Salatpflanze. 

Blumen  grofs,  glanzend,  gelb,  oft 
schon  zu  Ende  des  Februars.  Blätter 
glänzend,  hochgrün  auf  starken  Stielen. 


433 
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CCI.  G.  Adonis , Adonis, 

C«/.  5 phyJlus.  Cor.  pol  ypetala  (5,  8»  xo). 
aessilia  reflexa.  Recept.  obtuso  conicum.  Utri - 
culus  laxus.  1 

I 

Der  Nabelitrang  ist  an  dem  einen  Ende  dem 
Scheitel  der  Hautfrucht,  mit  dem  andern  dem 

obern  Siamenende  eingefügt. 

/ 

* 

I.  A . Aestivalis , Sommer  A. 

floribus  5 — 8 petalis,  petalis  lanceolatis , utri«* 

culie  o vatis. 

\ 

Inter  legetes  versus  Grindel.  Fahr.  Jun.  Jul. 

i 

Corolla  miniata  6.  pallide  lutea. 


t 
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Die  Gewächse  dieser  schweren  Klasse  haben: 

» 

1)  Coroliam  monopetalam. 

2)  Sumina  4 didynama  Corollae  tubo 
inserta. 

s 

' 3)  Styl11111  1 s*  °«  Stigma  bihdum  sae" 

pius  sessile. 

4)  Calycem  mono  - aut  polyphyllum. 

5)  Semina  4. 

4 

• » 

a)  nuda,  aut 

b)  tecta. 

• * 

• » 

Linne  theilte  diese  Klasse  in  2 vom  Saamen 
hergenomene 

Ordnungen  : Gymnospermia  mit  nackten  Saamen, 

Angiospermia  mit  bedeckten  Saa- 
ipen. 

Da  der  Staubweg  bei  allen  derselben  ist,  so 
konnte  er  nicht,  wie  bei  den  vorigen  Klassen, 
zum  Ordnungs  -Karacter  genommen  werden  : al- 
lein durch  jene  2 Ordnungen  ivar  das  Uebel,  die 
Schwierigkeit  die  Pflanzen  darnach  aufzufiuden , 
durchaus  nicht  gehoben  : den  die  Unterabtheilun- 
gen waren  dabei  zu  verwirrt,  zu  ängstlich,  die 
Genera  zu  zusammengesetzt,  und  beim  II  üben 
der  Pflanzen  die  Saamen  noch  nicht  vorh.jn  .cn* 
Daher  ist  denn  auch  diese  Klasse  verwirrt«  r und 
schwerer  , als  irgend  eine  andere,  und  emcltevi- 


4*6  . 

♦ 

sion  und  gänzliche  Reform  durchaus  nothig.  Mit 
dieser  mühsamen  Arbeit  machte  ich  einen  Ver- 
such, und  theilte  die  sämtlichen  Didynamisten  , 
blo«  nach  der  Blumenkrone,  ohne  Rücksicht  auf 
die  Saamen  und  Früchte,  noch  auf  die  Frucht- 
barkeit der  Staubfäden  ip  2 Ordnungen,  deren 
Unterabtheilungen  von  den  Kelchen  hergenom- 
men sind.  Wir  finden  nämlich  folgende  Arten 
von  Kelchen  und  Blumenkronen : 


, I.  Calyces  monophylli . 

A. 

«)  quinquc  detitati  , 
aa)  tubuloii, 
bb)  cylindrici, 

«««)  If  ttriati  , 
bbb ) aristati  , 
ccc)  subspinosi, 
bb ) campanulati, 
dd)  hypocrateri- 
forme*. 

aa)  io  striati. 

* 

/ 

b)  dccem  dentati, 
aa)  de  c ein  striati,.* 

B.  ßssi.  / 

% 

a)  «juadiifidus  , 
aa)  inaequalit, 
bb)  tubiilosus , 

*c)  vcntricosu«. 

b)  quinqueßdus  , 
aa)  inaequali«  , 

bb)  oblongus. 


C o r o 1 1 a e. 

I.  Ordo.  Reguläres. 

A.  tubulosae. 

B.  campanulatae . 

a)  verae  , 

b)  ventricosae. 

% 

C.  globosae.  „ 

II*  O.  Ir  regulär  e s. 

rC  '»Labiatae. 

s 

A.  Unilabiatae  , 
a)  varticillatae» 

B.  Bilabiatae, 

> 

$f.  Ringentes 

«)  vtrticillata*. 

aa)  Lab.  aup.  erectum. 

bb)  — — planiuacu- , 

lum. 

4 

€c)  — — crecto  - re- 

flcxum. 

dd)  — — erecto  - con- 

earttm. 


/ * . 

43?- 

e)  $imi  qiunquclidus. 

«). 

— eompressum. 

aa)  caropanulatui. 

//> 

— — horizontale* 

#*  o 

90  / 

— — galeatum. 

C.  partiti. 

Uh) 

— — compvesso* 

- m)  quinquipartitus , 

galeatum. 

aa)  aequalii  , 

ü) 

— — falcatum. 

bb)  iuaequali»  , 

kk) 

— profunde  fi?- 

cc)  basi  auctua. 

tum. 

ft)  semi  quinqu#  pavtitui, 

) 

135.  Subringentet. 

aa)  tubulosus  , 

ft)  non  vcrticil- 

aaa)  angulotus. 

latae. 

T>.  labiatU 

3 Personatae. 

a)  bilabiatus  , v 

a)  verticillatae  » 

ft)  non  ▼•rticil- 

na)  tubuiosua  , 

w 

■ 

latae. 

, öd«)  io  striatus* 

i 

aa)  saccat ae. 

bb)  cylindricus. 

bb)  calcarata«. 

cc)  breviasimua  , 
dd)  campanulatns  9 
«#)  tubcampanulatus 

ft)  subbilabiatus , 
aa)  ventricosus. 

II.  Calyees  polyphylli . 

• 

a)  pentapbyllue. 

DieTs  ist  die  Grundlage  der  hier  geliefertem 

neuen  JEanthe  ilung  der  Didynamisten. 

4^8 


C o n s p e c tu*. 


I.  Ordo. 

i 

Reguläres.  < * ' 

A * 

Mit  einer  regelmäfsigen  Blumenkrone. 

. * 

I.  Calyces  mo - * Ge?i$ra.  , ,Corollae. 


nophylli. 

dentati  , 

a)  quinqne  den- 
tatus. 

aa)  tubulosu*. 


Jfissi , 

aj  quadri/idiis, 
aa)  inaequali; 


jurtiti  , 

ä)  quinque  par- 

tltUJ, 


-r> 


JVlintha. 


Limos  eil  a* 


Digitalis • 


A . tubulo8aer 


B.  campanulatae, 
a)  vara*. 


Vl  , 


b)  ventricoia* 


C.  globosae, 

' \ 


Scrophularia . 


./  t 


II.  Ordo. 


1 ^ * # 


Irre  g u l a r e s. 


N Labiatae. 
Unilabiatac. 

«)  Yerticillatae. 


I 
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- Calyces 

partiti  , 
a)  5 partitus. 

Genera. 

« 

Corollae  * 

«a)inaequalis 

ä)  semi  $ par- 
titus. 

jfjugM. 

. Ttutrium . 

# 

•*  ••  « 

0 

* * 

aa)  tubulosus. 
labiati , 

• * 4 

Chimadrys . 
Subg.  Teucrii. 

\ 

a)  biiabiatus, 

• 

Scorodonia. 
Subg.  Teucrii 

• 

7 

B.  Bilabiaia# 

'•* 

. .*  ' 
\ 

21.  Ringent«*. 
a)  verticil- 

A • • » * 4 

latae. 

na)  Lab.  super. 

t 

• 

«rectum. 

J5isi , 

u)  semi  $ , 

aa ) campanu- 
tUf 

■ 

dcntati , 

• 

. * Trixago  f 
Subg.  Stachydis. 

• / 
t 

% \ 
t 

a ) 5 dentati  , 
aa)  cylindrici 

Nepeta. 

* 

* t 

/ 

Origanum • 

/ 

bb)  tubulosus. 
aaa)  arista- 

Oleeoma. 

< 

bb)  Lab.  sup.  pla 

tus. 

Botanica. 

luusculum. 

r « 

X.  ofiicinaJis. 

p 

* < 

« 

• * 

« 

s 
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Calyces.  Genera»  GaroLlat . 

> 

1.  annua. 

3 germanica. 

Cclyce  subapi* 

1 noso. 

4.  adscendeau. 

6)  derena  den* 

tatus. 

öct)  10  striatus.  , 

' Marrubiam. 


labiati. 

a)  bilabiatus  , 
aa)  tubulosus, 
ZO  striatus. 


bb)  cylindri- 
cus. 

«/ 


Thymus . 
Melissa, 


Clynopodium. 


fiasi  • 

a)  quadri£dus  9 
acj  tubulosus. 

Euphrasia. 


# 


ce)  Lab.  stip.  eie« 
cto-reüexuin. 


44)  Lab.  sup.  ere- 
ctQ-caucavura. 


dentati  , 


a)  quinque 

d ntattlf. 
aa)  cyiindri« 
cut. 


labiati,  ? 
n)  bilabiatus. 


OdontitBS. 
Subg  Euphrasiae. 

Mtlampyrum» 


Leonurus. 

$*)  Lab. sup.  com* 
. pressum. 


Calyees. 

ma)  brevissi~ 
mm. 


libiati , 

m)  bilabiatui  , 

ma)  campanu* 
tU8# 


labiati , 

a)  aub'bilabia- 
tus , 

ma)  ventrico* 
au*. 


bilabiatus  , 
ma)  subcam* 
panulatus. 

den  tat i , 

a)  5dentatui, 
ma')  iubcam- 
paxulatua. 


v 

bl)  hypocrat. 
10  scriatus« 

partiti , 

m)  aemi  $ par- 
«Uus , 


Genera» 


Sfutellaria. 


Psiudostachys . 
Subg.  Ötachydis. 


Pcdicularis . 
paluatrii. 


Prunella. 

Lamium . 
OaUobdolon , 

Oaleapsit 

> 

Ballota . 
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Cor  oll ae.  '• 


y/)  Lab.  sup.  bo« 
rixonule. 


SS)  Lab.  sup. 
leatum  1.  Jfor- 
«icatura. 


Faux  corollae  'd«n- 
tata. 

« 

— — eden- 

tula. 

— * — corni- 

culata. 
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Calyces. 

aa ) tubuk>»o- 
angulosus. 

fissi, 

a)  quadrifidus, 
aa)  ventrico- 
sus. 

h)  5 fidus  , 
a)  obloiigus, 
aa)  inae- 
qualis. 


Ubiati , 

« ) bilabiatus. 


dentati, 
a)  S dentatu«. 


Jabiaü f 

a)  bilabiatus  ? 
aa)  tubulosu*. 


Oeneta. 


, Stachys» 


Rhitianthits . 


Pedicularis.  (syl 
vatica). 


/ 

S$larä*4 

I 


I ' 

ChdlnaedrySj 
Subg.  Teucrii. 


Scorodonia  , 

Subg*  Teuciii, 


Corollae; 


i 

i 

hk ) Lab.  stipef. 
compresse  - ga* 
leaturn. 


i$)  Lab.  mp.  fal- 
caLum. 


kk)  Lab.  8iip, 

’ profunde  fis- 
lum, 

laciniis  con* 
niventibus* 


©.  Subvingen« 
tes. 

Lab.  sup.  profun- 
de fUsum. 

ä)  iaciniis  ro~ 
tundatis. 


b ) no» 
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✓ 


talycqs*  Qettcra» 


partili , 

a)  quadripaxt* 
IU8. 


firobanch #» 
JLmthrä&m . 


I»)  quinquepar* 

tItU8  , 

aw)  basi  auctus. 

Cratiola « 


dentati  , 

«*)  quinque  dctt* 
tatul  , 

*«)  tubultiui. 

F" «rWitis* 


Corollae. 

fc)  non  verti- 
ciUatim. 


2 Person  ata«. 
«_)  verücilla* 
tM. 


i)  non  verti- 
«illatac. 

«(d)  «accatae. 


tU  Calyees  poly* 

phylli. 

n)  pentaphyllu«. 

Anttrrhinum , 


tb)  ealcaraue. 


\ 


\ 


Linmria. 


Da  die  Farbe  der  Bumenkrotoe  einen  guten 
Caracterem  subsidlarium  darbictet * so  folgt  hier 
eine  Eintheilung  darnach,  die  wenigstens  dal 

Finden  im  Syitem  erleichtern  wird. 

% 

I.  Rot  h. 

Craleobdolon  amplexicauie,  Galcopaii  ladanun^ 

xi 


i 
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a)  mit  schönen  welken  Flecken.  Stachys  pa- 

% 

lustris. 

/ 

y ) rothbraun,  Lamium  maculatum. 

4*)  dunkel  oder  schwarzroth.  Stachys  sylvestris, 

d)  rotbblau  — purpurvioiet , Mentha  verti- 
cillata.  Blaulichrotli , Glecoma  hederacea» 

k * * • * ’ 

e)  rostbraun  , Stachys  alpina. 

f)  röthliclibraun  und  weils,  Linaria  viscida. 

A.  Roth  lieh. 

• — ■ 

a)  weifs,  am  llande  röthlich,  Limosella  aqua- 
tica. 

L)  fleischfarbig,  Ajuga  genevensis. 

c ) weils  gediipfelt,  Teucrium  botrys. 

d)  röthlich,  Teucrium  chamaedrys,  stachys  ar- 
vensis. 

e)  röthlich  weifs,  Teucrium  scardium,  Ne- 
peta  cataria,  Manubium  vulgare. 

J)  blalsroth,  Origanum  vulgare. 

g)  die  obere  Lippe  röthlich,  innen  roth:  die 
untere  roth  geadert,  Betonica  germanica. 

B.  Purpurn. 

« • 

Lamium  purpureum,  Galeopsis  grandiflora  , te- 
trahit,  Malampyrum  cristatum , Pedicularis  pa- 
lustris, sylvatica , Thvmus  serpyllum,  Clinopo- 
diutn  vulgare,  Mentha  sylvestris,  Teucrium.  lu- 
cidum,  Lupiirasia  odontites,  Betonica  officinalis, 
Digitalis  purpurea,  Ajuga  reptaus  var.  Ajuga  ge- 
nevensis var. 

a)  an  der  untern  Lippe  grünlich,  Scrophula- 
\ " ri*  nodosa. 
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b)  an  der  obern  Lippe  dwikelroth,  an  der 
untern  rothgrim,  scruphularia  aquatica. 
e ) mit  gelber»  Streifen  und  Flecken,  Melara- 
pyruoa  arvense. 

d)  mit  gelbem  Gaumen,  Antirrhinum  oron- 
tium. 

f • 

e)  scLmutzig-purpurrothlich , Ballota  nigra. 
/)  blola  purpurrothlich , Lathraea  squamaria, 

Meutha  aquatica,  palustris,  Leonurus  tar- 
diaca. 

ad)  mit  etwas  Gelb  uutermischt,  Oro- 

banebe  major. 

* ^ 

G.  schwarz  - purpurne  Oberlippe,  gelbe  Unter- 
lippe, Linaria  spuria. 

• \ 

\ 

II.  r,  l a u. 

I f 

Ajuga  reptans,  genevensis,  Scutgllaria  hastifo- 
lia,  Linaria  carnoSa,  Sciuita  pratensis. 

• » 

a)  an  der  Unterlippe  weifs,  am  Schlunde  ge- 
heckt, Scntellana  galericulata. 

b ) violetblau,  Fruneila  vulgaris,  grandiiloxa. 

A.  Bläulich. 

a ) blafs  - violet , Mentha  arvensis,  Melissa  ne- 
peta , Mentha  gentilis,  Sclarea  vuigrris. 

b ) biuls-lilas,  Antirrhinum  iync  uiana. 
e)  bluis-blau,  Vereaua  oftninalis. 

ua ) mit  gelben  Flecken  im  Schlunde „ 
Thymus  acinos. 


I 


I 


III  Gelb. 

a)  ockergelb  und  bräun  punctirt,  Digitalis 
ambigua. 

b 3 gelb  mit  weifser  Röbire,  Melampyrum  pr^- 
tense. 

i 

c)  dottergelb  mit  blauem  Helmohr,  Rhinan- 
thuft  crista  galli. 

d ) blafsgelb  mit  Helmohr,  R.  alectorolophui. 

e)  schwefelgelb,  oben  rotk  gestreift,  unten 
roth  punctirt.  Betonica  adscendens. 

^goldgelb,  Galeobdolon  luteum. 

g)  hellgelb  mit  goldgelbem  zottigen  Gaumen  , 
jLinaria  Tulgaris. 

h)  mit  blauer  Oberlippe,  Linaria  elatine.  n 

j)blaligelb,  Gratiola  ofiicinali»,  ' 

A)  gelblich weifs,  Galeopsis  cannabina,  Teu-» 
crium  scorodonia. 


IV.  IV  e i f s. 

Äjuga  genevensis  var. , Lamium  album  , Clino- 
podijum  vulgare,  Marrubium  vulgare. 

a)  röthlich  gestreift,  im  Schlunde  gelb , Eu- 
phrasia  odontites. 

&)  weifsliehe  Oberlippe,  gelbliche  Unterlippe* 
Betonica  annua.  ». 


i* 


r 


\ 


t 


i 


■’S 


9 


t 


y 


V 


/ 


\ 
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A.  luhulosae. 


Cal.  5 dent.  tubu- 
iosus. 

y' 

1 Mentha, 


d ex- 


Limoseil 
b)  vei 

Cal.  idem,'  ' 

Di£icaliFllUue-  t- 
Jj.crectun: 

, semi  5 
us,  camp; 
latus. 

fdgOr 

5 dcnt; 
cylindr.| 

ta. 

intim. 


t 
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XIV.  Classis. 

DIDYNAMIA. 

I.  Ordo. 

Regula  res. 

A.  Tubulosac . 

I«  Calyces  monophylli,  dentati, 
d)  5 dentatus, 
ad)  tubulosus. 

CCII.  G.  Mentha f Münze,  Gymnos- 
permium. 

Cor . lirabo  quadripartito.  Sbam . 4 fertilia  erecfra 
distantia  aequalia,  styl,  unusj  Stigma  bifidum. 
Sem.  quatuor  subrotunda. 

Die  Menthen  und  mehrere  Didynaroisten  ha«* 
ben  einen  starken  Geruch,  und  ihnen  eigne 
oföcinelle  Kräfte,  welche  jener  an  deutete 
Wahrscheinlich  liegen  die  Ursachen  davon 
in  ihren  Fleisch drüsen.  Schrank  von- 

den  Nebengefäfsen  der  Pflanzen  und  ihrem 
Nutzen.  Halle  1794« 

d)  Capitata e. 

* 

I.  ffl,  aquaticcty  Wasser -M.,  Bach-M. 
caule  hirsuto,  foliis  petiolatis  ovatis  serratis,  sta- 
minibus  (pierumque)  corolla  laugioribus. 

Ad  fassas  9 in  aquQsis.  Aug,  Sept. 
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, . 

Didynamia, 

Rbthiiche  Stengel  und  Blatter,  pur« 
purröthtliche  Blumen , i Fufs  hoch. 


b)  ver tici l latae. 

2.  31.  arvensis , Acker -M, 
caule  6,  io  unciali  diffuso,  villoso,  verticillis 
tomentosis , foliis  ovatis  acutis  pilosis  laxe  6err*- 
tis,  sranunibus  corollam  subacquantibus,  flori«  j 
bus  dilute  violaceis. 

Ad  fossas , in  agris  frequens.  Jul.  Aug  Sepf. 

3.  31,  verticillata , Quirl -M.  austriaca? 
caule  2,  3 pedali  erecto  tetragono  piloso,  inferne 
plerumque  atropurpure  o , stolonibus  repentibus, 
foliis  oppositis  subpetiolatis  ovato  - acuniinatis 
serratisatro-  viridibus  rubentibus,  corollis  hir- 
sutiS  purpureo  violaceis. 

Ad  aquas , in  aqnis  et  salicetis.  Aug. 

' » 

• * 

4.  31.  palustris,  Sumpf- M. 

caule  erecto  villoio  rainoso,  foliis  sublaevibus 
ovatis  et  ovato  » lanceoiatis  serratis  hirsutis,  ca- 
lj'ibus  pilosiß  verticillis  pedunauiatis  petiolo  bre- 
viorlbus  subhirsutis , staminibus  corollae  ex- 
sertis  et  brevioribus. 

Mentha  aquatica  Schrank  bavar. 

Ad  fossas,  in  dumetis  fossae  oppidanae.  prap* 
iis  huftiidis»  Aug.  / 

Blafspurpurne  Blumen.  . 2)  majot  ad 
ripam  Lani. 

c ) Verticillatö  - spicatae 

5.  AI,  sylvestris,  wilde  M. , Hof«  - M. 
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D i d y n a m 1 », 

• t 

tpicis  oblongis  verticillatis  densis,  foliis  rugosis 
•ubtus  tomentosis  oblongis  «essilibus*  serratis, 
staniinibus  corolla  longioribus. 

Ad  marginem  prati  schiffenbergensis.  Jul.  Aug. 

Graugrün  mit  purpurnen  Blumen, 

I — 2 Fufs  hoch,  Schrank  fand  sie 
auch  gegen  5 F.  hoch. 

* 

6.  Ml.  gentilis  , Edel  - M.  , Gartenbaisam , 
Balsajn  - 3YI. , rothe  M. 

petiolis  verticillos  aequantibus,  foliis  ovato-acu- 
minatis  serratis,  vertir.illis  spicatis  pedunculatis, 
staminibus  corollam  aequantibus  s.  brevioribus, 
calyce  punctis  viscidis  obsesso. 

In  locis  sylvarum  opacis  humidis  sparsim.  Jul. 

B.  Campanulaceac  , . 

a ) verae. 

1 ' ; 

.Calyx  fi6sus , 4 fidus  inaequalis, 

GCIII*  G.  Limo  sella  Sumpfkraut,  An* 

♦ 

' . giospermium. 

Cor . campanulata  quinquefida  aequalis.  Stam . 
aequälia  per  paria  approximala  , antheris  fuscis, 
stig.  globosum.  Caps,  ovata  subunilocularis  po- 
lysperma  bivalvis. 

• • 

I.  Li,  aquatica,  gemeines  S. 
caule  repente  radicante. 

In  inundatis  Edder,  in  viis  et  locis  humidis 

,p.  < ‘ t»  * * > * » * > • 

prope  Gleiberg  et  Krofdorf.  .Jul. 

, diesem  Jahr$,  yw  Pflan- 
ze verdorrte,  fand  id^ßjn  Kein 
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D i d y h a m j a, 

Nachsommer  wir  «o  pflanzenarm.  DI# 
Blätter  sind 'langgestielt,  ei-lanzettför« 
mig,  6*nz*  fleischig.  Blumen  M 

weif 9 , am  Rande  röthlich  , aut  den  Ach« 
sein  der  Blatter. 

% 

i)  ventricosae, 

CCIV.  G.  Digitalis , Fingerhut,  An« 
* giospermium. 

> Cal  priori».  Cor . campanulato^ventricosa,  lim- 
bo  quaurilobo  inaequali.  Starrt . didynama  clecii- 
nata.  Stigma  bilaraellatum.  Recept.  stipita« 

tum*  Caps7  ovata  acuta,  loculis  polyspermif* 

Umbilicut  seminis  externus  superficialis. 


_ » 

I.  Tj . purpureaj  purpurrother  F. 
ca  ule  et  folns  pubescentibus,  foliii  altern  i«  ova- 
t 's  acute  crenatit  in  petiolum  decurrentibus , 
fionbus  dense  spicatis  tubsecundis,  corolla  pur« 
purea,  lobo  limbali  superiore  integro,  intus  ms« 
culis  oceilaribus  adspersa, 

Frequens  auf  dem  Dünsberg.  Jul. 


Stengel , 3 — 4 Fufa  hoch.  Die  Blu* 
me  hat  die  Form  eines  Fingerhuts,  ist 
purpurroth , aber  an  der  unsrigen  blofs 
purpurroth , nicht  so  dunkel , als  bei 

Dr  ewes  abgebildet.  In  unsern  bota- 

• ' 1 _ 

nischen  Garten  vom  Dünsberg  ver- 

‘pbtn  it'l  Wurde  sie  nach  ein  paar  Jah« 

- :wm* : weifts, 1 • • 
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D i d y n a m i a, 

2.  JD.  ambigua^  ochergeiber  F. 
caule  erecto,  2,  3 pedali  subpubescente,  foliis, 
taciniis  calycis  lanceolatis,  racemo  laxe  spicato 
tecundo , floribus  lut  eis.  x 

Circa  Kleeberg  Fabr.  frequens  obscrvavit. 

Ja»*  Jul,  N 

Blätter , oben  glatt,  unten  etwas  haa- 
rig, arn  Rande  ganz  leicht  und  spitzig 
gesagt,  abwechselnd,  ei-lanzettförmig, 

umfassend,  die  ßluthentraube  locker  ge- 

• * 

ährt,  einseitig.  Die  Blume,  etwas  klei- 
ner, sanft  behaart,  blafsgelb,  innen  be- 
haart, braun  gefleckt,  die  Lappen  zur 
Seite  und  unten  spitzig,  der  obere  kurz, 
Stumpf,  die  Kelchabschnitte  lanzettför- 
mig , die  Deckblättchen  scbmahlei , 
stumpfer,  der  Staubweg  aufrecht,  die 
Narbe  zweispaltig  gegen  einander  ge- 
neigt , die  Capseln  entfernt,  zugespitzt, 
noch  einmahi  so  lang,  als  der  Kelch. 
Beide  giftig.  Der  rothe  Fingerhut  ist 
in  der  Hand  eines  weisen,  vorsichtigen 
und  redlichen  Arztes  ein  sehr  wirksames 
Mittel;  aber  man  hüte  sich,  ohne  jene 
Eigenschaften  des  Arztes,  zu  haben , ihn 
zu  gebrauchen.  Zwei  Personen  tranken 
aus  Unwissenheit  einige  Tassen  Decoct 
von  dieser  durch  ihre  Schönheit  so  rei- 
zenden Blume,  und  kamen  in  Todesge- 
fahr. Sie  wurden  durch  siifse  Milch, 
mit  Bockshorn  » Saamen  gekocht,  und 
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D i i y n a m i a, 

* 

nach  einigen  Stunden  durch  ein  gelin- 
des Opiat  geheilt.  Lentins  Beobachtun- 
gen einiger  Krankheiten.  . Gott.  1774, 
S.  167.  s 

C.  Globosae . 

» • 

Calyx  partitus , 5 partitus. 

* j 

CCV.  G.  S er ophular  ia , Braun  wurz, 
Angiospermium. 

Cor . globosa  resupinata,  limbo  coarctato  bila- 
hiato,  ' labio  superiori  bifylo , inferiori  trilobo* 
lacinia  intermedia  reflexa  minima.  Stam.  didy- 
nama,  styl,  r deflexus  sub  labio  inferiore.  Caps. 
«ubglobosa  acuminata,  loculis  polyspermis.  - * 

1.  S.  nodosa , knotige  B.*  Kopfwurz,  Kno- 

tenwurz, Feigwarzenkraut, 
radice  nodosa,  angulis  caulis  simplicibus,  foiiis 
petiolatis  cordatis  trinervatis  serratis. 

Ad  rivulos  sylvarum , sepes,  in  f ossis.  Ju*. 
Jul. 

« 

1 

Stengel , 3 Fufshoch,  braunrothlich. 
Blumen , an  der  obern  Lippe  purpur- 
^roth,  an  der  untern  grünlich.  Blätter  , 
unangenehm  riechend,  auf  der  obern 
Fläche  braunlicbgrün. 

2.  S.  acjuatica , Wasser  - B.  Wasserbeto- 

nie  , Sauknoten  , * Bachschaum , St. 
Antonskraut. 

angulis  caulinis  alatis,  foiiis  decurrentibus  ova« 
to -lanceolatis  serratis. 


* * « 


. . Didynamia.  443 

Ad  Bibcram , in  udis  des  Dünsberges  versus 
occasum.  Jul.  Aug. 

Die  Ecken  der  Stengel  häutig  geflü- 
gelt, die  Blumen  röthlich,  an  der  obern 
Lippe  dunkelroth,  an  der  untern  roth- 

grün- 

II.  Coroliae  irreguläres, 
labiatae, 

A)  unilabiatae, 
a)  verticillatae. 

Calyx , partitus, 

% a)  5 partitus , 

i 

aa)  inaerflialis. 

CCVI,  G.  Ajuga9  Günsel,  Gymnosper- 
mium. 

. • r«  * 

Cor,  tubo  basi  inflato , loro  labii  superioris  den- 
ticulus  bifidus,  labium  unicum  niagnupi  trtpar- 
tjtum,  lacinia  iiiterrnedia  maxima  obeordata. 
Slam,  didynama.  Stigma  bifidum,  semina  Qb- 
longa.  . 

1,  A.  repbans , kriechende  G.,  blaue  G,9 
Wiesen  - G.,  blauer  Gukguk  , Gul- 
den-G  Consolida  niedia  v eterum. 
Hecht  gut  abgebildet  bei  Drewes  (botani«. 

* «4 

sei»  es  Bilderbuch). 

• H j m 

ciule  simplici  laevi  erecto  basi  saepe  stolonibus 
repentibus,  floribus  vertioillatis,  folHs  ovatis 
crenatis,  iaevibus,  corolla  intus  et  extus  pubes- 
cente. 
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/ 

d)  mit  blauer  Blume  j in  pomariis  Iocis  gra- 
tnitieis,  hortis,  pratis,  ad  sepes.  Maj« 
Jfun.  Sehr  häufig , aber  dieses  Jahr 
(1800.)  sehr  selten.  ' 

• 1 v 

$)  mit  purpurner  Blume,  aüf  der  Haard» 

Die  Blätter  sind  glatt,  bei  der  folgeil- 

< 

den  aber  mit  (pilis  valvulatis)  Zwischen- 
wandhaaren besetzt.  So  nennt  man  ge- 
wisse  einfache,,  meist  krystallhelle  Haare 
mit  duichscheinenden  Zwischen  wändeh. 
Sie  unterscheide!*  sich  von  den  Glieder- 
haaren, pilis  articulatis,  dadurch,  dafs 
ihre  Oberfläche  ^atätig  fortgeht , ' und 
nicht  abgesetzt  ist,  oder  gleichsam  Stu- 
fen  bildet.  Erst  beim  Abtrocknen  merkt 
man,  dals  sie  in  gewissen  Entfernungen 
durch  kleine  waagrechte  Scheidewand« 
unterbrochen  sind,  und  mit  guten  Ver- 
gröfserungsgläsern  kann  man  meistens 

f 

bei  gehörigen  Wendungen  diese  Schei- 
dewände schon  in  ihrem  frischen  Zu- 
stande bemerken.  S.  Schrank  von  den 
Nebengefäisen  der  Pflanzen. 

2.  A.  genevensis , Genfer  G. 

♦nlyoibus  hirsutis,  foliis  tomcntosis  imis  linea- 
tis,  6upeiioribus  plerumijue  3 l°bis,  interme- 
dio  productiore. 

* * , 

Ad  radicem  montium  circa  Grofsen-Bussek. 
Maj.  Jun. 
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Stengel , ;einfach,  5 — 6 Zoll  hoch, 
zottig.  Blätter , keilförmig,  länglich, 
gestrichelt,  gezähnt,  filzig,  die  untern 
schmahler,  die  obern  bei  den  Blumen 
mehrentheils  dreilappig,,  die  Deckblatt« 
chen  eirund  gezahnt,  die  obern  fyraun- 
purpurn.  Kelch , rauch,  purpurroth- 

lich  y Blumen  mit  einer  langen  dünnen 
Röhre,  fleischfarbig. 

CCVII.  G.  Teucrium,  Teucrium,  Gym- 
nospermium. 

Cor . loco  labii  luperioris  dentes  2 erecti.  La- 
bium  unicum  inferum  3,  5 partitum,  lacini* 
intermedia  maxima  concava,  $.  cochleariformi«. 
St  am.  didynama.  Styl,  I. 

Zerfällt  in  3.  Subgenera,  welche  3 besondere 
Genera  werden  müssen. 

a)  Teucrium. 

Cal . campanulatus  semi  5 partitus,  laciniis  lan- 
ceOlatis  subaequalibus.  Corolla  ut  supra. 

Von  dieser  Untergattung  findet  sich  hier  keif 
ne  Art. 

\ 

1 / 

h)  Chamaedrys. 

Cal,  5 dentatu$  tubulotus  basi  antice  gibbus, 
dentlbus  lanceolatis,  superiore  caeteria  latiore. 

Cor . bilabiata  ringens.  Labium  superius  pro- 

\ 

iunde  fissurn,  laciniis  falcatie  apice  conniventi- 
bus,  inferius  tripartitum. 
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1.  T.  botrys,  Trauben -T. , Trauben -Ga- 

mander. Chamaedrys  botrys.  Munch, 
caule  decumbente,  foliis  pinnatifidid laciniis 
iimpüciLus  et  bi  - ac;  trifidis,  verticiUis  dimi« 
diatis,  calyce  basi  gibbo.  Planta  odora  viscida. 

Prope*  Pagutn  Nauheim  (nicht  die  Saline, 
sondern  ein  Dorf,  2 Stunden  von  hier,  an  der 

- . i 

Lahn  ).  Jul.  Au g. 

Stengel , viereckig,  etwa  I Fufs  hoch* 

Blumen  , röthlich,  weifs  gedüpfelr  , .ge- 

* ** 

stielt,  .je  drei  und  drei  in  halbseitigen 

* i 

Quirlen. 

2.  T.  chamaedrys , Gamanderlein.  Gemei- 

• 4 • ‘ 

ner  Gamander , edler  Gamander  , Bath« 

*. ******  . * ♦ " *, 

engei.  Chamaedrys  off.  Mönch, 
caule  dt-eumbente  subpubescente , foliis  cunei- 
formi-ovatis  alternis  incisis  petiolatis  crenatis, 
flöiibus  ternis. 

Prope  Eschweg  et  Aliendorf  rep.  Dill.  Jun. 

Jul.  . > 

Blumen  weifs,  an  jedem  Stiele  drei, 
bisweil* n quirlförmig  rings  um  den 

4 

Stengel  stehend. 

> 

■ 3.  T lucidum,  glänzender  G.  Chamaedrys 
lucida  Munch, 

foliis  ovatisracute  inciso  - serratis , glabris,  flox*i- 
bus  axillaribus  ternjs,  caule  ereeto  laevi. 

ln  dumetis  e!  petrosis  trans  Limum  'prope 
AVeiiüurg  wu  man  nach  uer  Branteweinbrexmerei 
geht,  rep.  Dill.  Maj»  Jun* 
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Stengel  aufrecht,  schwärzlithgrun  , 

ästig,  weitschweifig,  Blatter  * gestielt, 

* 

glänzendgrün , Blumen  purpurroth. 

• * 4 ‘ « , 

4.  T.  scordium , Lachenknoblauch.  Cha- 

y 

maedryi  scordium  Mönch.  Wasser  Ga- 

# ' 

mander. 

foliii  mollibus  ellipticis  crenatis  s.  serrato-dentt- 

t 

tis,  subpetiojatis,  verticillis  cTimidiatis,  caule 

tliffuso  pubestente. 

• * * » 

In  udis  sylvaticis  de«  Dünsberges.  Jul.  Aug. 

Stengel  viele,  haarig,  viereckig,  dar- 
niederiiegend,  weitschweifig,  asfig.  Blut* 
ter:  ungestielt,  blafsgrün  , weich  haarig, 
gegen  über  stehend.  Blumen  klein, 
rothlich , meist  immer  gegen  die  Soune 

s 

gekehrt.  Die  Kronenröhre  ist  abwärts 
gebogen,  uin  die  Hälfte  kürzer  als  der 
* Kelch.  Die  Oberlippe  durch  einen  tiefen 
und  weiten  Schnitt  in  2 spitzig  lanzett- 
förmige Seitenlappen  bis  über  den  Grund 
getheilt,  die  Unterlippe  breiter , gröUer, 
und  dreispaltig.  Das  MitteUtück  ist  am 
grüfsten,  gerundet,  vertieft  und  gewellt, 

' gekerbt,  die  Seitenstüeke  sind  klein , 
atnmpf,  lanzettförmig.  Die  Staubfaden 
sind  am  Grund  der  Blume  angewachsen, 
und  werden  etwas  unter  dem  Ausschnitt 
* der  Oberlippe  frei;  sie  hängen  etwas  mit 
ihrem  Obertheil  über,  wodurch  die  Staub- 
beutel gerade  über  der  Höhlung  de«  Mit* 


t 


I 


Didynaiiiia. 

telstücks  der  Unterlippe  hängen.  Dl# 
Pflanze  hat  einen  Knoblauch-  nach  an« 

dertf*  einen  Quendel -Geruch. 

♦ % 

Schrank  vom  Doiuumoor.  75. 
c)  Scorodonia. 

1 

Cal.  bilabiätus  tubuiosus  , basi  antice  ventrico* 
su3.  Labium  superiua  integrum  ovatum  subcor- 
datum  crectum  , inferins  4 denta^im,  dentibu« 
latcralibus  brevioribus  , imis  po^rectis.  Cor . 

subringens,  tubo  cylindraceo,  labium  superius 
profunde  fissum*  laciniis  rotundatis , labium  in« 
t'erius  tripartitum,  laciniis  iateralibüs  oblique  pa- 

0 

tentibus,  intermedia  maxima  cochleariformis. 

. - - 

5.  T.  scorodonia , Scorodonie,  Waldsalbei.. 

* >* 

Scorodonia  heteromaüa  Mönch. 

Gaule  erecto  articulato,  foliis  eordatis  eerratispe- 
tioiatis  oppositis;  spicis  secundis,  corolli«  ocliro« 
leucis,  antheri«  purpureis. 

In  xnontosis  sylvaticis  des  Dünsberges.  Jul. 

B)  bilabiatae. 

21 ) ringentes. 

d)  verticillatae. 

aa)  Labium  suptrius  erecto-rcßexum. 
Calyces  fissi. 

d)  calyx  4 fldus. 

aa)  tubulesus. 

* • 

CCVIII.  G.  JLuphrasia , Euphrasie, 

Angiospermium. 
a)  Euphrasiäe.  Augentrost. 

Cor# 
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Cor . labiuni  superius  reflexo  - emarginatum,  inr 
ferius  ßpartitum:  laciniis  inaequaiibus,  omnibus 
«marginatis  f intermedia  longissima.  Antherat 
staminum  breviorum  altero  lobo  basi  acumina- 

r • 

tac.  Sem.  longitudinaliter  striata. 

' I.  j E.  üfficinalis , gemeiner  A. 

Foliis  sessilibus  ovatis  lineatis,  argute  dentatis. 

Blümchen  weifs,  röthlich  gestreift, 

» i 

im  »Schlunde  gelb. 

Copiose  in  pratis,  pomanis,  locis  gramineii* 
Jui.  Aug. 

d)  cauie  minus  ramoso , foliis  et  flori- 
bus  minoribus. ' 

t 

In  pascuis  siccj^,  auf  dem  Trieb. 
b)  Odon  tites. 

Cor . Labio  superiore  erecto  - concavo  integro  s. 
vix  emarginato  : inferiore  trilobato  patente  supt- 
riore  breviore : laciniis  aequalibus  obtusis  lin«- 

* t 

aribus  integris. 

» * * . 1 • . 

Lobi  antherarumomnes  apice  spinosi,  bau 

'barbati.  N 

Ergo  corolla  diversisaima,  und  folglich mufs  in  ei- 
ner von  der  Blumenkrone  hergenonamenen  Ein- 
teilung dieser  Klasse  ein  eignes  Genus  daraus 
gemacht  werden  , wie  ich  auch  in  dem  Conspe- 
ctus  gethan  habe. 

2.  JE.  odontites > Zahntrost.  Odontite»  vulga- 
ris Mönch. 

foliis  linearibus  s.  lineari  - lanceolatis  , serratis  , 
iloribus  secundis,  corollis  rubris  s.  albis. 

In  vervactis  frequen«.  Jui.  Aug. 

29 
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aa)  Labium  super  ius  er  ec  tum. 

Calyces  'dentati* 

d)  calyx  5 dentatus. 

. * • • . • *. . . • 

s ad)  cyiindricuf.  x , 

. • t “» 

CCIX.  G.  Nepeta , Nepte,  Katzenmünze 

4 f ^ 

Gymnospermiura. 

. * 

Dentes  calycini  acuti. 

. Cor . Labium  superius  brevius  cmarginatum : in 
ferius  tripartitum,  laciniis  lateralibus  brevissi- 
mis  reflexis:  intermedia  maxima  dellexa  concava 

0 

crenulata.  Semina  oblong*,  azea  alba  umbilicali 
notata.  . , , 

I.  N.  cataria,  gemeine  K.  Katzennepten , 
Cataria  vulgaris.  M. 

foliispetiolatis  cordatis  serratis:  verticillis  pedun- 
culatis  spicatia,  bracteis  setaceis  calyce  brevioribus. 

In  ruderatis,  agris,  ad  sepes.  Jul.  Aug. 

* » » •»  « 

^ Eine  aromatische  Pflanze,  welcher  die 

. Katzen  nacbgehen,  wie  dem  Teucrium 
marum.  Stengel  2 F.  hoch,  Blatter  auf 
s de*  untern  Fläche  weilsgrau.  Blumen 

röthlichweifs. 

' •*  ’ ^ ' •*  . 

CCX.  G.  Or  iganum,  Dosten.  Gymno- 

Spermium.  , 

♦ * . 

* * 

Cal.  dentibus  aequalibus  , bractealus , defloratua 

• ^ » * f * -■ 

villis  alausus.  Cor.  fauce  hiante:  labium  snpe- 
riu»  cmarginatum.,  inf.rius  tripartitum , lacinii. 


/ 
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integerrirai9  subaequalibus.  ' Antherac . saepe  ses- 
silea  tubo  corollae  adnatae.  Semina  subrotunda. 

% 

I.  O.  vulgare,  gemeine  D.  braune  D.  wil- 
-•«-  ‘ deD.  Wald  D.  Wohlgemuth.  * 

' caule  et  foliis  pilasis,  folii9  ovatis  oppositis  sub- 
aessilibua  ; bracteis  coloratis  ovatis  acutiä  calyce 
longioribus:  spicis  subrotundis  panitulatis : sta- 

minibus  corolla  pallide  rubra  longioribus. 

i » ' * fc  * 11 

In  ericetis  et  dumetia  pascuorum  siccorum. 
Jul.  Aug. 

CCXI.  G.  Glecoma , Gundelrebe,  Gun- 

% 

derman , Erdepheu,  ' * 1 ** 

* * . 

‘ Cal.  quindecim  striatus.  Cur.  labiura  superiuj 
bifidum,  inferius  trifidum.  Slam,  per  paria  in 
gern  in  am  crucem  conniventia.  Semina.  subro- 
tunda.  ■ * 

1 

Auf  dieser  Pflanze  findet  man  bisweilen  kleine 
Gallas. 

« 

I.  G.  hederacea , gemeine  G. 

, e * . • 4 v 

cauübu8  procumbcntibu«  radicantibus  , foliil  cor- 
* » 

datis  crenatis  oppositis  pilasis. 

Passim  ad  sepes,  in  hortis,  pomariis.  Apr. 
Maj. 

Blumen  blaulichroth , die  Pflanze 

* '1  • * M » 

* j * 

dichocamisch  blühend. 

D ^ . # * < 

Auf  Ruinen  findet  man  die  Pflanzt 

V r v 

e • t t 

kleiner  und  schöner. 

bb)  tubulosus,  5 — 7 dentatuf, 
ariitatus. 


V 
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CCXIl.  G.  Btt  onicdy  Bet o nie.  Gyrano- 
, - , spermiura. 

Cor:  tubo  cylindrico  incurvo  : labio  superiore  ob- 
longo  integro  s.  bifido  subreflexo  undulato:  in- 
feriore tripartito  patente,  lacinii*  lateralibus  re- 

flexis.  Sem.  angulata. 

• > 

bb)  Lab.  sup.  planiusculum . 

\ 

1.  B.  officinalis , gemeine  B. 

•pica  interrupta,  lacinia  intermedia  labil  inferio* 
ris  emarginata  crenata,  foliis  im is  petiolatis  cor- 
datis  acute  crenatis,  caulini«  oblongis  obtuse  cre- 
natis  sessilibus. 

* 

Stengel  viereckig,  i i ft  bi*  a F.  hoch, 
rothe  Blumen. 

In  paseuis  siccis  frequens.  Jun.  J^L 

' . Flore  albo  in  der  Linder  Mark , gegen 
Steinberg  zu,  parce.  Aug. 

b)  lab.  sup.  album . 

t 

2.  B.  annua9  einjährige  JB.  Stachys  annua  L. 
caule  erecto  ramoso,  foliis  ovato  - lanceolatis  pe- 
tiolatis trinerviis  laevibus  acute  crenatis,  verti* 
cillis  6 Doris,  calycibus  aristatis,  corolla  ochro- 
ieuca,  labio  superiore  albitlo. 

In  vineis  propc  Azbach  inter  segetes  aestivat 
prope  Bodheim.  Jul.  Aug.  Scpt. 

Kelche  steifgespitzt,  Blume  gelblich- 
weifs. 

t 

\ 

« 

c)  lab . sup „ crectum.' 
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3 . B.  germanica  , wollige  B.  Stachys  ger- 
manica L.  teutsche  Stachys,  Feldandorn. 

/ | 

- , ■ wohlriechender  Andorn,  grolser  A.  ro- 
ther  A wolliger  Berg  A. 

Lana  denseadpressa  incana,  verticillis  müllifloris, 
foliis  oppoiitis  petiolatis  tomentosis  incanis  ser- 
ratis,  serraturis  rotundatis  imbricatis  , tritis  suar 
▼eolentibus,  floribus  villosis  rubicundis,  labio 
inferiore  venis  rubris. 

. Ad  biberam,  et  bei  der  kleinen  Mühle.  Jul.  Aug. 

Stengel  viereckig  , zwei  Fufs  hoch, 
und  höher.  • , 

bbb)  Calycibus  suhspinosis. 


4.  B.  adscendens , aufstehende  B.  B.  de- 

cunibens  M.  Stacbys  recta  L.  aufstehen- 

« * f ^ 

der  Andorn. 

Planta  molli  lanugine  hirsuta,  caule  adscendente, 

— * 

foliis  lanceolatis  serratis,  superioribus  sessilibus, 

*-  ' *•  • • 

calyce  subspinoso,  rorollis  sulphureis , veiticiliis 

foliosis  subsexfloris. 

' * « 1 

**  M > 1 » < 

In  locis  ruderatis  prope  Nauheim  ad  Lanum. 
Maj  — Aug. 

Die  ganze  Pflanze  hat  ein  helles  Grün. 
b)  lodectatus,  10  striatus. 


CtXIV.  G.  Mar  r ul  rum , Andorn.  Gym- 

r • A ; 

nospermiuin. 

1 ’ % • » » 

Cal.  denticulis  aj lerne  minoribus  uncinatis.  Cor. 

labium  superius  lineare  semibifidum,  »inferius 

* / 

trifidum , lacinia  intermedia  crenata.  Slam . tu- 

bum  non  egredientia.  Scmina  oblonga. 


t 
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< 

\ 

I.  M.  vulgare,  weifser-A.  % $ 

caule  pedgli  tetragono  incano,  folils  subrotundo- 
ovatis  *dentatis  odcnatissimis , corollis  albis  par- 
vis,  verticillis  muitifloris. 

Hinter  dem  Buschischen  Garten , am  leih-  » 
gesterner  Weg*  > . : -/.*•  <■  \ ;•>  ; ' i 

Jul.  Aug.  röthlicbe  oder  weifse  Blumen.'  - ■ 
w /•  - Mit  dem  Inrfuso  dieser  Pflanze  vertrieb 

Linne  einem  Jüngling  eine  Salivation 

' welche  er  über  Jahr  und  Tag  von  Queck- 
silber erlitten  hatte.  * 

% 

Calyx  lobiatus. 
a)  bilabiatus. 

t . aa)  tubulosusjo  striatus. 


i 


CCXIII.  G.  Thymus,  Thymian.  Gyrano- 

.spermium.  t 

* * . ♦ 4 * 

^ . _ § • ^ # 4 t'  ' , * 

Cal.  labium  superius  latius  erectura  tridentatum  • 

f i * j ' * 

inferius  bifidum  brevius  laciniis  setaceis.  Calxx 

K . 4 * \ * , h.  * I*  * * 1 * \ t J*  ^ 

deflorajus  viliis  clausus.  Cor . labium  superius 
planum  emarginatum  obtusum  : inferius  patens 

. * i ‘ • * . * > , 1 « ' . ' i r % ■ 

planum,  laciniis  aequalibus  integris,  tubo  cylin-* 
drico  ,t  fauce  dilatata..  Semina  oblonga.  * 

. » < . • • i • * • ' ■ ' 

I.  \Th  y.mus . ; ; ; • " 


I.  T.  strpyllum,  Quendel,  .Thymian,  Ku- 
nelein. 

caulibus  decumbentibus,  foliis  planis  obtusisbaai, 

ciliatis;  floribus  capitatis. 

u . ‘ ■ * < * , * . * 

Von  dieser  Art  wachsen  hier  6 Sorten.  • Jul.  : 
Aug.  Sept.  . 


i 


i 
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« » * *«> 


A.  Ino  d o r i. 


a ) vulgare  minus. 


i 


> f 


fi ,Ad  viaa^in  locis  aridis  dem  Trieb  co- 

i 

. pioae.  Jul. 

b)  flore  ininore,  iisdem  locis.  Jul» 

*)  crectum,  vulgare  majus.  JuJ..  r.- 
. /;  ad  radicem  montium  prope Gr oisen  Bus- 
seck. Jui. 

. > * i * 

d)  hirßutum,  folio  angusto  lanuginoso. 
Circa  Schiffenberg.  Jun. 

B.  Foliis  odore  Citri. 

Citronenkraut , Citronenquendel. 

“ < * 1 ' ' • . ( 

e)  Thymus  citratus  major.  In  locis  arkÜ9 

paseuis  siccioribus,  ad  vias.  Jul. 

-n-,  ,*  ■».  >.'>>  « * 

f)  Thymus  citratus  minor.  ib. 

b ) A ein  os,  Acinos. 

Cal.  basi  antice  gibbus,  labium  superius  refle- 
xum  longius.  Cor . faux  inflata,  labiun!  sup£- 
rius  brevius,  laciniis  inferioris  ovatis  obtusis, 
intermedia  concava* 

* C 4 * 0 « ' * * 

2.  T.  acinos,, .blauer  Berg- Q.  Acinos  thy- 

moides  M. , wilde  Basilie,  Berg-B.,  ßa- 

»jju  i f 

silienthymian. 

* - 1 \ | 9 t 4 M 

caulibus  erectis  e basi  subramosis,  foliis  ovatis 
acutis  decurrentibus  antice  serratis,  verticillis 

«.■*«  fk  . » * ■ ► .*  * ; , • ' m 

sexfloris,  floribus  vix  e calyce  superne  ventn- 
coso  prominentibus. 

•'  In  agris  pagoium  vicinorum  et  auf  der  Haard. 
Jul.  Aug. 

'■*  ' Blume , blafsiilla  mit  gelblichen  Flek- 
- k<n  im  Schlunde. 


1}  i d y n a m i a.  , 


CCXV.  G.  Melis s a , Melisse,  Gymno« 

spermium. 

Cal . labium  superius  3 dentatum,  imum  bipar- 
titum.  Calyx  defloratus  viliis  clausua.  Cor.  faux 
inflata,  labium  superius  emarginatum  , inferius  ' 

tripartitum,  iacinia  intermedia  latiore  ovata  cre- 

• / 

nulata , lateralibus  integris.  ■ Semina  subrotunda.' 


I.  M.  ntpeba , Berg-M.  Bergmünze,  wil- 
der Polei,  Poleiartige  Melisse.  Calamin- 

tha  trichotoma  M.  , 

• . 

Caule  hirsuto  incano  superne  florifero  : foliis 

. . * > 

ovatis  hirsutis  subserratis , pedunculis  trichoto- 

' . * ' • 

mis  oppositis  axillaribus  , intermedio  unifloro  , 

* i . 4 

lateralibus  duobus  corymbosis  : corollis  subcoe- 

■»  * * 4 

ruieis. 

, * 

In  dumetis  trans  Lanum  prope  Weilburg  re- 
perit  Dillenius.  Jul. 


cc)  cylindricus,  ciliatus./ 

C CXV'I.  G.  Clin  op  o di  um  , W i r b e T b o r- 

% 

« t e 11 , Gymnospermium.- 
Cal  labium  superius  trifidum,  inferius  biparti- 

m 

tum.  Cor . tubo  brevi  sensim  ampiiato,  labium 
superius  ovatum  emarginatum,  inferius  triparti- 
tum, Iacinia  intermedia  majorc  emarginata.  «Se- 
mina  subrotunda, 

r 1 * » {I  » V. 

I.  C.  vulgare  , gemeiner  W.  , Wirbeldo- 
sten , falsche  Bergmünze.  / 

Caule  piloso  sesquipedali  tetragono*  foliis  ovatis 
pilosis  subcrenatis  : verticillis  multiflori«  subca- 


\ 
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pitati*  hispidis,  capitula  bracteis  sctaceis  ciliatis 

$ 

involucrata. 

/ 

a ) Coroliis  purpureis  et  albis. 

In  dumetia  sylvae  Schiffenbergensis  et  des 
Hangensteins.  3ui.  Aug. 

dd)  Labium  superius  erecto  - concavum • 

Calyces  fissi , * 

d)  calyx  4 fidus. 
ad)  tubulosus. 

1 

Odontites . S.  Eupbrasia. 

CCXVIL  G.  Melampyrumf  Kuhweitzen, 

* \ * 

An^iosperinium. 

13  . * ••  •.  . . • - 

Cor . lirabus  compressus , labium  superius  mar* 
gine  replicato , inferiore  seinitrifido  , laciniis  ae* 
qualibus,  Stam . sub  labio  superiori  recondita. 
Caps . ovata  compressa  , loculis  monoapermis. 

Umbilicus  seminiS  externus  convexus. 

• ' • • 

I.  jyi.  arvense , gemeiner  K.  Acker  K.f 
purpurrother  K.  , Fleischblume  x Wach- 
telweitzen. 

1 ' 1 

foliis  lanceolatis  intcgerrimis  , supremia  basi  den- 
tatis,  spicis  conicis*  .bracteis  coloratis  lanceola* 

tii,  den  tato  -setaceis. 

< * * , # ' ^ * 

x In  agris  gleibergensibus.  Jun.  Jul. 

• «•  1 

Gut  abgebildet  in  Mund’s  landwirthschaft- 

lichem Magazin.  B.  II.  Heft  IV.  S.  3* 

Stengel  und  Blätter  spielen  gewöhnlich 
in«  RÄhliche.  Blumen , purpurroth  mit 


I 
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gelben  Streifen’  (Klei'  Flecken  iti  lockern  *, 
kegelförmigen  Aehren. 


x ; i , • t 


* W * * *7  * • 

2.  M.  cristatum , katnmärtiger  K» 

> 4 • •/  . • * ' . ; • J • . . v 

foliis  lineai  ibus  integerrimis  , spitis  quadrangu- 

lis,  beacteis  cordati*  imbricatis  cicnticulatis  con- 
öuplicatis  recurv^s.  , ♦ 

In  dumetis  prope  Lollar  et  des*  Stelzenmor- 
gens.  Jul. 


Blumen  gelb,  aber  die  Aehre  ist  bald 
roth,  bald  weilslichgelb.  - 


3.  M . pratcnse.  ‘ v * * i ; > — p 

4 

foliis  lanceolatis  omnibus  inffcrioribus  integerri- 
mis,  floraiibus  dentirulatis,  floribus  secundia,  co- 
rollis  fiavo-albidis,  lateralibus.  * * *•***. 


In 

a\ 

Blume,  .geschlossen*.  weifs.,  die  Un- 
terlippe  mit  2 gelben  Flecken.  In  der 
Jugend  sind  sie  durchaus  gelb  und  ge- 
schlossen, so  wie  sie  älter  werden,  wer- 
den sie  von  Grund  auf  weilser,'und  die 
Lippen  klaffen,  endlich  bleibt  nur  noch 
die  Unterlippe  auf  der  innern  Seite  gelb* 

♦ • • , . • T • ' ; p * 

Var.  a ) Blume  rothlich  , an  der  Spitze 

* * . * ' * t . 

blutroth.  /' 

„ » < 1 t • » , 

* • * .»  ’ä'J» 

Calyces  dentati.  ; * 


pascuis  et  pratis  sylvaticis.  Jun.  Jul. 

*T.  ‘ll'f**  * j . ! • - f* 


■ a)  5 den  tat us. 


' ’V  * i ■ ■ 


f 


ad)  cylindricus. 
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*CCXVlII.:G.  Leonurns , Herzgespann, 
J ‘ GynmospermruTn.  - 

Cal . 5 gonus,  dentibus  patentibus  arfqrtalibus  spi- 
no&is.  Cor . labium  superius  viliosum  obtusum, 
inferius  minimum  tripartitum  deflexum,  margi- 

. "•  s 

ne  reflexo.  Aukhftrtic  punctis  nitklis^acispersae. 
Semina  oblonga  triquetra  marginata  apice  kirta. 


If  ,1t.  cardiaca  , gemeiner  H.  y Cardiaca 
vulgaris  M.  ... 

Caule,  3,4,  peiUli  et  ,(in  aepjbus)  altiore,  fo- 
lijs,,imis  cprdatis  quinquelobis  .incisis  , .faulinis 
lanceolatis  tripartitis  integris  s.  subdentatis. 


sepibu*.  » Jul.'  Aug. 


\ \ 


o ' 


5 • 


' • 

Sehr  häufig  in  den  Gartenhecken  links 
gegen  den  Philosophen waid  , Blumen 
blalsrothlich  , aussen  zottig. 

t . w ' ** 


.4  *,  ee)  Labium  superius  compressum. 
Calyces  labiati  ^ 
a)  bilabiatus  , 

aa)  bcevissimus. 

/.  • • . . ; vT,*  # • •-  “ i • ' » 


^CJCXIX.  . G..,  Scuttllaria,  Helmkraut, 

. ,f  { „ . Gymnospermium. 

Caf,.'\ abia  integra,  ’squamula  concaro  superiori 
incumbens.  Calyx  defloratur  labio  superiore  clau* 
su Cor , tubo>basi  retrorsum  flexo , labium 
inferius  patens  emarginatum.*  • Semina  4 rugosa 
subrotunda. 


I 


Didynamia. 


],  S.f  galericulata  , gemeines  H.  Schild- 

• kraut,  Tertiankraut , Fieberkraut,  Cas- 

/ 

sida  galericulata  M.  , 

foliis  cordato -ianceoiatis  crenatis,  floribus  axil- 

, i 

laribus. 

Ad  margines  pratorüm  Urselum  , ad  fossaa 
pratorum  uliginosorum.  Jul.  Aug. 

DenSaamenhat  Schrank  nach  Gärt- 
ners Methode  beschrieben  , in  seinen 
Briefen  über  das  Donaumoor.  S.  7 7.  Die 

t .* 

Blätter  sind  kurzgestielt  die  Blumen  1 
klein,  blau,  an  der  Unterlippe  weifs  , am  * 
Schlunde  gefleckt,  meist  zu  2,  gegen  ei- 
ne Seite  gekehrt,  sparsam  aus  den  Ach- 

• < r 

sein  der  Blätter.  Schon  Garthe user 

empfahl  diese  Pflanze  zum  färben  , in  sei- 

% 4 • 

nen  Wahrnehmungen , S.  64.  und  die- 
Mogolen  geben  mit  ihr,  ihren  mit  Milch 
gewalkten  Fellen , das  Ansehen  eines  schö- 
nen grünen  Saffians.  Sie  bestreuen  n’äm- 

x • 

lieh  das  ausgebreitete  Fell  mit  einigen 
Handvoll  frischen  Blumen  , und  zerrei- 
ben sie  mit  dem  Felle.  Dieses  wiederho-  * 
, .'len  sie,  und  überstreichen  sodann  das 
Fell  mit  schwachem  Alaun  wasser.-  An- 
fangs hat  das  1 eder  eine  schöne  hellblaue 
Farbe  , welche  sich  aber  an  der  Luft  sehr, 
bald  in  das  schönste  und  dauerhafteste 
Grün  verwandelt». 
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2J  hastifolia , schwedisches  H. 
foliis  integerrimis  inferioribus  cordito  - hastatii, 
«uperioribus  lanceolato  - sagittatis  , floribus  cya- 
neis 2,  3,  axiliaribus*  . 

4 

In  udis  fageti.  Jul. 

gg)  Labium  superius  gdUatum  S,  fornicatum . 
Calyces  labiati. 

a)  C.  subbilabiatus, 
ad)  Tentricosus, 

1 

CCXX.  G.  - JPedicularis , Lausekraut, 
Angiospermium. 

Cal . subrotundus.  Cor.  labium  inferius  planum 
trilobum,  lobo  intermedio,angustiore.  Stigm . 
capitatum.  Caps,  subrotunda  mucronata  com- 
pressa,  loculis  polyspermis. 

♦ 

d)  ca  1 y ce  * 

callöso  punctato , laciniis  cristatis. 

» * 1 

I.  P.  palustris , Sumpf- L. 
caule  erecto  1 1 J2  — 2 pedali  ramoso,  folii» 
pinnatis  alternis  subsessilibus  glabris  pinnis  lan- 
ceolatis  inferioribus  pinnatifidis , corollae  labio 
inferiore  obliquo. 

1 

In  pratis  udis.  Jun.  Jul. 

Die  Kelchabschnitte  kammartig,  war» 
zig > punctirt.  Die  Ultimen  roth,  mit 
einer  schiefen,  durch  Zähnchen  geschna- 
belten  Oberlippe.  Var.  Höre  albo. 
b ) calyce 

oblongo  laevi  anguloso,  5fido,  scgnaentis  ctt* 
natia  supremo  minimo. 


/ 


1 
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2.  P.  sylvatica  y rothes  L. , Wald-L. 
caule  caespitoso  decumbcnte  minore  vix  ramosö, 
pluribus  cx.una  radicc,  .foiiis  pinnatis  pinnis 

subrotundis  denticulatis,  labio corollae  inferiore 

* • * 

obiiquo  cordato,  jcoroila  purpurea. 

In  iocis  syivarum  udis.  Maj.  Jun., 

i 

Man  glaubt:  das  Waidevieh  bekäme 

* $ 

von  diesen  Pflanzen'  Läuse,  • daher  ihr 
Name. 


• ■ * » 

CCXXf.  G.  Prunella , Brunelle,  Gym- 
nosperiuium. 

. Cal . labium  9uperius  planum  truncatum  triden- 
tatuni,  infefius  bifiduin.  * Cor . labio  superiöre 
intcgro,  inferiore  trilobo,  lacinia  intcrme^lia 
cmarginata  dentata.  Stam.  apice  furcata.  Sern. 
oblongo  - ovata  striata  ^glabra. 

• « 

I.  P.  vulgaris , gemeine  B. 

•caule  erecto  4 gono  basi  plerumque  decumbente, 

* , 

▼illoso,  foiiis  oppositis  ovato  - oblongis  serratif 

* • . 

petiolatis  hirsutis,  spica  terminali  ovata  verticil- 

* 1 

lis  densa , bracteis  coloratis  villosis  subrotundis, 
calycis  labio  superiöre  truncato,  laeviter  3 den- 
tato , corollis  calyce  duplo  longioribus. 

Mit  violetblauen  Blumen. 

Ubique  vulgaris.  Jul.  Aug. 

■ • ' ; , ‘ ' 

a)  corolla  alba. 

- . Foiiis  integerrimis , spicis  majoribus, 

bracteis  non  coloratis.  In  sylyis  rarior. 


- t 
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2.  Pi  grandiflora,  grofsblumige  B. 
ca  ule  minore  eimpliciore,  foliis  petiolatis  ovato- 
oblongis  rix  serratis,  calycis  labio  superiore  pro- 
funde trilobo,  corollis  speciosis,  calyce  triplo 
s.  quadruplo  iongioribus,.  apica  brcvi  exactc  ova- 
ta , bractcis  cordatis. 

• < i * ■ * 

Ad  radicem  der  LoIIarer  Koppe.  Jul.  Aug. 

Mit  violetblauen  Blumen. 


bb)  campanulatus. 

% > 

Pseudo  st  achys . S.  Stachys. 

hh)  JLabium  super ius  compresso  - galeatum 
Calyces  fissi. 

* • \ 

ä)  4 fklus, 

aa)  Yentricosuj^ 

» 

CCXXII.  G.  Rhinanthus , Glitsch,  Klap- 
perkraut, Hahnen  kämm,  An- 
glospermium. 

-Cor.  labium  superius  basi  auriculato,  inferiore 
plana  semitrifido.  Stigma  obtusum.  Caps . sub- 
rotunda  compressa , loculis  polyspermis. 

I.  R.  crista  gallig  gemeiner  H. 
caule  erecto  glabro , foliis  lanceolatis  serratis  oppo- 
fiitis  sessilibus,  floralibus  ovato  - lanceolatis  basi  co- 
loratis  . concayis  serrato  - dentatis,  calyee  nitida 
laevi,  auriculis  galeae  coeruleis,  corolla  vitellina. 

a)  Tttinor , in  pratis  am  kleinen  Stein- 
weg, frequentissime.  Maj.  Jun. 

b)  major , caule  altiore  I — i pe- 
pedali,  corollis  majoribus,  im  Philo- 
iophenwald. 


\ 
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1.  1L  alectorolophus , zottiger  H;  • 
caule  altiore,  hirsutiore,  • foliis  majoribus  latio- 
ribus  lanceolatis  serratis,  bracteis  concavis  ova- 
to- serratis,  calycibus  viliosis,  floribus  majori- 
bus  pallide  Ha  vis , auriculis  galae  coeruieis«  K: 


In  pratis,  inter  segetes.  ‘ Maj.  Jun. 

a)  seirii  5 fidu3,  v 

aa)  campanulatus. 

Trixago . S.  Stachys. 

« f 

c ) 5 fidus. 

aa)  oblongus  inaequaliß. 

• * , 

Pediculäris  (sylvatica\  S.  Pediculari». 

* 

JLabium  superius  galeatutn. 

. Caiyces  dentati, 

a)  5 dentatus,  1 7 J 

K * « * I 

• aa)  campanulatue.  '** 


. CCXXIII.  Q.Lamium , Bienensaug,  tau« 
be  Nessel,  Gymnospermium.  < 

N 

Cal . iristatns.  Cor . labium  superius  integrum, 

inferius  semibifidum  reflexum  brevius.  Faux 
corollae  dentata.  Antherae  oblorjgae  hirsutae. 
„Sem.  triquetra  utrinque  truncata.  .•  * •> 

Die  Blätter  dieser  Arten  sind  der 

4 

Erisyphe  unterworfen,  so  wie  die  Ga- 
leopses.v 


I.  L . maculatum,  gefleckter  B. 
caule  adscendente  ramoso  diffuso  piloso,  foliif 
petioiatis  oppositis  obscure  viridibus  vere  et  au- 

tumno 
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• . 1 

fcurano  albo -maculatis,  cordatis  acuminatis  aer- 
ratif.  . 

Die  Blumen  braunroth,  die  Unter- 
' Üppe  mit  einem  Purpurflecke«.  Die 
Quirle  meist  fo  blüthig  mit  4 borsten- 
artigen Blattern  gehüllt. 

Ad  sepes  bei  Obernklee,  it.  bei  der  Schmelz- 
bütte hinter  Weiperfelien  , Maj.  — Oct.  reperit 
Fabriciuf.  • 

2.  L.  album , v/eifser  B. 

# . x t m 

eaule  non  cliffqso  in  ferne  tantum  ramoso,  foliis 

> - 

pallidioribus  cordatis  acuminatis  petiolatis,  pro- 
fundius  serratis,  verticiilis  plerumque  20  floris 
involucro  12  phyllo  breviore,  enroliis  albia. 

Ubique  frequens.  Maj.  — Sept.  Planta  pilia 
torulosis  obsessa. 

3.  L.  purpureum , pnrpurrother  B. 

caule  paimari  et  majore  adscendente  nudiusculo 

laevi  supeine  florifero  et  folioso,  foliii  nppositie 

$ 

petiolatis  cordato  - obtusis  crenatis  rugosis  pu- 
bescentilus,  floribus  purpureis,  bracteis  aeta- 
ceis  minimis.  1 

Inhortis,  pomariis , locis  gramineis.  Maj, — 

Sept.  Planta  pilis  articulatis  obsesa,  foetida. 

» * 

CCXXIII.  G.  Galeobdolon , Wald- 
nessel. 

Cor.  labium  superiua  integerrimum,  inferius  tri- 
pertitum, laciniis  integris,  intenuedia  produ- 
ziere. 

30 


) 


/ 


i 
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corollae  edentula.  Gymnospermium. 

1.  G . luteum , gelbe  W.  Pollichia  Wille!, 
gelbe  Hanfnessel,  gelbe  Waldnessel.  Ga- 
leopsis  galeobdolon  L.  ' Galeobdolon  lu- 
teum Dill.  ' 

Gaule  piloso  florentc  erecto  semipedali,  flageil i* 
longis  reptantibus  radicantibus,  foliia  petiolatis 
eppositis  cordatis  piiosis  hyeme  albido  - macula- 
ti$,  calycibus  spinosis,  florlbus  speciosis,  (gold- 
gelb) luteis.  ... 

In  sylva  Hangenstein.  Maj.  Jun.  Jul.  /. 

a ) foliis  immaculatis. 

b)  — * albo  et  nigro  maculatU. 

2.  G.  amplexicaule  # ungestielte  W. , um- 
fassende W.  Laipimnn  amplexicaule  L. 

caulibus  plurioribus  adscendentibus  simplicibus 
scabriusculis,  foliis  oppositis  villosis  rugosis , ra- 
dicalibus  petiolatis  cordatis  lobatis,  caulinis  am- 
plexicaulibus  rotundatis  incisis,  calycibus  sessilb* 

» r f 

bus,  pilis  albis  densissime  obsitis,  corolla  pur- 
purea , labio  inferiore  bipartitoy  tubo  gracili  ca- 
lyce  duplo  longiore. 

d)  mit  einem  mehr  als  einen  Fufs  hohen 
Stengel. 

b)  mit  weifsen  Blumen. 

In  hortis  et  agris,  Maj.  — Aug. 

CCXX1V.  G,  GaleopsiS)  H a n f n ess  el t 
Gymnosperm  ium. 

X 

Cal.  dentibus  spinosis.  Cor.  labium  superiua 
serrulatum  a.  einarginatura,  inferiu»  Iripartilum» 
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{aciniis  latcralibus  subdeflexis,  intermedia  la- 
tiore.  Faux  coroliae  corniculata. 


I.  G,  ladanum , scbmahlblättrige  H. 

internodiis  caulinis  aequalibus  , * foiiis  lineari- 

. * 1 

lanceolatis  remote  serratis,  verticillis  muiiifloris 
Omnibus  rcmotis,  calycis  dentibus  divergentibus 
lineari  - setaccis , flore  rubro. 

Jul.  Aug.  in  agris,  passim. 

a)  foiiis  ellipticis  et  ovato- lanceolatis. 


2.  G.  grandißora , grofsbhunige  H. 

Lin  ne  hielt  sie  für  eine  Abart  von  G.  Lauda» 
man.  Bei  Leers  ist  sie  G.  dubia.  Tetra« 
liit  longiflorum  M. 

caule  hirsutiorc,  internodiis  et  basi  ramorum 

1 

incrassatis,  foiiis  liirsutis  mollibus  incanis  rhom- 
boideis  s.  ovato-  lanceolatis  rugosis  serratis,  ver- 
ticillis subtomentosis,  multifloris  remotis , bra- 
cteis  lanceolatis  pilosissimis  mucronatis,  denti- 
bus calycis  rectis  setaceis,  tubo  coroliae  Ion» 
gissimo. 

Inter  segetes.  Jul. 

Mit  grolser  Blume.  d)  blafspurpur- 
ner,  b)  weilslicher,  c)  gelb- und  pur- 
purfarbig. 


3.  G.  tetrahity  grofse  H. 
caule  sesquipedali  erecto  ramoso  scaberrimo , ad 
genicula  incrassato , foiiis  longe  pctiolatis  oppo- 
sitis  scabris  ovatis  acuminatis  serratis  y verticil- 
lil  summis  üubcontiguis  , bracteis  subpilosis  spi- 


> 


i 
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ft  ; 

ncscentibus  , calyce  ventricoso  angulosci  sub- 
piloso  ore  ciliato,  dentibus  spinis  longissinut 
uitidis. 

In  agris  et  sepibus.  Jul.  Aug.  Sept. 

Blumen , blafspurpurroth , doppelt  se 

* 

grofs  als  . der  Kelch. 

4.  G.  c annab  in  a 9 hanf  blättriger  Hohlzahn 
G.  tetrahit  ß L. 

caule  proceriore  crecto,  internodiis  superne  in- 
crassatis , loiiis  ovato-  lanceolatis  serratis  pilo- 
fis  mollibus  nervis  exaratis  rugosioribus * bra- 
cteis  linearibus  spinescentibus  hirsutis,  calyci- 
bus  duplo  longioribus,  dentibus  spinescentibus 
tribus  majoribus,  corolla  ochroleuca  calyce  qua- 

druplo  majore. 

^ 4 / 

In  sepibus  dumetip,  et  inter  segetes.  Jul.  Aug. 
Die  schönste  grolsbhimige  Pflanze  aus 
dieser  Gattung.  Wenn  sie  an  Bächen 
wachst,  wird  sie  bisweilen  6 Fufs  hoch. 


CCXXV.  G.  Ballot  a , BaJlote,  Gymnos* 
permium. 

Cül.  hypocrataerifornris  decemstriatus , dentibus 
aequalibus.  Cor . labiura  superius  ovatum  cre- 
natum,  inferius  tripartitum , lacinia  intermedia 
plana  cmarginata,  lateralibus  minoribus  ovatis 
integris  obtusis.  , 


I.  B.  nigra,  schwarze  B. , schwarzer  An- 
dorn. 

caule^  erecto  s.  adscendente  sesquipedaJi  piloso 
scabriuscuJo,  foliis  petiolatis  opposilis  cordato- 
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ovatis  sorratis  villosis,  floralibus  ovatis  acumina* 
tis,  verticilliä  axillaribus  peduuculatis  multifloris 
subsecundis,  calycibus  aristatis. 

Ad  sepes  vias  frequens. 

Blumen , schmutzig-  purpurröthlich, 
Blätter , sch  warzgiun . 

, • Calyces  partiti. 

a)  semi  5 partitus, 

« 

aa ) tubuloso  - angulosus. 

< t 

p 

6CXXVI.  G.  S t achy s , Stachys. 

Cor.  labium  superius  erectum,  inferius  tripar- 
tiUim,  lacinia  intermedia  majore  s.  emarginata. 

a)  S t a c h y s. 

1.  S.  sylvatica , Waid- St. 

Odore  foetido,  jcauie  bipedali  crecto  pilqso,  foliis 
petiolatis  oppositis  cordato  - acuminatis  crenatis 
▼illosis,  yerticillis  laxe  spicatis,  bracteis  opposi- 
tis ianceolatis. 

* 

Schwarzrothe  Blumen,  die  obere  Lip- 

1 

pe  dunkelroth,  mit  3 noch  dunklern 
Strichen  , die  untere  weift»  gefleckt. 

In  sylva  schiffenbergensi,  Stelzenmorgen.  Jun. 

Jul.  Aug. 

* # 

2.  S.  palustris , Sumpf -St. 

\ 

caule  crecto  aesquipedali  hirsuto,  foliis  oppositis 
subaessilibus  Ianceolatis  moilibus  villosis  crena- 
t-is,  Yerticillis  terminalibus  spicatis. 

Blumen , roth  und  schön  weifs  gefleckt. 


jr 
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In  fosiis  ad  rivulos,  aliquando  inter  segetes. 

Jun.  Jul.  Aug.  l8©o  noch  im  Sptbr.  an  der  Biber. 

/ 

« * . 

Ein  böses  Unkraut  in  manchen  feuch- 
ten Aecl>ern. 

» * 1 

" * 

, I , 

b)  pseudostachys. 

* 

Cal . bilabiatus  campanulatus,  labium  superius 
tridentatum , impm  bipartitum,  laciniis  lanceo- 
latis.  Cor.  labium  superius  horizontale,  infe- 
rius  patens  tripartitum. 

3.  S . alpinay  Alpen -St.  Galeopsis  fusca 
Mönch.  ' * ' ' 1 

caulibus  pluribus  adscendentibus  bipedalibus  sul* 
eatis,  foliis  cordato  - lanceolatis  villosis  rugosis 
scabriuscul^is  crenatis,  crenis  obtusis  apice  carti- 
lagineis,  laicalibus  in  orbem  congestis  longe 
petiolatis,  Horalibus  sessilibus,  summis  inte- 
gerrimis.  , 

Von  widrigem  Geruch - «die  Pflanz« 

1 

sieht,  trotz  der  wegstehenden  Haare, 
mit  denen  sie  besetzt  ist,  grün  aus, 
der 'Helm  ist  fast  parallel  mit  der  Un- 
terlippe , die  Sagezähne  der  Blätter 
sind  knorpelig,  abgestutzt,  spitzig,  un- 
ter den  Quirlen  befinden  sich  mehrere 
lanzettförmige  etwas  filzige  Deckblätt- 
ehen , meist  länger  als  die  Quirle,  Bltt* 
men,  jrostbraun. 

Auf  dem  Dünsberg.  - Jun.  Jul. 
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e)  Trixago. 

Cal.  semi  5 fidus  campanulatu9 , lacinils  lanceo- 
latis  aequalibus  patentibus.  Cor.  caduca,  tubo 
brevissimo.  Lab.  superius  snbrotundum  inte- 
grum calyce  breviüi  erectum*  inferius  calycem  ' 
aequans  tripartitum  , lacinia  intermecfia  integra. 


4.  S . arvensis,  Feld -St.  Trixago  cordi- 
folia  Münch. 

caule  piloso  debiii  crecto  ramoso  ramis  2 paten- 
tibus, foliis  cordato  - ovatis  apice  rotundati«  vil- 

V 

losis  s.  nudiueculis,  verticillis  summis  sexflori«, 
corolla  vix  calyce  longiore  albida,  labio  infe- 
riore ochroleuco,  atanünibus  corolla  brevioribul. 
Planta  suaveolens. 

In  arvia  oppidani«.  Jul.  Aug. 

Die  übrigen  Arten  S.  unter  Betonica. 


ii)  Labium  superius  falcatum. 

Calyce«  labiati, 
o)  biiabiatu«. 

« ♦ 

CCXXVII.  G.  Sclarca , Scharlin. 

Cal.  labium  superius  tridcntatum,  dente  inter- 
medio  minimo,  labium  inferius  bifidum.  Cor m 
labium  inferius  tripartitum,  lacinia  intermedia 
concava,  lateralibus  erectis  convolutis  subtubu- 
losis.  Siam.  2 apice  altera  anthera  fertili,  altera 
glandula  terroinata  f stipite  falcato» 

l.  S.  vulgaris,  gemeiner  S.  Salvia  scla- 
rea  L.  Garteili  S.f  MuikateUerkraut , 
• Scharlachkraut. 
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Cauie  crasso  piloso  bipedaü  , foliis  magnis  rugo- 
ais  cordato  - oblongis  sinuatis  serratis  . villo&ig, 

bracteis  decussatis  toncavis  orbiculato  - acumina- 

% 

tis , longitudine  florum,  sumrais  coloratis,  ver- 
tioillis  4 flqris,  «tylo  violaceo. 

• ♦ 

In  pratis  montosis  der  Lollarer  Koppe.  Jul. 

Mit  blafsblaulicher  Blume. 

* « * * 

t 

a.  S.  pratensis  y Wiesen  S.  Salvia  praten- 
sis Lin. 

caule  tetragono  piloso  sesquipedali,  foliis  imia 
cordati«  oblongis,  supremis  lanceolatis  dentatis, 
piiis  falcatis  obsesais,  bracteis  parvis  cordato^ 
acuininatis,  coroiiis  labio  superiori  glutinosia, 
Stylo  corolla  duplo  longiore.  . 

Mit dunkelblauen  Blumen,  in  Quirl- 
aehren auf  den  Enden  der  Zweige. 

Um  die  Schor,  Maj.  Jun.  

* • ■ 

Sprengel  Hat  uns  die  Geschichte  der 
in  der  That  merkwürdigen  Befruchtung 
dieser  Blume  geliefert,  ln  dem  hintersten 
Theil  der  Kronenröhre  befindet  sich  das 
Saftbehaltnifs,  welches  mit  einem  harten 
an  die  Basis  der  Staubfaden  ^gewachse- 
ne11 Deckel  gegen  liegen  verwahrt  wird. 

I * t « 

Die  Hummel  folgt  dem  Saftmale,  einem 
purpurnen  Flecken  auf  der  blauen  Unter- 
lippe,  atöfst  den  Deckel  vor  sich  her  in  die 
Höhe , , wodurch  der  unterste  Theil  der 
Staubfaden  aufwärts  gestofsen  wird,  und 

fine  horizontale  Stellung  nimmt  , da  er 
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* i 

\ 

« 

5 . vorher  aufrecht  stand.  Der  oberste  Theil 

springt  zugleich  aus  der« Oberlippe  schnell 

heraus  , umfafst  mit  seinen  Enden  den 

♦ 

haarigen  Rücken  der  Hummel,  und  streift 
den  Pollen  darauf  ab.  . Hat  sie  den  Honi»- 
saft  verzehrt;  so  geht  sie  rückwärts  aus 

V I 

der  Blume  heraus,  und  sogleich  springen 

4 

die  Staubfäden  wieder  in  die  Oberlippe 
hinein.  Nun  fliegt  sie  auf  eine  andere 

Blume«  und  so  wie  sie  sich  auf  die  Unter- 

♦ • 

lippe  setzen  will,  berührt  sie  mit  ihren* 
mit  Pollen  bestäubten  Rücken,  die  weit 
, „ . aus  der  Oberlippe  hervorragende  Narbe, 

. streift  den  Saamenstaub  ab,  und  befrucht 
tet  so  diese  Blume.  Mechanisch  kann  die 
Blume  nicht  befruchtet  werden:  denn  da 
die  Ränder  der  oüern  Lippe,  welche  die 
Staubfäden  enthält  , dicht  an  einander 
achliesen  , so  kann  nicht  der  kleinste 

Theil  des  Saamenstanbs  auf  die  Narbe  von 

* % 

sich  selbst  fallen,  oder  durch  den  Wind 

* 

darauf  geführt  werden, 

b ) quadripartitus. 

9 

CCXXVIII.  G.  ,Or obanche i Ervenwür- 

Cal . coloratus,  Cor.  subaequalis,  labium  superina 
emargiuatuin  crenatum,  inferius  trifte! um  , iaci* 
sRs  aequalibus  lobatis.  Ovar,  glandula  basiprae* 
ditum.  Stig.  semibiftdum  crassiuscuium  nutans. 


r,  Angiospermium. 
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lobis  apice  incisis.  Perisp . capsul are  I loculart 

bivalvc  polysperraum. 

♦ ^ • 4» 

I.  major , grüfserer  E. 

' caule  siraplicissimo  pubesCente,  bracteis  solitariis 

f / . 0 9 * 

fteribus  odore  cäryophylleo,  dilute  purpurascen- 

tibus  colo  re  flavo  intermixto,  galea  interne  veni* 

* 

purpureis  picta,  staminibus  prommentibus  (sive 
non)/ 

Maj.  Planta  parasitica  , frcquenä  in  colle  ari- 
drj  ex  adverSo  unins  molendinorum  prope  Trayfa** 
Münzen berg,  item  prope  Stein furt. 

CCXXIX.  G.  JLatkraea , S ch  tippen  tvurz* 
Cor.  subpersonata , glandula  in  receptaculo,  an. 
theris  f onniventibus,  Stier*  obtusum  Mutans«  P*. 

risp.  obtusum  cuspidatum  unilöcuiaris  bivalia. 

v 

I.  squamaria. , gemeine  S. 
eaule  simplici  pallicle  coeruleo  foliis  destituto  , lo- 
co foliorum  squamae  scariosae  floribus  purpuras* 

* \ 

eentibus  nutantibus  labio  inferiore  tribdo. 

*»  , « 

Maj.  — Jul.  Dünsbe/g. 

e)  quinque  partiius  , 

cc)  basi  auctus. 

\ 

CCXXX.  G.  Gratiola . Gottesgnad. 

• i 

Cal . profunde  5 partitus,  basi  foliolis  2 accesso- 
riis  auctus.  Cor.  tnbo  quadrato  intus  vilioso, 
limbo  quadripartito.  Slam . 4,  dno  brevissima 
sterilia.  Styl.  £ persistens,  stigmate  bilamellato. 
Caps,  aubglobosa  polysperma. 
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I,  ofßcinalis , officinelle  G. 
caule  eresto  tetragono,  Poliis  essilibus  trinerviis 
lanceolatia  antice  aerratb,  pedunculis  -axillaribus 
oppotitis  untfloris  Polio,  brevioribus. 

Jun.  Jul.  In  prato  vallis  romantiei  inter  Glei* 

berg  ct  Weddenberg,  scd  raro.  . 

. * % » 

Per  sonata  e» 

v % * 

a)  verticillatae. 

Calyces  dentati, 

a)  quinque  dcntatus, 

* ad)  tubulosus. 

. CCXXXI.  G.  V erbciia,  Eisenkraut. 

Cal . dente  unico  minimo  truncato.  Cor . 5 fida 
▼iilis  clausa.  Stig.  bilamellatum.  Fructus  mul- 

tiplices  combinati  coadunati  quadripartibiles. 

\ 

I.  ofßcinalis , gemeines  E.  Eisenbart, 
Eiserich,  Stahlkraut. 

caule  solitario  erecto  tetragono  1 j fi  pedali  Su- 
pern« ramoso  ad  angulos  hirto , Poliis  oppositia 
sessilibus  lanceolatia  pinnatifkio-laciniatis  rugo- 
•is  acabria,  spica  longa  terminali  filiPormi,  flori- 
bus  alternis  subsessilibus. 

1 

Jul.  Aug.  ad  vias,  copiose  prope  der  Schwein- 
hütte. 

\ 

b)  non  verticillatae. 
ad)  ecaudatae. 

Calyces  polyphylli, 
d)  pentaphylli. 
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\ * 

CCXXXII.  G.  Antirrhinum  , ' Lowon« 

maul.  Angiospermium. 

Cor.  personata  basi  gibba  obtusa  saccata,  labium 
auperius  bißdum  reilexum  inferius  3 fiiiuin. 
Faux  paiato  gibbo  clausa  Stamen  quialum  mini« 
inum  sterile.  Cops,  oblonga  evalvis  apice  trifo« 
ra  dehiscens,  loeuJis  poJyspcrmis. 

I*'  A.  ornntiiim , Orant.  » 
canle  piloso  rarnoso , foliis  lanceolatis  angustis 
petiolatis  pilosis,  floribus  axillaribus  subsessili« 
bus  remotis,  calycibus  corollae  longioribus,  phyl- 
lis  lineari - lanceolatis  inaequalibus  acutis,  (flo- 
rem  superantibus). 

In  agris  beim  Schiefshaus.  Jul  Au g. 

Die  Blumen  schön  purpurroth  mit 
gelbem  Gaumen. 

ß)  calcaratae . 

CCXXXIII.  G.  Linaria  y Leinkraut, 

Angiospermium.  engl.  To- 
’ ? ad-  Flax.  . 

Cal.  pentaphyllus.  Cor.  personata  calcarata,  cae- 
terum  prioris.  Caps,  ovata  evalvis,  apice  in  la- 
cinulas  refiexas  dehiscens,  ioCulis  polyspermis. 
Sem.  suborbiculata  cornpressa  marginata. 

A.  Linariae. 
a)  foliis  alternis, 

• aa)  ovatis. 

I.  L,  spuria,  Bastard  L.  Antirrhinum  spu« 
rium  L.  Bastardlowenmaul,  rundblattri- 
ge  Erdwinde.  . , . ' . 
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taulibus  brevibus  robustis  pilosis  minus  ramosis 
decumbentibus,  foliis  breviter  petiolatis  hirsutß 
integerrimi«. 

In  arvis  remotioribus.  Jun*  Jul. 

\ 

Blumen  gelbe  Unterlippe , dunkel  pur- 
purne Oberlippe.  - / 

hb ) lanceolatis. 

2.  L.  visciua , klebrige«  L.  Antirrhinum 
minus  L. 

pumila , caule  rainosissimo  erecto  villoso-  visci- 
do,  foliis  villosis  imis  oppositis,  superioribu» 
alternis,  lloribus  axillaribus  longe  pedunculatis. 
Blumen  rothlichbraun  und  weils. 

In  agvis  auf  derlHaard , ad  radiccm  de«  Wed- 

denberg«.  Jul.  Aug.  • 

cc ) lanceolato-  linear ibus. 

3.  JL.  vulgaris  1 gemeines  L.  Antirrhinum 

linaria,  Flachskraut,  Frauenflachs. 

* 

Caule  erecto  tereti  pedali  et  majore,  foliis  sessili- 
bus  erectis  integerrimis  glabris  eonfertis  spar»is: 
spica  terminali  dense  florifera  erecta  racemosa, 
Calcare  recto  acuto  pedunculo  longiore. 

Ad  sepes,  in  muri«  ruderatis,  frequcns  im 
Stadtgarten  als  Unkraut.  Jul.  Aug. 

Eine  monströse  Sorte  dieser  Art  ist  die 
Peloria.  Man  findet  nämlich  an  der  Blu- 
• menkrone,  welche  regelmäßig,  röhrig, 
fünf9paltig,  mit  stumpfen  Schlunde  ver- 
schlossen ist,  2,  3,  4 pfriem^n förmige 
gekrönte  Hörner  an  der  Basis  des  Tubus. 
Unter  diesen  Pelorienbiüthen  stehen 


' 1 % * 
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/ / 

* 

auch  die  ordentlichen  Linarienblüthen, 
Nach  Sch  ollem  ist  es  nichts  als  eine 
Abart  mit  gefüllter  Blüthe,  die  sich  durch 

die  Wurzel  foitpflauzt,  aber  auch  wieder 

/ 

zum  Leinkraut  wird.  Blumen , hellgelb 

• _ 

mit  goldgelbem  Gaumen.  In  dem  Sporn 
dieser  Blume  ist  der  Honigsaft  enthalten« 
Dai's  derselbe  nicht  mit  Regen  vermischt 
v wird,  wird  verhindert,  indem  die  Unter- 
lippe der  Krone  sehr  einwärts  in  die 
Höhe  gezogen  ist,  wodurch  ein  gfol'ser 
hohler  Höcker  entsteht,  welcher  die  un- 
tere Lippe  dicht  an  die  obere  an  druckt,  * 
so  dals  die  Blume  fast  verschlossen  ist. 

S p r e n*g  e 1 entdeckte  ferner  , dafs  de* 
Höcker  au  der  innern  Seite  mit  Haaren 
bewachsen  ist,  wodurch  die  Regentro- 
pfen noch  mehr  verhindert  werden  cinzu- 
dringen.  . Es  giebt  für  die  kleine  Hum- 
mel, welche  diese  Blume  befruchtet,  nur 

% 

einen  Weg  hinein  zu  gelangen,  und  die- 
sen Weg  zeigt  ihm  das  Saftmaal,  d.  i.  die 
. goldgelbe  von  der  Farbe  der  übrigen  Blu- 
me abstechende  Stelle  des  Höckers  der  Un- 
terrippe. Das  lnsect  setzt  sich  .auf  diesen 
Fleck,  trennt  vermöge  seiner  eigenen 
Schwere  die  untere  Lippe  von  der  obern, 
und  kriecht  in  die  Blume  hinein.  Die 
untere  Lippe  der  Blume  ist  innen  haarig, 
und  hat  nur  in  der  Mitte  einen  kahlen 
Streifen.  Das  lnsect,  welches  ^sich  an 


Digitized  by  Google 


I 


D i d y n a m i a, 


479 


den  Haaren  nicht  halten  kann*  folgt  na- 
türlicher Weise  diesen  nakten  Streifen 
nach.  Aber  eben  an  der  iunern  Ober- 
fläche des  Hückers,  eben  an  dieser  mit- 
telsten kahlen  Stelle  desselben , liegen  die 
beiden  Paare  von  Staubfäden,  und  zwi- 
schen ihnen  die  Narbe.  Das  Insert  umfs 
also  nothwendig  mit  seinem  Rücken  die 
Staubfäden  sowohl  als  die  Narbe  berüh- 
ren, und  diese  durch  den  Saamenstaub 

» 

von  jenen  befruchten.  Bei  dem  Heraus- 
kriechen streift  es  den  Staub  der  unter- 
sten Staubfäden  ab,  und  bringt  ihn  an 
die  Narbe,  bei  dem  Hineinkriechen  aber, 
den  Staub  der  obersten  Staubfäden.  Wenn 
es  wieder  herauskriecht,  drückt  sich  cf ic 
untere  Lippe,  vermöge  ihrer  Elastizität, 

4 

mit  Gewalt  wieder  an  die  obere  an,  wo- 
durch die  Blume  w'ieder  fest  verschlossen 

m Ä 

und  gegen  den  Regen  geschützt  wird. 

b)  oppositis  , 

aa)  linearibus. 

# ' 

4.  1.  carnosa , blaues  L.  Antirrhinum  ar- 
vense  L.  - 

«aule  dodrantali  s.  pedali  erecto  ramis  alternis, 
foliis  subcarnosis  sessilibus  linearibus  glauco-vi- 
ridibus,  glabris  integerririlis , imis  quaternis  op- 
positis,  supremis  alternis.  Spica  terminali  race- 
mosa  longe  pedunculata,  brevi,  floribus  parvi# 
subsessilibus  coeruleis  odoratis. 
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Auf  der  Haard,  inter  segetes  circa  Gleiberg« 
Jul. 

Var.  a)  floribus  luteis  concoloribus. 

# 

B.  Blatine , Erdwinde,  engl.  Fluellin. 

^ ^ 

Phyllis  calycinis  lanceolatis  aequalibus  acutis. 
Cor . Linariae.,  Caps,  globosa  utriuque  linea 
inscripta  bivalvis,  valvis  integris,  loculis  poly- 

» % i* 

spcrmie . S cm.  oblonga  rugosa. 

5.  L.  elatine , sebarfgespiute  E.  Antirrhi- 
num  elatine  L.  Elatine  hastata  Mönch. 

t > 

eaulibus  pluribus  decumbentibus  ramosis  lon- 
gis  subawgulosis,  pilis  longis,  foliis  alternis  pe-* 
tiolatis  hastatis  ciliatis,  peduneuiis  axillaribu» 
fiiiformibus  . curvatis  unifioris,  calyce  piloso, 

✓ • flore  parvo,  calcare  recurvo,  acuto. . 

ln  agris  et  cultis  frequens,  in  pratis  passim. 
Jul.  Aug. 

Blumen , gelbe  Unterlippe,  blaue  oder 

* 

purpurrothe  Oberlippe. 

1 

6.  L.  cymbalaria,  Zymbelkraut.  Elatine 

cymbalaria  Mönch.  Cymbalaria  mura- 
iis' Wetter.  \ 

caulibus  pluribus  caespitem  formantibus,  fo- 
liis cordatis  quinquelobis  alternis  petiolatis  lae- 
vibus,  obscure  viridibus , lloribus  parvis  pedun- 

r 

culatis  axiliaribus  plerumque  solitariis  pallide  lil- 
laceis. 

Jul.  Aug.  Sept.  in  muro  horti  botanici  et  por* 

Uw  der  Neustadt  copiose. 

_ * 

- * * * 

1 . 
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J)ie  Gewächse  dieser  gleichfalls  sehr  schweren 
Klasse,,  haben  folgende  Charactere  mit  einander 
gemein  : i ... 

a ) Calycem  tetraphyllum  inferum  , 

b)  Corollam  tetrapetalam , petalis  4 cruciatim 

positis  , daher  sie  in  mancher  natürlichen 

Methode  zur  Familie:  Cruciatae,  Cruciferae 

♦ * 

1 * * 

gerechnet  werden. 

c)  Stamina  6 , quorum  duo  oppositis  reliquis 

breviora  sunt,  petalostemones. 

d)  Pistillum  solitarium. 

* 

Linne  theilte  diese  Klasse  in  2 Ordnungen: 
Siliculosa  uhd  Siliquosa , allein  es  ist  ein  irriger 
Gedanke,  dafs  eine  Kreuzblume  blos  eine  Schote 
oder  ciu  Schötchen  trage  , und  man  rauf«  Ihn 
endlich  einmal  verbannen.  Ich  habe  daher  eine 
neue  Eintheilung  mit  dieser  Klasse,  ebenfalls  nach 
ihren  Früchten  vorgenommen. 

I.  Ordo.  Fructu  intiominato. 

II.  Ordo.  Fructu  nominale  , mit  folgenden 

Unterordnungen  : 

, A)  Siliculosa  , 

B ) Siliquosa , 

C)  Samarata. 

Bei  der  Unterabtheilung  geben  die  Krone 
und  der  Kelch  keine  Kennzeichen  : denn  beide 
Theile  sind  au  gleichförmig  , die  Honigdrüsen 


484 


geben  zwar  einige,  aber  viel  zu  subtile  Kennzei- 
chen. Ich  habe  mich  also  blos  an  die  Frucht  ge- 
halten , und  sie  von  ihrer  Zusammensetzung, 

Consistenz,  Art  aufzuspringen,  Gestalt  (Um- 

* « « 

ftmg-j  Spitze  , Verhältnifs  der  Scheitewände), 
Umrifs,  Stand  hergenommen,  wodurch  man  ge- 
m*g  sichre  Unterabtheilungen  erhält. 


Co  nspectus . 

} * 

I.  O r d o. 

Fructu  innominat*. 

■ i 1 * » 

u)  Perispermium  solitarium  verrucosum. 

G.  Coronopus  (depreaaua). 
b)  perispermium  siliquosum  articulatum. 

A % k % 

G.  ?Laphauistrum  (innocuum). 

#)  Perisperitiium  siliquosum  teres. 

G.  JRmphanui , (sativus). 

-II.  O r d o. 

Fructu  uominato*  * 

1.  Suborda.  Siliculosar . 

. , a)  Silioula  compressa  , 
aa)  obtusa. 

G.  Draba  (verAa)  . 

bb')  rostrata. 

G.  J.unaria  (rediviva). 
b)  Silicala  aubinilata. 


485 

/ 

• t 

mm)  obtusa  , 

Oc)  ovalis. 

G.  Aly  ssum  (incanum). 

bb)  rostrata, 

<0  ovato  - «ubrotunda. 

G.  Radiculu  (lancifolia). 
c)  Silicula  inflata , 

/ 

aa)  rostrata  , 

Ct)  obovata. 

G.  Camelina  (sagittata). 

ß)  ovata. 

G.  Cochlmaria  (officinalis}. 

7 ) ovbiculata. 

G.  Mymgrum  (paniculatum). 
i)  Silicula  emarginata  , 

am)  raembrauacea  9 

»ubrotunda. 

G.  Iberis  (nudioaulis). 

G.  Adysgton  (mutabile). 

ovata. 

G.  Nasturtium  (diaudrum). 

7)  örbiculata. 

» 

G.  Thlaspi  (arvenie,  campeftrt). 

non  mtmbranatea. 
ä)  cornpressa. 

<XJt)  ovata  s.  ovbiculata* 
G.  Lepidium  (latifolium,  graminifolium). 
e)  Silicula  fubemarginau , 
aa)  »ubrotu/ida , 

öc)  compresia. 

G.  Nasturtioides , (ruderalic). 

bb)  obcordarfH*4riangiilarif. 

. ‘ a)  *u^t  , - v 

G.  Cmpsell * (buria  paftolfc^  ' 
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<re)  oblottgS. 

G.  Raphanis  (armoracia). 


II.  SuborJo.  S i l i 

r~ ' 

A)  Siliquis  erectis  , 

a ) teragonis 

G.  Erisymum  (barbarea). 

b)  obsolete  tetragona, 
aß)  capitata; 

G.  Eruca  (foelida). 

bb ) acuminata, 

OL)  torulosa. 


^ 

B ) Siliquis  declinatis. 

a)  teretibus. 

G.  Cardaminum  (nastur- 
tium). 

b)  ovato- oblongia. 

G.  Brachiolobus . 

aylvesiris. 

palustris. 


*T 


G.  Sisymbrium. 

/ f.  S.  erecta. 
a)  lineari - teretiuscula.  , 

1.  Irio. 

II.  S.  crecto-patente. 

5)  subteträgona. 

2.  sophia. 
x 3.  ajliaria. 

III.  S.  racemo  ad- 

1 pr*ssat 

4.  ofHcinale.' 

IV.  S.  stritlissima. 
f.  stricmsimum. 


4)  eompresia, 

t • 

aa)  tenui. 

G.  Arabis  (tlialiana  , birsuu). 
bb)  lineari  - tercti. 

G.  Brassica  (caxupestrii). 
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cc ) tereriuaeula. 


\ 


G.  Turritis  (glabra). 


dd)  e tereti  marginal«. 


G.  DeKtarin  (bulbifera).  , 


G«.  Cartlamine  y 

impatiens,  parviflora, 
hiisuta , 
pratensis  , 

amara. 

\ 


G.  Sinavis  (arvcniis), 

III.  Subordo.  Samara  tat, 
G.  Isatis  (tinctoria). 


ee)  Ji  Henri  -stricfa 


/ 


ff)  toroso-  turgida 
rostrata. 


\ 


\ 


ooocxscc» 


\ 
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TETRADYN  A MIA. 


I.  Ordo. 

» 

Fructu  innominat o% 
m)  Perispermium  solitarium  verrucosum. 

CCXXXIV.  G.  Co r onopus , Krähen  fufs. 

Fructus  subrotundus,  subcompressus,  nucamen- 

✓ 

taceus,  deciduus,  tuberculis  atque  lamellis  muri» 
eatus,  loculis  eil iptici«?,  plerumque  monospermis. 

I.  C.  depressus , Schweinskresse.  Cochlea« 
ria  coronopus  L. 

eaulibus  depressi«  pluribus  palmaribus  den«# 
eaespitosis,  in  formam  cornu  cervini  ramosis, 
foliis  aiternis  pinnatifidis  petiolatis  lacvibus  sub* 
carnosis  , racemi«  lateralibus  oppositifoliis  brevi. 
Bus  «rectis,  floribu9  parvis  albis  subpedunculatis. 

In  littoribus  Lani  arenosis,  it.  in  agris  prope 
Wissek.  Jul.  Aug. 

Wird  in  manchen  Gegenden  in  Gär* 
« ten  als  Sallatpflanze  gezogen,  da  sie  im 

Geschmack  der  Brunnenkrtsse  ähnelt. 
Dill,  sagt  «chon  von  dieser  Pflanze: 

(Nasturtium  «upinum  capsulis  verruco« 

/ 

#it).  Planta  haee  duabus  insignibus  no* 
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til  ab  omnibus  sui  generis  cli versa  est; 
nam  capsuiae  ejus  verrucosae  sunt,  et 
flores  atque  vascula  non  in  summitatibua 
caulium,  nuliis  intermixtis  foliis  locan- 

tur,  »ed  ex  adverso  foliorum  alternorum 

» » - 

glomeruü  exsurgunt,  qui  postea  delapsit 
fioribus  ad  vasculorum  augraentum  in 
spicas  plerumque  biunciales  abeunt,  se- 
tus  ac  non  modo  in  nasturtio  quovis  sed 

et  omnibus  aliisTetrapetalis  siliquosis  fit. 

* 

% 

h)  Perispermium  siliquosum  articulatum.. 
CCXXXV.  G.  Raphanisbruniy  Ackerrct- 
tich,  Hederich,  wilder  Senf. 

CbU.  clausus,  foliolis  longitudinaliter  conniven- 

• « • 

tibus,  phyllis  2 basi  ventricosis.  Glandulae  mel- 
liferae  4.  Fructus  immaturus  bilocularis  non 
articulatus,  maturus  teres  articulatus  unilocula- 
xis  semidigiralis  laevis,  non  dehiscens,  apice 
comutus,  articulis  monoapermis. 

I.  .R.  innocuumy  gemeiner  A.  Rapbanus 
rapbanistrum  L. 

caulc  erecto  pedali  ramoso  pilis  brevibus  ob- 
scsso,  foliis  pinnatifidis  lyratis  basi  auriculatis 
utrinque  hispidulis,  racemis  terminalibus  laxis, 
fructu  erecto. 

d)  flore  pallide  luteo,  uili  die  Schor , und 
auf  Ackern.  Jul.  Aug. 

J)  flore  albido,  venis  violaceis  puicherri- 
me  picto.  In  agris  pagi  Steinberg  fr»- 

v 

quens  reperi. 


49° ' 


s 

Tetr  adynamia. 

r ' - 

c ) Perispcrmium  siliquosum  teres. 
Raplianus  y Rettich, 

% 

Colitur. 


II.  Ordo. 

Fr  uctu  no  min  ab  o.  ‘ 

I,  Subordo.  Silicuiosae. 
r i j silicula  compressa* 
aa)  obtusa. 

• ♦ 

CCXXXVI,  G.  JDraba , Hungerblüm- 
chen. . J 

Sil  integra  suhcompressa  ovato-oblonga  alterna 

longe  pedunculata,  valvis  dissepimento  parallelis. 

< , 

i.  n.  verna , Frühlings«  H. 

, «capis  pluribui  nudis  hlifoimibus  digitaiibus* 
foliis  in  orbem  digvstis  ovata  - lanceolatis  pubes- 
centibus  subdentatis*  petalis  senubifidis  albis  ob- 
tusis,  stylo  bravissimo,  flonbus  in  umbellani 
parvam,  fructus  in  racemum  simplitem  conge- 
atis,  floribua  supremis  plerumque  sterililms. 

v 

ln  agris  pascuis,  ad  iatera  acclivia  viarum. 
Mart.  Apr. 

s Fangt  mit  dem  Marz vcilchen  an,  und 

■ hört  mit  dem  Hundsveilchen  auf  zu  blü- 

hen, schläft  mit  überhängender  Blume* 
lind  ist  eine  frühe  Schaafweide. 


bb)  rostrata. 

CCXXXVfI.  G.  Lunar  ia , Mond  veil. 
Cal.  connivens,  foliolis  duobus  basi  gibbis.  Ov. 
pedicellatum.  Sil . compresso  - pianae*  stylo  co- 


\ 
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renatae.  Sem . ovato-reniformia  marginata  com- 
pressa. 

I.  L.  rediviva , perennirendtr  M.,  Pfen- 
ningkraut,  Silberblume,*  Atlasblume» 
Mondkraut. 

radiee  perenni  fibrosa,  caule  erecto  bipedali 
atriato  ramoso  piloso,  foliis  alternis  petioiatis 
acabris  utrinrjue  pilosis  cordata  lanceolatis)  inci* 
sö-dentatis,  racemis  terminalibus  laxis  nudis, 
floribus  solitariis  odoratis  pedunculatis  violateis, 
Siliculis  maximis  ellipticis  maturia  snbluteis  s. 
rubellis. 

In  rupibua  sylvae  Hangenstein,  versus  ocea* 

* 

6um.  Maj.  Jun. 

Z>)  Siluula  subinflata, 
aa)  obtusa, 

. 1 

a)  ovalis. 

\ 

CCXXXVI1I.  G.  Alyssum , Aly«se. 

Cal.  paten  tiiucnlui,  phyllis  ovatis:  Stam.  bre. 

viora  basi  c'entata.  Styl.  t«res.  Stig.  capita- 
tum.  Sil.  sabinflata,  loculis  x,  2,  3 spermi», 
semina  compressa  orbiculata. 

i 

I.  A . incanum , bestäubte  A. 
caule  erecto  ramoso,  foliis  lanceolatis  integerri- 
xuis  s.  subdentatis,  incanis,  racemo  corymboao., 
»etalis  albis  semibifidis,  «iliculis  subpilosis. 

Non  dum  reperi. 

bb)  rostrata, 

a)  subrotundm. 


« 
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Tetradynamia. 


CCXXXIX.  G.  Radicula , Rauke. 

Cnr.  petala  obtusa,  calyce  duplo  fere  longiora. 
Sil.  OTito- subrotunda  glabra  subinflata,  lineara 
, longa , semilineam  lata,  stylo  duplo  bieviore  co- 

ronata,  integra  , polysperma. 

* 

I.  R.  lancifolia , lanzettblättrige  R.  Sisyra- 
brium  amphibium  L. 

caule  erecto  bipedali  et  altiore  aubanguloso  gla- 
bro  superne  ramoso,  ramis  alternis,  foliis  al- 
ternis  sessilibu*  semi-amplexicaulibus  ovato-lan- 
ceolatis  dcntatis  serratis  glabris,  ramorum  foliis 
lanceolatis  acuminatis,  racemis  terminalibus  laxis 
nudis,  pedunculis  floriferis  erectis  fructiferis 
deßexis. 

Blumen , schon  goldgelb. 

f 

Subsp.  a)  aquatica , Wasser  -R. 

foliis  omnibus  profunde  dentatis  s. 
inciso  serratis.  In  fossa  oppidana9 
ad  ripam  Lani , in  stagno  Edder. 
Tun.  Jul. 

* 

b)  terrestris , Erd-R. 

foliis  superioribus  Iaciniatis  s.  pin* 
natifidis,  In  limo  fossularum,  hör- 
torum,  ad  radicem  valli,  Jan.  Jul. 

Var.  «)  foliis  inferioribus  et  inundatis  in  pia- 
nas  setaceas  sectis,  superioribus  lan- 
ceolatis  serratis. 

c ) Silicula  inflata,  ' ~ 

aa)  restrata, 

dt)  obovata. 
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. Tetradynamia. 

CCXL.  G.  ' Camtlina , Butteriaame. 

* 

Cal.  patens,  phyliis  lanceolatis.  Sil.  logge  pe* 
duiiculata  obovata,  stylo  coronata  conico  persi- 
stente, bacciformis,  circumsuturis  plerumque 
vcrticalibus  2 , elatior«  et  planiore  altera,  locu- 
lis  polysperinis,  seminibus  subrotundis  s.  ovaii- 
bus,  minime  marginatis. 

I.  C.  sativa,  gemeiner  B. , Dotter,  Lein* 
dotter,  Dotterkraut,  Flachsdotter,  Mya* 
grum  sativum  L. 

Stibs.  a)  sagittatay 

caule  erecto  proceriore  aubanguloso 
piloso  ramoso  scabro,  foliis  aiternis 
sessilibus  lanceolatis  sagittato  , am* 
plexieaulibus  obiuse  mucronatis 
Uenticulatis  pilosis  scabris.  Racemis 
terminalibus  longis  laxif.  Floribut 
pedunculatis  solitariis  pallide  luteis, 
petalis  obtusis  integris.  In  hortit 
et  agris.  Jul. 

k)  foztida , Cochleaiiafoetida  Sch  rank  bav. 
Odore  foetido,  caule  glabro,  foliis 
laevibus  immis  laciniatis  pinnatiHdis, 
reliquis  aaulinis  denticulatis.  Inter 
Linum.  Jun. 

Var.  a)  foliis  majoribus,  «iliculi«  minoribu«. 

V 

ß)  ovata. 

CCXLI.  G.  Cochlearia , Löffelkraut. 
Cal.  patens  4 phyllus,  phyliis  oblongis  concavic, 
Sil.  orbiculata  9.  ovata. 
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.1.  C.  officinalis , officinelles  L. 
foliis  radicaÜbus  cordato- subrotundis  petiolaüpy 
caulinis  sessiiibus  oblougis  sinuatis  dentatis,  Ho« 
ribus  albis.  Colitur  in  aliquot  hortis. 

2.  C . glastifolia , thurnkrautartiges  L.  Le - 
pidium  glastifolium  pereiine  M orr  is.  n‘ 
p.  312.  Sect.  III.  Tab.  2t.  f.  3.  sub  nomi- 
ne iepidum  iatifoliura  B. 

. 1 

foliis  caulinis  obcordatis  s^gittatia  amplexicauli- 
bus,'  caule  inferne  simpMci,  superne  diviso  ses- 
quipedali,  floribus  aibis  laxe  spicatis,  silicula  or- 

biculata  emarginata.  Nondum  vidi. 

* 

y)  orbiculata. 

* 

CCXLII.  G.  Myagrum , Leindotter. 

Sil.  orbiculata  in  flat  a lentifoimis  punctato-ru- 
gosa,  stylo  coronata,  plerumque  mono  ftp  evma. 

t.  31.  puniculatum , Rispen  L. 
caule  erecto  sesquipedali  anguloso  hirto,  infer- 
ne simplici,  superne ramoso,  foliis  olternis  sessi- 
libus  succulentis  fere  6 uncialibus  sagittato  - Ian- 
ceolatis  acuminatis  denticulatis  , imis  ovalibils 

breviter  petiolatis.  Racemo  terminali  nudo  Ion- 

• • 

go  laxo  simplici  $ floribus  aurantiacis  longe  pe- 

dunculatis,  siliculis  ante  maturitatem  glabris. 

/ 

Cel.  Ru  pp  aliqliamlo  reperit  , zwischen  der 
Lahnbrütke  uud  Pulvermühie  im  Jul. 

i 

d)  Silicula  emarginata  t 
au)  membranacea, 

a)  subrotunda. 
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Tetradynamia. 

% 

* GßXLIII,  G«  Iberis , Bauernsenf, 

Schleifenblume. 

Cor., petalis  duobuf  exterioribus  inajoribus.  Sem . 
aubrotunda  ovata  compressa. 

/r.  i.  I*  nudSaauliSj  Sand  B.  ' 
caule  crecto  vix  digitali  pleramque  «implici  nu* 
do  hievi  tereti  f fuliis  radicalibus  in  orbem  con- 

V 

gestis  pinnatißdis  laevibus  crassiuscuiis , pinnia 
obtusis  extteinqmaxhna*  petalis  obtusis  integer- 
rimis.  * Umbella  parva  dein  racemu s,  floribus 
parvis  albis;  silicula  emarginata. 

..  In  areno&ia  aterilibus,  circa  fodinas  argillaceas 
ad  viiin  schiff enbergensem. ' Maj.  Jun. 


CCXLIV.  G.  ddyseton,  Steinkraut. 

Cal.  patens,  ‘phyllis  oblongis  planiu.  Sil.  loculis 
difiperiuis,  semimibus  orbiculatis  marginatis. 


I.  yf.  nwtabile9  teutsches  St.  Alyssum  caly- 
cinum  L. 

radice  annua,  caule  crecto  6 unciall  tenui  diffusa 
ravnoso  subincano  , foliis  cuneiforrai  - lanceolatia 
puncrato-scabris  canesceniibus , calycc  persisten- 
te, floribus  tulpfcureis  demum  albidis,  racemo 
fxuetifero  longo  den  so. 

Stamina  6fcrtilia,  4 castrata,  pseudo  stami- 
na  leu  setae  ab  aliis  nominata.  nec  dentes  nec 

. - » 1 . * ■ * . • . 

squamae  visibiles  sunt. 

* , In  monte  Weddenberg,  in  agrii  ad  radicem, 
des  Teuffelsberg.  , Maj.  Jun. 


ß)  ovata.- 
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CCXLV.  G.  Nasturtium , Gichtkresse« 

(Lepidium  L.) 

Cal . patens,  pliyllia  concavis.  Sil.  memhrana 
antice  latiore,  loculis  monospermis.  d*. 

l.  N.  diandrum , zweifadige  G.  Lepidium 
Iberis  L. 

Gaule  erecto  pedali  subanguloso  superne prae* 
cipue  ramoso.  Foiiis  subpubeacentibus  lanceola- 
tis  utrinque  attenuatis  serratis  superioribus  line- 
aribus  integerrimis.  llacemis  terminaiibus  laxis, 
flpribus  parvis  albis  diandris,  caiyce  pürpuras- 
cente  duplo  fere  majoribus.  Siliculis  utrinque 
attenuatis  stylo  brevissimo  truncato  terminatis 
glabris  erectis. 

. * i 

Ad  muros  urbis  Friedberg  in  Wetteravia  i ad 

__  ^ * . 

rudera  in  Gleiberg,  Jun.  Jul, 

• • * » • , i 

y)  orbiculata« 

V.  • ' 

CCXLVL  G.  Thlaspi , Täschelkraut. 

Cal.  phyllis  obtusis.  Sil.  orbiculata  s.  subrotunda, 
emarginata,  margine  aequali  membrana  lata  ein« 

V 

•cto;  loculis  polysperrais.  Sem.  ovata  emarginata, 

I,  T.  arvense , Acker  T.  ' 

caule  erecto  semipedali  ramoso  glabro,  foiiis  gla* 
bris,  radicaiibus  in  orbem  congestis  ovatis  obtusis 
integerrimis  petiolatis,  caulinis  alternissessilibus  > 
oblongis  sinuato -dentatis  sagittatis  semiamplexi* 
caulibus,  racemis  terminaiibus , floribus  albis 
petalis  integris,  silicula  compressa  glabra. 

In  agrii  et  cultis,  Maj.  Jun. : , . 

2.  T. 
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2k  T.  qampestrey  fe!d  T. 
caule  palmari  erecto  tomentoso  superne  tantum 
ramoso,  foliis  incano - viridibus  , radicalibus  va- 
riantibus,  pierumque  ovatis  integerrimis  in  peti- 
cd  um  longum  sinentibus  , caulinis  alternis  ap- 
proximatia  aemiamplexicaulibus  lanceolatis  sagit. 

tatis  tomentosis  leviter  dentatis,  racemis  termi« 

% ‘ * 4 

nalibus,  floribus  parviä  albis,  vix  calyce  longiori- 
bus , siiiculis  subrotundis  s.  obcordatis  integerri- 
rois  parvis  emarginatis  superne  compressis  pilo» 
lis,  locuIi9  dispermis. 

Ad  vias,  inter  aegetea  et  rudera  arcis  Fezberg« 
Maj  Jun. 

/ ' v 

bb ) non  meitibranacea  , 

<%)  compressa, 

aa)  ovata  9.  orbiculata. 

» 

• • 

CCXLVII.  G.  Lepidiüm , Kresse. 

Cal  patens,  phyllis  concavis.  Fetala  aequalia, 

glandulae  6 parrae.  Sil.  integra,  luculi»  mono- 

< 

spermis. 

I.  JL . latifolium , breitblättrige  K. 
radice  alba  valde  repente  caule  erecto  bipedalilae- 
vi  incano  ramoso.  Foliis  petiolatis  laevibus,  in- 
ferioribuB  ovato  - lanceolatis  obtusis  serrati a,  su- 
perioribus  lanceolatis  subcoriaceis  subserratisacu- 
minatia,  floribus  exiguis  albis  paniculato-  pedun- 
culatis,  «ilicuiis  hirsutis. 

Colitur  in  hortis  passim,  quasi  sponte  ad  Sa- 
l»inas  Soden.  Jun,  Jul. 


3* 


I 
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2.  L.  graminifolium  i grasblättriche  K. 
caule  erecto  pedali  tereti  virgato  laeri.  Ramii 
divaricatis  patulis,  folii»  linearibus,  inferioribus 
«erratis,  superioribus  integerrimis ; racemia  ter- 
minalibus  erectis  strictis,  floribus  cxiguia  albii 
calyce  purpureo , «iliculis  cotnpresis  laevibus,  ' 

Prope  Friedberg , ad  salinas.  Jun.  Jul . 

Der  Kelch  ist  purpurroth. 

' > « 

e)  Silicuia  subemarginata , 
ad)  subrotunda  , 
a)  compressa. 

' * • * , * 

CCXLVIII.  G.  Nasturtio ides  9 Stink« 

kresse. 

♦ . 

Cal . patens*  pbyllis  concavis.  Pct.  plerumque  o.  * 
PU.  saepissime  tantum  2.  Sil.  laeviter  tmargi« 
nata, 

V t 

I,  AT.  rüder  alis , Iluincn  St.  Nasturtioides 
inconspicuvn  Mönch.  Lepidium  rüde« 
rale  L. 

caule  erecto  semipedali  ramosissimo  flexuoso , ra* 
mis  altern »$  pa teil tibus  virgatis,  folii«  alternis  a) 
radicalibu«  bipinnatis,  pinnulis  saepe  incisis,  b) 
«mlinis  pinnatifidis,  c)  raineis  linearibus  integer« 
rimis  ; racemis  tenninalibus ; siliculia  parvi* 
compressis  glabria , ßore  albo  plerumque  apetalo. 

* r Copiose  a«  der  Marburger  Chauisee  und  um 
» die  Sciior.  Jul.  Aug.  Sept; 

bb)  obcordato  « triangularia. 
a)  subinflata.  « 
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CCXLIX.  G.  Capselia,  Hirten taschel. 

Cal.  patens,  phyllis  concavif.  Sil,  profunde 
emarginata  , valvis  antire  rtiembranaceis,  margi- 
ne  laterali  acutis,  locuiis  polyspermis. 

C.  bursa  paUoris , gemeine  H.  Thiaspi  bur- 
sa pastoris  L.  Nasturtium  bursa  pasto- 
rii.  Roth. 

\ 

caule  erecto  peilali  pubescente  ramoso.  Foliis 
hirsutis  a)  radicalibus  terrae  incumbentibus  lan- 
ceolatis  pinnatifidis , segmentis  dentatis  h)  cauli- 
nis  alternis  tessilibus  lanceolatis  dcnticulatis  sa- 

i 

gittatis  amplfcxicaulibus ; raeemis  terminal ibus; 
fioribus  parvis  albis ; pedunculis  fructiferis  pa* 
tentibus,  siliculis  utrinque  obtusis  laevibus  lon- 
ge  pedicellatis , valvulis  disaepimento  contrariis 
navicularibus. 

Juxta  vias  et  sepes  tota  acstate. 

ä)  foliis  radicalibus  ex  ovato  - lanceolatis, 

badi  attenuatis , caulinis  sagittato- 

lanccolatis,  angustioribus  plerumque 
^ \ 

^ntegerrimis. 
b)  foliis  bipinnatifidis. 

**)  fuhs  pinnatiEdis  integerrimis. 

In  agris. 

cc)  oblonga. 

CCL.  G.  Raphnnis , Meerrettich. 

Cal.  phyllis  ovatis.  Glandulae  *1.  Sil,  locuiis 
Kispermia,  sein i na  ovata  e marginal«-  . . 


5°° 
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I.  R.  magna,  Kren.  Cochlearia  armoracia  L. 
ca  ule  2ß  3 petali,  foliis  permagnis  radicalibus  lan- 
ceolatis  crenatis,  caulinis  incisis,  floribus  albis 
#.  rubellis. 

/ • 

Wächst  nunmehr  wild  auf  verschiedenen  Wie- 
sc u und  Feldstücken  bei  der  kleinen  Mühle. 

Das  Wort  Meer  (Rettitb)  bedeutet  so- 

/ 

viel  als  ausländisch,  kostbar,  und  schon 
die  Lateiner  gebrauchen  in  gleichem  Ver- 
stände marinus.  Früher  sagte  man  auch 
spanisch  (z.  E . spanisch#  Fliege,  spa- 
nisch Rohr,  Spangrün)  oder  auch  tür- 
kisch, (türkisch  Papier  , türkischer  Wei- 
tzen > als  man  das  Wort  Meer  vorsetzte 
(tjeerzwibol,  Meerkatze,  Meerschwein- 
chen) und  itzt  nennt  man  feine  modi- 
sche Waaren  englische. 

/ 

II.  Subordo.  Siliquosae. 

A.  Siliqui*  erecti«, 

.«)  tctragonis. 

CCLI.  G.  Erisymvm , Hederich. 

Cal . phyllis  adpressls  basi  aequalibus.  Glandirla# 
intcr  stamen  brevius.  ,6VZ.  torosa  (geschwollen 
unordentlich,  aufgedunsen  ) rostro  evidentiore. 

I.  E barbarea , Barbara  H.  Barbenkraut, 

0 ' Winterkresse. 

caule  erecto  sesquipedali  et  altiore  anguloso  sul- 

cato  glabro  ramoso.  Foliis  laevibus  a ) radi«ali- 

. \ *•  * . 
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1 

bus  in  orbem  dispositis,  b)  caulinis  alternis  am- 
plexicaulibus  runcinatis  s.  lyratis,  laciniis  iine- 
ari  - ianceolatis,  extrema  maxima  subdisciformi 
hastata,  obtuse  denticulata,  interdura  apire  etiam 
triftda;  racemis  terniinalibus  laxis,  floribus  lu- 
teis; siliqnis  linearibus  gUbris  strictis,  semini- 
bus  rubeilis. 

In  inundatis,  pratis  humidioribus,  ad  fossas, 
ripas.  Maj.  Jun.  interdum  adhuc  Aug. 

Man  hat  eine  Abart  flore  pleno,  sel- 
ten über  l Fuf«  hoch,  die  in  jedem  Blu- 
mengarten eine  Stelle  verdient. 
b)  obsolete  tetragona, 

aa)  capitata.  ; 

CCLII.  G.  Eruca , Foetida. 

Brassica  eruca  L.  habe  ich  in  der  hiesigen  Ge- 
gend nicht  gefunden,  B.  alpina  L.  Erysi- 
mum  alpinuni  Roth . von  Leers  unter  Tur- 
\ ritis  brassica  sehr  deutlich  beschrieben, 
ebenfalls  nicht,  vermuthc  sie  aber  im  Han- 
genstein oder  Pünsberg. 
bb ) acuminata , 

a)  torulosa. 

» ' * 

CCLIII.  G.  Sisymbrium , Krefsling. 

Calyx  et  Corolla  patens,  s.  subpatens.  Glandu- 
lae Inter  stamen  brevius,  s.  ad  basin' ovarü.  «St> 
tiqua  dehiscenj  valvulis  rectiusculis  , (.non  Omni- 
bus sponte  dehiscens). 

I.  S»  &r&ctcim 
. a)  lineari  - teretiuscul*. 
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1.  8.  Irio , glatter  K. 

Nicht  bei  uns,  sondern  am  Mayn , bei  Frankfurt. 

\ 

II.  S.  erecto-  patente, 
b ) subtetragona. 

• i 

2.  'S.  Sophia , Sophien  K.  Wellsaamen, 

Sophienkraut , grofs  Besemkraut,  weil 
man  in  manchen  Gegenden  Besen  dar- 
aus macht. 

< 

caule  erecto  sesquipedali  et  majore  ramoso  subpu- 
bescente  tereti;  foiiis  alternis  glabris  decompo- 
sito  pinnatis , pinnis  et  pinnutis  linearibus  ; ra- 
cemo  terminali  longo  laxo  nudo  ; floribus  par- 
vis  calycem  vix  aequantibus.  e viridi  flavis,  sili- 
culis  linearibus  I fl"  Iongis  laevibus  seminibus 
protüberantibus  toruiosis,  erecto-patentibus. 
Aufunsern  Stadibrücken  in  Menge.  Maj.  Jun.* 
Wenn  man  einen  Theil  des  Saamens 
mit  9.TheiIen  Schiefspulver  vermengt, 

so  vermehrt  es  die  fulminirende  Kraft 

« 

des  letztem. 

•> 

3.  8.  alliaria,  Knoblauch  K*  Erysimuin  al- 
liaria  L;  Hesperis  sepiaria  ßuxb. 

eaule  erecto  sesquipedali  et  altiore  tereti  Ieviter 
striato  ; foiiis  alternis  petiolatis  , cordato- sub-  • 
rotundis  laevibus  sinuato - dentatis,  imis  obfusis 
superioribus  acutisj  ratemis  terminalibus  laxis  , 
floribus  albis;  siliquis  pedunculatis  glabris  longis 
subtetraedris,  Jineis  4 eminentioribus,  torulosis. 
Ad  sepes  frequens  Maj.  Jun. 

•Dieses  Jahr  l3oo.  sehr  selten. 


Digitized  by  Google 


X«tradynami«.  503 

III.  S.  racemo  adpressa . * u 

4-  <$.  o ffoeinale f officinelier  K.  Erysimnm 
officinale  L.  Wegsenf.  - * ' 

faule  erecto  »esquipedali  tereti  scabriuscuio , ra- 
mis  alternis  divergcittibus ; foliis  alternia  sca- 
briusculis  pilosis  runcinatis,  lacinia  extrema  ha* 
stata  ; racemo  terminali , floribus  parvis  flavis 
calycem  aerjuantibus  5 tilhjuis  erectis  brevibtii 
scabribuscuiis  acuminatis,  brevitei  pedunculatis , 
aponte  non  dehiscentibus. 

Ad  sepes,  via«,  in  ruderatis  et  cultis.  Maj. 

Jun.  Jul.  Aug. 

Zu  D i 11.  Zeiten  mufs  diese  Pflanze  selten 
gewesen . seyn  : denn  er  sagt:  passim. 

1 Aber  jetzt  wächst  sie  in  unzähliger  Men- 
ge um  die  Stadt  an  den  Gartenhecken 
und  der  Schor. 

IV.  S.  strietissima . •* 

5.  S.  itriclissimum  , senkrechter  K. 

Mit  senkrecht  stehenden  Schoten.  Nicht  hier 

sondern  bei  Frankfurt. 

tf)  comprcssa, 
ad)  tenuis. 

CCLIV.  G.  Jrabis,  Arabis. 

Cal.  coriniven«  , phyllis  2 basi  prorainulis  aut 
• aequalibus.  Gland.  4 singulae  intra  pbylla,  squ*- 
mae  instar  reflexae.  Sil.  longa  liiitari-coinpies- 
ta , stigmatc  cnpitato  coronata. 

I*.  A,  thaliaua,  tlialianische  A.  Schaafskraüt. 
ctfulibn»  pluribus  erectis  digitalibus  s.  palmari- 
bus,  ramosis  subnndis,  inferne  pilosis;  folii» 


5°4 


I 
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a)  radicalihus  terrae  orbiculatim  incumbentibus 
petiolatis  ovato-lanceoiatis  integerrimis  setis  fur- 
catis  scabris,  b)  caulinis  sesailibus  altern is  re- 
motis  crenatis ; racemis  terminalibus  laxis ; pe- 
dunculis  solitariis  capillaribus  longis  y fioribus 
parvis  albis,  calyce  pilis  adsperso;  ailiquis  pa- 
tentibus  crassis  longis  subpedicellatis. 

V ar-m  a)  foliis  non  crenatis, 

T / 

b ) caule  non  ramoso. 

* i 

c)  foliis  cardin is  decurrentibus. 

- cultis,  latere  clivoso  viae  tectae  (cbemin 
couvert).  Apr.  Maj. 


•,  * t 

t.  A.  hirsuta , Scop.  et  Roth,  rauche  A. 
Turrilis  hirsuta  L. 

eaule  erecto  pecUli  hirto  simplici  5'  foliis  siccis 
hirtis  paliide  viridibus  laeviter  serratis,  a ) radi- 
calibus  in  crbem  dispo9itis  ovatis  decurrentibus 
b)  ca ulirffa  subsagittatis  subamplexirauli- 

bus  , ovato-obiongis ; floribus  parvis  albis;  $j- 
liquis  torulosis , junioribus  adpressis,  maturis 
nutantibus. 

_ ^ 

Circa  arcem  Schiffenberg  , in  sylvaticis  des 

Hangensteins.  Jun. 


lineari  - tercs. 


CCLV.  G,  Brassica.  Kohl. 

\ 7 

Cal.  phyllis  erectis  lanceolatis  interne  concavis, 
basi  fubturgidis.  Petalis n subovalibus  planis. 

Glandulae  ad  basin  staminum  et  pistilH.  • 

, Dieser  Gattungcharakter  gilt  natürlich  von 
dieser  einzigen  Art, 

r 

* » , 


\ 


1 
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I.  B.  campestris , Kohlsaat,  Colsat. 

Radice  perpendulari  tenui  fibrosa  sed  subramosa; 
caule  1 — 1 \fl  pedali  (quum  colitur4,  5 pe-  ' 
dati)  rarao9o  ^ (ramis  alternis  spiraliter  positis 
basi  foliatis, ) inferne  crassitie  radicis  , pilis  ra- 
. ris  adsperso  , superne  nebuloso ; foliis  alternis 
remotis,  d)  inferibribus  et  radicalibus  lor.ge  pe- 
tiolatis,  petiolis  intus  canaliculatis,  decurrenti* 

bus  lyratis  rugosispilo90 -|scabri%  b)  superioribus 

\ 

ct  rameis  sessilibus  cordato-lanccolatis  subcarno- 
sis  laevibu9  amplexicaulibus  integerrimis.  Flori- 
bus  magnis  luteis  racemosis,  Siliquis  teretibus 
remotis  in  racemo  patentibus. 

Nunc  rarof  olim  culta  sub  nom.  Tölpel.  lun. 
Manche  Landwirthc  unterscheiden 

d)  den  gewöhnlichen  Kohlsaat  — die  hier 
beschriebene  Art. 

b)  den  kalten  K.,  dessen  Blätter  stärker 
und  dicker  seyn  sollen. 

e)  den  weifsen  K.,  der  schwerer  keimen 
soll.  Diels  ist  vermuthlich  : B.  orien- 
talie  Pall,  et  aiiorum,  Erysimum  au« 
striacum  Rath.  Erysimum  glaucum 
Mönch.  Ich  wage  hier  nichts  zu 
entscheiden. 

cc)  teretiuscula. 

* 

CCLVI.  G,  Turrikis*  Thum  kraut. 

Cal . erectus  subpa tens  , cor.  etecta.  Sil . longis- 
' gissima  Stylo  brevissimo  terminata  , angulata. 


I 


Tetrndyntmia. 

. ^ $ 

i 

j . T.  glabra , glattes  T.^  Brassica  tylvestrii 
C.  Rauh.  * 

cauie  crecto  sesquipedali  plerumque  simplici  lat, 
vi,  basi  pubescente  ; foliis  radicalibus  orbicuU- 
tim  dispositis  cichoraceis  asperis,  cauiinis  aiternis 
sessilibus  iacvibus  amplexicaulibus  strictis ; ra- 
rem o longo  terrmnaii  laxo  , floribus  parvis 

♦ i 

ochroleuci*  (milchra  hm  Farbig). 

. Der  Kelch  ist  glatt,  die  ganze  Pflanze 
blaugrün  , die  Wurzelblätter  mit  kurzen 
. dreigablichen  Borsten  besetzt. 

In  syivaticis  montosi«  ad  vias  dumata,  in  Fra* 
quens.  Jun. 

CCLVII.  G.  Dentaridy  Zahn  kraut. 
Cal.  parvul us  subpaten s,  phyllis  basi  aequalibu*. 
Slig.  .emarginatüm.  Sil . elastice  a basi  ad  api- 

cem  dissiliens,  vavulis  revolutis. 

I.  D.  bulbifera,  Zwiebel  -Z. , Bollen -Z., 
» schwarzer  Sanikei. 
radice  repente  tuberosa,  squamis  dentata,  coral- 

liformi,  succo  acri  ingratissimo  rcpleta ; cauie 

> * 

erecto  simplici  pedali  laevi,  versus  basin  nu  do ; 
föliis  scabriusculis  a)  imis  oppositis  petiolatis 
pinnatis,  pinnis  ^nceolatis  obtuse  setralis  supe- 
rioribus  aiternis  (plerumque)  simplicibus ; bul- 
blllis  in  axillis  foliorum  bac^iförmibus  atropurpu- 
reis  deciduis ; floribus  speciosis  breviter  racemosis 
purpureis,  petalis  calyce  quxdruplo  longioribus» 
In  sylva  Han  gen  sein».  Maj«,  Jun. 

*<?)  linear i - 9triaU. 
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CCLVIII.  G.  Car damine , Springkraut, 
Schaumkraut. 

Cal . connivens  basi  aequalis.  * Gland.  6,  2 ad, 
basin  singuli  st2minis  breviorij,  2 inter  stamina 
majora.  Sil . rostro  obtuso  simplici,  dissiliens 
a basi  ad  apicem  valvulis  revolutis. 


I.  C . parvißora , kleinblumiges  Springkraut, 
radice  annua,  caule  8 unciali  supra  medium  pilis 
raris  patnlis  adsperso,  ramis  patulis;  foliis  pin- 
natis  exstipulatis,  imis  subrotumlis  obtuse  lo- 
batis,  intermediis  lanceolatis  dentatis,  supremis 
linearibus  subdentatis  ; floribus  corollajtis,  peta- 
lis  albis  vix  calyce  longioribus,  siliquis  pedicel- 
lis  horizontaiibus. 

In/Sylvis  ultra  Crofdorf.  Maj. 


2.  C.  irnpaticns y (apetala  M.)  Springkraut, 
radice  bienni,  caule  erecto  pedali  flexuoso  (ple- 
rumque)  simplici  laevi  acutangulo;  foliis  pin- 
natis  stipulatis,  stipulis  linearibus  pilosis,  a)  ra- 

dicalibus  orbiculatim  positis  pinnis  ovatis  ob  tu- 

* . • >." 


sis  serai  3 lobis  petiolatis,  b)  caulinis  alternia 

» 

0 V* 

pinnis  ovato-lanceolatis acute  dentatis ; raceinis  re- 
ctis ; floribus  altern i*  pedunculatis  f calyce  sub- 
colorato  phyliLs  obtusis,  petalis  nulhs  ’s.  paivia 
albis  maxime  fu^acibus. 

. ^ - * i 

In  fageto  et  Ilangenstcin.  Maj.  Jun.  • ' 


3.  C,  hirsuta  , borstiges  S. 
caule  erecto  palmari  flexuoso  ramoso  an^uioso 
piloso  superne  laevi;  foliis  Uete  viridiou*  *pn- 
bescentibus  pinnatis ; a)  radicatibus  in  caespxtTm- 


m 


/ 


* 
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congestis,  pinnis  breviter  petiolatis  subrotun- 
dis  obtuse  dentatis,  impari  maxima  obsolete  lo- 
bata9  b)  caulinis  alternis  oblongis  subintegerri- 
mis;  racemo  terminali  laxo,  floribus  parvis  al- 
bi«  pedunculatis tetrandris. 

Ad  radicem  des  Dünsberges.  Maj. 

* ✓ 

4.  C.  pratensis,  * Wiesen  kr  esse,  Gukguks- 
blume,  Gaucbblume. 

catiie  simplici  erecto  pedali  tereti  laevi  ba*i  ru- 

■» 

belio ; folii*  pirmatis,  pinnis  iinorum  subro- 
tundo-angulosis , superloirum  lanceolatis  } ra- 
cemo terminali  longo  laxo ; floribus  magnis, 
aiiiquis  compressiusculis. 

In  pratis  am  Steinweg  copio$istime%  Maj> 
War  dieses  Jahr  sehr  selten. 
a)  mit  weifser 
V)  — ' röthlicherj  B,uma- 

j.  C.  amara , bittres  S. 

iaule  antecedentis  majore,  foliis  pinnatis,  pin- 
nis  subrotundis  obtuse  lobatis,  lobis  obtusis , 
stolonibus  e radice  et  axillis  foliorum  incurvi«, 
flore  majore  albo , antheri«  purpureis. 

In  aquosis  circa  fontem  Waldbrunn,  Maj.  Jun. 
JJ)  toroso- turgida, 

a)  rostrata. 

, * / 

CCLIX.  G.  $ inapisy  Senf. 

\ 

CaL  patentissimus  coloratus.  Cor.  nnguibus  re- 
ctis.  Glandulae  melliferae.  4.  Sil.  teretiuscula , 
rostro  ensiforrai  6,  totragono. 
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I.  S.  arvensis , Ackersenf,  gelber  Trill. 
«aale  erecto  bipedali  ramoso  hispido  subangu- 
loso  ; foliis  alternis  ovato  - oblongis  sinuatis 
dentatis  pilis  adspersis  breviter  petiolatia.  Ra- 
cerao  terminali  longo  laxo.  Fioribus  flavis  bre- 
Yibus  alternis,  siiiquis  levibus  rostro  tctragono. 

In  agris  inter  segetes  raro.  Maj.,  zum  zwei* 
tenmahi  Sept. 

• B.  Siiiquis  declinatis. 

a)  teretibus. 

\ # 1 

t CCLX.  ö.  Cardaminuniy  Brunnen« 
k r e 9 2 e. 

Cal.  phyllis  baai  aequalibus.  Petalis  unguicuU- 
tis,  glandulis  4.  Sil . teres  polysperma,  valvia 

rectis  dehiscentibus. 

* 

I.  C.  nasturtiurriy  gemeine  B.  Sisymbrium 
nasturtium  L. 

caule  basi  repente  radicante  dein  adscendente 
palmari  pedaliv^  tereti  ramoso  laevi  ; foliis  al- 
ternis  pinnatis  laevibus,  pinnis  oppositis  ovatie 
©btusis,  impari  majore  angulosa ; racemis  ter- 
minalibus,  laxis  ’ brevibus ; floiilus  albis  ; siii- 
quis glabris  primo  pateritibus,  demum  declina- 
tis, brevibus. 

Ad  Fontes  prope  pratum  schiffenbergenje  af 
post  sylvam  Hangenstein.  Jun.  Jul. 

b)  ovata  - oblongis. 

CCLXI.  G.  Urach  iolobuSy  Hauken« 
kr  esse. 

Cal . coloratus.  Cor . cslycem  aequans  s.  micor« 

Siliq.  patentes  demum  maturae  declinatae. 


* 


% 


5io 


• \ * 

Tetradynamia. 


1.  B.  sylvestris 9 wilde  R.  Sisymbrium  syt- 
vestre  L.  Radicula  pinnata  Munch. 
Allein  hei  beiden  stehen  diese  Pflanzen 
unrecht,  sie  sind  weder  das  eine,  noch 
das  andere,  denn  sie  haben  siliquas  de* 
clinatas ; ich  machte  daher  ein  eignes 
Genus  daraus,  und  gab  ihnen  den  Na- 
men wieder,  den  ihnen  schon  Alltone 
gegeben  hatte. 

caule  pedali  adscendente  laevi  ramoso;  foliis  al- 
tern is  pinnatis,  pinnis  ovatis  s.  lanceolatis  et  li- 
neari - lanceolatis  dcnticulatis racemo  termi- 
nal!, flore  luteo,  petalis  calycem  aequantibus, 
pedunculis  fructiferis  patulis , siliquis  demum 
declinatis  brevibus. 

Ad  aquas  in  pratis  humidis.  Jun. 

2.  B . palustris , Sumpf  - R.  Sisymbrium 

✓ 

amphibium  a palustre  L.  Radicula  pa- 
lustris M. 

foliis  lanceolatis  omnibus  pinnatifidis  serratis, 
pinnis  laneeolatis  serratis  decumbentibus,  peta- 
lis luteis  calyce  colorato  brevioribus,  siliquis  ru- 
gosis  declinatis. 

* 

In  udis  infrequens,  per  totam  aestatem  flor. 

. / 

II.  Suburdo.  $ amarata*. 

G.  Isatis,  Waid. 

I.  /.  tinctoria 9 Färber-  W. 

, . Nicht  in  unserer  Gegend  wild , son* 

% 

dem  zwischen  Oppenheim  und  Worms 
fand  ihn  Dill. 
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D iese  Classe  enthält  Gewächse,  deren  Staubfä- 

\ 

den  entweder  ganz,  oder  doch  an  der  Basis  in 
einen  Körper  verwachsen  sind.  Die  Zahl  der 

Staubfäden  macht  die  Ordnungen.  Diese  war 

< 

die  Regel , die  Linnne  bei  dieser  Glasse  an- 
nahm;  aber  auch  eben  diese  Regel  hatte  er  selbst 
fast  ganz  aufser  Augen  gesetzt.  Eine  Menge 
Pflanzen  aus  dieser  Classe : Spartium  , Genista, 
Anthyllis,  Ononis,  Colutea,  stehen  in  seineit 
Werken j in  der  folgenden  Classe:  Diadelphia* 
da  sie  doch  in  die  Monadelphia  gehören.  Man 
hat  diefs  schon  oft,  und  mit  Recht  gerügt;  also 

4 

reformire  man  diese  Classe  ! Hier  ist  e9  gesche- 

% * 

hen , und  die  Monadelphisten  sind  dahin  gesetzt 
worden,  wohin  sie  gehören,  und  wo  sie  nun 
auch  der  Anfänger  in  der  Botanik  finden  kann. 
Um  die  Berichtigung  dieser  Classe  hat  sich  A„  J. 
Cavanilles  die  gröbsten  Verdienste  erworben: 

Ant.  Joh.  Cavanilles  MonadelphiaO 
classis  dissertationes  decem.  Matriti  1790 

f 

in  4,  mit  29 6 schönen  Kupfern. 

Nach  der  natürlichen  Methode  werden  die 
Gewächse  dieser  Classe  so  geordnet  r 


V.  Classis; 
Monopeuloideae. 

I.  Ö.  R egular  es. 
9.  Fam.  Malraceae. 


VI.  Classis. 

Polypctaioideae  , 

f.  O.  Reguläres. 
Subordo.  lnnon»in#C*® » 
3.  Farn.  Pentapetala«  » 

33 


4 
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Malva. 

Althaea . 

II.  O.  Irreguläres, 
3.  Fam  PapiJionaceae , 
0)  leguminosae , 
jinthyll  ij. 


m)  rostraue. 
Geranium. 

II.  O.  Irreguläres, 
I.  Suburdo.  Jnnuminatae , 
I.  Farn.  Dipeulae.. 
Peniciliiforiaes. 
Polygala. 


XVI.  Classis. 

monadelphia. 


Mcthodus  sexualis. 


ßltthodus  situalis . 


I.  O.  Octasdria. 

Anthyllis  > 
vulneraiia. 

Poly^ala  , | 

vulgaris. 

II.  O.  Decakdrta. 
Geranium . 


I.  Tlialitmos  teurem  es. 

Symphiostemones , 
Ovarium  superum, 
Legumen  toruloaum. 
Anthyllis . 

Capsnlae  uniloculares  con- 
uatae. 

Geranium» 

. « * 


f 


A.  Pentandr  ii. 
a)  penduneuiis  biilo- 
ris. 

pusillum. 

h)  p.  nmltiUoris. 
ci»  utarium , . 
pimpiaellaefolium , 
cliaeruphylltim. 

B.  Decandria. 
c)  ptduncul.  uniilo- 
ria. 

sanguineum. 

J)  pcd.  bifloris, 
palustre  , 
pratense, 
xobertianum  , 
molle, 

thssectnn».  I 


II.  Petalostemones. 

Symphiostemones  , 
Gvariuin  superum  , 

Coroiia  monopetala  epart- 
petaloidea  , 

Culyx  poJypliyllus. 

IVlatva . , 

Althaea . . 

CovoJla  polypetala  , parape- 
tafoidea  , 

Capsula  bilocularis  , biral- 
vis. 

Polygala. 


t 
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\ 

mtlvaefolium  * , 

macrorhircm 

« . • 

tll.  O.  PoLTAADRIA. 

JllaJra  , 

roiunJifolia  , 
sylvestris  > 
alt  ea  , 
moschata. 

Althaca , 
ofli(  inalis  , 
kirsuta.  . 

% 

. XH  Classis. 

MONADE  L PHI 

» * 

t 

I.  O r d o. 

Octandria. 


CCLXII.  G.  Jnthyllis , Wundkraut. 

Cn/.  ventricosus  5 dentatus.  Cor.  monopetala 
corollam  papilionaceam  roentiens.  Leg.  calyce 
tectum  (nostrae)  monosperruum. 

I.  A.  vulneraria , gemeines  W.  A.  bete*  . 
rophylla  Mohcb.  Kat7enkleef  Wund- 
klee, Berufkraut,  Hendenlweifa,  wilde 
Bohnen. 

föliis  rnferioribus  subsimpUcibus , superioribus 
pinnatis:  foliolis  inaecjualibus , terminali  maxi- 
mo:  tapitulo  florifero  duplicato  bracteis  digitatis* 
Circa  Schiffenberg  und  Rödgen«  JuL 
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Ich  kann  in  meinem  zwischen  Lieh  und  Lang«* 
dorf  gesammelten  Exemplaren  nicht  mehr, 
als  T ungleiche  verwachsene  Staubfäden 

finden.  Die  beste  Beschreibung  liefert 

♦ 

übrigens  Schrank  in  seitien  Briefen  über 

das  Donaumoor.  S.  85« 

/ 

Auf  den  Südlichen  Gebirgen,  sagt  die- 
ser Naturforscher,  ist  sie  höchstens  ein 
paar  Zoll  hoch,  und  dann  sind  zur  Blü- 
thezeit  ihre  untersten  Blätter  schon  vor- 
längst  abgestorben. 

/ 

* 

Weiter  hinunter  werden  die  Pflanzen 
etwas  höher,  die  Blätter  erhalten  sich 

w 

* 

aha  Giunde  der  Pflanze  länger.  Im  fet- 
ten Grunde  fand  er  sie  über  I Fufs  hoch, 

dann  war  ihr  Stengel  geschlängelt,  und 

* 

, und  die  Blatter  safsen  sehr  weitläufig  ab- 
wechselnd. Die  untern  davon  , oft  be- 
trächtlich weit  hinauf,  können  nach 
eben  denselben,  weder  eigentlich  gefie- 
dert, noch  ganz  einfach  genannt  wer- 
den. Es  sitzt  nämlich  ein  längliches 

r 

Blatt  auf  einem  Stiele , der  mehr  oder 
weniger  als  die  Länge  dieses  Blattes  hat, 
und  bald  unweit  des  Grundes  ein  paar 
gegenüberstehende  ganz  kleine  Blätt- 
chen, bald  zwei  ebenfalls  ganz  kleine 
Blättchen,  aber  entfernt  und  abwech- 
selnd, oder  auch  einseitig,  oder  , ab- 
..  wechselnd  und  nicht  entfeint  trägt  %3  bald 
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statt  dieser  Blättchen  nur  beiderseits  ei- 
nen Zabn  aus  wir  ft. 

Der  reife  Kelch!  ist  behaart  , schinuz- 
zig  weifs,  schlielst  sich,  und  .hüllet  zu- 
gleich die  vertrockneten  ßlüthentheile 
last  bis  zur  vollendeten  Fruchtreife  eia. 
Die  gestielte  Hülse  ist  klein,  eiförmig, 
^.«usammengedrückt,  an  beiden  Enden 
"gerundet,  doch  am  obern  mit  einer 
stumpfen  Spitze.  Die  beiden  Bänder 
sind  nicht  gleith,  sondern  der  eine  ist 
etwas  gradliniger  und  dicker.  An  dieser 

Seite  ist  oben  der  Griffel,  unten  der 

* 

Stiel  eingelenkt,  und  nach  dieser  Seite 

t 

kehrt  auch  der  eingeschlossene  Saame 
den  Nabel.  Die  Hülse  besteht  übrigens 
aus  zwei  Hauten,  die  äussere  ist  schwarz, 
pergamentartig  und  geadert;  die  innere 
weifs  .durchscheinend , und  so  fein  als 
Spirmenwebe.  In  dieser  Hülse  steckt 
nur  ein  einziger  Saame.  Er  hat  ejne  et- 
was zusammengedrückte  Eigestalt,  ist 

1 • 

gelb,  sehr  hart  und  glatt.  Zwei  Saa- 
inenhäute,  die  äussere  pergamentartig, 
umkleidet  den  ganzen  Saamen , und 
giebt  ihm  eigentlich  die  eiförmige  Ge- 
stalt, weil  sie  über  die  Bucht  innler  Ge- 
gend der  Spitze  des  Keimes  los  herüber, 
gespannt  ist,  und  die  dortige  Höhlung, 
verbirgt;  die  innere,  höchst  fein  und 
nierenförmig,  weil  sic  dicht  am  Saameu 


( 


I 
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anliegt,  und  ihn  überall  fe*t  umkleidet, 
löset  sich  gleichwohl  nach  einem  hin- 
- länglichen  Weichen  ganz,  und  in  einem 
St  iick  davon  ab.  Der  Keim  ist  gelblich- 
weils,  an  seinem  Würieltheu  uingebo- 
gen,  und  hat,  ausser  den  beiden  Saa- 

men(appen,  keine  andere  erkennbare 

* 

Keimkoospe.  Die  Saamenlappen  sind 
elliptische,  etwas  gedruckte  Haloeifor* 
men*  So» weit  Schrank. 


' Var.  a ) mit*  gedben  Blumen  — die  ge- 
wöhnliche. 


•/ 


b)  mit  schai Iachrothen. 


gärten. 


In  Blumen« 


/ 4 


CCLXIII.  G.  P olyg nla , Milchkraut. 

Cal.  penfaphyilus,  phyllis  2 Iateralibus  majori«? 
# ( 1 * * » * 1 * * 

bus  coloratis,  post  maturitatem  seminis  viridi- 

1 • • ■ , 

bus.  Cor»  irregnlaris.  «lipetala  : petalnin  supe*. 

/ * *4 

rius  bihdum  tubulatura,  inferius  c oncavo  - com- 

r • 

pres>um.  Parapetalum  peniciilifoi  me  , apici  pe- 
tali  infenoris  insertum.  Caps . obeordata  com* 

pressa,  locuiis  monosptrmis. 

* . # • * * * 


I.  P . vulgaris , gemeines  M.  Ramsel, 
Kreuzblume,  Kreuz wurz,  Nattcrzüng- 
v'  lein. 

* * ^ 

caule  1 plerumqne  procumhente  debil!  simpliciv 

etriato,  foliis  sessilibus  sparsis,  radicalibus  ovt- 
to  - lanceolatis,  caulinis  lanceolatis,  raccmo  ter- 
minali  brevi  laxo. 


1 
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a)  Rote  co.ruleo , im  Philo*ophenw«Id, 

. Maj.  Jun. 

b)  f.  purpurascerite  f in  pa8cui9>siecif, 

e)  albida , in  sylva  badenburgensi. 

. * t 

• ' ' II.  Ordo.  ' 

‘ » , * 

Dccandria . 

CCLXIV.  G.  Geranium,  S t orciiacbiia- 
»bei.  * 

Cal . pentaphyilus.  Cor.  pentapetala  regularis. 
Gland.  5 cum  petaiornm  unguibus  alternantes. 
Slam,  ban  connata,  -«.  omnia  fertilia  8.  altern« 
tan  tum.  Styl,  pyramidalis  persutens.  • Caps . 

5 monospermae  rostratae. 

’ * a)  ‘ Flor ibus  pentandris . 

aa ) pedunculis  bifloris. 

* \ r.  O.  pusiltum , kleinblumiger  St. 

caulibus  pluribqs  depressis  procumbentibus 

ramosia  diffus«  moUtbu»;  foliis  <*)  radicalibii* 
«eptemlobis,  b)  cauliitia  omnibus  oppoaitis  quin«* 
quelobis;  iobis  linearUms  trifidis  acnlis 

lis  pllosi«;  bractel*  4 lan*eoI»tis  subpiiosis  ;'  pe~ 
diceliis  depre««  d^inum  erectis  apice  incrasaati9, 
phylli9  ca) y ein is  muticis  pilosis^  petalid^obcnrda- 
tiu  coeruleis  calyeem  ÄC<jusintibu5|  antheris  coeru- 
lescentibus,  stigmate  albido  patulo.  Rostrum 

4 • m 

tenue  breve,  arilli  fusci  nitidi  laeves. 

!f  Ad  sepes  hotftomm  in  loeis  sterilibits  passins, 

Mai. 
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/ • 

Sehr  gut  beschrieben  in  den  naturhi- 

stor.  Briefen.  II.  S.  257.  N.  303. 

* 

b)  peduneulis  multifioris . 

X x r 

* - - * 

2.  G.  cicvtarium  3 Schierlings  - §t. 
planta  inodura,  caule  ramoso  prostrato,  foliis 
pinnatis,  pinnis  oblongis  pinnatißdis  ohtusis: 
umbella  muitiflora,  petalis  integris,  vix  calyce 
longioribus. 

In  agris.  Apr.  Maj.  Leicht  purpurfarbige 
Blumen. 

# * > r 

t , 

Le  er  s sagt ; Vernalis  planta  caule 

j 

' • »ullo,  scapo  radicali,  petalis  superiori- 

bus  cluobus  macula  notati«.  Aestivalis: 
caule  ramoso  petalis  immaculatis.  Allein 
ich  bin  noch  ungewiis,  ob  er  $ie  nicht 
mit  der  folgenden  Art  verwechselt  hat. 

9 » 

/ 

s, 

a.  G.  pimpineUaefolium  , pimpern eU bla ttri- 
Ser  St-  . , . . 

planta  inodora,  foliis  pinnatis  acutis  oppositis, 
pinnis  ovatis  pinnatifidis  iloribus  in  peduneulis 
•ommunibus  pluribus  purpureis ; petalis  duobus 
•uperioribus  bjevioribus  macula  ad  basin  vires- 
cente  pictis*  inferioribus  tribus  immaculatis. 
Capsula  arista  tortili  rostrata.  . Testa  seminum 

> V • 

nonnihil  hirsuta  et  hispid«,  laxiua  seminibus  co- 
baerens. 

In  Agris.  Aug.  Sept.  Oct.  - 

Ich  beschreibe  die  PHanze  ganz  nach  DilL 

J73*  »p-  <59, 

# ' 
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a)  majus. 

Gaulis  magis  surrectus,  ad  singula  geni- 
cula  folia  habet  «x  ad  verso  bi  11a , do** 
drantem  longa * • ramum  majorem  et  mi« 
norem,  ac  pediculum  unnm  comunem, 
ita  ut  ad  quaelibet  gemcula  rami  appare» 
ant  quinque. 

In  agris  pinquioribus  rarius  sequente. 

b)  minus . 

Gaules  et  rami  ,plerumque  nulli,  aut  si 
adsunt  perbreves.  Peduntulus  coniunis 
ad  singula  geuicula  caulis  unieus,  Folio 
ex  adverso  bina  tune  apparent,  ut  4 ob- 
serventur  ad  singula  rami  genicula.  Fo- 
lia  inodora  per  terram  sparguntur,  et  ei- 
dem  firmiter  quasi  adbaerent , palmura 
longe,  dirnidia  fere  parte  nuda  , reliqua 
pinnis  alata.  Pinnarum  conjngationes 
aequales  sunt,  uude  ad  Pimpinellae  folia 
magis  aecedere  videantur,  qnoad  faciem 
externam , quam  ad  Myrrhidis,  quam- 

quam  Myrrhidis  foliis  divisura  pinnarum 

* ( « 

propius  accedant. 

» 

Linne  und  Haller  hielten  sie  für  eine 
Abart  von  G.  cicutariura,  allein  sie  soll 
eich  aus  Saamen  gezogen  gleich  bleiben. 
S.  Möncbii  Methodus,  wo  aber  dasCi- 
tatum  aus  Dill,  ein  Druckfehler  ist.  He 
. raufs  heifsen  173.  und  ap.  69.  Manche 
, . halten  sie  für  ein#  mit. 1 . 
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* 

4*  G.  chaerophyllum , Kerbel  St. 
caule  adscendente  pedali  ramosissimo  ; foliis  bi- 
pinnatifuiis,  laciniis  acutis,  pedunculis  longis 
a^illaribus;  coroila  purpurea  - violacea,  calyce 
duplo  majorc;  aristis  pilosia.  * 

In  later«  acclivi  der  Schor,  et  inter  Napum. 
Maj. 

b)  fioribus  decandris. 

aa)  pedunculis  urtifloris. 

% t 

5.  G.  sanguineum % bochrothejr  St. 

caule  pedali  divaricato  ramoso  piloso  aanguineo 

nodoso;  foliis  orhicularibus  petiolatis  oppositis 

piiosis  profunde  5 — 7 partiiis,  laciniis  lincari* 
* ■ 

bus  bi- trifidis  ; pedunculis  axillaribus  . solitariis 

• , » *>  * 

longissimis  articulatis  pilosis,  bractei*  2 praeditis, 

calyce  aristato,  flore  magno  specioso  rubro,  calyce 

* . * * 

duplo  longiore,  petalis  emarginatis. 

Fahr,  fand  sic  in  der  Gegend  um  Buzbach, 
P.  15.  Dill.  ap.  20  t,  . 

f , * bi)  pedunculis  bifloris. 

4 g 1 

6,  G.  palustre , Sumpf  St. 

eanle  cubitali  et  altiore  villoso  diffuso  6 angulato 
•abpröcumbente,  geniculis  valde  incrassatis,  pilis 
deorsum  spectantibus,  foiiii  aconiti  foliis  simili- 
bus  oppositis  petiolis  longis  hirsutis ; raitiis  alter- 
nis  divaricatis;  pedunculis  longis  soirtariis  termi- 
nalibus  et  axillaribus  hirsutis  saepe  ultra  semi- 
pedalibus;  pedicellisi  3 , 5 uncialibus  fructiferis 
declinatis ; Aoribus  patentibus  magnis  epeciosis 


t 


Monadelphi 


i 


tubtanguineis  striis  f saturatioribus,  pefalis  in« 
tegris ; caiyx  phyliis  nervosis  laevibus  anstatis, 

■ i 

aristis  maturo  fructu  erectis.  , 

Ad  margines  pratorum  Au  et  Urselum.  Jul, 


/ 


( 


Audi  diese  Pflanze  hat  schon  unser  ge- 
nauer Ileobachtcr  Dillemus  sehr  acourat 
beschrieben.  Ap.  55* 

tiadix  crassa  foris  fusca , intus  rubi- 
cunda  est  , sapore  adstiingeute. 


Folia  habet  Aconiti : b»na  ad  singula 
genicula  , ad  quae  pedienlus  comunis  uni- 
cus,  et  unus  etiam  ramus  in  juniore  plan- 
ta  observantur,  in  adultiore  vcro  succe- 
dit  adhuc  ramus  alter,  ut  quinque  ad  sin- 
gula  genitula  rami  et  foliorum  pediculi 
(petioli)  observentur. 


Allitudint  est  cubitali  et  sesquicubita« 

/ 

li;  pediculi  florum  sat  longi  sunt.  Gau- 
les semper  virent  non  rubent,  ut  in  hae- 

^ i * * 

inatode  vuigari,  in  quo  erecti  etiam  ma* 
gis  sunt,  sed  breviores. 

f wt , ■> 


Flores  semper  habet  in  pediculo  co- 
tnuni  hinos  magnos,  ex  rubro  ptirpureos 
et  quotl  praeterea*  notabile,  fioribus  bis 

i_  * > 

adsunt  decem  stamina,  cum  apicibus  (an- 
theris)  purpureo  - violacei9 , semitia  per 
maturitatenn  a basi  styli  abscedunt,  non 
circumacta,  sed  revoluta  in  semicirculum 

• 

«fuihns  delapsis  vacua«  remanent  scini- 
«um  capsula*.  1 


c 
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Oritur  inter  vepres  ad  margines  prato- 
rum  sylvid  vicinoMim , et  cum  cauiibus 
fit  nonnihil  procumbentibus  vel  intortis 
vtnus  , vepriutu  adxniniculo  sustentari 
quasi  videtur. 

i 

7.  G.  pratmse,  Wieten  St. 

caule  plerumque  sesquipedali  ramoso  Foiioso M 
erecto;  foliis  oppositis  subpebahs  palmatis  rugo- 
sis,  Iobis  lanceolatis  .pinuati&ili*  acutis , stipulii 
.qudteruis  magnis,  floribus  coerulcis  yenis  peilu- 
cidis,  petalis  integevrirois. 

• Frequens  in  pratis  ad  vallum.  Jun. 

* * * 

8.  G.  robertianum  9 ( foetidum  M. ) Rup- 
rechtskraut. 

radice  annua  fibrosa,  fibris  iongiä;  caule  dodrau- 
tali  erecto tereti  piloso  genicuiis  incratjsatis,  ad 
basin  rubtscente;  folks  scabriusculis  ternatis pin- 
natis  mciso  - dentatis,  radicalibus  rubescentibus. 
pe.  unculis  axiüaribus  et  ternnnaiibns  alfernif 

soiitanis  bifloris;  siipulis  minimes  subrotuudis , 

, • • 

calyce  rubro  piloso  10  anguloso  striato,  petalit 

purpurascentibus  integris  calyce  longioribus. 

* / 

# 

Frequens  in  vallo,  sepibus,  muris9  rudcrati«f 
collibus  saxosis.  Maj 

9 G molle , weicher  St. 

planta  tactu  moliss  ima;  cauiibus  paucis  erectiui- 
culis.  subramosis , pilis  rai  is  patulisadspersis  ; fo- 
liis  mollissimU  orbicuUnbus  pallide  viridibus  d) 
Yaditalibus  in  - cespitem  congestis,  lange  petioiati# 


1 
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* / 

fern!  7 lobatis,  h)  caulinis  aüernis  rcmotis  5 lo- 
batis,  lobis  subtrifidis  obtusis  stipulis  4*ubulatis; 
pcdunculis  aiternis  pilodis  oppositifoliis ; bracteis 
4 exiguis  rubris;  phyllis  calycinis  ovatis  muticis, 
mucrotie  brevissimo  rubro;  petalis  semibifidis 
aubsanguineis  calyce  iongioribus,  venia  3 satura- 
tioribus  pictis;  antheris  coerulcis,  stigmate  pa- 
tulo  purpureo. 

» 

In  agris,  ad  sepes  hortorum.  Maj.  Juri,  zum 

»weitenmahl  im  Sept. 

» • 

10.  G.  columbinum , Taubenscbnabel. 

tota  plan t ft  scabra;  caulibus  phiribua  semipedaii- 
bus  procumbentibus  ramosis  nodosis  aubviilosis. 
Foliis  oppositis  palmatis,  lobis  pinnatilidis  lan- 
ccolkto  - linearibus  acutis  ; pedunculis  longissi- 
mis;  calycibus  aristatis,  petalis  rubris  subdenti- 
culatis. 

In  dumetis  circa  agro9  auf  der  Haart! , und  um 
Schiffenberg.  Jun.  Jul. 

11.  G . dissectum , zerschnittner  St. 

caule  erectiusculo  pedali  villoso  ramoso;  folii» 
oppositis  palmatis,  laciniis  5 profunde  partitis; 
stipulis  et  bracteis  purpureis  nitidis;  pedunculis 
axillaribus  floribus  purpureis  brevioribus  ; caly- 
cibus aristatis,  petalis  emarginatis. 

In  hortis  et  agris  internapum.  Jun.  Jul,  Aug. 

12.  G.  malvaefülium , Malven  St. 

caule  erectiusculo  moili  non  viscido}  foliis  or- 
biculatis  semis  7 bdis , petiolis  moilkbus  non  vi« 
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•ciclis ; calyce  acumitiato  sed  non  aris'ato. ; petx- 
li«  coerulescentibus  emarginatis  obeordatis,  stipu- 
lis  magnis  villosis  laccris. 

Ad  sepes,  vias,  an  der  Schor  beim  Selzerthor. 
Maj.  Jun.  zum  zweitenmahl  im  Oct. 

13.  G.  rotutidifolium , rundblättriger  St. 
eaule  prostraio  villuso  viscido  ramojo ; foliia 
longe  petiolatis  subviscosis  oppositis  reniformi- 
bus  palmatis,  lobis  5,  7,  apice  trifiilis  obtnsis,  pe- 
tiolis  rutis  viscosis ; calyce  villöso  aristis  obtu* 
sis  villosis  terminato;  petalis  integris  cuneatis 
vix  calyce  longioribus  lubro-  violaceis. 

■t 

Pone  hortos  extremos  am  Weg  nach  Leihge- 
stern. Jun.  Jul.  Aug.  Schrank  sah  5 fruCht* 
bare  und  5 beutellose  Staubfaden. 

14  G,  macrorhizon  , wohlriechender  St. 
radice  longa  crassa  carnosa  repenle:  caule  erect# 
pedaii  ramoso,  plures  ex  una  radice;  foliis  op- 
positis palmatis  t lobis  5,  7 incisis  acuminatis,  pe- 
dunculis  bifloris;  calyce  rubro  inflato  flonbus 
purpureis  nitidis,  petalis  integris  stylo  longissi- 
mo  deciinato. 

Copiose  in  muris  arcis  Fezberg.  Maj.  Jun* 

- 1 

III.  Ordo. 

1 * % 

Polyandrie 

% * 

CCLXV„  O.  Malvay  Malve. 

Cal,  duplex  : exterior  bi  • triphyllus  f intetiör 
semi  5 partitus.  Cor . quinquepartita.  Starrt, 
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5^7 


plnrim*  in  tubum  connata  , hinc  columniferae 
. L.  Styl . rnultifulu9.  Fructus  plurimi  in  orbem 
positi  raonospermi  subrerhformes  compressius- 
«uli  capsula res.. 

Die  Cotyledonen  sind  gewickelt -volu- 
tae,  und  zwar  faltig  zusammengerollt  — 
contortuplicatae , auf  eine  fast  unauflofs- 

f 

- liehe  Art  gefaltet  und  gerollt.  In  diesem 
Zusande  zeigen  sie  eine  besondere  ihnen 
eigene  Gestalt,  nach  welcher  sie  einiger- 

t 

naafsen  dem  Kopfe  eines  Jagdhunds  mit 

r ; 

hangenden  Ohren  gleichen  , weswegen 

sie  Gärtner  cynocephaloidcae  nennt. 

« 

. I.  Subg.  Malva.  , 

Medt  cus  der  sich  vorzüglich  mit  Untersu-  1 
. Buchung  der  Malvacearum  beschäftigt  hat,  theilt 
diese  Familie  in  4 Phalangen  und  g Gattungeij. 

Der  Charakter  der  Malva  ist  nach  ihm  ; 

In  einer  gemeinschaftlichen  ßlnmendecke 
stehen  mehrere  einzelne  Saamenkapseln. 
a)  In  der  stehen  bleibenden  Blumendecke 
sind  mehrere  im  Umkreis  stehende  kleine, 
den  Saamen  dicht  umschliefsende  Kapseln,  . 
die  zusammen  die  Gestalt  eines  Ringes 
bilden.  Hierher  rechnet  er  Malva,  Alcea, 
Althaea  uutl  Anthema. 

I.  M . rotundifolia , rundblättrige  M. , Kas- 
pappel,  Gänspappcl,  Hasenpappel. 
caule  prostrato  ramoso  palmari  pedali  et  lon- 
giore,  pubescente;  foliis  aiternis  petiolatis  cordt« 
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to-orbkulatis  obsolete  5 lobatis  denticulatis  la^ 
viter  pubescentibus  ; stipulis  ovatis  acutis  mar* 
gine  CiliatiS^  pedunculis  axillaribus  3 8.  4 fasci- 
culatis,  floriferis  rectis>  fructiferia  declinatis  ; flo- 
ribua  parvis  albis  venis  purpurascentibus  pictis. 

Freqpens  ad  sepes.  Jun.  — Sept. 

1 

2 . M.  sylvestris , Wald-M.,  Rofspappel, 
Hanfpappel  * wilde  rothe  Pappel, 
caulibus  plerumque  erectis  I — 2 pedalibus  sca- 
bris;  foliis  alternis  5 — 6 lobatis,  lobis  Serra- 
tia acutis  denticulatis,  petiolis  pilosis;  ' pedun- 
culis pilosis  solitariis  et  fasciculatis  axillaribus 
sempcr  erectis;  floribus  majoribus  aggregatis* 
« coeiuleo  purpurascentibus,  venis  saturatoribus 
pictis  j calyce  exteriore  ovato. 

Am  Schiffenberg  et  ad  viam  versus  Wisaek. 
Jul.  Aug. 

2»  Subg.  Bismalva. 

Die  Saamen lagen  werden  gemeinschaftlich  ge- 
, bildet.  In  der  stehen  bleibenden  Blumen- 
decke wird  das  Saamenbehältnifs  durch  die 
Zusammenfügung  des  besonders  gebäueten 
Receptacuii,  und  der  ’ausseriichen  Schup- 

peil  gebildet. 

* ^ 

2.  M.  alcea , Rosenpappel,  Augehpappel, 
Sigmarskraut,  Veter-Rose,  Herzleuclitef 
Pflugwurz. 

caule  erecto  scabro  2,  3 pedali  ramoso  ; foliis 
alternis  petiolalis  scabris  subpeltatis  albidis 

usque 
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usque  ad  basin  muJtipartitis.  Floribus  ma» 
:gnis  puh  hre  purpureis , inferioribus  axillaribus 
soÜtariis,  superiortbus  binis  $.  ternis  in  quavis 
axüla.- 

ln  lapicidina  sylvae  Hangenstein  et  auf  der 
Haard.  Aui.  Aug..  (rep.  1800  den  4ten  Septbr.} 

f « > '■  * 

3.  M.  moschata , Bisam -M. 
caulibus  piuribus  erectis  scabris  ramosis  bipeda* 
libiu.  Foiiis  petioUtis  scabriustulis , a ) radita- 
libus  remformibus  intisis  $.  obtusc  crenatis, 

b ) caulinis  aiternis  5 partitjs  pinyato-multifidis# 

» 

Pedunculis  axillaribus  solitariis  s.  fasciculatis, 

* * 0 

superioribus  paniculatis,  floribus  niagnis  roseis, 

•*  , 

Rupp  fand  sie  neben  dem  "Dünsberg,  bei  dem 

Schutthaufen  eines  verfallenen  Kalchofens.  Jul# 

• . • » .*  . 

»CCLXVL  G,  Althaea , Eibisch. 

CaL  duplex,  exterior  6,  8,  9t  12  fulus,  inte» 
terior  5 fidus.'  Cor . quinquefida.  Caps . pluri* 

mae  monospermae  in  orbem  positae. 

* 1.  A . officinalis , officineller  E.  • 
taule  erecto  bipedali  albo  - tomentoso  ramoso* 
Fnliis  aiternis  petiolatis  tomentosis  mollissimis# 
cordato  - uvatis  obsolete  lqbatis  crenatis  , imii 
sublobatis.  Paniculis  Horum  axillaribus  peduncu- 
iatis,  bracteis  setaceis  muitifulis.  Floribus  spe- . 
eiosis,  dilute  purpurascentibus, 

*■  » * 1 « . «2* 

2.  A . hirsuta , borstiger  E. 

Ich  will  diese  Ptlap?.e  beschreiben  $ wi*  ich  sie 
diesen  August  erhalten  habe. 

34 
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caulibus  pluribus  procumbentibus  ramosis  pilosis, 
diffusia.  Foliis  alternis  petiolatis  hirsutis,  tri- 
partitis  crenatia,  radicalibus  5 lob*tis,  intermc- 
diiset  supremia  palmatis,  antice  dentatis.  Calyce 
ventricoso  5 gono  pubescente  striato  (carina 
atriarum  nigro-pilosa,)  aemi-5* fida,  basi  phylli» 
12  linearibus  calyculato.  Floribus  parvis  e rubell# 
albidis. 

Copioae  circa  Schiffenbarg. 


D 1 


XVII  Classis. 

A D E L P H 


I A. 


Diese  Claise  enthält  Gewächse,  deren  Staubfä- 
den in  fcwei  Parthien  getheilt  sind«  Die  Ord- 
nungen dieser  Classe  sind  nach  der  Zahl  der 
Staubfäden  gemacht.  Nach  der  natürlichen  Me- 
thode kommen  sie  so  zu  stehen: 


V.  Classis. 

J\L o n v }>  e t al  o i de  a e. 
H.  O.  Irregulär«*. 
„ 2.  Tarn.  Fumarioideae. 
bumaria 

3.  Farn.  Papilionacca«. 
2'ripJiyUoidts. 

Subg.  Trifolia. 


VI.  Classis.  . 

< * * 

Tolyjpctaloideag, 

I.  Ordo.  Regulare*. 
II.  Subordo.  Nomina««, 
f.  Fa/n.  Papilionaccac, 

a)  legumiuosae.  ' 
Orohus. 

Lat  h yrus  , Vicia . 

b)  Perispermia  , 
aa)  coutorta. 

Medicago  , 

hb)  uon.  legumiai. 
Trifolium. 

JVlelilotos. 

Hedysarum . * 

Cot  enillu.  . ’ 
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* ( 

Alle  diese  PHanzen  haben : 
d)  Corollam  papilionaceam. 

» 

' ad)  veram  oder 
bb)  spuriam. 

b)  nur  die  Gattung  Fumaria  hat  eine  ei- 

* 

gene  ausgezeichnete  Corollam,  wel- 
che die  Afterschmetterlingsblume  mit 
der  personato  - saccata  in  sich  ver- 
einigt. 


DIA-DELPHI  A. 


Methodus  sexualis . 

I.  O.  Diakdria. 

Fumaria  , 
major » 
xninor , 
otficiMalis  , 

•picata. 

TI.  O.  DtCAHORIA. 

Orolus 
vernus , 
tuberoaiu , 
niger. 

JLathyrus  f 

a ) Lathyvi. 
hirsülus  , 
tuberosus , 
pratensis > 
sylvestris , 
b<  Nyssoliae. 
Nyssolia. 

P~i$ia  y 

d)  Vi  iae, 
cracca , 
tetrasperma  , 
angustifolia , 


Methodus  sitpalis. 

I.  Thalamostemones. 
Symphiosteniünes. 
Ovarium  superum. 
Pericarpium  xnonosptr« 
mum. 

Fumaria. 

Siliqua  spurla. 

Capnoidrs. 

( Fumaria  L«. ) 

Pericarpium  unilocularo  I, 
2 spcrmum. 

MelitOtes . , . 

Trifolium. 

Poricarpiura  uniloculare* 

a)  polyspermum. 
Medica  (Metlicago  L.) 

Pericavpium  unilocularo, 

b)  articulatuxn. 
Coronilla. 

Pericarpium  duplicatum. 
Orohrychcs  (Hodyao- 
rum  L.) 


53*' 


6)  Vicioidej. 
sepiura  , 
pisiformis  9 
lutea. 

Astragalus  , 
cicer , 

• glyciphyllos. 

! Trifolium . 

’ ‘ i..  Trifolium. 

A.  Oor.  pap.  vera. 

a)  Cal.  glabris. 

* bicolor, 
repens 
ir.ontaimm. 

b ) Cal.  villpsit. 
arvente  , 
ttriatum. 

c)  Cal.  inäato-Ten- 
trkösis. 

fragiferum. 

il)  Vexillis  in&exia 
persistentibus. 

Mit  gelben  Biiithen. 
* agrammi  * 
spadicetim  , 
produhabens  * 
blifbrme. 

‘ 2.  Triphylloi- 

des. 

B)  Cor.  pap.  spiyria. 
pratense , 
alpesti  e , - 
flexuosum  , 
scabrum... 


Capsula  quinqueloculari*. 

Orobus. 

Vicioules  (Vicia  L.) 

\ Lathyrus , 

Nissolia  (Lathynig  L,.) 

Legumen  torulosum. 
Errum9 
Vicia  , 

* Lotus  , 

Legumen  geminatum. 
Astragalus . 

II.  Pctaloatemonc». 

Sympbiosi emones  , 
Ovarium  stiperum, 
Eparapetaloidtae. 
Pericarpium. 

Tnphylloidcs,  . , 

( Trifolium  L. ) 


: JVl*lilotos  ♦ . 
officinalis. 

O/iO&ry'cAf/* 

spicata. 

Corönilla  9 

▼aria. 

Wrlrdicago  , 

. falcata * . . 
lupuiiiia. 

Eri'um  j 

hirsurum. 

I.otus  , 
Gorniwulatiu 


f 


* 


t 


* I 
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A D E L P H I A.' 

I.  Ordo. 

II  e x a n d r i o. 


CCLXVII.  G.  • Fumariay  Erdrauch. 

Cal.  diphyllus.  Corolla  fumarioidea  (corollam 
personato-saccatam  et  papilionaceam  conjungens). 

Stam . 6 in  duo  corpora  quorum  quodlibet  tri- 

* * 

bus  compositum  est  fdamentis,  tres  gerens  anthe- 
ras.  Superiuä  adelphium  vexillo,  inferius  autem 
thalamo  insertum  est.  Conceptaculum  seminis 

*.  fructu3,  globosus  s.  ailiquösus. 

• % 

i.  Subgenua.  Fumaria. 

Fructua  monospermus  , Arillus  per  ambituni  la- 

cerus  et  laciniatus. 

» 

I.  F.  officinalis , gemeiner  E. 

Caule  erecto  ramoso  diffuso  I,  2 pedali  glauco- 
riridi  9 foliis  alternia  supra  decompositis  , seg- 
mentis  laciniatis , racemo  terruinali  ct  lateraii. 

Frequens  in  hortis  et  agrif  ad  radicem  der 
Haard.  Jun.  — Aug. 

Mit  röthlichen  Blumen. 


\ 

n i 
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« 

2.  F.  spieata,  Aehren  E. 

caulc  prostrato  ramoso  pedali,  foliis  alternis  raul- 
tifidis,  laciniis  lineari- filiformibus , racemis  den- 
tis terrninalibus. 

Circa  Niederweifsel  prope  Buzbach  reperit 
Fabricius. 

D ie  Blumen  weifs  , an  der  Spitze  hoch- 
roth , bleibt  den  ganzen  Winter  über  grün, 
und  fängt  zeitig  im  Frühjahr  an  zu  blü- 
. hen*  Fährt  in  verschiedenen  Pflanzen  den 

ganzen  Sommer  fort  zu  blühen  , und 
schickt  sich  in  Lustgärten  zur  Verzierung 
alter  Mauren  , Rainen  und  Grotten  ganz 
vortrefflich. 

ä \ *• 

% 

' . \ 

2.  Subg.  Capnoides. 

Siliqua  polysperma  , seminibus  rotundatis. 

, i 

3.  F.  majon  grofser  E. 

caule  simplici  bifolio  , bracteis  ovato- lanceolatig  ' 
petiolatis  integerrimis  , radice  bulbosa,  foliis  al- 
ternis  tripinnatifidis. 

a)  radice  cava , Hohhvurz. 

«* 

flöribus  purpurascentibus  et  albis. 

Im  Hangenstein,  forstbotanischen  Garten.  Apr« 

b)  radice  solida.  Ibidem. 

1 

_ 9 

4.  F.  minor , kleiner  E. 

caule  simplici  multifolio  bracteis  digitatis  longi- 

tudine  florum,  radice  bulbosa  solida,  foliis  inter 

¥ 

fl  0 res  palmatis. 

* 

Ibidem. 
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Mit  puipurrother  Blume  , behält  ihre 
Wurtel  auch  in  der  Cultur  standhaft  bei. 

II.  Ordo. 

« 

Decandria . 

CCLXVIII.  G.  Orobuf,  Erven. 

p 

Cal.  tubulosus  5dentatus,  dentibus  superioribus 
eonniventibus  brevioribus.  Cor.  vexillum  ob- 
cordatum.  Stylus  linearis,  Stigma  superne  vil- 
losum.  Leg.  teretiusculum  polyspermum , ae- 
minibus  «ubrojundis. 

1.  O.verusy  Frühlings -E. 

eaule  erecto  sinaplici  anguloso  i fl  — I pedali, 
foliis  alternis  petiolatis  pinnatis  , pinnis  ovatis,' 
stipulis  semisagittatis,  racemo  paucifloro. 

In  sylva  Hangenstein.  Apr.  Maj, 

Die  Blumen  blafsblau  rötblich. 

/ 

2.  O.  tuberoms y knolliger  E. 

radico  tuberosa,  caule  simplici  alato,  alis  mcm- 
branaceis  , erecto  pedali ; foliis  alternis  pinnatis, 
pinnis  (2,  3»  4 Par*a)  lanceolatis,  pctiolo  alato 
acuminato,  stipulis  semisagittatis  oppositis  lan. 
eeolatis  integerrirais  , racemis  paucifloris  snb- 
secundis. 

. Die  Blumen  blafapurpurroth. 

• - 

In  sylvis  cum  varictatc  linearifolia.  lun» 

3.  uiger , achwareer  E. 

Stils  erecto  ramoso*2,  3 pedali  subancipiti,  fe« 
liis  alternis  pinnatis,  pinnis  ovato  oblongis  per 
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* 


paria  6.  Stipulis  lanceolatia  integerrimis $ race* 
mis  lateralibus  pedunculatis  6,  7 floris*  JLega- 
. minibus  mgris. 

' / 

Auf  der  Lollarer  Koppe.  Jun. 


CCLXIX.  G:  Lathy rus , Platterbse. 

.Cal.  tulmlosus  5 deiitatus,  dentibus  aequalibus 
*.  duoüus  superioribus  brevioribus.  Cor.  \ ^xil- 
lura  ovatum  , aiae  lunulatae  breve*,  carir.a  irngi- 
tu  iine  alarum,  ungUe  bifido.  Stigma  Simplex,  » 
leguiften  lineare. 

A.  Lathy  rus.. 

’*  Stylus  superne  latior  obtüslis,  suh  stigmate  in* 
terne  riliosus. 

a)  peduncuiis  t,  2,  3 floris. 

I.  Z..  hirsutus , borstige  P. 
caule  2 pedaii  rarnoso  anguloso,  alis  mgmbrana* 
«eis  subciliatis  aucio,  foliis  alternis,  foliolis  2 
lanceolatis  erectis  trinerviis  integris  subtus  scab- 
jriusculis}  petiolis  triquetris,  superne  s-ulcatis, 
margine  memtuanaieis,  cirrho  tiiphyllo  termi- 
, uatis;  stipulis  semisagittatis  lanceolatis  mucroni- 
tisj  peduncuiis  2,  3 floris,  Ieguminibus  hirsuti«. 

In  agris  prope  Schiffen berg.  Jun. 

* ' , > , 
Mit  purpurpurrother  Blume. 

t)  peduncuiis  multifloris.  . 

2.  L.  tuberosus,  knollige  P.  Erdnüfschen, 
Erkelnufs,  Saubrodt,  Erdmandel, 
ttdice  tuberosa,  caule  adscendente  nudo  obsolet# 
tetragono;  foliis  alternis  binis  oblongis,  petiol# 


1 
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I ' 

triqucffo  nodo  , cirrho  I s.  2 phylio  teniii;  Po- 
dunculis  alaribus*  5,  6 floris. 

In  ägris  Irans  Lanum  rarissime,  item:  propt' 

i 

Lieh.  Jun.  Jul. 

% • 

Die  Blumen  satt  rosenroth  sehr  wohl- 
riechend. 

* 3.  L.  pratensis  , Wiesen  -P. 

Gaule  4 gono,  l \/2  Jjedali  (in  sepibus  2,  3 pc* 
dali)glabro  ramoso;  foliis  geminis  integris  lan- 
ceolatis , petiolo  triquetro,  cirrho  simplicissimo, 
vel  2 9.  3 phylio  , stipulis  semisagittatis  lanceo- 

latii  ; pedunculis  alaribus  longis. 

« ' » * * 

In  pratis  , sepibus  , um  die  Schor  frequens. 

t 

Jun.  Jul. 

k 

Blumen  : schön  gelb. 

% 

4.  L.  sylvestris , Wald-P» 

/•  * 

Gaule  4,  6 pedali,  alis  2 membranaceis  aucto  ra- 
moso ; foliis  geminis  ensiformibus  trinerviis  di- 
stantibus  integris  , petioÜ8  alatis  , cirrho  2 s.  3 
phylio,  stipulis  bipartitis  integerrimis;  peduncu- 
lit  axiilarihus  angulosis  longis. 

In  dumeti9  et  sepibus  vinearum  azbacensium. 

* 

Julio. 

Blumen  : violetpurpurn  , mit  lichtem 
' Flügeln  und  Schiffgen. 

4 

B.  N i s s o 1 i a. 

Stylus  ad  apicem  usque  linearis,  latere  in  teriort 
•uh  atigmatt  villosus. 


53$  D i » d e 1 p h i », 

' 

5.  j L.  nissolia , karmesinrothe  P.* 

Ca  ule  subancipiti  crecto  simplici  pedati , foliis 
•implicibus  gramineis  amplexitaulilus  nervosis, 
stipulis  lineari-snbulatis.  Pedunculis  longisuni- 
floris,  cirrhis  nullis. 

; 

% « 

Inter  segetes  schiffenbergensis.  Jan. 

CCLXX.  G.  Vicia , Wicke.  . ' 

* 

* 

Cal.  tubulosus*  Cor.  papiüonacea  vera.  Legu- 
men  polyspermum. 

1 

d.  V i c i a e. 

Cal.  semi  5 partitu*  s.  5 deu’atus.  Stylus  ftlifor- 
mis  sub  stigmate  transversa  baibatus.  Legumen 
obiiejuum.  / 

a)  fioribits  peduncuJatis  9 pednuculis 
elongatis. 

1.  V'.craccciy  Vogelwicke,  Kracke,  Krock* 
caule  adscente  suicato  pubesrente  2 , 3,  4 pedali 
anguloso;  foliis  alternis  pinnatis,  pinnis  approxi- 
matis  lineari  - lanceolatis  sericeis  mucrone  bre- 
vi  terminatis;  racemis  dense  floriferis,  floribm 
ünbricatis  unilateraübus,  stipulis  bipartitie  inte- 
gerrimis. 

Copiose  um  die  Schor.  Jul.  Aug. 

Blumen  vortreflicii  rein  tchmalteblau. 

» 

2.  V.  tetrasperma , Schreb.  viersaaniige  W. 
g’att$chottige  VV.  Ervum  tetraspermum 
Lin. 

cfulibus  tenuibus  diffusis  adscemtcntibus  fcetrago» 
aUj  foliis  alternis  cirrhosia  glaferis  pinnatis,  p***- 
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jii«  lineari  - lanceolatis  mucronc  tenui ; stipulis  , 
semisagittatis  integris;  pedunculis  alaribus  if  % 
floris  erectis  filiformibus  ; floribus  parvis  ex  albo 
coeruleseentibus,  leguminibus  glabris  4 spermis, 

semine  globoso. 

* 

V 

Inter  segctes  ante  fylvam  Hangenstein  , et  cir- 
capagum  Annerod.  Jun.  / 

b ) floribus  sessilibus  axillaribua. 


‘ 3)  ^ angustifolia , schmalschottige  W, 
caule  tenui  debili  ramoso,  foliis  pinnatis,  pin- 
nis  imis  ovatis  , superioribus  linearibus  integer- 
rimis,  floribus  solitariis  s.  geminis  speciosis  pur- 
pureis 9 leguminibus  angustis  linearibus-  erecto- 
patentibus  foliis  longjoribus.  ^ 

- Inter  segetesfiequens.^  Jnn.  Jul. . 

Bei  Leer»  V.  sativa  ß-  ist  aber  eine 

* 

itigne  Art. 


B.  Vicioidej 


* 

Cal.  5 dentatus.  Stylus sub  stigmate  pilosus  f. 
circumcirca  barbatus.  Legumin  terctiusculum 
eloculamentosum  semina  ovata. 


a)  leguminibus  glabris.  / 

t 

4.  V . sepiurn , Zaunwicke, 
caule  adscemlente  debili  1 1/2  — 2 pedili  aim- 
pltci  anguloso  ; foliis  alternis  pinnatis  , cirrhosis, 
pinnis  ovatis  pubescentibus  venosis,  stipulis  den- 
tatis  fusco  • ij otatis;  pedunculis  axillaribus  brevis- 
simif  solitariis,  flores  4,  5 in  racemulum  fubse« 


I 
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ciindum  nutantes  colligentibuö.  Legumen  nig« 

V. 

rum  e tereti  compressum. 

Blumen  violet- purpurroth. 

In  pratis,  liortis , sepibus,  praecipue  der 
Ilaard.  Map  Jun. 

a)  flore  albo.  Im  Hangenstein* 

5*  y»  pisiformis 9 Erbsen  W. 
caule  adscendente,  3,  4,  5,  pcdali  anguloso  sulca* 
to  glabro  ramoso;  foliis  aiternis  glabris  pinnatia, 
pinnis  6,  8 ovatis  integerrimis  partim  suberenu* 

i • ’ , • • 

Iatis,  mucrone  apice  prominulo ; inferiora  2 ma- 

- » * . > , 

jora  inter  petiolum  et  caulem  subsessilia,  cauli 
approximata,  stipulas  semisagittatas  dentatas  te- 
gentia;  ciVrlii  mnltifidi;  pedunculi  axillares  longi 
rigidi  angulati  inultiflori;  bracteae  setaceae,  Ho- 
rum superioturn  nullae ; florcs  20,  30  parvi,  den- 
•e  ac  secunde  conferti;  ßlamenturn  solitarium  ba-  ’ 
»i  lanceolatnm,  germen  pedicellatum,  nectar'ium 

obtusuni.  Legumen  unciale. 

% 

• 4 

Die  Blnmen  sind  blafsgelb. 

* ‘ f * v - _ 

In  montibus  circa  Ebersgöns  reperit  Fabr. 

Jun.  Jul. 

S • * 

b)  leguminibus  hirsutis. 

« 

1 • 

6.  V.  lutea , gelbe  W. 

\ 

eaule  adscendente  anguloso  1 ij%  pedali ; foliis 
aiternis  returwis  cirrbosis  raro-pilosis  pinnatis, 
pinnis  oblongis  retusis  mucronatis,  stipulis  mi- 
ninais  ovatis  fuscis,  superioribus  integris • flori- 
bn»  axHlaribu«  luteis  subpedunculatis  solitariis 
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♦rectis  ^ calyce  et  vexillo  glabris,  Iegumimbu* 
mncialibus  latiusculis  reflexis. 


‘ Inter  segetes  prope  Scbiffenberg.  Jun. 


CCLXXI.  G.  A str a $ alus , Astragel. 

* ' # 

Cal . tubulosus  5 dentatus,  dentibus  subaequali- 

bus.  Cor . vexillum  alis  et  carina  longius.  I^eg. 
geminata,  septo  longitudinali  bifido  : valvis  pa- 

1 

rallelo,  subteretia  triquetra  contorta  polygperma. 
Sem,  compressa  oblonga  utrinque  obtusa. 

I.  Astragalus, 

Legumin  a triquetra  arcuata. 


. t.  A,  glyciphyllos , Siifsholz  A. , wildes  Süfs- 
, • holz. 

«aule  proätrato  diffuso  ramoso,  3,  4 pedali  glabro; 
foliis  glabris  alternis  pinnatis  pinnis  ovatis  obtu« 
sis  venis  et  nervis  retieulatis,  stipulis  magnisova- 
tis  acuminatis;  pedunculis  solitariis  axillaribus, 

* * ß 

racemo  ovato  terminatis;  denliculis  calycis  infe- 

> # 1 • , 

rioribuS3  setaceis  aequalibus,  reliquis  longioribuf. 

- . » , . . •*  • . * • 

Mit  weilsgelblichen  Blumen.  Um  die 

Schor  zwischen  dem  Wall  uud  Neustädter 
Thor.  Jun. 


2.  Astragaloides, 

Legumen  geminatum  subtriquetrum , sub« 
cordatum  inflatum  polyspermum. 


a.  A,  cicer , gelber  A.  wilde  Kichern. 

caule  diffuso  ramoso»’  f,  2 pedali  et  majore  iub* 
jpubescente  «triato;  foliia  altexnif  pubtsctnti« 


/ 
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buspinnatis,  pinnia  ovalibus  integerrimis  brevi 
mucronc  terminatis/  »tipulis  parvis  oppositis 
membranaccis  villosis^  pedunculis  foliis  longiori- 
bus  axillaribus  solitariis^  racemo  brevi  ovato. 

« 

Die  Blumen  sind  blafsgelb.  . 

Prope  Buzbach,  in  marginibus  agrorum  am 
Ochsengarten,  copiosior  bei Trayfa- Münzen berg. 

Fabr.  Jul. 

* ♦ 

CCLXXII.  G.  Trifolium , Klee. 

t t 

Piantae  herbaceae,  annua«  et  perennes,  foliis 

ternatis.  Inßor.  capitula  s.  spicae  plus  minusvt 

» • . 

clensae.  Cal . monopbyllus  tubuiosus  5 dentatus 
persistens.  Cor . papilionacea  vera  et  spuria,  saepe 
persistens  et  marcescens.  Antherae  sinjplices, 
Germen  subovale.  Stylus  subulatus  adscendens,' 
Stigma  simplex.  Fructus  leguminosus  3.  alius. 

9 

f I.  Tr  if  oliumi 

A.  Corolla  papilionacea  vera. 

Staraina  thalamo  inserta.  Perispermium  ova* 

. •*  • * • « 

tiun  oblongum,  i-4spermuni,  calyce  brevius.  > 

> * , * . 

* » 

a)  ^calycibus  glabris.» 

I.  T . bicolor , zweifarbiger  K.  T.  hybri* 
dum  L.  9 Bastard  - K. , weifser  aufrech* 

~ ter  K. 

caulibus  pluribus  adscendentibus  I x fl  pedalibusf 

* 1 * ■ ' > > , 

ramosi9;  petioÜ9  longis  alterni»;  foliolis  ovali* 

bus  obtusis  giabris  tenuissime  serratis  breviter 
pedicellatis ; pedunculia  alternis  solitariis  foliis 
longioribus  axillar ibu$}  capituiis  nudis  subglo- 

4 

*r~~'  * % 

\ 
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• * 

bosis*  corollis  versus  calvcem  rubeüis,  superne 
albis,  defloratis  brunneis ; perispcrmio  oblongo 
3-4  spermg. 

In'hortis,  salicetis  ad  Lanum.  Jun.  Jul. 

-• 

Wurzel,  ästig,  lang,  mehrjährig. 
Stengel,  mehrere,  aufsteigeud * nicht 
kriechend,  aus  einer  Wurzel,  gegiie-' 
dert,  ästig,  eckig.  Blattstiele , lang* 
Abwechselnd  stehend.  Blättchen , glatt* 
oval,  stumpf,  sehr  fein  gesägt,  und 
kurz  gestielt.  Blattansätze 9 lanzettför- 
, mig,  umfassend,  spitzig,  zweispaltig* 
sägenartig , gezähnelt,  häutig,  weile« 
lieh.  Bliithenst iel e , aus  den  Winkeln 

der  obern  Blätter,  einzeln,  länger  als 
die  Blätter,  Bliitlienkbpje , fast  kugel- 
förmig. Die  Blumen  an  der  Basis  rüth- 

j 

lieh,  oben  weile*  die  Fahne  gestreift* 
etwas  bauchig  am  Ende  zusammenge- 
>♦  drückt,  werden  nach,  dem  Verblühen 
r karmelitbraun,  bleiben, 
a.  H repens , kriechender  K. 
eaulibus  . repentibus  radicantibus  ; foliis  alternis 
longe  pctiolatis  glabris,  foliolis  obeordatis  «er ru- 
latis;  pedunculis  axillaribus  erectia;  capitulie 
nudis  subrotundis,  corollis  albis  concoloribus* 
•rectis  demum  reflexi*. 

Frequens  ad  vias.  Maj.  Jun. . 

, Wurzel,  kriechend,  faserig.  Sten« 

ß*1*  kriechend,  wurzelnd,  höchsten* 
handlang.  Blätter,  abwechselnd*  lüg 
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gestielt,  glatt,  bisweilen  4,  5,  6 fach , 

» * < 

die  . Blättchen  y.  verkehrt.  •.  herzförmig» 
fein  gesägt,  oft  mit  einem  weifslichen t 
einem  verkehrten  *V  * ähnlichen  Flecken 
bezeichnet;  Blüthenköpfe , rundlich, 
Blumen , . einfarbig,  weife»  .bisweilen 
röthlich , aufrecht , endlich  zurückge- 
bogen,  v r * . . * 


* 

3.*  T.  montanum , Berg-R. 

4 * . 

caule  erecto , sesquipedaii  scabriusculö  apice  di* 
viso;  foliolis  longis  lanceolatis  nervosis  argute 
serrulatis  subtus  pubescentibus , summis  subses- 
silibus,  stipulis  lanceolatis  subulatis;  capitula  2, 
3 pedunculata  tcrmfnalia  oblonga  aphylla  densa; 
vexillis  angustis  laeviter  emarginatis  inflexis. 

Frequens  in  pascuis  des  Philosophenwaldes. 
Jul.  » ' ‘ 


■» 


» - ; JPrurzcl,>  lang  und  dick,  Stempel , 

nur  am  Grunde  niedergebogen,  etwas 
1 > '«  rauch,  an  der  Spitze  gethtilt.  Die  Blut* 
ter  dick,  tiefgrün  * lang  gezogen,  un- 
ten feinhaarig,  am  Rande  scharf  gesägt, 
#'  ;>  an  der  Wurzel  lang  gestielt  ,am  Sten- 
gel  kommen  sie  aus  grauen  ! scheidenar- 
tigen Ansätzen,  und  die  obersten  sind 
. . . fast  ungestielt.  Blatt  am  ätze  lanzett- 

pfriemen förmig.  Blüthenköpfe  2,  3 ge- 
stielte, eiförmige,  oben  eingedrükte, 
dichte.  Blumen , weil«  / mit  schmahler, 
leicht  ausgcrandeter^  einwärts  geboge- 
• - ner  Fahne,  sehr  wohlriechend. 


i)  cafe  • 


* 


\ 


1 
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b)  calycibus  villosis. 

4.  T.  arvense,  Acker-K. , Katzen-K.  9 Ha» 
sen-K.,  Hasenpfötchen. 

ea ule  erecto  palmari  ramoso  villoso ; foliia  vil- 
losis, foliolis  angustis  obveise  lanceolatis;  capl- 
tulis  villosis  et  tomentosis. 

* Frequens  in  agris.  Jul. 

ff'urzcly  weifslich,  dÄnn,  spindel- 
förmig, jährig.  Stengel , aufrecht,  ga- 
behch,  ästig,  weichhaarig,  nieste,  arm- 
förmig.  Blättchen , verkehrt,  lanzett- 
förmig, behaart.  Die  Bliithcnköpjcheti 
erst  ei-,  zuletzt  walzenförmig,  die  Kel* 
che  röthiicb,  mit  langen  schmahlen  zot- 
tigen gleic  h langen  Zähnen , länger 
als  die  kleinen  weifsröth liehen  ßlüm- 
chen.  Leers  T.  angustifolium  be- 
schreibt er  selbst  so:  Der  Stengel  ist 

höher,  aufrechter,  fast  viereckig,  und 
nicht  behaart.  Die  Blattansätze  sind 
nervig,  länger  und  zugeepuzt.  Dia 
Blättchen  schmahler,  und  auf  beiden 
Flachen  unbehaart.  Die  Blüthenköpfc 
dichter,  tchmahler,  länger,  oft  über 
I Zoll  lang,  kegelförmig,  oder  fast  wal- 
zenförmig. , Der  Kelch  gestreift,  dift 
Zähne  roth,  unbehaart,  die  3 untern 
langer,  als  die  übrigen.  Die  Blümchen 
, « weidlich  ohne  rothe  Flecken,  kürzer 
. . als  der  Kelch,  der  Blumenboden  eben- 

3* 
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falls  nackt.  Vielleicht  nur  eine  Varietät 
von  T.  arvense. 

5.  T.  Striatum , gestreifter  K. 

Caule  humiii  procumbente  nodosoj  foliulis  ob- 
ovatis  breviter  petiolatis  crenulatis  tomcntosis, 

i i *1 

•tipulis  ovatig  subaristatis  ; calycibus  pilosis, 
nervis  10  rubris  striatis,  dentibns  acutis  erectis, 
unico  majore;  capituiis  sessilibus  oblongis  ter- 
minalibus  ebracteatjs,  .coroiia  carnea  calyce  paul- 
. Io  majore. 

In  lapicidinis  auf  der  Haard  am  Heuchelhei* 
mer  Weg.  Maj.  Jun. 

‘ 1 

c ) Calycibus  in  dato  -ventricosis. 

6.  T.  fragifcruniy  Erdbeer- K. 

* 

caule  repente  radicante,  demum  aifücendente  gla- 
bro  ; foliolis  obovatis  denticulatis  emarginatis, 
petiolis  longis  ; peduncuiis  aiaribus  pilosis,  pe- 
tiolo  longioribus;  stipulis  lanceolato^subulatis; 

* capitulis  subrotundis  villosis,  calycibus  sericeis 
dentibus  subulatis. 

% 

* 

y I«  prato  schiffcnbergensi,  pratis  udisAu,  ifc. 
prope  Rodchen.  Au g. 

* x Mit  purpurröthlichen  Blüthen. 

/ » 

c)  V exillis  inßexis  pershtentibus . 

1 * „ . / * 

Lupulinay  Hopfeukleearten,  sämmtlich  mit  gel- 
ber Blütlie.  / ' 

7.  T . agrarium , Reich.-  goldener  K. 
caule  er^cto,  foliolo  impari  sessili,  stipulis  lan- 

ceoiatis  acutis  longitudine  petiolorum  9 pedu»- 

* « • » 


» 
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' ' f, 

«ul  19  foliis  longioribus,  capitulis  apbyllis  ovt* 

* 

libus.  f 1 

In  agris  ad  versuras,  in  agris  et  pascuia  prope 

lucum  Philo9.  Jul.  Aug. 


V 


K 


JVurzel,  faserig,  zweiiihrig.  Stamm , 

% 

aufrecht,  l Fuls  hoch  und  drüber,  rund, 
etwas  rauch,  hart,  von  der  Wurzel  au 
mit  abwechselnden  Aesten.  Blättchen f 
eiförmig,  stumpf,  gestreift,  hellgrün, 
glatt,  über  die  Mitte  fein  gesagt,  an  der 
Spitze  Leicht  ausgeschnitten.  Stengel, 
glatt,  gefurcht.  Blattansätze , lanzett- 
förmig zugespitzt,  gestreift,  glattmiidig, 
an  der  Spitze  haarig,  Die  Bliithen  gelb, 
erst  aufrecht,  endlich  braungclb  nik- 
kend,  in  einem  schönen,  eiförmigen, 
atumpfen  , gestielten  Köpfchen  , die  auf 
I bis  1 1/2  Zoll  langen  und  langem  ^ 
aufrechten,  haarigen,  endlich  nackten 
Stielen  stehen.  Kelch , erst  aufrecht 
und  feinhaarig,  endlich  niedergebogen 
und  glatt.  Fahne,  eiförmig,  gelb  mit 
bleichen  wässerigen  Streifen,  länger  ali 
Flügel  und  Schiffchen,  an  der  Spitze 
ausgeschnitten,  erst  gerade,  nach  der 

Blütliezeit  iiiedergebogen , bleibend  und 

% 

rauschend. 


g.  T.  spadiceum , braungelber  K. 
taule  crecto  ramoso  puhescente,  foliolis  ellipti- 
(o  - UnceoUtia  obtuais  denticulatis , ttipulis  lau- 
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ccolatis,  calycibus  pilosis,  capitulia  oblmigis  dc- 
flürati*  ferrugineis. 

In  syivaticis  montosis.  Jul.  r 

Stengel,  I — I lfl  Fufs  hoch  und 
höher,,  ästig,  feinhaarig , ' mehrere  aus 
einer  Wurzel.  Blättchen , oval,  gestutzt, 

• ausgeranelet,  fein  gesägt,  da«  “mittlere 
v länger  gestielt.  Blattansätze , eiförmig, 
spitzig,  gerranzt.  Blattstiele , stärker 
behaart,  als  die  Stengel.  Bliithenstiele , 
< einzeln,  stark,  zottig.  Blüthenköpfe , 

länglich,  eiförmig,  grofs.  Blüthen , 

olivenbraun,  .nach  der  Blüthezeit  rost- 

* * 

farbig,  niedergebogen.  ~ Fahne , ganz. 
Nondum  vidi. 

3P.  proeumbens , liegender  K.  T.  agra- 
rium  Poll. 

caule  dodrantaii  procumbente  ramoso  piloso,  ra- 
rius  llexuoso;  stipulis  ovatis  acuminatis  margi- 
ne  revoiutis;  foiiolis  obovatis  denticulatis  emar- 
, ginatis,  impari  petiolato  } capitulis  ovalibus 
aphyllis,  pedunculis  foliis  longioribus. 

In  pratis,  agris  , paseuis  pinguioribus.  Jul. 
Aug.  Sept. 

* . Wurzel ) jährig,  faserig,  mehrere 

Stengel  treibend.  Stengel , am  Grunde 
nicht  selten  kriechend,  zottig,  etwa* 
rauch , röthlich , grün , hin  - und  her- 
' gebogen.  Aeste,.  abwechselnd . sperrige 
..Blattstiele^  borstenförmig,  kurz,  fein» 

k 
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haarig.  Blättchen , verkehrt  eiförmig, 
oder  rundlich  stumpf  ausgeschnitten , 
mit  einem  Dörnchen  , hellgrün,  unten 

blasser,  mit  durchsichtigen  Streifen, 

< / • 

über  der  Mitte  fein  gesagt,  das  mittler« 
länger  gestielt,  der  Stiel  meist  zurück- 
gebogen. Blüthen  stiele , oft  einen  Zoll 

lang  und  drüber,  etwas  steif , gerade, 
zottig.  Blattansätze , eiförmig,  oft  et- 
was herzförmig,  zugespitzt,  gefranzt, 

' zurückgebogen,  Köpfchen , am  Ende, 
gestielt,  eiförmig,  stumpf,  mit  15,  20 
. und  mehr  in  der  Jugend  gelben,  im  Al- 
ter bräunlichen,  dachziegelartig  liegen- 
den , kurz  gestielten  , erst  aufrechten  , 

dann  liiedergebogenen  Blüthen.  Die 

% 

Köpfchen  sind  fast  noch  ein  mahl  so 
klein , als  am  goldenen  Klee. 

IO.  T.  filiforme , fadenförmiger  K. 

* 

eaule  subcrecto  filiformi  minus  ramoso  saepe  ere- 
cto  , pttiolis  brevissimis,  foiiolis  cuneatis  emar- 
ginatis  denticulatis,  stipulis  ovatis  parvis,  pe- 

s 

dunculis  filiformibus,  capitulis  minimis  la^ia 
•valibus  pauciflori9  nudis. 

k , 

Frequcns  um  die  Schor.  Maj.  Jun. 

# • 

{ II.  TriphylloideS . 

B.  Corolla  papilionacea  spuria. 

Stamina  connata  tubo  coroliae  inserta  * liberum 

« 

thalamo  adnatum. 


55°  . 


Diadelphia. 


. d ) calycibus  villosis. 

TI.  Tm  alpe  st  re , Alpen -K.  Triphylloides 
nervosa  M. 

caule  decumbcnte  flexuoso,  tune  adscendenfe  su- 
pertie  tereti,  non  raraoso  ; foliis  longis  nervo« 
«is  lanceoiato  - ovatis  serrulatis  ; stipuiae  viridef 
Tubio- striatae  ciliatae  subulatae  longae  divergen- 
tes non  aridae,  florales  oppositae  mein b rau aceae 
«ubovatae.;  captlulum  spkatum  I s.  2 terminale 
pedunculatum  laxura , post  anthesin  oblongum, 
corolla  saturate  pmpurea,  talyx  dentitus  linea* 
Yib  us,  piÜ5  r'gidis  candidis  patentibns. 

In  pascui9  des  Philosophen wählet  frequent. 
Fun.  Tun. 

Wurzel  dunkelbrann,  schief,  abwärts. 
Steigend  und  kriechend.  Stengel  am 
Grunde  etwa9  gestreckt,  dann  aufrecht, 
einfach,  oben  rundlich,  etwas  behaart. 
Blattansätze  scheidenartig , pfriemenfür- 
mig,  lang,  inwendig  zottig,  dem  Sten- 
gel genähert , die  Scheiden  verengert, 
halb  umfassend,  anfangs  zottig  und  ge- 
franzt,  hernach  glatt,  oder  nur  in  den 
Buchten  gefranzt,  die  Deckblättrbcn  ei- 
lanzettförmig,  grün.  Blattstiele  aufrecht, 
von  der  Länge  der  Blattansätze.  Blätter 
fast  gleichbreif  , lanzettförmig , etwas 
apitzig,  an  der  Spitze  haarig  , oberhalb 
, deutlich,  unten  schwach  geadert,  gegen 
die  Ränder  gleichsam  gestreift,  stark* 
dm  Rande  rauh , oben  bisweilen  gefleckt. 
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Blitthenköjjf  aehrenartig,  einzeln  und 
stiellos,  oder  gedoppelt,  wo  das  andere 
über  einem  eigenen  Blüthenblatt  kurz  ge- 
stielt ist , und  das  später  blühende  das 
erstere  niederdrückt.  Blümchen  aufrecht, 
dachziegelartig,  blauroth.  Kelch  sehr 
zottig  oder  farbig  mit  bleicbgrünen 
* Zähnen. 

12.  T,  ßexuo  surrt , gebogener  K. 

•aule  ilexuoso  statim  a basi  ramoso,  foliis  ovato- 
lanceolatis  ciliatis,  stipulis  6 mniventibus  lanceo* 

latii  non  ciliatis  subaiictis,  floralibu«  o vatis obtusis, 

» • 

Einige  halten  ihn  für  Li  ne  es  T.  me- 
dium, aber  Martyn  der  beide  in  seiner 
Flora  ru9tica  abgebildet  hat,  unterschei- 
pet  beide,  und  sagt:  Medium  wäre  dem 
pratensi  ganz  ähnlich,  aber  auf  der  gan- 
zen Oberfläche  wollig.  l>aher  treffen 
auch  die  Beschreibungen  nicht  ganz  über- 

r 

ein , und  überdiefs  ist  er  dem  vorigen 
sehr  ähnlich. 

ff'urzel  aschfarbig.  Stengel  unten 
fast  dreiseitig,  knieformig  gebogen,  ge- 
. streckt,  dann  aufsteigend , rund,  ästig, 
die  Aeste  dunkelgrün  , bisweilen  hie  und 
da  röthlich,  aus  einer  schwieligen  Achsel* 
, gesch wulst.  Blattansätze  l*ng,  pfrie- 

menförmig,  3,  5 nervig,  glatt , gefranzt, 
vom  Stengel  abgeneigt,  scheiden  artig  * 
die  Scheiden  fast  umfasteud  y am  Rande 
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beiderseits  aufrecht,  anfangs  zottig,  her- 
nach glatt,  gefranzt.  Blattstiele  ungleich, 
„ die  untersten  viel  länger,  als  die  Ansätzs, 
die  obersten  fa*t  kürzer,  alle  fast  abge- 
sondert. Blättchen  ungleich.  In  der 
Jugend  und  unterhalb  eiförmig,  in  der 
, Mitte. und  im  hohem  Alter  länglich,  zu- 
letzt und  am  obern  Theil  des  Stengel?,  fast 
lanzettformg,  bisweilen  ganz  kurz,  und 
viel  kleiner  als  die  untersten,  stumpf, 
bisweilen  gestutzt.  Oben  schwach  , un- 
ten graulichgrün,  deutlicher  genervt, 
oben  oft  mit  2 bleichen  Mondflecken , die 
an  den  Spitzen  fortlaufen,  gegen  ciieRäii- 
der  fast  gestreift,  am  Rande  kaum  rauh. 
Das  Köpfchen  erst  kugelrund,  dan* 
oval,  einzeln  oder  doppelt,  gestielt  oder 
stiellos,  die  Stiele  ungleich,  mit  einem 
oder  zwei  meist  nieder  hängenden  Deck- 
blätfchen.  Blu men  wohlriechend , weit- 
läufig, dachziegelartig;  Kelch  etwas  flach 
gedrückt,  glatt,  oder  nur  wenig  haarig, 
.bleich,  hin  und  wieder  roth , besonders 
*n  der  Spitze  des  Köpfchens. . Die  Strei- 
fen sind  dunkelgrün,  zuweilen  roth, 
•ben  sö  die  Zähn«,  die  Fahne  fast  zuge- 
spitzi , mit  dunkelrothen  Streifen , di« 
Flügel  blasser. 

*3*.  T pratense  , Wiesen  K. 

«aule  villoso  articulato  simpiici  etramoso,  foliia 
e vatis,  obovatis,  sublanceoiatis  subeiliatia  ven«- 


\ 
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•i9  interdum  albido-maculatis,  stipulis  ovalibus 
aristatis  aridis  rnbro  - striatis,  capitulo  termi« 
nali  subpedunculato  ovali  bractcis  diiatatis.  fo- 
Horum  2 oppositorum  involuerato. 

Ir  pratis,  tots  aestate. 

14.  T.  scabrum  f rauher  K. 
caulibus  piuribus  villosis  digitalibus  caespita* 
sif  procumbentibus , foliolis  sessilibus  ovalibus 
obtusis,  vix  crenati«  pilis  mollibus  obsessiv««,  bra* 
ctcis  subrotundis  villosis  obtusis,  capitu'is  axilla- 
ribus  sessilibus  bracteis  involucratis  ovaiibus  ob- 
tusis  rigidis  firnüs  s.  duris,  calyce  purpureo  striato 
glabro,  clentibus  reflexis  pilis  adpressis  obsitis, 
corolla  sessili  parva  alba. 

In  mont$  Stoppelbeig  prope  Wezlar.  Jun.  Jul. 

CCLXXI1I.  G.  Melil ot o s , Steinklee. 

Cor . stamina  prioris.  Cal.  5 dentatus , dcntibus 
brevibus  imo  brevissimo.  Fructus  legumineus 

nudus  ovatus  calyce  Jongior.  , 

• » » 

I.  M.  o fficinalis f Melilotenklee,  Stein  K» 

• , Honig  K. 

» - 

«aule  erecto  2,3  pedali  subanguloso  striato  glab- 
ro  viridis,  rubescente  ramis  divergentibus , foliis 
alternis  petiolatis  glabris,  foliolis  lanceolatis  cr«- 
ftatis  medio  petiolato,  stipulis  setiformibus  oppo- 
Sitis,  pedunculis  axillaribus , racemo  longo  cy- 
lindrico,  floribus  deflexis  alternis  pedicellatis. 
a)  luteus, 

ua)  procerior,  in  ruderatis  interNau* 
heim  et  Wezlar.  Caule  4-—  5 pedali. 


I 
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> ' 

IL)  minor,  in  vallo  ad  via» , um  die 

. 9 

Schor.  Jun.  Jul.  . . 

Die  erstere  hat  i I j<i  Zoll  lange 
Blätter,  7,  8 Linien  breit,  der  Sten- 
gel ist  hart  gerinnet,  nicht  so  stark 
riechend,  als  hei  bh . Die  Blätter  sind 
ferner  länglich;  tiefer  gezahnt),  blüht 
erst  nn  Jul  und  Aug. 

b)  albus. 

a)  altissimus,  5 — 6 pedalis,  ad  ripam  La- 
ni , Jul. 

b)  minor  , an  der  Marburger  Chaussee. 
Bei  der  Brücke  am  Stadtgraben  am  Neu- 
städter Thor,  wohl  3 — 4 F.  hoch.  d. 
4Sept.  i goo  noch  in  voller  Blüth'e,  d 18 
ejusdem.  . 

' , * » 
r , 

CCLXXIV.  G.  Onobrychisy  Esparsett. 

( IJedysarum  L.  ) 

* 

Cal.  5 partitus,  laciniis  linearihus  acutis.  Cor. 
alis  brevißsimis , carina  reciangula.  Fructus  uni- 
locularis , aculeatus  , cribrose  corticatus  , i,  % 
•permus. 

' ' t r 

I.  O.  spie  ata , Esparsette.  Hedysarum  ono» 
brychis  L.  Heilig  Heu , Hahnenkamm, 
Schildkraut,  Süfsklee,  Esper,  burgun- 
disches  Heu,  St.  Foin,  türkischer  Klee, 
Hahnenkopf. 

Caulibus  pluribus  adstendentibus  ramosis  1, 1 fz 
— - 2 pedalibui;  foliit  pinnatis  altcrnis  super- 
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ne  glabris,  pinnis  linear i-lanceolatis  acutis,  sti- 
puli»  lanceolafis  ; spica  longe  pedunculata  longa 
cylindrico  ovata,  r.orollis  pnlchre  carneia,  linei* 
»aturatioribus  striatis. 

In  pratis  et  hortis  gramineis  auf  dem  Selten* 
berg , links  an  der  Chaussee  rarUaime.  Jun. 
Non  colitur. 

% 

CCLXXV.  G.  Coronilla  9 Kronwicke, 

Peitsche  , Senne. 

Cal.  bilabiatus*  labio  superiori  dentato.  Fruci . 
•ubeylindritus,  adarticulos  secedens,  legumincus, 
Sem.  cylindrica. 

I,  C.  varia y bunte  K. 

Caulibus  diffusis  1—2  pedalibus  adscendentiboe* 
ramosis  sulcatis  fistuiosis  scabris  j foliis  aitem4l 
glabris  pinnatis,  pinnis  Unean-lanceolati*  obtu- 
#ii  acuminatis,  floribus  umbellatis. 

Di«  Blumen  sind  ansehnlich  grofs,  von 
einer  aus  weifs  und  rosenroth  gemisch- 
ten Farbe*  sehr  schön.  » 

luter  Langgöns  ct  Buzbach.  Jul.  Aug. 

» 

CCLXXVI.  G.  Medicogo , Luaerae.  M.* 

dica  M. 

« 

i 

Cal.  subcylindricus  5 hdua.  Cor.  carina  a vexilt# 
«deflectena.  Perisp.  cochleatiMn. 

I,  M.  sativa  * gemeine  L.  Ewiger  Klee* 
Stuttenheimer  Klee  * Schneckenkice  * 
Spargelkive.  Non  coHtur  l 
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caulibus  2,3  pedalibus  ramosis  adscendentibut 
glabris ; foliis  alternis  petiolatis  glabris  ternatis,  , 
foliolis  obverse  lanceolatis  obtusis  apice  serrula- 
tis,  stipulis  lanceolatis  basi  subcrenatis , pedun- 
culis  axiliaribiis  foliis  longioribus  , floribus  coe- 

S r 

ruleis  racemosis. 

In  Iocig  gramineis  ad  fossam  oppidanam  inter 
den  Selzer-und  Neuweger  Thor,  2 Büsche,  it. 
auf  der  Haard  im  Hezelschen  Garten.  Jun.  Sept. 


2 . M.  falcata , schwedische  L.  Sichelklee, 
Ackerklee  , gelber  Steinklee.' 

caulibus  l I fz  pedalibus  pj  ocumbentibus , ramis 

* 

longis  tetragonis  , foliolis  ovatis  pubescentibus , 

etipulis  integerrimis  , racemo  brevi  subcapitato, 

> 

floribus  puichre  flavia , perispermio  semicirculari 
falcato  laeviter  pubescente. 

Ibidem,  und  .zwar  nicht  weit  davon V noch 

/ 

einmal  an  der  Schor  zwischen  dem  Wall  und 
Neuweger  Thor.  Jul.  iterum  Sept. 


3.  M.  lupulinay  Hopfen  L. 
caulibus  procumbentibus  diffusis  filiformibus  pe- 
dalibus  4 gonis  pubescentibus  ; foliis  tematis  al- 
ternis  pubescentibus,  foliolis  ovalibus  dentatis  9 
itipulis  ovatis;  capitulo  parvo  ovato  pedunculato* 
floribus  exiguis  flavia,  perispermio  remformi  sub- 
hispido. 

In  agris,  hortis  gramineis,  pratis  ct  pascuie, 
Jun.  — Sept. 

Einer  Abart  gedenkt  Schrank  in  sei* 
ntn  Briefen  über  das  Donauraooi.  S.87« 


K 
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CCLXXVIF.  G.  Ervum , Lins«. 

Cal . 5 fnius,  laciniis  lineari-subulatis,  corolla» 
acquantibus.  Leg.  lineare  pertorulosuro. 

* I.  E.  hirsutum9  zottige  L. 

. * t » 

caule  adscendente  difFuso  4 gono,  foliis  pinnatia, 
foliolis  16,  18  lineatibus  retusis  cura  acumine # 
«tipulis  inferioribus  2 3.  3 dentatis,  intermedii* 
uno  plernmque  denVe  , superioribus  lanceolati« 

t 

acuminatis  integerrimis , cirrhis  polyphyllis;  pe- 
dunculis  trifloris  , leguminibua  hirsutis  nigris  di- 

1 

ipermis,  acutius<iulis  pendulis. 

Frequens  inter  segetes  ad  versuras.  Jun. 
Jul.  Aug. 

Der  Kelch  ein  wenig  kürzer  als  di« 
Krone,  etwas  behaart,  mit  fast  gleichen 
Zähnen  , die  Blumen  wcilsÜch  blau. 

E . tetraspermum , S.  Vi«ia. 

« 

CCLXXVIIl.  G.  Lotus,  Schotenklee. 

I 

* 

Cal . tubulosu*  5 dentatus.  Leg.  lineare  tere* 
subtorulosum  loculameutosum.  Sem.  globosa. 

* , 1 . ' • w 

* 

\ 

I.  ,L.  comiculatus , gehörnter  S. 
eaullbus  subangulosis  glabris  ramosis  ; foliis  ter- 

1 

natis,  alternis  petiolatis,  slipulis  oppositis  mag- 
nis  foliis  seniilibus  ; pedunculis  axillaribus  lon- 
gis  glabris  } bracteis  trifoliatis,  capituiis  depres- 
ais ; leguminibus  patentibu*  teretibus  depressis. 

Gelber  S.,  goldner  Klee,  wilder  Steinklee* 
gelber  Honigklee,  Fraueufingerkraut,  gelb« 
Vogel  wicke. 
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Miller  behauptet  : das.  Vieh  such* 

diese  Pflanze  nicht , und  es  wäre  kein« 
gute  Futterpflanze.  Andere  behaupten  da« 

GegegentheiL  Ich  stellte  deswegen  in  Ge- 

. 

gen  wart  meiner  Zuhörer  Versuche  an,  und 
Sehaafe 9 Lämmer  und  Rindvieh  frafsen  sie 
bis  an  das  Ende  der  Stengel  mit  Begierde 
und  die  dabei  stehenden  Hirten  , welche 
eie  gelbe  Wicke  nennen , sagten  mir  eben« 
falls:  das  Vieh  fraise  sie  sehr  gern. 

i • 

d)  L.  arvensis, 
ad)  giaber. 

Cauübus  pluribus  caespitosis  gla« 
brisprocumbentibus  tenuibus  pal- 
miribus , foliolis  glabria  ovatis 
obtusis  glaucis  integerrimis , ca« 
pitulo  dimidiato , floribus  saturate 
luteis. 

# 

Die  Blumen  sind  wenn  sie  sich  ent« 
wickeln  schön  roth,  dann  goldgelb. 
Um  die  Schor,  Jul.  — Sept. 

. bb  hirsutus , 

% 

caule  et  foliis  hirsutis  , legumini« 
bus  longioribus  tenuioribus. 

Ad  vias. 

b)  L.  sylvaticus, 

caule  altissimo  erecto,  foliis  et  stipu^ 
Xis  majoribus  laete  viridibus  , peduti« 
culis  validioribus  longioribus , . flori« 
bus  majori  bus  luteis  capitulo  piuri« 
bus  floribus  composito. 
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Im  Badenburger  Wald  und  Hangen* 
stein  , sah  ich  diese  Pflanze  in  Grä- 
ben und  auf  nassen  Wiesen,  von  3 
— 4 Fufs  hohen  Stengeln , von  9 
und  mehr  Aesten. 

* 

) 

* , 


Xrill.  Classis. 

POLY  ADEL  PHI  A. 

Eine  einzige  Gattung  kommt  hier  vor. 


Methodus  sexu- 
alis. 

O.  POLTANDRIA. 
Hypericum. 


Methodus  s itua~ 
lis. 

Thalamoste- 

niones. 

» 

Symphiostemo- 

nea. 

Ovarium  supe- 
rum. 

Capsula  trilocu- 
laris. 

Hypericum. 


Methodus  natu - 
ralis . 

IV.  Classis. 

Habiiuale«. 

8.  Farn.  Hyperi- 
reae. 

, Hypericum . 


CCLXXIX.  G.  Hy  per  i cum  9 Hartheu, 

Johanniskraut. 


Cal . 5 partitua.  Cor . 5 petala.  Styli  3.  Folii0 
glandulis  subcutaneis  peliucidis.  Filam . plurima 
baai  in  fasciculos  s.  Pha langes  3 , 5 collecta. 

Caps,  pyramidata  3 valvis.  Dissepimenta  dtt- 
plicata  ex  infieaci*  valvularum  marginibus,  locu- 
lisvpolyspermis. 
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V 

Die  Früchte  sind  nicht  ganz  einfach,  sondern 
fast  zertheilt,  subdivisi , . sie  sind  nämlich 
durch  doppelte,  von  den  gegen  die  Achse 
eingebogenen  Rändern  der  Schaalstücke  ge- 
* bildete  Scheidewände,  so  ahgetheilt,  dafi 
sich  die  Fächer  bei  der  Reife  von  freien 
Stücken  von  der  Achse  ablusen.  . Gärt« 
aer  nennt  sie  Fructus  lobatos  in  sensu 
Strictiori. 

% 

I.  II.  quadr angular* , viereckiges  H.,  St. 

. Peterswurz. 

♦ 

caule  tetragono  purpurascente  pedali,  angulii 
membranaceis,  punctis  purpureis  adspersis , fo- 
liis sessilibus  oppositis  semumplexicaulibus  mar* 

gine  nigro  punctatis  fiavo-viridibus  demum  ril' 

_ _ \ 

fescentibus  ; floribus  corymbosis  pedunculatis, 
petalis  integris  aequalibus  non  punctatis  flavis. 
ln  prati9  udis  ei rcj  den  Waldbrunn.  Jul. 

H.  dubium  unterscheidet  sich  vor- 
züglich : laciniis  calycis  ovatis  obtu- 

♦ s 

als,  petalis  luteis  longioxrbus  supra  li- 
neoiis,  subtus  margine  punctis  atris  ra- 
ris  notatis,  foliis  amplexicaulibus  subtu9 
nigro -punctatis.  In  nemore - lindano. 

r 3.  H.  Perforation , gemeines  J , Johannis» 
blut,  Hexenkraut,  Jageteufei*  Teufels» 

flucht,  S.  Cun radskraut.  , 

* * * « > 

Olule  sesquipedali  ancipiti  ramosissimo,  foliis  ‘ 
oppositis  ovatis  perforatis,  laciniis  calycis  lan- 
ceoiatis  acutis  petalis  brevioribus,  petalis  obii» 

qu# 

* 

r 

. • 

* v 

\ 
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1 

quc  truncatis  crenulatis,  puncto  atro  inter  sin- 
gulas  crenas. 

Ad  vias,  in  pratis,  lucophiloaophorum.  Juf. 

Aug. 

An  den  Blattern  dieser  Art  sind  dis 
Fleisch  drüsen  vorzüglich  deutlich  zu  er- 
• kennen.  So  (glandulae  subcutaneae) 
nennt  man  in  die  Substanz  versenkte, 
meistens  durchsichtige  Drüsen.  Hält r 
man  dergleichen  Blatter  gegen  den  Tag, 
so  scheinen  sie  an  diesen  Steilen  durch- 
bohrt zu  seyn. 

♦ » 

3.  H.  humifusum , gestrecktes  J.  * 

Cgulibus  ancipitibus  prostratis  ramosis  fiiiformibui 
digitalibus  rarius  majoribus;  foliis  ovatis  oppo- 
sitis  substssiiibu*  margine  globulis  purpufascen- 
tibus  adspersis;  floribus  pedunculatis  flavis , lach- 
niis  calycis  lanceolatis  obtusis  serratis , margine 
saepius  punctis  nigricantibus  adspersis. 

in  sgns  requietis,  paseuis  siccioribus,  sylva 
oppidana.  Jul.  Aug. 

Var.  a)  erectum , nondum  reperi. 

4.  H.  montanum , Berg. -J. 

eaulibus  basi  decumbentibua  tune  erectis  4,  3 P®* 
dalibus  teretibus  glabris  foliosis  superne  nu- 
diusculis;  foliis  oppositis  sessilibus  ovato-ob- 
longis  glabras  margine  inferiore  punctis  atris 
in  lineam  ordinatis  5 nervtii » laciniis  ez- 
lycia  serrato-glamiulosis  acutis  5 nerviis,  bra- 

36 
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cteis  serratis , peydis  ,pbtusi«,  sfijgraatibuö  pur« 
purcis.  1 1 * 1 s 

* In  der  Lindfr  Mark."  Jul.  - 

•> 

5.  H,  hi r su turn , zottiges  J* 

caule  birsuto  erecto  tereti;  foliis  breviter  petio- 
latis  oblongU  puheaceotibus  punctis  pelluciclis 

tubperf Gratis;  bracteis  et  lacimis  calycis  glandu- 

* 1 ' 4 

loso -serratis,  noribus  paniculatis,  pctalia  liuea- 

^ # . # v * # • . 1 

lis  nigris  notatis. 

* * i 

In  syiva  Stelzenmorgen.  Jul. 

6.  H.  pulchrum%  schön  ec  J. 

caule  erecto  pedali  tereti  purpurascenie  nitido, 
fpUis  glabris  nitidis  subcoriaceis , ad  radicem  et 
ramos  steriles ; ovatis  subsessilibus,  in  caule  ilo- 

* r m 4 

* 

rifero  cordatit  amplexicaulibus  oppositis;  laciniis 
calycis  ovatis*  obtusis  margine  ciliato-  gl  aml  ul  o- 
sis;  floribus  flavo  - purpurascentibus  panicuia- 
tis,  pelalis  ovatis  subciiiatis« 

In  nepiore  lindano,  frequentior  in  syiva 
prope  Lollar.  Jun.  Jul. 


1 «. 
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XIX.  ClassiSt  - 


S YNG  ENES  IA. 


Die**  schwere  Classe  enthält  diejenigen  Ge- 
wächst  mit  5 der  Blumenkrone  einverleibtea 
Staubfäden,  deren  Staubbeutel  in  eine  Röhre  * 
▼erwachsen  sind,  die  den  Staubweg,  gewöhnlich 

nur  einer,  umgeben,  der  über  sie  mit  seiner  zwei- 

* . * * 

•paltigen  zurückgerollten  Narbe  herausragt*  Die 

Blumen  erscheinen  nicht  einzeln  ß sonderTi  in 

< ' . 

einer  mehr  oder  weniger  zahlreichen  Sammlung 
auf  einem  gemeinschaftlichen  Blumenboden»  mit 
oder  ohne  Kelche,  und  die  ganze  Sammlung  ist 
von  einer  Blumendecke  umgeben*  Schon  Wa- 
chendorf nannte  solche  Inflorescenzen , und 
mit  Recht,  Polyantheae,  aber  man  hat  sehr  mit 
Unrecht  in  -der  Folge  diesen  Namen  verlassen, 
und  Flos  compositus  dafür  gesetzt,  eine  Benen- 
nung, die  logisch  und  botanisch  unrichtig  ist; 
denn  es  ist  hier  von  keiner  Blume,  Flos,  son- 
dern von  einer  Inflorescenz  die  Rede.  Diese 
Jit  eine  'Sammlung  mehrerer  Blumen  luf  einem 
gemeinschaftlichen  Blumtnboden,  Polyanthiunt 

• , * a } » 

k f ’i  ■ > L t '*  « 1 ♦ 

y*— . " *"> 

e«miÄasculo«ura.  • 47iceiä#ftm.  .?aduti«sf*~‘  - ca^üataoi. 

/ 

/ 

/ 


I 


5&4 

> 

» 

• / 

und  zwar  ein  Polyafitbium  pelygamufln,  wodurch 
fie  zum  Theil  auch’ von  Lima  es  floribus  eggt*» 
gatis,  welche  Poly an thia  monogam»  sind,  un- 
terschieden werden,  ‘ So  \m  richtig  man  nun  sa- 
gen würde:  Ein  Repositorium « mit  Büchern  sty 
ein  zusammengesetztes  Buch,  eben  so  unrichtig 

^ 4 J t - / 

ist  der  Name  flos  compositus. 

Sie  naaehen  nur  eine  jntürlicht  Familie  reit 
verschiedenen  Ordnungen  aus. 

x * jl 

Nach  Jussieu:  l.  Cichoraceae,  II.  Cinaro* 
cephalae,  III.  Corymbiferas.  ? 

( ♦ y 

Nach  Bätsch:  I.  Serniflosculosae , . Sallit- 

biumen  ; II.  Capitatae  / Distelblumen; 

III.  Discoideae,  Sclieibenbiumen  ; IV.  Ra* 

% 

diatae,  Strahlenblumen. 

w 

* y f - 

Gärtner  nahm  Linnes  Compositas  unter 

• * > 

seine  Compositifloras  auf,  fügte  noch  einige 

1 ' ^ ' er 

Kxcbt  - Syngenesisten  , welche  im  BHitlieubau 

* * 

mit'  jenen  Aehnlichkeit  haben,  hinzu,  und 
theilte  sie  so  ein  : 

• 4 , V >« 

S 


Coinpösitiflorat. 

K , 


ligulaue , * radiatae  , 


capitata«  , 


tubulosae, 

a : , 

discoideae,  * 

1 ' •. r— — -** ■■■-*% 

congregatae  ,*segregatae , congreg.  segreg. ' 

- 4 , 9 
• « ' t'  4 ' . I ' * • * « 

Diese  Classe  bat  besondere  Beschreibungen 

erhalten:.  -ä  ..  ....  ...  ....  ..  ,, 

Vaillant  in  den  Memoires  de  Pacademie 

• * *♦  • •'  j. 

. ...  ;<)es  üuwiceade Bazi*.  » 


/ 
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f,*  PontediM  Anthologia  seu  de  floris  natura 
libri  UI.  accedunt  ejusdem  dissertationes 

k 

XI.  in  4.  Patavii,  1720. 

! «’•  <•  4 *. 

Schmid’s  Sammlung  physikalisch  • ökono- 
mischcV  Aufsätze.  Prag,  1795-  S.  287. 

9 

Ausserdem  haben  einige  Genera  ihre  begön- 
nern Monographen  erhaben,  z.  Je.  Hofmann 
über  die  Gattung  Aster,  noch  ungedruckt: 
Stechmann  de  Arttmisiis  u.  a. 

ff  » 4 

**  1 t • 

Ich  theile  diese  Gasse  in  zwei  Divisionen  : 

I.  D i v i s i o.  Congrsgat  a$. 

. i • • t • * 

Calyculi  fldsculorum  nulli,  anthodium  plerum* 
<jue  poiyphyllum  aequale  , semeu  concepucülum. 

- i- 

I.  Ordo.  S.  polygamia  aeqmalis. 

II.  — S.  — ■ — superflua. 

* v III.  — S* frustranea. 

ü;  * IV,  — S.  — — netessaria. 

II.  Di  vis  io.  S&gregmta*. 

Floscutis  calyculis  praeditis  , seiuine  iucrustata. 

1 A 

V.  — S.  polygamia  segregata. 

•*  ‘ Die  Unterordnungen  sind  voh  der  Art  des 

Blumenstandes  hergenommen  : 1)  semiflosculö- 

aae , a)  discoideae,  3)  radiatae,  4)  capitatae.  Sie 
haben  ihre  Unterabteilungen , die  von  demBhu 
«menboden  und  Pappus  bestimmt  werden  , wenn 

letzterer  . vorhanden  ist, 'wobei  zugleich  auf  die 

# ** 

Blumen  deck«  gesehen  wird. 


I 


' $66 

t * , 

I.  Dirisie.  I.  ördo.  Sy« genefia  pölygamla 

aequalis. 

* * • ^ / 

Die  Blümchen  sind  alle  Zwitterblümchen  , und 

* i 

* % • 

von  gleicher  Gestalt. 

, * 

I.  Subordo.  stmifloscnlosae  s.  ( ligulatae  , von 

/ den  Blümchen). 

• » 

Die  Blumenkrone  ist  eine  einblättrige  Zungen* 
blume,  corolU  ligulata , welche  man  auch  eiulip^ 
pig,  cortdla  unilabiata  , zu  nennen  pflegt.  Sie 
achlielsen  des  Abends  ihre  Bliimeheh  dicht  zu- 
sammen , und  öffnen  sie  des  andern  Morgens, 

wenn  die  Sonne  schon  eine  zeitlangüber  dem  Ho- 
* * »,  * * 

rizonte  steht  , wieder.  Bei  trüber  und  rcgnich- 

ter  Witterung,  bleiben  sie  tlen  ganzen  lag  ge- 
schlossen. . 

IT.  Subordo.  . Capitata«, 

Die  Inflorescenz  ist  ein  Blumenkopf.  Die  BHJm* 
chen  haben  alle  corollam  monopetalam  tubulosam* 

’ IIP.  Subordo.  Discoideae. 

Dieselbe  Art  von  Blümchen , aber  ihr  Stand  ist 

* * 

scheibenförmig.  ’ , 

- . * 

» % V 

II.  Ordo.  Syngenesia  polygamia,  superflut. 

Die  Blümchen  in  der  Mitte  sind  fruchtbare  Zwit- 
ter, und  die  am  Rande  fruchtbare  weibliche.  Da 
nun  diese  , weil  jene  schon  fruchtbar  sind  , iin« 
überflüssig  scheinen , so  bat  diese  Ordnung  den 
Namen:  überflüssige  Vielehe,  Polygamie  SUper- 
ÜUtt)  erhalten. 
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* , I.  Subordo,  Disctide**.  . 

\ 

II.  radial ae , Strahlenbl  timen. 

Der  Teller  enthält  rührige  Blümchen. 

Von  diesen  schlafen  einige  (Anthemit,  Matri- 
caria,  Chamoinilla)  mit  ganz  zurückgeschlagenem» 

, * I • ..  ; % 

andere  (Belli»  , Calendula)  mit  geschlossenem 
Strahle.*  , . ' 

III\  Ordo.  Syngenesia  polygamia  frustranea. 

Die  Blumen  sind  Strahle nblümen , deren  Scheibe 
ans  fruchtbaren  Zwitterji  — und  der  Strahl  aus 

m 

unfruchtbaren  weiblichen  Blümchen  besteht. 

: I V 

i » • « t « 

lV^Ordo.  . Syngenesia  polygamia  necessaria. 

Die  Blumen  sindStTflhlenbkunen,  deren  Scheibe 

aus  Zwitterblünichen  mit  einem  unfruchtbaren 

* * * . 

Griffel  besteht,  der  Strahl  hat  fruchtbare  weibli- 
che Blümchen. 

I.  S.  Discoidnae, 

, ; * % ji'  ^ * 

II.  S.  Capitatae.  » 

» 

II.  Divisio  enthält  eine  einzige  Ordnung,  die 

fünfte  in  dieser  Classe  ' **> 

* * . ^ \ . 

V,  Ordo.  Syng.  polyg.  segregata. 

« i 

» * ' y 

Die  BlUmchen  siud  sämtlich  Zwitter,  und  haben 
an  ihrer  Basis  einen  Kelch  , oder  dessen  Stelle 
vertretende  Borsten. 

Auch  diese  Classe  ist  nach  einer  ’ netten  Ein- 
theilung  geordnet. 
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XIX.  Classisi 

# , \ 

y Y N G E N .E  S I Jl. 

Petalostamones  5 antheris  in  tubum  canto  at  19, 
..  eorolLa  raonopetala. 

1 

Prima  Divtsio 4 

1 

CONGREGXTAE. 

♦ ' • 

Calyculi  flosculorum  nulli  , Anthodium  plerum« 
quc  polyphyllum  aequale,  setnina  con- 
ccpuculo  praedita. 


c ^ 


I.  Ordo. 

• » r 

* » % • 

m 

Syngenesia  polygamia  aequalis. 

I.  Sabordo.  Corollis  liguliUl,  Semi^osculostt, 
Ä)  Thalamus  nudus , s.  puuctatos. 

“*  r 

a)  Pappus  nullui. 

< aa)  Anthodium  simpler.  ' • 


§ra, 
Hyeseris. 

l>pm 


• 'i 


Cichorium. 


Tragopojon. 


bb)  Authodium  calyculttum, 

0 

b)  Pappus  paleateus. 

aa)  A.  calyctdatiun^phylliaadpretsis. 

♦ 

e)  Pappus  stipitatus  » o)  plumosos.  . 
aa)  A*  simpler. 


& piloaus. 
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Gin. 

, > 

•» 

Lacfttc«. 

hft)  A.  cylindracttum  laevv» 

\ 

» 

#♦)  A.  oalyculatum  , &)  phyllis  re* 

Taraxacum. 

dexifv 

jfe)  phyllis  adprestii. 

< 1 

Chondrilla. 

/ 

Prananthes.  . 

d)  Pappus  sessilis  , ä)  pliynosur. 


Ficris. 

au)  A.  involucratunu 

• 

4 

« 

* 

hb)  A.  imbricatum. 

Scorzoiura: 

* 

> 

/ 

ß)  pilcsaf. 

♦ 

<rc)  A.  calyculatum. 

Crepis. 

« • 

Ad)  A.  imbricatum. 

Hieraciunt. 

« » 

✓ 

* 

«r)  A.  imbricato - squanos  um  limsarr* 
Thalamus  pilosua. 

Hicracioides.  - 

/ 

ff)  A.  Tentricoso-unbricatiirn. 

Iiaekaii 

• • 

«)  Pappus  difformis. 

aa)  A.  calyculatino. 


Apargia. 

9 4 

« 

fcfc)  A.  simpltx. 

£«ejitodon. 

B)  Thalamus  paleaceus. 
m)  Pappus  stipiutus  plumos«*. 
««)  A.  subimbrjcai»». 


Bypochasm 


I«  Sübordo.  Cap'Uta«,  corollis  tubulosis.  ' 

Ä)  Thakirius  nudu»  favoSus*.  .*  t 

f • «)  Papp us  *et#eeus, 

. * / 
aa)  A.  squarfoso  - spinosanj. 

, Önopordan. 

B)  Thalamus  paleaceus. 

/ f . 

m)  Pappus  s«*asilis  plurnosus. 
Amhöditrm  rädiatum. 

Carlina. 


r 

Serratula. 

k' 


Ciraium. 

n 

/ 

Carduus. 
Sil  y bum» 
Arctiitpfi. 


' • * 

C.  Thalamus  villosiu. 

«)  Artthodiunt  imbricatum  mut^um. 

««)  Pappus  sessilis  pilosua. 

' 

D ) Thalamus  setosus. 

a)  P.  sessilis  , ä)  plurnosus« 

«*)  A*  phyllis  apke  spinosia. 

i • 

I 

ß)  pilosua^ 

0 

hb)  A.  phyllis  appendiculatis. 

14-  • * # * « 

, / 

cc')  Ä;  phyllis  hamato  - reflexiv. 

► 

7)  -actosu«.  , 

dd)  A.  phyllis  apice  r« flexi s »qua^ 
mul*  ciliata  acutia. 


Ö,  Subordo.  Discoideae. 

Ä)  Thalamus  nudus  j.  subnudus. 
1*)  Papptii  cipillauis. 

0#)  Ä.  imfrrkatüm. 


S y * g * * e s 3 «k  $ 

$ 

\ 

Öin. 

Eupatorium. 

B)  Thalamus  ptffoicelit»  * 

ß)  Pappus  aristatus  • 
mu)  A.  calyculaum. 

fitdini. 

«1 

II.  O r d o. 

i 

Syngenesia  polygamii  superflui. 


Flores  msrginales  foerainei , discales  hermaphri* 

(Mti  ,,omnes  ferliles. 

* 

• « 

I.  SuLorJo.  Discoicicae. 

♦ * % 
ft*  • 

Thalamus  nudus. 

• * 

% 

. a)  Pappus  ntillus. 

aa)  imbricatum.  Ot)  oblongun*, 

Artemisia. 

ß)  hemisphae* 


neun). 


Tana  ce  tum. 


Cotula. 


Ib)  A.  disciforme  duplici  seric  p* 
lyphylluna. 

b)  Pappus  sessilis.  vft)  piiosus* 

4»a)  A.  imbricato  squarrostuu* 


Conysa. 

Gnaphaliui». 


bb)  A.  seaxiosum  phyllis  coloraüfc. 

« * »*  ,'i 


ß)  capillari*. 

Pappus  bretis  spiee  penicillo  plumosui. 

ß 

€0)  A*  • ca  sag  k um  phyllis  coloratit. 


Aoftaitirti. 


Gen. 


$ y n g ‘c  n e « i a. 


aa)  A.  telriöium  , phyllis  coloratis« 
Elichiyiunt,  t , 

B.  Thalamus  villoSu«. 

•)  Papptis  ft  all  us.  .•» 

aa)  A.  imbricatum  subglobosttm. 

Abiinthium. 


II.  Sufyördo.  Radiatae. 

ThftJamu*  uudus* 

• ■ tl.  rfonifcu*;  ' * , 

» 

a)  Pappus  nullut* 

ad)  A.  hemisphaericum  nmltifidum. 


Belli  i. 


Matricirit. 


Erigeron. 


bb)  A.  imbiieijo  - tcariosum. 

• > 

5)  PappüS  sestilis  pilosas. 

♦ V 4 

es)  A.  cylindraceum  pliyllis  tubulaüi 
laxis. 


convexut. 

» 4 * 

«)  Pappiit  nullus. 

da)  A.  haemisphaericum  imbrieäto« 
tcariosum.  ? 

Chrysanthemum.  > ...  . { 

. b ) Papput  marginatut. 

**)  A.  hemisphaerieum  imbricato« 

scariosum.  . ^ 

• *;  * . * 

Pyrttbrum. 

. £.  planus. 

*)  Papput  tessilis  pilosus. 

4 - 1 

aa)  A.  simplex» 

aaa)  A.  subc.ylindricum  phylftt 
liucaribus.  % ^ 

Euisilag#. 


. » 


i 
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iibus  1 

(£.  Subordo.  Discoidea«# 

fl  O rib US  tubulosit . 


hal.  nudi lS* 

i > 

A.  Thalamus  nif 
dus • 

favosu».  * * 

5US» 

!,  «ctaceus 

csum. 
:k.  «quarre 

spinös  um, 

lopordony 

1 

a)  P.  capillaris. 

a)  Antlx.  imbrica- 
tura. 

Eupatorium • 

B.  Thal,  palea - 
ceus . 

jndic. 

a)  AntK  calycula- 
tum 

tnoio- 

n. 

«» 

Bidcns 

\ 

i. 

smuU 

1 i 


1 


% 


» 


Digitized  by  Google 


I 


» . 

y 


/ 


* 


4 
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S5.  Subordo.  Radiitae. 

--  A 


. 

fe 

* 

1 

iis 


a. 

ri- 


C.  Th.  paleaceus9 

I planus . 

fl)  Pappui/O. 

&)  Ant.  ovatura 
imbricatura. 

Achill  ata . 

II.  conicus . 

5)  Pappua  o. 

ß)  Ant.  hemisph. 
8carioiiim. 

Chamaemclum . 

III.  subconicus . 

c)  P.  marginatus. 


D.  2%.  villosus • 

I.  ahväolatQ - 

subconicus . 

fl)  P.  aetaceut. 

&)  Ant.  aimplici 
seri«  polypliyl. 

Doronicum. 

II.  planus  scrobi - 
culatus . 

&)  P.  acssilie 
setaceo  - 
ciliatuft« 

ß)  Ant.  aimplici 
aerie  polyplx. 

A4« 


b)  Pappua  nullu«. 

«fl)  A.  heiniaphamcua  icamtiMB. 

Clicmaeinelma. 


v 


/ 


Syngeneiia, 


Qin. 

• 

bbb ) A.  campanulatum 

lajactolatia. 

• % 

«K' 

phyllit 

. Peusitei . 

te «).A.  hemisphacnum 

phylHt 

imij  patuli». 

i 

AlN(» 

, « 

bb  ) A.  calyciüattun. , 

\ 

% 

äJd)  cyiindractum  bau 
minjunis. 

phylUt 

Jacobaaa. 

' , 4 

*$$)  tonicum  , pfcytiit  adprtssü. 

Ä«natio. 

P.  Scrobiculatul. 

% 

a)  Fappu»  aostilis  pilosus. 

4a)  A.  squarrosum  pbyllii  icziM 
putulis. 

amt  ) Aniheris  setosis. 

In*)a. 

bb)  A.  oblongum  inibricatum  phyh» 
iis  oblougit. 

Sojidago. 

Papput  difformi*. 

, *a  ) A*  subrotundum  , pliyUit  Uam* 

xibua  squarroai«. 

Vulicid«. 

B.  Thalamus  palaceus  , 
planus. 

a)  Pappus  nullua. 

au)  A.  oyatura  imbricatum. 

Achillaa. 

03*  conicus. 

% 

b ) Pappus  nuilus. 

* au)  A.  hemisphacricua  tcaritskun. 

Chemasmelum.  # 


/ 
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Gen. 

ad)  A.  scKrioiura  , phyllis  colöritis- 
Elichryium,  t<<  , 

B.  Thalamus  villösus. 

#)  pappus  ftiillus.  -*• 

aä)  A.  imbricttum  subglobosttm. 

Absinthium. 

« 

II.  Suhftrdo.  Ridiatae. 

* V i • i * ' 

A . ThaJainut  uudua, 

donicu*;  *'  ’• 

. * 

a)  Pappus  nullus«. 

ad)  A.  he'iinisphaericum  roultifidum. 


• I.  4 1 


Belli«. 


MatricSria. 


Erigtro*. 


&£)  A.  imbticajo  - scariosuxn. 

» • 

* 

b)  papp  ui  sesiilis  pilosus. 

<•  ’ ’r’  » 

««)  A.  cylindraceum  pliyllis  subufatis 
laxis* 


53-  cönvcxua. 

. » 

*)  Pappus  nullus.  - / 

äa)  A.  hadmisphaericum  imbrieato 
scariosum.  > 

Chrysanthemum.  ’ Y 

v b)  Papput  marginatus. 

ad)  A*  hemisphaerieum  imbricato 
scariosum.  . ' . 

**  * **  * i 

Pyrsthrum. 

£.  planus, 
n)  Pappus  sessilis  pilosus. 

1 ; ad)  A.  simpiex*- 

aad)  A.  lubcylindricum  phylftt 
liucariöus. 


* x 


»u 
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V 


j 

ge 


»J 


I.  Oi 
\ibus 


hal,  midi?*' 

fivosui.  * 
sus. 

I letaceua, 

. bsum. 

ta.  «quarre 

spinosum 

nopordon y 


(£.  Subordo.  DiicoidCte. 

Flor  ib  us  tubulosit. 

A.  Thalamus  nu- 
dus . 

«)  P.  capillari*. 

a)  Antli.  imbrica- 
tum. 

Eupatorium • 


5ndic. 


[UOSO- 

(n. 


B.  Thal  palea - 
ceus, 

a)  AntU.  calycula- 
turu 

Bidons 


amula 


i • 


Digitized  by  Google 


» 


* 


i 


4 


i 


\ 


\ 


/ 


/•  *• 


r 


✓ 


\ . 

I 


t 


Digitized  by  Google 


55.  Subordo.  Radiatae. 

— 


i 

i 

i 

i 


}. 

i». 

ec. 


lis 

4 

4 

m 

S. 

i 

111» 

fi- 

t 


C.  TA.  paleaceus , 

I planus . 

d)  Pappui  /O. 

Ant.  ovaturn 
imbricatura. 

ylchillaea. 

* 

IX.  conirU'f. 

b)  Pappus  o. 

ß)  Ant.  hemisph. 
acarioaum. 

Chamaemelum . 

III.  subconicus. 

c)  P.  marginatus. 


D.  1%.  villosus • 

I.  abvaolato- 
subfonicus. 

d)  P.  setaceua. 

ä)  Ant.  simplici 
seriapolyphyl. 

Doronici/m. 

II*  planus  scrobi - 
culatus. 

b)  P.  scssilis 
setaceo  - 

ciliatua. 

ß)  Ant.  simnlici 
aerie  polyph* 


&)  Pappua  nullua. 

* ««)  A.  benüsphaaticttiÄ  acamaim. 

Cheraiemeluui.  ♦ 


J 


I 

\ 

t 


/ 


i 
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f 

I 

» 
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• 

bhb ) A.  carapanulatum  phyllii 

lajaceolatis. 

* ' 

, Peutitef . 

s _ 1 * 

♦ 

er«)  A.  henusphamum  phylHt 

imia  patuli».  * 

Altar« 


» 

hb  ) A.  calycidattun. . 

ddd ) cyiindraccum  bau  phylUa 
minimis. 

Jacobs«*. 

' ' * « , 

*##)  fonicum  , phylli«  adpram«. 

fantcio. 

* 

• 

% 

P,  Scrobiculatu«. 

fl)  Papput  tossilis  pilosu». 

da)  A.  tquairosum  phyllii  ic\M 
patuli». 

a. 

«fl«)  Ambcrit  setoti«. 

' % 

I n*l*. 

* » 

M)  A-  obloneum  imbricatum  pbyi- 
li»  oblongis. 

fojidago. 

Pappus  difformi*. 

««  ) A*  subrotundum , pbyllia  linta« 
xibut  «quarroii«. 

Pulicaria. 

* 

* 

B.  Thalamus  palaceui  » 

$(.  planus. 

«)  Pappus  nullus. 

«<»)  A.  ovatura  imbricatum. 

• Achill«*. 

• 

» 

^3.  conicus. 
b)  Pappua  nuiiua. 

% ««)  A.  henusphacricua  acari #shib. 

CLcmiamelura.  # 


#74  . Ä yn|  e t e iit 

€•  subconiiu«. 

«)  Pappu»  matginitat. 

ec)  A.  heroisphaericain  nuimbnay 
* *»  •-  A eettra. 

Anthtmi«, 

ffc.  t ubconveXiu«  • ' » • 

# v % »*. 

d)  Pappu*  marginatua. 

dd)  A.  subheraisphaerictim  , duflicft 
•erie  pglyphyllura, 

Ct  Thalamus  rillosns, 

%,  alveolato-subconieaju 
d)  Pappu»  »etaceu». 

* * « t 

mu)  A.  simplici  »erie  polyphylitm». 

# 

Doronicum.  * 

* # 

Q5.  planus  scrol>iculatus> 

^ pappu»  sessilis  setacems. 

Ufl)  A.  »implici  scrie  polypkyÜi/nt.. 

Aftiica. 

( III.  Ordo.  k 

• 0 

Syngenesia  polygamia  frustranea. 

Flosculi  marginales  neutri  sterile9,  discalcs  htpp 

maphroditi  fertiles.  **  ** 

, • * 

A.  Thalamus  actosus» 

% « 

Centaur«« 

* 1} 

mit  folgenden  Unter  gattun  gen- 
au ) Anth.  phyllis  »implicibüs  ct  eil 
. liatis.  v 

A Centaurea. 

i 

. vv.»  . * u«i:  Ai)  Phyllis  scariosi»  apice  laceris. 

B.  Rh  ap  o itticum*  ■ .<•* 
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Syngenisii. 


575 


C*n. 

ec)  Pliyllis  arista  longa  pinnata  Huc- 
minatit. 

C.  Calcicrapa. 

Thalamus  paleaceui, 

. <0  Pappua  amtatut.  . \*  - 

Cprcopa^a,  S.  Bitlens  carnua. 

IY.  Ordo. 

Syngencsia  polygamia  necessaru. 

Flo$aali  marginal«*  foaminei  fertite*,'  discales  her», 
mapbroditi  plerique  aterUea. 

A.  Ditcoideae., 
a)  Pappui  millu«. 

aa)  A,  polyphyllum,  phyllia  lau*. 

...  > ^ 

caolatls« 


v. 


Q*n. 

Calendula. 


B.  Capitatne. 

b)  Pappua  aesaaVs  plloaua  s*  null  na. 

* 

bb)  Anriiodium  tomentosum  s,  co- 
lo rat  uns.  ' 


Filago. 


Secunda  Divisio. 

SEGREGATAE. 

Flofculi  calyculati,  scmina  incrusuu. 

V.  Ordo. 

Syngcneiia  polygamia  congregata. 
Flpiculi  omnfs  hermaphroditi,  calycuJo  speciaij 

* # ^ * *7  1 1 * . ♦ r J * £ 1»  • # - I 3 - 

f.  setis  palycinia  ad  baai?  vestitis. 

>f.  Thalamus  nudus» 

< f * ; S 

a)  Aa&lioUiufn  unbricaitup  selosiaaa, 

* ’ » * i.'  i 4 r **  * * i » j i. 


JCchinops. 
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\ 


«■ 


• T N 


XIX.  Classis. 

# 

G E N E 


S I A 


Prima  Divisio. 

CONGREGATAE. 


# ...  4 


I.  Ordo.  ‘ 

Syngenesia  polygamia  aequaii«. 
n I.  Subordo.  S«miflosrulosae.  * 

• * i » 

A.  Thalamu*  nudus  3.  punctatuj. 

1 a)  Pappes  nullus. 

aa)  Anthodium  simplcx. 

CCLXXX.  G.  Hyoseris , Schwein  «allat. 

Kranichkraut. 

• • 

Anth.  polyphyllum  aequale  ma  tu  rinn  torulosum 
globosum.  Stylt  2.  Concept.  angulatum  snl- 
catum  coronatum  membrana  coriacea  pentagona 
integerrima. . Semina  striata-  difforruia. 

I.  H . minima,  kleinster  S,  Arnoscrie  pu- 
' ailla  M. 

caulibus  erectis  I I fl  digital  ibu«  palmar  ibus  fili- 
formibui  nudiä  euperne  incrassatis  dichotomis, 
Jfoliia  radicalibus  in  orbem  congettis  obverse  lan* 

i . ‘ * ' * m 

ceolatis  dentatis,  squarms  exiguis  aubulatis  ad 
eaulis  divisionein , floribus  terminaiibus  solita* 
rii«  parvis  lutc.ia , peduccuUa  incrassatit.  . * 

b 


V 
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Syngenesia.  5^7 

/ 

In  agris  arenosis  inter  sylvam  gissen scm  et 
deu  Stelzenmorgen.  1 Jun. 

1 bb ) Anthodium  calyculatura. 

CCLXXXI.  G.  Tapsanm,  Kain  kohl. 
Milchen. 

Anth.  octQphyUum  brere,  phyllis  anthodialibua 

% 

canaliculatis , foliolis  conniventibus  anthodioad- 
pressis  calytulatum.  Siyli  2.  Conc.  oblonga, 

non  invoiuta,  striata,  decidua. 

* \ ' 

I.  L.  communis  $ gemeiner  K. 

caule  erecto  bipedali  anguloso  ramoio,  foliis  pt« 

tioiatis  aiternis  viiiosis,  radicalibus  lyrato-pin- 

natis,  caulinis  ovatis  sinuato  - denUtis,  pedun- 

culit  tcrminalibus  ramosissimis  filiformibus  gla« 

\ 

bris,  anthodio  laevissimo,  fructifero  augulato. 
Ubique  frtquens.  Maj,  — Jul. 

b ) Pappus  paleaceus , 

ad)  Anthodium  calyculatum  phyL» 
lis  adpressis. 

CCLXXXII.  G.  Cichorium , Ciahorie, 

Wegwarte,  Hindliiufte. 

Anih.  cylindricum , Thal,  subpalaceus.  Conc . 

* 

obovata  compretsiuscuia.  JPap . brevissiraus  po- 
.lypbyllus. 

I.  C.  iniybuSy  gemeine  C. 

♦ 

caule  ere<to^  2,3  pedali  et  majore  anguloso  sca« 
bro  ramoso,  foliis  pilosis,  radicalilus  in  orbem 
dispositis  lanccolatis  petiolatis  pinnatihdis, 

37 


t 

578  Syngenesia. 

linis  amplexicaulibus  linuato-dentatis,  laciniis 
triangularibus,  floralibus  surarais  integerrimif 

cordato  - lanceolatis , floribus  sessilibus  aolitariu 

* » . 1 

m.  geminis. 

Ubique  frequens.  Jul.  — Sept. 

a) ,  flore  cyaneo  um  die  Scbor. 

. .* 

b)  flore  albo  ib.  gegen  die  kleine  Mühle  zut 
oft  weifse  und  blaue  Blumen  auf  einem 

1 * 

Stock,  it.  an  der  Frankfurter  Chaussee 
rechts. 

/ 

s 

c ) roseo  , ' blafsroth  , an  den  Garten  links 
den  Trieb  hinauf, 

* 

d)  Pappus  stipitatus,  a)  plumosus. 
# ad)  Anthodium  Simplex. 

CCLXXXIII.  G.  Tragopogon , Hafer- 
wurzel. 

jinlh.  pyramidatum  g,  10  phyllum , phyllia 
aequalibus.  5 dentatae.  Styl . 1.  Stig - 

mata  2.  Conc.  oblonga  s.  incurva  muricata 
striata.  Pap . plumosus  in  stricto  sensu,  stipes 
incrassatus  et  quasi  inflatus. 

1 

I.  T. . pratense , Wiesen -H. 
caule  crecto  sesquipedali  v.  majore  ramoso  tereti 
glabro,  foliis  aiternis  sessilibus  glabris  amplexi- 
caulibus  lineari- lanceolatis  caiinatis  strictis  apice 
nutantibus , pedunculis  terminalibns  longis  uni- 
floris  nudis  superne  incrassati» , flore  magno 
luteo. 

1 •* 


* 
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Syngenesia. 


a ) Anthodio  polyanthium  superante,  um 

die  Schon  Maj.  Jun.  Späthlinge  im 

% 

Aug.  Sept. 

b ) Anthodio  polyanthio  minore  t.  aequali. 

ß)  pilosua. 

t 

bb ) Anthodium  cylindricum  gla- 
brum. 


QCLXXXIV.  G.  Lactuca , Lattich. 

Jnth . cylindricum,  phyllis  margine  membrana- . 

cei9  arcte  adpressis.  Stipcs  pappi  fugax.  Conc. 

% 

övata  compressa  utrinque  attenuata  striata. 


1.  L, . scariola 9 stachelichter  L. 
caule  erecto,  2,  3 pedali  paniculato  hinc  indc 
gpiiui»  obsesso;  caeterura  glabro  ramoso,  foliia 
alternis  sessilibus  amplexicaulibus  duris  vertica- 
Übus,  nervo  albido  et  margine  aculeatis,  floribua 
parvis  pallide  luteis;  conceptacula  lanceolataf 

pappo  piloso  tenuissime  stipitato,  stipite  sericeo 

•> 

fretrofracto  longitudine  pappi,  coronata. 

* » 

a)  foliis  runcinatis,  laeiniis  semilunaribui 
•ursuni  duplicalo  - dentatis,  floraiibus  sa» 
gittato  - lanceolatis  amplexicaulibus  mu* 
cronatis. 

In  hortis  ad  sepes  , in  aggeribus  fossa- 
rum  auf  der  Haard.  Jul.  Aug* 

b ) foliis  runcinatis  piiinatiftdis  , costa  tpi- 
nosa  maculis  sanguineia  adspersa. 

$)  foliis  omnibus  integris  nervo  aculeato* 
Nach  Mönch  wild  bei  Amöneburg. 


5So 


i 

Syngeiiesia. 


, * . . cc ) Anthodium  calyculatum^ 

Ol)  phyllis  reflexis. 

i 

CCLXXXV.  Q.  Taraxacuiriy  Taraxa- 

• ' cum,  Mönchskopf,  Rohrleia- 

kraut,  Pfaffeni  Öhrlein. 

jdnth.  oblongum  polypbyllum*  calyx  , antliodii 
reflexus  patulus  phyllis  subaequalibus.  Thal .. 

* 

•crobiculatus.  Conc . obionga  striata  superne 

* ' , « , 

muricata , stipes  pappi  setaceus.  ' 

t * . * . * \ . ' . 

l.  T . ojficiuale * gemeines,  offkinelles  T. 
f.oliis  terrae,  incurnbentibus  runcinatis,  laciniis 

triangularibus  denticulatis , glabris;  scapo  fistu- 

; 

loso  läctescente  glabro  nudo  unifloro,  flore  ma- 
gno  luteo;  amhodio  ovato  glabro , phyllis  caly- 
cis  lanceolatis,  tbaiamo  convexo  nudo,  pappo 
subplumoso  longe  stipitato: 

Ubique  frcquens.  Apr.  Maj. 

4 * v ^ ( ^ • * 

Diese  Pflanze  entfaltet  sich  des  Morgens  zwi- 

CJ 

* « p / 

sehen  5 und  6 Uhr,  und  schliefst  sich  des 
Abends  zwischen  8 und  0 Uhr.  Diese  au- 

* t 

tomatische  Bewegung  griimiet  sich  auf  die 
Reizbarkeit,  und  in  Rücksicht  Vier  Zeit, 
in  weicher  man  sie  wah’rnimmt , !heilst  sie 

4 \ 

die  Aequinoctiaibewegung , motus  aequi- 
nuetialis,  weil  sie  sich  nach  gewissen  Stun- 

1 ^ 

den  des  Tages  richtet. 

d)  majus , ad  vias  in  agris.  Jul. 
h)  latiftilium  in  hortis  et  pratis. 
c)  tenuij-ülium , in  viis  aridis  beim  Ve- 
* nusberg. 
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I 

' ß)  pbyllis  adpressis  anthodio. 

CCLXXXVrI.  G.  Chon  drill  ay  Chondrille. 
Anth . tubulosura,  pbyllis  interioribus  Iongiori- 
bus,  calyce  ad  basin  exiguo.  Thal,  nudus, 
conc . pappo  stipitato  simplici  coronata , stipite 
fugace. 

I.  C.  juncea  , Binsen -C. 
ca  ule  2,3  pedali  erecto  rainoso  anguloso  scabro, 
basi  piloso  superne  laevi;  foliis  inferioribus  run- 
cinatis  scabris  denticulatis , superioribus  et  ra- 

meis  linearibus  glabris  sessilibus  plerumque  in« 

* 

tegerrimis,  floribus  parvis  luteis  fasciculati9  ple- 
rumque,  sessilibus;  anthodio  tereti  scabrius- 
culo  tenui. 

Auf  der  Haard,  inter  fruticeta  ad  marginea 
agrorum,  in  agria  pinguibus  des  Weddenbergs. 
lui.  Aug. 

* • 

CCLXXXVII.  G.  P r an anth  es  , Hase**« 

, Strauch. 

Anth . cylindricum  pbyllis  aequalibua  adprettif. 
Conc.  oblonga  compresaiuscula  utrinque  atte- 
nuata  striata. 

V 

I 

1»  P.muralisf  Mauer- H.  Cbondriila  mu- 
ralis  M. 

«■ule  ramoio  maculis  purpurascentibus  picto ; fo- 
liis pinnatifidis  basi  productis,  laciniis  dentatia,  . 
extrenia  maxima  triangulari ; calycibus  rubellis  4 
laevissimis,  conceptaculis  lanceoiatis , pappo  brc- 
viter  stipitato  subpiumoso.  .-v 


I 
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/ 

In  umbrosis  fageti  et  sylvac  Hangenstein« 

Jul. 

d)  Pappus  aessilis,  a)  plumosus. 
ad)  Anthodiujn  involucratum. 

CCLXXXVIII.  G.  Picris , Bitterkraut, 

i 

Wurmblume. 

r 

Anth.  oblongum  phyllis  laxis  inaequalibus  invo- 
Iucrafum.  Conc.  oblonga,  longitudinaliter  et 
tranaversim  suicata.  Pappus  sessiiis  plumosus. 

I«  P.  hieracoides  9 hierazienartiges  B. 
caule  erecto  2 pedali  majore  anguloso,  statizn  a 
basi  ramoso,  striato  scabro;  foliis  alter nis  sca* 
bris,  caulinis  sessilibus  lanceolatis  unclulatis  pi- 
losis ; pedunculis  terminalibus  unißoris  squamo- 
sis,  floribus  luteis,  phyllis  anthodii  lanceolatis 
dorso  pilosis  scabris,  calycis  anthodii  laxis« 

Ad  sepes  et  sepimenta  pratorum.  Jul. 

1 

♦ 

Ib)  Anth odium  imbricatum. 
CCLXXXIX.  G.  Scorzonera , Scorzo- 

1 

nere,  Schwarzwurz. 

Anth . oblongum  phyllis-acutis  margine  membra- 
naceis.  Conc.  longa  sursum  attenuata,  pappus 

plumosus  in  stricto  sensu. 

/ / 

I.  S.  laciniata%  petersilienblättrige  S*  * 
caulibus  palmaribus  pedalibus  erectis  ramosis  fo- 
liosis  pubescentibus,  foliis  lanceolatis,  imis  pin- 

natihdis,  .caulinis  dentatis  acutis,  pedunculis  ter- 

» \ 

minalibus  unißoris,  flore  minore  pallidt  luteo. 
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phyllis  apiCe  rubellis,  conceptaculis  oblongis, 
pappo  oblongo  rufesccnte. 

Ad  salinaa  nauheimenses  rtp.  Fahr. 

% 

ß ) pilosus. 

cc)  Anthodium  calyculatum. 

$ 

CCXC.  G.  Crepisy  Pippau,  Grundfeste. 

jinth.  oblongum  polypLyllum , multiflorum  f 
phyllis  aequalibus,  phyllis  calycis  patentibus. 
Coric.  oblonga  striata.  Pappus  e tereti  acumi- 
patus,  deciduus , conceptacuio  brevior. 

N 

* V 

l.  C.  polymorph «,  veränderlicher  P.  C.  te- 

# 

ctorum  L. 

caulibut  erectis  s.  adscendentibns  sulcatis  ramo- 

« 

sis  laevibuä,  foliis  radicalibus  sinuato- dentatis 
lanceolatis,  caulinis  inferioribus  runcinatis  basin 
versu9  dentatis,  supremit  lanceolatis  saepe  sa- 
gittatis  , ca  ule  superne  corymboso,  floribus  In- 
tel* erectis,  anthodii  carinis  nigro-  pilosis. 

In  pratis,  hortia,  loci*  «gramineis , cultis, 
ruderatis  juxta  vias,.  Jul.  Aug.  Sept. 

, 1 

Ein  wahrer  Proteus  der  Pflanzenwelt! 
Der  Name  C.  tectorum  pafst  nicht. 
Noch  mehr  Varietäten  S.  Ginelin  sibir. 
III.  T.  7.  f.  1.  2.  3. 

« 

« 

2.  C.  virensy  grünender  P. 
eaule  2 pedali  altiore  simplicissirao  paucifolioso, 
foliis  inferioribus  lanceolatis  in  petiolum  decur** 
jrentibus,  obtusis  ruocinato -dentatis,  dentibus 
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f 

denticulatia,  superior  ibua  rariu»  dentatis,  su- 
premia  integerrimis  hastatis  sessilibus,.  floribus 
apicem  ad  in  apaniculam  parvam  congestis  par- 
vis  luteis  , anthodio  subtomentoso  ante  anthesin 
imtante,  pedunculis  longis,  I,  2,  3,  floris, 
Maxime  variat. , 

, 4 * 

In  agiis  pagi  Wissek,  versus  den  Hangen- 
Stein,  Aug. 

. > * 

Nach  Gouan  ist  sie  blofs  eine  Varie- 
tät von  C.  Dioacoridis. 

i • , / 

3.  praemorsa  , abgebissener  P.  Hierarcium 
praemorsum  L.  , 

Radice  praemorsa,  foliis  in  orbcm  dispositis  ova- 
tis  decurrentibus  subdentatis  subpubescentibus , 
scapo  1,  i 1 'J%  pedali  nudo  simplici  subangulo so 
sc abriusculo,  racemo  subdigitali  subst-cundo  sae- 
pius  nutante  , floribus  minimis  luteis , bracteis 

* * v.  / 

linearibus  distinctis,  anthodio  subtomentoso, 

• * ? % 

Admoenia,  muros,  in  rupibus.  Äüg. 

. Schranks  bayerische  Reise.  13, 

Schon  Haller  bemerkte , dafs  diese  Pflan- 

* , 

2e  ein  Anthodium  calyculatum habe,  und 
also  nicht  zu  Hieracium  gehöre. 


4*  C.  hiermit , zweijähriger  P. 
caule  erecto  sulcato  ramoso  hirsuto , 3,  4 pedali, 

foliis  runcinato  - pinnatifidis  scabris  , ad  basin 

* • 

dentibus  versus  apicem  directis  pracditis,  antho- 

dii  carinis  molliter  aculeatis,  floribus  sulphureis. 

* 

, In  pratis  et  pomariis  Maj. , — Jul. 


/ 


\ 
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dd ) Anthodium  imbricatum. 

CCXCI.  G.  Hitsraciunij  Habichtkraut. 

Nagelkraut. 

Anth.  ovatum  phyllis  adpressis.  Thal,  alveolatus, 
maturescente  plantä  favosus  , favis  substantia 
«pongiosa  repletis.  Conc.  columnaria. 

• I.  Seapifera  , scapo  nudo. 

II.  unifloro. 

I.  H.  pilosella , kleines  Mausöhrlein. 

.foliis  in  caespitem  congestis  ovratis  integerrimis 
eubtus  tomentosis  , stolonibus  repentibus,  scapo 
erecto  digital!  palmari  villoso  ; anthodium  pitis 
nigricantibus  obses^o,  flore  specioso,  corollia 
«ulphureis  subtu*  rubris. 

Ad  yits,  in  pascuis  et  pratis  siccioribus. 

Jun.  Jul. 

m 

( 

Die  Haare  dieser  Pflanze  sind  pili  pin- 
nati  , wenn  die  Blatter  hervorbrechen, 

1 

sind  sie  ganz  zottig,  so  wie  sie  sich  aber 

t 

entwickelt  haben  , sind  sie  nur  wcitläu- 
fig  behaart. 

* 

d)  Scapo  pedali. 

b)  — 2,  3 floro. 

e)  — squamis  nonnullis  remotis 

praedito. 

« 

d)  — calyce  et  foliis  utrinque  pi« 
lis  longis  obsitis. 

Ein  Thee  von  dieser  Pflanze  wird 
im  Blutspeien  aus  Schwäche  der  Lunge 
, - sehr  empfehlen. 


I 


gg6  Syngenes  },.a. 

22)  Scapo  multifloro. 

1.  H.  auricula , grofses  M. 
foliis  lato  - lanceolatis  subdenticulatis  saturate  vi- 

1 

ridibus  scabris,  stolonibus  rcpentibus  paucissub- 
foliatis  y scapo  pedali  majore  erecto  setis  nigris 
ad  basin  muricato  , supra  basin  foiio  unico  in- 
itructo,  floribus  terminalibus  cymosis  parvis  sa- 
turate luteis  concoioribus , anthodio  setis  nigris 
\ 

muricato. 

Ad  vias,  in  ruderatis  , locis  aridis  sterilibus* 
Maj%  Jun. 

3.  H.  dubiumy  glattes  H. 

foliis  utrinque  glauco  - viridibus  , primo  intuitu 
glabris,  tarnen  pilis,  basi  praecipue,  longis  obsi- 
tis  , scapo.  glabro  , superne  leviter  pubcscente, 
squamis  2,3,  remotis  exiguis  lanceolatis  et  su- 
pra medium  rudimento  plerumque  lloris  aucto, 
apice  plerumque  3 fido,  3 floro,;  Horibut  duplo 
minoribus  pilosellae,  utrinque  pallide  flavis,  an- 
thodio viridiore. 

In  montosis  vicinis  , Seltersberg  \ Trieb» 
Haard.  Maj.  Jun. 

a)  Scapo  2,  4 floro. 

b)  stolonibus  radicantibua. 

c)  sine  stolonibus. 

■ * 

d ) Scapo  I floro  digitali , filiformi* 

• 2.  Scapo  subfolioso. . 

4.  H.  cymosum , langes  H. 

foliis  lanceolatis  integris  integerrimis  supilosis , 

\ 

pilis  sparsis  flexuosis  r basi  purpureis,  radicali* 
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* 
i 

tus  in  orbem  dispositis  majoribus,  scapei»  alter- 

» 

nis  rtmoiis  3,  4,  stssilibus  liueari  - lanceolatis 
semi- ampiexuaulibus.  Seapo  l,  I 1 2 , pe- 

dali erecto  simplici  pilis  sparsis  canesten  tibus  sca- 
bro,  pedunculis  tetminalibus  alternis  ditholomis 
scabris  rainoais  cymosis , floiibus  Davis,  antbo- 
dio  setis  nigris  muricato. 

In  vallo  et  agris  des  Triebs.  Jul,  Aug, 

m)  Scapp  subnudo.  \ 

Unter  der  Mitte,  ein  einziges  ßlätt- 
* eben. 

1 

b ) Scapo  supra  medium  ramo  soli- 
tario  aucto. 

» 

2.  Caule  folioso. 

5.  H.  murorum  , Mauer  H.  Gelbes  Lun- 
genkraut , französische  L.  , Buchkohl, 

% 

Buchlattig. 

caule  erecto  1 \Jz , 2 pedali  raraoso  subnudo  pi- 
loso  paucifloro,  foliis  hirsutis  , radicalibus  ova* 
to  - lanceolatis  petiolatis  subdentatis,  caulinis  pe- 

tiolatis  et  sessilibus  lanceolatis  argute  dentatis,  ' 

» * • 

pedunculis  tetminalibus  hispidis,  superne  ramo- 
•is,  floribus  luteis,  anthodio  hispulo  nigricante. 

In  fageto  et  nemore  lindano , Jul.  Aug. 

/ 

6.  H.  sylvalicuniy  Wald-H. 

caule  ramoso  erecto,  1 \J2  pedali  majore,  folio- 
so , pilis  scabro  , foliis  dentatis  petiolatis  super- 
ne glabris  subtus  et  in  margine  scabris,  rarlioali- 
bus  ovatis  , caulinis  alternis  ovato- lanceolatis 
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dentatis  in  petiolurn  angustum  decurrentibus,  sum- 
mis  sub  - amplexicaulibu«  $ ramis  alternis  foiii# 
roinoribus  obsessis  , ramosis  | anthodio  nigro 
hispido,  iloribus  luteis. 

Var.  a)  foliis  angustioribus. 

Ibidem.  Jun. 


7.  H.  paludosmiiy  Sumpf  - H. 

ß 

caulc  erecto  2 pedali  majore  ramoso  anguloso  sul- 

1 % 

cato  nitido  glabro,  pluribus  ex  ur.a  radice,  foliis 
glabris  radicalibus  ovato-Janceolatis  sin uato-  den- 
tatis, in  petiolum  latum  dentatum  desinentibus, 

caulinis  sessilibus  amplexicaulibu*  latia  acumina- 

/ 

tis,  floralibus  lineari- lanceolatis  integerrimis  pi«. 
laais  ; pedunculis  terminalibus  longia  1 floris 
versus  apicem  pilosis  , anthodio  setis  nigris  hi- 
spido , floribus  speciosis  luteis. 

^ y w 

In  pratis  humidis.  lun. 


Auf  sämmtlichen  Hieraciis  findet  man 
häufig  Gallas. 


cc)  Anthodium  imbricato - squarrosum. 

CCXCII.  G.  Hier  acioidesy  Mottenkraut. 

Hieracium  L. 

jinih,  ovatum  imbricatum  squarrosum  9 ' phyllis 
linearibus.  Thalamus  pilosus. 

Caeterum  priori«. 

% » 

I.  H.  sabaudum , sawojer  M. 

caule  erecto  3,  4 pedali  inferne  piioso  punctis  ; 
rubellis  scabro , superne,laeviore  ramoso  ^dense 
fqlioso  , foliis  alternis  flexuosis  ovato-lanceola-  , 


\ 
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tis  semianaplexicaulibus  sinuato-dentatis  rigidi* 
«cabriusculis  incanis  subtomentosis  r floris,  flp- 
ribus  magnis  luteis , anthodio  obscurc  viridi  p®- 
besten  te,  seminibua  rubris. 

In  dumetis  prope  Rädchen.  Aug.  Sept.  Vald« 
variat. 

\ 

2.  'H.  vmbellatum , Dolden  M. 

-caule  plerumque  adscendente  humili,  s.  2,  3, 
pedali  «impliciuiculo  glabro  superne  diviso , 
liis  alternis  sparsis  lanceolato -linearibus  rigidi- 
usculis  scabriusculis  deniatis  , iriferioribus  bre- 
viter  petioUtis,  superioribuss  essilibus  semiample- 
xicaulibus,  iloribus  subumbellatis  flavis  , antho- 
dio nigricante,  phyllis  planiusculis  apice  patulis. 

In  arvis,  pascuis  sterilioribus.  Jul.  Aug. 

a)  an^ustifolium. 

In  vallo,  vervactis  ad  sepes.  Jun. 
Jul. 

b)  Icitifolium . 

In  pratis  udis  circa  den  Waldbrunnf 
alnetis  Hiislar*  sylva  oppidana. 
Aug.  Sept. 

1 

ff)  Anthod  ium  ventricoso  - imbricatum. 

CCXCIII.  G.  Sonchus , Gänsdistel, 

r 

Hasen  kohl. 

jfnth.  < oblongum  fructiferum  conicum  inferne 
ovatum,  Conc.  oblonga  striata.  Pap.  capillarie 
brevlSy  itipes  fugax.  . , 


Syngenesia. 


1 . S.  arvcnsis  , Acker  - G. 

caule  ramoso , 2,  3 pedali,  foliis  runcinatis  bau 
Jordati3  summia  brevioribus  lanceolatis  basi  ple- 
rumque  dentatis,  anthodio  et  peduncuiia  hispi* 

dis  floribus  subumbellatis  luteis. 

* > . 

% 

In  agris  inter  segetes.  Jun.  Jul. 

\ 

2.  S.  laevis , glatte  G. 

Anthodio  laevi,  foliia  glaucis  > pcduncuiis  pilif 
moniliformibus  obsitis.  , 

a)  foliis  lanceolatis  basi  productis  pin- 
natifidis  9.  subsinuatis  dentatis. 
Copiose  in  cultis  et  olerateis.  Jun.' 

— Aug. ' • 

b)  foliis  siibrotundis  integris  sinuato- 
. dentatis. 

Passim  in  hortis  et  ruderatis.  Jul. 

c)  flore  pallide  iuteo,  8.  sulphuteo. 

d)  — albo. 


3.  S . aspcr , rauhe  G. 

foliis  rigidioribus  saturate  virklibus , dentibus 
tigidis  spinescentibus  pungi  iUiLus*  anthodio  ri- 
gidiore. 

d)  foliis  lanceolatis  basi  productis  pim 
natifidis  s.  subsinuatis. 

In  agris  hordeaceis  et  avenaceis  Jul. 

. b)  foliis  non  laciniatis  ovalibus  basi 

attenuatis , margine  duplicato  - spk 

\ 

r 

^ nosi*. 

- In  hortis.  Jul. 
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Beide  Pflanzen  hat  Linne  irrig  unter  dem 
Namen.  S.  oleraceus  als  eine  einzige  Art  aufge- 
führt, welche  also  eine  wahre  Species  composita 
ist.  Sie  sind  zwar  beide  Unkräuter  aber  doch 
merkwürdig,  denn; 

I)  Wiesen,  auf  denen  sie  stark  wuchern,  ge* 
ben  ein  vortreflich  nährendes  Heu.  Elir- 
. hards  Pflanzenhist.  VII.  247. 

■ %)  Gehören  sie  unter  diejenigen  Pflanzen,  wel- 
che am  weitesten  auf  der  Erde  verbreitet  . 
Sind.  Man  findet  sie  nicht  blos  in  Europa# 
.sondern  auch  in  Asia,  Afrika,  Amerika» 
und  Förster  fand  sie  auch  auf  den  Südsee- 
inseln. 

3)  Sie  sind  mit  einer  eignen  Art  Haare  besetzt, 
die  nicht  toraentosi  sind , wie  Linne  glaub- 
te, noch  glandulosi  wie  Haller  undMönch 
Annahmen,  sondern  moniliformes,  Perlen* 
schnurhaare.  So  nennt  Schrank  kurzglie- 
derige,  scharf  abgegliederte  Haare,  davon 
die  einzelnen  glieder  kugelförmig  oder  ei- 
Förmig  sind,  daher  das  Ganze  einer  Perlen- 
schnur gleicht.  Da  nun  die  Bldthenstiel« 
sehr  wenig  auswachsen  , und  dabei,  so  wi# 
die  ganze  Pflanze  mit  solchen  Haaren  be- 
setzt sind ; so  kommt  es  dem  Auge  vor,  als 
ob  sie  filzig  waren , weswegen  auch  L.  sag- 
te . pedunculis  tomentosis.  Aber  es  giebt 
Fälle,  welche  dem  Wuchs  der  Blüthenstiele 
günstig  sind,  dann  sitzen  sie  nicht  so  eng 
aneinander , und  da  sich  die  Haare  mehl'  yoj& 
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einander  entfernen,  so  vermindert  sich  die- 
ser haarige  Ueberzug  so  sehr,  dafs  man 
xnanchmahi  in  Zweiffel  geräth,  ob  man  wohl 
den  gemeinen  Hasenkohl  vor  sich  habe. 

* 

Aehnliche  Beobachtungen  kann  man  bei  ei- 
nigen Arten  von  Graphalium  und  Filagoma- 
~ . chen , welche  bei  giinstigerm  Wachsthum 
weniger  zottig,  bei  ungünstigermsehr  zottig 
erscheinen.  Daher  ist  Linnes  Axiom  Pubes- 

centia  ludicra  est  differentia,  mit  gehöriger 

* % 

' Mäisigung  verstanden  j sehr  richtig. 

CCXCIV.  G.  Apargia%  Apargie,  Leonto- 

don  L. 

Foliis  setis  simplicibus  et  furcatis  obsessis.  Anth . 
oblongum  aequale  simpiici  serie,  phyllis4  calycis 
brevissimis  adpressis.  Coric . oblonga  subteretia 

striata  acuta.  Pappus  ä)  radii  sessiiis  paleaceus 

* ^ 

1 s.  pilosus.  b)  disci  stipitatus,  substipitatus  plu- 
mosus..  Capitula  ante  anthesin  nutantia,.  hac 
peracta:  subglobosa  anguloso-sulcata,  pappo  vix 
prominente. 


I.  A . hispida , borsti- 
♦ ge  A. 

Foliis  obveise  lanceolatis 
sinuato  - dcnficiilatis  , int*- 
»uif  srtis  hispidis  obsessis 
Scapo  l lj2  digitali  , rare 
»liiere  basi  ineürvo  super- 
ne  kispido  pau.'ullün  iivras- 
tato.  Braetea  sub  anthodio 
^linearis  parva  solitaria  ad- 
pressa.  jdnth.  ovatum  im- 
-bricatum  hispidum , phyliis 
erectis  lanceolato  - linuari- 


I 2.  A.hirta , rauhe,  A. 

; Foliis  lanceolaiis  siimaio- 
identari«;  dentibus  breviori- 
bus  sursum  obliquatis  fla- 
yo  - virixiibus  , ( minus  in- 
tanis)  birtis'  Radies  prae- 
inorsa.  K'tapo  tenuiorö  lae- 
vi  sulcato.  Rracteac  tub 
autbodio  nuilae.  Anlhndi^ 
tun  minus,  basi  tamum  vix 
setis  paucis  subliirtum, phyl- 
iis ii  ianccfclatis  pianiuscu- 
ilis,  phyjii*  calyoniis  13  mi- 


1 
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bui-  Flos  m.gnus  lutous. 
Pappo  disci  subatipitato 
plumoso,  radii  sessilipiloso. 
ln  pratis  , pomariis,  locis 
gramiiius  Jul  — Sept 
Var.  a)  foiiis  fere  inte- 
|rü,  lrviter  tan- 
tum  dencatia. 
b)  foiiis  profundius 
incisis  et  fere  pin- 
natifidia. 

c" ) Scapo  pedali  et  al- 
tiorn.  Diese  fin- 
det sich  hier  an 
der  Schor , und 
den  angeführten 
Orten. 


frrimis,  basi  dilatatia , aut« 
s um  adpressia.  Ftyr*m ino- 
ro  iuteo.  C orollulae  radia- 
les 13  subtua  livido  - virea- 
centcs,  denuiin  fiavae  Sti*~ 
matibus  extra  antheraa  non 
prodeuniibus,  diacalium  co- 
rolluiaruni,  revoiutia.  Pap~ 
pus  radii , corona  dentata, 
praeditus  • disci  exterioris 
sessiiis  plumosus , cen- 
tralis aupitatua  plumosus. 

Bei  der  kieiuen  Mühle. 

Jul. 

Var.  a)  Anthodio  gangulo  * 
8 phyllo.  Roth. 
b)  foiiis  obsolete  dem- 
tatia  subsinuotis  t 
Anthodio  basi  aae- 
pius  aubhirto. 
t)  Scapo  et  Anthodie 
puoeacenic. 


Die  Borston  welche  Lin  ne  mit  in  dicDiag« 
uosis  aufnahm,  taugen  nicht  zum  Character,  denn 
an  beiden  findet  man  sttas  simplices  bi  - et  trübr- 
catas.  So  nennt  man  Borsten,  die  «ich  an  der 


Spitze  in  kleine  Aeste  theilen,  so  daf»  sie  die  Oe« 
«Ult  einer  Oabei  vorstellen. 


. bb)  Anthodium  Simplex. 


/ 


% 


CCXCV.  O.  Lcontodon , Lowennkfi. 

Scoraoneroides  M. 

Anth . inverse  conicum,  phyllis  arcte  adpressis, 
Coric . subcylindrica  subtilissime  trän  sver  bim  stria- 
ta. JPappur  radii  sessilis,  disci  subitipitatu«. 

* 

I 

I.  JL.  autu mal c , Herbst -L. 

r 

«capo  ( non  caule)  inani  rigido  subligneo  ramoiO 
pedali  adscendonte  subnudo ; foiiis  terrae  incma* 

38 


/ 


/ 
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bentibus  Unceolati»  pinnatifidis,laciniis  linearibtu 
dentatis,  apicc  foiii  longo  liastato  obtusiuscuio, 
foliolo.  in  ramificatioue'  soiitario  iineari  , pedirn* 
culis  supcrne  inerassatis  pubescentibus,  squamis 
lanceolatis  adpressis  carinatis  praeditis,  antbo- 
dio  piloao,  floribus  luteis  parvis. 

In  memore  Lindano,  Aug,  Sept.  Oct. 

Var,  a)  angustifolium. 

foliis  Iineari- lanceolatis,  caule  vix 
scmipedali  nonnihil  ramoso. 

* 

In  solo  steriliori. 
b)  latifolium . 

f.  lato  - lanceolatis  profunde  denta- 
tis,  dentibus  longis  caule  i \Jz  pe- 
dali  ramosissimo,  ioliolo  raraid- 
cationum  lanceolato  subdigitafi, 
uno  aiterore  deute. 

In  pratis  et  iocis  hurtorum  gramineis.  Jun. 

B.  Thalamus  paleaceus. 
a ) l*appus  stipitatus,  plumosus, 

aa)  Anfhodium  subimbricatum. 

* 

CCXCVI*  G.  Hyp  ochaeri  s9  Ferkle  in* 

0 kraut.  Saukraut. 

Anth.  ovatum  subimbricatum.  Sem . difformia 
(sie  weichen  in  ihren Nebentkeilen  ab),  stipitato 
Pap.  plumosus. 

I.  H.  radicata , grofses  F. 
caulibu*  pluribus  ex  una  radice,  I — i V* 
pedalibus  teretibus  glabris  basi  hispidls  superna 


Digitized  by  Google 


8 y n g e n e j t i 595 

. I 

Uevibtt*'  ramosis  $,  aioiplicibüs;  foliis  runcina» 
tit  scabris  in  cespitera  congestis , pedunculie  au» 
perne  incrassatif  squamosis,  floribus  Ha  vis  lubtus 

lividis,  pbyllis  dorao  pilosis  s.nudis. 

* 

Die  Blumen  grofs  schön  goldgelb. 

In  pratis  et  locis'gtamineis  frcqucns.  Jul.  Aug. 

a)  foliis  glabris. 

b)  follo  caulino  uno  alterove. 

c)  phyllis  interioribus,  apice  2 — 5 
fidif. 

* 

II.  Subordo.  Capitatae  f corollulis  tu« 

bulosis. 

A.  Thalamus  nudu*  favosus. 

0)  Pappus  setaceus , 

aa)  Anthodium  squarraso-  spi» 
nosum. 

CCXCVI.  G.  Qnopordon , Krebsdistel, 

Wegdistel,  Zellblume. 

Anth . oratum  subventricosum , phyllis  lanceola- 

tis  spinosis.  Cor:  aequales.  " Pappus  basi  in 

® * 

annulum  connatus , stipes  fugax.  Concept . 

rhombeo-compressa,  cancellata. 

I.  O.  acanthium , gemeine  K.  Franz.  Pedane. 
cault  erecto,  3,4,5  pedali  et  altiore,  a basi  ra- 
moso,  brachiato  tomentoso,  canescenti- viren te 
alis  latis  sinuato- spinosis  ancto,  foliis  alternis 
ovato  -oblongis  sinuato  - dentatis  sessilibus  decur» 
rentibus  undulatis  villosis  spinosis,  floribus  mag» 


S y n g ,e  n « i a. 


• . ' • » • . % * - » ;« 

nis  pulcbre  purpureis,  phyilii  lanceolato-  subu- 

litis  rigidis  pungentibns  paten tibus. 

Copiose  ad  vias  et  acclivia  hortorum.  Jul. 
Aug. 

Ein  gemeines  .Unkraut , das  aber  dock 
manchen  Nutzen  gewahrt,;  Der  Esel 
frifst  die  Blätter,  und  von  gewissen  Un- 
Bequemlichkeiten , die  ihm  diese  rauht 

Kost  verursacht , hat  sie  ihren  griechi- 

* 

sehen  Namen  erhalten.  Die  Wurzel  ist 
efsbar,  und  die  Blumenboden  können  wie 

* «t 

Artischocken  gegessen  werden.  In  der 
Medicin  hat  der  ausgeprefste  Saft  sich  ge- 
gen Krebsschaden  am  Hals  sehr  wirksam 
bewiesen  , daher  ihr  teutscher  Name. 
Der  Blätterfilz  lälst  sich  verarbeiten,  und 
den  Saamen  hat  Dur  ^od  e zum  Oehlr 
schlagen  empfohlen.  4P.  physico-eco- 
nomique.  Paris,  1783.  S.  122,  Nach  dem 
Leinoehl  ist  es  das  schwerste,  und  ge- 
rinnt auch  in  strenger  Kälte  Jiur  wenig. 
Endlich  wächst  auch  die  Pflanze  leicht, 
selbst  in  einem  aclrchten  Boden. 

JB.  Thalamus  paleaceus 

' a)  Pappus  scssilis.  a)  plumosut. 

* • aa)  An  ih  och  um  radiatum. 


CCXCVHI.  G.  Carliva , Carlsdis  te  I, 

'Eberwurz, 

Antlu  hemisphaericum , phyllis  exteripribiis  laxis 

. 4 , ‘ ~ 

pinnato*  spiaoais,  iiiterioribus  planis  coloratU  rx- 

v • 

s 

' • * * , - ' 
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r ♦ 

diatis.  Cor,  longitudine  aequales.  Cone.  coria- 
cea  villosa.  Paleae  thalami  superne  setaceo- 

mliltifhlae.  Pap,  plumosus  in  stricto  sensu. 

\ 

I.  C.  vulgaris,  gemeine  C. 
caule  erecto  I \f2y  2 pedaii  multifloro  corymbe- 
so;  foliis  sinuato -dentatis,  margine  spinosis  lan- 
ceolatis  ; fioribus  terminal ibus  corymbosis,  an- 
thodii  radio  albo,  corollulis  centralLbus  apicc 
atro  - purpureis ; pappus  radiis  9 tripartitis  plu- 
xnosis. 

Ad  margines  via  rum,  in  pascuis  siccis,  Aug. . 
Sept, 

Auf  den  höchsten  Gebirgen  in  Crain 
fand  Haquet  einige  neue  Arten,  und 
unter  andern  C.  utzka  von  dem.;  Ort, 

1 

bei  dem  er  sie  fand,  so  benennt.  Sie 
verdient  vielmehr  den  Namen  acauüs, 
als  diejenige,  welche  Linne  $0  genannt 
hat,  und  die  zuweilen  einen  Fufs  langen 
Stengel  hat.  Diese  neue  Art  kann  wie 
Artischocken  verspeist  werden  , und 
scheint  dazu  des  Anbaues  werth  zu  seyn. 
Mac  quet  Plantae  alpinae  caruiolicae. 
Viennae,  1782. 

C.  Thalamus  villosus. 
a)  Anthodium  imbricatum  mutij&um. 

• » 

aa)  Pappus  sessilia  pitosus. 

CCXCIX.  G.  S t rratula , Scharte. 
rAnth . cylindricum  glabrum,  Thal,  paleaeeua. 
. Gons,  coriacaa  y Pappus  sessilis  pilosus. 


Digitized  by  Google 


598  Syngenesia. 

t.  S.  tinctoria  * Färber  - S. 

• ' ' • ^ • * * ' * 1 i 

caule  erecto  2 pedali  anguloäo  glabro  f superne 
cliviso;  foliis  alternis  Serratia  pinnatifidis,  lacini* 
terminali  maxiroa  o^ato  - lanceolata,  inferior'^ 

* i 

bus  petiolatis,  superioribus  se$$ilibus  , floribui 

corrmbosis  ternnrtalibus  purpureis  ^ t antLodio 

erecto  cylindrico  glabro,  phyllis  arete  sibiincum« 

beiaübuö  lanctelatis  obtusiusoilis.  , \ 

t * * 

In  »eniore  linclano  , confinibus  grün  in  gen* 

•ibus.  Jul.  Aug, 

D.  Thalamus  setoaus. 

a)  Pappus  aessilis  a)  plumosus. 

aa)  Anthodlum  phyllis  apice  spi* 

*• ' ‘ ..  » * . * • • 

nosis, 

* * » . 

CCC.  G . Cir  sinnt , C i r s i u m. 

• « » y ' 

Thal,  villosus.  Pliylla  authod.  spina  &.  spinula 
terminata.  Concept . coriacea  ovata,  filament?« 
(pluribi^)  pilosa,,  antherae  appendiculatae,  ap- 
p^ndices  breves  , apice  pleuunque,.non  bifidae, 
Pappus  ba3i  in  annulum  connatus  plumosus. 

*)  Foliis  dt  cur  reut  ibus. 

I.  C.  lanceolatum y Sperrdistel.  Carduus 

Ianceolatus  L.  Cnicus  lanceolatus  Roth* 

. • * * 1 * 

caule  erecto  3 pedali  alato  ramoso  aculeato , foli- 

is  alternis  pinnatifulis  spinosis  lanceolatis  utrin- 

• v » c 

* 

quepiloso  - hispidis,  laciniis  2,3  lobatis  diva- 

r ^ ¥ 

ricatis  apice  et  margine  spinosis.  Pedunculisala- 
tis  villosis  aeuleatis,  floribus  magnis  purpureis 
«rectis.  Anthodio  ovato  basi  mido,  phyllis 

i 
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imbricatis  exterioribus  Yilloais  apiee  spinulosis; 
filamentis  pilosis,  aniheris  appenditalalis,  pappo 
longissimo.  Capitülis  o vatis  spinosia  subvillosis. 
Ad  vias  et  versuras.  Jul.  Aug.  Sept. 

f*<  * ,•  • 

2.  C.  palustre%  Stumpf- Kreuzkraut.  Car- 
duus palustris  L.  Cnicus  palustris  Roth. 

caule  erecto,  5,  6,  7 pedali  ramoso  villoso  alato 
spinosissimo  , Collis  alternis  lanceolatis  crispis 

utrinque  scabris,  floribus  purpureis  antecedentis 

...  « « 

triplo  roinoribus,  in  capitulis  terminalibus  con- 
gestis.  Pedunculi3  teretibus  fere  inermibus,  an- 
thodio  ovato  inbricato,  phyllis  ovaris  adpressis, 
spinula  brevissima  reflexa  terininatis  viscosis  pi- 
losis , aniheris  appendiculatis. 

In  durnetis  udis  des  Stelzenmorgen.  Jul.  Aug. 

Var.  a ) floribus  albis. 

b)  caule  2,3  pedali  simpliciusculo. 
I)  foliis  subdecurrentibus. 

4 

3.  C-  tuberosum , knolliges  G.  Carduus 

1 * 1 

tuberosus  Lin.  Cnicus  tuberosus.  Roth, 
caule  crecto,  X,  I \fl  pedali,  m.ijore,  simplici 
•ulcato  anguloso  scabriusculo,  foliis  alternis  utrin- 
que  pubescentibus  lanceolatis  p in«  atifulis,  laciniis 
2,  3 lobatis  aculeatis,  superioribus  remotiori- 
bus  anguslis.  Pedunculo  longo  unifloro  sub- 
tomentoso.  Antliodio  subrotundo  , supcrne 
magis  contracto,  flore  purpurSo,  phyilis  lauce- 
olatis  arcte  adpreesie,  spiauU  molli  recurva  ter- 
. nainati. 

* . FrequenspropeKirchgöns  et  in  Wttfctnma. 


6oo  S y n g e n » «i  a,  ' 

« 

. Die  Wurzel  ist  knollig  wie  an  dem  Af- 
fodil,  die  Blumen  sind  pürpurblau. 

e)  foliis  sässilibus. 

/ 

• s,  ^ , 

4 

4.  C.  nrvense,  Ackerdistel,  Haferdisei.  Ser- 
ratula  arvensis  L, 

radice  repente  caule  erecto,  ä pedali  majore  angu- 
lato  ramoso  basi  parum  aculcato,  superne  inermi, 

foliis  altern  is  rigidis  erispis  spinosis  sessilibus  am- 

• * 

plexicaulibns  pinwatifidis  denutis,  junioribus  sub- 
' tus  albido-tomentoäis,  pedunculis  inermibus,  an- 

thodio  subcylindrico,  phyllis  arcte  adpressis  lan- 

•»  ‘ 

ceoletit  «pice  spinula  brevitsima  patente  termina« 
tis,  poiyanthiis  fasciculatis. 

Ad  vias  sepes , in  agris. 

Yar.  a)  Anthodio  majore  magis  cyltndrico, 
corollulis  minimis  saturate  purpu» 

. reis,  stigmatibus  pafentissimis. 

b)  Anthodio  ovato  - oblongo,  corrol- 
lulis  duplo  majoribus  pallidioribus, 

stigmatibus  subbiiklis  erectis. 

t * * » 

, 5.  C.  oleraeeum , Wiesenkohl*  wilde  Car- 

dobenedict.  Cnicus  oleraceus  L.  Cirsium 
variabile  M. 

caule  erecto  glabro  crasso  simplici  4,  5,  6,  pe- 
dali, foliis  alternis  glabris  amplxeicaulibüs  (Un- 
tätig- bracteis  concavis  albidis  conniventibus  ova- 
to - lanceolatis  margine  spinulbsis,  floribus  ter- 
jninalibus  magnis  conici» ochroleucis,  pendunculis 
kioyibus  albidis  subtomentosis,  phjHlis  laneeola-  • 


Digitized  by  Google 


Syngenesia. 


6oi 


tis  subtomentosis  spinnia  terminatis,  antherarum  » 
jppenriicibus  minim ia  biiidis. 

1b  pratis  Ursulum,  Jul.  Aug. 

Var.  a)  foliis  pinuätlfidis  dentatfs  apini« 

% 

moliibus  ciiiatis.  (Carduus  tatari* 

% 

* cus  Jacqfiin .) 

h ) foliia  ovato  - lancsolatis  sinuatis. 
c ) caule  rainore  unifloro. 

. d)  foliis  pinnibus  ovato  - Ianccolatjj, 
integris  ciiiatis. 

6 » C.  acaule%  Stengelloses  C.  Carduus 
acaulis  L.  Cnicus  acaulis  Roth, 
foliis  in  cespitem  congesti9  terrae  incumbentibus 
pinnatifidis  plicato -unriulatis  rigidiusculis  , laci- 
niis  3,  5 lobatis  spinosissimis.  Flore  solitario  mag- 
no purpureo  radicali  3.  geminis.  Anthodium  ova- 
tum , phyllis  glabrisarcte  adpressi9  ovatis  sub  mu- 
cronatis  9 filamentis  pilosis,  antheris  appendicu- 

♦ 

latis  9 pappo  longissimo. 

» 

Var.  a ) cauiebiunciali,  quandoque  semipe- 
dali,  uno  altern ve  folio  instructo. 

ß ) pilosus.  *, 

' CCCI.  G.  Card n u sy  Distel. 

« 

* > i,  * 

Anth . ovatum  9.  subrotundum , phyllis  patulis 
•implicibus.  Conc . coriacea.  Pap.  simple*  pi- 

f * 

losus  sessilis. 

" I.  C.  nutansy  Bisam-D. 

* ^ . \ 

caule  erecto  2 pedali  majore  ramoso  alato  spi- 
n oso,  foliis  alternis  decurrentibuss.  sermdeeu/rei»- 
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tibuj  villoais  pinnatifidis  plicatö  - midulatis,  laci- 
niis  2,3  lobis  margine  spinosis,  pedunculis  ter- 
xninalibus  i floris  tomentosis,  polyantho  magno 
purpureo  nutante,  anthodio  subrotuildo  ß phyl- 
lis  infcrioribus  reflexia. 

% 

0 

Um  die  Schor  copiose,  Jul.  Aug.  Sept,  Cö- 
rolhdae  odore  dulci  moschato. 

2.  C.  crispus , krause  Distel. 

caule  erccto  ramoso  anguloso,  2,  3 pedal»  alis 
crispis  alato,  foliis  sinuatM  - deutet is  undulatis 

% 

supra  pubeseentibus  subtus  tomentosis  albis  de- 
turrentibus  margine  spinosis,  polyanthiis  fasci- 

culatis  suaveolentibus , corollulis  coeruleo  - ru- 

. * , * t % % • 

bcis,  an  tuen  s albis,  phyllis  patulis  brevi  spi- 

• » » 

nula  niolli  terminatis. 

1 

Passim  ad  vias  et  sepes.  Jul,  Aug. 

* - * 

3.  C . acanthoidesy  Bärenklau  - D. 

priori  persimilis}  caule  erecto,  3,  4 pedali  ra- 
moso  anguloso  alato,  alis  crispis  plicatis  latis 
margine  spinis  plurimis  majoribus  et  minö- 

ribus  obsessis;  foliis  altert) i 9 laete  viridibus  gla- 

« • 

bris,  oblongo- lanceolatis  pinnatifidis  decurren- 
tibus,  laciniis  crispis  plicato - urululatis  divisis  in 

2,3,  den  (es  irwgnos,  et  denticulos  minores, 

* . ^ / 

Omnibus  spinis  rigidis  armatis,  margine  praete- 

* * * » » . «\* 

rea  tenuioribus  sed  rigidi9  spinis  praeditis;  ve- 

»is  foliorüm  inferiöribus  j)ilis  artieulatis  obses- 
* ♦ • 
sis;  antbodio  et  pedunculis  leviter  tomento3is# 

pbyllis  patulis,  breVi  qnnula -rigidiuscula  ter~ 

minatis. 

✓ 

• Circa  pagos.  Jul.  Aug. 


\ 


t % % 
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* 

Die  Blumen  sind  aufrecht,  kurz  ge* 
stielt,  purpurrotli. 

i . 

. • • ’ • 

£&)  ph/His  appendiculatis. 

{jfcCII.  G.  Silybutiiy  Mariendistel. 

p 

» * * 

situh.  ventricosum,  pbyllis  adpressis  canalicula- 
tis  carinatis  in  spinani  validaru  inaxime  pungen- 
tein  terpninatis  inargine  spinosis  *).  Conc.  co- 

riacea  ovala.  Pappus  in  annulum  corinatus  de- 

* *» 

ciduui. 

> « 

> r \ 4 • . ' * * ‘ • 

I,  S.  maevlatum , gefleckte,  M.  Carduus 

marianus  L. 

* * 

fC3ule  erecto,  3,  4,  5,  6 pednli  raxnoso  striato 
‘ leviter  tomentoso ; foliis  alternis  rnagnis  lacteo- 
,,macular.is  ampIexitaHlibus  basi  productis  pinnati- 
fidis  s.  finuatis  spinosis ; pefiunctilis  longis  sul- 

nudis  1 floris,.  floribus  magnis  purpureis  erectia, 

* * 

i •*  Ad  viaa  acclivia  liortornm  quandoque.  Aug» 

« , ( • ‘ * I * 

cc ) phyilis  hamato-reflexis. 


’ CCCI'II.  G.*  Aretiuviy  Klette. 


Anih.  sphaericum  imbricatum  phyllis  fubulato* 
spinoais  patentibus  apice  reflexis  uncinatis*  Sem . 
eoriacea,  pappo  sessili  breri  piloso  longtfudine 
inaequali  coronata. 


•)  Andere  beschreiben  sie  so : phylla  adpresaa  apice 
appendiculata  , appendiculis  refracto-  paiulis  den*» 
; rnii  reitrati«,  intirais  cochleaTiformibu# . 


1 


\ 


Digitized  by  Google 


f 


604 


Syngeneaia, 


*.  I.  A4  lappa , gemeine  K.  * 

eaule  erecto  a basi  ramoso  3,  4 pedali  villoto 
acabro,  foliis  magnis  alternis  petiolatia  cordato- 
ovatis  denticulatis  subtus  lanatis,  floribus  alari* 

bus  et  terminaiibus  fasciculatis  breviter  pe dunen- 

/ # - 

latia  purpurascentibus. 

Um  die  Schor  frequens.  Jun.  Jul. 

* s * * 

a)  anthodio  glabro. 

b)  lanato , im  Hangenstein  und 

auf  der  Westseite  des  Dünsberges. 

Die  Blätter  sind  nach  D.  Hufeland 
ein  unschuldiges  und  doch  wirksames 
Mittel  gegen  die  Flechten  ( Dartres, 
Schwinden ).  Man  zieht  den  frischen 
Blättern  die  Oberhaut  ab,  fegt  sie  so- 
dann auf  die  Flechten,  und  wechselt 
täglich  einmahl  mit  neuen’  Blättern  ab. 

Durch  diese  einfache  Behandlung  wurde 

\ 

-eine  6 Jahr  alte,  und  gegen  alle  Mittel 
hartnäckige  Flechte  an  der  Hand  in  we- 
nigen Wochen  geheilt.  Im  Frühjahr 
sind  die  Blätter  wirksamer  als  in  Herbst. 


• » 


y)  Setosus. 

dd)  phyllis  apice  squamula  ciliata 

* * - * * \ - 

auctia. 

''  i«  : ' . \.if  r 

CCCIV.  G.  Jac  ca,  Bisamblumen,  Cen- 
taurea L. 

* , . ' ' * • ( v 

Antk,  ovatum.  Cor . ratlii  tubulosae  limbo  ven- 
tricoso  5 partiti,  disei  infundibuliformeS  * Ujpab# 
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5 partito.  Conc.  coriaceum  obsolete  tetragonum. 
Papp,  coriceptaculo  brevior. 

I.  J.  nigra , schwarze  B.  Centaurea  ni- 
gra  L. 

, habitus  centaureae,  caule  erecto  anguloso  sca* 
briusculo  bipedali,  foliis  radicdibus  petiolatis 
integris  s.  sinuato-dentatis,  caulinis  altern is  in- 
ferioribus  petiolatis  superioribus  sessilibus,  ova- 
to -lanceolatis  dentatis  s.  integris,  floribus  ter* 
minalibus  purpureis  subsessilibus , phyllis  sub- 
linearibus,  squamula  erecto  - patente  ovata  nigra 
fusco  ciliata  reflexo  curvata  praeditis. 

Ad  vias  et  sepes  frequens.  Jul.  Aug. 

Alle  Blümchen  sind  Zwitter. 

III.  Subordo.  Discoideae. „ 

A.  Thalamus  nudus  s.  subnudus. 

«)  Pappus  capillaris. 
ad)  Anthodium  imbricatum. 

V 

CCCV.  G.  Eupatorium,  Alpkraut. 

A nth.  oblongum  imbricatum,  flores  uniformes. 
Styli  longissimi  semibifidi.  Conc . tetragona  co- 
lumnaria.  Pappus  tapillaris  radiis  flexuosis. 

I.  E.  cannabinum , hanfblättriges  A.  Wae* 
, serdosten. 

canle  erecto  4,5,6  pedali  simplici  hirsuto  tetra- 
gono,  foliis  oppositis  petiolatis  subhiisutis  terna- 
tis  s.  quinatis,  foliolis  ovato-  lanceolatis  serratia, 

m 

medio  majore,  floribu9  terminalibus  dense-cymo- 
•is  purpurascentibus,  anthodio  plerumque  5 ßoro. 


r 
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t * t 

In  »ylva  gissen»!  et  schiffenbergenai  f»e* 

¥ 

quens,  ad  riros  et  rirulos  passim.  Jul.  Aug. 

. B . Thalamus  paleaceus, 
zz)  Pappus  aristatus, 

% i ' » * 

/za)  Anthodium  calyculatum. 

CCCVI.  G.  BidcnSy'  Zweijahn. 
yfnth.  dupiici  Serie,  phyllis  exterioribus  saepe 

» i 

Vongioribus  difformibus  et  patulis,  interioribus 
aequalibus.  Polyaathium  interdum  radiatum.  Corm 
tubulosac.  Co  ne . oblonga  compressa  marginata, 
triquetra  s,  4 go»a.  Aristde  pappi  2,  4 scabrae 
(retrorsum  aculeatae.) 

1.  B.  tripartitm,  d reitheiliger  Z.  • 
caule  erecto  2,  3 ptdali  obsoietfe  tetragono  sca- 
bro  ramoso;  foliis  opposilis  pstiolatis  glabris  tri* 
fidis,  laciniis  serratis,  media  rtuxima,  petiolis  Eo- 
liosis  ciüatis,  pedunculia  gUbris  rubellis  1 floris, 
bracteis  5,8  lanceolgtis  inUgris,  fioribu«  erectis 
flavis,  phyllis  exterioribus  longioribus  coloratis* 
aristis  pappi  2,4. 

• r i • 

Frequens  trans  ponteru  des  grofscn  Steinwegs 

in  primo  prato  ad  sinistraro.  Jul.  Aug. 

% » • 

* Var.  a ) pumila,  ne  confunda9  cum  minima. 

» / 

Caule  erecto  simpliciusculo  sesquidi- 
gitali  palmari,  foliis  oppoiriti«  lanceo* 
.latis  pluribus  serratis , flore  tcrmiqali 
parvo  erecto  bracteis  3,  4,  5 inaequa« 
libus  basi  involucrato. 

N ' 

. \ 

t 

\ 
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/ . Zwei  Deckblättcbcn  sind  gewöhn« 

lieh  grofser  als  die  andern,  und  nicht 
selten  sägezähnig.  ln  locis  udis  circa 
fontem  im  Hangenstein,  post  sylvam  gis- 
sensein, ad  viam  grünbergensera.  Aug. 

i 

2.  B-  ctrnua , Kunigundenkraut, 
ca  ule  erecto  I,  2 pedali  piloso  ramoso,  foliis 
oppositis  connato  amplexicaulibus  lanceoiatis  8 er- 
rat is  glabris  patentibus,  flore  terminali  luteo  cer- 
xiuo , bracteis  6 , b lanceolatis  glabris  margine 
subeilidtis,  aristis  pappi  4,3,  raro  2. 

Ad  ripam  Lani. 

t 

B.  radiata  soll  Correopsis  bidens,  und 

* 

diese  nur  eine  Var.  von  der  B.  cerrma 
seyn.  Hier  3 Auctoritaten. 

1 

I«  Lccrs  sagt:  p.  90. 

extra  dubium  esse  patet : Cor. 

b identem  aß.  cernua  minime  esse  diver- 

» 

«am,  solo  Floris  radio  vero,  singulari 
artificio  naturae,  diversissimam  eva- 
dere.  Caussa  hujus  metamorphoseos 
in  loco  natali  diutius  inundato  certe 
latet : quia  aestate  humida  post  diu- 
turnas  pluvias,  diversis  in  locis,  ubi 
simplici  flore  provenire  solebat,  mere 

f 

flores  radiatos  , ac  ne  unicum  quidem 
absque  radio , in  numerosis  plantis 
reperire  potui : aestate  sictiori  vero  , 
simplici  ßore  non  radiato,  iisdem  in 
locis  semper,  semel  tantum  flores  ra- 


I 
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diatos  tt  non  radiato«  in  eadem  pfartta 
observavi. 

i.  Rot  h.  sagt  t II.  II*  303. 

Kadiata  (Bidens)  differt  (a  cernua) 
tantummodo  floribus  raclio  steriii  or« 
natis.  r Haec  plarita,  quam  Linnacus 
Correopsidi  adscripsit,  omnino  mera 

tantummodo  varittas  est  Bidentis  cer- 

* * 1 

nuae.  Omnibus  ir.  partibus,  quoad 

■ 

habitum,  structuram  et  figuram  exacte 
inter  se  canveniunt,  excepto  flore 

0 

plus  minusne  radiato«  Flores  enim 
obscrvantur  radio  plane  destituti,  ra- 
dii  ligula  nna  alterave  et  perfecte  ra- 
diati,  sed  radio  steriii  et  b.  Müller 
in  ßora  dan.  ad  Tab.  84  t , dicit  quod 
variet  B.  cernua  ßoribus  ccrnuis  et 

* t 

< 0 1 

radiatis  in  eadem  Stirpe. 


3.  W il  d e n o w * s Grundrifs  d«r'  Krau« 
terkunde,  S.  220  sagt: 

Viele  Gattungen  der  Sjngenesia,  die 
keine  Strahlenblumen  haben,  bekom- 
men bisweilen  durch  einen  Fettem 
feuchtem  Boden , oder  auch  in  einer 
warmem  Gegend  Strahlenblumen  , so 
wie  andere'  sie  bisweilen  verlieren. 
Eine  bei  uns  gewöhnliche  Pflanze, 
Bidens  cernua,  soll  nach  dem  Gat« 
tungacbarakter  keine  Strahlenblumen 

haben,  und  dennoch,  wenn  sie  auf 

\ ✓ 

sehr 
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sehr  nassem  , schlammigem  Boden 
stehb  , erhält  sie  Strahlenblumen. 
Linnee,  der  beide  Abänderungen 
gesehen  hat,  hielt  die  Pflanze  mit 
Strahlenblumen  für  eine  besondere 
Art,  und  nannte  sie  Corepsis  bidens. 
Daraus  folgt  also,  dafs  die  beiden  Gat- 
tungen : Bidens  und  Coreopsis  nicht 
verschieden  waren,  wenn  blol’s  auf* 
solchem  geringfügigem  Unterschied 
das  Wesen  derselben  beruhen  sollte 

# 

Dagegen  sagt  mein  gelehrter  Herr 
Nachbar:  > 

4.  Mönch,  p.  594. 

* Coreopsis  bidens,  pro  värietate  bi- 
dentis  cernuae  a plerisque  habetur. 
Crescit  in  iisdem  locis  cum  bidente 
cernua.  Semina  vero  per  plures  an- 
nos  in  horto  culta,  faciem  non  muta- 
Verunt  nec  radium  detule^unt.  Se- 
mina bidentis  cernuae  numquam  plan- 
tam  cultam  corollis  radiatis  instructam 
protulerunt.  Igitur  species  sunt  di- 

stincti  generis. 

» 

X 

Es  wird  also  darauf  ankommen  , ob 
sich  die  Blume,  wenn  derSaamen  in  sehr 
nassen  schlammigen  Boden  gesaet  wird, 
eben  so  verhalte,  und  bis  entscheidende 
Versuche  hierüber  angestellt  sind,  will 

39 
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ich  die  Pflanze  einstweilen  hier  beschrei* 
ben , und  unten  in  der  Coreopsis  an* 
führen. 

< ' . • l 

. / 

3.  B.  cernud  radiata  9 Wasaerklippcheu  9 
Wanzengesicht. 

S 1 

Habitus  et  structviia  Bidentis  cernuae. 

% 

caule  erecto  altiore  minus  ramoso,  foliis  latiori- 
bus  longius  acuminatis  argutius  serratis  basi  ma- 
Xiifestius  connatis.  Calyx  anlhodii  5 phyllus  ra- 
dio  paulo  longior,  phyllis  lanceolatis  integris 
aubeiliatis;  anthodium  erecto -paten  3,  phyllis  8 
planis  glabris  striatis  margine  flavis  ; corollulae 
disci  hermaphroditae,  semina  4 arist$ta,  aristis 

2 altern is  brevioribus;  corollulae  radii  8 neutrae 

/ 

phyllis  oppositae  oblongae  patentes  pianae  aureae 
supra  9 sulcatae,  subtu9  2 nervatae  apice  2,3 
dentatae  s.  integerrimae ; tubus  brevis,  germen 
inerme  sterile,  Stylus  nullus. 

Corollula  una  alterave  tubulosa  saepe 
hermaphrodita  reperitur,  limbo  5 lido, 
Stylo  et  staminibus  imperfcctis  instructa, 

caeterequia  eorrollulis  8 in  Bidentis  cer- 

» 

' nuae  ambitu  simillima.  In  funduiorum 
rivuio.  Aug,  Sept. 

» 1 **‘- 

. r 

II.  Ordo. 

Syngenesia  polygamia  superflua. 

Flores  marginales  foeminei,  discales  herraaphro* 

diti,  omnes  fertiles. 

# 

; ^ t 

. / 
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* o 

I.  Subordo.  Discoideae.  >■> 

A.  Thalamus  nudus. 
d)  Pappus  nullus. 

ad)  Anthodium  imbricatum. 

a)  oblongum. 

CCCVII.  'G.  Artemisia,  Beifufs. 

Stechmann  de  Artemisiis. 

Anth.  oblongo  - ovatuui  phyliis  adpressis.  Flores 
radiales  pauci  subulati  edentuli,  discales  nume- 
rosi.  Styli  longissimi,  thalamu9  conicus^  con- 
ceptacula  orata. 

1.  A . campestris , wilder  B. 

caulibus  dcmura  adscendentibus  duris  Hgnosif  2t 
3 pedalibus  ramosit  glabris  purpurascentibu3  , 
foiiis  radicalibus  in  cespitem  congestis , caulinis 
alternis  viridibus  (junioribus  sericeis),  pinnato- 
muitifidis,  laciniis  linearibus  divisis,  foiiis  ra- 
morum  nudis  pinnatis,  pinnis  simplicibus,  ra- 
cemis  terminalibus,  floribu9  atropurpureis  par- 
vis  solitariis  nubnutantibus. 

Prope  pagum  Nauheim  ad  Lanum,  versus 
Wezlar,  et  ad  murc>9  urbis  Buzbach.  Jul. 

Quam  maxime  variat.  Vid.  Gmelirt 
sibir.  II.  1 1 7. 

2.  A.  vulgaris , gemeiner  B. 

caule  erecto  ramoao  4,  5,  6 pedali  glabro  pur- 
purascente,  foiiis  alternis  scssilibus  amplexicau-  » 
libus  pinnatifidis  planis  incisis  subtus  tomento- 
sis,  ladniis  lanceolatis  denticulatis  ; Horibus  ere- 
ctis  ovatis  racemosis,  racemis  simplicibus  recur- 
vatis,  anthodio  albido. 
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Ad  sepes,  um  die  Sclior,  am  kleinen  Stein» 
weg.  Aug.  Sept. 

Var.  a ) caule  albo  - tomentoso,  ad  sepet 
rarior.  Sept. 

ß)  bemisphaericum. 

CCCVIII.  G.  Tauacetum , Rainfarn. 

jintli.  phyllis  adpressis.  Thal,  planus.  * Corot - 
lulae  marginales  androgynae  s.  foemineae  tripar- 
titae  longitudine  disci,  discales  tubulosae  5 par- 
titae,  utraeque  fertiles.  Concept.  margine  mem- 
branaceo  coronata. 

I.  T . vulgare,  gemeiner  R. 
caule  erecto  2,  3,  4 peciali  anguloso  , Folii s al- 
teinis  sessilibus  pinnatifidis,  pinnis  decurrenti- 
bus  alternis  et  oppositis  lanceolatis  serratis,  co- 
rymbis  tern  ina  ibus  speciosis  hemisphaericis,  flo- 
ribus  parvis  aureis,  anthodio  glabro. 

Frequens  um  die  Schor.  Jul.  — Sept. 

bb ) Anthoci.  disciforme  duplici 
Serie  polypbyllum. 

CCCIX.  G.  Cotulay  Krähenfufs,  Lau» 
genblurae. 

Coronopifolia,  non  provenit  in  nostris  terris. 

a)  Pappus  sessilis , ß)  pilosus. 

aa)  Anthodium  imbricato  - squar- 
rosum. 


V 
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* 

.1  CCCX#  G.  Coniza,  Dürrwurz.  • 

« 

Anthod.  subrotundum  phyllis  aouminatia  apice 
fefletis  5iirtearibus  squarromm.  Corollulae  rnaiv 
ginales  filiformes  tridentatae  longitudine  disci, 

discalies  tilbulosae.  Pappus  longitudine  se- 

% 

ruinis. 

I.  C.  squarrosa , sperrige  D. 
caule  erecto  2,  3 pedali  angulojo  villoso  ramoso, 
foliis  alternis  sessilibus  ovato- lanccoiatis  denti- 
aulatis  utrinque  viilosis,  corymbis  terminali- 
büs,  floribus  luteis  (eigentlich  bräunlichgelb) 
anthodio  cyUndriro. 

'In  lapicidina  auf  der  Haard  und  im  Iiangen- 
stain.  Jul.  Aug. 

bb ) Anthodium  scariosum  phyl- 
lis cgloratis.  • 

CCCXI.  G.  ’ G naphalium , Ruhrkraut. 

Anthodium  scariosum,  phyllis  coloratis.  Con - 

eeptacula  oblowga  striata.  Pappus  capiilaris 
(simplex  s.  appendiculatus)  s.plumosus. 

i 

f 

Zerfällt  eigentlich  in  3 Genera,  wenn 
man  auf  den  Pappus  sieht. 

* l 

A . Gnaphalia. 

Pappus  axillaris  brevis  simplex. 

d)  floribus  emnibus  hermaphroditis. 
aa)  Anthodio  luteo. 

I.  G.  arenarium  % Sandruhrkraut.  Immor- 
tcl , Winterblümche»  , Mottenkraut, 
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Jünglingsblümchen , Steinblutnc , tent* 

# 

sehe  gelbe  Strohblume.  § 

ca  ule  erecto,  8,  io  unciali  albo  - tomentoso  su- 
perne  interdum  diviso , foliis 'altej'nis  sessilibus 
amplexicaulibus  Janceolatis  infegerrimis  utrin- 
que  lanatis,  corymbis  spec  iosismnis , floribu» 
flavis  breviter  pedunculatis  , anthodiis  inibricatis 
ovatis  nitidissime  - citrinis. 

Frequens  im  Stelzenmorgen.  Aug.  Sept. 
Variat  anthodiis  miniaceis. 

k * 

Z.  G . stoechas , gemeine  Rainblume,  Win- 
terblume  Flufsbluroe  , _ Immerschön, 
Immortel. 

V 

antecedenti  simillimum,  differt  autem  caulealtiore 

inferme  fruticoso  ramis  virgatis,  folii»  lineari- 

1 

bus  acutis  maigine . revolulls,  corymbo  inagis 
composito  denso , anthodiomagis  oblongo  minus 
splendende. 

Auf  der  Haard , dem  Weddenberg,  Venus- 
berg. Aug.  Sept. 

* / » 

\ ' 

V , 

b)  Pappus  capillaris  apice  penicillato 
plumosus. 

bb)  fioribus  dioicis. 

i’  0 1 

bb)  Anthodio  albo,  roseo,  purpu- 
reo  et  variegato. 

B.  Ant  ennariae.  (Argyrocomae.) 

3*  G.  dioicum,  Katzenpfötchen,  Bergruhr- 
kraut. 

V 

floribus  dioicis,  «armen  tis  procumbentibus,  ca  ule 
«implicissimo , corymbo  simplici.  * 


/ 


\ 
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Auf  dem  Trieb , der  Haard  im  Pirilosophen- 
wald.  Apr,  — Jun. 

a ) Mas:  flores  subrotundi  gerraine  aborti- 

entc,  hinc  hermaphroditi  imperfecti. 

b)  foemina : flores  otrato  - oblongi  fertiles, 

coroilae  tubus  tenuis,  superne  purpu* 

reus,  limbo  5 fidoerecto,  folio  longiore* 

• • 

e)  Pappna  plumosus, 

c )  floribus  herinaphroditu^ 
aa)  Antbodium  aibidam. 

C.  Elichrysa 

1)  Chrysosomae. 

4.  G.  luteo  - album  , bleichgelbe  R. 
faule  erecto,  I — I 1/2  pedali  baai  ramoio  apice 
diriSo  albo-tomentoso,  ramia  demrnn  adscenden-  , 
libua , foliii  alternis  sessilibus  semiamplcxicauli- 
"bua  obverse  lanceolatis  integerrimit  sublanatia 
nndulatis  margine  reflexis,  floribus  conglomeratis 
terminalibus , anthodio  subrotufido  eplendente. 

Auf  dem  Wege  nach  dem  Häalar,  an  der  Lahn, 
Sept.  . 

Die  Kelch blättchen  sind  grün,  mit 
einem  breiten  weifsen  ins  Gelbe  spielen- 

4 

den  Rand,  die  Blüthchen  der  Mitte  sind 
an  den  Spitzen  röthlich. 

2 ) Filaginoideae. 

♦ 1 

5.  G.  sylvaticum  , Wald  R.  englisches 
Waldruhrkraut.  Elichrysum  •tri* 

etnm  M. 


6l6  S y n g e n c s i a. 

\ 

caule  erecto  simplici  stricto  pedali  albo  - tomento- 
«o,  foiiis  alternis  sessilibus  lineari  - lanceoiatis 
fiubtus  albo-tomentosis  , floribus  obverse  conieis 
ex  axillis  superiorum  Folio  rum,  , pedunculis  bre- 
vibus  tomentosis  3,  4 floris*  phyllis  apice  fuscis, 
anthodium  ovato  - acuminatum  basi  subtomento- 

^ r 

eucn. 

Insylvis,  rarius  in  vervactis.  Jul.  Aug. 

> Var.  a ) caulc  fere  pedali  rarnoso. 

, . b ).  floribus  spicatis.  - 

' . e)  foiiis  lato  - lanceoiatis. 

6.  G.  uliginosum  , Sumpf  Strohblume, 
caulihus  erectis  digitalibus  palmaribus  diffusisra- 

1 

mosis  albo- tomentosis ? foiiis  alternis  sessilibus 
lineari- lanceoiatis  ntrinque  tomentosis,  floribus 

¥ , , ’ < r 

terminalibus  sessilibus  griseis,  tomento  densoai- 

♦ . ».  ‘ 

bo  inter  se  connexis,  anthodio  basi  tomentoso, 

phyllis  acutiusculis  fuscis  demum  nigris  ; coroliu- 

* 1 f ^ K ' ' 

lae  hermaphroditae  paucae  in  disco,  foemineae 
plurea  in  ambitti  tubnlosae , limbo  5 fido  ; pap- 
pus  radiis  6 brevibus  deciduis  compositus. 

In  fossis  exsiccatis , inundatis.  Jul.  Aug. 

1 ? 

JB.  Thalamus  rillosus. 
a ) Papptis  nullus. 
ao)  Anthodium  imbricatum  «ub- 
globosum. 

CCCXII.  G.  Absinthium , Wcrrauth. 

1 

jlnth*  subgtobosum  phyllis  obtuais  adpressis. 
Corollulat  radiales  subulatae  edeatulae , discales 


\ 


> 


Digitized  by  Google 


Syngenesia. 


617 

infundibuliformes  hermapkroditae  5 partitaelon- 

« 

gitudine  radii, ' utraeque  fertilea.  Conc . parva 

oblonga. 

1 

I.  vulgare  , gemeiner  Wermuth. 
eäulibu9  basi  sublignosis  erectia  2,  3 pedalibu9  ra- 
mo9is  albo- tomentosis,  foliis  alternis  petiolatis 
incanis  subtus  praecipue  albo- tomentosis  multi- 
fidis,  laciniis  iineari  • lanceoiatis  bilobis,  racemis 
unilateralibus , floribus  subglobosis  nutantibu» 
luteis,  anthodio  tomentoso , corollulis  radia- 
libus  circiter  15  ntidis. 

Um  Schiffenberg,  am  Kahlschmidt,  in  den 
Aibacher  Weinbergen.  Jul.  Aug. 

• II.  Subordo.  Radiati. 

A.  Thalamus  nudus , 

’ %f.  conicus. 

. * a)  Pappus  nullus. 

aa)  Anthndium  hemisphaericum 
multifklum. 

* 

% % 

•t  CCCXIII.  G.  Belli s ) Mafslieben. 
AtithocLiutii  phyllis  aequalibus , flores  radiati  foe- 
minei  lanceolati  discales  hermaphroditi  utrique 
fertiles.  Con.  compressa. 

I.  B.  perennis , Gansbliimchen. 
foliis  in  orbern  congestis  obverse  lanceolalis  in 
petiolum  decurrentibus  obtuse  crenatis , uti  inque 
kirsutis  ; scapis  pluribus  digitalibus  simplicissimiS 
nudis  unifloris;  corollulis  radialibus  albis  s.  pur« 
purascentibus , discalibus  luteis. 


6i8 
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Ubique  frequens,  floret  per  totum  an n uni, 
Vel  sub  nive  saepius. 

♦ 

«•  ■* 

bb)  Anthodiura  imbricato-  scariosum. 

CCCXIV*  G.  Matricari'Uy  , Chamiüe, 

Metter , Murterkraut.  > 
Anth . phyllis  herbaceis  acuiis.  Flores  radiales 
foeminei,  distales  hennaphroditi , utrique  fer- 

f 

tiies.  Cone.  sukata  oblonga.  . * 

* t 

i • 

I.  31,  parthtnium . Metram,  Metericb. 
caulibus  erectis  I if2  pcdalibus  angulosiö  glabris 

r*  t 4 * ** 

öuperne  ramosis , foliis  altern is  bipinnatifidis  ob- 

- < * 

tusis  dentatis,  floribus  corymboais  pe-unculatis* 
radiaiibus  brevibus  ljgulafcis  albis,  discaiibus  tu- 
bulosis  luteis.  ..  • 

4 

In  muns,  copiose  bei  Dorla.  Jul.  Aug. 

Var,  radio  nullo,  floribus  Omnibus  tubulo- 


•is. 


2.  chamomilla , Hafer  C.  gemeine  C. 

Gaule  eretto , i — i \J2  pedali  anguloso  glabro 
Yamoso,  foliis  alternis  sessilibus  bipinnatis*  pin- 
»18  linearibus  multifidis,  pedunculis  sulcati9  glab- 
ris subcorymbosis , floribus  lauiaiihus  albis  de- 
vnum  deflexis,  discaiibus  luteis. 

* » N S 

Frequentissimc  in  agris,  et  aliis  cultis.  May. 
Jun.  Jul.‘ 

* - * \ » 

* 

b)  Pappus  sessilis  pilosu9. 

" *c)  Anthodium  cylindraccuUft 

* ^ 

v phyllis  subuiatis  iaxis. 
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CCCXV.  G.  i Erigeron  Flöhkrau  t, 

Corollulae  lineares,  radiales  foemineae,  discales 

hermaphroditae.  Conc.  oblonga. 

. * % 

I.  JL.  paniculatum , rispiges  F.  £.  ca  na  den« 
se  L. 

• / 

caule  erecto  3 pedali  atriato  ramosusimo  panicu- 

lato  setis  albis  rectis  hirto,  foliis  radicalibus  ova- 

to  - lanceolatis  trinerviis  «ubserratis,  caulini* 

♦ , 

sparsis  patentissimis  lineari  - lanceolatis  ciliatis  , 
racemis  densis,  floribus  parvis  albis,  corollulis 
discalibus  limbo  5 fido  patuio,  stigniatibus  apice 
conniventibus,  radialibus  acute  bidentatis,  stig- 
matibus  longis  patentissimis. 

ln  agris,  aliis  cultis , ad  littora  Lani  inferio- 

\ 

ris.  Aug. 

Erst  im  siebenjährigen  Krieg  erhiel- 
ten wir  durch  das  Getraide  und  Stroh  der 

4 

aliirten  Armee  diefs  nun  allenthalben 

« * 

« « \ « 

wachsende  schädliche  Unkraut  , das  ur- 

•prütiglich  aus  Canada  stammt,  und  des- 
sen Verbreitung  wegen  seines  äusserst 
flüchtigen  Saamejis  gar  keine  Grenze  zu 
setzen  ist. 

. * 

2.  JE.aere,  scharfes  F.  kleines  blaues  F. 
caule  erecto  pedali  anguloso  purpurascente  pilosö 
diviso  ramosissiino,  foliis  alternis  sessilibus 
lanceolatis  integerrimis  subflexuosis  ntrinque  pi- 
losi«  scabriusculis  , thalamo  scrobiculato,  racemö 
simpüci  laxo  folioso,  floribus  solitariis  pedunculati# 
radio  tenuissimo  ex  dbido  purpurascente,  di*cö 
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flavo  dcmum  griseo;  corollulis  disci;  centralibus 

paucis  herinaphroditis  , limbo  5 fido , anthodis 

brevioribus,  disci  lateralibus  piurimis  foemineis 

tubo  tenui  limbo  oblique  truncato  longitudine  an- 

« * ' , 
tbodii,  radii  pluribus  foemineis  ligulatis  erectis, 

limbo  bidentato,  antliodio  longioribus.  Omni- 

• 0 % 

um  styli  altitudine  inter  se  et  pappo  aequales. 

In  locis  saxosis,  lapicidinis  der  Haard,  des 
Hangensteins , acclivitatibus  pinguibus  des  Wed- 
denbergs.  Jul.  Aug. 

« ■ *»  ' • # • • 

» t f 

©.  convexus. 

« i ' : • • i : t-i  * , < ! ■ . - 4 • 

n)  Pappus  nullus. 

’ 1 / 

v i.»  * tut)  Anthodium  hemisphaericum 

imbricato -scariosum.  . 


*j  CCCXVI.  G.  Chrysanthemum,  Gold- 
' blume/0  ' 


. * * i * 

Con.  inverse  pyramidale  subtetragona  sulcato  - 
angulata. 

< » •'  * * * i 

I.  C . leueanthemumy  Johannisblume,  grofse 
Gänseblume,  Kalbsauge,  Rindsauge. 

«aulibus  erectis  l 1/2  pedalibus  simplicibus  s.  ra- 
mosis  (ramis  tune  altern is  uniiloris)  scabriusculis 
pubescentibus,  foliis  radicalibus  petiolatis  ovatia 
crenatis,  caulinis  inferioribus  abverse  lanceola- 
tis  profunde  dentatis  in  petiolum  desinentibus, 
•uperioribus  sessilibus  amplexicaulibus  oblongis 
auperne  serratis  inferne  dentatis , ptdunculo  tcr- 
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minali  striato  nudo,  fl 0 re  magno,  radio  cantlido, 
disco  luteo,  phyllis  apice  atratis.'  • • "* 

• Frtquen»  in  partis.  Jun.  Jul. 

»,  * * * 

b')  Pappus  marginatus. 

ad)  Anthodium  hemisphaericur* 

% ’ 1 

imbricato  - osscarium. 

CCCXVII.  G.  j Pyrethrum,  Wucher» 
blume. 

jtnth.  imbricatu/n  phyllis  adpressis  raargine  sca- 
riosis,  thalamus  uudus,  pappus  nullus,  conc.  sul* 
cata  oblonga,  margine  membranaceo. 

I.  P.  inodorum , geruchlose  W.  Chrysan- 
themum inodorum  L. 

caule  I 1 fl  pedali  ramoso  diffuso,  foliia  pinna- 
tis,‘  pinnis  iinearibus  multifidis  subtus  planis  , 
ihulamu  ovato  - oblongo  intus  cavo  , floribus 
longe  pedunculatis  lateralibus  et  tenninalibus 
magnis,  antbodio  plano  convexo,  phyllis  inieri- 
oribus  margine  membrana  fusca  stariosa  umluia- 
ta  auctis,  floribus  radialibus  1-2,  15  albis,  con- 
ceptaculis  4 gonis  atris  angulis  eburneis  apice  4 
dentatis. 

Jn  cultis  et  ruderatis.  Jul.  Aug. 

Eine  nützliche  Pflanze  für  die  Bequem- 
lichkeit des  häuslichen  Lebens.  Die  ge- 
trockneten und  fein  zerriebenen  Blumen 
zwischen  Betten  gestreut,  vertreiben  di« 
Flohe.  Pallas  nordische  Beiträge,  IV. 
1783*  S.  60.  Gmelins  Reise  durch 
Rusland.  Petersburg.  1784«  IV,  S.  149. 
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2*  jP.  corymbosuntj  Wundfarrn.  Chrysan- 

# 

themum  corymbosum.  L. 
caulibus  erectiss,  3 pedaiibus  angulosis  scabri- 
usculis , foliis  alternis  sessilibus  pinnatis  subtus 

» V 1 

villosis,  pinnis  Ianceolatis  inciso  serratis,  corym- 
bis  terminalibus  , floribus  magnis  pedunculatis 
radio  albo  disco  luteo,  thalamo  hemisphaerico , 
conceptaculis  tegragonis  tubulosis  oblique  trunca- 
tis  denticulatis. 

Ad  montem  Weddenberg,  frequens.  Jul.  Aug. 
3.  F.  segetum  , gemein  W.  Chrysanthe- 
mum segetum  L. 

caule  erecto  pedali  anguloso  ramoso  glabro,  foliis 
alternis  oblongis  amplexicaulibus  sessilibus  gla- 
bris,  superne  laciniatis  inferne  serrato-  dentatis, 
flore  terminal!  specioso  luteo  (goldgelb),  thalamo 
hemisphaerico , conceptaculis  apice  margine  mein- 
branaceo. 

Jn  agris  des  Triebs,  et  in  hortis  aliquot,  non 

infrequens.  Jul.  Aug.  oft  noch  zu  Anfang  des 

Se pt.  - 

Ein  lästiges  Unkraut  in  manchen  Ae- 

ckern  S. 

■ * - 

Nachrichlcn  von  Verbesserung:  der 

r Landwirthschaft.  Zelle.  1770.  S.  375. 

Der  rommerische  Wirth.  Stettin. 

1778.  s.  519. 

In  Jütland  nennt  man  sie  Brandenbor- 
gare,  weil  man  glaubt:  der  Saame  sejr 
mit  brandenburgischera  Getraide  dorthin 
gekommen.  ' 
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Franks  Polizei  der  Landwirtschaft, 

1.  147  - *53- 

Munds  landwirthschafth  Magazin- 
Erster  Band,  1.  H.  S.  I.  IV.  H.  S.Ö2. 

C.  Planus. 

d)  Pappus  sessilia  pilosus. 
ad)  An th odium  simple*. 

aad)  cylindricum  pbyllis  line* 

aribus. 

% 

CCCXVIII.  G.  Tussilago , Huflattich. 

Jtnth.  simplici  serie  polyphylluro , phyllis  aequa- 
libus.  Sern,  oblonga  striata. 

I.  T.farfara%  gemeiner  H.  Roshuf, 
Brandlattich,  Eselslattich,  Brustlattich. 

acapo  palmari  squamis  anbraenbranaceis  obsesso 
'unifloro  pluribus  ex  una  radice,  floribus  luteis  de« 
floratis  nutantibus,  foliis  post  anthesin  apparen« 
tibus  orbiculatis  cordato  - angulosis  sinuato  den«? 
ticulatis,  petilo  lato  -longo  in  venam  rubram  fo- 
^ii  abiena,  foliis  supra  glabris,  subtus  albo  - tö- 

r 

mentosia. 

Sehr  gut  beschrieben  und  abgebildet  bei  Bre« 
wer.  B.  I.  H.  II,  S.  49.  In  agris  argillosis  , 
Apr.  Maj, 

Steht  immer  nur  in  thonigem  Land 
und  ist  ein  Unkraut,  aber  officinell.  Nach 
Perciral  l ist  es  in  colliquativen  Schwei« 
Isen  und  Durchfällen  besser  als  China. 


I 
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2.  T.  alba , weifser  H. 

scapo  palmari  pedali  fistuloso  tomentoso  squamis 
ovato  - lanceolatis  extus  lanatis  vestito  , folns 
post  anthesin  longe  petiolatis  magnis  cordatis  s. 
reniformibua  angulosis  subsinuatis  dentatis  sub- 
tus  tomentosis,  thyreo  pyraminali  laxo,  pendun- 
culis  longis  2,  3 fidis  tquamosis,  floribus  albidis 
s.  carneis , corollulis  majoribus*  focmineis  in  ra- 
dio  paucis  (interdum  nuilis)  tubulosis  non  ligu- 
latis,  phyllis  longioribus,  (noch  einmahl  solang 
als  bei  N.  I. 

In  hortis  humidioribus,  loci9  depressis  adLa- 
num,  ad  fossam  penes  hortum  botanicum,  Mart. 

Apr.  • ( , 

bb)  Anthodiura  campanulatnm  pbyl- 
lis  lanceolatis. 

CCCXIX.  G.  Petasites Pestilenz- 
wurzel. 

Anth.  polyphyllum,  corollulae  foemineae  filifor- 
mes edentulae,-  hermaphroditae  infundibuiifor- 
mes  5 partitae,  Conc.  oblonga  striata. 

I.  p.  ojßcinalis  f officinelle  P.  TussilsgoL. 
thyrso  ovato,  den9issimo,  scapo  tomentoso  squa- 
mis  apice  subfoliaceis  latiore  vestito. 

In  pratis  spongiosis  circa  Fontes  vicinos  , bei 
der  Amtmanns  Mühle,  ad  Biberam.  Apr. 

Ist  sie  von  der  T.  hybryda  verschie- 
den ? Ehrhard  sagt sie  machen  zusam- 
men nur  eine  speciem  aus.  T.  hybrida 

ist 


\ 
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ist  die  Pflanze,  die  in  der  Mitte  des  Blu- 
menkopfes einige  flores  hermaphroditos» 
sonst  aber  lauter  foemineos  hat,  petasi- 
des  hingegen  tragt  lauter  hamaohroditos, 
nach 'H  a Ile  r und  Lin  ne  soll  sich  in  der 
leztern  bisweilen  2 , 6,  flores  foemineos 
befinden  , dergleichen  ich  noch  nicht  an« 
getroffen  habe.  Beiträge  HI.  66. 

ccc)  hernisphaericum  phyllis  patulis» 

CCCXX.  G.  Aster , Aster* 

Anthodium  oblongum  s.  hernisphaericum  polyphyU 
lum  phyllis  plus  minusve  patulis.  Thal . nudus. 

JPappus  «impiexper  lentem  tantum  subplumosus. 

1.  A>  amellusy  italienische  Sternblume, 
caulihus  erectis  pedalibus  rubeilis  pilosis  scabris 
superne  divisis,  foliis  pubescentibus  rigidis  sca« 
bris  nervosis  integris  mucrone  brevi  terminatis, 

radicalibus  ovatupetiolatis,  caulinis  altern  is,  infe« 

» 

rioribus  obverse  lanceolatis  breviter  petiolatis, 
superiorihus  oblongis  sessiÜbus  semiamplexicau- 
libus,  corymbo  terminali,  floribus  speciosissi- 
mis,  raflio  violaceo  disco  luteo,  phyllis  obtusif 
apice  coloratis. 

t 1 * 

Prope  Niedernklee  reperit  Fahr,  fine  Augu« 
«ti  — Oct. 


bh)  Anthodium  calyculatura, 
ddd)  cylindraceum,  basi  phyh 


lis  minimis. 


4« 
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CCCXXI.  G.  Jacobaea,  Jacobskraut, 
Baldgrcis.  Senecio  L. 

jinthod.  cylindraceum  simpüei  Serie  polypbyl- 
lum,  phyllis  lanceolatis  apice  fuscis , basi  phyl- 
lii  minimis  aucto.  Coiic.  oblonga  striata. 

i 

4 

a)  Radio  revoluto, 
aa ) foliis  divisis. 

1.  viscosa , klebriges  J.  x 

caule  bipedali  rarnoso  pubescente  viscido,  foliift 
▼iscidis  pinnatifidis,  laciniis  dentatis  obtusis, 
phyllis  laxis  patentibus,  radio  brevi  revoluto. 

In  littoribu9  Lani  arenosis,  muris  et  rudera- 

% 

tis.  Jul.  Aug. 

. '•  . \ 

2.  sylvatica  y Holz-J. 

caule  majore  siraplici  superne  diviso  leviter  pu- 
bescente, foliis  incano  - viridibus  pinnatifidis, 
laciniis  alterne  minoribus  dentatis  hirsutis,  an- 
thodio  angufitiore  apice  non  sphacelato,  phyllis 
exterioribus  minimis  arcte  adpressis,  corymbo 
terminali,  flore  parvo  luteo,  radiis  non  ultra  12 
brevissimis.  . 

% 

In  sylvis  caeduis.  Jul.  / 

« \ 

^ - / 

b ) Badio  patente. 
bb)  foliis  divisis. 

e.  erucaefolia , rauken blättriges  J.  J.  rm- 
bella  M/  - ’ •*  ' : 

caule  erecto  3,  4 pedali  duro  leviter  .tomexatoso 
suhramoso,  foliis  alternis  sessilibus  amplexicau- 
libus  pinnatifidis,  laciniis  lanceolatis  subdenta- 

v • « 
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lis  acutis,  basi  et  nervo  subtus  villosis,  corymbo 
terminali,  pedunculis  laxe  squamatis,  anthodio 
villoso,  phyliis  apice  rubellis. 

Circa  Schiffen berg  et  Gleiberg  ad  margine* 

agrorum,  in  pratis.  Jui.  Aug. 

♦ 

% 

4.  vulgaris  7 gemeine«  J. 
caule  erecto  3,  4 pedaii  lamoso  anguloao  glabro, 
foliis  alternis  lyrato  - pinnatifidi»,  laciniis  incisif 
latis  obtuais  sinuatia  glabris,  corymbo  terminali, 
pedunculis  squamosis,  anthodio  glabro , phyllia 
apice  nigris. 

Ad  sepes,  via«,  veriuras,  in  muris.  Jul.  Aug, 


a ) foliis  imis  ovatii  crenaiis  petiolati«,  fu*  . 

perioribus  pinnatihdis. 

% 

4 

b ) anthodio  et  pedunculis  tomentosis. 

c)  floribus  discoideia  sine  radio. 

d ) ligulis  radii  crassis  brevibus  striatis 
punctatis  profunde  trilobatie. 


cc)  foliis  indivisis. 

5.  alpina,  A!pen-J  Alpen -Eichenpflanze, 
caule  trecto  tereti  s.  anguloso  aimplici  striato 
lanuginoso  2 pedaii  et  majore  superne  rarnoso 

thyrso  coryraboio,  foliis  imis  petiolatis  cordatis 

• # 

obiter  dentati#,  caulinia  lineari-lanceolatis  inte- 
gris,  flolibus  corymbosia  longe  pedunculatif , 
pedunculis  baii  bracteatis. 

> In  nemore  lindamo.  Jun.  Jul. 

\ 
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6.  paludosa , SumpF-J. 

* t 

canle  erecto  stricto  superne  diviso  3 , 5 peda/i 

< • 

aulcato  subviiloso,  foliis  alternis  sessilibus  rigi- 

üis  ensiformi-  lanceolatis  acuminatis  argute  ser- 

' > 

ratis  subtus  tomentosis,  corymbo  terminali,  flo- 
ribus  speciosis,  radio  nmltifloro  3 dentato,  pe- 
dunculis  ramosis  subviliosis,  bractcis  lanceolatis, 
phyllis  linearibus  apice  nigricantibus. 

In  pratis  udis  prope  Rödcheu.  Jul.  Aug.  ' 

* 

> * 

• /* 

7.  sarracenica , heidnisch  Wundkraut,  Gold- 
ruthe , Machtheik 

* • 

caulibus  4 pedalibus  minus  ramosis,  foliis  lau- 
‘ ceolatis  serratis  utrinque  glabris,  phyllis  adpres- 
sis9  corollulis  5,  6 radiantibus,  bracteia  lanceo- 
lato- linearibus,  corymbo  denso  perfecto. 

In  sylvula  prope  Badenberg,  ad  roontem  lol- 
liriensem.  Jul.  Aug. 

Nach  Bergiui  frifst  das  Rindvieh 
diese  Pflanze  begierig. 

* 

g.  doria , Doria, 

caule  5 — 6 pedali , foliis  supra  canescentibus, 
«uperioribus  sessilibus  basi  rotundatis  semiam- 
plexicaulibus  integerrimis,  inferioribus  in  patio- 
lum  latum  desinentibus,  corymbo  magno  spe- 
cioso.  , 

In  dumetis  nemoris  lindani  reperit  Dillen. 
Jul.  Aug.  Sept. 


f 
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tee)  conicum  phyllis  adpressis. 
CCCXXII.  G.  Sen  ec  io , Creuzwurz, 


Auth.  cylindricum  basi  calyculatum,  phyllis  apice  - 

nigro  - «phacelatis,  calycc  anthodio  'adpresso. 

« 

Conc . oblonga  Jtriata.  Pappus  capillaris  sessilis. 

I.  S.  vulgaris  , gemeine  C. 
caule  erecto  ramoso  aemipedali  glabro  angnIoso9 
foliis  alternis  amplexicaulibus  pinnatifido-sinn*» 
tis,  prirnis  obtusia  denticulatis,  floribus  faicina- 
culatis  snbnutantibus  radio  destitutis,  omnibaa 
hermaphroditis. 

Abunde  in  hortis  , agria  et  ruderitis* 

Vitium  vulgatissinmm  per  totum  fere 
annum  fiorens. 

% 

In  manchen  Gegenden  legen  die  Wei- 
ber, welche  ihre  Kinder  entwöhnen  wol- 
len , das  etwas  abgewelkte  Kraut  auf  die 
Brüste , wonach  die  Milch  in  einem  Tag 
eich  verlieren  soll. 

2).  scrobiculatus, 

a)  Pappus  sessilis  pilosus, 

* , 

ad)  Anthodium  squarrosum  phyl- 
lis imla  patulis. 
aad)  Antheris  basi  bisetosil. 
CCCXXII I.  G.  Inula,  Alant. 

Conc . teretiu6cula  oblonga. 

I.  J.  dysenterica , Ruhr-A. 
caule  sublanuginoso  paniculato,  foliis  amplexi- 
eaulibus  cor  dato  -oblongis  undulatis  subtomentö- 


I 
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sia,  pedunculis  sub  flore  tomentosis  rugosis , flo- 
ribu*  corymbosis,  phyllis  setaceii  hirsutissimis. 

All  rivoa  Wetter  et^Ufs,  in  salinis  nauhei- 
snensibiii  et  prope  Steinfurt.  Jul.  Sept.  oiwerv. 
Fahr. 

2.  J heleiiium , ‘achter  - A. 

caule  erecto  3,  4 pedali  ramoso  anguloso  scabrof 
foliis  rugosis  supra  nabris  subtas  tomentosis 
* ovato  - laaceolatis  crenatis,  radicalibus  maximis* 
caulinis  alternis  amplexicaulibus , imis  petioiatis 
•uperioribus  sessilibus,  flore  magno  specioso  lu« 
teo,  anthodio  imbricato,  phyllis  ovato  - lanceo« 

latis  maxirais  obtu«is  subtoraentosis. 

* 

\ 

In  pratis  et  hortis  circa  den  Hayner  Hof,  jen- 
seits Rodheim.  Jul. 

* # 

3.  1.  hirta,  raucber  A. 

caule  tereti  pilis  rigidiuscuih  hirto,  foliia  hirtia 
margine  ciliatis  sesailibus  lanceolatis  pilosis  , phyl- 
lis maxime  ciliatis  foliaceis,  intimis  subpaleacei» 
linearibus  acuminatis,  flore  magno  specioso. 

t 

Ad  paludosa  ante  hortos  hinter  der  Pulver- 
mühle  reperit  Dill.  Aug. 

4.  I.  smlicina , weidenblattrichcr  A. 

«aule  erccto  pedali  glabro  anguloso  superne  diviso 
foliis  altern ia  sessilibus  aemiamplexicaulibus  lan- 
ceolatis acuminatis  scabris  serrato  -ciliatis  (tenuis- 
sime),  floriims  solitariis,  anthodio  basi  foliis 
nonnulis  recurvis  involucrato,  phyllis  inferiori* 
bus  apice  subfoliaceis  recurvis,  reliquit  paleaceis* 
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Juxta  dumeta  et  arbores  prati  sylvatici  schif- 
feubergensis  Jul.  Aug. 

1 

bb)  Anthodium  oblongum  imbri- 
catum  , phjllij  oblongis. 

CCCXXIV.  G.  Solidago , Goldruthe. 

Anth,  oblongum,  pliyllis  oblongis  arcte  imbrica- 
tis.  Cor . radiales  lineari-lanceolatae  2,3  denta- 
tae.  Thal . nudus  scrobiculatus.  Conc . oblonga 
Itriatt. 

I.  S.  virgaurea,  gemeine  G.  golden  Wund- 
kraut. St.  Petersstaab,  heidnisch  Wund-  - * 

i 

kraut. 

eaule  erecto  I 1 fl  — 2 pedali  simpliciusculo  an- 
guloso  glabro  ; foliis  alternis  giabri9  du ri*  terra- 
tis,  inferioribus  ovato-lanceolatis  serraris  iu  pe- 
tiolum  decurrcntibus  , superioribus  tessüibuslan- 
ceolatis  acuminatit ; racemit,  paniculatis  crecti» 
confertis,  floribui  pedunculatis  luteis. 

Var.  a ) caule  ramoso. 

Beide  im  Philosophenwald.  Aug.  Sept. 

b)  Pappus  difformis. 

aa)  Anthodium  subrotunduna 
phjllitlinearibus  squarrosis. 

CCCXXV.  G.  Pulicaria , Flöhalant, 

Inulae  L.  species  t v 

Cor . radii  numerosae  , Umbo  brerittimo  3 den- 
tato.  Conc . tcretiuacuia  striata.  Pap . radii  cu- 
pularit,  disci  pilosus  tessilis.  • 

\ 
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* 

* _J 

I.  P.  vulgaris,  gemeiner  F. 
caule  adscente  semipedali  pedali,  majore  ramoso 
pubescento,  rarrus  alternis  divergentibu** , foliis 
amplexicaulibus  alternis  sessilibus  lanceolatis  un- 
dulatis,  capifülis  subglobosis,  floribus  alternis 
pedunculatis  parvis  subglobosis  iuteis,  radio  vix 
CORSpicUO. 

a ) caule  erecto. 

b)  majore  rigide. 

, Abunde  ad  fossas.  Aug.  Sept. 

B.  Thalamus  paleaceus, 

$1.  planus, 

a)  Pappus  nullus.  / 

aa ) Anthodium  ovatum  imbrica* 

% tum. 

* # ^ 

CCCXXVI.  G.  A chillea , Schaafgarbe. 

Floribus  radialibus  foemineis  discalibus  herma- 
phroditis,  Anth . phyllis  adpressis,  corol.  radii 
5,  10  ovatae  tridentatae,  dente  intermedio  mi- 

nore.  Conc . oblonga  flocco  instructa. 

* ' » 

a)  Foliis  integris . 

I.  A.  ptarrnica , Berufkraut.  Niesekraut, 
weilser  Rainfarrn  , teutscher  Bertram, 
Dorant,  wilder  Dragun, 
caule  erecto  1 — 1 1^2  pedali  striato  ramoso 
glabro,  foliis  alternis  sessilibus  lineari-  Ianceo- 
latis  serratis  amplcxicaulibus,  corymbo  termina- 

li,  floribus  magnis,  radio  albo,  disco  sordide  al- 
bido.  • ' 
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Ad  vias,  in  pratil  am  kleinen  Stein  weg.  Jul. 

Aug. 

b)  foliis  pinnatifidis . 

* % 

1.  A macrophylla , Triumfette. 

*• 

caule  erecto  2,  3 pedali,  foliis  planis  incanis 
pinnatifidis,  pinm»  lanceolatis  inciso  scrratis,  in- 
fimis  distinctis,  extremis  majoribus  conjunctis t 
corymbo  inaequali  ramosissimo,  anthodiis  flaves- 
centibus,  eorollulis  albis. 

13il  1 enius  fand  sie  gegen  Reiskirchcn  zu. 
Jul.  Aug. 

c)  foliis  subbipinnatis . 

3.  A.  nobilis , edle  S. 

caule  erecto  1 1 fl  pedali  anguloso  tomentoso  sub- 
ramoso,  foliis  radicalibus  petiolatis  bipinnatis, 
caulinis  alternis  sessilibus  pubescentibns  subbi-, 
pinnatis  amplexicaulibus,  pinnis  oblongis  pecti- 
natis  , incisuris  aequalibus  lanceolatis,  corymbo 
inaequali , anthodiis  pubescentibus  flavescentibus, 
eorollulis  parvis  albis. 

Prope  Grofdorf  , am  Giefser  Weg.  Jul,  Aug. 

d)  foliis  bi  pinnatis. 

4.  A . millefolium , gemeine  S. 

caule  erecto  pedali  pubescente  striato  auperne  di- 
▼iso,  foliis  bipinnato -multifidis  lanceolatis  glab- 
ris,  laciniis  pinnarum  linearibus  dentatis,  foliis 
Tadicalibus  petiolaiis  in  cespitem  dispositis,  can- 
linis  sessilibus  alternis  amplcxicaulibus , corymbo 
terminali  denso  mujtifloro. 


m 


Syngenesia* 

d)  coryrnbo  albo, 

/ 

V)  — — — purpurascente. 

Beide  häufig  um  die  Schor.  Jul.  Aug. 

c ) foliis  hirsutis  et  subincanis. 

i 

I 

35.  conicus, 

% 

b)  Pappus  nullus. 

% 

bb)  Anthodium  hemijphaericum 
fcariosum. 


CCCXXVII.  G,  Chamaemelu  m 9 Hunds- 

♦ 

chamille.  Anthemis  1^..  apecies. 

jtnbh.  hemisphaericum , pbyllis  arcte  adpressis. 
Conc . apice  nutia,  striata,  pubescentia. 

• / 

I«  C . totula  , stinkende  H. 

caule  erecto  vix  pubescente  diffuso,  foliis  glabris 
laete  viridibus  bipinnati«  , pinnis  multifidis 
linearibus  acutis,  ramis  unifloris,  phyllis  vix 
marginatis,  paleis  thalarai  angustissirais  setaceis* 
seminibus  obovatis,  vix  poro  excavato.  Planta 
foetida. 

In  cultis  et  ruderatis  frequens,  Jul.  Aug,  >* 

* * > 

ff.  subconicns. 

✓ 

d)  Pappuß  inarginatus. 

V. 

dd ) Anthodium  hemisphaericum 
x membranaceum. 

6CCXXV1II.  G.  jinthe mi s,  Aft  e r * Ch?- 

mille.  .. 

* 

• / • . 
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Artih.  hemisphaericum  subaequale,  phyllis  arete~ 
adpressis  margine  membranaceis.  Conc . apice 

membrana  coronata.  * 

1 - 

1.  A.  tirietoria $ Färber  C. 

caule  erecto  pedali  incano  pubescente  ramoso,  fo* 
liis  alternis  incanis  bipinnatis  linearibus  serra- 

1 • 

tis  subtus  tomentosis,  corymbo  teriuinali,  pe- 
dunculis  longis  incanis  striatis  unifJoris,  flore 
magno  luteo,  phyllis  incanis  marginatis,  iriterio- 
ribus  apice  subriliatis,  paieis  thaiami  lanceolatis 
albidis,  concepUculis  diffoi mituis : marginalibus 
sulcatis  subalatis,  discalibus  4 angulis  i apice  sub- 
emarginatis. 

4 

ln  muro  fossae  oppidanae  prope  den  Wallthor» 
copiose.  Jul.  Aog.  ^ 

Var.  a)  flore  candido.  Nondum  vidi. 

2.  A . arvensis,  Acker  C.' 

caulibus  prostratis  diffusis  ramosis  villosis  peda- 
libus,  foltis  canescentibus  alternis  se9silibus  pin- 
nato  - multifldis,  pedunculis  longis  sulcatis  vil- 
losis , phyUis  ovato  - lanceolatis  incanis  margina- 
tis,  interioribus  ovatis  membrana  scario9a  auctis, 
thalamo  ovato  paleis  lanceolatis  carinatis  acumi- 
natis.  Conceptacula  sub  4 gona  sulcata  apice  in* 
crassata,  tuberculis  coronata , vcntre  cxcavata. 

4 

ln  agris,  Jun.  Jul. 

' * 2).  subconvexus. 

d)  Pappus  marginatus. 
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dd)  Anthodium  subhemisphaeri- 
cum  duplici  Serie  polyphyl- 
|lum.  " 

CCCXXIX.  G.  Buphthalmum,  Kindsauge* 

Wachst  nicht  in  unsrer  Gegend« 

/ 

• \ 

C.  Thalamus  villosus. 

$t.  alveolato  - subconicua* 

# 

d)  Pappus  setaceus. 

ad)  Anthodiumsimpliciseriepo- 
lyphyLlum. 

* 1 

' CCCXXX.  G.  D o r onicumy  Gemswurz. 

* * 

Flores  radiati  foeminei  lanceolati,  disci  herma- 

phroditi,  utrique  fertiles.  Conc . diformia,  ra- 

dialia  mojora  10  suicata  turbinata  calva,  discalia 

1 1 

minora  obovata  8 suicata  papposa. 

/ < . * 

I.  pardalianches , gemeine  G. 
es  ule  erecto  bipedaJi  ramoso  hirsuto,  foliis  corda- 
tis  obtusis  denticulatis  hirsutis  scabris,  inferiori- 
bus  petiolis  amplexicaulibus  ala  foliacea  semilu- 
nari  auctis , superioribus  scssiiibus  amplexicauli- 
bus, in  medio  saepe  contractis,  üoribus  subco- 
rymbosis  luteis  magnii. 

In  sylva  Hangenstein,  tantum  in  praeruptis 

montis  versus  meridiem  et  in  prato  versus  occi* 

✓ 

rientem,  copiose.  Map  Jun. 

y 

\ 

J5.  planus  scrobiculatu*. 

• d)  JPappna  seasilii  setaceua. 


S y n g c b e-s  i a. 


aa)  Anthodium  siroplici  Serie  po* 
lyphyllum. 

CCCXXXI.  G.  A r n ie  a , Wohlverlei,- 
Fallkraut.  . „ 

Anbh.  phyllis  aequalibus.  Cor.  radiales  obionga# 
3 dentatae , staminibus  5 castratis.  Corte,  ob- 
longa  conforinia. 

t 

I . A.  montana , Berg  - W. 
oaule  erecto  pedali  villoso , xamis  plerumque  St 

oppoaitis,  foliis  ovatis  obtusis  viscosis  in tegerri- 

* ♦ * 1 , 

mis,'  radicalibus  4,6  terrae  incumbentibns,  cau- 

linis  2,  4 oppositis  connato  - sessilibus,  flori- 

» 

bus  magma  luteis (taraxaci non  dissimilibus),  phyl- 
lis 20 , exterioribus  «ubcarinatis , birsutis  visco- 

» 

al$;  interioribus  alternis  Ünearibus  laevibus,  co- 
rollulis  radialibus  20  , 5 aulcatis  apice  3 denta- 

\ 

lis  9 filamentis  3,  4 rarius  5 sulcis  corollularum 

respondentibus,  fauciö  tubo  inserta.  Conceptacula 

% 

bermaph.  angulato  - eylindrica  sursum  piioia 
papp©  setaceo  coronata,  foem.  angulo unicopla- 
niore  pappo  simillimo  instructa. 

(Frequens  im  Philosophen wald.  Jul.  Aug,  Sept. 


III.  Ordo. 

% 

Syngenesia  polygamia  frustranea. 

Flosculi  marginales  neutri  steriles,  discales  her* 

raaphroditi  fertiles. 

A.  Thalamus  setosus. 

V i 

a)  Pappus  setosus. 


/ 
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CCCXXXII.  G.  Centaurea , Flockblume. 

Flores  radiales  longissimi  a.  discalibus  aequales, 
Anthod.  ovatum  (inerme,  scariosum,  squanaa- 
tum,  aristatum).  Cor.  radiales  tubulosae,  lim« 
bo  ventricoso  5 partito,  discales  infundibulifor- 
xnes,  ümbo  5 partito.  Sem.  coriacea  uniforraia. 
fappus  persistens  , radiis  inaequalibtas. 

A.  Centaurea. 

«)  Anthodium  inerme,  * 

ad)  phyllis  simplicibus.  ' 

/ 1 
I.  C.  montana , Berg-F.  , ' 

/ 1 V * 

caule  erecto  simplicissimo  . folioso  piloso  subpe- 
dali  ancipiti,  foliis  alternis  pilosis  scabriusculis 
longis  ovaii-lanceolatis  integerrimis  basi  decur- 
rentibus,  flore  terminali  solitario  magno  spe- 

1 ' % * <' 

cioso  coeruleo,  phyllis  ovatis  margine  ferrugi« 

neis  argute  serratis. 

* * 

In  sylva  butisb^censi  versus  Esp,  copiose 
prope  Kleeberg  et  Weiper feilen.  Fab  r.  Jun.  Jul. 

Var.  d)  caule  et  foliis  tomentosis. 

1 

V)  flore  albo^ 

\ 

b ) phyllis  ciliatis. 

/ 

. 2.  C.cyanuSy  Kornblume, 
caule  erecto  sesquipedali  ramoso  anguloso  sui- 
cato  villis  adpressis  praedito,  foliis  alternis  mol- 
libus  villis  adpressis  praeditis,  imis  pinnatifi- 
dis,  laciniis  lincari  - lanceolatis  integerrimis » 
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impari  longissima  lanceolata  denticulata,  supe- 
rioribus  lanceolatis  canescentibas , supremig  li- 

xiearibus  integerrimis  albido  - iomentosi«,  pe- 

* 

duncuLis  solitariis  longis  midi 5 unifloris,  floribus 

J i 

speciosis  cyaneis,  pbyllia  lanceolatig  inaaqualibua 
margine  serratie  den  tibus  reflexiuicuiig,  corollu- 
lis  radialibus  longUsimig.  . . 

Abunde  in  agria.  Jul.  Aug.  Sept. 

Die  kleinen  Burstehen  9 welche  man  beim  Lin- 
senlesen findet,  sind  die  Saamen  dieser 
Pflanze. 

Variirt  mit  i)  weifger,  2)  rother, 
3)  purpurner,  und  4)  gescheckter 
Blume. 


3.  C.  paniculatüy  rispige  F. 
caule  erecto  I 1 fl  pedali  anguloio  incano  lanato 
ramoso,  foliis  alternis  aessilibug  sublanatia  refle- 
xis,  inferioribua  bipinnatifidil  laciniis  lineari- 
bus , superioribu«  pinnatifidis  linearibus,  pani- 
cula  terminali,  floribus  subsessilibus.pailide  pur- 
pureis, phyllis  ovatis  margine  ciliis  nigricanti- 
bus  praeditis. 

Ad  montes,  in  montibug.  * Jun.  Jul. 

\ 

Sie  ist  der  folgenden  Art  sehr  ähnlich, 
aber  die  Blumen  sind  kleiner,  und  eine 
weifse  Wolle,  die  nicht  bleibend  ist ^ 
aber  doch  auch  an  ausgewachsenen  Pflan- 
zen., in  Gestalt  de«  fliegenden  Sommers, 
hängen  bleibt,  bekleidet  die  Pflanze. 


\ 


t 


/ 
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4.  C.  scabiosa  9 Flocken -Scabiose. 
caute  erecto  29  3 Pedali  anguloso  piloso  ramo« 
•o,  foliis  pinnatifidis , laciniis  lanceolatis  longii 
pubescentibus,  inferioribua  petiolatis  bipinnati* 
fidia,  pedunculis  terminalibus  longis,  Höre  soli* 

« 

tario  magno  specioso  purpureo,  anthodio  sub- 

globoso , phyliis  ovatis  obtust9 , ciliis  fuscis. 

/ » 

Ad  versuras,  ruderata,  in  pascnia  et  pratis 
montosis,  it.  auf  der  Haard.  Jul. 


C.  pectinata  soll  auf  dem  Stoppelberg 
wachsen  - wenn  anders  Jacea  montan* 
incana  raollis  capitulis  hispidis  C.  B. 

diese  Pflanze  ist. 

* « 


JB.  Rhaponticum. 

» 

e)  phyliis  scariosis  apice  laceris. 

5.  C.  Jacea , gemeine  F. 

4 

caule  erecto  2 pedali  duro  raraoso  scabriusculo , 
ramis  angulatis  sulcatis,  foliis  lanceolatis  srabris 
subtomentosis,  radicalibus  pinnatifidis,  caulinis 
alternis , in ferioribus  petiolatis  einuato- dentatis, 
euperioribus  sessilibus  semiamplexicaulibus  inte* 
gerrimis,  pedunculis  solitariis  unifloris,  floribus 
purpureis  speciosis,  anthodio  ovato  nitido,  phyi- 
lis  lanceolatis  squama  subrotunda  arida  obtusa 
ecariosa  subciliata  terminatis. 

Frequens  in  pratis.  Jul.  Aug.  Sept. 

Var.  d)  foliis  angustis  floribus  pallide  ru« 

% * 

btis  s.  incarnatis.  Auf  der  Haard. 

*)  flo- 
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' i 

t)  ßoribus  albis.  Karo  in  pratis 
* siccis. 

/ 

6.  C.  nigra  f S.  Jacea  nigra  in  der  Syng.  pol* 

aequali.  x 

r 

C.  Calcitrap  a. 
d)  Phyllis  arista  longa  pinnata  ter* 
zninatis. 

» 

7.  C«.phrygia  9 phrygische  F. 

••ule  erecto  i 1J2  pedli  raruoso  angulofo  sei« 
bro  piloso,  foliis  radicalibus  pttiolatis,  ctuiiai • 
alternis  sessilibus  ampiexicauiibus  ovaü  • oblon« 
gi*  atabris  denticulatis  , flore  terminali  subse*» 

•iü  solitano  magno  purpureo,  arista  recürva. 

* • 

In  nemore  limtano.  Jul.  Aug. 

1 

Sämmtliche  Centaureen  schließen  ihren,'  aua 
unregelmäßigen  großen  Tricbterblümi  heu 
bestehenden,  Strahl  bei  trüber  und  regnith» 
ter  Witterung  dicht  zusammen , dais  di# 
inner  11  kleinen  fruchtbaren  .Blümchen  ge* 
deckt  sind. 

» * 

Coreopsis  bidens,  v,  BicUns  tripartita* 

N 

IV.  Ordo. 

Syngenesia  polygamia  necessaria. 

Flosculi  marginales  foeminei  feitiles,  discales 
herinaphroditi  plerique  steriles. 


<d.  Discoideae. 

m)  Pappus  millus* 
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S y n g e n e 5 i a. 

4 

aa ) Anthodium  polyphyllum, 
phyllis  lanceolatis. 

CCCXXXIII.  G.  Calendula , Ringel- 
blume. 

Non  sponte  proveniunt  in  nostria  terrif. 

J5.  Capitatae. 

i)  Pappus  sessilis  pilosus  s.  nullus. 

££)  .Anthodium  tomentosum  s. 

* ooloratum/ 

CCCXXXIV.  G.  Filago , Filz  kraut,  Fa- 

% * 

4 denkraut. 

/ 

Thalamus  nudu9,  Anthodium  imbricatum , 27cu- 
eu//  Iriplicts  in  singülo  polyanthio  omnes  colo- 
rati;  di9ci  centrales  et  laterales,  exleriores  in- 
ter  phylla  anthodii  poslti , centrales  hermaplxro- 
diti,  laterales  et  exteriores  foeminei.  Caeterum 
Gnaphalii. 

I.  F.  germanica,  teutsches  F. , Schimmel- 
kraut. 

caule  dodrantali  erecto  albido  - tomcntoso  basi 
ramoso,  foliis  sparsis  lincari- lanceolatis  tomen- 
tosis',  capitulo  terminali  gioboso  multifloro, 
aliis  capitulis  ramis  horizontalibus  2 oppositis 
distinctis  accedentibus,  floribus  5 gonis  basi  to- 
mentosis,  phyllis  ovato  - acuminatis  interioribus 
aristatis  coloratis  nitidis.  ' * 

* . ■ i 

In  locis  aridis,  minus,  fr  equens  ac  sequentes. 
Jul.  Aug.  . 

, \ 

> , 

' \ 

* 

\ 
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2.  F.  montanal  Berg-F.  * ’ * ~ ?\- 

fcaule  erecto  ramoso  purpurascente  bipetali  albo* 
tomentoso , foiiia  alternis  sessilibus  subdecur* 
rentibus  cauJe  adproximatia  lineari  - fanceolatia 
integerrimia , floribus  conicis  fasciculatis  terini- 
nalibus  ct  axillaribus  breviter  pedunculatis,  an* 
thodio  pyramidal  i 5 angulo  sulcia  5 profundis 

r 

phyllia  concavia  carinatia  apice  muticis  mem- 
branaceis. 

In  locia  siccioribua  et  arenosi9.  Jul.  Aug. 

* . * 

* 

3.  F.  arvensis , Acker  - F.  Gnaphalium 

' arvense  Scop. 

Gnaphalio  sylvatico  similis  \ caule  ramoso  pe* 
nicnlato  incano  10,  12  unciali,  foiiia  lineari* 
lanceolatis  semiamplexieaulibus  i fasciculis  flo- 
rum  oblongis  aiaribus  per  totam  caulis  longi- 
tudinem  pedunculatis , hinc  caulia  paniculatuf 
ramosiasimus , pedunculis  foliosis,  anthodio  co* 

tiico  tomentoso.  Pappo  nullo. 

» 

In  locia  aridia,  sabulosis  et  in  StoppeUekern* 
Jul.  Aug« 

1 

s 

• # 


Sosunda  Divis iö . \ 

SEGREGATAE. 
Flosculi  calyculati,  aemina  incruatata« 

V.  Ordo. 

Syngeneaia  polygamia  aegrcgata« 


<>44  Syngtntiia.. 

* « 

■ ■ / 

Flosculi  omnea  hermaphroditi , calyculo  apeciali 

•.  setis  calycinis  ad  basin  reetitis. 

• * 

• * 

A.  Thalamus  nudus. 

a ) Anthodium  imbricatum  s#- 
tosum. 

“ - • 

CCCXXXV.  G.  Echinops,  Kugeldistel. 

Non  provenit  apud  noa,  aed  colitur  interdum 

> 

in  hortii. 


\ 


/ 
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' ' XX.  Classis.  • 
GYNANDRIA. 

« 

' \ 
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XX.  Clussis.- 

G Y N A N I>  R I A. 

• » 

\ 

/ 

» , 

Dies«  C lasse  enthält  Tier,  natürliche  Fi- 

Oi  i 1 i c n. 

Er9te  Familie.  O r chiden. 

* » 

Monopetaloideae. 

/ 

II.  Ordo.  Irreguläres. 

* 

.1  Fam.  Labiatae. 

% 

a ) bilahiatae. 

' v 

* 

ec)  Orchideae. 

' . 

J3ie  JVurzel  dieser  Pflanzen  ist  faserig,  oder 
besteht  aus  2 Knollen,  welche  bald  ganz,  bald 
zertheilt  sind  (eigentlich  nur  aus  einem  leben- 
den Knollen,  denn  der  andere  ist  der  vorjährige 
abgestorbene).  Der  Stengel  ist  (meistens)  ein-v 
fach , krautartig,  schaftähnlich , selten  steigend. 
Die  Blätter  stehen  abwechselnd,  sind  nervig, 
die  untern  umschiiefsen  mit  Scheiden  den  Sten- 
gel , die  obern  sitzen  fest  9 bisweilen  hat  der 
Stengel  anstatt  der  Blatter  nur  Schuppen.  Die 
Blumen  finden  sich  meistens  in  einer  Aehre,  und 

jede  hat  äh  der  Basis  ein  Deckblättchen,  welches 
* , « 
von  manchen  irrig  Spatha  genennt  wird,  selten- 
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stehen  sie  einzeln  am  Ende  des  Stengels*  Die 

JBlumen  gehören  zu  den  einblättrigen  unregel« 

snäfsigen  Lippen  bi  umen.  Der  Kelch  ist  gefärbt, 

gewöhnlich  fünf-,  selten  vierblättrig,  und  sehr 

♦ ^ , * 
selten  sind  die  mittlern  Blättchen  in  einen  Helm 

verwachsen.  Die  Krone  < welche  Manche  parape- 

talum  , Andere  neactarium  nennen)  ist  ungleich 

zweilippig,  die  obere  Lippe  ist  sehr  kurz,  die 

untere,  besonders  isn  Verhältnis  zu  jener, 

ziemlich  grofs.  ln  dieser  sind  die  männlichen 

Geschlechtst heile  an  die  weiblichen  befestigt 

(stylostemones),  und  in  2 von  der  kurzen  Ober- 

lippe  gebildete  Säckchen  verborgen.  Sie  ist  bald 

hinterwärts  in  euien  Sporn  verlängert,  bald  hat 

sie  nur  einen  vorstehenden  Buckel,  und  bald 

fehlen  beide. 

% 

Der  Fruchtknoten  ist  unter  der  BHithe,  ger- 
men  inferum,  flos  super us. 

Der  Griffel  ist  an  die  innere  Wand  der 
Krone  angewachsen  , und  kann  mit  seiner  Narbe 
kaum  unterschieden  werden.  Aus  ihm  treten 
2 sehr  kurze  Faden  heraus,  und  an  Jedem  hangt 
ein  Klümpchen  nackter  Pollen,  welche  beide  von 
einer  Wölbung  oder  doppelten  Falte  der  sehr 
* kleinen  Oberlippe  der  Krone  gedeckt  werden. 

. x V 1 

Die  Kapsel  ist  dreikantig,  bisweilen  ge- 
dreht, einfächerig,  dreiklappig,  springt  an  den 
Kan  ten  dreifach  auf,  doch  so,  dafs  die  Schaalen- 
> stücke  meistens  oben  und  unten  Zusammenbau- 
gen  bleiben« 
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/ ♦ 

Die  S anmen  sind  sehr  klein , kugelförmig, 
und  mit  einem  ellenlangen  beiderseits  zugespitz- 
ten Arillus  umgeben.  In  diesen  cingehüilt,  glei- 
chen sie  Feilspähnen  , semina  seobiformia. 

Der  Saamenhalter  ist  meist  Ünie»  förmig, 
und  der  Länge  nach  an  jeder  Klappe  der  Kapsel 

einer  befestigt,  oder  er  ist  säulenförmig,  und 

• • 

steht  in  der  Mitte  der  Kapsel.  / 

Die  Ordnungen  dieser  Classe  hat  L.  von  der 

/ 

Zahl  der  Staubwege  hergenommen. 

A.  Diandria.  B . Hcxandria.  C.  Polyandria. 

V 

Die  vorzüglichsten  Kennzeichen  zur  Be- 
zeichnung der  Gattungen  liegen  in  dem  Kelch 
(welchen  Manche  irrig  Krone  nennen)  und  in 
der  Krone,  und  hier  kommen  Umstande  in  An- 
schlag, welche  bei  andern  Gattungen  nicht  ent- 
scheidend sind,  z.  E. : die  Länge  oder  Kürze  des 
' Sporns,  dessen  Verhältnifs  zu  den  übrigen  Blü- 
thetheilen,  die  Zahl  und  das  Verhältnifs  in  der 
Lage  der  Kelchblättchen,  der  besondere  Bau  der 
Oberlippe  der  Krone,  ein  sich  auszeichnender 
Bau  der  Unterlippe  u.  dergl. 
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XX.  Classis. 

G YNANDRIA. 

♦ N 

f 

I.  Ordo*  - 

Di  a.ndria* 

/ 

i 

I.  Fam.  Orchideae. 

CCCXXXVI.  G.  Orchis,  Orchis. 

CäZ  5 phylius,  3 phylla  exteriora , 2 interlorai* 
galeam  conniventia.  Cor.  bilabiata  , labinm  su- 
perius  erectum  brevius  fornicatum,  inferius  lon- 

gius  patens  , postire  in  calcar  3,  cornu  productum. 

* 

Stylus  brevissimu*  labio  supcriori  adnatus.  4nth. 
lectae.  Stig.  compressum  cicatrisatum  lamella- 
tum.  Caps . oblonga  3 valvis,  3 ca  rin  ata  poly- 
•perma. 

V 

d ) bulbis  indiviais. 

I.  0.  hifolia  , zweibl'attrige  O#  Weifsea 
Knabenkraut,  Ragwurz,  weiiser  Guguckf 
Fuchshödiein , ßockshodlein  , Mücken- 
blume  , Fliegenblume  , Bisamknaben- 
kraut,  wohlriechende  Stendeiwurz. 
acapo  erecto  lifo  pedali  majore  glabro  flavescen- 
te-viridi,  foliis  radicalibus  2 magnis  glabrisova- 
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tis  integerrimis,  caulinis  minoribus  alternis  lan- 
ceolatis sessilibus  adpressis , phyllis  patentibus, 
floribus  albis  sessilibus  bracteis  lanceolatis  inter- 
stinctis,  labio  inferiori  corollae  lineari  acuto  in- 
tegcrrimo,  calcare  longissimo  obliquo. 

Im  Philosophen  wald,  Hangenstein,  der  Lin« 
der  Mark.  Maj.  Jun. 

Var,  a)  foliis  latioribus. 

b) radicalibus  3,  floribus  dnplo 

minoribus  od®ratis9imis,  calcare 
filiformi. 


2.  O.  coriophoray  stinkendes  Bockskraut, 
bulbis  parvis  rotundis,  scapo  pedali  erecto  toto 

yfolioso,  foliis  vaginantibus , floribus  junioribu9 

viridi-rufescentibus  d ein  fusco- albidis  tristibus 

• » 

bracteis  albidis  lanceolatis  interstinctis  , phyllis 
5 acuminatis  galeatim  conniventibus ; labium  co- 
rollae inferius  3 fidum  reflexnm  , calcar  oblusum 
ovario  brevius,  Jun. 

In  pratis  siccioribus  heucbelheimensibus. 

3.  O.  morioy  gemeine  - O.  Pickelhering, 
Morio- Weibchen  , Salepwurz,  Stendel- 
wurz, Gugucksblume,  Heurathswurzel, 
Knabenkraut  weibchen. 

bulbis  subrotuntis,  scapo  digital!  palmari  folioso, 
foliis  lanceolatis  pallide  viridibui,  radicalibus 
congestis  caulinis  alternis  vaginantibus,  floribus 
purpureis y 8.  roseis  bracteis  lanceolatis  coloratis' 
interstinctis,  spica  brevi  laxa  pauciflora,  phyllis 
obtusis  galeatim  conniventibus  lineatis  ; ' labium 


/ 


1 


1 

% 


Digitized  by  Google 


65a  Gynandria.  - 


inferius  crenulatum  punctatum  trifiduni , medio 
segmento  etnarginato,  calcare  obtuso  adscendenta. 

ln  pratis  üiccioribus,  pomariis.  Maj. 

# * 

4.  O.  mascitla,  männliche- O.  Morio -Männ- 
chen , Narrenhoden. 

bulbis  grandibus  subrotundis,  acapo  palmari  pe- 
dali  Folios^*  foliis  alternis  vaginantibus  inferio- 
ribus  brevibua  obtusis,  auperioribus  lanceolatis 
acuminatia  laete  viridibus  , spica  longa  speciosa 
multiflora  , ßoribus  pu rpureis  bracteis  lanceola- 
tia  coloratis  distinetis,  phyllis  : summo  erectiul- 
culo,  2 lateralibua  reflexis,  2 inferioribus  conm- 

ventibus  , labio  inferiori  coroilae  magno  maculia 

* » » 

et  Iineis  picto  trihdo  > lacinia  intermedia  iongiore 
bifida  f calcare  recto. 

Auf  der  Haard,  in  vertice  sylvae  Hangen« 
Stein  , in  collibus  circa  Oppenrod,  Maj-  Jun* 


Var.  a)  foliis  maculatis. 

ln  nemore  lindano. 
b ) floribus  albis. 

5.  O.  ustulata  , Zwerg- Of 

1 

bulbis  ovatis  albia  , acapo  palmari  superne  atriato, 

I 

foliis  alternis  vaginantibus,  lanceolatis  nervosiaf 
auperioribus  non  raro  circa  acapum  convolutis, 
apica  racemosa  obtuaa  apice  condensata,  Horibut 
€X  albido  pur  pur  ascentibus  bracteis  lanceolatis 
eoloratis  distinctis,  phyllia  conniventibus  5,  sura- 
mo  ovato  extus  saturate  purpureo  , 2 exteriori- 
bua  ex  albido -viridibus  et  purpurascentibus,  2 
interioribus  parvia  ex  albo  purpurascentibus,  la- 
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fcio  inferiori  3 partito  plano,  punctis  purpnrascen- 
tibus  pilosis,  lacinia  media  longiore  2 fida  etple* 
rumque  cum  spinula  parva,  calcare  brevi  obtuso. 

In  pascuis  siccioribus  et  in  pratis  versus  Wis- 
mar. * Maj.  Jun. 

6.  O.  militari* y kriegerische  -O. 

x bulbis  oblongis  obtusis,  scapo  pedali  majort  fo- 
lioso,  foliis  vaginantibus  amplexicaulibus  lato- 
lanceolatis,  spica  conica  speciosa  biunciali,  Üori- 
bus  ex  albido  et  cincreo- purpurasccntibus,  phyl- 

1 *■ 

iif  superioribus  conuiventibus  acumine  tertuina- 

tis  extus  cinereo-  albiclis  intus  striis  purpureis 

\ 

pictis,  labio  inferiori  albido  penicillis  piiorum 
purpureis,  5 fido,  laciniis  creuulatis  intermedia 
minima  cuspidata,  calcare  obtuso. 

Auf  der  Haard,  am  .Gleiberger  Weg,  in  du- 
metis  et  in  sylva  Hangenstein.  Maj.  Jun.  Va- 
riixt  sehr. 

1 

v 

b)  Bulbis  palmatis. 

7.  O.  latifolia , breitbl’ättrige-O.  Rother 
Wiesenguguck,  Bruchknabenkraut,  Händ- 
lern wurz,  Kreutzblume. 

r?,dice  palmata  crassa  alba  apice  fibroia,  cauls  fistu- 
loso  I,  I I f%  pedali  subanguloso  folioso  auperne 
rubello,  foliis  alternis  vaginantibus  lanceolatis 
patentibus  nervosis,  spica  ovata  densa,  floribus 
purpurascentibus , bracteis  coloratis  flore  longio- 
ribus  interstinctis , phyllis  3 superioribus  conni« 
▼entibus  lanceolatis,  2 Uteralibus  patentibus,  la- 
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bio  inferiori  subtrilobo  puiicti9  et  venis  saturati- 
oribus  picto  , calcare  conico  obtuso. 

In  prato  Sthificnbergensi.  ’Maj.  Jun* 

a ) foliis  maculatis.  Jb*,et  in  pratis 

pröpe  Leihgestern. 

✓ ' - 

8.  O.  maculatd)  gefleckte- O.  Händelkraut  - 

Weibchen. 

taclice  superne  ad  caulis  originem  fibris  teretibui 

/ 

albis  acta,  caule  ultrapedali  solido  anguloso  , fo- 
liis  nigro  maculatis  alternis  vaginantibus  paten- 
tibus  Ianceolatis  nervo  eminente  carinatia,  spica 
orata  densa  multiflora,  floribus  rubicundis  macu- 
lis  purpurascentibüs  pictis,  bracteis  angusto  lan- 
ceolatis  flore  raro  longioribus  interstinctis,  phyl- 
lis  ianceolatis  obtusis,  3 dorsalibus  patentibus, 
a interioribus  conniventibua,  labio  inferiore  pla- 
no trilobo,  laciniis  lateralibus  latis  triangulati9 
' crenatis,  media  angustiore  integerrima , calcare 
ovarium  subaequante  apice  recurvo. 

In  pratis  udis  versus  Wisseck.  Map  Jun. 

Man  verwechsele  sie  nicht  mit  der  Va- 
rietätder  vorigen  Art! 

/ 9.  O.  conopsca , Stechfliegen- O. 

xadicis  bulbis  2palmatis  subrotunclis,  supra  fibris 
albis  coronatis;  caule  ultrapedali  subanguloso  su- 
perne sulcato  rubeiio,  foliis  aiternis  vaginantibus 
caulem  amplectentilus  Ianceolatis  nervosis  costa 
dorsali  eminente,  inferioribus  patentibna,  su- 
perioribu9  adpressi»,  spica  longa  triunciali  mul- 
. tiflora,  floribus  purpureis  concoloribus  f pbyllis 
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1 

. 3 auperioribus  patentibus  inferioribus  2 conni- 
ventibus,  labio  inferiore  unicolore  obtuse  tri« 
fido,  calcare  hlifojmi  flexuoso  longissiroo  pur- 
pur  ascente. 

Circa  fontef  K et  in  prato  schiffen  bergen 3 i# 
Maj.  Jun. 

Var.  a)  cault  altiore. 

Ibidem  et  in  parte  uda  sylva«  Han- 
genstein. 

CCCXXXVII.  G.  Satyrium , Stendel, 

Bockigailen,  Froscborcbis. 
Labio  inferiori  non  in  cornu  producto  sed  in 
saccum  acrotiformem  depresso. 

* r 

I.  S.viridt , grüner- St.  # 
bulbis  3 trihiis  palmatia,  caule  pedali  majorean- 

1 + 

guloao  foliofio , foliis  alternis  ovato-lanceolatis 
vaginantibus  trecto  - patentibus,  spica  longa  laxa, 
floribus  ' di  lute  viridibus  cum  flavedint  intermix-* 
fa,  bracteis  lanceolatis  viridibus  ovarium  paulu- 
lum  auperantibui , phyllia  5 conniventibus,  3§u- 
perioribu*  ovatg  - lanceolatis  linea  notatia,  3 in - 
ferioribua  anguatis  subuJatii,  labio  inferiori  recto 
desccndente  trifido , lacinii*  lateralibus  acutit, 
media  brevissima  triangula , sacco  crasso  ovato. 
In  pratis  siccia  versus  Dreis.  Jun. 

CCCXXXVlII,  Ophrys,  Ophrys. 

Cal.  5phylJu6,  Cor . bilabiata,  labio  superiore 

* • 

breviwimo,  inferiore  dependente»,  postice  cari- 
nato,  ovario  contorto.  Caps . trivalvit.  > 
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a)  bulbis  ramosi9. 

I.  O.  nidus  avis , Vogelnest,  Margen dre* 
hei,  Wunnwuri,  Vogelwurz,  wild  Kna- 
benwurz, nackte  Stendelwurz,  Wald* 
knabenkraut. 

radice  fasciculata  Ebris  albo  -flavicantibus  tereti- 
bus,  caule  ultrapedali  tereti  subsulcato  aphyllo 
squamis  vaginantibus  siccis  sordide  albis  fusco 
lineatis  vestito,  foliis  ad  radicem  lanceolatis  pa- 
tent ibus,  8pica  longa  racemosa  ovata  , floribus 

rufescentibus , bracteis  lanceolatis  ex  albido  fu- 

< ■ 

cescentibus  interstinctis,  phyllis  ovatis  obtusius- 
culis,  labio  inferiore  cordato  bifido,  iaciniis  ob* 
tusis  recurvis,  capsulis  erectis. 

- ^ t 

In  inonte  Ibllarer- Koppe,  post  sylvam  Han« 
genstein  versu9  Daubringen , it.  in  parte  poste- 
riore sylvae  badenburgensis , in  dumetis,  im  Vo- 
gelsberg auf  dem  Oberwald.  Jun, 

_ * 

\ « 

2.  O spiral is , gewundene  O. 

N 

radice  bulbosa  cylindrica  rugosa  albida,  eaule 
erecto  , pedali  folioso  tereti  superne  pubescente, 
foliis  radicalibus  patentibus  ovatis  concavis  ner- 
rosis  in  petiolum  decurrentibus,  caulinis  ligula- 
tis  circa  cauiem  plerumque  convolutis,  spiee  gra- 
cili  longa,  floribus  spirali  secundis  parvis  albil 
suaveolentibus,  bracteis  concavis,  phyllis  3 su* 
perioribus  conglutinatis,  2 inferioribus  patenti- 
bus,  omnibus  extus  viilosis,  labio  inferiore  lato« 
lanceolato  integro  crenulato  ciliato  in  carinam 
depresso. 
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• fa  patcuis  «iccioribu» , dem  Trieb , sylva  op- 

pidana.  Aug.  Sept. 

• 

3.  O.  ovatciy  gemeine  O. 

ridice  oblonga  multaa  fibraa  eminente,  acapo 
crecto  lesquipedali  subhirsuto  tereti  maxima  ex 
parte  nudof  foliisinfra  medium  caulia  2 oppo- 
fitia  o vatis  latia  obtusis  nervoaia  aesailibu*,  au« 
pra  medium  caulia  plerumque  squamula  unica  rai« 
nima,  «pica  tenui  lemipedali  laxa,  floribua  e lu- 
teo  viridibua,  bractea  minim'  lata  aristata  inter- 
etinctia,  pbyllis  5 palen tibus  p 3 super  ioribut 
ovato  • lanceolatii  , 2 interioribua  anguatioribue 
Janceolatis#  labio  inferior#  lineare  bifidum  lon- 
gisaimum,  forea  cymbiformi  terminan te. 

In  sylva  achiffenbergensi  et  bacfenburgenai, 
Maj,  Jun. 

B)  bulbis  rotundif. 

4.  O.  monorchis , Biaara -O.  . ; 

bulbo  unico  aupra  fibria  coronato,  foliia  ad  ra- 
ditem,  2 plerumque,  ianceoUtis  auamiuatia  gla« 
brisf  apica  brevi  densa , Äoribus  exigui  • flavitan« 
tibua,  bracteia  lanceolatia  interstinctis,  phyllo 
aummo  erccto,  2 lateralibus  refltxo  - erettis,  % 
interioribua  recurvia  linearibua,  labio  inferior» 
trifido  cruciformi,  iaciniia  linearibua  angustis» 
•imia. 

% 

In  pratis  ante  Steinberg.  Maj.  Jun. 

CCCXXXIX.  G . 8 1 r apims  , Zymbel«. 

. blaute. 

4* 


V 
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Cal . 5 pbyllus.  Cor.  crassa,  j labio  inferiore 
ovato,  apicc  glandula  unica  Stylo  crasso  brevii- 
•imo  adnata , gibbo  coiicavo  cymbiformi« 

I.  S.  latifolia , breitblättrige  Z. 
radice  fib.rosa,  fibris  crassis  camosis  succulentis* 
caule  erecto  pedali  naajore  scabriusculo  , foliis  al- 
ternis  ovatis  mucrone  obtuso  terminatis  gla- 
bris  nervosis  amplexicaulibm  margine  subeilia- 
t is , racemo  longo  multilloro  pleruraque  se- 
cundo,  floribua  longe  peduneulatis ; pedunculis 
viridi  - purpuraseentibus  , bracteis  angusto- lan- 

* • . «k 

ceolatis  flore  longioribus  suffultis , phyllia  ovato- 
lanceolatis  extus  pubescentibus,  labio  inferiori 
brevi  cordiforme. 

* 

fn  der  Jugend  sind  die  Blumen  weifs- 
lichgrün , im  Fortgang  werden  sie  pur- 
purroth. 

* In  fageto  et  vertice  montis  pago  Grofisen-Bus- 
tek  imminentis.  Jun.  Jul. 

» 

t • 2.  S . longifolia , lanrbrättrige  Z. 
taule  altiore  purpnrascente  inferne  squamis  va- 
ginantibus  obtusis  tecto,  foliis  longioribus  ensi* 
formibus  margine  glabris,  racemo  longo  multi- 
Boro  nutante  longe  pedunculato  plerumque  st- 
cundo,  floribus  majoribus  purpuraseentibus,  pe- 
dunculis  longioribus  tenuioribus  subrecurvis  fru* 
ctiferis  refractis,  bracteis  lanceolato-  linearibus  suf- 

i «■  * #»  * 

fultis,  phyllis  sublatioribus  quam  in  priore,  inferi- 
% 

-bre  vomeriforme  subarticulato ; labio  inferiore  pli- 
cato  subemarginato,  cymbe  striis  purpureis  picta. 
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In  prate  inferiore  uda  prati  schiffenbergen- 
Sis.  Jul. 


\ 


3.  S.  lancifolia , lanzettblättrige  Z. 
bulbi9  fibrosis , caule  erecto  pedali  flexuoso  an* 
guloso,  Foliis  inferioribu9  ovalibus,  superiotf- 
bus  ovato  - lanceolatis , floribus  erectis  naagnis 
paucis  albis,labio  inferiore  obtuso  phyilia  bre- 
viore,  bracteis  inferioribus  Hörem  saepiti«  long« 
Superantibus  lato  - lanceolatis , superioribus  lan* 

ceolato  * linearibus. 

- • 

In  nemore  lindano,  it.  in  parte  posteriore 

i \ 

•ylvae  gleibergensis.  Maj.  Jun. 


4.  S . rulra , rothe  Z. 

buibis  teretibus  flexuosis  subtomentosis  simplici- 
bus,  caule  pedali  ad  basin  squamis  aliquot  stria- 
tia  vaginantibus  vestito,  superne  nudo  inter  flo* 
res  pubescente,  foliis  longis  angustis  5 nerviis* 
infimo  ovato,  sequentibus  a ovato  - lanceolatis  f * 
caeteris  2,  3»  ensiformibus,  racemo  paucifloro, 
floribus  5>  9,  raagnis  rubris  erectis,  bracteis 
lanceolatis  acutis,  phyllis  ovato- lanceolatis  acu* 
rninatis  purpureis  subconniventibus  , inferiori- 

«<• 

bus  & basi  latioribus- magis  hiantibus;  labium 
inferius  albidum  subcordatum  apice  reflexum 
margine  adscendente  serrulato,  lineolis  9 un* 
dulatis  flavis  notatum , gibbum  sulco  longitu- 
dinali. 

In  fageto  et  sylva  Hangenstein.  Jul. 
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II..  Ordo. 

> , ■ 

li  6 x it  n d r i m • 

Stigmatostemones. 

II.  Fam.  Unilabiatae. 

. S.  den  Methodus  naturalis  in  der  Einleitung. 
CCCXL.  G.  Aristolcychia'y  Osterluzei. 

' ' 4 

i , / 

Ttrigonium  unicum  monophyllum  tubulosum 
basi  ventricosum  superne  in  ligulam  ovatam  ex« 
tensum  coloratum  corollaceum.  Stigma  conca- 
vum  radiatum.  Antherae  6,  12  membranaceae 
basi  stigmatis  adnatae.  Caps.  6 locularis  po- 
lyspermae. 

t , 

i 

I.  A.  clematitis  , gemeine  O.  / 

caule  erecto  2f  3 pedali  glabro,  siroplici  subangu- 
loso9  foliis  alternis  petiolatis  cordatis  integerri- 
xnis  glabris,  floribus  axillaribus  confertis  viridi- 
jlavescentibus  pedunculatis. 

' V < • 

Copiose  prope  Buzbach  an  der  Rainmühle* 

, * * 

lun.  Jul. 

*.  ■ \ 

. ' 1 Die  Blume  hat  keinen  Saft , sieht 

aber  aus  wie  eine  Saftblume,  wodurch 
sie  die  Insecten  an  sich  lockt,  die  ihre 
von  Sprengel  entdeckte  höchst  merk- 
„ . würdige  Befruchtung  bewirken.  Ihre 
Röhre  ist  nämlich,  ) so  lang  die  Blume 
aufrecht  steht,  mit  steifen  weifsen  fa- 
denförmigen Haaren  besetzt,  weichege* 
gen  die  Mitte  der  Röhre  anfangen  % da- 
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»* 

selbst  einzeln,  nachher  immer  häufiger,  ' 
und  am  Ende  am  hauBgsten  sind.  Die 
Spitzen  dieser  Haare  sind  nicht  nach  der  n 
Oefnung  der  Röhre,  sondern' nach  dem 
Kesfel  zugekehrt,  und  bilden  also  an 
derjenigen  Stelle,  wo  die  Röhre  auf  den 
Kessel  sitzt,  eine  kleine  Rensse,  so  dafs 
das  Insect  zwar  leicht  durch  die  Röhre 

hindurch , und  in  den  Kessel  hinein 

\ 

kriechen  kann,  aber  wegen  der  ihm 
nun  entgegen  stehenden  Haare  nicht 
mehr  heraus  kann.  Die  Blume  befinde^ 

sich  während  der  Zeit  ihrer  Blüthe  in 

' * 

3 verschiedenen  Zuständen.  Anfänglich 
scheint  sie  zu  blühen , blüht  aber  noch 
nicht,  denn  weder  die  männlichen  noch 

»i  . , * 

weiblichen  Geachlechtstheile  sind  ausge- 
bildet. Während  dieses  ersten  Zu  st  an - 

:►  4 

des , der  gemeiniglich  6 Tage  dauert, 
fangt  die  Blume  Fliegen.  Diese  Insec« 
ten  kommen , durch  den  Schein  ge- 
täuscht, auf  die  Blume,  und  kriechen 
hinein,  bis  endlich  eine  ziemliche  An- 
zahl derselben  in  dem  engen  Raum  des 
Kessels  gefangen  ist.  Indessen  erhalten 
die  Geschlechtstheile  ihre  gehörige  Reife: 
Zweiter  Zustand : die  in  dem  Gefäng- 
nisse unruhigen  Fliegen  streifen  durch 
ihre  Bewegung  den  Saamenstaub  ab» 
und  bringen  ihn  auf  die  Narbe.  Sobald 
. die  Blume  befruchtet  ist,  geht  sie  in  den 


t 

/ . 
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dritten  Zustand  über.  Sic  kehrt  sich 
. um,  verwelkt,  und  cntl'afst  die  gefan- 
genen Insecten  aus  ihrem  GeFängnifi. 
Die  Art  von  Fliege , welche  diese  Be- 
fruchtung bewirkt , ist;  Tipula  penni- 
cornis  Fahr, 


- * 


III.  Ordo. 

y ■ ■ ! . 

Poly.andria. 

. • 

A.  Dccandro  • monadelphia, 

a ) digfnia. 

t 

‘ III.  Fam,  Asclepiadeae. 


• » 


< . • «« 


Linnec,  Jussieu  und  andere  Botaniker 

. »i  * . 

haben  diese  Gattungen  mit  der  Familie  der  Con- 

4 ‘ . ' ' 4 **  # 

torten  und  Apocynen  vereinigt,,  aber  Medi- 

. i ; » - * 

cu  9 bat  sie  mit  Recht  getrennt,  und  eine  eigne 

„1t  J 

Familie  aus  ihnen  gemacht,  weil  sie  in  ihrem 
Biütheubau  so  sehr  abweicheu. 


Die  Blumendecke  ist  bei  allen  sehr  klein, 

4 f 

unten  gan*,  darauf  in'  5,  mehr  oder  weniger 
Einschnitte  getheilt.  Die.  Blumenkrone  ist  un- 
ten in -ein  Rohr  verwachsen,  welches  sich  oben 
gelinde  wölbt,  und  im  dieser  Wölbung  sind  die 
beiden  Fruchtknoten  verborgen.  . Auf  diesem 
gemeinschaftlichen  Blumenrohr  entwickeln  sich; 

d)  die  fünf  ausser  n Blumenblätter,  b)  die  zweite 
Reihe  ’ oder  diev  fünf  mittlern  Blumenblätter, 

e)  die  dritte  Reihe  oder  die  fünf  innern  Blu- 
menblätter,' welche  mit  dem  Staub  faden  träger 


# 
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die  gemeinschaftliche  Höhle  für  den  unbedeck- 
ten Blumenstaub  bilden.  Diese  letztere  Reihe 

steht  auf  dem  innern  Rande  des  Blumenrohrs, 

* 

•teigt  gerade  in  die  Höhe,  und  besteht  aus  fünf 

nachenartig  gebildeten  Blumenblättern , deren 

• * • 

jedes  inwendig  durch  eine  schief  und  senkrecht 
anlaufende  Wand,  in  zwei  Halbsäcke  getheilt  istf 
welche  gegen  aussen  geschlossen  , gegen  innen 
aber  meist  offen  sind. 

* 

Staubfäden.  In  der  Höhle,  welche  die  in- 
nere Reihe  lon  Blumenblättern  gemeinschaftlich 
bildet,  steckt  ein  kegelförmiger  Körper,  de ssen 
spitziger  Theil  gemeiniglich  unten,  der  breiter« 

ji  * • 

aber  oben  ist.  An  dem  ll;*nde  dieses  breitlichen 

i 

Theiis  entspringen  fünf  hornartige  kleine  Kör- 
per, aus  jedem  gehen  zwei  kurze  Faden  mit  dar- 
an hängenden  Staubkölbchen  heraus,  deren  je- 
des rechts  und  links  in  einem  Sack  hängt,  des- 
sen Wand  äufseriieh  durch  die  dritte  Reihe 
der  Blumenblätter,  oder  die  Schuppen  und  ihr« 
Scheidewände,  inwendig  aber  durch  die  Flächen 
des  kegelförmigen  Körpers  gebildet  werden.  Di« 
Befestigung  des  kegelförmigen  Körpers  mit.  der 
Blume  ist  mannichfa  itig. 

Der  Staubfaden  selbst  besteht  also  aus  drei 
Theilen,  die  aber  mit  einander  verwachsen  sind: 
a)  aus  dem  kegelförmigen  Körper,  welcher  d«r 
eigentliche  Standort  ist;  b)  au9  den  fünf  horn- 
artigen kleinen  Körperchen  , welche  auf  seiner  v 
Oberfläche  entspringen , und  der  eftte  Anfang 
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der  einzelnen  Fäden  sind;  c)  aus  fünf  Paar  ein* 
»einen  Faden  und  Staubkolben,  deren  erster« 
gemeiniglich  wie  Waagbalken  an  dem  hornarti- 
*en  Körper  entstehen , und  an  ihren  beiden  En- 
den die  Staubkolben  herunter  hängen  haben. 
Die  Staubkolben  aber  sind  keine  wahren  Anthe* 

* A 

xen,  sondern  nackte  Gefäfschen,  welche  unmit- 
telbar das  männliche  Oehl  enthalten.. 

I 

Pistill . Die  beiden  Fruchtknoten  liegen  in 
der  Höhle  des  Blumenrohrs,  jeder  mit  seiner  ei- 
genen Narbe,  die  an  den  kegelförmigen  Körper 
des  Staubfadens  angestemmt  ist,  und  auf  diese 
Art  das  aus  den  Staubkolben  heraus,  und  an  der 
KegclspiUe  herablaufende  männliche  Oehl  auf- 
fangen, und  sich  damit  befruchten.  ' 

/ 

Caracter  familiär  is. 

Cal . 5 fidus  reflexus,  laciniis  aequaiibus*  Cor . 
parapetala,  quinquefida  aequalis,  laciniis  revo- 
lutis  concavis.  Parapetalum  in  tubum  conna- 
tum  exaereni  basi  cornicula  quinque.  Stamina 
decera  per  paria  sibi  juneta , infra  rimas  stig- 
matis  recondita.  Stigma  radiatum  duplex,  fol- 
liculi duo  polyspermi,  semina  pappo  coronata. 

CCCXLI.  G.  Ascltpias , Seidenpflanze. 
Parapetalum  erectum , cornicula  quinque  erecta 
e basi  aristata,  arista  inflexa  s.  mutica  retusa. 
Stamina  deorsum  pendula,  ovaria  duo.  Folli- 
culi oblongi  inflato  - ventricösi.  Semina  bra- 
Cteata  Sappo*t. 
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I.  A*  syriacm , syrische  S, 

«aule  simplicissimo  hrmo  tereti  4 — 6 pedali, 

foliis  magnis  ovaiiLus  subtus  pubescentibus, 

timbellis  globulosis  nutantibus  suaveolcntibus  j 
• * 
tote  planta  lactescens. 

Colitur  in  hortis  passim.  Aug.  Sept. 


* 


j 


Auch  bei  dieser  Pflanze  ist  die  Be* 
Fruchtung  höchst  merkwürdig.  Dae 

Stigma  ist  eigentlich  doppelt.  Jede 
Hälfte  desselben  steht  mit  einem  eignen 
Fruchtknoten  in  Verbindung , und  ist 
▼on  dem  andern  unabhängig.  Man 

kann,  Termitteslt  eines  feinen Federmes» 
eers,  die  beiden  Hälften  des  Stigmas  so* 
wohl,  als  die  beiden  Fruchtknoten  von 
einander  trennen  , ohne  einen  von  bei* 

den  zu  verletzen.  Sobald  nun  die  Flie- 

* 

ge,  weiche  auf  der  Blume  heraumläuft, 
eins  von  den  Käppchen  , an  denen  sich 
die  Kölbchen  befinden,  mit  dem  Fufs 
berührt,  sitzt  dasselbe  sogleich  an  dem 
Fufs  fest,  indem  es  die  Einrichtung  ei* 
nes  Fangeisens  hat.  Das  Insect  bemüht 
eich  den  Fufs  los  zu  machen,  und  reifst, 
vermittelst  dieser  Bemühung,  das  Kipp* 
chen,  und  mit  diesem  die  daran  hän* 
genden  beiden  Kölbchen  ab , welche  den 
Saamenstaub  enthalten.  So  wie  nun  die 
Fliege  fortfihrt  auf  der  Blume  herurazu- 
laufen , bleiben  die  Kölbchen  an  d#r 


v. 
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, ■ 

klebrigen  Feuchtigkeit  der  Narbe  hän- 

I • , 

gen , und  diese  wird  befrachtet. 
die  Befruchtung  dieser  Blumen  ziemlich 
.viele  Schwierigkeiten  bat,  und  schlech- 
terdings nicht  anders,,  als  durch  Inse- 
cten  geschehen  kann  , so  geschieht  es  . 
häufig,  dafs  Blumen  der  A— - verbiühenr 
ohne  Früchte  anzusetzen. 

* 

i 

, » • 

Diefs  ist  der  Fall  in  unfcerm  botani- 

% ... 

sehen  Galten.  Er  ist  klein  * fast  auf  3 

« * »*  » * 
i • 

Seiten  mit  hohen  Gebäuden  umgeben  f 
•s  ist  also  der  Zuflug  der  insecten  nicht 

* ■*  | t 1 

stark,  und  die  wenige die  hineinkom- 

* , 

men,  finden  reichliche  Waide  in  den  an- 

• t 

dem  Blumen  mit  reitzenderra  Saftmale, 

1*  . i*  J * • 

daher  die  Pflanzen  selten  über  6 Früchte 

\ , , / , ; ‘ ' 

ansetzen  , ohngeachtet  sie  mit  Blüthen 

v*V»  ' * 1««  1 

reichlich  alle  Jahre  behängen  sind.  Im 
freien  Stande  würden  sie  weit.jnehr  Früch* 
te  bringen.  Die  Insecten  welche  ich  dar- 
auf  gefunden  habe,  sind:  Fliegen  , Bie- 
nen , und  Hummeln.  t 

• • c 

/ 

CCCXLII.  G/  Vincetöxicum , Schwab 

. 4 

benwurzcl 

\ , 

Parapetali  cornicula  carnosa  retusa  integra  s.  cre- 
nulata  membrana  coalita;  antherae  deorsum  pen- 

dulae;  styli  duo;  folliculi  simplices  lanceolati. 

♦ * 

I.  o f ficht ale  , officinelle-S*  Asclepiaa 

vincctoxicum  L • ” ’ 
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' Ca  ule  erecto  simplici  tenui  articulato  bipedali,  fo-  , 
liis  petiolatis  ovito  -cordatis  basi  ciliatis  9 per  pa- 
ria  oppositis,  umbeliis  axillaribus  aiterni»  proli- 
feris  alb ia. 

Ad  radicera  des  Weddenberg9  und  im  Han- 
genstein. Maj.  Jurt. 

r * 

*"•4  , * 

IV.  Farn.  Aroideae. 

i 

CCCXLIII.  G.  ' Ar  um , Aron. 

. V* 

Flores  spathacei.  spatha  monophylla  yentricosa 

basi  convoluta  interne  colorata.  , Spadix  clava- 

■ * 

tus  apice  nudus , in  medio  antheris  indebnitia 
sessilibus  tetragonis  tec.tus,  infra  cirrhi  duplici 

ordine;  basi  ovaria  numerosa.  Stigmata  simpli- 

* m * 

cia  vitlofea.  Antrum  unilocularc  carnosum  glo^ 

bosum.  Semina  pauca  subglobosa. 

I.  A . vulgare , gemeiner- A.  , 

Acaule.  foliis  sagittatis  integerrimis  laevibus  spa- 

r » 

tba  persistente  albido  erecto  * patente,  spadice 
clavato  purpurascente  superne  nudo#  antro  ru- 
bro  reticulato  1 , 2 spermo. 

a ) maculatum,  maculis  nigris  s.  albi- 
dis. 

/ 

b)  immaculatum. 

Im  Hangenstein  und  Stelzenmor« 
gen.  Maj.  Jun. 


N. 
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XXL  Classis. 

• % 

M ONOECt  A. 


Diese  Gewächse  haben  beionrire  männliche  tihd 

V ' „ 

weibliche  ßlüthen  auf  einem  Stamme. 


Methodus  sexua - 

lis, 

ä 

f.  O.  Momandria. 

Callttriche  , 
vcrna  , 
dubia. 

Chara . 
vulgaris  > 
hispida. 

Äexilis. 

Zannichellict. 

plustiis. 

II.  O.  Diandria. 

Lemna. 

tvisulca , 
minor , 
polyrrhiza. 

III.  O.  Triand- 

RIA. 

Carex. 

*)  spica  simplici 
puiicari*. 

■$)  8.  composita. 

diaüfba  f 


Methodus  situa- 

us.  ; 

I.  Thalamoste- 
mones. 

yf.  Ovarium  supe~ 
rum« 

Corolla  polype- 
tala. 

Eparapetaloidea. 
Calyx  polyphyl» 
lu*. 

Pericarpium  eonna- 
nun  uniJoculare. 
Sagittaria. 
rio»  corollatus. 
polypetaliu  , 
Eparapctaloide- 
118. 

Semen  incrusta- 
tum. 

Callttriche . 
Perioarpium. 
Typha, 

flos  calyeatus 
monophyiiu». 
Pericarpium  uni- 
locular«. 

Lemna, 


Methodus  natu • 
ralis . 


I.  Classis. 

Incompletaj. 
Callitriehe * 
Chara . y 
Zannichelliai 
Lemna, 

Myriophyllurtb 
Gfiratophyllum . 


.II  i GlasaiS. 

G r a m i neue, 

C,  Scirpeae. 
Carex. 

D.  Calamariae. 
Sparganium. 
Typha . 


III.  Classis. 

Singular  ifö~ 

f Urne . 

2.  F.  Scabridat. 
Urtica . 

> *;  h1, 

IV.  , Classis. . 

JF lab  it  umles. 


f 
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. l(j£6rxfll, 
vulpiaa  , 
brizoides  , 
fnuricata  , 
ciiunata  , 
ceraota  , 

c)  sexu  diitiucto. 

**)  floribus  foemi- 
ntia  ••»silibu«. 
flava, 
digitata , 
xuontana , 
veroa  , 
pillulifera , 

W)  peduncuJalia. 
pallescent  , 
panicea , 
ayivatica , 
pendula  , 

9*}  floribus  mascu* 
lis  pluribus. 
acuta  , 
spadicea, 
vesicaria  9 
inflata, 
birta. 

Sparganium  , 
ramoaum , 
aiiuplex , 
natans. 

Trrha, 
latifolia, 

Amaranthuj  , 
bJitum. 

IV.  O,  Titraw* 

DMA. 

Urtica , 
urena  , 
dioica. 

V. O.  PüLTANDRIA 

Smgittaria , 

•agiuifojja. 


Carsx . 

Drupa  corticosa. 

Cermtophyllunu 
Flos  calynatut  poly- 
• . pUyllu«.  | 

Peric.  monosper- 
murn  uniloculare. 
Urtica . 

Pyxidium. 
Amaranthus . 
Drupa  corticosa. 
Spurganium. 
Myriophyllum . 

£.  Ovariuiu  i Hie- 
rum. 

Pericarpium. 
Chur*. 
Zannichellia. 

• 

II.  Calycoatemo- 
ncs. 

Ovarium  inferum. 
Corolla  iuonopeta- 

U. 

Eparapetaloidea. 
CaJyx  monophyl- 
iua 

Bacca  spuria  car- 
nosa. 

Bryonia. 

Corolla  polypetala. 
Eparapetaloidea. 
Calyxpolyphyllua. 
Drupa  corticosa. 
Poterium. 
Synaphiosteinones. 
Ovarium  superiun. 
Pericarpium. 
Xanthium, 


' % 

4*  F.  Amarambeae. 

Amaranthus. 

. ■ <K-  f-Rjj«*'  * <■ 

13.  F.  Cucurbiu* 
ctae. 
Bryonia , 

VI.  Clasai«. 

P olypttala  #. 

I.  O-  Reg ularei. 

II.  Subor.  Noiui- 
natae. 

v 

4«  F.  Rosareae. 

<z)  sangui&orba«. 

pQtoriunu 

^ ' ‘ ^ l * 

II.  O.  Irregula« 

re». 

I.  Subor.  lanomi» 
natae 

Sagittaria. 

II.  D i v i s i 9. 
Polyanthia  , 

3.  F.  Separau. 
Xanthium . 


\ 


' / 

6?o 

Myricphytlum . 
spicatum  > 
verticiilatum. 

Ctratophyllum, 

demersum. 

Potgrium  f 

, ianguisorb*. 

VI.  O.  Mosadu- 

PHIA* 

XtnOiium, 

struraarium. 

VII/ O.  Syhoewe- 

81 A. 

Bryonia  9 
dioica. 


XXI.  Class is.' 

% 

t 

M o N O E.  C I A. 

‘ 

I.  Ordo. 

■ M o n a n d r i a. 

[ CCCXLIV.  G.  Callitriche,  Wais er- 
stem. 

JPerigonium  diphyllum.  Caps . compressa  tetra- 
sperma. 

I.  C.  verna , frühlings - W* 
caulibus  filiformibus  ad  articulos  radicaptibus* 
foliis  superioribus  ovatis,  in  rosulam  confcrtis. 
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eaeteris  linearibus,  omnibus  integer r im is,  flori- 
bus  axillar ibus , inferioribus  foemineis  superio- 
Tibut  maseulis,  filamento  longissimo,  capsula  see- 
•ili  tetragone  4 sulcata. 

• V 

y 

In  inundatis,  aquis  stagnantibu«.  MaJ.  Juu. 
£0  ist  bisweilen  so  klein  t dafs  man  es  wie  ein 
.Moos  suchen  mufs. 

2.  C.  dubia,  zweifelhafter- W. 

« 

foliis  omnibus  apice  em.irgiuatis,  superioribus 
. ovatis,  inferioribus  linearibus,  phylli»  angusti- 
oribus , filamento  breviori 

In  fossis  pratorum.  Maj.  Juu.  Erstcres  vor-  • 
züglich  im  Häslar,#  in  Wiesengräben  vor  der 
Haard,  im  Pfuhl  neben  dem  heudielheimer  Weg. 

» ' ' 

CCCXLV.  G.  Charay  Armleuchter« 

31ms c,  ßos  sine  omni  perigonio  , anthera 
•essilis.  Foem,  ßos : perigoniura  unicum  4, 

5 phyllum , ovarium  turbinatum  striis  spirali- 
bus  insculptum,  Nux . spiraliter  striata  unilo« 
cularis  polysperma,  sein  in  ibus  minutis  (staub« 
ähnlich), 

t • 

I.  C.  vulgaris y gemeiner -A. 

caulibus  ramosissimia  geniculatis  glabris  juniori« 

bus  flexilibus , foliis  ad  genicula  plerumque  8 

▼erticillatis  foliolis  subufatTs  interne  dentatis. 

* • 

In  lacubus  pratorum  u clor  um  bei  der  Tauben« 

trank*  Juu. 


// 
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* 2.  C.  hispida , borstiger -A. 

«aule  et  foliis  spinis  brevibus  approximativ  obii- 
tis,  foliis  rameis  brevibus  obtusis. 

r 

In  fossis  argillaceie.  Sept.  ' „ . 

* 

2 . C.fiexilis  , biegsamer- A. 
cnule  Rlifprmi  glabro  longo  ramoso  geniculato 
flexibili,  foliis  ad  genicula  verticillatis  6 pelluci- 
dis  linearibus  apice  furcatis. 

In  fossis  et  aquis  stagnantibus.  Sept# 

* i 

CCCXLVI.  G.  Zanni  chellia , Zannichel* 

lje. 

J fase,  flos  ein«  omni  perigonio  * Foem.  perigom* 

* 

um  unituin  campanulaceum.  Caps.  4 hinc  con- 
vexae  inde  planae  in  styl  um  attenuatae  1 spermae. 

I.  Z palustris , Sumpf-  Z. 

Gaule  filiformi  ramosissimo  geniculato,  foliis  op* 
positis  linearibus  sub  2 uncialibus  glabris,  flori* 
bus  foemineis  exiguis  albis  limbo  4 fido. 

Copios«  cum  Callitriche  verna  in  fossa  qua^ 
dfim  prope  salinas  Wisselheimenses.  Jui.  Aug. 

1 

II.  Ordo,. 

m 

Di  andria. 

r CCCXLVII.  G.  Lern  na , Wasserlinse. 

JPerig ....  unicum  in  utroque  flore  monophylluni 
iuperne  aut  ad  latus  dehiscens.  Caps . globosa 

«ompressa  striata  x locularis.  Plantae  natante». 

Ü 
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1.  ,/i.  trisulca , sprossende- W.  * 

«aulibus  tenuissjmis  ramosis  dichotomis,  foliis 
ovato- lanceolatis  petiolatis  transverse  proiiferis. 

* ln  fossis  passim.  Jun. 

• « 

2.  L.  minor  y kleine  - W. 

foliis  utrinque  planis  sessilibus  ovalibus  superfi« 
eiern  aquarum  cespitis  in  raodum  tegentibus,  ra- 
dicalibus  solitariis* 

Ad  fontes,  paludes , in  fossa  oppidana.  Jun. 

♦ • 

Die  Pflanzen  des  sufseii  Wassers,  ha- 
ben eine  stärkere  Ausbreitung,  als  die  des 
festen  Landes.  Das  Wasser  mildert  die 
Kälte  und  Hiue  des  Climas,*  daher  viele 
europäische  Wasserpflan reu  auch  in  war- 

i I 4 * * 

mern  Climen  gefunden  werden.  Diese 

kleine  W.  wächst  nicht  allein  durch  ganz 

Europa  und  Nordamerika  , sondern 
« * 1 • , 

kommt  auch  in  Asien  vor.  Mau  rindet  . 

* 4 

sie  in  Sibirien,  der  Tatarei,  Bucharei, 

. < < 
China,  Cochinchina,  Japan  u.  s.  w. 


3.  JL.  polyrhiza  , vielwurzeliche  - W. 
foliis  triplo  majoribus  ovalibus  »ubconvexis  sul- 

t 

catis  glabris  laete  viridibus , subtus  atro-rnben- 
tibus  e tuberculo  ridiculas  confertas  emitten- 
tibus. 

In  der  Taubentränk.  Jul. 

• * . * 

Die  Lemnen  hielt  man  ehemahis  für 
; Cryptogamisten , in  der  Folge  hielt  man 
die  Schläuche,  Utriculos  , welche  man  an 
der  Spitze  der  Wurzelchen  mit  bewafne« 

43 
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tem  Auge  wahrnimmt,  für  die  Fructifica- 
tionstheile.  Allein  es  sind  dieses  wahrt 
Montgolfieren  , wie  an  der  Urticularis 
und  den  fucis.  -Wenn  die  Kälte  sie  zu- 
sammenzieht, sinken  sie  zu  Boden,  ver- 
dünn t aber  die  Frühlingswärme  die  eiu- 
geschiossene  Luft , so  steigen  sie  wieder 
in  die  Höhe« 

\ * 

» 

III.  Ordo. 

\ * , 

Triandria. 


CCCXLVIII.  G.  Car  ex,  Rietgras,  Segge. 

• i k 

Flores  glumosi,  spiculae  undique  imbricatae, 
sexus  varius.  Masc : Calyx  gluma  univalvis, 
styli  2*  3*  Stigmata  incurva  , glandula  bidentata 

| T 3 * 4 

(corolla  monopetala  pyriformis  inflata  ?)  Nux  spu- 

ria,  funiculo  umbilicali  seminibus  basi  inserto. 

* r » * 

Species  aliquot  setis  uncinatis  praedita«. 

- # . ♦ 

• # . 

X . Stylus.  , ' 

a ) Spica  un  ica. 

*■ 

I.  C.  pulicaris , Floh-R. 
radice  densa  fibrosa,  tulmo  palmari  erecto  tereti 

t 

altero  latere  planiusculo  > basi  tubulis  foliorum 
vestito*  foiiis  setaceis  erectis  carinatis  scabriscul- 

, e 

mo  brevioribus  basi  tubulosis , spica  tereti  nuda 
inferne  foeminea,  nucibus  patentibus  tandtm 
erectis  deniqüe  reflexis  nitidis  teretibus  glabris 
rufescentibus. 
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*< 

In  pratis  spongiosis  ac  putridis , circa  Wald- 

0 

brunm.  Apr.  Maj. 

\ 

b ) spica  composita. 

3.  C.  disticha , zweizeiliges  - C.  arenaria 

1 

Leer  8. 

radice  tenui  articulis  brevibus , culmo  saepe  ul- 
trapedali  triquetro  scabro,  foliis  stabris  angustis 
carinatis  culmum  florentem  aequantibui,  spica 
subdisticha,  spiculis  ovatis  sessilibus  androgy- 
nis,  infimis  foemineis  remotis,  foliolo  iongiore 
instructis. 

In  pratis  , sylvis  udis.  Maj. 

4.  C . vulpinuy  Fuchs  -R. 

radice  densa  fibrosa  , culmis  pluribus  crectis,  2, 
3 pedalibus  triquetris,  angulis  retrorsum  scaber- 
rimis,  foliis  latis  glauco  - viridibus  glaberriinis 
striatis,  carina  et  margine  retrorsum  staberrimis, 
•pica  ovata  I I j2  unciali  inferne  raftiosa  laxiore, 
spiculis  sessilibus  ovatis  apice  masculis , bracteis 
ovatis  in  foliolum  setacsum  desinentibus , nuci- 
bus  ovatis  acutis  fuscis  divergentibua. 

In  fossis  ubique,  Maj.  Jun. 

5.  brizoidcs , Zittergrasartiges  - R. 

radice  densa  fibrosa,  culmis  pluribus  sesquipeda- 
libus  tenuibus  triquetris  retrorsum  scabris  nudis, 
foliis  linearibus  culmo  brevioribus  longis  stria- 
tis , margine  et  carina  scabris,  spica  terminal! 
nuda  disticha,  spiculis  4,7,  alternis  sessilibus  e 
viridi  et  albo  fuscescentibus. 

In  locis  udis  vor  der  Linder  Mark.  Maj. 

* 
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6.  muricata  Hotikeny y zackiges -Il#  C.  ca- 
nescens  Leers. 

- radice  fibrosa  setis  atro-fuscis  barbata , culmis 
triquetris  1;  2 pedalibus  erectis  demum  obliquis 
procumbentibus  scabris,  foliis  angustis  laevibus 
carinatis  marginibus  replicatis  versus  apicem 
scabris,  vaginis  albidis  tenUissimis,  spica  I,  2y  3 
v pollicari,  spiculis  subo vatis  sessilibus  remotis, 
superne  masculis  inferne  foemineis,  nucibus  bi- 

* 1 

cuspidatis. 

ln  pratis  locis  gramineis,  it : in  sylva  schif- 
, fenbergensi  et  Steizenmorgen.  Maj. 

7.  cchinata, , Stachel-R.  C.  muricata  L ee  r S. 
radice  multiplici  fibris  longissimis,  culmis  nu- 
merosis  subfoliatis  trigonis  laevibus  fiorentibus 
digitalibus,  fructu  maturo  pendentibus,  spiculis 
subovatis  sessilibus  remotis  androgynls,  inferne 
masculis  superne  foemineis , nucibus  simpliciter 
cuspidatis. 

Ad  fossas.  Maj. 

8.  re.mota  , entferntes -R.  C.  axillaris.  M. 
radice  fibrosa,  repente , culmo  triquetro  vix  sca- 
briusculo  tubis  vestito  foliorum,  Horenti  pedali, 
maturo  2,  3 pedali,  foliis  longis  scabriusculis  an- 
gustis mucronatis  carinatis , spiculis  ovatis  sub- 
sessilibus,  ramis  in  alis  foliorum,  supremis nudil. 

In  fageto  et  sylva  schiffenbergensi,  Maj, 

M*  Styii  3. 

c)  sexudistinctis, 
ad)  floribus  foemineis  sessilibuf. 
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9.  flava  y gelbes -R. 

radice  fibrosa  densa,  culmis  erectis  filiformibus 
triquetri9  palmaribus  jpedalibus,  foliis  glauco-vi- 
ridibus  carinatis  retromim  scabris,  spicis  confer- 
tis  subsessilibus , mascula  termiuali  erecta  tereti 
lineari  fusco  - flava , semiunciali,  foemineis  2,3, 
raro  4 subrotundis  , bracteis  foliaceis  culmo  Ion- 
gioribus  vaginantibus,  nucibus  ovatis  ventriCo- 

ais  costatis  flavescentibus , rostro  longo  rigido 

* * 

dem  uni  recurvo  , obsolete  bifido. 

In  pratis  udis  fontium  vicinorura.  Maj. 

9 

% * 

10.  digitata , gefingertes  - R 

radice  descendente  squamis  purpureis  tunicata, 
culmis  palmaribus  pedalibus  erectis  interdum  an- 
trorsum  recurvis,  foliis  radicalibus  in  cespitem 
congestis  glauco  - viridibus  , caulinarum  loco  va- 
ginis  3,  4 purpureis  aphyllis  brevibus  superiori- 
bus  mucronatis,  spicis  3,  4 terminalibus,  mascula 
•olitaria  breviore  tereti,  foemineis  2,  3 linearibui 
alterni9  demum  pedunculati«,  bractca  vaginante 
apadiceo  - purpurea  oblique  truncata,  nucibus 
distantibus. 

1 

Im  Hangenstein.  Mart.  Apr.  Maj. 

11.  montana , Berg-R. 

radice  fibrosa  densa  propagines  squamosas  latera- 
les emittente  , culmis  palmaribus  subtrigonis 
paululum  incurvis  s.  ercctis  laevibus  inferne  fo- 
liosis,  foliis  rigidiusculis  mucronatis  glauco -vi- 
ridibus retrorsuin  scabriusculis,  radicalibus  ces- 
pitautibus,  culmis  brevioribus,  spica  mascula 


678 
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s 

tereti  terminali,  foemineis  lateralibus  plerumqn« 

I raro,  2,  3 sessilibusbrevioribus  globoso  <m-  ; 

tis,  bracteis  atro -purpureis,  nueibus  ovatis  pn- 

/ 

bescen  ti  bus. 

Im  Philosophenwald.  Apr. 

• I * 

# • 

12.  vctiicl > Frühlirigs-R.,  filifornais  Lccrs* 

» ^ * 

* s 

radice  iibroaa  aepente  densa,  culmis  erectis  te- 
nuibua  triquetris  (ultrapedalibus  palmaribus, 
spithameis),  foliis  rigidikseulia  mucronatia  ca- 
rinatis  recurvis,'  spica  mascula  terminali  ferru* 
ginea  oblonga  obtusa,  foemineis  lateralibu*  bre-  j 
vioribus  sessilibus  ovatia  viridi  - fuscis,  bractei» 
vaginantibua  foliaceia,  nueibus  triquetris  pubes-  | 
centibus. 

In  pratis,  minor  in  pratis  siccioribus,  dem  i 
Philosophen  wald,  wo  vermuthlich  auch  C.  erice- 
torura  steht.  Mart.  Apr.  Maj. 

< ' / 

13,  pilulij'era , Pillen*  R.  - I 

radice  fibrosa  cespitosa  fusca,  culmis  palmaribtu  ; 
• pedalibus  filiformibus  laevibus  striatis  plerum- 
que  incuxvis  obsolete  triquetris  basi  tantum  fo- 
liosis,  foliis  cespitantibus  linearibus,  spica  ter-  j 
minali  sessili  conglobata , mascula  brevi  oblotf 
rufa,  foemineis  3 subrotundis  duplo  breviori-  j 
bua,  bracteis  setaceis,  infimis  foliaceis  lineari-  • 
bus,  nueibus  subglobosis  hirtis  virideäcentibus, 
bicuspiiiatis. 

Ad  fodinas  argillaceas.  Maj. 
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bb)  foemineis  pedunculati*. 

14.  psllescens , bleiches  R. 
radice  fibrosa  cespitosa,  culmis  erectis  pedalibus 
triquetris  scabris  inferne  foliosis,  foliis  culmo 

brevioribus  retrorsum  scabris,  tubis  subviiiosis 

« * 

culmum  involventibus,  spica  mascula  cylindrica 
erecta  ferruginea,  foemineis  ovatis  approxima- 
tis  2 , 3 lateralibus , pedunculis  capillaribus , flo- 
riferis  erectis  , bracteis  foliaceis  vaginantibus 
transversim  undulato  -piicatis,  suprema  setacea  t 
nucibus  oblongis  inflatis  glabris. 

In  sylvis  et  pratis.  Maj. 


/ 


15.  panicea f Fench-R. 

radice  repente,  culmis  palmaribus  dtmum  peda- 
libus erectis  glauco-viridibus,  foliis  ejusdem  co- 
loris  culmo  brevioribus  retrorsum  stabris  mu- 

4 

cronatis,  spica  mascula  terminali  erecta  cylin- 
drica, spicis  foemineis  erectis  fructiferis  pendu- 
lis  lineari-teretibus , nucibus  subglobosis  infla- 
tis  ßavescentibus. 

In  pratis  uliginosis  passim.  Apr.  Maj. 


1 6.  sylvaticm,  Wald-R.  C.  capillaris  L eers. 
radice  densa  fibrosa  subrepente,  culmis  erectis 
semipedalibus  deraum  a pedalibus  triquetris  de- 
bilibus  foliosis  striatis  superne  tantum  scabrius- 
culis,  foliis  glauco-viridibus  patentibus  carina- 
tis  radicalibus  cespitantibus  9 spica  mascula  ter- 
minali  gracili  tereti,  squamis  albidis  diaphanis 
nervo  viridi  dorsali,  foemineis  lateralibus  4,5» 
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» \ 

remotis  , nucibus  ventricosis  , mucrone  longa 
recto  setareo  bifurcato.  - 

In  fageto,  sylva  Schiffenb.  et  Hangenstein. 

Maj. 

< 

17.  pendula,  Mausschwanzähriges  R. 

culmo  2,  3 pedali  triquetro  folioso  , foliis  Iatis 
longis  , spiculis  perlongis,  mascula  3,  4 unciali 
erecta,  squamis  bifidis,  foemineis  pendulis  cy- 
lindricis  3,  4 uncialibus  subsessilibua , nucttmi 
subrotundis  acuminatis.  - * , 

In  nemore  lindano.  Maj. 

* • * ' 1 . 

cc ) masculis  pluribus. 

p / 

18.  acuta , Bruch -R. 

* • 

a)  rufa,  rotlies.  ' 

radice  cra>sa,  culmis  2,  3 pedalibus  angulis  re- 
trorsum  hispidis,  foliis  latis  ultrapedalibus  apice 
involutis  spicis  masculis  3 * 4 erectis  ventricosis 
spadiceis,  foemineis  longioribus  masculis,  nuci- 
bus  bisuicatis  mucrone  brevissimo  bifido. 

’ In  fossis  passim.  Maj. 

b)  nigra,  schwarzes. 

radice  fibrosa  densa  repente^  cuimis  erectis  pe* 
dalibus  triquetris  in  ferne  glabris  et  foliosis,  fo- 
liis retrorsum  scabris  laete  viridibus  carinatis 

* c 

mucronatis,  spicis  masculis  2 erectis  obtusis  ni* 

4 > " 

gris , glumis  obtusiuscuiis. 

In  pratis.  Maj. 

19.  spadicea , karmelitbraunes  R.  ,0.  vesi* 

\ 

caria  ß Leer s. 


»»  *■ 

i 
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4 , , 

ca  ule  minus  scabro,  spiculis  masculis  plerum- 
que  2,  sequenti  tertia  androgyna,  foemineis  pie- 
rumque  2 squamis  Janceolatis  mucronatis,  nuci- 
bus  ellipticis  trigonis  brevi  mucrone. 

t » 

In  fossa  pratorum  inter  lucum  philosopho- 
rum  et  pagum  Wissek.  Maj. 

t 

20.  ■vtsicariti,  Blasen  - R.  Leers  n.  7*4* 
Tab.  XVI.  f.  2.  N.  2. 

I 

> 

radice  fibrosa  dcnsa  propaginibus  repentibus 

aucta,  Culmis  2,  3 pedalibus  semiteretibus  in- 

» 

ferne  foliosis  angustis  2 argntioribus , foliis  cul- 
mum  aequantibus  s.  superantibus  glauco- viridi- 
bus  superne  retrursum  scabris,  .spicis  masculis 
2,  3 gracilibus  subcylindricis  bruno  - flavicanti- 
bus,  squamis  margine  albidis,  foemineis  2,  3 
ejusdem  formae  ac  colori9,  I,  2 uncialibus,  squa- 
mis fuscis , bracteis  foliaceis  lorigioribus,  sub 

masculis  setaceis. 

$ 

In  fossis  abunde.  Maj. 

# * 

a ) culmo  minore,  in  pratis  udis  vor 
den  Philosophen  Wald.  Maj. 

21.  infiata , aufgeblasenes -R.  C.  vesicaria  y 

Leers. 

radice  crassa  descendente  repente,  culmis  2,3 
pedalibus  argute  triquetris  hispidis  foliosis,  fo- 
liis culmo  longioribiis  hispidis  carinatis,  spicis 
masculis  2,  3 erectis  alternis cylindrius  acumi- 

natis  squamis  fuscis,  foemineis  2,  rarius  3 re- 

^ % 
motis  - pedunculatis  pendulis,  squamis  tiavican- 


Digitized  by  Google 


68» 


i . m 

Monoecia. 

v 

tibus , bractcis  foliaceis,  nucibus  inflatis  sexfa- 
xiam  positis,  glumis  longioribus,  coilo  bifido. 
In  paludosis  et  foasis.  Maj.  , 

22 •.hirta,  rauhes  R. 

radice  articulata  repent«  squamata  crassa  fibrosa, 

' \ * 
culmis  erectis  palmaribus  pedalibus  trigonis  lae- 

▼ibufc  superne  scabriusiulis  foliosis , foliis  Jatius- 

culis  carinatis  rigidiusculis  acabris  margine  et  va- 

gina  villosa  , spicis  erectis  remotis,  rnasculis  2, 

* j i 

3,  alternis  oblongis  sqaamis  purpuraacentibus 
villosis  , foeminei«  2,3,  paulo  longioribus  vil- 
losis,  squamis  lanceolato  - setaceis  superne  hia- 
pidii,  bracteis  foliaceis  tubulosis,  nucibus  hirtis. 

Ad  sepes  hortorum  bei  der  Taubentränk,  in 
fossis  ante  sylvam  gissensem,  copiosius  in  pratit 
ad  radicem  der  Haard.  Maj. 

• ( 

CCCXLIX.  G.  Sparganium,  Igel- 
knospe. 

Jlmenta  separata  globosa  , masculia  superioribus, 
foemineis  inferioribus.  Perig.  unicum  triphyl- 
lum.  Fructus  aggregati,  drupa  corticosa  Spon- 
giosa I locularis. 

I.  S.  erectum , aufrecte  J.  , 
culrao  erecto  3 pedali  majore  glabro  folioso  sub- 
anguloso  ramoso  brachiato,  ramis  aphyllis  fle- 
xuosis  divergen tibus,  foliis  erectis  triquetris  ca- 
naliculatis  rigidis  amplexicaulibus  alternis  infe- 
rioribus  culmnm  longe  superantibus. 

Adfossas,  fossam  oppidanam.  Jun.  Jul. 

Var,  m)  Amento  aimplici  et  ramoso. 


) 
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2.  S.  simplex , einfache  J. 
culmo  minore  simplicissimo , foliis  duplo  triplo 
angustioribus  ensiformibus  linearibus  palmis  vix 
evidenter  carinatis , racemo  terminali  aimplicis- 
simo  , stylis  semper  simplicibus. 

Ibidem. 

3.  S.  natans , schwimmende  J. 

culmo  erecto  f 1 — I 1/2  pedes  supra  aquam 
eminente  simplici  tereti  glabro,  foliis  natanti~ 
bus  angustis  planis  linearibus  glabris  obtuse  mu- 
cronatis , floribus  conglomeratis  , drupa  ovata 
aubuUta. 

« 

In  fodinis  argillaceis.  Jul. 

CCCL.  G.  Typha,  Wasserkolbe,  Buf- 
fer, Kolbenbinse,  Mooskolbe,  j 

» 

Masc . foemineo  flori  imposita  spica  densa  cy- 
lindrica  , petalis  3 linearibus.  Fil.  3.  Foemin, 
flos,  spica  apetala,  stylo  subulato,  stigmate  ca- 
pillari.  Perispermium  oblongum  monospermum. 

. ' 

I.  T.  latifolia , breitblättriger  W. 

m 

radice  repente  erassa  ad  genicula  verticillatim 
fibrosa,  culmis  erectis  3,  5,  6 pedalibus  crassis 
teretibus  glabris  striatis  medulla  farctis  simplicis- 

simis  , foliis  ensiformibus  alternis  basi  tubulosis 

« * 

culmum  amplectentibus  striatis  glaberrimis  rigi* 
dis  planiusculis , spica  terminali  5,  6 unciali 
erassa  densissima,  floribus  masculis  et  foemineis 
approximatis. 

In  fossa  oppidana.  Jul. 
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i ' 

* j 

Auch  diese  Wasserpflanze  ist  sehr  weit 
verbreitet.  ‘ Man  findet  sie  in  ganz  Eu- 
ropa,- Nordamerika,  Westindien,  in 
Asien,  z.  B Sibirien,  China  * Cochin- 
* china  , Bengalen.  Sie  liefert  einen 
spinnbaren  Stoff,  es  gehört  aber  einiger •' 
Vortheil 'dazu , diesen  van  den  Kolben 
abzunehmen.  Der  Saame  hat  einen  lan- 
gen  Stiel , der  unten  , wie  ein  Feder- 
chen  . mit  Haaren  besetzt  ist.  Von 
97  Stengeln  erhielt  ich  14  Pfand  dieser 
sogenannten  Wolle,  die  aber  bis  auf 
5 Pfund  eindürrte.  Am  besten  schick 
•ie  sich  zum  Füllen  der  Kissen  und  Bet- 
ten, zu  Hüten  in  V ermischung  mit  an- 
dern Materialien , und  zu  Watte. 

7 J 

, v 

* 

CCCLI.  <j.  A mar  aut  hu  s , Amaranth, 

Pcrigouio  unico  in  utroque  fiore  decolore  s.  co- 
lorato,  3,  5 phyllo«  Utriculus  circumscissus, 
iemina  laevigata. 

I.  A.  blitum  , Blutkraut  , kleiner  vreifssr 
Mayer.  * 1 

caulibus  debilibus  diffüsis  adscendentibus  , foliii 
alternis  longe  petiolatis  ovatis  s.  sübovato  - tri- 
quetris  emarginatis  glabris  albidis  nervis  albii 
pictis , floribus  conglomeratis  viridibus. 

In  agris  auf  dem  Sand  und  Hamm.  Aq£. 

a)  Viel  roth  an  Stengeln  und  Blättern, 
und  wird  oft  ganz  roth.'. 
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IV.  Ordo. 

Tctr  an  dri'a. 

CCCLII.  G.  Urtica ß Nessel. 

floribus  monoicis  aut  dioicis.  Perigcnium  uni- 
cum,  in  masculo  flore  4 phyllo,  in  fnemineo 

t 

pliyllis  2 exterioribus  minoribus,  2 interioribus 
majoribus.  Fil.  4 aequalia,  glamlula  cyathifor« 
mis  in  masculo  flore.  Stigma  sessiie  villosum. 
jPcrisperm.  mernbranaceum  fragili  1 spermmn, 

. semine  oblongo  acuto  comprcsso. 

I.  U.  nrcns.  Brenn  - N.  U.  minor  M. 
caule  erecto  I — I \fl  pidali  tetvagono  rami» 
oppositis,  foliis  oppositis*  petioiatis  ovaiis  serra- 
to-dentatis  subtus  glabris,  glanduiis  subcutaneis 
praeditis,  caule  et  superiore  foiiorum  pagina  se- 
tis  acicularibus  s.  stimulis  ouses^h , racemis  in 
axillis  foiiorum  ramosissimis , floribus  amen« 
taceis. 

Adsepes,  in  hortis,  c\iltis.  Jul.  Aug. 

Sie  ist  mit  Aalborsten  , setis  acicula- 
ribus, besetzt,  dergleichen  haben  am 

*.  ' » r 

Grund  einen  etwas  länglichen  dicklichen 
Körper,  der  sich  in  ein  chrystalikiares 
kegel  - oder  pfriemenfbrmiges  Haar  en« 
digt.  Dieses  Haar  stellt  ganz  gut  tiijt« 
Pfrieme  vor,  und  der  stützende  Körper 
ist  der  Griff  dazu.  Bei  den  Nesseln 
werden  sie  Brennspitzen,  Stimuli,  ge- 
nennt,  sie  sind  blois  auf  einen  gewissen 
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I 

Grad  steif , und  da  diese  Steifheit,  ihrer 

Feinheit  unbeschadet,  durch  ihr  dick- 

* • 

liches  langes  Fufsgestell  unterstützt  wird, 
so  dringen  sie  sehr  leicht  und  schnell  in 
' die  Haut  ein« 

j « 

2.  U.  dioica , grofse  N. 

» ♦ * - 

a)  urens,  caule  et  foliis  pungentibus. 

eaule  erecto  3 pedali  majore  tetragono  fncescente, 

% . 

foliis  oppo9itid  petiolatis  cordato  - lanceolatis  ser- 
ratis  subrugosis,  floribus  racemosis  dioicis,  ge- 
rn in  is  s.  quaternis. 

Ad  sepes , muros,  dumeta.  Jul.  — Sept. 

i * » 

b)  inermis,  non  pungens , in  sylra 
schiffenbergensi. 

* , 

1 

. ■ V.  Ordo.  . i 

Polyandria . 

CCCLIII.  G.  Sagibtaria,  Pfeilkraut. 

• * * 

Cal.  tryphyilus,  cor.  4 petala  in  utroque  flore. 

* ' * , / 1 * t 

Fil.  plurima,  ovar.  numerosa  in  capitulum  con- 

* , * / 

gesta.  Utriculus  I spermus  marginatus. 

1.  sagibtifoliay  gemeines  P, 
radice  densa  fibrosa,  scapo  sirnplici  anguloso  sul- 

» 1 

f cato  nudo  pedali  et  altiore,  foliis  sagittatis,  angu- 
lis  3 acutis,  glabris  integer  1 im  is  nervosia  planii  ! 
* paten  tibus,  petiolis  crassis,  Horibua  ternis  ver- 
' ticillatis  albis,  antheris  in  masculo  purpureis.  I 
Jul.  * ' • i 
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a)  major9  foliis  latioribus. 

Adripam  Lani  inter  arundinacea. 

s 

$)  minor\  foliis  angustioribus. 

An  der  alten  Lahn  im  Häslar. 

CCCLIV.  G.  My  riophyllum  , Feder« 
kraut,  Federball. 

Perig.  unicum  4 phyllum,  ßl.  8>  ovar.  4,  Stig- 
mata sessilia.  Semina  4 nucamentacea. 

I.  M.  spicatum9  ahriges  F. 
caule  2 pedali  sub  aqua  repente  adscendente  ra- 
moso  dichotomo  cespites  ingentes  efformante, 
foliis  verticillatis  pinnatis,  pinnis  setaceis,  flori« 
bus  spicatis  subpurpureis , in  spica  verticillatis 
sessilibus,  masculis  superioribus  6 pbyllis  bra* 
ctea  ovata  praeditis,  foemineis  4 pbyllis,  bra« 
•tea  foliis  simili  pinnata. 

Sie  bleibt  bis  zur  Blüthezcit  unter 
dem  Wasser. 

In  Lano,  fossis , aquis  stagnantibus.  Jul. 
Ang. 

2 • M.  verticillatum , quirlförmiges  F. 
caule  erecto  tereti  glabro  articulato  plerumque 
simplici,  foliis  verticillatis  59  6 semiuncialibus 
piunatis,  pinnis  . linaeribus  carnosis  brevibus, 
floribus  octandris , omnibus  saepe  herxnaphro« 
ditis,  axillaribus. 

In  fossis  minoribus  pratorum  circa  fonteaa 
Waldbrunn.  Jun.  Jul. 

t 

j 
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r * « 

♦ / 

CCCLV.  G.  Ceratophyllum,  ;Hornblatt. 

, * ^ 

Perig.  unicnm  multipartitum , fdamenta  mime- 
rosa,  Stigma  sessile  crassum.  * Drupa  spinosa, 
spinis  3 mollibus  armata  , monosperma. 

U C . demersum , rauhes  H. 

% 0 * < «*  i 

caulibus  longis  fragilibus  filiformibus  teretibal 

V 

glabris  ramosissimis  , ad  aquae  superficiem  ingen- 
tes  cespites  formantibus;  foliis  tectis,  foliis  ver- 
ticiilatis  dichotomis  partitis  spinosis,  floribus 

axillaribus  sessilibus. 

• • ->  * 

% r 

Var.  d)  Drupa  rostrata  basi  spinis  carente. 

In  stagno  Edder.  Jui,  Abgebildet 
bei  Dill.  T.  III.  ’ ; 

- 

CCCLVI.  G.  P otcrium , Bi  berneil.  j 

Cal.  4 phylius  , cor . quadripartita  , tyansiens  i» 

• pei  ispermium  nucamentaceum. . 'Fil.  perlonga 

pendula,  20,  30.  Pe/**j^.ovatum  micamentace« 

• • 

. um  quadrangulare  utrinque  attenuatum.  , 

t ••  *■  , ' 

' * 

I.  Pi  sanguisorba , kleine  welsche-B. 
caule  erecto  £ \fl  — 2 pedali  subanguloso  sulca- 
to  ramoso  striis  rubris  picto  dichotomo,  foiii* 
.cum  impari  pinnatis , caulinis  alternis,  pinnis 
subsessilibus  orbiculatis  dentatis  pubescentibus, 
radicalibus  in  cespitem  dispositis,  spica  tenui- 
v nali  ovata  obtusa  semiunciali,  floribus  sessilibus 

* purpqrascentibjis  , bractea  concava  purpuras- 

* 

cente  interstinctis. 

Ad  radicem  der  Haard,  montium  bei  Grpfsen- 
, Bussek,  auf  dem  Hasenkappchcn  vor  der  Linder 
Mark.  Maj.  Jun. 

VI. 
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VI.  Ordo. 

3/1  o n ade  I p h i a . 

CCCLVH.  G.  Xanthiuniy  Spitzklette. 
3fasc.  Perigonium  cylindricum  5 dentatum,  sta - 
mina  connata,  antherae  liberae.  Faem.  Pertgo- 
niurn  monophyllum  bidentatum  muricatum  bi- 
florum,  abiens  in  nucem  spuriam  birostrem  di- 
apermam  aculeis  uncinatis  praeditam/ 

I.  X.  strumarium , gemeineS.,  Igelklette,  \ 
Kropfklette,  Kröpfwurz,  Bcttiersl’äuse. 
caule  erecto  pedali  majore  tereti  a basi  ramoso 
dichotomo,  foliis  alter nis  petiolatis  cordatis, 

3 nerviis  3,  5 lobatis  serratis  supra  scabris  aub- 
tus  nervis  villosjs,  Horibus  masculis  capitatis, 
capitulo  peduncuiato , bractea  monophylla  ob- 
longa  perigonio  adpressa,  longitudine  perigonii. 

Ad  salinas  nauheimenses.  Jul. 


VII.  Ordo.. 

Syngenesia. 

CCCLVIII.  G.  Bryonia , Zaunrübe. 
Maxe. Calyx  5 dentatus  , corolla  monopetala  ro« 
tata.  Stamina  5 per  paria  connata,  unum  libe- 
rum. Foem,  Calyx  5 dentatus,  corolla  penta- 
petala,  Stylus  1 aemitrifidus.  Bacca  globosa  po- 
lysperma,  seminibus  turbinatis. 


I.  B,  dioica , getrennte  Z. 

0 1 1 

caule  scanderjte  anguloso  glabro  flexnoao,  foliis 
palmatis  utrinque  talloao  - scabris , baccis  rubris. 
Ubique  ad  sepea.  Jun.  Jul. 
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Die  männlichen  Bluthen  enthalten 
fünf  scheinbare,  wirklich  aber  nur  drei 

/ t 

t 

Staubfäden,  wovon  zwei  mit  Ansätzen 
versehen  sind , auf  denen  der  Saamen- 

» f 

etaub , wie  ein  Saum , auf  - und  au- 
dersteigt. 


t 

XXII.  ' Classis. 

* # 

x * 

D I O E C I A. 

i 

Gewächse  mit  ganz  getrenntem  Geschlecht  , die  Ord 
nungen  sind  von  der  Zahl  der  Staubfäden  herge- 
nommen. 


I Methodus  sexua- 
lis. 

I.  O.  Tetrak- 

DRIA. 

Viscum  y 
album. 

II.  Ordo.  Hexan- 

dria. 

. ; 

Rumex  9 

acctosa  , 
acetosella. 

S.  Classis  VI. 

II.  O.  Enneaw* 

DRIA. 

JUercurialis  , 
perennis  , 
amuiA. 
i 


] Methodus  situa - 
lis. 


I,  Thalamoste- 
mones. 

Ovarium  superum. 
Flos  calyculatus 
monopliyllus. 
Capsulares. 

JVlcrcurialis. 

II.  Calycostemo- 

nes. 

Ovarium  inferum 
Flos  calycatus  mo 
nophyllus. 
Baccatae. 

Viscum. 


Methodus  na 
ralis. 

IV.  Classis 

T{  ah  i t ual * 
II.  Fam.,  Eupl 
biae. 

S.  Tricoccae, 
jytercurialii 
Caprifolia  Jw 
Viscum . 


v. 

l 


Digitized  by  Google 


9 


I 


\ 


IV.  O.  Decajt- 

DRIA. 

S"aj)onuria  > 
dioica.  . 

S.  Cl&uis  X. 


Y . 0.  Stkojue- . * 

BIA. 

Bryortia  , 

dioic*.  i 

S.  Monoeoia.l 


I 


V 


/ 

* « 


\ 

I 


* * 


XXII.  Classis.  , 

D 1 O E C I A. 

I.  • O r d o.  * 

\ 

Tctrandrin . 


CCCLIX.  Ö Viscum^  Mistel. 

JF loribus  monoicis  s.  dioicis.  Perigonio  unico* 
masculi  floris  4 fido  , foeminei  tetraphyllo,  An - f 

thcrae  sessiles  4 ovatae,  germen  inferum  apice 
depressum  , stigma  capitatum.  liacca  globosa 

glutinosa  monosperma.  » 

» • ' * » . 

I.  V,  album 9 weifser  M. 

foliis  lanceolatis  coriaceis  obtusis,  floribus  axil- 
laribus  et  terminalibus , glonieratis. 

Planta  parasitica  praecipue  Malis  et  Tiliis. 

Maj.  Jun. 

.y 
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Es  giebt  Vegetabilien  , deren  Fort- 
pflanzung und  Befruchtung  ganz  und 
gar  von  andern  organisirten  Körpern 
abhangt,  und  die  wegen  dieser  sonder- 
baren Abhängigkeit  sowohl  , als  wegen 

des  gänzlichen  Mangels  an  Selbstständig- 

* 

keit,  besondere  Aufmerksamkeit  verdie- 

* 

neu.  Unter  den  Pflanzen  dieser  Art  ist 

, * 

unser  Mistel  einer  der  merkwürdigsten. 
Dieses  Gewächs  wächst  nicht  auf  und  in 

$ 

der  Erde,  sondern  auf  Bäumen;  es  setzt 

also  schon  zu  seiner  Existenz  einen 

- Baum  voraus,  auf  welchem  es  sich  auf- 

halten  kann.  Es  kann  ferner,  wie  Köl- 
, * ...  - , 
reut  er  gezeigt  hat,  unmöglich  auf  eine 

andere  Weise,  als  durch  Insecten  be- 
fruchtet werden,  folglich  setzt  es  zu  sei- 
ner  Befruchtung  die  Existenz  der  Inse- 
cten  voraus.  Endlich  kann  auch  der  reife 
Saame  nicht  anders,  als  durch  Vögel, 
welche  ihn  auf  dem  einen  Baume  fressen. 

und  auf  dem  andern  unverdaut  wieder 

* , * • « 

von  sich  geben , wieder  an  eine  Stelle 
gebracht  werden  , wo  er  keimen  soll ; 
ohne  Vogel  ist  demzufolge  die  Fortpflan- 
zung dieses  Gewächses  nicht  möglich 

" , * . & ’ 

und  es  erfordert  dasselbe,  wenn  es  nicht 

untergeben  soll,  Bäume,  Insecten  und 

% 

Vögel.  Es  kann  also  schwerlich  eher 

\ 

f entstanden  seyn,  als  bis  es  Baume,  .In- 
secten und  Vogel  ge^feben  hat. 


t 


\ 
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\ 

# 

Girtanner  a.  a.  O.  S.  386. 

i 

* 

Ehrhard  beschreibt  die  Fructification  so 

* 

B.  IV.  S.  177.  Viscum  albnm  hat  ein  In- 
volucrum  monophvllura  triflofum,  und 

v 

der  flos  intermedius  hat  noch  ein  solches 
Involuerum  proprium.  Das  Germen 
ist  nicht  trigonum.  - 13ic  Antherae  sit- 
zen auf  der  innern  Seite  der  foliorum 
Perigonii  , sind  evalve»  alveolatae  ut 

Phallus  esculentus.  .Das  Pollen  sitzt  in 

« 

den  Alveolis.  Die  flores  masculi  sind 
eben  so  gut  als  die  foewinei,  terminales 

et  axillares.  Ferner: 

• • 

✓ 

r 

B.  I.  S.  122.  Viscum  album  wird 

t \ 4 

blofs  durch  den  Mistler,  Turdus  visci- 

vorus  *)  , fortgepflanzt,  ohngeachtet 

diese  Wahrheit  erst  neuerlich  einer  von 

unsern  teutschen  Schriftstellern  wieder 

angegriffen  , und  durch  Studierstuben- 

Erfahrung  lächerlich  zu  machen  gesucht- 

hat.  Endlich:  - *' 

% 

f \ B.  V.*  S.  54.  Weder  die  Saamen, 
noch  der  klebrige  Saft,  werden  bei  der 
Verdauung  zerstört.  Ich  habe  den* 
Dreck  der  Mistler  zuweilen  in  ellenlan- 
gen  Fäden,  an  den  Aesten  hängend. 


) Daher  die  Parömie:  Turdus  «ibi  ipse  Malum 

cacoat. 


• • 
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getroffen , und  viele  hundert  durch  de* 

1 

Leib  dieses  Vogels  passirte  Mistelsaamen 
auf  einem  Apfelbaum  keim  en  . und 

wachsen  gesehen.  „ 

» 

1 

II.  Ordo. 

X *■ 

II  e x a . n d r i a. 

i 4 

G.  Jspargus,  S.  Polygamia.  Jtumwrc  acetosa, 

acetosella.  S.  VI.  Classis. 

9 1 

* 

III.  Ordo. 

\ 

r 

JEnneandria . 

CCCLX.  G.  MercurialiSy  Bingelkraut 

JPerigonio  utriusque  floris  unico  tripartito  f laci- 
niis  ovato-lanceolatis,  fit.  9,  12,  15  capillares , 
antkerae  didymae , ovar.  didymum  bisulcum, 
proferens  filamenta  2 iterilia  brevia.  Styli  2* 
Stigmata  4.  Caps . bicocca  , bilocularis  , locuiif 
monospermis. 


* I.  M.  perennis , perennirendea.  B. 

xadice  perenni  repente,  caulibus  \f2  - — 1 peda- 
libus  erectis  simpiieibus  teretibus  pubescentibus 
subangulosis , foliis  ovato -oblongis  serratis  sca • 
£ri\r,  stipulis  4 parvis  lineari  - subulatis  patenti- 
hus,  floribus  laxe  spicatis  axiiiaribus.  . 

In  cacumine  sylvae  Hangenstein.  Apr.  Maj. 

Var.  foliis  glaberrimis  niticli*. 
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2.  M . annua , einähriges  B. 
radice  annua  fibrosa,  caule  erecto  I , I 1/2  pedali 

1 • 

ramoto  anguloso  glabro  geniculis  tumidis  arti- 
culato  , ramis  oppositis  braebiatis,  foliis  ovato- 
lanceolatis  glabris  oppositis  petiolatis  paliide  vi- 
ridibus,  spica  (in  mare)  densa  interrupta  recta, 
e viridi  flavascecte,  floribus  (in  foemina)  axilla- 
ribus  sessilibus  solitariis  s.  binis. 

In  hortis  et  inter  olera.  Jul. 

\ 

Uydrochaeris  wächst  nicht  hier,  son- 
dern im  Frankfurter  Stadtgraben.  IJas 
Synonimon  und  die  pagina , welche 
Roth.  T.  II.  II.  p.  536  aus  Dill,  an- 
führt,  ist  falsch.  Es  ist  die  Nymphaea 
alba , deren  Dill.  p.  163  erwähnt,  die 

. »4 

Hydrochaeris  führt  er  im  App.  p.  25  an. 

» « 

I 

I V.  O r d o. 

Decandria . 

1 

Q.  Saponaria  dioica.  S.  Classis  X.  unter  S. 
diurna  und  vespertina. 

V.  Ordo. 

Syngenesia. 

G.  Bryonia  dioica.  S.  Monoecia. 
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1 

XXII.  Classis . j 

POL  Y GA  M IA.  i 

♦ 

— ■ l 

, > • ' 

X)iese  Classe  enthält  Gewächse,  welche  entwe- 
der weibliche  oder  männliche,  oder  beide  zu- 
gleich und  Zwitterblüthen  bringen,  ^Linnee 
theilte  diese  Classe  in  3 Ordines. 

a)  monorcia , wenn  Zwitter  und  eingeschlech- 
tige Biüthen  sich  auf  einem  Stamm,  und  in 
einer  Inflorescenz  befinden. 

b)  dioica,  wenn  sie  sich  auf  2 Stämmen  finden. 

c) trioeciay  wenn  Sie  auf  3 ^Stämmen  erscheinen. 

Diese  Classe  ist  ganz  in  der  Natur  gegründet, 
denn  es  giebt  Pflanzen  von  so  Verschiedenem 
Geschlechtsstande,  ihre  Polygamie  mag  nun  aus 
einer  Verkrüppelung  der  Geschlehtstheile , oder 
aus  der  dichogamischen  Einrichtung  der  Biüthen 

herrühren.  Sie  kann  auch  um  der  Schonung 

/ 

des  Systems  willen,  clas  seinem  Stifter  so  viele 
Mühe  Und  unsterbliche  Ehre  machte,  und  wel- 
ches der  Leitfaden  war,  wonach  so  viele  Tau- 
sende  die  Gewächskunde  studirt  haben , und  ge* 

wifs  noch  ferner  stutUren  werden,  stehen  b lei- 

* — • 

ben.  Man  lege  nur  dem  Worte  Polygamia  hier 
einen  andern  Sinn  bei,  und  theile  das  ganze  Sy- 
stem der  Phänogainie  in  zwei  Divisionen: 
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Prima  Divis  io. 

MO  NO  G AMI  A. 

Plantae  sexu  persistente  monogamo. 

Classis  1. — XXII.  exclusive. 

Secunda  Divisio. 

P O L Y G • A . M JS  A. 

Plantae  sexu  Variante  polygamo. 

Gewächse  mit  abwechselndem  Geschlechts- 
stände,  und  das  System  ist  gerettet.  Man  könnte 
nun  sagen:  dann  müssen  aber  doch  die  Ordnun- 
gen dieser  Classe  eingehen  , weil  sich  gar  selten 
mit  Gewifsheit  bestimmen  lälst,  zu  welcher  die- 
ser Ordnungen  eine  Pflanze  gehöre  ; allein  auch 
hierauf  kann  man  antworten  : die  Zukunft  kann 
uns  noch  manche  ausländische  Pflanze  kennen 

lehren,  die  bestimmt  in  die  eine  oder  die  andere 

— * 

Ordnung  palst.  Man  führe  die  andern  bekannten 
nur  in  den  Ordnungen  auf,  worin  sie  bisweilen 
erscheinen,  und  verweise  auf  die  Beschreibung 
in  derjenigen  Ordnung,  wo  sie  gewöhnlich  Vor- 
kommen. Wer  ein  System  lernt,  muls  es  mit 
seinen  Fehlern  lernen,  und  wer  diese  nun  kennt, 
den  hindern  sie  nicht.'  Einzelne Verbesserungen 
im  fehlerhaften  Eintheilungsprincip  *der  Ordnun- 
gen, und  im  fehlerhaften  Stand  der  Gattungen  in 
dieser  oder  jener  Classe,  können  und  müssen  ge- 

x * 

ändert  werden,  aber  eine,  auf  die  Natur  gegrün- 
dete Classe  ganz  eingehen  lassen,  wäre  Verstüm- 
melung des  Systems. 
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XXII.  Classis. 

L Y G , A M I 


A. 


Methodus  sexua - 
lis. 


I.  O.  Mo  koecia. 


Holcus , 
lanatus  , 
avenaceus. 


V alantia , 
cruciata. 


Mcthodus  sibua- 


lis. 


L Thalamoste- 
mones. 


Ta  rietaria  , 
oflicinalis. 


Atriplcx  y 
hortensis , 
hastata  , 
patula. 


A.  Ovarium  supe- 
rum. 

Coisolla  polypetala. 

Eparapeta  loiilea . 
Calyx  polyphyllus. 
Seminibus  tectis 
valvulis  corollae. 
Holcus. 


Methodus  natu ■ 


ralis. 


Asparagus y 
officinalis. 


II.  Classis.  | 
G r a m i n $ a t. 
A.  Gramin». 

a)  paniculata, 
aa ) paiucuil 
vera. 
Holcus . 


Flos  calycatus  mo- 
nophylJus. 
Parictaria. 


Flos  calycatus  poly- 
phyllus. 
Atriplcx. 


III.  Classis. 


Singular  ifo- 
l i a e. 


2.  Fam.  Scabridac. 
Parictaria. 


II.  Petalostemo- 


nes. 


Ovarium*  infernm. 
Semen  incrustatum . 
V alantia. 


IV.  Classis. 

HahitualtS * 
I F.  Atripliceai. 
Atriplex.  . 


9.  F.  Fvubiaceae. 
* V alantia. 


Ovarium  superuxn 
Flos  corollatus  po- 
lypatalus  , epara- 
petaloideus. 

Bacca  spuria. 

Asparagu*  • 


6.  F.  Asparagoideae* 
Asparagus. 


I 


v:{ 
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XXII.  Classis. 

POLYGA'MIA. 

» 

Monoecia. 


CCCLXI.  G.  IIo lens , Moorhirse, 

Cal.  bivalvis,  2,  3 florus,  valvulis  oblongis  mem- 
branaceis  acutis  inaequalibus.  6'or.  bivalvis,  val- 
vulis inaequalibus  ~ calyce  brevioribus.  Flores 
hermaphroditi  mutici,  masruli  aristati,  arista 
dorsali.  Sem . oblonga  utrinque  acuta  calyce  et 
corolla  tecta.  Filaraenta  3,  styli  2. 

I.  St.  lanalus,  Hogniggras. 

radice  niultiplici  densa  fibrosa  radiculis  subtomen- 

\ 

tosis,  culmis  pluribus  aggregatis  erectis,  I 1 f2f 
2 pedalibus  foliosia  lanatis , foliia  utrinque  villo. 
sis  mollissimis,  vaginis  laxis  atriatis  villosis,  li- 
gula  truncata,  panicula  magna  subdiffusa  varie 
et  pulchre  colorata  , pedunrulis  multifloris;  val- 
vuiae  calycis  pubescentes  carina  ciiiatae  oblongae 
coloratae,  flosculo  hermaphrodito  mutico,  mas- 
culo  arista  dorsali  glabra,  demum  recurva,  unci- 
nata,  calyce  breviore  praedito. 

In  pratis,  hortis,  sylvis  frequens.  Jun.  Jul. 

Man  verwechsle  es  nicht  mit  H.  mollis. 
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Polygamia. 

2.  H.  avenaceus , Baygras.  Avena  clatior  L. 
radice  perenni  fibrosa , culmo  4,  5 pedali  erecfo 
quadrinode  laevi,  foliis  planis  latis  striatis  utrin- 
que  scahris,  ligula  brevi  truncata  fissa , vaginis 
striatis  laevibus,  panicula  6,  8 unciaii  coaretata 
nitida,  florente  patula  subnutante,  pedunculia 
tenuibus,  primariis  bractea  brevi  praeditis,  caly- 
cibus  trifloris  valvis  peliucidis  coloratis  mucrona- 
tis,  glumis  corollae  basi  pilosi9  arista  refractafus- 
ca  calyce  longiore. 

In  vallo  et  pratis.  Jun. 

* • • 

Var  d)  floscnlis  omnibus  aristatis. 

. r 

b)  floscuio  masculo  et  hermaphrodito 
inermi. 

t 

• ‘ > 

CCCLXII.  G.  V dlantia , Valantie.  ~ 

Ferig*  unicnm  coloratum  coroliaceum  tubulo- 

% 

sum  , limbo  3,  4,  5 partito,  laeiniis  acutis.  Fi - 

lamenta  4,  Stylus  1 semibifidus  Stigmata  2 capitata. 
Semen  oblongum  incurvum  trirostre,  rostro  in- 
termedio  crassiore  reflexo,  latcralibus  tenuiori- 
bus  decnrvis. 

N 

. S - 

I.  V . cruciata , kreuxblättrige  Y. 

radice  repente  crocea,  caulibus  adscendentibus 

* » r 

tetragonis  sesquipedaiibus  stabriusculis  angulis 
rubellis,  ramis  oppositis,  foliis  ad  singulum  ge- 
nitulum  4 cruciatim  positis  sessilibus  obovalibus 
subuncialibus  palen  tibus  ciliatis  earina  scabris, 
fioribus  masculis  tripartitis  ternis:  hermaphrodi- 
to unico  (plerumque)  4 partito,  ovario  hispido 

. ' » 

» 

V 
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\ 

insidentibus  floribus  sulphureis  ’axillaribus  sea- 
silibus,  scminibus  hispidis. 

Ad  sepeSß  Maj.  Jun. 

Man  verwechsle  es  nicht  mit  Galium 
rotundifolium.  » 

CCCLXIIh  G.  P arietaria , Glaskraut. 

* 

Flore  unico  foemineo,  caeteris  berroaphroditis. 
Jnvolucruro  hexaphyllum.^  Perigonium  utriusque 
floris  unicum  4 fninm  persistens  parvum  corolla- 
ceum,  Filamenta  4 elastice  dissilentia  , antherae 
didyraae.  Stylus  1 , Stigma  ptnicilliforma.  Se- 
men 1 perigonio  non  imlurato  tectura.  Foem. 
ut  in  mare,  stamina  nulla. 

* 

].  P.  ofßcinalis , gemeines  G. 
radice  fibrosa,  caulibus  pedalibus  adscendentibus 
s.  erectis  rubello  - viridibus  fragilibus  foliis  alter« 
nis  petiolatis  lanceolato-ovatis  integerrimis  gub« 
Muncialibns  laete  viridibus  subliirsutis,  floribus 
jiarvis  albidis  in  foliorum  axillis  sessilibus  con- 
glomeratis. 

Circa  arcem  Schiffenberg  Jul.  Aug. 

CCCLXIV.  G.  jitripleXy  Melde. 

Perigonium  unicum,  in  masculo  et  hermaphro- 

dito  flore  5 phyllum  , in  foemineo  diphyilum. 

\ 

Stamina  5,  Stylus  bifidus,  Stigmata  2.  Semen  in 
flore  hermaphrodito  et  foemineo  1 compressum 
lenticulare  difforme , perispermio  membranaceo 
fragil*  et  perigonio  dentato  tectum. 


Polygamia.. 


1.  A . hortensis , Garten -M. 

caule  erecto  angüloso  glabro  alterne  ramoso  , 3* 
m 5 pedali,  foliis  petiolatis  triangularibus  denta- 
tis  s.  integerrimis  inferioribus  oppositis  superio-  . 
ribus  alternis,  Yacemis  terminalibus  (in  superb 
ore  parte  axillaribus),  floribus  parvis  ex  albido 

lutei«. 

a)  glaucoviridis,  s.  pallide  virens. 

foliis  pulvere  albido  adspersis. 
b)  rubra  s.  sanguinea. 

Beide  in  unsern  Gärten.  Jul.  Aug. 

2.  A.  haitat a , Spondonblattrige  M. 

caule  erecto  2 pedali  altiore  tetragono  flexuoso 
striis  albispicto,  ramis  divergentibus  r foliis  pe- 
tiolatis  deltoideo  — hastatis  glauco  - viridibu« 
subtus  plerumque  farinosis,  inferioribus  denta- 
tis,  superioribus  integerrimis  , supremis  lanceo« 
latis^  phyllis  fioris  foeminei  deltoideis  subsinua- 

tis  farinosis,*  floribus  parvis  in  glomerulos  sessi- 

% 

les  dispositis. 

Ad  rudera  et  muros  monasterii  Marienschlofs 
reperit  F a b r.  Aug.  % 

Var.  a ) fructu  deltoideo  subintegerrimo. 
b)  — — dentato. 

Man  verwechsle  sie  nicht  mit  der  A. 
aagittata  Borkh. 

Caule  simplici  s.  minus  ramoso,  ere- 
cto  4,  5,  6 pedali  obsolete  4 gono,  striis 
elatis  viridibus  s.  rubris  picto.  Foliis 
imis  maximis  palmaribus  sagittatis  eroso* 
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• / 

dentatis  in  apicem  longum  integerrimum 
obtusum  productis,  superne  lucidis  sub- 
, tus  glauco-  viridibus,  foliis  superioribus 

hastatis  subintegerrimis,  floralibus  lan- 
ceolatis  , spica  graeiii  axiiiari  simplici  s. 
composita,  pliylUs  flornm  foeni.  ovato- 
acuminatis  integerrimis  subfarinosis. 

3.  A.  patula,  weitschweifige  M. 
caule  erecto  aut  procumbente  diffuso  2 pedali  ob- 
solete tetragono  striata,  foliis  petiolatis  glauco- 
yiridibus  glabris,  imis  hastatis,  reliquis  subdel- 
toideo- lanceolatis  integerrimis  s.  dentatis,  spica 
terminali  et  axiiiari,  floribus  exiguis  ex  albo  viri- 
descentibus  farinosis  in  glomerulos  parvos  sessi- 
les  dispositis,  fructu  farinoso  margine  et  disco 
dentato. 

Ad  prata,  sepes,  casas  pagorum,  versuras#  in 
ruderatis  et  aggeribus  fossarum.  Aug.  Sept. 

4 

% 

CCCLXV.  G.  A sp ar agus , Spargel. 

Perigon i u m unicum  corollaceum,  petalis  6 ungui- 
bus  cohaerentibus.  Stamina  6 aequalia.  Ovari- 
uni  trigonum.  Stylus  nnicus  , Stigmata  3.  Bacca 
epuria  matura  orbiculata  puiposa  3 locularis,  lo- 
«ulis  monosptrrais. 

I.  A.  ofßcinarum , gemeiner  S. 
radice  fascicuiata  repanda,  cauhbus  2 pedalibus 
altioribus  erectis  laete  viridibus  glaberrimis  su- 
perne angulosis  ramosis,  foliis  setaceis  fas<  .cula- 
tis  glabris  laete  viridibus,  stipula  lasciculorum 
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brevi  subuiata  alba , pedunculis  alaribus  folifor- 
mibus  unifloris,  floribus  penclulis , staminibus6, 
in  flore  foemineo  corum  rudimentis  f stigmati- 

bus  reflexis,  bacca  rubra,  semine  nigro. 

/ 

In  vallo,  prope  motendinum  post  Hochwär- 
ter (von  h<iher  Wart,  dem  Namen  der  Gegend, 
bei  Dill,  heifst  er  Waldbrunn)  Brunpen.  Jun. 
Jul. 

Planta  culta  seraper  fere  dioica. 

' ' t ' 

Hierher  gehörten  nun  auch  viele  Umbellatae 
S.  Roths  Verzeichnis  S.  iör  — l8i*  welche 
Zwitter  und  zugleich  unfruchtbare  männliche 
Blühten  haben.  Aber  Linnee,  der  einen  Me- 
thodum  mixtam  schrieb,  wollte  jene  so  natürli- 
che Familie  nicht  zerreissen  , und  vernachlässig- 
te lieber  die  systematische  Form. 


s 


Darmstadt. 

Gedruckt  bei  J.  C.  F.  Meyfarth. 
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Absinthium  vul- 
gare 617 

Accroupie  14  t 

Achillaea  macro- 

phyU.i , 633 

millefoliiim  — 
uobilis  — 

ptarmica  632 
Acino3  tbymoides  455 
Aconitum  napellus  306 
lycoctonum  — 
Acorus  aromaticus  288 
Actaea  nigra  400 

spicata  — 

Adonis  aestivalis  422 
Adoxa.moschatellina323 
Adyseton  mutabile  495 
Aegopodium  po- 
. dagraria  268 

Aetbusa  cynapium  254 
Agrimonia  eupato- 

ria  ; 322 

Agrostemnagithago  362 
Agrostis  interrupta  1 52 
minima  153 
^ spica  venti  — 

Aira  aquatica  L54 
caespitosa  15  g 

canescens  — 
caryopbyllea  — 
flexuoia  — 


Aira  praecox  13$ 

Ajuga  genevensis  . 444 
reptans  443 

AlchemilJa  aphanes  1 ftö 
vulgaris 

Alisma  pamassifo- 
iolia  30C 

plantago  — 
Allium  carinatum  282 
oleraceum  — 
ursinum  — 
vineale  28c 
Alopecurus  agrestis  151 
geriiculatus  — 

, pratensis  — 
Alsine  incdia 
Alsincdla  creita 
Althaea  oitic. 

hirsuta 
Alyssum  calycinum  495 
iucanum  491: 
Amarantbus  blitum  684 
Anagallis  coeruiea  2H> 
phoenicea  — 
Anchusa  off.  217 

Anemone  uemoro8a4i2< 
pratensis 

pulsatilla  411 
ranunculoides  413 
Anethum  gra  veo- 
lcns  • 249 


271 

189 
529  ■ 
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Angelica  archangc- 
lica  25* 

sylvestris  249 
Anthemis  arvensis  635 
cotula  634 

tinctoria  635 
Anthericum  liliago  285 
ossifragum  — 
Anthoxanthum  odo- 
ratum  133 

Anthyllis  ▼ulnera- 

ria  5*5 

heterophylla  — 
Antirrhinum  arven- 
ae  479 

cymbalaria  a8q 
elatine  48° 
linaria  477 
minus  — 

orontium  47^ 
spurium  476 
Apargia  hirta  59%, 
hispida  — 

Apatine  hispida  l83 
Apium  graveolens  258 
Aquilegia  vulgaris  407 
Arabis  hir9uta  503 
thaliana  “ 

Arctium  lappa  604 
Arenaria  dichotoma  344 
rubra  346 

serpyllifolia  — 
saxatilis  344 
tenuifolia  — 
trinervia  345' 
Aristolochia  clema- 
titis  660 


Arnica  montana  637 
Arnoseris  pusiila  576 
Artemisia  cainpestrisöl  1 
Artemisia  vulgaris  — 
Arum  vulgare  667 

Arundo  calamagro- 
fltis  153 

cpigejos  — 
phragmiiis  168 

Asartim  europaeum  368 
Asclepias  syriaca  665 
vincetoxi- 
cum  66  6 
Asparagus  off.  703 

Asperula  arvensis  183 
ciliata  — 

cvnanchica  184 
odorata  183 
Aster  amellus  ' 625 

Astragalus  glyci- 
phyllos  541 

cicer  — 
Atbamantha  cerva- 

4 

ria  0Ö2 

oreoselinum  250 

Atriplex  hastata  702 
hortensis  — 
patula  703 
Atropa  bella  donna  229 
Avena  dubia  158 

fatua  ' 157 

flaveücens  158 
pratensis  159 
* elatior  700 
" ' pubescens  158 
tenuis  — 
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Baiiota  nigra  '468  Bellis  perennis  617 
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Betonica  adscen- 
dcns  453 

anrma  452 

decumbens  453 
germanica  453 
officinalis  452 
Bidens  cermia  607  6io 


radiata  6 \o 
tripart  ita  606 
Bifolium  cordatum  J 86 
Blanchette  yj 

Borrago  off.  215 

ßoursette  141 

Brach iolobus  palu- 
stris 510 

sylvestris  — 
Brassica  alpina  50t 
„ campestris  505 
eruca  5Q  t 

sylvestris  506 
Briza  eragrostis  160 
media  — 


C 


0 x.  m 


\ 


Bromus  arvensis 

16t 

asper 

* distichus  _ 

167 

gracilis 

i^5 

mollis 

166 

multiHorus  165 

pinnatus 

164 

secalinus 

squarrosus 

166 

sterilis 

167 

tectorum 

— 

versicolor 

.1 66 

4 

Bryonia  dioica 
Bupleurum  falca- 

689 

tum 

264 

longifolium  — 

rigidum 

— 

rotundifo- 

lium 

Butomus  umbellatusßz^ 


Calamagro9tis  lan- 
ceolata  153 

epigeios  — 
Calamintlia  tricho- 
torna  456 

Callitriche  dubia  67  t 
verna  670 
. Caltha  palustris  410 
Camelina  sagittata  493 
foetida  N — 
Campanula  cervica- 
ria  233 

persicifolia  231 
rapunculus  — 
rapunculoi- 
des  232 


Campanula  rotun- 


difolia 

211 

spicata 

233 

trachelium 

232 

thyrsoidea 

=33 

Capselia  bursa  pa- 

storis  ' 

499 

Cardamine  amara 

508 

apetala 

507 

hirsuta 

50 1 

impatiens 

— 

parviflora 

— 

• pratensis 

508 

Cardaminum  na« 

sturtium 

509 

41  2 
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(Carduus  acanthoi- 

cies  602 

* ' ' ' 

acaulis  4 60 I 

* crispus  60  2 

lanceolatus  598 
marianus  603 
nutans  6qi 
palustris  522 
tuberosus  — 

Carex  acuta  68o 

arenaria  6 75 
axillaris  * 676 

brizoides  675 
canescens  676 
, capiliaris  679 
digitata  - 677 

disticha  675 
. echinat.a  676 

fififonnis  678 

flava  „ 677 

hirta  68  2 

inflata  68o 

montapa  977 

muricaia  676 

nigra  • 68t 

paliescens  «679, 

paniCea  679 

pilulifera  678 

pendula  680 

pulicaris  674 

rtemota  676 

rufa  680 

* spadicerj.  68q 

sylvatica  679 

verna  » 6?8 

yesicaria  - 68 1 

v yulpina  675 

Carlina  vulgaris  • 591 

Carum  Carvi  265 

V*  Mt  « 


289 

45? 

M7 

260 

26l 

247 


640 


605 

<Ü9 
64 1 
640. 

228 


Caryophyll^ta  nu- 
tans 

officinalis  1 

Cataria  vulgaris 
Caucaiis  anthriscus 

• • r I 

dauc.oides 
grandiflora 
Jeptophyila 
' nodosa 

Centaurea  cyanus 
jacea 
montana 
nigra 
paniculata 
phrygia  , 
scabiosa 

• - t 

Centaurium  minus 
• ramosissi- 
mum 

Centunculus  mini- 
mus 

Ceratopliyllum  de- 
mersum 

Cerastium  anoms- 
lum  . 

«s4  • 

aquaticum 

arvense 

^ * * 

pentan- 
drum 
aemide- 
„ candrum 
viscosum  359 
yulgatum  358 

Gervaria  nigra  262 

Cbamaedrys  botrys  446 
lucida  — 

officinalis  — 
scqrdium  444 


*18 

688 


.359 

r* 

a 


61 


360 

359 


360 
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Cbamaenerion  ob- 


acurura  • 309 

Chamaemelum  co- 
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Chara  fiexilis 

634 

672 

hispida 

— 

vulgaris 

6ji 

Chaerophyllum  ce- 

refolium 

246 

sylvestre 

Chenopodium  al- 

bum 

241 

bqnus  hen- 
ricus 

Mo 

glaucum 

243 

. hybridiun 

— 

v olidum 

— 

murale 

polysper- 

242 

mum 

243 

rubrum 

24  2 

urbicnin 

— 

viride 

* 

241 

vulvaria 

243 

Chironia 

22« 

Chondrilla  juncea 
Christoph  oria  na 

5ÄI 

spicata 

Chrysanthemum 

O 

O 

corymbosmn 

622 

inodorum  621 
leucanthe- 


rmirn  620 

segeln  m (122 

Chrysosplenium  al- 
ternitolium  315 

oppositifa- 

lilNTl  

Cichorium  intybus  577 

Cicuta  virosa  2 55 

■ latifolia  — 


Circaea  alpina 
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